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Vorwort 


Der vorliegende Revisionsnachtrag wurde in seinem Rohbau in der Göttinger 
Arbeitsstelle der Weimarer Lutherausgabe unter Leitung von D. Dr. Hans Volz 
erarbeitet und im Manuskript im Frühjahr 1967 abgeschlossen. Die endgültige 
Fassung wurde in Tübingen im Institut für Spätmittelalter und Reformation unter 
der Leitung von Prof. Dr. Heiko A. Oberman fertiggestellt. 

Der Band 41 der Weimarer Lutherausgabe enthält die Nachschriften von 
111 Predigten aus den Jahren 1535 und 1536, die Luthers Schriftauslegung für die 
Gemeinde in den sonntäglichen Perikopenpredigten, in Reihenpredigten und Pre- 
digten aus besonderem Anlaß wiedergeben, aber auch die theologischen, kirchlichen 
(Einführung der evangelischen Ordination der Geistlichen in Wittenberg) und sozi- 
alen Probleme der Zeit (im Zusammenhang der Pest 1535) spiegeln. 

Die hier vorgelegten Erläuterungen wollen dem Verständnis dieser von Georg 
Rörer während der Predigt nachgeschriebenen und daher oft sehr schwierigen 
Texte, die den Wortlaut der Rede Luthers nur sehr verkürzt, z.T. auch verstümmelt 
wiedergeben, dienen. Sie wollen den ‚Kontext‘ dieser Predigten deutlich werden 
lassen und dem Benutzer Materialien zum Verständnis und zur Weiterarbeit bie- 
ten. Neben den Erläuterungen zum deutschen Wortschatz, neben Zitatnachweisen 
und Sacherklärungen wurde nach Zusammenhängen mit anderen Predigten Luthers 
über dieselbe Predigtperikope (Siglum: ‚entsprechende Predigt‘), nach Abhängig- 
keiten von der damals allgemein bekannten patristischen und mittelalterlichen 
Auslegung, von den philologischen Hilfsmitteln der Zeit und von Luthers eigener 
akademischer Bibelexegese gefragt. Außerdem wurden zur Beleuchtung einzelner 
Probleme Luthers Schriften, Briefe und Tischreden der dreißiger Jahre wie auch 
gleichzeitige Werke anderer Autoren herangezogen. Die Verweise zwischen den 
einzelnen Predigten dieses Bandes sollen die Problemstellungen Luthers in den 
Jahren 1535 und 1536 deutlich machen. 

Eine weitergehende kommentierende Darstellung entsprach nicht dem Sinn 
der „Revision“ und war auch aus Platzgründen nicht möglich 

Die Revision des Einleitungsteiles wurde wie auch die Würdigung Georg 
Buchwalds von Hans Volz vorgenommen, die übrige Bearbeitung lag in den Händen 
der Unterzeichneten. Ein besonderer Dank gilt den Hilfskräften, die bei der Mate- 
rialbeschaffung und bei der redaktionellen Arbeit tatkräftig mitgeholfen haben. 


Tübingen, im März 1972 
Gerhard Hammer 
Horst Laubner 


Institut für Spätmittelalter und Reformation 
Tübingen, Hölderlinstr. 17 
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Franz Lau} 


Am 6.Juni 1973 starb in Leipzig D. Franz Lau, emeritierter ordentlicher Pro- 
fessor für Kirchengeschichte an der Karl-Marx-Universität, ordentliches Mitglied 
der Sächsischen Akademie der Wissenschaften, im Alter von sechsundsechzig 
Jahren. Mitglied der Kommission zur Herausgabe der Werke Martin Luthers 
wurde er in der Nachfolge Rudolf Hermanns im Jahre 1963. 

Seine Zuwahl zur Kommission war eine Selbstverständlichkeit, wenn man aus 
dem Bereich der Deutschen Demokratischen Republik einen vergleichbar kompe- 
tenten Sachkenner in den Kreis derer einbeziehen wollte, die mit Rat und Tat 
die Weiterarbeit an der ‚„Weimarana‘ fördern sollten. 

Mit fünfundzwanzig Jahren hatteLau 1932 in Leipzig mit einer hochsystemati- 
sierten Untersuchung zu dem Thema ‚, ‚Äußerliche Ordnung‘ und ‚weltlich Ding‘ 
in Luthers Theologie‘“ promoviert; sie wies ihn sofort als profilierten Kenner und 
Interpreten Luthers von großer theologischer Konzentration und Besonnenheit 
aus und zeigte bereits die bleibenden Züge seiner weiteren Arbeit: die bevorzugte 
Berücksichtigung des eigentlich geschichtswirksamen Luther, die Abwehr einer 
falschen Aktualisierung und Simplifizierung des Reformators, engagiertes Urteil 
auch gegenüber anerkannten Autoritäten oder gar Zeitmoden. Er brauchte nichts 
zurückzunehmen, als mancher andere seine Hefte korrigieren mußte. Um so legi- 
timer wirkte darum aber auch sein Eintreten für ‚Luthers Lehre von den beiden 
Reichen‘ (1952) als auch heute brauchbare theologische Lehre. 

War die Arbeit von Franz Lau auch nicht auf Reformationsgeschichte und 
-theologie beschränkt, so blieben sie doch sein Hauptarbeitsgebiet wissenschaft- 
licher Art; charakeristisch ist dabei, daß er in zunehmendem Maße sich wieder 
eigentlich historischen Fragen zuwendete, die Luther selbst, aber auch der Ablauf 
der Reformation als Gesamtbewegung stellte. Er hat die Früchte seiner Arbeit 
in Einzelaufsätzen und zusammenfassenden Darstellungen einbringen können, eine 
Ernte, die freilich in zunehmendem Maße dem sich versagenden Instrument des 
Leibes hat abgerungen werden müssen. 

Kommission und Mitarbeiter verloren in ihm einen Theologen und Historiker, 
den endgültig zu entbehren sie nur mit anhaltender Trauer lernen werden. 


Greifswald, im September 1973 Ernst Kähler 


Woligang Schanze f 


Oberkirchenrat D. Dr. Wolfgang Schanze gehört zu den Mitgliedern der Kom- 
mission zur Herausgabe der Werke Martin Luthers, die die Wiederaufnahme der 
Editionstätigkeit mit in die Wege geleitet und bis an sein Ende (7 2. August 1972) 
mit seinem freundlichen Verständnis begleitet hat. Noch ehe die Deutsche For- 
schungsgemeinschaft die Unterstützung der Arbeit übernahm, hat er es verstanden, 
bei kirchlichen und staatlichen Stellen Interesse für die Fortführung zu erwecken 
und zu erhalten, und so. Mittlerdienste geleistet, die unvergessen bleiben sollen. 

Seine eigene wissenschaftliche Arbeit diente vornehmlich der Kirchengeschichte. 
Unter den Verfechtern der Schallanalyse besaß der junge Leipziger Doktor einen 
besonderen Rang. Als Coburger Schloßprediger hat er durch besonnene Einzel- 
forschung das Augustanajubiläum von 1930 vorbereiten helfen (Luther auf der Veste 
Coburg, 1530). Als Mitglied des Landeskirchenrats der Evang.-Luth. Kirche in 
Thüringen hat er die territorialkirchengeschichtliche Forschung gefördert. In den 
synodalen Organen der Evang. Kirche in Deutschland war er eine Autorität in 
Fragen der Liturgiegeschichte und Hymnologie. 

So repräsentiert Schanze die Verbindung der Kommission zur Kirche und Ge- 
meinde — eine Verbindung, deren ihre Arbeit zu ihrer Vollendung bedarf. 


Erlangen, im Oktober 1973 


W.Maurer 


Zu Georg Buchwalds Edition der Lutherpredigten 
in der Weimarer Lutherausgabe 


Der Abschluß des vorliegenden Revisionsheftes zu Band 41 der Weimarer 
Ausgabe, das als erstes der bisher erschienenen fünf Hefte eine sehr große Zahl 
(111) von Georg Rörer überlieferter Lutherpredigten zum Gegenstand hat, gibt 
Veranlassung, die von ihrem Herausgeber Georg Buchwald mit seiner Edition 
von insgesamt mehr als 2000 Lutherpredigten (ungerechnet die in verschiedenen 
Reihenpredigten und den Postillenbänden enthaltenen weiteren Texte) innerhalb 
der Weimarana geleistete und im allgemeinen viel zu wenig gewürdigte wissen- 
schaftliche Leistung nach Umfang und Bedeutung ins rechte Licht zu rücken. 

Buchwalds 1884 begonnene und auf vier Bände berechnete, aber bereits im 
Folgejahr infolge von Absatzschwierigkeiten unvollendet abgebrochene private Aus- 
gabe bisher ‚„ungedruckter Predigten D. Martin Luthers aus den Jahren 1528 bis 
1546“ (mit fast 70 Predigten von 1528/29 und 1537/38) lenkte die Aufmerksamkeit 
der für die 1881 begründete und seit 1883 im Erscheinen begriffene Weimarer 
Lutherausgabe verantwortlichen Stellen auf den 25jährigen Gelehrten, der damals 
in Zwickau als Diakonus tätig war. 1885 dem Begründer der neuen Edition 
J.K.F.Knaake als einer der ersten weiteren Mitarbeiter an die Seite gestellt, 
hat er u.a. schon am Predigtteil des Ende 1886 erschienenen vierten Bandes 
„erheblich. mitgearbeitet‘‘ (ebd, S. VIf.) und im Anschluß daran die Herausgabe 
der späteren Predigtbände übernommen (Bd. 6, S.IV; Bd. 12, S. XIII u.ö.). In 
den fast vier Jahrzehnten von 1891 bis 1929 (vor allem aber innerhalb der Jahre 
1897/1915) legte er die abschließende Veröffentlichung der Lutherpredigten in der 
Weimarana in mustergültiger Form vor. Außer den zwölf Bänden, bei denen seine 
Beiträge oft die Hälfte eines auch andersartige Luthertexte enthaltenden Bandes 
füllen, handelt es sich dabei um nicht weniger als 22 weitere Bände?, die von ihm 
ganz allein bearbeitet sind und ein volles Drittel des Umfanges der ganzen Haupt- 
abteilung der Weimarana ausmachen — eine imponierende editorische Leistung, 
hinter der alle übrigen Mitarbeiter in weitem Abstand zurückbleiben. Zum weit- 
aus größten Teil sind hier bisher noch ganz unbekannte und meist auch erst von 
Buchwald — sei es in Zwickau, sei es in Jena — entdeckte handschriftliche Texte 
dargeboten, die er damit der Forschung zugänglich machte, und so verdankt die 


ı WA Bd. 4. 7. 101.2. 11. 14. 15. 20. 23. 25. 28. 301. 51. — Ferner war Buchwald 
an der Bearbeitung der sechs (keine Predigten enthaltenden) Bände beteiligt: Bd. 9. 
31H, 39H, Bibel Bd.4, Tischreden Bd.6 unn Briefe Bd. 11. Von ihm stammt ferner 
der (vorläufige) Registerband 581. 

2 WA Bd. 101, 12.16—1711,21.22.24. 27. 29. 32—341T, 36. 37. 41. 45—47. 49. 52. 
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Wissenschaft dem hochverdienten Herausgeber die heutige umfassende Kenntnis 
von Luthers überreicher Predigttätigkeit. 

Mit dieser unvorstellbaren Arbeitsleistung überragt Buchwald aber nicht nur 
im Hinblick auf den Umfang seiner Arbeit, sondern auch, was die dabei zu bewäl- 
tigenden Schwierigkeiten anlangt, bei weitem die sonstigen Mitarbeiter; denn die 
Hauptmasse des Stoffes entstammt handschriftlicher Überlieferung, vor allem den 
mit ihren zahllosen Abbreviaturen oft nur schwer entzifferbaren unmittelbaren 
Nachschriften Rörers. Eine weitere Erschwerung bedeutete es aber auch, deß 
Rörer, um möglichst viel von Luthers Ausführungen festhalten zu können, die 
Wörter sehr oft nicht ausschrieb oder wenigstens mit Kürzungszeichen versah, 
sondern häufig nach dem ersten Buchstaben bzw. mitten im Wort abbrach. Wie 
hervorragend aber der Herausgeber die ihm obliegende schwierige Aufgabe, der- 
artige Bruchstücke sinngemäß zu ergänzen, meisterte, zeigt eindrücklich die Tat- 
sache, daß bei der Revision des Bandes 41 nur vereinzelte Stellen begegneten, die 
anders richtiger oder besser zu ergänzen waren. Weiterhin ergaben des öfteren mit 
Hilfe von Filmaufnahmen vorgenommene Textkollationen einmal die unbedingte 
Zuverlässigkeit von Buchwalds Lesungen und andererseits die Unmöglichkeit, an 
den wenigen Stellen, wo seine Entzifferungsversuche gescheitert waren, doch noch 
zu einem befriedigenden Ergebnis zu gelangen. 

Angesichts der Tatsache, daß Buchwald seine Arbeitskraft nicht in vollem 
Umfang jener Riesenaufgabe widmen konnte, sondern ihm dafür nur die kärg- 
lichen Nebenstunden, die ihm sein mit gleicher Hingabe versehenes großstädtisches 
Pfarramt in Leipzig (1892—1914) ließ, zur Verfügung standen, ist es durchaus 
: begreiflich, daß er neben der rein editorischen Arbeit, die ihn vollauf in Anspruch 
nahm, nicht auch noch eine gründliche Erläuterung der in ihrer Bruchstückhaftig- 
keit oft schwer verständlichen Texte zu liefern vermochte; die verhältnismäßig 
wenigen, nur knapp gehaltenen sprachlichen Erklärungen stammen meist von 
germanistischer Seite, und zwar zunächst von dem damaligen Leiter der Weima- 
rana Paul Pietsch (1849—1927) und anschließend seit 1906 von dem Würzburger 
Germanisten Otto Brenner (1854 —1920). An diesen beiden Punkten setzt daher 
die Aufgabe der Revision ein. 

Hans Volz 


“ 


Revisionsnachtrag 


VoO—XI Zu 2) Die ergänzte u berichtigte Beschreibung der Jenaer Handschrift 
Bos q 24! s WAB 14, 195 —200 Nr 398. 


XI Zu 3) Lies: Bos q 24 (1. Zhig) Bl 2-161. Zu 4) Z 3 lies: Beschrieben: 
J Wille, Die deutschen Pfälzer ... — Z 6fllies: ... Nachschriften für den Augsburger 
Patrizier Ulrich Fugger (1526/84), der seine reichen Handschriftenschätze 1567 
nach Heidelberg brachte und nach dessen Tod sie durch Schenkung von Todes 
wegen an die Kurpfalz, vertreten durch den Kurfürsten, auf die Heidelberger 
Bibliothek gelangten (1623 — 1816 in der Vatik Bibliothek zu Rom), herstellte bzw 
herstellen ließ; vgl WAB 14, 81 Anm 2. Zu 5) Die in Erl Ausg? 19, 188 — 242 
abgedruckten dt Predigtbearbn Aurifabers sind in WA nicht aufgenommen. — Zu 
Bugenhagens Rückkehr nach Wittenberg (25. Aug 1535) vgl WAB 7, 244 Anm 2. — 
Enders 10, 198 = WAB 7, 239, 10f. — Zum Ende der Sonnenfinsternis (ca 14.30 Uhr) 
s u zu 613 Anm 2. 


XII 4 Lies: 1535 Nr 4 (su zu XVIIINr 4). 13; 1536 ... 57 S uzu XVIIL 
Nr 2: 22 Lies: sensus gravationis; 8 auch u 32, 5; 51, 23f; 63, 28; WAB 7, 
169, 22£. 33 Enders 10, 198 = WAB 7, 239, 10f. 36 Enders 10, 261 = WAB 
1, 316,78. 39 De Wette 4, 667.668 = WAB 7, 348, 4—6; 349, 34 — 37.48.50f 
401 De Wette-Seidemann 6, 168 = WAB 7, 356, 6—8 (Lies: Oattarum ... schnyr- 
kicken). 43 Enders 10, 307 = WAB 7, 372, 17. 45 Enders 10, 312 = WAB 
7, 379, 4f; s auch 169, 22f; FW Schirrmacher, Briefe u Acten zu der Gesch des 
Religionsgespräches zu Marburg 1529 u des Reichstages zu Augsburg 1530 (Gotha 
1876) 375; ZKG 68 (1957) 260 Anm 5. 46f Streiche: Daß er ... Tischreden 
(Bd 3, 412), da WATR 3, 150, 1 vielmehr vom 1. April 1533 stammt. 


XIII 4 Enders 10, 3293 = WAB 7, 405, 17—19; s auch ZKG 68, 261 Anm 6. 
58 Enders 10, 332 = WAB 7, 410, 7;s auch 416, 3—7. — Lies: S 241, 12£. Abs 3 
Z 10f Zum Datum der 2. Lichtenburger Predigt (Ende Sept/Anf Okt 1536) s u 
zu XL Nr 50. Abs 5 Tischreden 3, 312 = WATR 4, Nr 4595 (15. Mai 1539!). 
Abs 6 Erinnerungen an L’s Romreise auch u 150, 3; 222, 4; an seine Klosterzeit 
u 47, 29f. Zu den Hinweisen auf die Ereignisse in Münster s u zu 458, 23f; 570, 
2.9.39 Anm 3. 


XIV Abs 2 Infolge der einmonatigen Abwesenheit (21. Mai/21. Juni 1535) 
Rörers u Crucigers in Nürnberg schrieb Veit Dietrich stellvertretend die sechs 
L-Predigten über Ps 110 (Nr15—20) u die beiden (dann auch von ihm heraus- 
gegebenen, aber nicht von Rörer kopierten) Predigten über die Dreifaltigkeit 
(Nr 27) u das Große Abendmahl (Nr 28) nach (vgl Lutherstudien zur 4. Jahrhun- 
dertfeier der Reformation, veröffentlicht v den Mitarbeitern der WA [Weimar 1917] 
189f; B Klaus, Veit Dietrich [Nürnberg 1958] 1056). — Zum Datum der Lichten- 
burger Predigt s u zu XL Nr 50. 
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Übersicht (zu den Verzeichnissen A—C s WA 10 III, IX—XI) Z 5 Lies: 
27. (statt 17.) Januar (s u zu XVIII Nr 2). — Anm 3 ©. C. = Caspar Cruciger. 

XV 3 Lies: 1Petr 2, 11ff. Anm 4 Enders 11,153 Note 2= WAB 8,2 
Anm 3; s auch 12, 466 Nr 4330, 8 Vorbem. 

XVII 22 aR Lies: psal: 4°. 40f Lies: Ende Sept/Anf Okt (in Lichtenburg); 
s u zu XL Nr 50. 

XVII Nr 1 Während Rörer diese Predigt in engem Anschluß an seine Nach- 
schrift in seiner Hauspostille veröffentlichte (Gesamtausgaben: Leipzig 16, 77—83; 
Walch! 13, 252 —272; Walch? 13, 1514—1529; Erlangen! 1, 237—302; Erlangen? 
4, 163—177; WA -—), behandelte sie Dietrich in freier Weise (vgl WA 52, XIII) 
(Gesamtausgaben: Leipzig 15, 68—71; Walch! 13, 255 — 275; Walch? 13, 96—103; 
Erlangen! 1, 280—287; Erlangen? 1, 102—109; WA 52, 70, 17—74, 16 [2 16 —40 
Zusatz Dietrichs)). Nr 2 L hielt diese in Bos q 24® zwischen den Nachschriften 
der Predigten Nr 3 u 4 stehende Predigt (gegen Rörers Angabe) wohl nicht am 
17., sondern erst am 27. Januar 1535 in Gegenwart des an diesem Tag in Witten- 
berg bezeugten (WAB 7, 150 Anm 2; 156) Kurfürsten u eines der Fürsten von An- 
halt in der Schloßkirche (ARG 25 [1928] 80; Anm 10 lies: Enders 10, 124f). Nr 4 
Nach Georg Helts Predigttagebuch (ARG 17 [1920] 253) fand diese Predigt ‚prae- 
sente uxore djomini] prineipis Ioannis Anhaltini (= Margarete, Tochter des bran- 
denbg Kurf Joachim I. u seiner Gemahlin Elisabeth) in arce (Schloßkirche) ante 
prandium statt (ARG 25, 81). Nr 5 Der Anfang dieser Predigt (u 41, 2—44, 3) 
aufgenommen in Dietrichs Hauspostille (WA 52 XVII zu Nr 31 ist danach zu 
- berichtigen) (Gesamtausgaben: Leipzig 15, 175—176a; Walch! 13, 742 —749; 
Walch? 13, 330—335; Erlangen! 3, 1—5; Erlangen? 2,1—-5; WA 52, 226 — 228). 

XIX Nr 6 Zur Verlegung von Mariä Verkündigung vgl auch WA 9, 622 Anm 1; 
14, 93f u 94 Anm 1. _ Nr 9 Nach Helts Predigttagebuch (ARG 17,255) fand 
diese Predigt a prandio (nachmittags) statt. Nr 13 Schlaginhaufen, Tischreden 
Nr 124 = WATR 2, 68, 33£. Die Predigt Nr 13 fand in der Schloßkirche (s u 79, 1) 
statt, da der Kurfürst vom 7. bis 10. Mai in Wittenberg weilte (ARG 25, 81). 

XX Nr 13 Cruciger als Herausgeber nennt schon die Wittenberger Ausg 3 
(1550) 207% (E Wolgast im Archiv f Gesch des Buchwesens 11 [1970] 145; WAB 
14, 361 Anm 34). Über eine 1543 von Dietrich herausgegebene, angebl’ von L (viel- 
mehr aber von Cruciger) stammende Auslegung von Ps 110 vgl Lutherstudien zur 
4. Jahrhundertfeier der Reformation, veröffentlicht v den Mitarbeitern der WA 
(Weimar 1917) 197; P Meinhold, Die Genesisvorlesung L’s u ihre Herausgeber 
(Stuttgart 1936) 244—248; B Klaus, Veit Dietrich (Nürnberg 1958) 17 (Nr 20). 
236. — Burkhardt, L’s Briefwechsel 311 = WAB 8, 287. — Druck ATI auch in 
Aschaffenburg Hofbibl; Coburg LB; Frankfurt StUB (Flugschriftensammlung 
G Freytag, bearb v P Hohenemser [Frankfurt/Main 1925] Nr 2651); Göttingen 
SUB; Wien NB (mit Druckfehler: 1537 im Titel = Benzing Nr 3321). = 

XXI Nr 15—20 Lies jedesmal: Abschrift (nach Dietrichs Nachschrift); s o zu 
XIV Abs 2. Nr 20 Bl 1292—130® sind leer (s u XXVI Nr 33: Bl 1312—134b), 

XXIH Nr 275 XXIV Nr 28 Beide Predigten gab Dietrich heraus; sARG 12(1915) 
254f (u Anm 12); 13 (1916) 4 Nr 67 (u Anm 4); Lutherstudien 190; B Klaus, Veit 
Dietrich (Nürnberg 1958) 15 (Nr 9). 105f (u Anm 109). 127£. 337. 351. 

XXI Nr 27 Druck A auch in Arnstadt KiB; Gotha FB; AuBin Coburg 
LB; Göttingen SUB; B in Aschaffenburg Hofbibl; Frankfurt StUB (Flugschriften- 
sammlung G Freytag, bearb v P Hohenemser [Frankfurt/Main 1925] Nr 2624). 

XXIII Nr 27 (Gesamtausgaben) Lies: in der vorliegenden Gestalt in der Kir- 
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chenpostille (Crucigers Sommerpostille): Leipzig 14, 8-14; Walch! 12, 852—8693 
Walch? 12, 646 —659; Erlangen! 9, 21—36; Erlangen? 9, 19—37; WA 21, 522 —524. 
Vermutl nach einer verlorenen Vorlage (s WA 52 XIX) in Dietrichs Hauspostille 
(Gesamtausgaben: Leipzig 15, 316—324; Walch! '13, 1506 —1529;: Walch? 13, 
664—681; Erlangen! 4, 133—151; Erlangen? 2, 331—348; WA 52, 335 — 345); 
daraus einige Stücke in Aurifabers Tischr-Ausg (WATR 6, Nr 6595.6655); vgl 
ARG 39 (1942) 147. 

XXIV Nr 28 Die Predigt aufgenommen in Dietrichs Hauspostille (mit manchen 
erheblichen Änderungen; s WA 52 XIX) (Gesamtausgaben: Leipzig 15, 337 —344 
[&ber :Crucigers Text]; Walch! —; Walch? 13, 708-725; Erlangen! 13, 22; Er- 
langen? 2, 366 —384; WA 52, 357 —368) u in die Kirchenpostille (Crucigers Sommer- 
postille) (Gesamtausgaben: Leipzig 14, 52—59; Walch! 11, 1642 —1667; Walch? 
11, 1216— 1233; Erlangen! 4, 219—237; Erlangen? 13, 26—46; WA 22,19 —21). 
Nr 29 Die Predigt aufgenommen in Rörers Hauspostille (s WA 52 XIX) (Gesamt- 
ausgaben: Leipzig 16, 337—345; Walch! 13, 1568 —1595; Walch? 13, 2126 —2147; 
Erlangen! 4, 198—219; Erlangen? 5, 254—274; WA —). Nr 30 Druck A auch 
in Aschaffenburg Hofbibl; Coburg LB; Göttingen SUB; A uBin Wien NB. 

XXIV—XXVI Nr 30—32 Diese in die Kirchenpostille (Crucigers Sommer- 
postille) aufgenommenen Predigten stehen in den Gesamtausg: 


Nr. Leipzig Walch! | Walch? Erlangen! Erlangen? WA 






















14,92 — 98 12,940 — 959 
14,98 — 101 12,958 — 971 
14,108— 115 11,1738— 1761 


12,714 — 727 9,95 —109 
12,726 — 737 9,109— 119 
11,1284— 1305 13,74 — 91 


9,94 —109 22,53f. 
9,109— 119 22,54 


13,105 — 126 22,54f. | 


XXVI Nr 33.36—39 Die L-Predigten sind in Helts Predigttagebuch verzeich- 
net (ARG 17, 256). 

XXVI—XXIX Nr 39—44.46—51 Diese in die Kirchenpostille (Crucigers Som- 
merpostille) aufgenommenen Predigten stehen in den Gesamtausgaben: 








Nr. Leipzig | “ Walch! Walch? Erlangen! Erlangen? WA 

























14,138— 145 12,998 — 1019 12,758 — 773 
14,158— 163 12,1018— 1035 12,772 — 785 
14,175— 180 12,1034— 1049 12,784 — 797 
14,198 — 205 12,1048— 1069 12,796 — 813 
14,215 — 223 12,1068— 1097 12,812 — 833 
14,245 — 257 12,1098— 1129 12,834 — 859 
14,342b—345a | 12,1196— 1213 12,910 — 923 


9,143— 159 
9,159— 172 
9,172— 184 
9,185 201 
9,201— 225 
9,226— 251 
9,306 — 320 


9,142 — 157 22,92 —104 
9,157 — 169 22,105— 115 
9,170—181 22,131— 140 
9,181—197 22,155 —168 
9,197—220(1)]| 22,170— 187 
9,220 — 244 22,211— 231 
9,298—-311 | 223,311—322 










XXVIIl Nr 46—50 Aurifabers dt Bearb von Rörers Nachschr (Erlangen? 19, 
189 — 242) ist in WA nicht gedruckt. 

XXIX Nr 51 Vgl dazu die Predigt Nr 41 von 1536 (u XXXIX). Nr 54 
Enders 10, 248f = WAB 7, 302f. Bei dem Ordinanden handelt es sich vermutl 
um Johann Schneesing (Chiomusus); vgl ebd Bd 13, 236. — Nachträge = u 762f 
(nebst RN). ; 

XXXI Nr 6 Zu der Hochzeit, ihrer Vorgeschichte u der Datierung der L-Pre- 
.digt 8 R Schmidt in: „Solange es heute heißt‘. Festgabe für. Rudolf Herrmann 
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(Berlin 1957) 234—250; WAB 7, 350 Anm 24; 373 Anm 6. — Enders 10, 307 = 
WAB 7, 372, 15—18 (11.[!] März 1536); lies: correptus (statt conceptus). — Der 
Bericht aus dem Wedelschen ‚‚Hausbuch‘“ stammt aus Thomas Kantzow, Chronik 
von Pommern in niederdt Mundart, hrsg von G Gaebel (Stettin 1929) 115 (vgl 
WAB 7, 373 Anm 6). — Tischr 4, 137f = WATR 6, Nr 6933 (s u zu 520, 19f); 
Tischr 4, 699 = ebd Nr 7054. 

XXXII Nr 8.11 Zur Anwesenheit des Markgrafen Johann v Küstrin vgl ARG 
25,81. Nr12Abs3 Z 9 lies: Erlangen! 18. — Abs 4 Über Elisabeth Crueiger 
vgl WA 35, 35f Anm 2 sowie Jahrb f Liturgik u Hymnologie 11 (1967) 163—165. — 
Lies: J K Seidemann, M A Lauterbach’s Tagebuch auf das Jahr 1538 (Dresden 
1872) 183 Anm u WAB 7, 384 Anm 5. — De Wette 4, 684 = WAB 7, 384, 42 —47. 
— Enders 11, 20 = ebd 7, 488, 15 — 27. 

XXXIII Nr 15 Auch dieser Predigt wohnte der Kurfürst bei (ARG 25, 81). 

XXXIIE Nr 16 Die erste Predigt vgl WA 37 XXXIII Nr 31 Anm 1 sowie 
381 —385, ferner u 743— 752 Nr 2. — Druck A I auch in Coburg LB; A ITu A III 
in Göttingen SUB; A III in Frankfurt StUB (Hohenemser Nr 2675). Einen Augs- 
burger Nachdruck Philipp Ulharts (Wien NB) vgl bei Benzing Nr 3202. Beide 
Predigten aufgenommen in die Kirchenpostille (Crucigers SP) (Gesamtausg: die 
erste: Leipzig 14, 153—158; Walch! 11, 1828—1845; Walch? 11, 1354—1367; 
Erlangen! 13, 141—153; Erlangen? 13, 183—197; WA 22, 104f. — die zweite: 
Leipzig 13, 603—608; Walch! 12, 768—783; Walch? 12, 580—591; Erlangen! 8, 
269 —279; Erlangen? 8, 277—289; WA 21, 352). 

XXXV Nr 17 Z 14 Bernhardi locum S u zu 594, 29—33. — Ambrosio Gemeint 
ist die auch von Bernhard zit Stelle aus De obitu Valentiniani Consolatio 5lf MPL 
16, 1435f. — Die Predigt in freier Bearb aufgenommen (als erster Teil des Ev 
am Himmelfahrtstag) in die Kirchenpostille (Crucigers SP) (Gesamtausg: Leipzig 
13, 649—663; Walch! 11, 1296—1343; Walch? 11, 958—991; Erlangen! 12, 185 — 
221; Erlangen? 12, 202—238; WA 21, 383 —410). 

XXXVI Nr 27.28 Beiden Predigten wohnte der Kurfürst bei (ARG 25, 81), 
der vom 22. bis 24. Juli 1536 anläßl der Verhandlungen über das Konzil in Witten- 
berg weilte (s WAB 7, 478). Nr 29 Die Predigt in Rörers Hauspostille (sg WA 
52 XXV) aufgenommen (Gesamtausg: Leipzig 16, 609—613; Walch! 13, 2764 — 
2779; Walch? 13, 2758—2769; Erlangen! 6, 351—361; Erlangen? 6, 422—431; 
WA -—). 

XXXVII Nr 32 Lies: Bl 108°—110b (statt 118®). Diese Predigt aufgenommen 
in die Kirchenpostille (Orucigers SP) (Gesamtausg: Leipzig 14, 265 —268; Walch! 
12, 1130— 1139; Walch? 12, 858—865; Erlangen! 9, 251 —258; Erlangen? 9, 244 — 
251; WA 22, 232 — 237). 

XXXVII Nr 33 Enders 11, 194ff = WAB 8, 24—33 Nr 3132 (insbes 8, 32, 
30 — 33). — Tischr 2, 296 (statt: 269)f= WATER 6, Nr 6768; vgl auch 3, Nr 3469. — 
Zu L’s Aufenthalt in Torgau vom 19./22. Sept 1536 s ARG 25, 11f, zu der Reise 
vom 29. Sept/2. Okt dorthin s ebd 25, 12 (Buchwalds Versuch, Spalatins Bemer- 
kung über die L-Predigt in Torgau in seinem Brief vom 1. Okt auf die Predigt 
vom gleichen Tage zu beziehen, scheitert daran, daß der amicus unmögl bei der 
Luftlinienentfernung Torgau—Altenburg von mehr als 75km diesen Weg noch 
am selben Tage zurücklegen konnte). — Tischr 2, 297 = WATR 6, 176, 32— 34. — 
Das Zitat aus: Tomus primus Ettlicher Bücher @eor. Wicelij (Köln 1559) entstammt 
Wicels Schrift: Erste Theil Von der Justification, das ist, vom Glauben und Wercken, 
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wider die Lutherische Sect (Köln 1548); s G Richter, Die Schriften Georg Witzels 
(Fulda 1913) 11.122. 

XXXVII Nr 34 Enders 6, 234; 10,28 = WAB 4,436 Anm 10; 7,42, 38 — 
40. — Enders 11, 28ff = ebd 7, 496 —498. 

XXXIX Nr 40 Aus WA abgedruckt in: L’s Werke in Auswahl 7: Predigten, 
hrsg von E Hirsch (Berlin? 1962) 56 —61. 

XXXIXf Nr 40—42.44.45 Diese in die Kirchenpostille (Crucigers SP) auf- 
genommenen Predigten stehen in den Gesamtausg: 


Leipzig Walch! Walch? Erlangen! Erlangen? 


14,335a—337b | 12,1180— 1197 12,898 — 911 9,293 — 305 9,287 — 298 22,302 — 311 
14,342b—345a | 12,1196— 1213 12,910— 923 9,306 — 320 9,298 — 311 22,311 — 322 
14,350b—352b | 12,1214— 1229 12,924 — 935 9,320 — 332 9,312 — 323 22,324 — 333 
14,375 —381 12,1244 — 1263 12,948 — 963 9,345 — 361 9,336 — 350 22,361 — 373 
14,395 —404 12,1264— 1291 12,962 — 983 9,361 — 382 9,350 — 371 22,374— 390 





XL Nr 46.47 Beiden Predigten wohnte der Kurfürst bei, der vom 29. Nov 
bis 6. Dez wegen der Verhandlungen über die Konzilsfrage in Wittenberg weilte 
(ARG 25,81).: Nr50L hielt diese Predigt auf keinen Fall am 21. Dez 1536 
in Lichtenburg, da er am 18. in Wittenberg schwer erkrankte u in der Zeit vom 
11. Dez 1536 bis 13. Jan 1537 überhaupt nicht predigte (8 WA 45 XII Anm ]; 
H Volz, L’s Schmalk Artikel u Melanchthons Tract de potestate papae [Gotha 
1931] 7f Anm 4; H Volz u H Ulbrich, Urkunden u Aktenstücke zur Gesch von 
M L’s Schmalk Artikeln [Berlin 1957] 33—35). Wahrscheinl predigte L — in Fort- 
setzung seiner am 15. Sept in Lichtenburg begonnenen Auslegung von Ps 4 (Nr 34) 
(s u 736, 23: Cum proxime hic essem) — dort erneut auf seiner Reise nach Torgau 
vom 29. Sept/2. Okt (s ARG 25, 12; G Buchwald, L-Kalendarium [Leipzig 1929] 
109; so zu XXXVIIf Nr 33). 


1. 


1,2 Predigttext: Ev des Stgs nach Weihnachten: Lk 2, 33—40. L predigt 
bes über Lk 2, 34, greift aber am Anfang der Predigt auf V 2öff zurück. 2; 
2, 10 from gerecht, vgl u zu 4, 10. 2f der ... Simeon Lk 2, 25. 4 vixit isto 
tempore Lk 2, 30. 8.111 prae ... mortem Lk 2, 29 u Rgl z St WADB 6, 218/219. 
10 complexzus kindlein Lk 2, 28; sauch WA 10 I1, 381, 6; 12, 699, 13; 34 II 537, 7 
z St. 12 mut (hohe) Gesinnung, Gestimmtheit, Lexer 1, 2242. 14 hin forder 
(md) hinweg Lexer 3, 594. 18 wundscht Zum d-Einschub s Moser 1 III 37. — 
im sich (mhd Form); s DWB 4 II 2047f. 

2,1f ‚Mit ... far‘ L’s Umdichtung des Lobgesangs Simeons (Lk 2, 30 —32): 
WA 35, 438, 14ff; vgl 152 —154. 14ff ... das totus mundus da vor verblendet 
Schon WA 9, 538, 25ff; 539, 13— 16/12, 700, 26—31; 701, 12—15; ähnlich 10 Il, 
395, 5ff; 406, 23 —407, 20. 17 Lies aR: Pred 8,10. 18 gerucht Ruf. DWB 
4 I 2, 3754; Dietz 2, 88f. 21 toll und toricht RN 33, 8, 38. 

3,1 App sapientia, [mansuetudine, liberalitate, vusticia]. Die (im Anschluß an 
Cicero, De officiis) auf Ambr (MPL 16, 64f.70ff.92f) zurückgehenden Haupt- oder 
Kardinaltugenden: iustitia, liberalitas, sapientia, temperantia; vgl RGG 6, 1082; 
LThK. 10, 396. 3 Anm 1 sticht den stern öffnet die Augen; s ferner Borchardt 
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466. Rörers Bearbeitung (Erl Ausg? 4, 166): das sticht solch giftig Schwär auf, das 
es jedermann siehet, was für ein Unflat und schädliche Gift dahinter steckt. 5 App; 
5,41 App fursten darüber: Herzog Georg Z B 1532/33 im Herzogtum Sachsen: 
WA 38, 86 Anm 1 (Lit); B 6, 370 — 372.421 —423; TR 2 Nr 2747; s auch u 5 App 
zu Z 4 u Anm 2; u 285, 24—28; 752 (Vorbemerkung). 12 App 1. Cor.2 1Kor 
2,15. Auch zit WA 1011,410,2f. 14 Anm 2lermen RN 33, 605,23. 20 App 
in Papatu ... waren S u zu 330, 36f. — Über die Klöster in Sachsen u Thüringen 
vgl die Verzeichnisse bei P Kirn, Friedrich d Weise u die Kirche (Leipzig Berlin 
1926) 195—197; R Herrmann, Thür Kirchengeschichte 1 (Jena 1937) 300—314; 
ThLZ 82 (1957) 388ff. 21 uber 10 meil (1 kursächsische Meile = ca 9 km). 
22 pedibus conculcant S u zu 4, 28f. 24 fur Hier in der Bedeutung: so wie, 
anstelle von, Lexer 3, 584. 268 Teufel ... et sua membra S u 316, 18; 523, 17; 
WA 48, 74,6; TR 4, 488, 26f u ö; auch u zu 101, 33 Anm 1 (der Teufel u seine 
Schuppen); vgl ferner 525, 16. 

4, 10 from Ursprüngl: (in seinem Stande) tüchtig, rechtschaffen, dann vor allem 
durch die Lutherbibel auf den religiösen Bereich ausgedehnt; DWB 4 I 1, 240ff; 
Dietz 1, 719; Neue Kirchl Zeitschr 25 (1914) 782 — 791; Maurer-Stroh 1, 453; RN 
32, 423, 24 (P’TS nur in wenigen Fällen durch: from u meist durch: gerecht wieder- 
gegeben). 4 App Lies: puer sp. 11 nicht auffgestochen Bildlich für: nicht an 
den Tag gebracht. DWB 1, 745; Dietz 1, 146f; WA 8, 152, 22; B 1, 291, 48. 21i 
Anm 1 schalkheit (Bösartigkeit, Verschlagenheit) unter dem lüncken zitzen Vgl WA 
49, 523, 21f; 51, 247,7/53, 672, 22f; 52, 64, 1; TR 2, 220, 28/605, 30; DWB 15, 1718f. 
23 aB Lies: Apg 26, 5 —7. 25 dringen sich drängen sich. RN 32, 30, 16; WADB 
6, 231 (Lk 5,1). 28I mit fussen treiten erniedrigen, zunichte machen, DWB4I 
1, 986; 11 I 2, 188; Wander 1, 1306 Nr 277. 

5,2% gestolen ... guter Vgl L’s Interpretation des 7. Gebotes WA 30 I 38, 1ff; 
164, 30ff. 4.8.29; 6,13.17 schelke Schurken, bösartige, verschlagene Menschen 
(ursprüngl Knechte). Zu L’s Zeit noch ohne die Bedeutung des Schelmischen. 
DWB 8, 2067. 2069. 10 Kartheuser S u zu 474, 21—28. 17 kropff Meta- 
phorisch für: Ansinnen; vgl DWB 5, 2397; WA 12, 401, 28; 660, 17. Die in RN 32, 
425, 15 vorgeschlagene Korrektur ist unnötig. 19 Das hebt sich Das tritt ein, 
geschieht. DWB 4 II 727£. 23—6, 4 In bearbeiteter Fassung in WATR 6, 
90, 2—28. 268.29 schand deckel Deckmantel für die Schande. RN 33, 489, 17£. 

6, 2 buben Schurken RN 33, 96, 5; (sonst auch: Hurer; vgl u zu 317, 5). 4 
pfu dich pfui über dich; in dieser Form auch: WA 27, 327, 24; 29, 547, 11 neben 
häufigerem gleichbedeutenden pfu dich an u pfu mal an; s RN 33, 36,13; WA _ 
21, 559 (zu 177, 40). 4 App Anm 1 so [ein] schonen balck (Fell) und so[scharffen] 
stachel (Kralle) Ähnlich Wander 2, 1570 Nr 2.5. — leckts (statt: leckst) [forn], 
stichst [hinden] Du umschmeichelst jemanden u verhälts dich gegen ihn hinter- 
rücks bösartig; s WA 51, 651, 27f u 688f Nr 177; Wander 4, 1695 Nr 13; DWB 
5, 282.2076. 7 forin) Gulden; vgl RN 32, 162, 16. 9 Anm 2 Diese von 
Diogenes Laertius (s RN 32, 482, 17) stammende Redensart schreibt L nur hier 
Platon zu. — Anm 2 lies: 30 I 8, 14. 201 Anm 3 Art ... art Zum Sprichwort: 
Art läßt nicht von Art s Wander 1, 148 Nr 3; 149 Nr 410: VglWADBI0I 285 
Gl zu Ps 58, 4; WA 19, 224, 7; 26, 531, 34; 46, 668, 18. 

7, 9 schalkhafftig bösartig, elin, DWB 8, 2078; vgl o zu 4, 21f Anm 1. 
10 App. 12 Petrus Vielleicht in Paulus aufzulösen; vgl 1Kor 12, 26 (entgegen App). 
In Rörers Bearbeitung (Erl Ausg? 4, 176) fehlt dieses Zitat. 10 App 2. Pet. 2. Loth. 
2Petr 2, 7£. 12f App dicit [Petrus] ... 2Petr 2, 8. 13f u ö Mariae i. e. Eccle- 
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siae Ohristianae Zur Entfaltung dieser Vorstellung s LThK 7, 28.32 (Lit); vgl 
ferner WA 10 11,405, 14—16.19ff; TR 5, 377, 30 zu Lk 2, 35. 15; 8, 1.3 süfftzen 
seufzen. Zur Vokalverkürzung vor zweifacher Konsonanz s Moser 1 I 81 (vgl aber 
u 8, 1.6). 15f App Freies Vg-Zitat; vgl o Z 10. 15.16 App qui habitat in 
vobis Röm 8, 9; 1Kor 3, 16. 16 schönet (m Gen) schont; vgl DWB 7, 1497f. — 
zart lieb, teuer, edel, wert; vgl DWB 15, 284f. 17 gewissen pfand (sicheres 
Unterpfand, DWB 4 I 3, 6174) 2Kor 1,22; 5,5; Eph 1, 14. 19 Anm1 das 
hertz kracht In der Verbindung mit krachen nicht nachweisbar; s Rörers Bearbei- 
tung (Erl Ausg? 4, 176): das Herz brechen möchte. 

° 8,1 man (ergänze: wird) machen Lot seufftzen geben man wird Lot seufzen 
machen. Zu machen m Inf vgl WADB 6, 428/429 (Apg 3,12); seuffizen (mask) 
Seufzer (mhd: siufze); DWB 10 I 700f; seufzen geben wohl analog dem lat gemitum 
dare. Vgl auch Rörers Bearbeitung (Erl Ausg? 4, 177): man manchen frommen Loth 
seufzen machet. App 26—9 Die Zeilenangaben sind um eins zu erhöhen. 
7 regenet es schwefel Gen 19, 24. 


8, 14 L predigt bes über Ps 5, 1—7. — 17. Januarii Lies wohl: 27. Januarii. 
So zu XVIIINr 2; ferner ARG 25 (1928) 80. 15—17 Zum Gesamtverständnis 
von Ps5 in der Trad s WA 55 I 28, 35—29, 26. Die hier vorliegende Auslegung 
entspricht am ehesten der bei Perez z St zu findenden Unterscheidung zwischen 
hereditas dei u hereditas diaboli, verbunden mit der Auslegung, die als Gegensatz 
zur Beclesia die impü, imiusti ... (vgl Ps 5, 5ff), dann vor allem die haeretiei (s 
bes Cass; Glo [zit Hieron]) u alle Feinde der Kirche (so Ludolf z St) nennt. Ähnl 
schon WA 5, 125, 13ff; 126, 18ff. 33ff; 31 I 276, 3ff; 38, 19, 29ff zu Ps 5 (ein bet 
Psalm widder die falschen lerer und rotten geister ...) 17 wacker wachsam, bei L 
auch ‚frisch, munter‘; DWB 13, 218f. — Teufel ... non dormit Dieses auf 1Petr 5, 8 
fußende, zuweilen variierte (s u zu 44, 2f) Sprichwort ist bei L öfter belegt: WA 
17 I 445, 6f/23f; 20, 449, 26f u ö; Wander 4, 1078 Nr 437f (seit Henisch belegt); 
DWB 11 I 1, 270. Bereits vor L bei Thomas v Kempen, De imitatione Christi 
I 13; II 9:Non dormit diabolus. Vgl Aug zu Ps 41, 6 Vg: Nonne adversus me dia- 
bolus vigilat hostis meus ? (MPL 36, 471). 17 App ... sed circumit Vgl 1Petr 5, 8. 
18 Ein ... Erbe Seit 1531; WADB 10 I 114/115. 19 feiner In frnhd Zeit meist 
noch nicht in der Bedeutung ‚dünn, subtil‘, Dietz 1, 648. 19.21 maximus pro- 
pheta Vgl 2Sam 23, 1; Hugo Card zu Röm 10, 19: In prineipio Psalmorum dieitur, 
quod David fwit eximius Prophetarum; ergo ei maximus; WA 55 II 25, 28—30. 

9, 2ff Diese Auslegung ähnelt in ihren Motiven sehr L’s Auslegung von Eph 6, 
10ff: s u 450, 19ff; 708, 2ff; WA 51, 70, 3ff. 14 wurtzgertlin Gemüse- u Blumen- 
garten (bezogen auf wurz u würze); übertragen auf geistige u seelische Zustände 
seit der Mystik üblich; vgl DWB 14 II 2390. Bei L gleichbedeutend mit Rosen- 
garten (WA 17 I 14, 29f.33f). 16 mittel gnad Wenn nicht mittel (= Vermitt- 
lung) der Gnade zu lesen ist, vgl zur Vorstellung von der Gnade als in der Mitte 
zwischen zwei Bereichen befindl: Thomas, Sth I 62 a 3, 3 ad 3 gratia medium est 
inter naluram et gloriam. 19 Anspielung auf die Gottesbezeichnung dominus 
exercituum; vgl u 708, 5. 21 App es in Rosario du führst ein unangefochtenes 
Leben; s u zu 306, 17. 22—24 Anm 2 [Vtikitas haereticorum] Anm 2 lies: MPL 
36, 643.644 (zu Ps 54, 22f Vg); 837 (zu Ps 67, 31 Vg: (Vt ewcludantur) Multi enim 
sensus scripturarum sanctarum latent, et paucis intelligentioribus noti sunt; nec asse- 
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runtur commodius et acceptabilius, mist cum respondendi haereticis cura compellit. 
Tune enim etiam qui neglegunt studia doctrinae, sopore discusso, ad audiendv exci- 
tantur diligentiam, ut adversarii refellantur); 37, 1428 (zu Ps 106, 40 Vg); Conf VIL 
19: MPL 32, 746 = CSEL 33, 165, von L herangezogen WA 40 III 90, 18—20. 
S bes 40 III 12, 28f: Haeretici et sectae, etst multum noceant, tamen hoc agunt, ut 
nos cogant ad sacrarum literarum diligentem cognitionem. 25 App starck in fide 
Vgl Röm 4,20; 1Kor 16, 13. 26 gnedig barmherzig; Ps 103, 8. 26 App 
Joh 6, 68. 

10,2 App est ... Lügner [homicida] Joh 8, 44. 4 App warheit und leben Joh. 
14, 6. 6 militiam Christi LThK 7,418; vgl 2Tim 2, 3: miles Christi Jesu. 
8f verlorn hauff und beste vorgeschobene Truppe u Hauptheer, DWB 4 II 585. 
9 spitz für acies: keilförmige Schlachtordnung, DWB 10 I 2692ff; oft in gleichem 
Zusammenhang zu Eph 6, 10ff: sz B u 708, 6. 9 App Lies: nach omnes (2.). 
10 App Lies: über ut (1.). 121 feldheutmans Lies wahrscheinl: feldheuptmans 
oberster Heerführer, DWB 3, 1483. 14 vorsingen N3M?2 von L seit 1531 mit 
vor zu singen übersetzt, WADB 10 I 113 (Ps 4, 1). Die Übersetzung beruht auf 
Reuchlins Wiedergabe in Sept Bl biiP f (Ps 6, 1):Ad invitatorium ... Vox ipsa 
proceleusmatica exhortantium et excitantium ad aliqua exercitia quae facit facere 
opus et officirum institutum dieitur NSIA quod ego secundum linguae idioma inter- 
pretor invitatorium. Vgl auch Rud 332 sv: N31. L versteht das invitatorium als 
Aufforderung zum Nachsingen. 17? In plurali ... Ebreo nimm Vg hereditatem; 
Psalt Heb: super hereditatibus. Den Plural versteht L als Hinweis auf die Zwei- 
heit von wahrer u falscher Kirche; vgl WA 55 I 29, 15— 23. 18 Ecclesia Chri- 
stiana Das Titulus-Stichwort hereditas wird — im Sing wie im Plur — in der Trad 
allgem auch auf die Kirche bezogen; WA 55 I 28, 35f. 18 App fanaticorum 
spirituum Schwarmgeister; von L in weiterem Sinne auf Philosophen (Sophisten, 

vgl WA 40 I 545, 24f) u Papisten bezogen. 221 quidquid logquuntur, est verum 
Vgl den 22. Satz aus Gregor VII., Dictatus Papae: Quod Romana ecclesia numquam 
erravit ...S RN 30 II 487, 1f. 23 weidlich wehrhaft, tüchtig (bes vom Kampf 
u seinen Kriegern), DWB 14 I 1, 604. 25 De hereditatibus Psalt Heb L’s Über- 
setzung seit 1524: ‚für das Erbe‘: WADB 10 I 114/115. 

11, 1 statum et beruffe Vgl 1Kor 7, 20; Sir 11, 20; beruffe gebraucht L im heu- 
tigen Sinne erstmals in der Kirchenpostille (1522); WA 10 I 1, 306, 17; 307, 16£.20 
u ö; Holl 3, 189— 219, bes 217 —219; Tschirch 164. 2 heubtleute Leitende Per- 
sönlichkeiten wie Bürgermeister, Stadträte usw; DWB 4 II 619; WA 15, 27, 1ff. — 
getrost zuversichtlich, DWB 4 I 3, 4544f. 3 kunst einzelne Fächer der Wissen- 
schaft (discöiplina) DWB 5, 2669. 4 buch Buch, in dem Rechtssatzungen ein- 
getragen sind; codex. Vgl Rechtswb 2, 550f; Diefenbach 130 u o 3, 2 Rechtbuch. 
Im App unzutreffende Deutung Rörers. 6 Seydenstücker (gerundete Form) 
Seidensticker, DWB 10 I 185. 10 Diese Deutung von T'heologia u Thheologus 
weicht von der Trad ab. Vgl Voc brev s v: theologus, ... id est de divinis loquens vel 
tractans ... theologia ... sermo de deo. 12 geweicht geweiht, Bach 50. — Zum 
Problem der Weihe s Lieberg 34 —39. 15 App andacht Richtung der Gedanken 
auf Göttliches, Heiliges; Dietz 1, 74. Im Frnhd ist andacht Übersetzung sowohl 
von devotio als auch von intentio; Diefenbach 78, 303; s u zu 38, 7.9; 39, 10. 
152 ... nicht j vers ex isto psalmo ... Vgl u zu 268, 3—5; ferner u 17, 3f; 582, 12f/ 
38—41; 707, 4f. Zur Unkenntnis der Bibel im Papsttum s L’s Äußerungen WATR 
4, 610, 21ff: Olim me monacho contemnebant biblia. Psalterium nemo intellewit ... 
17 Adamant Bild der Härte, WA 10 II 277,12. S Voc brev s v Adamas: indicus 
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lapis est et purus et indecorum: ferreum habens colorem et splendorem cristallini ..- 
et est durissimus. Hie nulli materiei cedit... 20 App Facit ... pastoresVgl o 3,5 
App. 21 App Our constitutae Ecclesiae cathedrales S u 12,4 App; vgl LThK 
2, 501 (Lit). 22 zu Mentz, Magdenburg T'heologos ziehe In Mainz bestand seit 
1476 eine Universität; LThK 6, 1304f — Magdeburg hatte ein Kollegiatstift in 
dem 1016 gegründeten Marienstift oder Münster UlF. LThK 6, 1273f. — zucht 
(Part Perf von zuchten) aufgezogen, erzogen DWB 16, 264 (wenig belegt). 

12, 2 schlemmet und temmet Häufig vorkommende Redensart für schlemmen, 
prassen, auch huren; Wander 4, 236 Nr.7. Zu temmen vgl RN 32, 275, 4. 61 Ge- 
meint sind die Evangelienlesungen des Breviers; vgl u 17, 4. 8 App an unsern 
stand stehen So zu 11, 3. — freidig kühn DWB 4 11, 158; Dietz 1, 703f; Tschirch 
167£. 9 feld behalten siegen. Als feste Wendung oft bei L: WA 30 II 621, 35; 
30 III 320, 18f u ö; Wander 1, 976 Nr 36. 10f David ... simul Vgl WA 55 I 
28, 3f App; Raeder 47 —51. 12 kleglich in der Weise einer Klage. 14 einiges 
irgendein. 15 creasti ... regent Vgl WA 55 I 30, 33f. 16 da ... liegt darauf 
kommt es an; s RN 33, 176, 38. 19 App Mane Vg — das furnemeste Mane 
wird in WA 5, 129, 22 nach dem buchstäblichen Sinn als das tempus matutinum 
zu opera sacra et divina, ut orare et docere in Beziehung gesetzt. Vgl Lyra z St: 
... dieit mane duplici ratione. Prima est quia illa hora in scriptura dieitur apta ad 
Jaciendum vindictam de peccatoribus ... Secunda ratio est, quia illa hora surgebant 
sacerdotes et Levitae et disponebant se ad offerendum sacrificium matutinum, quod cum 
divinis laudibus offerebatur ... — ‚Fru‘ So im Psalter seit 1531; vorher: des mor- 
gens (WADB 10 I 114/115). 25f App Mt 6, 9 par (erste u zweite Bitte des 
Vaterunsers). 

13, 2 deus absit, dormiat Vgl Ps 44, 24; auch 1Kön 18, 27. 5 dat rationem 
Ps 5, 5—7. 6 App verbum dei ... im schwang gehen wirkt im stillen, verborgenen, 
greift um sich u läuft; Frisch, Teutsch-Lat Wb 2 (Berlin 1741) 241b: crescere 
obscure serpere. 8 culpat Vgl Ps 5, 11 Vg iudica. 11 bluthund ORI"WN in 
Ps 5, 7 mit Blutgierigen (WADB 10 I 114/115), in 2Sam 16, 7 mit Bluthund 
(WADB 9 I 348/349) wiedergegeben. 12 bergen hier: verbergen Lexer 1, 190. 
17f non ... nostram gloriam praedicemus, sed ... Vgl Ps 115, 1; 1Petr 4,11 u ö. 
S dagegen u 14, 14f. 18 im winckel abseits vom rechten Weg; vgl DWB 14 II 
359f. 19 stincken verächtlich sein DWB 3157. Eine wohl aus dem Hebräischen 
(UNX3) in die dt Sprache eingegangeneMetapher (Gen 34, 30; Ex 5,21uö;sWADBzSt). 
19 Ipsi [= Papisten] ... pro seipsisVgl Glo zuPs 5, 1: Totus ergo Psalmus a Per- 
sona catholicae profertur ecclesiae ... haereticos et schismaticos praedicans a domini 
muneribus esse excludendos. Zugrunde liegt die Deutung der haereditas (Ps 5, 1) 
auf die ecelesia christiana. 20 richte WADB 10 1116/117 Schuldige sie. 22 App 
Non ... iniquitatem Vg; L übersetzt gottlos wesen WADB 10 I 114/115. 24 Tilge 
das Komma hinter trefflich. 

14, 2 zwisschen ... angel Vgl L’s Deutung: ‚Zu beiden Seiten wol (ganz u gar) 
geplagt“ WADB 11 II 14, 12/15, 11f. Bei L öfter belegt WATR 4, 586, 13 uö. — 
In Anm 1 lies: WATR 1, 24, 2—8. 31 App ... damnem bona opera Vgl die Bulle 
Exsurge Domini: Errores Martin Lutheri; Denz Nr 1481: In omni opere bono vustus 
peccat. 7 vitam Carthusianorum Vgl u zu 474, 21 —28. 10 milder freigebiger, 
DWB 6, 2203. 13 sauer sihet finster, gequält aussieht, RN 33, 87, 31f; WA 38, 
347,27; s u zu 68,7. 20 Meister hansen Henker RN 32, 192, 8/22. 23 ego 
praecipue Scheel Nr 509.521.533f.536 (S 204, 18f). 815f. 24 App alios iuvare 
[meis superfluis meritis] Vgl Scheel Nr 521; u zu 673, 7. 
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15, 2f quiequid ... ghet Vgl hierzu H Liermann, Der unjuristische Luther. in: 
LuJ 24 (1957) 69—85. 4 App 9 App Die Werkheiligen u Mönche nennt L oft 
‚Teufelsmärtyrer‘. S WA 5, 417, 21; 593, 16; 7, 239, 24 (hoffertigen hailgen, die 
großtheter, teüfels martrer); 10 I 1, 335, 5; 39 I 61, 32; 40 II 8, 32—9, 12; 49, 69, 11 
uö.-— ... leiden auch mher denn Christi Heilgen Vgl auch Wander 2, 743 Nr 21f; 
WA 31 II 348, 14; 491, 1f; 40 III 563, 10f/21f; 42, 160, 33; 49, 69, 12; 53, 393, 
 36f; 54, 155, 15—17; TR 1, 25, 34f. — Weil ... verwunderten Vgl Scheel Nr 528. 
804. — des Teuffels marterer ... Heiligen Vgl das Sprichwort: Die Hölle muß viel 
saurer verdient werden als der Himmel, und der Teufel hat größere Märtyrer als 
unser Herrgott. Wander 2, 743 Nr 22; WA 31 II 491, 1f; 40 III 563, 10f; 54, 155, 
15 —17; zum zweiten Teil des Sprichworts s WA 42, 160, 33. 8 Zu den frommen 
Leistungen der türkischen Soldaten s de ritu Ture Bl C1. 18f hengen ... kroten 
Vgl Wander 5,651 Nr 5 Es hängt zusammen wie Krötengerecke (Krötenlaich); 
WA 38, 347,5 Anm 3. 19f hulflich, ret(t)lich mit Rat u Tat beistehend; vgl 
DWB 4 II 1327; 8, 187; WA 30 II 132, 4. 22 schon ... stellae Vgl Mt 13, 43; 
Dan 12, 3. 23 Turcicus Sanctus S u zu 714,11. 

16,1 ‚Rhumrettig‘ So seit dem Psalter von 1531; vorher: Die tollen werden 
nicht treffen ... (bzw seit 1528: Die tollen bestehen nicht ...) WADB 10 I 114/115; 
ferner WA 31 I 277, 21ff: Verbum ‚Halal‘ a quo nomen hoc deductum est, laudare 
significat. Per metaphoram igitur accipitur laudator pro stulto: ... Vocat igitur vacta- 
tores vel ‚gloriosos‘, die sonst nichts thun denn ihr ding preisen ...; DB 3 XXXII 
10—14. — wesscher Schwätzer, DWB 13, 2246. 2 App schone weiß, glänzend; 
übertragen: Farbe der Reinheit. — uber poltern überrumpeln; vgl DWB 11 II 447. 
31 ut Erasmus WADB 3 XXXII 12 nennt L Eceius, faber, Zinglius, T’hrasones. 
7f cum omnia cultu ...nmihil Wiedergabe von Ps 5, 6b: 71879573; vglReuchlin, Rud 
42 8 v: 18: Iniquitas, vanitas. 8aR Mt 7, 22f; schon Faber, Cone z St. 14 
erbers — erbarn ehrbares; zur Form erber s DWB 3, 53. 14f wol ... mundo sich 
vor der Welt völlig aufrecht hinstellen können. L gibt hier die Bedeutung von 
128’N) in Ps 5, 6 genauer wieder. S WA 5, 134, 29—32. Reuchlin, Rud 221 s v: 
23} Statuit, a sistendo ... Inde statua, monumentum, titulus, Gen 35 [; 14]. Ille vero 
erexit titulum lapideum, pro quo hebraei legunt. Et statuit Iacob statuam in loco. 
15f Now ... morden L denkt hier vielleicht an Leute wie Müntzer, die er als 
Mordpropheten bezeichnete, WA 47, 561, 29ff; DWB 6, 2551; WADB 3 XXXII 
17 2 St nennt L zu Mirma, ‚dolosus‘, ein ‚falscher‘ Mensch: Herzog Georg von Sach- 
sen. 17 homicida Gli z St: homicidam. S WA 55 I 33, 24—26. 18 retlich 
Vgl o zu 15, 19; möglicherw hier in der Bedeutung von redlich; wie es sich (nach 
außen hin) geziemt; vgl DWB 8, 478f. 19 App [ir eim ein] har gekrümbt [werde] 
Seit L belegt. Wander 2, 224 Nr 156; 227 Nr 221; DWB 4 II 21; 5, 2458; WA 
31 1189, 25; 36, 686, 23; 38, 507, 13; 51, 475, 22. 221 Turci ... Inter se halten 
Jriede ... S de ritu Turc BL C 3°. — Über den Eifer der Türken beim Kampf gegen 
die Christen s ebd Bl B 4“ff. 23 abtgotterey Im Obd u Md häufiger Zusatz von 
‚t‘ nach ‚b‘ bes bei diesem Subst; Moser 1, 3,068. 24 felschlich ... verurteilen 
WA 55 I 32, 9: detractorem. 29 App Dolosi Ps 5, 7. 

17,1 gleissen S o 14, 22f App. 3—5 S o 13, 19f. 38 ... ego monachus 
S o 11, 15f. 5 iudex Vgl Ps 5, 11 Vg: iudica illos. bi Opus ... describit 
L bezieht sich in dieser Bedeutung auf den deklaratorischen Sinn des Hifil DRWNN 
S WA 5, 153, 6—8; S Raeder, Die Benutzung des masoretischen Textes bei Luther. 
Beiträge zur hist Theologie 38 (Tübingen 1967) 36 —38. 10 scheidmann Richter, 
DWB 8, 2416. 
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17,12 Predigttext: Ev des 3. Stgs nach Epiphanias (1535 — Stg Septua- 
gesimae): Mt 8, 1—13. L predigte nur über V 5—13. 13 Exemplum de leproso 
... Mt 8,1—4. 14 heubtman L’s Übersetzung seit dem Septembertestament 
1522 (WADB 6, 38) für &xarövrapxos (Vg: centurio) Mt 8,5; vgl u zu 18,4. 
16 aR Lies: Mt 8, 1—13. 


18,1 habuit servum carum Lk 7,2. — ut Lukas Lk 7, 3. Auf die unterschiedl 
Überlieferung der Perikope bei Mt (8, 5ff) u Lk (7, Iff) wird in der Trad durch- 
gängig verwiesen; s Aug, De consensu Evangelistarum IL 20, 48 MPL 34, 1100f; 
Glo zu Mt 8, 1: Mattheus suo loco dieit (Lucas vero alibi recordatus est) ... u zu 
Mt 8, 5: Lucas reo ut gesta est narrans, dieit em, misisse seniores Judaeorum. Sed 
Maitheus causa brevitatis, eum cwius fides laudatur, cwius desiderium et voluntas 
defertur, malwit prudenter dicere accessisse, guam eos, per quos mandabat. Lyra z St: 
ideo quia Jesus erat Judaeus, ipse [= centurio] non venit ad eum in persona propria, 
reputans se indigwum ad hoc impetrandum; sed misit ad Jesum principes Judaeorum, 
ut dieitur Lucae 7. ut per eos curationem servi sui facilius impetraret. Et quia quod 
per amicos facimus, quodam modo per nos ipsos facimus, ideo Mattheus dieit eum 
venisse ad Jesum, non quia in persona propria venerit, sed per intermedios. Ebeling 
215f; Loewenich 78. 2f 2 wunder Vgl Loewenich 250f. 4 Centgraff Hier (u 
33, 5) nicht in der damals üblichen Bedeutung: zivile Amtsperson, sondern: mili- 
tär Befehlshaber. Vgl Roth Dict 294; DWB 15, 636f. 5 Anm 2 Solch ... gemein 
Solche Menschen gibt es selten; DWB 14 II 47.53£. 6—8 glossant Ähnl Gli zu 
Mt 8, 10: Non ut turbati animi, sed docentis nos, quos opus est moneri de huiusmodi 
et mirari; bes bei Ludolf, Vita I 42: (miratus est) i.e. ad modum mirantis se habuit 
et vultum mirantis ostendit ... magnalia dei in eo laudavit, non quod ei aliquid miran- 
dum esset quae cuncta mirabiliter operatur, sed ut nos in beneficiis dei mirari et lau- 
dare doceret. Lyra zu Mt 8, 10 kennt diese Deutung zwar, lehnt sie aber ab u nimmt 
eine (allerdings stark eingeschränkte) echte admiratio bei Christus an. Ebeling 
245; Loewenich 114. 17 jnn das finsternis hinaus So im NT seit 1530 (WADB 
6, 40/41 [u App zu Mt 8, 12]). 30 Anm1 seltzam seltenes. — kraut hier positiv, 
sonst bei L meist negativ (Früchtchen). Vgl RN 33, 517, 37f; WA 34 II 555,6. 
Anm 1 (oben). 35 etwo (mhd: eteswä) irgendwo, etwa, vielleicht Dietz 1, 615 


19 Kopf der Seite: Lies: Nr 3 (24. Januar). 98 ... maiora Zur Unterschei- 
dung zwischen miracula spiritualia u corporalia vgl Thomas, cg III 154; IV 55; 
Ebeling 449 Anm 5; Loewenich 250; bei L bes WA 40 III 665, 19ff; 45, 532, 32ff. 

20,1 Ita ... gesetzt Vgl Lyra zu Mt 8,1: in hoc cap. prineipaliter ponuntur 
quaedam miracula ad confirmationem evangelicae legis ... primo evangelista describit 
quaedam miracula ad credentium vocationem, secundo quaedam miracula ad vocatorum 
confirmationem ... Loewenich 156.248 — 250. 2 App 1. Cor. 14 Gemeint ist ver- 
mutl 1Korl4, 22. 3 unterstossen beiseite geschoben; aber auch in der Bedeu- 
tung: unterlegt, eingeflochten möglich. 31... per mare rubrum ... Ex 14, 19—31. 
41 Ex 16, 35; Jos 5, 11£. 7 ut... gesterckt Vgl Lyra zu Mk 16, 17: In primitiva 
ecclesia fides erat nutrienda et firmanda miraculis, ideo gratia miraculorum non 
solum dabatur apostolis et aliüis maioribus, sed etiam frequenter aliis simplicibus 
credentibus; vgl auch Glo z St: haec in exordio necessaria fuerunt, ut fides miraculis 
nutrirebur. 9 Prius ... zeichen WATR 1, 585, 11ff. 10f Iam ... tentatio Vgl 
WA 16, 130, 14ff. 15 Nur ... waren auffgehöret mit wunderzeichen Vgl @Glo zu 
Mk 16,17: fide autem ecclesiae iam confirmata non sunt [miracula] necessaria. 
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17 wasser aus einem felsen Ex 17, 1—6; Num 20, 8—11 (vgl 1Kor 10, 4). — teglich 
Man von himel Ex 16, 4—31. 21 volthan vollbracht; DWB 12 II 587. 

21,2% heubtman, qui 100 milites Lyra zuMt 8,5: Dieitur autem centurio, quia 
habebat centum homines in armis sub se ad custodiam illius terrae, ne forte vellent 
contra Romanos rebellare. S auch Gli u Lyra zu Apg 10,1.S o zu 17,14. — Tribu- 
nus 3000 Diese Angabe entspricht nicht den von Isidor, Etym IX.IIIL 29f (MPL 
82, 346f) angegebenen Zahlen: Chiliarchae (quos nos tribunos appellamus, Hieron 
MPL 24, 60) sunt qui mille praesunt, quos nos millenarios nuncupamus; et est Grae- 
cum nomen. 3f Zur röm Heeresordnung vgl Isidor, Etym IX.IIIL 29ff (MPL 
82, 345ff). 4 jnn einem huj sogleich, auf einen Schlag; seit dem 16. Jh. die 
Interjektion auch als Subst; DWB 4 II 1884f; vgl Wander 2, 812 Nr 13; WA 34 
II 66, 10; 68, 20; 256, 4. 6—9 ... quanquam ... wunderwerck Die Unterschei- 
dung von Wunderzeichen u Wunderwerk entspricht der Unterscheidung o 19, 9 — 
11. Dabei meint Wunderzeichen das äußerl sichtbare, körperl Wunder, entspr der 
Definition: ... fit praeter ordinem totius naturae ... (Thomas, Sth I 114,4 resp 
auch 105, 7 u ö); s auch Aug, De utilitate credendi 16 (MPL 42, 90 A): arduum et 
insolitum supra facultatem naturae et spem admirantis proveniens. Zu dieser Unter- 
scheidung s auch u 27, 1f; 33, 24f; 733, 10.18. — scheinet sichtbar ist, DWB 8, 
2441f.2425. 10 weybel Ursprüngl (alem) zivile niedere Amtsperson (Gerichts- 
bote); dann allgemein: militär Unterführer. Zutreffender ist 1Makk 3, 55 (WADB 
12, 334/335) centuriones mit Heubtleut, pentacontarchi et decuriones mit Weibel wieder- 
gegeben; DWB 14 I 1, 378f. — heid Lyra zu Mt 8,5: non erat Judaeus sed Gen- 
tilis u zu V 8; auch Lyra zu Lk 7,5. 11 Oircumeisus ut Judaei Vgl Gen 17, 10; 
Lev 12,3 u ö. 16 regiment Herrschaft, Regierung, auch Militärherrschaft; 
Kluge s v; DWB 8, 535ff; Roth, Dict 346. — gefaßt in eingerichtet nach; vgl 
DWB 41T 1,2132: 17 gewisse bestimmte, festgesetzte; DWB 4 I 3, 6145f. 
18 bestellet mit seiner ordnung Sinn wohl: mit einer entspr Abteilung Garnison 
bezogen. Die Erläuterung des stehenden Heeres der Römer erklärt sich daraus, 
daß in Deutschland vom 15. bis ins 17. Jh. nur Landsknechtsheere üblich waren; 
zu ordnung = Abteilung, Aufstellung s DWB 7, 1333; WADB 9 II 172/173 (1Chr 
28, 1f.4). 29 lebt Lies: lobt; so Z 10. 32 schlecht ganz u gar; DWB 9, 530. 

22, 11 aedificaverit Synagogam Lk 7,5. 2 diligit nostrum populum Lk 7, 5(a). 
3 gefoddert gefördert; s RN 30 II 62, 25. 4 ... idolatria Vgl Hugo Card z St: 
(non sum dignus) quia forsan erant in domo ejus idola; ferner Lyra z St (mit nahezu 
gleicher Formulierung). 41 heubtman sub landpfleger Vgl Lyra zu Mt 8, 9: sub- 
ditus maiori potestati, videlicet praesidi et imperatori. 8f App Sergius Paulus 
(Apg 13, 7) ist hier ein Irrtum; schon von Rörer in Cornelius verbessert; so auch 
Dr: su Z 24—29. 10f Apg 10, 3ff. 15 Schulen Die bei L übl Übersetzung 
von ovyayoyn) (Synagoge). S auch Diefenbach 535; Lyra zu Lk 7,5: ... tamen in 
singulis ciwvitatibus et castris habebant loca, in quibus conveniebant causa orationis 
et audiendi verbum Dei, quae sinagogae vocabantur. 25 oder ja oder wenigstens. 
30 geste Fremdlinge (wie mhd) DWB 4 I 1, 1454ff. 

23,1 Lies: et non circumeisus Vgl Z 14 u 27, 18. 3ff Zu den Zweifeln an der 
ehristl Legitimität des Krieges u des Kriegsdienstes, die während der 20er Jahre 
im Zuge der von den Spiritualisten u Täufern vorgetragenen Gedanken u im 
Gefolge des Bauernkrieges bei den ipsi milites entstanden, vgl L’s an Assa v Kram 
gerichteten Widmungsbrief zur Schrift Ob Kriegsleute auch im seligen Stand sein 
können (1526) WA 19, 623, 1ff; 655, 6ff (mittelbar beschäftigt sich mit ihnen auch 
schon dieWidmung der Schrift Von weltlicher Oberkeit an Herzog Johann v Sachsen 
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[1523] WA 11, 245, 1ff). Wo sich solche Zweifel bei Autoren, die L 1535 als öpsi 
nostri scribentes bezeichnet, bis zur These verdichtet haben könnten, das Teil- 
nehmen an einem Kriege sei ‚des Teufels‘, ist schwer vorzustellen u jedenfalls 
nicht nachweisbar. Vielleicht denkt L — dazu würde die Zeitangabe ante 15 annos 
passen — an Melanchthons Schwanken in dieser Frage. S L’s Brief an ihn vom 
13. Juni 1521 WAB 2, 357, 32—359, 107; vgl K Müller in: Geschichtl Studien für 
A Hauck (Leipzig 1916) 235ff. 78 S auch WA 19, 623, 15ff; TR 5, 693, 28—30. 
11 einen demutigen gedancken In der Antwort des Centurio Mt 8, 8 sah die trad 
Deutung durchgängig den Beweis für seine humilitas. So schon Aug, Sermo 62, 1, 3 
MPL 38, 415f; auch MPL 36, 428; @lo zu Mt 8, 5; Lyra zu Mt 8, 5 (... describitur 
huius centurionis fides et devotio ...) uzu Mt 8, 8; Ebeling 235 Anm 435. 31 noch 
dennoch. 

24,3—5 Vgl Lk 7, 3.6. 7 werben ausrichten (wie im Mhd). — dignus Lk 
74: TE Lk 7, 6f. 10 lesst sich duncken bildet sich ein, meint; RN 33, 146, 41. 
15 einest (einmal, DWB 3, 305) ... hetten Vgl Lk 7, 36; 11, 37; 14, 1 uö. 16 thar 
Urspr: wage, dann auch (wie hier) darf, kann; DWB2, 1743f; Bach 102. 19 lieb 
hatte Lk 7,2. — ehrlichsten angesehensten, DWB 3, 69f. 27 habe ich gar sat 
ist mir völlig genug; DWB 8, 1815; WADB 7,431 (Joh 3, 17). 

25, 3 Gotliche krafft Vgl Lk 5, 17. 3 App Judaei, eiicis daemonia Vgl Mt 
8, 16 parr; 9, 34; 12, 24ff parr uö. 11 App absorpta in vitam Vgl 1Kor 15, 52 — 
55; 2Kor 5, 4. 19 ubrig gnug mehr als genug; DWB 11 II 703. 

26,.1 fit Theologus Vgl Ps-Hieron (MPL 30, 567) z St: Centurio figurat doc- 
tores ... 1 App Tyberio Kaiser Tiberius 19. Aug 14—16. März 37 n Chr. Vgl. 
LkIayl. 3ft Vgl Lyra zu Mt 8, 9: Et ex hoc intelligitur sequens conclusio, scilicet 
haec: Ergo tu qui non es subiectus alicui potestati, potes praecipere infirmitati et eam 
eijcere, et sic solo verbo servum meum curare; s auch Glo z St. Vgl Gi zu Mt 8, 10: 
Quod suam intelligit maiestatem. So Hieron z St MPL 26, 51; ferner Rgl zu Mt 8, 9 
(WADB 6, 40/41: das ist, Sind meyne wortt so mechtig, wie viel mechtiger sind denn 
deyne wortt?). 7 regen Lies: rege; vgl Z 20.26. 

27,3.15; 28, 18 sanfft thut [im] gut, wohl tut ihm; DWB 8, 1781. 6 App 
Gemeint ist vielleicht Ps 147, 11; auch in der entspr Predigt 1531 herangezogen 
(WA 34 I 111, 17f App). 7 schellig zornig, RN 33, 38, 32. 10 Adam Lies: 
Abraham; vgl Lk 16, 29.31. 16 dürren einfachen, auch: klar, offen, unverhüllt; 
DWB 2, 1740. 

28, 1 deus hat uns ... geholffen im krig Vgl Ex 17, 11ff; 1Sam 7, 12; 14,23 uö. 
6 non veterem glossam abiicio Nicht @li oder @Glo, sondern z B Lyra zu Mt 8, 10: 
... quia licet aliqui de Judaeis firmiter crederent, scilicet discipuli sui, tamen prinei- 
pales illius populi non crediderunt et multitudinem ab eius fide averterunt ... S bes 
Hugo Card z St: Contra. Nonne maiorem fidem invenerat in Beata Virgine, et in 
Apostolis? Solutio: Maiorem dieit in hoc, quwia a nullo doctus ... quia primus credidit 
sine exteriori documento ... Vel ‚tantam‘ dieit excludens ad quos loquebatur, sicut 
dieimus: Nemo est in hac domo, excludendo eos ad quos loguimur ; Ludolf wendet sich 
dann auch gegen die alte Meinung (Hieron z St [MPL 26, 53]; s dazu WA 9, 556, 
11 —13), der Glaube des Centurio, der das Heidentum bezeichne, sei größer gewesen 
als der der damaligen Juden: Nec tamen hoc verbum Christi de omnibus praesentibus 
est intelligendum, quia excluduntur illi quibus loquebatur scilicet Apostoli sequentes 
eum. Vgl die entspr Predigt 1531 (WA 34 I 108, 12—14/109, 15f): Non est opus 
disputationis, an Maria et Apostoli. Christus loquiüur de toto populo Israel; auch 
17 II 76,26—77,38 z St; Loewenich 64.68. 7 loquitur per Synecdochen 
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Der Tropus steht hier für die Beziehung genus pro specie, totum pro parte. Zur 
unterschiedl Verwendung dieser Redefigur vgl Melanchthon, Elementa Rhetorica 
CR 13, 464f; Lausberg 295ff.453f; Ebeling 207. 9 Vgl Lyra zu Mt 8, 12: id est 
Judaei, ex quibus Christus natus est, ei quibus principaliter missus est ad praedican- 
dum eis coelestis regni euangelium. S auch L’s Rgl zu Mt 8, 11: WADB 6, 40/41. 
Vgl WA 17 II 76, 29ff; 34 1108, 12 — 14/109, 15fz St. 18 zu dem ... war von dem 
es überhaupt nicht zu erwarten war. SRN 33, 247, 11f. 

29 Kopf der Seite: Lies: Nr 3 (24. Januar). 3/4 App Gehört zu u 30, 3f. 
4if sed dicam erschrecklich urteil ... Vgl Lyra zu Mt 8, 10: Hic ex. dietis infertur 
quaedam conclusio, quia ex fide hwius gentilis et infidelitate Judaeorum concludit 
salvator vocationem gentium ad fidem et reprobationem Judaeorum; s ferner Lyra u 
Glo zu Mt 8, 12. 5 umbkeren ins Gegenteil verkehren; DWB 11 II 966; WA 7, 
600, 14. — Streiche Punkt hinter 1. 5 App Acto. 13. Apg 13, 46f. 7£ App 
eripiebur ... dabitur Mt 21, 43. — non ... vinea Vgl Joh 15, 2.6. 9 aussergeworffen 
herausgeworfen; ausser —= ausher; zu dieser Umstellung (für heraus) s Dietz 1, 195; 
Franke 2, 183. 31 austhun ausleihen, verpachten; DWB 1, 998. 

30, 1 Acidia Griech dxndia (dt tracheit; s u 56, 7). Sie wird zu den prineipalia 
vitia bzw peccata gezählt. Zur Entwicklung dieses Begriffs innerhalb der Laster- 
lehre vgl LThK 10, 302£. 2f deum ... terrae Vgl BSLK 21, 7f. 3.17 App u 
Anm 1.2 Die in Anm 1 u 2 genannten Redensarten zusammen als Sprichwort 
belegt, Wander 2, 1445 Nr 33; Henisch 778, 53; vgl RN 33, 433, 16f. 7:23 
lesen die brocken Vgl Mt 15,27 par; Lk 16, 21. 7.24 zucker RN 33, 540, 35. 
19 göcken speien, RN 30 II 472, 23. 25 uberdrossen überdrüssig, DWB 11 II 
162 (nur aus L); Vermischung aus dem Adj uberdrus (WA 34 II 376, 11) u dem 
Part Prät verdrossen. 308; 31,138 antworten (antwort geben) Verantwortung 
übernehmen; RN 32, 303, 33. slf Fur ... stehen einstehen für; DWB 10 II 
1, 1579. 

31,4 Anm 1 Das dt nicht vor dem 15. Jh belegte Sprichwort geht zurück 
aufSoriceiam plena contingit amara farina; K Müllenhoff- W Scherer, Denkmäler dt 
Poesie u Prosa aus dem 8.—12.Jh (Berlin 1892) Nr 27 Bd 2, 225; Singer 1,5. 
4 App erhungern (verhungern, DWB 3,856) ... meelfas verhungern am Ende im 
Überfluß; als Redensart bisher nicht nachweisbar. 5.198 Inveniam ... dürstig 
... Vgl Mt 5,6; Lk 6, 21. 12 ligt ... hals S-RN 32, 34, 17f; WA 12, 134, 32; 
15, 613, 31£; 34 IT 9,13. 29f Vgl Joh 1, 5.10f; 3,19; 8, 19; 15, 21; 16,3 u ö. 

32,4 Juncker Hans vom adel Bei L beliebter spöttischer Titel. Vgl DWB 4 II 
2401f; WA 34 I 549, 23. 5 Es ... vesper Es geht mit mir zu Ende. L wird in 
dieser Zeit öfters von Todesahnungen u körperl Mattheit geplagt. Vgl u 51, 23f; 
63, 28; 241, 12f; Köstlin-Kawerau 2, 266 —268. So XILf. 8 Ipse aedificavit ... 
Lk 7,5. 10 reissen plagen, martern, DWB 8, 760; WADB 10 I 38/39; 208/209 
(Hi 16, 9; Ps 35, 15). 17 App L rügt hier das ungezügelte Treiben der Witten- 
berger Studenten. 20 so fern so weit, DWB 3, 1532; Dietz 1, 656. 22 ewrn 
mut gekult euern Mutwillen ausgelassen; WA 51, 552, 25 u 692 Nr 204; Wander 
3, 801 Nr 131.141f; DWB 6, 2800; 5, 2568; u 590, 1/12; 636, 35; WA 8, 200,1. 

33, 18 App [euch den] Teufel so last vexirn plagen; Roth, Dict 358. Zum doppel- 
ten Akk s u zu 312, 17. 8 inn ... agnoscis Vgl Glo zu Mt 8, 12: Quia a domino 
Joras exwpellentur. Id est in aeternam noctem: quia hie sponte ceciderunt in exteriores, 
id est in caecitatem mentis. Zur Deutung von Mt 8, 12 s Ludolf, Vita I 42 u WA 9, 
557, 1—6. 
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4. 


33,13 App Lue. 8 Lk 8, 4—15 ist Ev des Stgs Sexagesimae. 14 Predigt- 
text: Ep am Tag Sanct Pauli Bekehrung: Apg 9, 1—22.S u zu 34, 10f. 18 recht- 
schaffen werck wirkliches göttliches Werk, DWB 8,427; 14 I 2, 343; vgl opus 
proprium (u zu 576, 25). — legendam Erzählung von wirklich Geschehenem, DWB 
6, 535. Zu L’s Verständnis s bes WA 1, 510,5-—8; s u Z 23 (historia). 19 App 
Act. ... 22.24.26 Apg 22, 4ff; 26, 9ff. 21 App Act 26 Apg 26, 10f; auch 22, 4f. 
241 wunderwerck S o zu 21,6—9. 26 Er malet ... Apg 22, 3ff; 26, 4f.9ff. 


"834,1 heis fur [der] stirn leidenschaftlicher Kopf, Hitzkopf; s WA 51, 660, 30f 
u 723 Nr 454.455; Henisch 537 (brunst); DWB 10 II 2, 3191; WA 15, 343, 15. — 
.brunst glutvolle Liebe, innere Glut; s Lexer 1, 368. 2 fehet Christianos Apg 8, 3; 
22, 4f; 26, 10. — servit Pontificibus Apg 9, 1f; 22, 5; 26, 10. 2 Ohristum crucifixe- 
runt Vgl Apg 4,10; Mk 8, 31; 10, 33 paır. 3 App spoten Gemeint ist wohl 
Mt 27, 39—43 paır. 4 App Act 22 Apg 22,20; s auch 7, 57. 5 App per- 
secutio ... Apg 8, 1.3. 6 App viel lassen urteilen verurteilen; Apg 26, 10; vgl 
9, 1f. — Act 26 verfolget sie auch ... Apg 26, 11. — reiset ... Act 22,1 parag Apg 
22, 5; vgl 9, 3; 26, 12. 7 App wutet ... Apg 26, 10. — extra ... unsinniger 
... Apg 26, 11; auch 9, 1f. 88 ... a seipso ... Sacerdotum Apg 9, 1f (vgl auch 
22,5; 26,12). Vgl Gli: Non vocatu, sed sponte, zelo concitante eum. — Non inge- 
runtur ei, sed sponte petit u Lyra zu Apg 9, 2: non vocatus, sed se ingerens volun- 
tate nocendi inflammatus. 10f Nullus ... vleissig ... Gal 1, 13f. L legt hier seiner 
Auslegung der conversio Pauli außer den Texten in der Apg (9, 1ff; 22, 3ff; 26, 4ff) 
auch die paulin Texte Gal 1, 13f; Phil 3, 5ff u 1Tim 1, 13 zugrunde. Gal 1, 13f 
auch u Z 19—21 App; 35, 7 App; 36, 2. 11 viel ... Christum Vgl Apg 26, 9—11. 
12f lauter, grosser ernst Vgl in den entspr Predigten 1529 (WA 29, 46, 20 —47, 5), 
1534 (37, 268, 19ff) u 1546 (51, 142, 21f). 15 piscatores Vgl Mt 4, 18ff paır. 
16 maximus morder Apg 9, 1. — lesterer 1Tim 1, 13. S u zu 35, 5f. 19 App phil 3 
Phil 3, 5. 19—21 App Gall, 13f u Phil 3, 5f. 2418 mangelt ihm nicht an tugend 
Vgl Phil 3, 6. L bezieht auch in den entspr Predigten 1529 (WA 29, 49, 20) u 1546 
(51, 142, 30f), ähnlich WA 9, 444, 5ff, Phil 3, 5ff in die Auslegung der conversio 
Pauli mit ein (vgl o zu Z 19f); s u zu 35, 7—12. 34 App Z 11 Streiche 13. — 
Lies: 12 nach sich steht ... 


35, 28 eifer ... dienen Vgl Apg 22, 3. 5 talis peccator fieri Vgl o 34, 16ff. 
So bezeichnet schon Aug, Sermo 155, 5, 6—7, 8 (MPL 38, 948f) Paulus als primus 
peccatorum, quia ommibus peior; vgl De gratia et libero arbitrio V 12 (MPL 44, 889): 
quia merita eius erant magna, sed mala. S auch WA 51, 50, 16f zu Apg 9. 5f Vgl 
o zu 34, 10f. 1Tim 1, 13 wird von Aug, Enarr in Ps 58 Serm 1 Nr 12 (MPL 36, 
701) zur conwersio Pauli herangezogen; auch in entspr Predigten z B 1529 (WA 29, 
47, 7£/20f; vgl 49, 18; 50, 13f). — Vgl ferner Lyra zu 1Tim 1,13: (blasphemus): 
contra personam Christi — (persecutor, et contumeliosus): contra membra eius, per- 
secutor in factis, contumeliosus in. verbis. 7 App Gall, 14. 7—12 Vgl Lyra 
zu Phil 3, 6: (iustitia, quae in lege est): i.e. quae est imperfecta, non enim vustificabat 
apud Deum, sed apud homines, sicut wustitia politica ... 8 App. 12 App coram 
deo meo est kot Phil 3, 7£. 10 App dicit 1Tim 1, 13. 12 runtzel die nasen rümpfe 
die Nase, DWB 8, 1526; vgl RN 33, 233, 28. 13ff Vgl in der entspr Predigt 
1534 (WA 37, 268, 11—17). 15 obturari os RN 33, 496, 33f. 16 auff 1 hauffen 
schmiedet DWB 9, 1063 in dieser Verbindung nicht belegt. Häufig mit den Verben 
werfen, legen, stoßen, fassen; 8 DWB 4 II 586ff u RN 33, 501, 35 —37; 599, 41. 
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16 Anm 1 non aquam [porrigerent]) Häufig im 16. Jh belegte Redensart; s DWB 
13, 2324f; WA 12, 418, 1f; 28, 204, 12f/30; 36, 84, 15f; B 2, 322, 40/323, 80/93£. 
19 App Vgl Phil 3, 5—8. 208 vustitia ... Christi Vgl Röm 3, 22. 

36,2 Ipse weit erleucht ... Gal 1,14. S o zu 34, 10f. 4 Vgl Apg 23,1; 
26, Af. 5 werffen Lies wohl: werffen auff heben empor; WA 32, 29,3 (u RN). 
5—7 Ähnl u 714, 22—24 (bei der Behandlung von Phil 3, 18 in Verbindung mit 
3,6). 8 App. 21 App vi act 9 ... Apg 9,4. 9 PhiN a, ıE 10 Jarmarckt felt 
nidder Zum Verständnis s WA 6, 211, 12ff (Z 28: lauter triegerey; Z 33: Jarmarckt) 
DWB 4 II 2246; Wander 2, 999 Nr 4—6; s u zu 181, 33f; zu 201, 3/200, 31 —33. 
14 homines faul werden ... Die Ablehnung der Menschenheiligkeit auf Grund guter 
Werke und merita durch die paulin u luther Rechtfertigungslehre sola fide wurde 
vielfach falsch verstanden. S u zu 368, 15f. — als alles. 21 App Apg 9, 4f (auch 
22, 7f; 26, 14f). — non personaliter, sed in membris meis Diese Auslegung von Apg 
9, 4 ist trad, s z B Aug, Sermo 279, 1 (MPL38, 1276); Glo zu Apg 9, 4: (Our perse- 
queris) Non ait membra, sed me, quia ipse in membrisadhuc inimicos patitur ...; auch 
Gli u Lyra. 23—25 liberum arbitrium Vgl in den entspr Predigten WA 9, 444, 
30ff; 504, 17£. 26 gelart S u zu 39, 7/8 App. 

37, 41 Ich ... gewest Phil 3, 6; s o zu 34, 24f. 5 eitel dreck Phil 3, 7f. 6 Ein 
mörder Christen Apg 9,1. WM in ... superavit Vgl Gal 1, 14. 9.17 lestert 
nomen 1Tim 1,13; s o zu 35, 5f. 9 kompt ins blut wäscht seine Hände in Blut 
(vglo Z 16), wird zum mörder Christen (Z 6); vgl Apg 9, 1; 22,4. — sich ... verhutet 
sich gehütet, DWB 12 I 594. 12 App Lies: ibi (1.). 15 e celo herschallet Vgl 
Apg 9, 4ff. 16f reissenden wolff Vgl Gen 49, 27. Dieses Bild ist trad. Da Paulus 
nach Phil 3, 5 aus dem jüd Stamme Benjamin stammte, sah man in ihm die dem 
Benjamin gegebene Weissagung (Gen 49, 27) erfüllt. S bes Aug, Sermo 279, 1f; 
auch Sermo 155, 6, 7; 7, 8 (MPL 38, 1275f; 948.949); Ambr, Liber de benedictioni- 
bus Patriarcharum XIL 57 (MPL 14, 726; zit von Glo zu Apg 9, 3); leg aur 133f 
(unter Berufung auf Aug); Lyra zu Apg 9, 1: .... sicut [deus] Saulum lupum atrocem 
feeit ovium pvum pastorem. 18 nullum meritum ... Vgl Aug zu Ps 58, 6 Vg (MPL 
36, 701) zur conversio Pauli: Quo merito? Nihil nos dicamus ... (mit Heranziehung 
von 1Tim 1,13). S auch in der entspr Predigt 1529 (WA 29, 50, 16f). 20 App 
in kuchen nicht nutz vel roch (rohe) leut Redensart (vgl App: wie sie sagen) im Sinne: 
es zumal rohen, plumpen Leuten nichts nützt; vgl WA 51, 698 Nr 240; zu unper- 
sönl nützen (m Akk) s Trübner 4, 289. — Anm 1: Tischr 1, 277 = WATR 5, 270, 27 
(Aurifaber). 20ff Die Trad verstand die conversio Pauli als Wunder. Lyra 
zu Apg 9, 1: conversio miraculosa ... propter quod haec conversio fuit miraculosa ... 
non sic autem conversionem aliorum sanctorum, quae fit tantum per invisibilem gra- 
tiam; vgl leg aur 133: Quare autem conwersio eius potius quam aliorum sanctorum 
celebratur, triplex ratio solet assignari ... tertio propter miraculum. S auch in den 
entspr Predigten 1534 (WA 37, 267, 23; 268, 4f; 270, 7f) u 1546 (51, 136, 12—15). 
20ff; 38, 231.25 ... Non est exemplum ... Im Gegensatz zu L’s Vorwurf, die papist 
Lehre leugne den Exempelcharakter der conversio Pauli, finden sich jedoch gerade 
hierfür in der Trad viele Belege. Vgl Aug, Sermo 278, 1 (MPL 38, 1268£); leg aur 
133: Primo propter ewemplum, ut nullus quantumcungue peccator desperet de venia, 
quando tantum in culpa postmodum conspieit fuisse in gratia ...; auch Glo zu Apg 
9, 1: Audiat ergo unusquisque peccator beati Pauli conversionem, et non desperet de 
eriminum multitudine; Lyra mor z St: Per atrocitatem Sauli contra discipulos domini 
docemur de nullius salute desperare, quia nescimus, quid Deus ordinaverit de quo- 
cunque ... — Zu L’s Bemerkung vgl WA 29, 46, 10 —12/25ff (entspr Predigt 1529): 
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Inquiunt vero: Exemplum Pauli non iudicandum pro communi doctrina, sed. fur 
sonderlich mirakel, quod sine nostris operibus et meritis. 231; 38, 3 App zu Z 25; 
39, 92 Voraussetzung für L’s Verständnis der scholast Formel facienti quod in se 
est ... homo infallibiliter gratiam consequitur (vgl Thomas, Sth I/II 112, 3) ist, daß 
sie bei L schon früh nur das deckt, was der Mensch aus den eigenen natürlichen 
Kräften ohne Gnade zu vermögen meint .... Denn die schulzencker und Sophisten 
(z B Erasmus) furen diesen spruch (Sach 1, 3) fur den freyen willen, als könne der 
mensch sich selbs bekeren ... (WA 23, 505, 3f [Anm 1]; vgl auch 18, 681, 35ff). 
L stempelt den Glauben daran, aus eigen wercken, wenn einer thette, so viel an jm 
ist, die Gnade zu erlangen, als einen rechten Jüdisschen, Türckisschen und Pelagia- 
nisch glauben (WA 38, 160, lff unter Berufung L’s auf Nider u Gerson). Ähnl 
schon in WA 56, 503, 1—7 (zu Röm 14,1). — Die Formel ist terminolog fixiert 
bei Alexander v Hales, Summa Theologica 4 (Quaracchi 1948) III 3,1 tr 1 qu 
5m 3f (der Sache nach jedoch schon in der Väterliteratur; s J Riviere in: Revue 
de Sciences Religieuses 7 [Straßburg 1927] 93ff; z B Hieron [MPL 23, 602]; AM 
Landgraf, Dogmengesch der Frühscholastik I/1 [Regensburg 1952] 249 —264). 
S aber bes Biel II 28, 1a 2 c 1: Item voluntas ex suis naturalibus potest se disponere 
(faciendo quod in se est) ad gratiae susceptionem; non autem sic disponit se per actum 
deformem rationis dietamini, erga per actum conformem; ferner II 27,1a2c4 
(mit Berufung auf Aug u Bibelstellen, daß Gott facienti ... die Gnade gibt). Wei- 
tere Belege WA 56, 503, 2f Anm; vgl ferner L’s Randbemerkung zu Biels Lehre 
von der dispositio ad gratiam: Festgabe der Kommission zur Herausgabe der Werke 
M Luthers zur Feier des 450. Geburtages Luthers (Weimar 1933) 16; H A Ober- 
man in: Harvard Theological Review 55, 317—342. Vgl ferner WA 29, 46, 12f; 
47, 5f/19f (entspr Predigt 1529). 

38,1... lenger quam 15 jar gelebt S u zu 181, 7. 4 trewer Das Wort nahm 
in der ma Übersetzungsliteratur den religiösen Gehalt von credulus u fidelis an; 
vgl die im 16. Jh häufige synonyme Formel treu (ehrfürchtig, gläubig, auch redlich) 
und from; s DWB 11 I 2, 247.253.260. 4 App vnstrefflich leben Phil 3,6. S o 
zu 34, 24f. 7 App Er laufft an [ut dietum] S o 35, 5; 36, 20. 7.9; 39, 10 gros 
andacht (für intentio bzw devotio). Der große Eifer (verdienstliche Werke zu tun), 
die Absicht (den ganzen Willen Gott zu weihen); s App zu Z 13: intentio animi; 
vgl Dietz 1, 71; Du Cange, Suppl 303. Zur ma Intentio-Lehre s bes Biel II 40,1 a 
1 n 2: dieitur intentio bona, in qua est bona et perfecta ordinatio operis ad finem 
intentum bonum et ita ad bonitatem intentionis requiritur utrumque, et bonitas finis 
et recta ordinatio mediorum ad finem (vgl ebd a2 c 3; a 3 d 2). Weitere Belege WA 
56, 466, 15f Anm u Holl 1,167 —170; zu L’s Auffassung vgl bes WA 56, 502, 19. 
30ff. 7 blut schwitzen S u zu 203, 14f. 8. 10 App zupeisstzet peitscht, geißelt, 
WADB 2, 125 (im Manuskript aber gestrichen); 135 (Jer 41, 5; 47, 5); 188 (Pred 
16, 16) Die unterschiedl Schreibung zeigt Unsicherheit gegenüber dem Fremd- 
wort. ‚Peitsche‘ wurde im 14. Jh aus dem Westslaw, das dt Wort ‚Geißel‘ ver- 
drängend, ins Ostmd entlehnt; Tschirch 178f. 11.14 App alüs verkeuffen S u 
zu 201, 3/200, 31 —33 u zu 673, 6f. 15 App Testament Gemeint sind die testa- 
mentarischen Verfügungen, die der Kirche zum Heil der Seele gemacht wurden. 
S u zu 662, 3—9. 16 Schnabete (mhd snaben) schnaubte, Lexer 2, 1022; L führte 
das Verbum ‚schnauben‘ in die Schriftsprache ein (Apg 9, 1 schnaubete); s Maurer- 
Stroh 1, 476. 16 App Apg 9,1. 17 leb Löwe, DWB 6, 825; Schmeller 1, 
1544. — ex ... Christum Vgl u zu 197, 5—198, 4/197, 3öff. 22 App verfolger 
(darüber schmeher) 1Tim 1,13. 241 auffs maul schlahen RN 32, 222, 7/24. 
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26 Anm 2 Ja leg den ersten Stein Diese sprichwörtl gewordene Redensart 
(s Wander 4, 813 Nr 106; DWB 10 II 2, 1988) gebraucht L hier (wie auch sonst) 
für die Formel facere quod in se est (s o zu 37, 23f), wonach der Mensch von sich 
aus auf Grund seiner natürlichen Kräfte die Gnade Gottes erlangen kann; so auch 
WA 51, 85, 18—20. Vgl ferner WA 10 I 2,317, 19; 10 III 285, 25; 12, 574, 27f; 
45, 664, 19 —24; 698, 12f u ö. 

39, 1 agit gratias 1Tim 1, 12. 5 erzeigt ... gedult Vgl 1Tim 1, 16. 6 App 
non ... Christum Vgl Röm 4, 8; auch Ps 32, 2. 7 Die Frage nach dem usus 
einer bestimmten bibl historia war den Reformatoren sehr wichtig. Vgl Ebeling 
229 —233; auch Melanchthon, CA XX 23 (BSLK 79, 9ff). — blix Blitz; aus mhd 
bliczen (frequentativ zu ‚Blick‘) rückgebildetes Subst; DWB 2, 135. 7.38 App 
bekart bekehrt; auf md Gebiet analog der Flexion von bewaeren (md beweren) ge- 
bildet; ebenso gelahrt; Moser, Einführung 206. 9 falsos doctores Vgl dazu WA 4, 
262, 4 Doctores: scholast Theologen ; WATR 4, 679, 21ff(unter Hinweis aufOccam). — 
Vgl o zu 37, 23f. 14 non suis ausstrecken (= ausgestreckten) brachiis Zum Ver- 
ständnis s o 38, 10 App. — garstig eigentlich: verdorben schmeckend, stinkend; 
übertragen: verächtlich; Kluge s v; DWB 4 Il, 1376. 15 App framus Lies: 
fiamus. 21 Anm 1 holiz weg RN 33, 78, 5. 


40,2 blut, fleisch Vgl Sir 17,30; Mt 16,17; 1Kor 15, 50. 4f App Zum 
Nutzen u Trost des Abendmahls s bes WA 30 I 118, 11f/30ff; 224, 33ff; 390, 4—8. 
5 App memores Lk 22, 19; 1Kor 11, 24f. SlaB RN 32,.12,7, 9 App nicht 
zu lang a Sacrament [bleibe] Nach dem 21. Kap des 4. Laterankonzils (1215) muß 
man wenigstens einmal im Jahr kommunizieren. S u zu 722, 8f. 10 Anm 1 
Bei Hilar nicht nachweisbar. L folgt hier wie WA 30 I 230, 4—7 bei dieser Zu 
schreibung der ma Trad, wie sie sich z B im Decr Grat III 2, 15 (Friedberg 1, 1319 
Anm) findet. Das Zitat steht ähnl bei Aug, Zp 54, 3 (MPL 33, 201 = CSEL 34 II 
162, 15—17). S auch WA 23, 417,13; 29, 209, 16—210, 3. — Streiche Anm ]. 
12f leg ... aus hinauslegt, ablegt, hier: vertreibt; vgl DWB 1, 908. 13f.15f 
ipsvus nomine et befelh Lk 22,19; 1Kor 11, 25f. 13—15 ... nostrae necessitatis 
... Vglauch u 43, 12ff. 178 harnisch ... contra carnem und Teuffel Vgl Eph 6, 11. 


5. 


41,2 Zum Predigttext dieser Predigt s u zu 44,7. 2 die libliche, schone 
rede Vgl Joh 14, 1ff; u 47,3. 2; 46,3.10 Anm 3 letze Abschied, Lexer 1, 1891. 
Bei L häufig; WA 10 I1, 288, 7; 19, 192, 33 uö; TR 4, 560, 5 (zu Anm 2 Berichti- 
gung 732). 10—16 Den Brauch, die Passionsgeschichte in der Karwoche zu 
lesen, erwähnt schon Aug, Sermo 232, 1, 1 MPL 38, 1107f; vgl Eisenhofer 1, 510f. 
Zu L’s Kritik an dem häufigen Passionssingen u den überlangen Passionspredigten 
vgl WA 19, 112,22—113, 1 Anm4.S auch Sehling 1, 702 (Wittenberger Kirchen- 
ordnung 1533). 11f Ista dominica Der Stg Judica heißt in der Liturgie dominica 
de passione bzw passionis Christi. Mit Judica beginnt liturg die Passionszeit; 
Eisenhofer 1, 500.502 — 504. 13 maszimam potentiam diaboli Vgl WA 35, 456, 5 
(Ein feste Burg ...) 16 App ut ... jungen leute S u 521, 2—4; 525, 23f; vgl 
ferneru 248, 5; 280, 24ff u ö. 21 inimicus, Teufel Vgl Mt 13, 39. 21 Anm 1 
In dieser Form auch WA 52, 226, 24 (Rörers Bearb). Vgl Wander 4, 1827 Nr 651; 
DWB 13, 2325. — Zu kalt wasser als etwas Widrigem vgl WA 49, 44, 9.11. 24 ge- 
sungen, gelesen ... So zu Z 10-16. Über das Singen der Passionstexte in der Kar- 
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woche vgl Eisenhofer 1, 510f; Thalhofer 1, 617; ferner WA 19, 112,22 — 24. 25 App 
ore fatentur ... Vgl Röm 10, 9(a); Phil 2,11. 26 Anm 2 spumam (Schaum) 
vgl u zu 464, 25 Anm 4. 

42,3 App in ventum proiieitur Zur Entstehung dieser Wendung s RN 33, 
12, 27. 6 App Anm 1 fabula de Herzog Ernst von schleusig Gemeint ist offenbar 
das Volksbuch vom Herzog Ernst. Zur Lokalisierung (Schwaben, Bayern, Öster- 
reich; schleusig bleibt unerklärbar) u zur Überlieferung der Herzog-Ernst-Sage s 
Die dt Literatur des MA, Verfasserlexikon, hreg v W Stamnmler, (später) K Lan- 
gosch, 5 Bde (Berlin-Leipzig 1933 — 1955) 5, 386 —406 (Lit). Bei L findet die Her- 
zog-Ernst-Sage sonst keine Erwähnung. Rörer hat (im App u in der Hauspostille 
WA 52, 227, 2f) Herzog Ernst in Dietrich von Bern geändert, über dessen Sage 
sich L oft ablehnend geäußert hat; s z B WA 2, 112, 2; 10 I 1, 620, 16f; 12, 497, 
29f u ö. Gegen diese Sagen, die zu L’s Zeit durch den Buchdruck beim Volk weite 
Verbreitung fanden (vgl Hain, Repertorium Bibliographicum [Stuttgart 1826 —38] 
Nr 6672 —6676.8419f.6162) wandten sich auch Theologen wie Geiler, Postille (Straß- 
burg 1522) 2 Bl 65: man findt yetzt wenig die do studieren in der heyligen geschrifft. 
wo man.ax. logisten und vwuristen findt man kum einen theologum. Vnd wenn man sye 
Jindt, so disputieren sye von herr Dietrich von Bern, nihil de praeceptis domini. Vgl 
auch Mathesius, Vorrede zu Nik Hermann, Die Hystorien von der Sindtflut (Witten- 
berg 1563) Bl A 6®. 7 App unschembar schamlos (vgl mhd: unschambuere) 
DWB 11 III 1316; danach entstanden aus einer Kreuzung ‘von schambar mit 
unschandbar. 10 alii Zum korrespondierenden, in Rörers Nachschrift fehlen- 
den zweiten aliiö vgl seine Bearb WA 52, 227, 6f: Darnach sind andere. — aure 8 
RN 32, 469, 7; ferner WA 36, 443, 2 Anm 1; 45, 161, 6f; TR 2, 95, 6f (Aurifaber). — 
Anm 2 lies: 17 I 93, 12. S auch WA 52, 227, 4f (V Dietrichs Bearb). 10? App 
sicut intrant, ita exeunt Vgl Wander 2, 662 Nr 3; 3,1127 Nr 82f; 1136 Nr 291. 
14 geitzen, scharren habgierig zusammenraffen, RN 32, 3, 26f; DWB 4 I 2, 2817f. 
14 Anm 3 da brinnet der gantz Rein Bei L oft belegte Redensart für: Da geschieht 
etwas Unerhörtes, da werden sie rasend; Wander 3, 1666 Nr 28.30.33.37.38; DWB 
8, 854; vgl WA 22, 366, 31f (Cruciger): Da gehet das Fewer auff und ist der Rhein 
entbrand, ... Auch 31 I 314,14; 47, 109, 13; u 496, 31; 714,1. 208 misit ... 
carnem Vgl Röm 8,3. 21ff danckopfer Zum christl Opfer nach L’s Meinung 
sz B WA 1012, 61,2—7 zu Mt 21, 9: denn wyr auch nichts anders mugen got 
geben, denn lob und danck, syntemal das ander alles wyr von yhm empfangen ... 
Das ist auch der eynige, recht, Christlicher gottisdienst, loben und dancken ... (zit 
Ps 50, 15); s auch WA 3, 282, 23 —26 zuPs 49, 14 Vg: Sacrifievum laudis solv debetur 
deo ... (zit Aug MPL 36, 578 z St: Hoc sacrificium est gratias agere illi, a quo habes, 
quiequid boni habes, et cwius micericordia tibi dimittitur, qwiequid tuum malum 
habes); WA 13, 65, 1—3 zu Hos 14, 3; 31 1 169, 7ff/24ff zu Ps 118, 21; auch 5, 114, 
19ff zu Ps 4, 6 (sacrificium iustitiae; zit Ps 50, 23); bes 114, 28 (Est ergo sacrifitium 
vustitiae deum üustificare et laudare); 661, 32f zu Ps 22, 26; 40 III 36, 33—36; 45, 
198, 7ff/22, 352, Iff. 22 cui competit honos Vgl Apk 4, 11; 5, 13. 25 terminariv 
Aus mlat terminare; seit dem 14. Jh belegt als Ausdruck für die Bettelmönche, 
die regelmäßig in einem bestimmten Bezirk (terminus) von Haus zu Haus gin- 
gen, um für ihre Klöster um Gaben zu bitten. Vgl die Definition bei Du Cange, 
Glossarium mediae et infimae Latinitatis 8 (Niort 1887) 68. Ins Dt als Trermi- 
nierer übernommen (s WA 8, 691, 20); Lexer 2, 1427; Roth, Dict 355; LThK 9, 
1367f (Lit); ferner WA 47, 459, 21. Zu L’s Terminieren während seiner Kloster- 
zeit s Scheel, Luther 161, 28; 204, dff. 26 seelmes S u zu 371,9. — noch thet 
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dennoch tat (mhd tete 3. Pers Sing Ind Präs), Bach 104. 278; 43, 31; 44, 4.5 
eius memoria Vgl Lk 22,19; 1 Kor 11, 24f. 

43, 48 ... diceunt Christum tod Vglin der Verlegung des Alcoran Bruder Richardi 
WA 53, 280, 26 — 31/281, 30—35 Anm 12.13. 68... welschland (Italien; s u zu 
501, 31) und inn ... ein Eine bei L öfter geäußerte Klage; vgl WA 37, 37, 4ff; 44, 
770,16—18; TR 2, 11,23; 5, 454, 17ff. 7.10 1. S o 42, 18.19ff. 12 2.So 
42, 19. 12ff quia nostra maxima necessitas S o 40, 13—15. 13 viwimus in 
carne Vgl Röm 8, 13; Gal 2, 20 uö. 15 Donatum Die ars grammatica des Aelius 
Donatus (Mitte 4. Jh) war in der Ausgabe der ars minor so verbreitet, daß sein 
Name gleichbedeutend ist mit dem auch an der Wittenberger Lateinschule vor- 
geschriebenen Lehrbuch; s Förstemann 1, 390; Sehling 1, 707; WATR 3, 353, 28. 
Vgl ferner Scheel 1, 41 —46.118.155.218; auch WATR 5, 303, 23 Anm 13; Pauly- 
Wissowa 5 II 1545f. 19 eisen Offenbar Schreibfehler für eis (s App u Rörers 
Bearb WA 52, 228, 7). 22 Anm 1 ubi zaum am niddersten Wander 5, 510 Nr 70ff; 
Tappius 220; DWB 15, 408. 29 Hae duae causae S o 42, 18f; ausgeführt 42, 
19ff u 43, 12ff. 32 wol gut. 36 Anm 2 Teufel wird ... drauf trampeln Teufel 
wird mit ihnen machen, was er will; sie zu Narren halten (in Dietrichs Bearb WA 
52, 228, 19 ausgelassen); DWB 11 I 1, 1180f. — trampeln Spätmhd selten; s Be- 
necke-Müller-Zarncke 83; Iterativbildung zu trampen. In originalen Luther- 
schriften stets nur (aber erst seit etwa 1535) auf dem maul trumpeln; s WA 50, 
395.4; 417, 24; 510, 24f; 538, 8f; 51, 205, 38; 248, 24/53, 661, 17f; 674, 17f; 235, 
26f. 37 geister Sonst meist Rottengeister. 

44, 21 Non diabolus ... ruget S o zu 8, 17. Die Redensart ist seit L bes auch 
in der Form ‚‚Der Teufel feiert nicht“ üblich. DWB 11 I 1,270; u 525, 14f.16 
uö;ferner Staupitz, Opera 1, 130. 7 Lbehandelt Christi Passion u Auferstehung 
nach Bugenh’s Die Historia des leydens und der Aufferstehung vnsers Herrn Jhesu 
Christi aus den vier Euangelisten durch Johannem Bugenhagen Pomer vleyssig zu- 
sammen bracht (zuerst Wittenberg 1526 u ö). Vgl G Geisenhof Bibliotheca Bugen- 
hagiana (Leipzig 1908/Nieuwkoop 1963) 113ff Nr 76ff. E Mülhaupt (D Martin 
Luthers Evangelienauslegung 5 [Göttingen 1950] 28*ff) hat gezeigt, daß L diese 
Harmonie Bugenh’s seit 1528 bis mindestens 1540 als Textgrundlage für die Pas- 
sions- u Osterpredigten benutzt hat. Vgl die häufigen Hinweise darauf WA 29, 
219, 4f (Simpliciter legam textum ex. 4. Euangelistis zu samen gezogen); 222, 10ff; 
34 I 229, 3 (Wide Pomeranum) u ö. Stephan Roth hat Bugenh’s Harmonie 1528 
in seine Winterpostille aufgenommen (WA 21, 165, 19—188, 32), wonach wir 
zitieren (abgekürzt BH). Der Text der Harmonie wiederabgedruckt bei Mülhaupt 
aa 0 35*—57*. — Unserer Predigt liegt BH, etwa WA 21, 165, 23—166, 44 zu- 
grunde. 9—11 Praeceptum populo Israel... Ex 12, 15 —20; 13, 7. 10 oblaten 
von mlat oblata (ergänze hostia) bzw oblatum, DWB 7, 1109. 10f festum. azi- 
morum Lk 22,1 Vg. 12 new zeitung neue frohe Botschaft, Evangelium. 12—14 
zween tag BH: WA 21, 165, 23—25 (Mt 26, 2). 14—16.19.28 de Maria Magda- 
lena BH: WA 21, 165, 3lff; bes 36f; 166, 1f (Mt 26, 7ff; Mk 14, 3ff); zur Identifi- 
zierung der Maria in Bethanien mit Maria Magdalena (Lk 8,2 par) (u mit der 
großen Sünderin von Lk 7, 36ff) s u zu 647, 9. 16.171 Obs gelt verlorn ... non 
intellexerunt ita BH: WA 21, 165, 32—35 (Mt 26, Sf; Mk 14, 4f). 20—22 Est 
mos Iudaeorum Vgl Joh 19, 39£ u Glo z St. — leicht in mhd Zeit für heutiges zu- 
sammengerücktes: vielleicht; Lexer 1, 1919; DWB 6, 637. 21 etwas vermocht 
etwas (Geld) besaß; DWB 12 I 883 (L-Belege). — spica Nardi Vgl Mk 14, 3 (de- 
nach BH: WA 21, 165, 31f mit ... Narden wasser); Joh 12, 3. S u zu 648, 6. 22 
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myrrken Kommt im Zusammenhang der Salbung in Bethanien im NT nicht vor. 
Vgl aber Mt 2, 11; Mk 15, 23; Joh 19, 39. Myrrhe in Mt 2, 11 wird in der Trad 
oft auf Tod u Begräbnis gedeutet; s z B Gregor, Hom in Ev X 6 (MPL 76, 1112f): 
myrrha autem mortuorum corpora condiuntur ... Per myrrha vero carnis nostrae 
mortificatio figuratur; @li (Mortali) u Glo zu Mt 2, 11: myrrha, ad sepulturam per- 
tinet mortuorum; ferner z B WA 1, 122, 9.17.20.21f.24; 9, 550, 18. — balsam Vgl 
Ps 133, 2; 141, 5. — ut corpora non putrescerent Vgl Lyra zu Joh .19, 39f: ... contra 
putrefactionem. 28 sepelirt BH: WA 21, 166,2 (Mt 26,12; Mk 14, 8). 288 
Donec Sacramentum instituat ... BH: WA 21, 166, 37 —44. 308 den tod ... und 
uberwinden Vgl 1Kor 15, 55 —57. S u zu 690, 11. 32 Iudas ... ad illos BH: WA 
21, 166, 11. 33f Vgl u 527, 24 (entspr Predigt 1536): consules. 35 gewonen 
gewohnt werden, RN 32, 255,3. 838 BH: WA 21, 165, 25—29: Da versamleten 
sich die Hohen Priester ... (Mt 26, 3—5). App Z 3 22 lies: 20. 

45,6faR Lies: Mt 26,5. BH: WA 21, 165, 28f (auch Mk 14, 2). DB aa, 
propheta Mt 21,11. 12 BH: WA 21, 166, 11—15 (Mt 26, 14—16; Lk 22, 5f). 
13 BH: WA 21, 166, 12f (nur Mt 26, 15). 14—16. 191.268 seinen besten Junger 
... Ähnl WATER 1, 565, 5—7/19—21 zu Joh 13, 29: Judam, cui Christus loculum 
ac totam administrationem commiserat, ideogue in summa autoritate erat apud aposto- 


los. Sonst weder bei L noch in der Trad so bisher nachweisbar. 15 haushalier 
Vgl WA 47, 353, 16 —18: Judas ist Seckelmeister gewesen ...; 52, 746, 7 (V Dietrich): 
Schaffner; vgl auch Gli zu Joh 12, 6: Domini loculorum custos. 21 Nicodemus 


Joh 3, 1ff; 19, 39. — Joseph Gemeint ist Joseph von Arimathia. S bes Lk 23, 50f; 
auch Mk 15, 43. 23 Iohannes ... Joh 19, 26f. 24 von im wichen Mt 26, 56; 
Mk 14, 50 —52. 25 qui est... solus Vgl Agricola 648; Wander 4, 1559 Nr 6.12 
(Wer sich auf andere verläßt, ist verlassen genug). 30 ... besser, guando dominus 
Vgl Mt 10, 24. 31 Sequitur, ... einsetzt BH: WA 21, 166, 37 —44. alt Ibi 
... mortis BH: WA 21, 166, 39.41f. 33.35 ‚Mich hertzlich‘ BH: WA 21, 166, 29f 
(nur Lk 22, 15). 38 Anm 2 quanto ...nos BH: WA 21, 166, 27f (nur Joh 13, 1). 

46, 2 amechtigen ohnmächtigen, RN 32, 85, 3l u WADB 12 LXVIIL. 3.41.8 
... mortis recordatur ... sol die letze sein BH: WA 21, 166, 30f.33f. 4Anm1 
S.Johannis trunck Die Sitte, dem Andenken des Johannes einen Minnetrunk dar- 
zubringen, ist seit dem 12. Jh nachweisbar. Im 16. Jh ist es üblich, daß man am 
Schluß eines Mahles in s. Johannis namen verdienst den Wein segnet und ein Johannes- 
trunk thut (s Frisch 1, 490). Daher wird letze (Abschied; s 46, 3; vgl Z 6.11: letz 
trunck; Z 7: letzten trunk) für den Johannestrunk bzw -segen gebraucht. Vgl 
G Buchwald, Volkskundliches bei L (Köln 1936) 46 —48; Kohler 79 —81; Bächtold- 
Stäubli 4, 745ff; bes 754f; Clemen, Flugschriften 1, 50 Nr 6; DWB 4 II 2335; Wan- 
der 2, 1020 Nr 10. Sauch WA 19, 192, 33 (u 663); 30 II 253, 26 —28 (Anm 78.79). — 
Hat Gott gedanckt BH: WA 21, 166, 32 (Lk 22, 17f). 5 ista hora venit BH: WA 
21, 166, 21£.26 (Mt 26, 18; Joh 13, 1). 6f. 9 BH: WA 21, 166, 32f (nur Lk 22, 
17£). 9 Anm 2 valete Roth, Diet 358 ... gebraucht für die letz, die ein weckziehender 
gibt; WA 30 I 131 Anm 2. 11 wechs Ertrag, wohl verkürzt aus der Kollektiv- 
bildung gewächs; nicht nachweisbar. 12fi das new ... alt BH: WA 21, 166, 
37 —44. 13.20 Lies: brod nimpt, non supra Lk 22, 19; vgl BH: WA 21, 166, 30ff 
(Lk 22, 16f). 14 BH: WA 21, 166, 38f. 171 AU ir schwermen ... Gemeint 
ist die Abendmahlslehre Zwinglis, den L zu den Schwärmern zählt. 19f in foro 
... a gasse Zum Verständnis vgl WA 30 II 637, 20. 20 ‚Hoc facite‘ BH: WA 21, 
166, 39.43f (Lk 22,19; 1Kor 11, 24f). 208 Hoc supra non dieit BH: WA 21, 
166, 32 — 34. öl aR ‚Omnes‘ Lies: Mt 26, 27. BH: WA 21, 166, 41 (Mt 26, 27). 
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328 non mea verba ... ordinasse S u zu 76, 23£. 331 nec angelus ... Vgl Gal 1, 8. 
S u 78,20. 35 aR Lies: Eph 5, 22f; 6,5 —7. 36—38 Vgl u zu 76, 20ff. 
46 Anm 2.3 Lies: 30 I 131, 23. 


6. 


47 Anm 1 Dieses Datum ergibt sich aus App zu Z 1 u dem Predigtverzeichnis 
(so XIV), in dem diese Predigt vor der Palmsonntagspredigt Crucigers eingeordnet 
ist. Das Fest Mariä Verkündigung wurde in der Regel am 25. März (neun Monate 
vor Weihnachten) gefeiert (vgl L’s Festpredigten 1522 [WA 12, 457ff], 1523 [11, 
7ıff], 1525 [17 I 156ff] u ö). Fiel dieses Datum in die Karwoche, so wurde das 
Fest meist vorverlegt, da es ein Freudenfest war. Vgl J A Binterim, Die vorzüg- 
lichsten Denkwürdigkeiten der Christ-kath Kirche 5 I (Mainz 1829) 356 Anm, der 
die Praxis einiger dt Diözesen (nicht aber der für Wittenberg zuständigen Diözese 
Brandenburg u Kirchenprovinz Magdeburg) beschreibt. In anderen Gegenden 
wurde Mariä Verkündigung zuweilen auch auf den Sonnabend vor Palm-Sonntag 
vorverlegt (s FG Holweck, Fasti Mariani [Freiburg 1892] 46), auch in Wittenberg; 
s L’s Festpredigten 1521 (WA 9, 513f.622ff.628ff; zur Datierung ebd 622 Anm ]), 
1524 (15, 476ff; 477, 1f), 1537 (45, 48ff); 1540 (49, 54ff; zur Datierung ebd 54, 26). 
Ebenso wie 1535 wurde auch 1540 das Fest aber nicht am Sonnabend vor Palm- 
sonntag, sondern eine Woche vor Gründonnerstag gefeiert. 1532 ist es nicht vor- 
verlegt worden, obwohl es auf den Montag der Karwoche fiel (36, 137ff.145ff). 
Predigttexte von Mariä Verkündigung sind Jes 7, 10—15 (Epistel) u Lk 1, 26 —38 
(Ev). Die Tatsache jedoch, daß L hier über Joh 13, 1—15, das Ev des Gründonners- 
tags, predigt, spricht dafür, daß die Vorverlegung erst sekundär angenommen 
worden ist u die Predigt evtl doch am Gründonnerstag gehalten wurde. 1 App 
Lies: grauationis. — Anm 2: S o zu XII 22. 2 Das Fest Mariä Verkündigung 
hatte L beibehalten (Lansemann 123 —125; Rietschel-Graff 1, 173). Vgl WA 12, 
37, 21; ferner Sehling 1, 701. Zu L’s Begründung der Beibehaltung s WA 12, 209, 
6—8; auch 27, 73, 2ff; TR 4, 310, 18ff/24ff. 2f Predigttext: Joh 13. L las offen- 
bar den Text (vermutl bis Joh 13, 35) aus Bugenh’s Passions- u Osterharmonie 
(WA 21, 167, 1—168, 27) vor, die nach Joh 13, 2—30 Lk 22, 24—30 einfügt (WA 
21, 168, 10—19). S o zu 44, 7. Deutlich wird die Einfügung von Lk 22, 24—30 
WA 29, 222, 10f (1529) u 49, 79, 6f (1540). Auch Glo zu Lk 22, 27 u Lyra zu Lk 22, 
24.27(c).28 verweisen auf Joh 13. — fur den grosien gehalten Lk 22, 24. 108.26 
en new regnum ordinavit ... Vgl Lk 22, 29. 11f ut non sich auffblasen Vgl 
Lk 22, 24ff; so zu Z 2f. 13f halten ... trew Vgl Joh 13, 34£. 181.221 cogitent 
se esse ministros Vgl Lk 22, 26f; Joh 13, 16. 19 inn gleicher ehr Vgl u zu 76, 9. 
23 Anm 3 bescheidenen zugewiesenen, zuerteilten, RN 32, 72, 27; streiche die unzu- 
treffende Erklärung in Anm 3. 28f Zur liturg Fußwaschung, die (in Befolgung 
von Joh 13, 14f) zuerst in den Klöstern, dann aber auch in den Bischöfskirchen u 
vom Papst am Gründonnerstag vollzogen wurde, s J Braun, Liturgia Romana 
(Hannover 1938) 62f; Eisenhofer 1, 522f; LThK 4, 476f (Lit); RN 30 II 258 Anm 3. 
L lehnt diese Fußwaschung als heuchlerisch ab (s u 49, 5). Vgl in den entspr Predig- 
ten 1524 (WA 15, 506, 26 —32; 507, 34ff), 1529 (29, 224, 1ff/23ff), 1531 (34 I 220, 
11ff/22ff) uö. 29 Anm 4 affenspiel Von L:gern gebrauchter Ausdruck (vgl die 
Steigerung: Narrenaffenspiel, WA 341220, 12) für: Gaukelspiel, Betrügerei; oft in 
Bezug auf päpstl Zeremonialgesetze; s bes WA 6, 624, 13—18; DWB 1, 184. S 
auch in der entspr Predigt 1531 (WA 34 I 220, 12/23). 
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48, 3 pueris Ergänze: pedes; kein Druckfehler, wie Scheel 118 Anm 2 annimmt. 
5f von hinnen scheiden ... in finem Joh 13,1. 12 App Joh 13,4f. 181 Iudas 
... fuit Joh 13,2.. 14fl.21 Iesus scivit ... Joh 13, 3. 151.188 dominus ... 
creaturas Vgl 1Petr 3, 22; auch Eph 1, 20 —22. 22 als (alles) knechtisch Vgl 
Lk 22, 27;80 zu 47, 2f. 25f Anm 2 den knutel am hals Alte Sitte: Hunden wurde 
ein Holzknüttel um den Hals gebunden, der beim Laufen heftig gegen die Beine 
schlug; RN 32, 236, 14; Wander 2, 1432 Nr 4; WA 29, 228, 9; 30 III 471,4; 
TR 1, 468, 24. 26f Auf Phil 2, 7f wird seit Aug, In Ev Ioan tract 55, 7 (MPL 
35, 1787) zu Joh 13, 4ff in der Trad oft verwiesen; s z B Ludolf, Vita II 54 © (zit 
nach Aug); WA 20, 308, öf; 46, 282, 21 (entspr Predigten). — auffs niderst geeusert 
aufs niedrigste entäußert, DWB 1, 1036f; WADB 7, 216/217 (Phil 2, 7). 29—31 
qui ... regiment Vgl Lk 22, 24ff. 33 App; 49,1 Anm 1 aufertur kern und hülssen 
manet Nur das Wertlose bleibt zurück; vgl RN 33, 509, 9; u zu 424, 21f. 

49, 1las mich unverworren belästige mich nicht; vglRN 32, 48, 12. 6 opffern 
ein d und stelen Nach WADB 10 II 67 (Rgl zu Spr 20, 25) wäre zu ergänzen: dir 
ein Pferd; vgl Wander 3, 471 Nr 7.33. TR inducit Ohristum sic loquentem ... 
Joh 13, 12(b)ff. 11 Ego ... diener Lk 22, 27(c). S o zu 47, 2f. 17; 50, 8.12 
Papa et Episcopi ... gebieten, quod volunt Vgl u zu 76, 20ff u zu 721, 34—36 Anm 3. 
208 de Iuda ... et eius secta Zum Verständnis s WA 45, 59 bes Z 6ff; 34 I 222, If. 
21f Vgl entspr Predigt WA 29, 223, 5 — 7/25. 23 Rex heist leute Vgl Lk 22, 25. 
24 ex suo capite Vgl u zu 130, 21. 25—27 ut caenam habeatis ... 1Kor 11, 26. 
27H 2. habetis meum exemplum ... Vgl Joh 13, 14ff.34f. 28 vester servus Lk 22, 
27(e). 28f Vgl Lk 22, 26f. 3laR Lies: 2Kor 1, 24; 4, 5 (auch in der entspr 
Predigt 1531 [WA 34 I 219, 6] herangezogen). 

50,1 App Anm 1 ein riegel [da] fur [gesteckt] WA 51, 656, 9 u 707 Nr 314; 
Wander 3, 1682 Nr 10; DWB 8, 923f; WA 7, 316, 12/315, 31. — Anm 1: Tischr. 
4, 337 = WATR 4, 204, 7f. 2 App dat ... pisces Vgl Mt 14, 17—21 parr; Joh 
6, 9—13. 8 Vgl die alljährl am Gründonnerstag verlesene gegen Ketzer gerich- 
tete päpstl Bulla Coenae Domini WA 8, 688ff; TR 6, 195, 17—27; LThK 1, 32. 
10f Vgl Joh 13, 18ff. 16 Turca ... magnus Vgl u zu 714,9. — zins und schos 
Hendiadyoin, schoss = Steuer; wörtl: Geld zuschießen; s DWB 9, 1596f. 16ft 
Turca ... nihil ad Papistas ... VglWA 30 II 195, 15 (Anm 1). 20ff. 17 credere 
quod vis Vgl RN 30 II 120, 29f (Anm 3); WA 30 II 195, 16f. 18 gelt und gut ... 
Gemeint ist der päpstl Ablaß- u Pfründenhandel. 18f Augustinus dieit ... Vgl 
z B Serm de div 344, 3.5 (MPL 39, 1513.1515). 22 an Christus stat stehen Vgl 
2Kor 5, 20. 26f ruant ... errorem Vgl das Sprichwort: error errorem peperit; 
Wander 2, 967 Nr 8; WA 40 III 290, 32. 29—32 ... exemplum lotio der lieb und 
diensts ... Joh 13, 15.34f. 33 ‚Vos mansistis‘ Frei zit nach Lk 22,28. — Für 
den Rest der Predigt behandelt L den lukan Text: s o zu 47, 2f. 34; 51, 1.7 
wudicabitis Lk 22, 30. 

51,11 Anm 1 (oben) faustrecht ..., sed lererecht, wortrecht Recht, das nicht auf 
Gewalt, sondern auf (Christi) Lehre u Wort beruht (s WA 28, 836, 7f); faustrecht 
(bisher frühester Beleg nur aus L nachweisbar; WA 30 II 557, 12/29 [1530]); 
DWB 3,1384; Rechtswb 3,438; lererecht lexikal nicht nachweisbar; wortrecht 
(zuerst aus L nachgewiesen, jedoch mit unrichtiger Erklärung) DWB 14 II 1611. 
17 las ... lere mich mit Gewalt forttreiben lasse angesichts seiner (= Christi) 
Lehre; DWB 2, 1416f; zu jur s Dietz 1, 739. 18 non sit lotio hypocritarum S o 
49,5; u zu 47, 28£. 


3+ 
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51, 20 Dieser Predigt liegt als Text wiederum (s o zu 44,7) Bugenh Passions- 
u Osterharmonie zugrunde: etwa WA 21, 182, 1—32 (aus Joh 20, 2—17). Vgl Mül- 
haupt 5, 21* (Einl). 218 ‚Resurrexit a mortuis‘ BSLK 21, 14f. 23 iam uber 
20 jar prediger S u zu 402, 33. 23f Anm 2 iam praedicabo zum letzten forte 
So zu XII 22; ferner o 32,5; u 63, 28; 241, 12f. 25f Magdalena Maria ... 
angeloBH: WA 21, 182, 22 —24 (Joh 20,13). — et... domino ebd Z 24—32 (Joh 20, 
14 — 17). 278 Pro sua persona ... Vgl u 538, 7f; 539, 1—3 (entspr Predigt). 

52 App Die Zeilenangaben sind um eine Ziffer zu erhöhen: 3 lies 4 usw. abe. 
mulieribus BH: WA 21, 181, 33ff (Lk 24, 5ff). 4 Es ist schier an zu sehen Es 
sieht fast so aus; vgl Dietz 1, 99. 4ff quasi ... gaudio Vgl Lyra zu Joh 20, 13: 
Quasi dicat, non habes causam flendi, sed magis gaudendi ex resurrectione Christi. — 
Vgl u 538, 11.15 (entspr Predigt). 5.17 u ö spotten Bei L auch in der Bedeutung: 
scherzen, Mutwillen treiben; DWB 10 I 2696 (ohne Belege aus L). — ein gute j 
(= halbe) nerrin Sonst bezeichnet L die Frauen an Jesu Grab als gute alber dolen 
(Dohle, übertragen: Schwätzerin DWB 2,696) WA 29, 258, 12/19 oder nerrisch 
dolen 37, 364, 23f. 6 grossen hochen freude Vgl dazu den Begriff gaudium spiri- 
tuale; u zu 335, 16.22. — spiel In der Bedeutung ‚Gespielin‘ im Mhd selten belegt 
(Lexer 2, 1092; DWB 10 I 2319); L schreibt in der Bibel stets gespiele. — gsel 
(Spiel-) Gefährte, Kumpel, DWB 4 12, 4631. 15 dominus mortis Vgl Röm 6, 9; 
2Tim 1,10; Hebr 2, 14; Apk 1,18. — vicit mortem in seipso Vgl 1Kor 15, 57. 
20 is schon aufferstanden BH: WA 21, 181, 36 (Lk 24, 6 parr; nicht Joh). 21 App 
Christ ist erstanden Wackernagel 2, 43f Nr 39 —42 (erste Strophe aus dem 12. Jh); 
726ff Nr 935ff (aus dem 15. Jh); WA 35, 155f. 22 vetus ... Adam Nicht bibl, 
vgl aber Röm 5, 12ff; 6, 6; Eph 4, 22.24; Kol 3, 9f. In der Trad seit früher Zeit 
belegt. Vgl z B Gregor v Naz, Or 30, 5 (MPG 36, 107/108); Bernhard, Sermo 5, 3 
(MPL 183, 51 = Leclereq IV 190); Ps-Hugo v St Victor (MPL 176, 997; auch 1007— 
1010); Denz Nr 480 u ö. 23 App Ficus Vgl Mt 21, 19 par; Lk 13, 6—9. 25 
App Illi non [haben da von] schmack, safft Bei L öfter anzutreffende Redensart 
für: jenen bleibt es verschlossen; dazu haben sie keinen Zugang; WA 36, 549, 28f; 
45, 485, 24. 26 spiritibus phanaticis S u zu 78,14. 33 Tilge Komma hinter se. 

53,1 schwechlich kaum, wenig; vgl DWB 9, 2165; WA 48, 19, 5. 138 qwi 
se gmein Vgl Phil 2, 7f. — imo gemeiner quam angeli facit Hebr 2, 7.9. 161.27 
App; 54, 4 BH: WA 21, 182, 30 —32. 17ft Vgl Lyra zu Joh 20, 17: ... apostolos, 
quos vocat fratres propter sumilitudinem naturae humanae et specialitatem amicitiae 
ad ipsos. Vgl auch WA 10 I 2, 216, 23—33; 10 III 106, 3lffu ö. — S auch 
u 539, 4f.6 zu Mt 28, 10. 20 App 7 [daemonia] Vgl BH: WA 21, 182, 32f 
(nur Mk 16, 9). 21 Anm 2 ex eodem teyg Bei L gleichbedeutend oder auch in 
Verbindung (s u 685, 8) mit: Kuchen (s u zu 269, 29 Anm 3); Bild für: enge Zu- 
sammengehörigkeit; vgl RN 33, 501, 33 —37; 47, 236, 15; Wander 4, 1054 Nr 19. 
21.30; DWB il I 1,236; u 481, 31; 482, 1.17. — App Lies: sunt sp. 24 App 
Lies: schein. 251 App meus pater [est) vester Joh 20, 17. 28 App Petrum, 
qui negaverat [eum]) Mt 26, 69ff parr. 32 sichs trosten Zum Genitiv s Franke 
3, 106; WADB 10 I 227 (Ps 39, 8). 


54,1 wunderman S u zu 696, 7. 4.5 Joh 20,17. — An (mhd äne) ohne; 
Bach 26. 6 mitbruder ...S u zu Z 33; vgl u zu 537, 11. 7 brudere Zu dieser 
Pluralform s Franke 2, 243. 8 sub morte ... Vgl Röm 8,2. 12 qui eum 
reliquerunt Mt 26, 56; Mk 14, 50 —52. 12 App scandalisati Mk 14, 27.29 par; 


D 
R 


Bd 4 Zu Seite 54, 13—56, 9 37 


vgl Joh 16,1. 138 quibus ... manifestavit Vgl Joh 6, 45; auch Jes 54, 13. 16 
die Möglicherw ist dieit zu lesen. 18 verbum veritatis Vgl 2Kor 6, 7; Eph 1,13; 
Kol 1,5. 23 Anm 1 in ventum S o zu 42, 3. — nemen ... an Ergänze: der Pre- 
digt. 33 dilexit Vgl Joh 13, 1.34 u ö. 338 Qui vos tangit ... Vgl Sach 2, 12. 
34 primogenitum Vgl Röm 8, 29 (von L auch WA 10 I 2, 433, 28 zu Joh 20, 17 
herangezogen); Kol 1, 18; Hebr 1, 6. 348 qui baptizati ... credunt Vgl Mk 16, 16. 
55, 2.6 nos per fidem ... eraus, tantum corpus Vgl u zu 73, 28ff. 4 sack Von 
L oft gebrauchter Ausdruck für: sündiger Leib; RN 32, 6, 8; u 73, 29 App; 199, 8; 
317, 16. — stick steckt (mhd: stecken) DWB 10 II 1319f; Rörer schwankt zwischen 
Formen mit u ohne ‚t‘ (WA 34 II 413, 8.11); s Moser, Einführung 166. 4f seel 
i.e. kern ... Das Bild von Kern u Schale bzw Hülse findet sich in verschiedenen 
Zusammenhängen, vgl u 425, 8; 537, 9; WA 29, 177, 1—7/176, 23£ u ö. 


8. 


55, 10 Predigttext: Ep des Stgs Misericordias Domini: 1Petr 2, 21—25. L 
zieht zur Auslegung auch das Stgs-Ev: Joh 10, 12—16 (s u Z 23) mit heran. 131 
T. gestalt, quod sit Episcopus ... 1Petr 2,25. — qui... corpore 1Petr 2, 24. 138. 
15fl.22f Diese Gliederung der Perikope auch in der entspr Predigt 1537 (WA 45, 
74, 12ff), wo L als Drittes noch die Unschuld Christi hinzufügt. Vgl die augustin 
(De trin IV 3: MPL 42, 891f), von L in der Frühzeit aufgenommene Unterschei- 
dung von sacramentum u exemplum. Anders als Aug betont L den unbedingten 
Vorrang des sacramentum als Heilswerk Christi vor dem exemplum: s WA 9, 
18, 18—24; bes zu 1Petr 2, 21: WA 1, 77, 1-18; 2, 501, 34ff; 1011, 11, 1ff; TR 5, 
216, 16—31. Zur Entwicklung s Ebeling 237£.439 —442; W Jetter, Die Taufe beim 
jungen L (Tübingen 1954) 142ff; S Widmann, Die Wartburgpostille. (masch- 
schriftl Diss Ev-Theol Tübingen 1969) Buch 2, 86ff: Anhang 3. 14 Noch Nach, 
zur verdumpften Form s Bach 26f. 15 auff den ... sterben Vgl Röm 14,8. 
15f 2. gestalt ... exemplum 1Petr 2, 21; s u 56, 21ff. 208 Zu L’s Bewußtsein 
von der heilsgeschichtl u einmaligen Bedeutsamkeit der mit ihm einsetzenden 
reformator Botschaft s bes WA 10 III 8, 6ff; auch 15, 32, 6f; Campenhausen in: 
ARG 37 (1940) 1283 —150; bes 141ff; Schmidt in: LuJ 30 (1963) 17—69, bes 19 — 25. 
23 App in Euangelio [audistis] Das Ev des Stgs Misericordias Domini ist Joh 10, 
12 —16. 24 Anm 1 stofft (lies: stoßt) die alten bosen fesser Ergänze nach WA 50, 
550, 15 (1538/39): in einen haufen; Bedeutung: zerschlagt die alten, schadhaften 
(s u zu 703, 8) Fässer. 25 falsch schaff Joh 10, 26. 268 ... in Iudaismo .. 
Vgl Glo zu Joh 10,1: ... dominus contra eorum arrogantiam de grege suo, et de 
ostio quo intratur in ovile similitudinem proponit ostendens quod nec sapientia, nec 
observatio legis, nec bona vita quidgquam valet nisi per eum ... 27/28 App Ps 23, 
1ff. 29 qui ... morte Vgl Röm 8,2. — artzt Vgl Mt 9, 12 par; vgl auch u 681, 
40ff; 684, 6f. — Der wolff frisst Joh 10, 12. 

56, 22.10 unicus bonus pastor ... Joh 10, 12.14f. 3... midling ... ehr Joh 
10, 12(b)f. Vgl Lyra mor: Mercenarius: Hic est qui ... quaerit honorem proprium; 
auch @lo z St; WA 10 III 120, 27; 20, 370, 26f u ö z St. 3.48.13 lesst sich fressen 
Vgl Joh 10, 12. 4 wirff Anstatt des (von L meist gebrauchten) md ‚e‘ in der 
1.Pers Sing Ind Präs folgt Rörer dem obd (= mhd) Sprachgebrauch; s Bach 88. — 
Gott geb gleichviel ob, DWB 4 I 4, 1092. 5 sol mich wol wird mich heil, unver- 
sehrt; vgl DWB 14 II 1045. bf küchelein, ... bersten WADB 12, 516/517 (Drache 
zu Babel V 26). 7 evus oves Joh 10, 14ff. 7—)9 tracheit ... hoffart So zu 30, 1; 
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tracheit (= acidia) u hoffart (= superbia) gehörten zu den sieben principalia vitia. 
Vgl LThK 6, 8065f; 9, 1183. 9 7 daemonia Vgl Mt 12,45 par; Mk 16,9; Lk 
8,2. 98; 58,35 Joh 10, 1.16. In der Trad wird ovile mit ecclesia gleichgesetzt. 
SozBGlizu Joh 10, 1; vglauch WA 46, 355, 10f/23f: novam scheferey i.e. unicam 
Ohristianam Eeclesiam; 51, 474, 34f. 108 Per eius ... ligno 1Petr 2, 24. 11f 
verwundet Vgl Jes 53, 5; 1Petr 2, 24. 15f Papistis, ... non mercenarii, sed lupt, 
...S besWA 6, 320, 36f: rumen sich, sie sein hyrtenn unnd weyder, szo sie warhafftig 
wolff, dieb und morder sein ...; 10 III 121, 2ff. Vgl L’s Deutung der mercenaris: 
... die, szo das Euangelion recht predigen ..., und doch zuletst ... lauffen davon, 
wenn die schaff am meysten hilff durffen ... (12, 537, 21ff; auch 535, 6ff; 20, 370, 23ff 
u ö zu Joh 10, 12f). 15.17 App lupi Vgl Mt 7, 15. 17—20 Nos, Apostoli ... 
Vgl Glo zu Joh 10, 12: Praepositi vero qui filii sunt, sunt et pastores, et tamen umus est 
pastor quia illi omnes sunt membra illius, cuius sunt oves propriae; vgl auch WA 
10 I 2, 249, 3—6 zu Joh 10,16; ferner 12, 540, 1—7. 19 stab Vgl Ps 23,4; 
Mich 7, 14. 20 Anm 1 audiunt gehören (Du Cange 60); auch: hören; in älterer 
Sprache häufig in dieser Bedeutung; s DWB 4 II 1811; WA 15, 365, 23. 2lff 
2 S o zu 55, 13ff.15ff. 26ff App Für die Unterscheidung von vita activa u passiva, 
hier gleichgesetzt mit vita activa u vita contemplativa, beruft sich L auf Aug: WA 3, 
396, 10—12;101I1, 318, 7ff; Aug, In Ev Joan 124, 4ff (MPL 35, 1971ff). In der Trad 
wird (neben Lk 10, 38ff: s Glo u Lyra; Gen 29, 16ff: Aug MPL 34, 1045f; G% zu 
Gen 29, 23.26; L WA 9, 552, Sff) Joh 10, 9 dem Sinne nach auf die vita actiwa u 
contemplativa gedeutet (L bezieht jedoch in dieser Predigt über 1Petr 2, 21—25 
ledigl Joh 10, 12—16 mit ein) S Glo zu Joh 10, 9; ferner Ludolf, Vita I 86 D z St: 
(ingredietur) etiam per studium contemplationis et secretum orationis et (egredietur) 
per exercitium boni operis et exemplum bonae actionis. — Das patr-frühma Gedanken- 
gut hierzu hat Thomas geordnet; s Sth I/II 179—182; bes 182, 1f; s ferner die 
Belege im Kommentar hierzu; Dt Thomas-Ausg 23 (Heidelberg-Graz 1954) 431 — 
464 (Lit); LThK 10, 815 —817 (Lit); für L bes die Belege WA 57 (Hebr), 80, 18f 
(Nachweise); 5, 165, 33ff; 166, 11ff; 40 I 70, 1f/14. 28—57,3Zu den drei Hier- 
archien s u zu 492, 17£. 

57,83 an in an sich. 5 App Anm 1 [Es ist] kein Emptlein so klein; ist henges 
(lies: hengens) werd; Sprichwort; s Wander 1, 73 Nr 4; 71 Nr 46; WA 51, 254, 9; 
TR 15,42531536;5360,30; 7 sauerteig Vgl Mt 13, 33 par; 1Kor 5,6—8; Gal 5, 9. 
Vgl auch Lyra mor zu Mt 13, 33: Licet in scriptura frequenter fermentum accipiatur 
in malum eo quod est corruptivum, tamen hie accipitur in bonum ... 8 mher 
ist quam alius ... Vgl Gal 5, 26. 13 an (mhd äne) ohne. 13f App Anm 2 
mussen ... [kunnen] Oft von L gebrauchtes Sprichwort; s Wander 1, 300 Nr 22; 
entspricht dem lat: Non facile est, aegqua commoda mente pati; Walther 3, 17762; 
s auch Büchmann 107; DWB 1,1384; vgl ferner WA 14, 286, 8f/24, 351, 31f; 
17 1 321 Anm 1. 14 Anm 3 Mut macht gut Vertauscht für: gut macht Mut; 
zum vollständigen Wortlaut s WA 19, 372, 22.26—28. Vgl auch 28, 642, 2f.6f; 
jeweils in Verbindung mit dem o Z 13 erwähnten Sprichwort; s DB 10 II 33 (Rgl 
zu Spr 10, 15); Wander 3, 799 Nr 98. 17 aR Lies: Ps 116, 8. 23—25 corde 
meo ... Vgl Gen 8, 21. 251.308; 58,6 ... kan nicht sundigen 1Petr 4,1. 26 
App beschmeisst [Ergänze: sind] besudelt, DWB 1, 1582. 27; 58, 13 avariciam, 
superbiam Beide gehören zu den sieben vitia capitalia; vgl o zu 56, 7-9. 28 
Anm 4 Sind widhopffen Unsaubere Vögel, die ihr eigenes Nest beschmutzen; s 
Wander 5, 224 Nr 3.5.9; DWB 14 I 2, 1508ff; vgl WA 16, 469, 30f. 

58, 2 mag kann; hier wie auch sonst oft bei L noch in der urspr Bedeutung; 
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DWB 6, 2451f. — henger Hänger; md für: Henker; DWB 4 II 453; WA 16, 513, 33. 
7 ubereilet überstürzt handelt; vgl DWB 11 II 173; möglicherw ist gemeint: [dich] 
überfällt, überwältigt; DWB 11 II 170f; WA 32, 535, 7. 9 App Teufel accusare 
[potest] Vgl Sach 3,1. 19 Anm 1 semper ... thum Als Redensart bereits bei 
Aristoteles, Nik Eth 5, 9 belegt. Walther 2, 12427: Iniuriam inferre est ferocis; 
Jerre est viri. S ferner Wander 4, 1467 Nr 6.8; 1468 Nr 21; Margalits, Suppl 
120; Otto 175; WA 38, 113, 2f; 44, 298, 10. Vgl auch 1Kor 6, 7. 348 qui ... 
lavit ... Vgl Apk 1,5. 35 in ... tulit Joh 10, 12ff. 

59, 1 non ... in eternum Vgl Mt 28, 20. 2 trotz Vertrauen; s u zu 75,11. 
3 App Vestrae ... [vmbra pastoris] Vgl 1Petr 2, 25(b). 4ft Zum Unterschied 
zwischen Christi sündlosem Leiden pro nobis und dem imitator Leiden des Christen 
vgl Ps-Aug, De conflietu vitiorum et virtutum 9 (MPL 40, 1096), zit von Glo zu 1Petr 
2,21. Vgl auch WA 45, 74, 14ff; 76, 13ff; 49, 387, 23ff/36ff (entspr Predigten). 
5—7 Non opus ... ehr und danck ... Vgl WA 49, 714, 20 —715, 2. 6 App sed 
... [factus peccatum] Vgl 2Kor 5, 21. 14 et in eo mortui Vgl Eph 2, 1; Kol 2, 13. 
14—16 Iam in fide quasi in medio ... Als ein Existieren in der Mitte beschreibt 
hier L den sonst mit der Formel simul iustus et peccator erklärten Zustand des 
Christen, dem die Rechtfertigung zugesprochen ist, und dem doch die Sünde noch 
anhängt. 19 App. 25—28.3018 Pater, Remitte Lk 23, 34; auch zit WA 18, 312, 5f/ 
22f zu 1Petr 2,23 uin den entspr Predigten: 34 I 355, 17; 45, 75, 20ff. Im Zusam- 
menhang der Frage, wie sich 1Petr 2, 23 zu den Scheltreden Jesu verhält, betont 
Glo (zit Oekumenius: MPG 119, 543/544) z St, daß Jesus in der Passion die Gegner 
nicht gescholten, sondern ihnen vergeben habe. 228 post ... helffen Vgl Mt 28, 
19f par. 26 sed alligat patrem Vgl 1Petr 2, 23(b). 28 aR Lies: Mt 11, 20 —24 
par; 18, 7; 23, 13ff par. 29 ibi ovicula tacet Vgl Jes 53, 7. 

60,5 Haec duo S o zu 55, 13ff. 5 App Episcopum ... Selen sihet 1Petr 
2, 25(b). Zur urspr Bedeutung von Enioxonos (= Aufseher, Wächter) die in die 
luth Wendung mit einfließt, s u zu 186, 15 — 187, 8 u Lyra z St. 6 Non commisit 
aliis Vgl Joh 10, 28. Zu L’s Auffassung von Hhld 8, 12 vgl bes WA 49, 310, 9ff; 
TR 5, 223, 3ff; Lyra sieht in Hhld 8, 12 Christi custodia über die Kirche. 9 App 
Anm 1 da hembd auch zum rock Bild für: mach so weiter; RN 33, 423, 30f (korrigiere 
Anm 1!); 34 I 369, 3 uö. 


gi 


60, 15 Predigttext: Ep des Stgs Jubilate: 1Petr 2, 11—20. L predigt aber nur 
über 1Petr 2,11. 16ft S. Petrus Apostolus hat vor her ... 1Petr 1,3—2, 10. 
198 Coronam ... nicht verwelcken, stincken werden 1Petr 5, 4; vglauch 1Kor 9, 25. — 

. ex rosis Nach spätmittelalterl Vorstellung tragen Engel, Heilige u menschl 
Seelen, die in die himml Seligkeit aufgenommen wurden, Kronen aus Rosen als 
Symbol ewiger himml Freude. Vgl G Ferguson, Signs and Symbols in Christian Art 
(New York 1961) 38. Vgl auch zu Dürers Prager Rosenkranzfest LThK 9, 48. 
21 vitam ... finem Vgl 1Petr 1, 4.6; 5,4 u ö im 1Petr. 23 Lies: sed [alia] vita 
vivatur Vgl Z 17£.22.27; 61, If. Streiche Anm 1. 25 ut Petrus: Resurrexit Vgl 
1Petr 1, 3ff.21.23; 3, 18.21f. — Inde venit Vgl 1Petr 5,4. 27 rapit Vgl Jes 
53, 8. 28 caput nostrum Vgl Eph 1, 22; 4, 15; 5, 23; Kol 1, 18. 29 sedet ... 
regit Vgl 1Petr 3, 22. 

61, 1f}.15ff. Vgl 1Petr 1,3 u 2,11; vgl @k u Lyra zu 1Petr 2,11. 5.13 
gasterey Leben als Mensch ohne feste Bleibe. So lexikalisch nicht nachweisbar (im 
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Rechtswb 3, 1191 als Beherbergung Fremder); gasterey beinhaltet etwa, was Gli 
zu 1Petr 2, 11 kommentiert: Sunt advenae, qui commanent in alieno loco, addit, 
peregrinos, qui semper de loco ad locum transeunt; vgl WA 12, 321, 33— 322, 7; bes 
entspr Predigt 47, 737, 10ff/28ff. 7 Anm 1 gastwesen Lexikalisch nicht nachweis- 
bar. 8 ein krieger Hier wohl in der Bedeutung wie z B bei Bonav 9, 306b: 
Milites enim habitant in tabernaculis, sicut et nos, unde hoc: (Non habemus hic 
manentem ciwitatem,; sed futuram), sicut peregrini, (inguirimus) ... 11 Anm 2 
hodie ... tod Vgl u 569, 30 und u zu 548, 8. 1lf Si ... tamen Vgl Ps 90, 10. 
14 Ideo ... sachen Vgl Lk 5, 3—11 par. 17 balbruder Pilger, Wallbruder (mhd 
wallen pilgern) WA 6, 551,1; 7,421, 10. Zum Übergang von ‚b‘ zu ‚w‘ im Bair s 
Weinhold 155f $ 159. 191.30 Vgl 1Petr 1, 4. 21 kovent Dünnbier. Spätmhd 
covent aus mlat co(n)ventus, DWB 5, 1574f; Kluge s v. 21f Auch Lyra verweist 
bei seiner Deutung von 1Petr 2, 11 auf Hebr 13, 14. 22 App u Anm 5; 27 
Anm 4 WA 35, 448, 4; 447, 15; zitiert auch in den entspr Predigten WA 47, 739, 8/ 
27f; 49, 392, 18f. 28 u ö elend Ahd elilenti = anderes, fremdes Land, Ver- 
bannung, DWB 3, 407f; Dietz 1, 526; so auch WA 53, 499, 7; 519.24; B 7, 400, 43. 
29 u ö elend Auch: (Mask) Fremde, Verbannte. L gebraucht das Adj sonst meist 
nur in der Bedeutung von miser. S u zu 729, 13.15. 32ff Ähnlich WA 47, 738, 
TE£/24ff (entspr Predigt); s uzu 62, 12f. 35 culina und keller Beliebte Alliteration; 
WA 44, 708, 21; 49, 70, 24; vgl DWB 5, 513. 

62, 1f Anm 1 Jacobsbruder Pilger zum Grabe des hl Jakob v Compostella (vgl 
u zu 148, 1f); J Mathesius, Syrach (Leipzig 1556) 91: [wir] gedenken, das wir frembde 
pilgrim und wandersleute oder jacobsbrüder in dieser welt sein. Vgl auch die Legende 
von den Jacobsbrüdern von K Kistener, hrsg v K Euling in: Germ Abhandl 16; 
DWB 4 II 2202f; WA 10 III 165, 19; 19, 31.39 (Abbildungen). 5f Vgl WA 
47, 736, 18f£/37£f z St. 9f Vgl Röm 6, 3—11. 12 Ipse edit et bibit Vgl Mt 11, 
19 par. 12f non ... regiment Vgl Glo zu Joh 18, 36: Non enim impedio dominatio- 
nem vestram in hocmundo. 13 Magdalenam Lk 7, 37;suzu 647, 9. 15 veterem 
Adam S o zu 52, 22. 17f.19f aR Vgl Glo zu Ps 38, 13 Vg, die Aug (MPL 386, 
429f) u Cass (MPL 70, 285f) z St zitiert; auch Burg, Additio 2 z St: Hoc est dicere, 
ego iam sum apud te in spe, licet adhuc sum advena et peregrinus in seculo ... Quam- 
diu enim sumus in corpore, a domino peregrinamur; auch Glo zu Ps 118,19 Vg u 
zu Hebr 11,13. 23 hullen und fullen (subst Inf) Kleidung u Nahrung (victum 
et amictum) Margalits, Suppl 12; WA 44, 12, 1; noch nicht in der späteren Bedeu- 
tung: Überfluß; so Wander 2, 816 Nr 3; Borchardt 295; dagegen DWB 4 II 1896; 
Dietz 1, 731; WA 51, 376, 12f/28—30. — umb und an das, was man um und an 
sich trägt; auch von der Nichtigkeit irdischen Besitzes gesagt; DWB 11 II 801f; 
Schmeller 1, 77; WA 51,376 Anm 2; in der Verbindung mit und damit davon 
wohl: und damit auf und davon; übertragen: und damit genug; vgl DWB 1, 604. — 
hullen ... davon als feste Redensart, daß wir auf Erden nur für das Nötigste an 
Kleidung und Nahrung sorgen sollen; so öfters bei L: s bes WA 12, 322, 4.7. In 
dieser ausführlichen Form DWB 11 II 802 nur aus L belegt. 27—29 Hoc serva- 
verunt Monachi ... L lehnt die Auslegung von 1Petr 2, 11 durch die Mönche ab. 
Vgl WA 47, 738, 19£/37—39: Monachi putant non esse aliam Christianam vitam, 
quam ut fugiamus omnium ordinum status; auch 740, Sff/28ff. — sich begeben auf- 
geben, sich enthalten; vgl der begeben Mönch; Lexer 1, 144. 30f Caro ... Ähn- 
lich Gal 5, 19 — 21. 

63, 4—7.9 ... quales sepe audiwi ... Vgl u 477,7 App. 6 in die schantz 
geschlagen RN 33, 222, 2f. 7—9 Ex 20, 2ff.14. 10 Vgl 1Thess 4, 13. 13 
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Judas umb 15 gulden Vgl Mt 26, 15; 27,3. Dort werden 30 Silberlinge genannt. 
22 Tilge Komma hinter streit. — muhe und erbeit Hendiadyoin, DWB 6, 2628; 
WADB 8, 51.419 (Gen 6, 29; Lev 26, 20); zur Entwicklungsgeschichte des Wortes 
‚Arbeit‘ s LuJ 13 (1931) 83—113. 


10. 


63, 27 Predigttext am Stg Cantate: Joh 16, 5—15. — dives Evangelium Zur 
Einschätzung dieser Perikope vgl WA 37, 74, 24f; 46, 371, 2/21. 28 Anm 1 
Vgl o zu 32, 5. 29 per ... predigt Zu dieser bei L öfter anzutreffenden Predigt- 
einleitung vgl Ebeling 465; bes WA 10 III 124, 17—20/21ff; 12, 542, 18—20; 
34 I 361, 2f/17—19 (entspr Predigten). 30 die letze gabe sich verabschiedete 
von; s o zu 41, 2 (zum angefügten ‚e‘ in Analogie zum Prät der schw Verben s 
Bach 69). 32 Anm 2 App inen faul und whe (thut) sie sehr schmerzt; u 471, 10; 
579, 27; vgl RN 33, 488, 8. 

64, 3ff transitum Vgl Joh 13, 1: ueraßn; Vg: transeat. Für L bezeichnet dieser 
joh Begriff transitus das für uns am Kreuz vollbrachte Heilswerk Christi (vgl u 
574, 22ff), s bes WA 49, 79, 23—80, 5; auch Aug (MPL 35, 1784f) u Lyra zu Joh 
13, 1; ferner L in den entspr Predigten WA 10 III 129, 4—11/25ff; 131, 7 —9/21f 
(er [= Christus] zaiget mir an den gang, das er durch leyden gangen ist zü der glori 
und der gang ist unser); 15, 544, 19ff u ö. — Zur Gleichsetzung von transitus mit 
dem alttest Phase (so Vg für NOB: Ex 12, 11.43) vgl WA 56, 80, 15f Anm (Lit); 
bes [Hieron], Liber de nominibus Hebraicis (MPL 23, 831/832): F'asee, transgressus, 
sive transcensio; Reuchlin, Rud 431. WA 46, 276, 10/275, 28 (Rörer: transitus/ 
Stoltz: Phase). Für L hat Johannes den Begriff aus Ex 12 entnommen: WA 49, 
79, 31ff. Die typol Deutung von Ex 12, 11 auf Christi Leidensweg ist traditionell; 
8 bes Aug, De civ Dei XVI43: Pascha ... qui usque adeo typus Christi est praenuntians 
eum per viclimam passionis de hoc mundo transiturus ad Patrem (Pascha quippe 
Hebraea lingua transitus interpretatur [Ex 12,11] ... (MPL 41, 522 = CChr 48, 
549, 31 —35); ferner Aug zu Ps 68, 1 Vg (MPL 36, 841f); Aug, @li, Glo und Lyra 
zu Joh 13, 1. S auch u 577, 7f.34f. 18f totum ... Teufeln Vgl Ein feste Burg (3.Str) 
WA 35, 456, 17. 22—28; 65, 101; 66, 3ft Ähnlich WA 10 III 127, 16ff/29ff 
(entspr Predigt). 30ft; 67, 10.20 Vgl WA 34 I 365, 3ff/17ff (entspr Predigt). 
34fft Vgl WA 34 I 370, 2ff/19ff; auch 21, 365, 12ff (Cruciger) z St. 

65, 1ff S bes WA 10 III 125, 7f: ... wa der unglawb ist, da seind alle ding sünd; 
auch sonst in den entspr Predigten: z B 4, 696, 8— 37; 37, 76, 3.6 —8. 10 Anm1i 
wesserlin ... nicht Bisher nicht nachweisbare Redensart für: man sieht die Folge 
einer Sache, jedoch nicht ihre Ursache; mit ähnl Bedeutungsinhalt s u zu 518, 10 
App — nimb ... die Wurtzel Übertragen für: das ursprüngliche Übel zu fassen 
bekommen; vgl die ähnl Redensarten, Wander 5, 474 Nr 17; 475 Nr 34. — Vgl 
WA 46, 39, 28f.32ff zu Joh 16, 9; auch 34 I 363, 6/22; 46, 371, 18f. 14f quid- 
quid ... gericht Ebeling 226; P Althaus, Die Theologie Martin Luthers (Gütersloh 
1962) 73; WA 10 II 73, 15f. 22 App Christum, quod serpenti [caput contriuit] 
Zur Auslegung von Gen 3, 15 s u zu 139, 7£f. 29 App; 66, 35 bauch, sew iustitia 
Nicht nachweisbare Komposita; vgl 67, 11.31f; vgl auch WA 33, 2, 38; 3,6. — 
alius ... bestiae Vgl u zu 656, 8. 30—32 Hebr 11,4. Zu L’s Auffassung, daß 
Gott Abels Opfer seines Glaubens wegen gefiel, während er Kains wegen seines 
Unglaubens verwarf, s z B WA 14, 163, 10ff/24ff; 24, 128, 5/127, 29—31. Vgl 
auch Gl zu Hebr 11,4: (Abel) ... quia per fidem iustus erat. 321 Peccatum ... 
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secuta Zum Verständnis s Röm 4, 15; 5, 13.20; 7, 8.11; Gal 3, 19 u ö. 33 Anm? 
dempt und schlempt S o zu 12, 2. 

66, 2 unus ... aliüi 10 Vgl Wander 1, 587 Nr 97; Henisch 694. 6f dempffe 
niederdrücke, ausrotte. S u 107, 30. 7 manet hoffart Die hoffart = superbia ist 
die erste der sieben principalia vitia. S o zu 30, 1. Unter Berufung auf Sir 10, 15 
nennt schon Gregor, Mor XXXI 45, 87 (MPL 76, 621) die Hoffart Radix quippe 
cuncti mali; Petrus Lomb (MPL 192, 753f); Thomas, STR I/IL 84, 2c; II/IL 162, 
2c; s ferner u zu 684, 13f Anm ]. 9£ Das ... griff Kunstgriff Wander 2, 136 
Nr 7; vgl WA 47, 66,18; B10,495,1 Anml. 20 iustitia ... non Joh 16, 10. 
Vgl dazu L’s Auslegung WA 4, 696, 40ff u in den entspr Predigten. 26 
ausser unser henden außerhalb unseres Verfügungsbereiches; vgl Rechtswb 4, 
1571. 27 auszwinge aufzwinge DWB 1, 1044f; Rechtswb 1, 1157; WA 53, 552, 
29£ 388 ut Symbolum BSLK 21, 13. 

67, 4 2. tabula S u zu 648, 18£. 4f viva quelVglJer2, 13; 17,13 u ö. 131 
Juventus nihil novit Vgl u 280, 24ff. 22.27 gang S o zu 64, 3ff. 23 fides, 
quia non vides Vgl Joh 20, 29; 1Petr 1, 8; Hebr 11, 1. Vgl auch Glo zu Joh 16, 9: 
Contra infideles qui dicunt quodmodo credemus quod non videtur, ut qui viderunt homi- 
nem, crediderunt Deum. Et cum per ascensionem forma hominis subtracta est visibus, 
tune ex omni parte impletum est: Iustus ex fide vivit. Vgl WA 10 III 129, 8f; 130, 
20ff; 46, 376, 7—10/29ff (entspr Predigten). 26 pueri dieunt ... S u zu 237, 16. 
34 Da ...tpd (lies: tanz) Da geht der Streit los; s u zu 450, 7 Anm 1. 35; 68, 1f 
scandalisatur Vgl 1Kor 1,17 —25. 358 mundus ... verdamnen Vgl Joh 16, 2. 


68, 5 uns auffrhurisch S u zu 240, 13f.23. — sapientes, irrige geister Vgl dazu 
L’s Redensart: Die gelerten, die verkereten u zu 731, 40f Anm ]. 7 sauer sehen 
Diese Gebärde der asket Buße und religiösen Inbrunst nennt L oft, zusammen 
mit betont einfacher Kleidung (graw rocke), als Kennzeichen der Schwärmer 
und der „papistischen Werkheiligen“. Vgl WA 31 II 313,6 Sawer sehen, sicut 
Justiciarii griseis tunicis. — graw rocke Die einfache Kleidung der Armen, bes der 
Bauern (vgl WA 30 II 65, 29f; 46, 701, 37f gegen 702 Anm 1), die die Schwärmer 
in bewußter Nachahmung des Vorbilds Christi trugen: z B Karlstadt (vgl WA 
30 II 711 zu 42, 19; s auch 18, 64, 6 Anm 1)) vgl die Belege bei Wappler, Täufer- 
bewegung 244ff. Früher schon die Kleidung der Asketen, z B der Bettelmönche: s u 
zu 266, 23. 8 kraut Inbegriff für kärgliche Kost; DWB 5, 2106; vgl WADB 
10 II 50/51 (Spr 15, 17). 20 heilig S u zu 162, 12. 23 gang ... transitu S o 
zu 64, 3ff. 24 Antonius, ... Vgl Vita Antoni 23: Asceticam enim vitam ferven- 
bus imiit; jejunabat quippe quotidie ... (MPG 26, 911/912 B/MPL 73,147 D). 
268 Sanctitas ... Christum Ähnlich WA 40 II 103, 2ff/24ff. 30—32 quia iam 
iudicatum Joh 16, 1; auch 12, 31. 32 So ... sorge Es bedarf nicht so sehr der 
Sorge. 35 gerechtigkeit ... fides So zu 67, 23. 


11. 


69, 2 Predigttext: Ep des Stgs Vocem Iocunditatis: Jak 1, 22 —27. L beginnt 
aber mit seiner Auslegung bei V 21. 11 steinicht (mhd steineht) Kollektivbil- 
dung wie „Dickicht‘“ (Kluge s v); DWB 10 II 2, 2101. — offfeium Lies: officium. 
14 der alt Adam S o zu 52, 22. 15 auditum Jak 1, 22 —25. 16 geitz, hoffart, 
neid, zorn Vier der sieben vitia capitalia; so zu 30, 1; vgl Röm 1, 29f; Gal 5, 19— 21. 
18 Vgl die entspr Predigt WA 47, 750, 9fE/31FF. 221 Apostoli monent Vgl 2Tim 
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4, 2ff; Tit 3, 14 uö. — ut anhalten praedicatione et non tacere Vgl Lyra zu Mt 13, 7: 
Ex praedictis patet quod praedicator verbi divimi non debet cessare a praedicatione. 
Auch u 590, 2 ist Mt 13, 3ff mit Jak 1 verbunden. 24 reitzt a ... Lies vielleicht: 
reisst a; vgl u 70, 15 auferatur. 248 Teufel auch nicht faul ... Vgl 1Petr 5, 8; 
o zu 44, 2f. 268 Si ... sis lapidosus Mt 13, 5.8. 278 Jak 1, 21. 29 gentes 
... unsauber Vgl Eph 4, 19. 308 ex sylva diaboli Vgl u 453, 11ff. 32—34 
laster carnis Vgl Gal 5, 16.19 —21. 

70,1 et vos Vgl 1Petr 1, 15f. 18 ... hurwirt war ür Gott ... Möglicherw An- 
spielung auf die antike Sitte der Kultprostitution. Vgl u zu 364, 25ff. 2 un- 
fletfiger, stinckender Übertragen für: abscheulich u nichtswürdig; RN 33, 53, 13f. 
3 non audiatur hurerey Vgl Eph 5, 3. 7 erhr, gelimpff Ehre u guten Ruf; vgl 
RN 33, 69, 21.27; von L oft zusammen gebraucht; z BWA 30 I 172,1. 10 ab- 
legen Jak 1.21. 12f Es ... ut Christus Vgl Mt 13, 3ff.31f; Jak 1, 21. 18 mit 
sanfftmut Jak 1, 21. 23 ... per impatientiam Vgl Gli zu Jak 1, 21(e): Etiamsi 
in corpore tentationes vel etiam ipsam morlem patiamini. 28.321; 71, 12 verbum 
... plantula Jak 1, 21. 35i a deo ... Apostolorum Vgl Glo zu Jak 1, 21: Quod 
vestris cordibus praedicando imponimus. 

71,14 ... quia ... non moritur Vgl Joh 11, 25f. 19—34 Ipsi ... Vitae 
Patrum VIII 46 (MPL 73, 1149 —1151); auch Rufin, Hist monachorum 1 (MPL 
21, 401 —403). 21 schon brod auch: feste Verbindung für: Weißbrot; DWB 
9, 1468. 22 begonst begann; schw Prät wie im Mhd; Bach 100. 23 koch und 
kellner Feste Alliteration; DWB 5, 522; kellner Kellermeister, dann: Wirtschafter 
überhaupt; s Kluge s v. 24 versahe tat es aus Unachtsamkeit nicht; zum an- 
gefügten ‚e‘ s Bach 89. 24.41 las RN 32, 12, 7. 30 herbeg Herberge, DWB 
4 II 1060; viele Varianten zum ‚r‘-Ausfall vgl Weinhold 208 $ 213. 35 settig- 
keit Sattheit, auch: Übersättigung DWB 8, 1833. 38 7 diabolos Vgl Lk 11, 26. 
39 aR Streiche 1Kön 10, 12; s aber o Z 2l1ff. 

72,18... guten ... dornen Vgl Mt 13, 7.8.22£. 2f tragheit ... So zu 30,1. 
4f quod ... missam MPL 66, 436 — CSEL 75, 59. 11f 2Sam 11, 2ff. — Berbabam 
Gemeint ist Bathseba (Vg Bethsabee). 12 ehebruch ... dei S u zu 569, 24f. 14f 
mane, vesperi beiten L’s Morgen- und Abendsegen WA 30 I 392 —394, bes 393, 4ff; 
s u 670,5. 20f Anm 1 ut Nonnae psalterium S u zu 697, 42f. — Anm ] Lies: 
17 I 414, 6. 26 krefftig Vgl 1Kor 1,6; Hebr 1,3; 4, 12. 27ER Iam sequitur 
... Jak 1, 22—25. 301 Anm 2 Es... feind Ergänze: bey sich im Busen tragen; 
so Henisch 1051. 34 Anm 3 Vgl u zu 329, 27f. — Euangelicos S u zu 382, 27. 
35 Anm 4 ubi ignis Streiche in Anm 4: etwa; lies: 37, 230, 13. S auch u 665, 3f; 
WA 38, 105, 7£. 36f planiavit Jak 1, 21. 

73, 1 abenteuerlich ... betriegen Jak 1, 22(b); auch 1Kor 3,18; Gal 3,6; L 
nennt die Aussagen des Paulus oft ebenteuerliche rede; su zu 316, 37 Anm 2. 2—4 
Von L sehr häufig aus den Vitae Patrum V 10, 111 herangezogenes Beispiel: Dixe- 
runt quidam senes: Si videris vuvenem voluntate sua ascendentem im coelum, tene 
pedem eius, et proiice eum in terram, quia non ita expedit ei (MPL 73, 932 C); WA 
10 III 376, 19ff; 20, 91, 3f; 26, 56, 11f; 29, 672, 13—16/27 —29 u ö. 16 eben 
genau, recte, DWB 3,9. 17 Iohanne et Petro Vgl 1Joh 3, 7ff.11.18; 4,21 uö; 
1Petr 4, 8ff. 18f Ut hodie ... fides Ähnliche ironisch gemeinte Wortverdoppe- 
lungen gebraucht L oft gegenüber seinen Gegnern. Vgl u zu 412, 16; vgl auch 
Mt 7, 21. 20 Anm 3 ist« cantilena Im Sinne unseres heutigen: alte Leier; Wal- 
ther 4, 26879a; Wander 3, 24 Nr 7f. S auch Frisius 181: (cantilena) Ein geschrey 
das man von eim allenthalben außspreit oder sagt. 248 Indigemus ... an [ohne] 
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unterlas L betont oft die Notwendigkeit täglicher Buße als einer Art geistl Taufe; 
s WA 2, 728, 16; 30 I 22, 1ff.20ff u ö. S auch J Meyer, Histor Kommentar zu L’s 
Kleinem Katechismus (Gütersloh 1929) 455 —458. 


12. 


73, 27 Predigttext: Ev am Himmelfahrtstag: Mk 16, 14—20. 28flt Vgl die 
entspr Predigten 1524 (WA 15, 551, 15—25 unter Berufung auf Röm 8, 24; Eph 
1, 19f; Phil 3, 20; Kol 3, 1ff) u 1538 (WA 46, 392, 11f); auch u 91, 3ff/98, 32ff zu 
Ps 110,1; 715, 35—37 zu Phil 3, 20. Die Himmelfahrt u das Sitzen zur Rechten 
Gottes begründen Christi regnum. Vgl 17 1 258, 13— 21 z St: Hic segreganda Regna 
Christi et mundi. — App Z 2f: bestes teil: WA 15, 551, 15f. — Z 3: vgl WA 36, 
385, 7—10: Unterscheidung zwischen einem Reich Gottes mit der lincken Hand 
u einem zur Rechten. — App arm sack Bei L (oft variierte) Metapher für den 
sündigen Leib; vgl RN 32, 6, 8. — darff bedarf. 


74,1 dat ... letze verabschiedet sie; RN 30 II 162, 13; von L oft gebraucht 
für Jesu letzten Abschied; DWB 7,159; WA 45, 623, öf; vgl u 241, 36. — letze 
Abschied; s o zu 41, 2. 2.4 Zit nach der dt Bibel (WADB 6, 206/207); so auch 
u 592, 16.18. — usque ... capitis L las jetzt den Predigttext bis zum Ende der 
Perikope. — endlich endgültige, DWB 3, 463. 3 zur letzen zum Abschiedsgruß. 
4f Das ... gegriffen Diese beiden Vierheber (bisher nicht nachzuweisen); vgl auch 
WA 21, 387, 6 (vermutl aus unserer Predigt). — aus gereicht ausgestreckt, DWB 
1, 931. 5 wol ganz u gar. 61.15.17; 75, 5f Vgl WA 34 I 423, 10— 23/25 — 29; 
37, 77, 19f z St. 7.10 L lehnt zwar die Deutung von creatura ausschließl auf den 
Menschen bezogen, wie er sie Gregor (MPL 76, 1214) vorwirft (s WA 10 III 143, 
19 —144, 7; 12, 556, 18—20; 17 I 257, 32 Anm 3 u ö z St) ab, betont aber, daß 
das Ev in erster Linie allerorts allen Menschen gepredigt werden soll (10. III 143, 
23ff; ebenso 12, 556, 21f; 15, 550, 20—25 u ö); vgl auch Lyra z St: Id est, ommi 
homini qui habet convenientiam cum omni creatura, per esse enim comwenit cum 
inanimatis, per vivere cum vegetabilibus et plantis, per sentire cum amimalibus, per 
intelligere cum Angelis, ideo designatur nomine ommis creaturae. 81.13; 75, 6f 
Kol 1,23 auch WA 15, 550, 22f; 20, 384, 20 z St. 9£ App Unterwindet sich 
bemächtigt sich, RN 33, 344, 2. Vgl Eph 1, 20 —22. 10aR Kol. 1,23 gehört 
zu Z 8f. 11f Anabaptistae ... mirabiliter Zum Verständnis s WA 34 I 421,8 — 
422, 1/421, 24ff: Das heist denn Euangelion in aller creatur ... i.e. eine lere, quae 
videtur pieta in omnibus creaturis ... u hierzu Corpus Schwenkfeldianorum 10, 271£; 
bes 271, 10—17: Prediget das Euangelion in Allen Creaturen ... Gott hat vns alle 
Creaturen darumb furgeschaffen, daß Er uns seine himmlische ding wil fürbilden ...; 
vgl auch 10, 715, 22—25. 12 1.Pet. 2. ‚Humanae‘ creaturae Vg; WADB 7, 304/ 
305: menschlicher ordnung. 14 auffgehaben aufgehoben; gehaben: altes Part 
Perf; vgl RN 32, 54, 13. 19 potestas ... angelos Vgl 1Petr 3, 22; Eph 1, 21f. 
26 Fierosolymis cepit Vgl Lk 24, 47; Apg 1,8. 


75,3 Ne ... salvarı Vgl Jes 2,3; Joh 4,22; u zu 144, 22. 8 Nos semen 
Abrahae Vgl Mt 3, 9 par; Joh 8, 33. 9 rhum und trotz Ruhm u Selbstvertrauen; 
vgl DWB 11 I 2, 1102f; WA 17 II 324, 10. 11 trotz Gefühl der Überlegenheit; 
auch: Zuversicht (confidentia); in dieser Bedeutung fast nur bei L; DWB I11I 
2, 1104f. 12 speciem (scheinbarer) Vorzug, Anschein. 18t brecht ... an Gegen 
den schwärmer Radikalismus, der das Reich der Endzeit durch Gewalt herbei- 


Ba 41 Zu Seite 75, 18 — 77, 27 45 


führen wollte. Ähnl schon die Zwickauer Propheten (s Wappler, Th Müntzer 82f) 
u Th Müntzer (s Müntzer 262, 14ff u ö). Auch andere Schwärmergruppen ver- 
traten einen ähnlichen Radikalismus, z B Johann Hut, der die Ankunft Christi 
in nächster Zukunft erwartete: s Belege bei Wappler, Täuferbewegung 229 Nr 1P; 
230 Nr 1b; 235 Nr 1°; 242 Nr 2° u ö; vgl Wappler, Die Stellung Kursachsens 238 
Anhang IV 2. L denkt vielleicht hier in erster Linie an die Unruhen in Münster, 
wo bes J Matthys u J v Leiden die Herrschaft seit 1534 an sich rissen u einem 
schwärmer Radikalismus huldigten. Ihr gewaltsames Vorgehen wurde nun als Bot- 
schaft u Praxis eingeführt; s Cornelius, Geschichte des Münster. Aufruhrs II 
(Leipzig 1860) 235f; vgl auch z B Satzung und artickelsbrieff von Münster durch 
Jan von Leiden ... (entstanden etwa Anfang 1535) V.VI: ZKG 10 (1889) 149; 
ferner WATR 5, 643, 36f Anm 2; s u 593, 11 z St. 20 pater subiecerit Vgl Hebr 
2, SI (—P858, I) 21 dominum ... Regum 1\Tim 6,15; Apk 17,14; 19,16. — 
non weltlicher weis Vgl Joh 18, 36. 

76,5 Anm 1 totum ... gefast RN 33, 512, 24 (Der hier angeführte Beleg aus 
Wander hat ein anderes tertium comparationis.); u 592, 18. 8 Anm 2 Vgl WA 
34 I 424, 13 Anm 2 (Nachweise). 98 Sunt ... discrimen L lehnt die ma geistl 
Stufenordnung, wie sie z B bes Berthold von Regensburg vertrat, ab. Für seine 
Auffassung, daß vor Gott u der Kirche alle Menschen gleichermaßen im ‚geist- 
lichen Stand‘ sind, stützt sich L auf Stellen wie Eph 6, 5—8; Kol 3, 11 u a. Alle 
Unterschiede betreffen nur die äußeren Ämter u Werke der verschiedenen Glieder 
am Leib Christi; s Holl 3, 189 —219; bes 201f; RGG 1, 1077f. 12 1Petr 3, 22. 
16 Ipse ... omnia Vgl Eph 1, 22; Kol 1,18 uö. 18 App auff ... [non erramus] 
Vgl RN 33, 207, 39f. 188 Ut.... pueris S u zu 237, 16. 20ff Adversarii ... 
Vgl die Bulle Unam sanctam, Denz Nr 870; BSLK 428, 14—16 Anm 4; vgl auch 
u zu 721, 34—36 Anm 3. — In Anlehnung an Mk 16, 16(a) polemisch auf das 
Papsttum formuliert. 231 Zur Geschichte der Kelchentziehung s Seeberg 3, 
523f (mit Nachweisen); LThK 6, 106; RGG 3, 1236; in der von L behaupteten 
Weise erst auf dem Konzil von Trient dogmatisiert; Denz Nr 930f. — deus . 
speciem Mt 26, 26—28 parr; 1Kor 11, 23—25. 29 Lies wohl statt eam:eum. 
30 App si... [... ii] Vgl Apg 4,19; 5, 29. 

77,2Anm1So...reich RN 33, 384, 28f. 3 Anm 2 Lies: WA 26, 350, 28. 
8aR Lies: Ps 8, 2. 10—12 Zur Ablehnung der Kindertaufe — vor allem auf 
Grund von Mk 16, 16 — bei den Wiedertäufern vgl Holl 1, 452 Anm 1.2; © Bau- 
mann, Gewaltlosigkeit im Täufertum (Leiden 1968), bes 232f; s ferner die Belege 
bei Wappler, Die Täuferbewegung in Thüringen von 1526 bis 1584 (Jena 1913) 
241 Nr 2c (unter Berufung auf Mk 16, 16); 245 Nr 4; 247 Nr 5 (Mk 16, 16); 252 
Nr 10 Beilage (Mk 16, 16); 311 Nr 35b; 312 Nr 35b; 321 Nr 37; 361 Nr 46c uö; 
ders, Die Stellung Kursachsens u des Landgrafen Philipp v Hessen zur Täufer- 
bewegung (Münster 1910) 138 Anh I 7; 139 Anh I 7 (Mk 16, 16); 168f Anh I 34 
u ö. Vgl.dagegen L’s Auslegung von Mk 16, 16 in WA 26, 154, Iff. 13 2 officia, 
predigen und taufen Mt 28, 19f; Mk 16, 16. 14f Sic ... Sacramenta S u zu 401, 
10f. 16f Christus ... dieit Lies: Johannes de Christo dicit; s App. 17 aR Lies: 
1Kor 1,14.17. 221 S u zu 131, 16f. 23f Zur Gleichsetzung der virga von 
Ps 110 (109 Vg), 2 mit dem Ev s u zu 123, 4ff. 242 Vgl 1Kor 1,17. 25 Zur 
Ämterverteilung vgl 1Kor 12,28; Eph 4,11. 26 Petrus ... hoc Apg 2, 14ff; 
3, 12ff u ö. — als (alles) ... gefast Zu L’s Sakraments- bzw Taufauffassung vgl 
WA 30 I 110, 18ff/27ff; 379, ff; BSLK 449, 16ff (mit Nachweisen); ferner L Grön- 
vik, Die Taufe in der Theologie M L’s (Äbo 1968). 27—29 S u zu 455, 7ff. 
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30ff. 298 nicht in homines brengen nicht den Menschen nahe bringen; brengen 
vgl Lexer 1, 354. 31 wart (m Gen) ... nehmt euch ... an, DWB 13, 2142. 


78,1 gebt ... wucher Vgl Mt 25, 14—30 par. 2 Mea est potestas Vgl Mt 
28, 18. 5 So zu 76, If. 7? Anm 1 beim kopff[genommen] fest genommen, 
Wander 2, 1525 Nr 607; DWB 5, 1755; WA 36, 357, 35. 14 philosophi et phana- 
tici L setzt Philosophen häufig mit Schwärmern (phanatici) ineins, weil beide 
meinen, aus eigenem Vermögen die Pläne Gottes ergründen zu können; diese Ver- 
bindung bereits bei Cicero, De div IL 578 118; vglu zu 130, 21; 510, 31f. 15—17 
Zu L’s Anfechtungen während seiner Klosterzeit vgl Scheel, bes 104, 31ff; ferner 
WA 34 1 554, 9— 11/25. 20 Non ... anmuneiet L lehnt hier (so auch u 395, 11f) 
die schwärmer Lehre von der unmittelbaren Geistoffenbarung unter Hinweis auf 
Gal 1,8 ab; s auch WA 34 I 554, 16f/29 —31. 231 Addiderunt ... bona opera 
So wurde Mk 16, 16 zuweilen mit Verweis auf Jak 2, 14—25, in der ma Trad 
gedeutet; Hugo Card z St; Ludolf, Vita II 82 C: ‚Qui crediderit‘ fide formata et 
per dilectione operantem ... L setzt sich damit regelmäßig in den entspr Predigten 
auseinander: s bes WA 10 III 140, 17—141, 27. 27 an (mhd: äne) ohne. — 
cecos ... mortuos Vgl Mt 11,5 par. 29 dominum super ommes Vgl 1Petr 3, 22. 


13. 


79,1 Predigt über Ps 110,1; so zu XIX. 2 noch beghen Das Himmel- 
fahrtsfest wurde mit einer Oktav gefeiert; LThK 7, 1127. 8—22 Das Zitat 
folgt dem Psalter von 1531 (WADB 10 I 477£f). 241 Vgl WA 38, 54, 29 —55, 5; 
DB 3, 140, 22ff. 25ff beide ... Priester Vgl Lyra z St: Quia primo describitur 
Ohristi conditio, secundo agitur de eius sacerdotio u mor z St: ... psalmum iste loqui- 
tur de regno Christi et eius sacerdotio. 26 Vgl Mt 22, 41 —46 par. 28; 80, 31 
gewaltiglich eindringlich, überzeugend, unwiderleglich, RN 30 II 320, 4/20. 


80, 1f Die 50 Tage nach Ostern bis zum Pfingstfest wurden als österl Freuden- 
zeit liturg bes gefeiert; LThK 7, 1277. 3—5.27f; 81, 2—4 Propheta David S o 
zu 8, 19.21. — David ... reden Vgl Ps-Beda (MPL 93, 1033) zu Ps 109 Vg: Ei guod 
[Propheta David] in occulto praevidet, hoc manifeste praediwit, et guod secretum erat, 
cum magna fiducia prophetavit. Ähnl Lyra z St: ... dieit David loquens de futuro 
per modum praeteriti, propter certitudinem prophetiae. Vgl auch bes Hugo Card zu 
2Sam 23, 1f: (Egregius psaltes) ... quia lucidissime de Christo dieit (So auch Glo 
z St: (Locutus) interius per inspirationem). S ferner Prothemata in lib psalm: David 
... coelesti aspiratione intus edoctus, spiritus in eo loquente completus est (mit Hin- 
weis auf 1Sam 16, 13; Mt 22, 42ff). 6 App Lies: gantz (1.). 131 von Christo 
selbs Mt 22, 42ff parr — von ... den Aposteln Apg 2, 34f; 5, 31 u ö; Bibelstellen, 
die auch die exeg Trad zur Deutung von Ps 110, 1 heranzieht; s z B Aug, MPL 
37, 1447; Glo; Lyra z St. 19 ewiger Priester Ps 110, 4. 20 Gotte versönet 
Vgl Röm 5, 10f; 2Kor 5, 19f; Eph 2, 16. 208 Gen 14, 18—20. 21f Vgl Hebr 
7,5—10. 27 jhe fürwahr. 

81,2 liplich Vgl Rgl WADB 7,235 (Kol 3, 16) [leblichen Liedern] Das ist, 
Tröstlichen, holdselichen gnadenreichen_ eic. 41.8 nostra ... sole Vgl 1Kor 15, 
40f.43. — corpora ex terra Vgl Gen 2,7. 15.21f glauben ... sihet Vgl Hebr 11,1. 
191 2Sam 7, 12 — 14. 21 fast sehr, Tschirch 166f. 24 schweben S u 243, 29; 
vgl u zu 250, 23 Anm 2. 26f Vgl Mk 16,19; Lyra zu Ps 109,1 Vg: (Sede a 
dextris meis:) Quod impletum fuit in sua ascensione, secundum quod dieitur Marc. 
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ultimo. 298 Vgl Ps 45, 2.7; 93, lu. 31 des gewartet darauf die Hoffnung 
gerichtet, DWB 13, 2159. 

82, 4—9.24—83, 14 S L’s Vorrede zum AT 1523 (WADB 8, 30, 19-28); 
H Volz, 100 Jahre Wittenberger Bibeldruck (Göttingen 1954) 146; seit 1525 bei 
der Übersetzung von Ps 110, 1 gebraucht (WADB 10 1477 App). Vgl Hieron (MPL 
26, 1233) z St: In Hebraeo primum nomen [MN], Domini, his litteris scribitur, quibus 
de Deo tantum seribitur. Secundum vero nomen Domini ITS] his Litteris scribibur, 
quibus solent homines Dominum vocare. Zu Mn’ 8 Lyra z St: ‚Dixit dominus‘, id est, 
Deus pater. Zu WIR (Adon ... auff deudsch landher ...s WA 31 1531, 22; 37, 388, Af 
z St) s Gli: Etiam secundum quod homo (vgl dagegen Lyra: ipsi Christo, quem 
david vocat dominum suum ratione deitatis). 6 nomen ‚Gott‘ ... richter Ps 82, 1£.6; 
s dazu Lyra: (Deorum) id est iudicum, secundum quod dieitur Exo. zwij.b (22, 9). 
Ad deos utriusque causa perveniet, id est ad iudices. Et dieitur deus stare in con- 
gregatione iudicum ...; WA 3, 619 1f; 620, 24f; bes 31 I 191, 22ff z St. 15 jnn 
... Zreiten Wander 1, 1308 Nr 5; DWB 4 I 1, 1045f. 

83, 1.93—12.18f ö.e. son Vgl Mt 22, 42—45 paır. 2.10.2185; 84,21 ex carne 
... David Vgl Mt 1,1; 9, 27. 31.22—24 ‚In semine tuo‘ Gen 22, 18. — aR Setze 
1.Mose 3, 15 zu Z 4. Beide Schriftstellen werden von L als erste u zweite Christus- 
verheißung — neben Ps 132, 11 u 2Sam 7, 12f (vgl u Z 16f) als dritter — verstan- 
den; s WA 37, 4, 9ff; TR 1, 543, 28ff; vgl Lyra zu Gen 22, 18: Catholiei ... exponunt 
de Christo, qui de semine Abrahae descendit secundum carnem u zu Gen 3, 15: Et 
semen illius, scilicet Christum qui est Mariae naturalis filvus; so auch Gi u Glo u 
Lyra zu Gal 3, 16. 15f bey den Jüden ... Messiam Derartige Belege jüdischer 
Autoren fand L bei Lyra zu Ps 109, 1 Vg. 27 aR Lies: 1.Mose 3, 15. 28 wie 
... habe S o 82, 36ff. 31 wie gesagt ist o Z 16f.19. 33 nicht zweivelt an dem 
Vgl Hebr 11,1. 

84, 2—6.10f1; 85, 4ff.20ff Vgl Mt 22, 42ff parr. 7.14 schlecht schlicht, ein- 
fach DWB 9, 524f. 8 schone, kluge kinder Vgl 2Sam 3, 2—5; 5, 13 — 16. 9.34 
elatus ab ipso deo 1Sam 16, 12f. 91; 85, 131 ein trefflicher krig furst ... 2Sam 8, 1ff; 
10, 1ff. 

85, 8 Anm 1 nicht 1 kliplein Urspr der mit Daumen u Zeigefinger ausgeführte 
Schnalzer: nicht einen Knips gebe ich darum; DWB 5, 1209; Borchardt 435; 
vgl RN 33, 421,16; WA 7, 279,28 u ö. 31 daher pranget feierlich verkündet 
(in positivem Sinne) DWB 7, 2065. 

86, 12 ferst Druckfehler? Vgl App: furest. 29ff So auch WA 31 I 563, 9f 
= TR 2, 139, 19f zu Ps 110, 5(a). 

87,1.321 rex ... Reges Vgl 1Tim 6, 15; Apk 17, 14; 19, 16. 2; 88, 3.51.16ff 
setzen super angelos ... Vgl Hebr 1, 4—14 (vgl 1Petr 3, 22); Lyra zu Ps 109, 1 Vg 
(zu Hebr 1): ... ubi per litteram huius psalmi probat christum maiorem angelis. 
3 ex ... virgine Vgl Lk 1, 35; BSLK 21, 11f. 8 kunst Vermögen, Kraft; vgl u 
zu 96, 30f. 10 treibt Teufel aus Vgl Mt 8, 16 parr uö. 11 modicum Vgl Joh 
16, 16£.19. 22.27 Eph 4,8 (= Ps 68, 19). 23 noch noch heute DWB 7, 866. 
31 andern Psalmen Vgl Ps 45, 2; 93, 1; 97,1; 99,1. 33 erkand anerkannt DWB 
3, 868. 

88, 2 menschlich herrn S o zu 82, 4—9. 3; 39, 32 Da ... zw sitzen Vgl Hebr 
1° 131: 4 App all zanck ... [hebt sich druber]) Vgl RN 32, 355, 37. 6 ‚Schefle- 
mini‘ Oder besser: Scheflimini (hebr a’? 20 setz dich); von L häufig in hebr 
Form, auch bes als Hoheitstitel Christi, gebraucht; z B WATR 2, 175,15; 3, 
137,1; 167, 21.23. 8 Vgl Mt 22,42—45 paır. 9; 89, 13—15 patri gleich 
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sitzt Lyra zu Ps 109, 1 Vg: quod est Deus et homo in una persona, ita quod secundum 
naturam humanam est minor patre, secundum divinam aequalis ei; auch @l:. 9; 
92,18 gleicher ... ehr S u zu 271, 34; 275, 20ff. 22—24 So 80, 3—5.27ff u RN. 
26; 90,13 Hebr 1, 6 (nach Ps 97, 7); auch Mt 4, 11. 


89, 4ff Zu dieser trad Deutung von Ps 110,1 vgl bes Lyra z St: Conditio 
autem ipsius Christi est, quod est Deus et homo in una persona ...; so auch Gl u 
Glo. 6f Zu dieser christolog Grundformel verus homo, verus deus vgl das Symb 
Nic (BSLK 26, Sff); Denz Nr 293£.301; Seeberg 4 I 223f; Ebeling 242f. — In der 
Tradition wird nicht nur V1, sondern der ganze Ps 109 Vg auf die beiden Naturen 
Christi gedeutet. 7 wie ... ist S o 82, 36ff. Sf wie jme zu gesagt war S o 
83, 16.19 u ö. 11f Ps 110, 2. 198 da stösset sichs hier entsteht der Konflikt, 
stoßen die Gegensätze aufeinander; vgl DBW 10 III 544. 22 Anm 2 spitzigen 
spitzfindigen, ausgeklügelten RN 32, 176,3. 23 Türcken S u zu 364,1. — 
Jüden Zur jüd Gegnerschaft gegen die Gottheit Christi s z B Mt 26, 63ff par; bes 
Lyra zu Ps 109, 1 Vg: quia pharisaei divinitatem christi ignorabant ... 241 die 
Arianer ... Su zu 278, 28f. 2b durch ... boren Redensart für: (etwas) zerstören 
wollen; von L oft auf die Arianer angewandt; WA 28, 109, 33 —37 u ö; Wander 
3, 217 Nr 106; DWB 6, 1098. 

90, 41.7 Ex 20, 3—5. 9 Vgl Hebr 1, 3. 13 Vgl Hebr 1, 4.6 (= Ps 97, 7); 
1Petr 3, 22. 21; 91, 11f Vgl 1Petr 3, 22. 23 natürlicher ... Gott Vgl hierzu 
L’s Argumentation WA 45, 545, 2lf; 53, 280, 12. 24 aR Lies vielmehr: Hebr 
1,19, 37 die krefften Schw flekt Plural zu kraft; s WADB 7, 308/309 (1Petr 
3, 22). 38 jm gleich Vgl Phil 2, 6. 

91, 3 trotzen Vertrauen haben; vgl u zu 98, 19. — mea ... patris S o 73, 28 — 32 
App; u 97, 1-3; WA 37, 389, 10 z St. 19 on sunde Hebr 4, 15. 20 brüder 
Hebr 2, 17. 21 mit erben Röm 8, 17. 23 klügeln Tadelnd: es besser wissen 
wollen; vgl RN 33, 118, 28. 24 lesterlich schimpflich, beklagenswert, schänd- 
lich; vgl DWB 6, 258. 30f Vgl Phil 2,6—8. 32f ein armer mensch Vgl 
2Kor 8,9. — jederman diene Vgl Mt 20, 28 par; Lk 22, 27. 368 zween Götter 
Vgl u zu 271, 16f. 

92,6 Anm 1 Lies: Anm 2. 9 meisterns (intensiviert u Z 16 uber meistern 
DWB 11 II 416) des dünkelhaften u spitzfindigen Vorschreibens, Bekrittelns 
DWB 6, 1975; WA 18, 193, 6. 13 bas besser. 201 S u zu 271, 18£. 2518 
Auch 2Kor 5, 7. 31 geistlich, himlisch regiment Vgl Joh 18, 36; Aug zu Ps 109, 1 
Vg: „Sede‘, non solum in alto ..., sed et in occulto (von Glo zit); s L’s Auslegung von 
1518 WA 9, 182, 17ff/l, 692, Sff; 31 I 532, 9—11; 37, 389, 8ff z St. 35 Gen 1, 
28 —30. 

93,2 App a me natus ... Vgl Mt 22, 42ff parr. 13—17 Vgl 1Tim 6, 15; 
Apk 17, 14; 19, 16. 18 wo es am besten ist, denn als bestenfalls nur. 27 ausser 
menschen henden außerhalb der menschlichen Gewalt; vgl DWB 4 II 349ff. 29 
Anm 2 pletzen S u zu 125, 3 Anm l. 


94, 1f Non... angelos Vgl Hebr 2, 16. 212.21f App Mt 22, 42ff parr. 2st 
jnn ... sey Vgl Dan 7, 14; auch 3, 33; 6, 26. 

95, 1 sich geeusert (c gen) sich entäußert von RN 32, 274, 8. 3 trotzen hoch- 
mütig auftreten, auftrumpfen DWB 11 I 2, 1120f. 5I umb ... komen Vgl Röm 
5, 12.21; 6, 16.23 u. 7 kinder und erben Vgl Röm 8, 17; Gal 3, 29. 138 zu 
asschen werden Überaus häufig bei L für: völlig zerstört werden; vgl Wander 
5, 830 Nr 33; DWB 1, 579. 21 frey sicher frech u ohne Risiko DWB 4 I 1, 96f. 
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271 nicht ... bleiben Vgl 1Joh 3, 14; Joh 5, 24. 32 sein ... anfienge Vgl Lk 17, 21. 
33 auff sich genomen Vgl 1Petr 2, 24. 

9%, 1 ut... haben Häufig, auch variiert belegtes Sprichwort; Wander 1, 1510ff 
Nr 1014.1021.1073; Henisch 1476, 30; 1477, 33. 2 Anm 1 jautzen Auch ledig- 
lich gebraucht für: schreien, lärmen; Fischer 4, 108 (Mit in Anm 1 angegebener 
Bedeutung nicht zu belegen.). 15 Vgl 1Petr 3, 22. 18 Anm 1 sich des Königs 
anneme den König an sich ziehe (m Akk) WA 45, 571, 36f; Rechtswb 1, 696. 301 
Glaubens ... kunst Kraft des Glaubens u Vertrauens; vgl DWB 4 I 4, 7865 (erst 
nach L belegt); wohl Übersetzung des anders gefärbten mittelalterl Begriffs der 
Ars fidei; vgl z B die Ars fidei catholicae des Nikolaus v Amiens (MPL 210, 597ff), 
in der er in modum artis mit einer Reihe von Definitionen u Axiomen die theolog 
Lehrsätze deduziert. S dagegen L’s Verständnis der Glaubenskunst WA 51, 278, 
22 —24. 32f scheinets nichts uberal wird es nirgendwo wahrnehmbar, offenbar, 
vgl DWB S, 2448. 33 wie zuvor gesagt ist S o 95, 15ff. 

97, 1 vocat nos fratres Vgl Hebr 2, 11.17. 1—3 Anm 1; 101, 6ff Sermones 
in Cant IL 6 (MPL 183, 792 = Leelereqg 11, 28). 4f mit füssen getreiten S o zu 
4, 28f. 13 Scheb Limini S o zu 88, 6. 18ft S o zu 80, 3—5. — gewaltiglich 
auch: vollmächtig DWB 4 I 3, 5184; WADB 6, 38/39 (Mt 7, 29). 21 Anm 1 
rhum und trotz S o zu 75, 9. 30 dafur bleiben durch durchhalten um ... willen 
DWB 2, 94. 

98, 1 App [im] zu messen für sich in Anspruch nehmen, sich anmaßen DWB 
16, 538. 2; 101, 11 (Bernhard) edel und gelert Vgl leg aur 528. 3 App Adon 
So zu 82, 4—9. 16 trotzet vertraut RN 32, 317, 19. — einigen Christum S u 
zu 276, 3. 18 lüstig verlangend DWB 6, 1339. 19 trotzlich zuversichtlich, 
froh DWB 11112, 1158f. 30 gemeinen alle (Menschen) angehenden DWB 412, 
3170. 35 erhaben erhoben; s o zu 74, 14. 

99, 41 vergebung ... eterna BSLK 21. 51 Engel ... Fürsten Jud 6 u Lyra 
z St: (... principatum) id est suae conditionis nobilem statum; s auch Gl. 6 
schlecht durchaus, gänzlich DWB 9, 530. 9 in diese ... sencket S auch o 95, 31f. — 
Vgl Phil 2, 7£. 17 aR Lies besser: Ps 78, 70f; vgl auch 1Sam 16, 1—13. 208 
wol ein ander ehre eine durchaus (DWB 14 II 1058f) andere Ehre. 22 warhaffiger 
Druckfehler ? Ausfall des £ ist durch Sprechbequemlichkeit oder Assimilation mög- 
lich; s Weinhold 193 $ 199. 26 wie er seinem hertzen ist Vgl Walch? 5, 940: 
... er in seinem ... 29 Anm 1 Vgl L’s Verhalten in Worms: „reckte er (L) die 
Hand empor, wie die dt. Landsknechte pflegen, wenn sie im Kampfspiele über 
einen wohl gelungenen Hieb frohlocken‘‘ P Kalkoff, Die Depeschen des Nuntius 
Aleander (Halle? 1897) 176; RTA 2, 853f. 32 eingeleibt Vgl 1Kor 12, 12ff. 
34 und ... Bruder Vgl Mt 28, 10; Joh 20, 17. 

100, 1.6 Ubi ... servus Joh 12, 26. 4 sey wir Bei nachgest Pronomen kann 
das n der Endung der 1.Pl abgeworfen werden; s Weinhold 390 $ 369. 11; 101, 
22.26 trost und trotz Schirm u Schutz, Zuversicht u Stärke; vgl o zu 75,1]; 
WA 19, 371, 27. 198 fur ... schlahen Vgl Wander 2, 1528 Nr 687; DWB 5, 1754. 
— vertrette, verbitte Vgl Röm 8, 34; Hebr 7, 25. 20 verbitte Fürbitte tue, ver- 
trete; das Präfix ver- dient (bes im 16. u 17. Jh) der Verstärkung des Begriffs; 
Henzen 107 8 66. — versöne Vgl Hebr 2,17. — ewiger hohe Priester Ps 110, 4. 
28 aR Lies: Röm 14, 8f. 32 Vgl Ps 16, 10; Apg 2, 27. 33 aR Lies: Joh 14, 19. 

101,6—9 S o zu 97, 1—3 Anm 1. 10 jm sich; L gebraucht noch häufig 
diese auch im Mhd gebräuchliche Form für den Dativ des Reflexivums; DWB 
4 II 2047f. 11 Vglo zu 98, 2. 13 aR Lies: Apg 7, 55. 16 Lies: ... Gottes‘. 
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26; 102,13 Scheb Limmi Ps 110,1; s o zu 88, 6. 31 rhum und trotz S o zu 
159. 33 Anm 1 Das Bild vom Teufel (s u zu 452, 16f) mit seinen Schuppen 
hat seinen Urspr wohl in der allegor Deutung des schuppengepanzerten Drachens 
von Hiob 41, 6 Vg auf den Teufel; vgl Lyra z St: Squamae ... per hoc autem desig- 
natur multitudo malorum hominum, qui sunt quasi quaedam squamae diaboli, et 
connexio eorum ad malum agendum; s auch WA 10 II 507 (zu 11, 11). 

102,1 Regem ... Reges Vgl 1Tim 6, 15; Apk 17,14; 19, 16. 6f Ps 110, 
1—3. 18 mit ... schanden Euch zu Spott u Schande. 23ff Vgl u zu 132, 
10 —12. 30f Ps 110, 2. 31 Anm 2 Lies: Anm 4. 33 thürstiglich wag- 
halsig, verwegen, frech; s u zu 169, 32. 

103, 15.17 thüren sich erkühnen, wagen, auch: dürfen; bei L im Anlaut Media, 
in der Bibel bes die aspirierte Form; DWB 2, 1743f; Lexer 2, 1586f. 

104, 5f Vgl Joh 20, 25. 8 scheinet sichtbar wird; vgl o zu 96, 32f. 9L wie 
bereit gesagt S o 95, 15ff; 96, 32ff. 10 hernach S u 104, 34ff/105, 1ff; 108, 26ff; 
109, 8ff.32ff u ö. 

105, 6 bald auch hören S u 110, 33ff. 20.23 zusamen setzen einmütig sein, 
zusammenhalten DWB 16, 768. 298 ungeregiert Zum perfektivierenden ge- 
bei Lehnworten auf -ieren s Weinhold 302 $ 303. — stehet ... leiden wäre für sie 
schlechterdings unerträglich. 32 durch die Finger zusehen nachsichtig sein 
Wander 1, 1021 Nr 110; WADB 8, 394/395 (Lev 20, 4). 

106, 10 im schwang gehet S o zu 13, 6 App. 12 zu rutte zerrütte. — gemeinen 
riede Seit mhd Zeit üblicher Begriff für den Landfrieden; vgl die Belege im Rechts- 
wb 3, 901; DWB 4 I 2, 3172; 6,116 (nur aus L belegt!); WADB 12, 460/461 
(2Makk 9, 21). 14 Vgl Apg 5, 29. 21 Anm 2 schein und deckel Vorwand u 
Deckmantel; vgl DWB 8, 2429; 2, 886f. 221; 107, 208 Vgl Röm 13, 1—7 uö. 
24 handhaben aufrechterhalten Rechtswb 5, 70. 28f Anm 3 ob (mgen) ... ge- 
halten an etwas festgehalten DWB 7, 1049. 

107, 5 jr mütlin külen S o zu 32, 22. 20 bestetigs Ausfall des i wegen Kon- 
sonantenhäufung; Bach 55 Anm 3. 30 gedempfft durch Dampf erstickt, ver- 
nichtet DWB 2, 717. 

108, 3—5 S u zu 135, 14f. 5-95 o zu 83, 3ff/22 —24. — getrieb Machwerk 
WA 30 III 298, 5/22. 15 verstöcket Selten umgelautet; DWB 12 I 1758; zum 
Terminus s WA 14, 572, 35 —38. 22 mit... lauffen Vgl Wander 2, 1510 Nr 283. 
286; DWB 5, 1754; u 135, 16f. 31 Anm 1 herhalien sich von jemandem miß- 
handeln, quälen lassen DWB 4 II 1102; m Dat s auch 117, 27; vgl WATR 1, 88, 33; 
2, 79, 20 Anm 12.13. 33 nichts uberal in keinem Punkte etwas; vgl o zu 96, 32f£. 

109, 10 Vgl 1Kor 2, 14. 21f; 110,22 der Türcken ... glaube S dazu WA 
40 148,8 — 49, 7; vgl ferner u zu 364, 1; u zu 489, 32ff. 

110, 3 Heiland ... Vgl Mt 9, 12 parr. 14 trotz Vertrauen; s o zu 75,11. 
22 feinden ... Vgl Lyra zu Ps 109,1 Vg: (... inimicos tuos) id est Judaeos, qui 
persecuti fuerunt Ohristum ad mortem; ferner Ludolf z St: omnes scilicet in fideles 
et non credentes aut vuxta fidem non viventes; vgl dazu auch WA 4, 226, If; 57 
(Hebr), 8, 12 zu Hebr 1, 13. 

111, 1f donec ... electorum Vgl Apk 6, 11; auch 2Petr 3, 9. Die Vorstellung 
des zu erfüllenden numerus electorum geht zurück auf die Engellehre Aug’s, z B 
De ci Dei XIV 26; XXII 1 (MPL 41, 435.752 = CSEL 40 II 54f.öslff); dazu 
Lohse in ZKG 70 (1959) 278— 291; seit Gregor mit den (von Ps-Dionys stammenden) 
9 Engel-ordines verbunden (MPL 76, 1249); vgl Lomb II 9, 6£f (MPL 192, 671); 
ferner Glo zu Lk 15, 8f: Decem ergo drachmas mulier habuit, cum novem ordinibus 
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angelorum additus est homo, ut compleretur decimus electorum numerus. Qui nec 
post culpam a creatore pervit, quia eum sapientia Dei per carnem miraculis corruscans 
ex lumine testae reparavit; s auch u zu 289, 23 —25. 191 zu asschen gemacht 
So zu 95, 13f. 21—23 S u 138, 15 —17. 23 wie jtzt gesagt ist S o 102, 23ff. 
26 etwo irgendwo; s o zu 18, 35. 28 on mittel unmittelbar durch (von) Gott 
DWB 6, 2386. 30 Vgl Ps 2,1-—3. 

112, 2; 114, 11.35 Nach L’s Meinung benutzt der Teufel die Türken als sein 
Werkzeug; s bes WA 53, 282 Rgl; vgl dazu de ritu Turce Bl H1®: Diabolus enim 
Christianos in ipsis Turcis persequendo, captivando, tribulando, et in varias anwie- 
tates et calamitates mittendo, incarcerando, emptioni, venditioni exponendo ..., in- 
tendit cultum Dei omnio evacuare, et salutem humani generis impedüre ... 3Anmi 
Lies: 109, 7. 5f Anm 2 jnn ... greiffen abrupt eingreifen, ein unredliches Spiel 
abbrechen DWB 14 II 2161f. 6 Anm 3 das ... keren Stehende Wendung, zurück- 
gehend auf lat z B: infima summis, summa infimis mutare (Boethius, cons phil 
II 1,9; O Chr 44, 20, 26f); DWB 5, 424 (erst nach L belegt); WADB 9 I 110/111 
(Ri 7,13). — In Anm 3 ist zu mit ... Regiment als unzutreffend zu streichen. 
81; 113, 108 sich ... ablauffen sich müde, zuschanden laufen DWB 1, 68; vgl WA 
7,897 zu 675, 4. 15 hie Ps 110, 1(b). 27 Anm 4 on jren danck gegen ihren 
Willen RN 30 II 624, 28f. 34! Anspielung auf die Zerstörung Jerusalems; 
s Schäfer 222 —224. — Vgl Lyra zu Ps 109,1 Vg: (scabellum pedum tuorum): id 
est, subiectos tibi. Quod videmus impletum, quia li qui de Judaeis crediderunt, sunt 
Christo subiecti per fidem. Illi vero, qui inereduli remanserunt, sunt membris Christi 
subiecti, quia in terris prineipum Christianorum manent sicut servi et abiecti ...; 
WA 37, 388, 18f z St. 

113,1 ‚Adoni‘ So zu 82, 4—9. — Ps 110, 1. 5 wie ... verworffen Der Hund 
dient schon früh der verächtlichen Bezeichnung eines Menschen, im MA bes auch 
der Juden u Heiden (Lexer 1, 1387; Schweiz Idiot 2, 142); vgl auch die Ehren- 
strafe des Hundetragens im MA (Wander 2, 886 Nr 1542); bei L bes für das sündige 
Treiben der Menschen; WA 9, 646, 36; TR 4, 618,15 uö. 8—19 Vgl WA 37, 
388, 20—23 z St. 15 fast gar gar sehr, völlig DWB 4 I 1,1320. 16—19 
Zum verwüsteten antiken Stadtbild Roms (Zerstörung 1084) s Scheel, Luther 2, 
503 —506; vgl auch WATR 3, 544, 35ff; Erasmus, Opera 1 (Leiden 1703) 1016f. 
178 jnn ... ist Vgl u zu 116, 3f Anm l. 18f zu fallen zerfallene. 20—23 Zur 
Auffassung, die Türken handelten nicht nur im Auftrage des Teufels (so zu 112, 2), 
sondern auch nach dem Willen Gottes, allerdings mit ganz verschiedenen Ab- 
sichten, vgl de ritu Ture Bl H1@: ... sit düfferentia inter intentione Dei et diaboli, 
in victoriis illius sectae ... Deus enim intendit cultum suwum non extinquere, sed 
multiplicare, merito enim gratiae, quo prius Ecclesiam suam decoravit, nunc meritum 
gloriae addere intendit ... Intendit enim voluntatem humanam mortificare, et carna- 
lem affectum in spiritualem mutare ... 28 schlecht nur; vgl o 99,5. — fur ... 
gestossen abgeschreckt, betäubt; nicht wie nhd: beleidigt; DWB 5, 1754; vgl o zu 
100, 19£. 32; 115, 31 zu toben Ps 2, 1. — weil solange wie DWB 14 I 763ff. 

114, 10 Anm 1 aushebe Vgl Wander 4, 3 Nr 47. 13 nichts uberal in keinem 
Punkte; s o zu 96, 32f. 14 foddert fördert RN 30 II 62, 25. 20 Vgl Mt 5, 34f. 
32 wol etwo gewiß irgendwo DWB 3, 1187f. 348 die Romer ... Wenden! Lies: 
Wenden?. Vgl u zu 141, 14—16. — Wenden Vandalen; s bes WATR 4, 150, 16 
(Vandalos)/151, 22 (Wenden); RN 33, 631, 11. 

115, 5one handohne Gewalt; vgl 2 Thess 2, 8 u Lyra zu Dan 8, 25: Ei sine manu 
conteretur [antichristus], quia dominus Jesus Christus eum interficiet spiritu oris 
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sui ...; so auch Glo. — sein seiner (vgl mhd sin); aus einem urspr Reflexivum 
erwachsener Genitiv. 10 Anm 1 der glaube ... kome Wander 1, 1702 Nr 147; 
RN 33, 601, 39£. 18ft (es) hat ... gefeilet (m Dat der Pers) es ist ihnen mißlungen. 
25 das ... ausgehe Wendung so nicht nachweisbar; Sinn wohl: daß sie über das 
Ziel hinausschießen (ü die Folgen ihrer Taten über sie kommen). 

116,1; 117,13 aB Lies: Apk 6, 10f. 3f Anm 1 jnn ... haben Auch sonst 
bei L belegt; vgl RN 32, 115, 28 u o zu 95, 13f. 9—14 Vgl bes Mt 24, 14; auch 
28, 19. 16f Ps 110, 2. 22 versehen im voraus eingedenk sein DWB 12 I 
1236f. 32 kleine Zeit 1Petr 5, 10; Apk 6,11 uö. 

117,8 aB Streiche: Jes 54, 11; gemeint ist Jes 51, 21 —23; der Dr-Bearbeiter 
hat das Zitat versehentlich nach Jes 54, 11 aufgelöst. — App Lies: vor dich (2.) 

14—16 das sie ... sie Apk 6, 11. 20 Anm 1 bereit an viel bereits ziemlich 
viel; an bezeichnet auch Annäherung an eine größere Zahl; DWB 1, 287; Trübner 
IMTAR 29 aR Lies: Jes 54, 11. 30 armes widfrewlin Witfräulein DWB 14 II 
812; als Diminutivum ohne Standesbezeichnung im Sinne affektiver Anteilnahme 
gebraucht, möglicherw pejorativ; vgl auch WA 7, 26, 6; L geht von Eph 5, 22ff u 
Apk 21, 2.9 aus u gebraucht ‚Witwe‘ zur Bezeichnung der Trennung der Kirche 
von Christus. 

118, 2f Anm 1 wils blat umbkeren will entgegengesetzt verfahren, die Verhält- 
nisse umkehren DWB 2, 74f; vgl Wander 1, 394 Nr 3 u 395 Nr 29. 98 Die ... 
ut [ergänze a deo gescheiden] Vgl hierzu den der Mystik zugehörigen Begriff der 
‚resignatio ad infernum‘, von Tauler (45, 12ff) am Beispiel des kanaan Weibes ver- 
deutlicht; s Köhler 248-252; WA 1, 586, 12f; vgl auch 557, 15—558, 18. 18 
schlecht nur. 24 gefoddert befördert, berufen Lexer 3, 595; RN 30 II 68, 25. 

119, 4 ‚Der stachel ... des tods ...“ L übersetzt in der Bibel 1Kor 15, 5öf (WADB 
7,134/135) x&vrgov mit stachel, sonst auch mit spiesz (WA 7, 29, 28f); s auch 
WA 10 I 2, 221, 35 —222, 10 uö. 6 König ... frieden Hebr 7,2; s u zu 214, 
1—3. 12 ein Meister des tods Vgl Hebr 2, 14. 13 Vgl Röm 6,23. 15 Wie 
... thuet Vgl Joh 5, 24; 8, 51; Röm 8, 2 uö. 18 rhumen und trotzen stolze Gesin- 
nung an den Tag legen; bei L häufig; WA 6, 70, 14; DWB 111 2, 1131£. 23 
Lies: angreiffen und. 24 treffen bekämpfen, schädigen DWB 11 I 1,1599. 
26 kein ... krümmen RN 33, 166, 10. 27 warafftig Schon mhd konnte h im An- 
laut eines zweiten Kompositionsteiles ausfallen; Weinhold 242 $ 241. 32 blie- 
ben ... friden würden von ihnen in Ruhe gelassen; vgl DWB 12 II 782ff; Lexer 
3, 458. 37 aR Lies: Mt 25, 40. 

120, 21 Anm 1 möltiglich blut schwitzet Lk 22, 44; s u zu 203, 14f. — miültiglich 
freigebig; auch noch, wie im Mhd, für lenis u misericors; DWB 6, 2215. 31 das 
feld behalten Vgl WA 35, 456, 16. 

121,3 nomen lestern Vgl Ex 20,7. 10f BSLK 21, 19ff. 14 von seinen 
wegen seinetwegen DWB 10 I 367f. 18ff S o zu 75, 18f. 24 Vgl 1Kor 15, 26. 
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122, 2,8 Predigttext: Ps 110, 2f. 4fi Vgl Ps 110,1. 21 nichtes Genitiv, 
seit dem 14. Jh, Weinhold 547 $ 494. 30 Vgl 2Sam 7, 13. 

123, 2.4; 122, 29 ex Sion Vgl Ludolf z St: ex Syon id est incipiet a Hierusa- 
lem. Quia ibi inchoatum est regnum Christi scilicet ecclesia; auch Perez; WA 9, 185, 
30 —32/1, 695, 9£; 37, 389, 6ff z St. — tui regni Vgl Ps 44, 7 Vg. 3Es... gelten 
Es wird nötig sein, daß Boten geschickt werden; vgl DWB 4 I 2, 3088; vgl Lyra 
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zu Ps 109,2 Vg: ‚Emittet‘ Id est, Deus pater, qui cum filio misit spiritum sanchum 
conferentem potestatem istam Apostolis. 411.341 Zu dieser Deutung (virga = Ev) 
s WA 3, 32, 2f/55 II 37, 19f u 4, 472, 3 zu Ps 2, 9; 3, 140, 3; 3, 251, 6ff zu Ps 44, 7 
Vg; ebenso 5, 64, 35ff zu Ps 2, 9; 57 (Hebr), 108, 15—109, 1 zu Hebr 1, 8; 9, 184, 
16ff/1, 693, 32—34; 694, 11—30 u ö zu Ps 110,2; DB 3 LX 32f; vgl dazu Lyra 
zu Ps 109,2 Vg: (Virgam ...), Id est, potestatem docendi in ommibus linguis, et faciendi 
miracula ad confirmationem doctrinae ... (Ex Sion): Qwia spüritus sanctus ex Sion, 
vel in Sion, Apostolis fuit missus, ut praedietum est. Et ex Sion missi sunt Apostoli 
ad praedicandum, non solum a filio, sed etiam a patre. Et quia per doctrinam et mira- 
cula apostolorum illi, qui per orbem propter idola Ohristum persequebantur, conwersi 
suntad fidem, et subiecti ipsi Christo, ideo subditur ... (In medio ...) Notandum vero, 
quod potestas docendi praedicta convenienter significatur per virgam, quia doctores 
Hebraeorum antiquitus virgam portabant in signum doctrinae, et similiter baculum 
portant pastores ecclesiae; unde et Apostolis ad praedicandum missis dieitur, quod 
non portent aliquid in via, nisi virgam tantum. Similiter potestas miracula faciendi 
per virgam designatur;, vgl auch Gl, Glo u Ludolf z St. 5f scepter ... steblin 
Vgl @Glo zu Ps 44,7 Vg: ‚Virga‘: Regula divinae aequitatis, quae vere recta et num- 
quam curvatur: haec vustos regit, iniquos percutit. — richtig gerade, eben; vgl WADB 
10 I 182/183 (Ps 27, 11). 78 diese ... erwelet Vgl z B 1Kön 11,13; Ps 132, 13 
uö. — von ... ausgesondert Vgl bes Ex 19, öf; Dtn 7,6. Sf das ... gestüfftet 
Vgl Ex 28, Iff. 16—18 Vgl 2Sam 7, 12—16. 231 S u zu 124, 34. 29 
Botenleuffer Im Gegensatz zum berittenen Boten; vgl Henisch 470, 10; 
Dietz 1, 334; WA 10 I 2, 166, 10 —12. 34ft Zu L’s Auffassung von der göttl 
Stiftung des Predigtamtes s Lieberg 106ff; bes 108f Anm 26.31 (mit reichl L’- 
Belegen u Lit). 36f auszubreiten befohlen hat Vgl Mt 28, 19f parr. 378 Darin 
... kan S u zu 131, 16f. 39 on ausgenommen nur; vgl DWB 7, 1214f. 

124,1 Euangelium Vgl o 123, 34f Dr: offentliche Predigampt; ferner u 124, 
14f; 131, 20f; 144, 14f u ö (alle Dr). lf Das ... rectitudinis Vgl hierzu L’s Aus- 
legung von Ps 44, 7 Vg: virga directionis (bzw Hebr 1, 8: virga aeguitatis) u Ps 2, 9 
mit der Trad; s WA 40 II 524, 3ff zu Ps 45, 7; 57 (Hebr), 108, 4.9ff; 109, 2—4 
(Anm) zu Hebr 1, 8; Aug zu Ps 44, 7 Vg; Gli zu Hebr 1, 8u a; zur Auslegung von 
Ps 2, 9s Aug (MPL 36, 71): in inflewibili üustitia; Gli; Ludolf; WA 55 II 38, 35 — 
38; 5, 64, 35ff. — App 2 Lies: 1. 3 Anm 1 an (= ohne) all este Vgl u zu 148, 
17. — splinterlichen Flekt Diminutiv zum Subst Splitter mit Nasaleinschub; vgl 
die bes nd Formen splint, splinter DWB 10 I 2657f; zu -lichen für -lin, -chen vgl 
Schmeller 1, 1426. — 3ff; 125, Sff Zu dieser Auslegung s Ebeling in: Lutherforschg 
heute (Berlin 1958) 46. 5 droben S o 95, l1äff; 96, 32ff. 9 fortbringe und 
erhalte auf seine Fürsorge (Durchbringen) u Erhaltung bedacht sein; vgl DWB 
4797727717290: 17f hie Ps 110, 2. 23 harnisch und rustung Allg für: Kriegs- 
rüstung u Verteidigungswerk; vgl DWB 8, 1553. 34 Sceptrum potentiae So 
Aug (Cass, Lomb, Gli, Ludolfua) zuPs 109, 2 Vg: hoc estregnum potentiae tuae; 
Glo: Virga est sceptrum regiae potestatis; vgl ferner WA 55 II 37, 31f (zu Ps 2, 9). 
35f Röm 1, 16 oft von L bei der Deutung von virga auf das euangelium heran- 
gezogen: z BWA 4, 226, 14—17; 9, 184, 19 zu Ps 109, 2 Vg; 57 (Hebr), 108, 13—15 
zu Hebr 1, 8; 31 I 468, 27 zu Ps 23, 4. 

125, 2.29; 126, 32 knoten S u zu 148, 17 Anm 2. — 2.341 in ... data Vgl Ex 20, 
1—-31,18 u ö. 3 Anm 1 platzen flicken (mhd bletzen), einen blez (= Lappen, 
Flicken) aufsetzen Lexer 1, 304f; DWB 2,110; 7,1933. — schlecht und recht 
Formelhaft für innocens et rectus; simplex et bonus; vgl DWB 9, 534. 7 wie 
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gesagt ist Vgl o 123, 37£f. 17 schon alles bestellet Vgl o 92, 34£. — gehet im schwang 
ist verbreitet, allbekannt; s o zu 13, 6 App. 22 treiben? Lies: treiben!. a7 
S o zu 123, 5f. 29 strackst! Lies: strackst?”. — gleich und schlecht ebenmäßig u 
glatt DWB 4 I4, 7992ff. 35fl Moses ... klagen Vgl Num 16, 15; Dtn 1, 26ff u ö. 

126, 2 schwind streng, hart DWB 9, 2647. 3—5;5 125, 29—37 Vgl WA 57 
(Hebr), 109, 7ff zu Hebr 1,8. 41.19—22 Vgl die Beschreibung der lesbischen 
Regel u 475, 20—27 uRN. 9—15 Zu L’s Auffassung der Epikie s u zu 474, 4 
ud. 13 starck streng, schwer zu ertragen DWB 10 II 1, 869. 21 mas und 
bley Senkblei an der Richtschnur. 28 Gottes Richtschnur Glo zu Ps 44,7 Vg: 
Regula divinae aequitatis; Gli zu Hebr 1, 8: Regula directa ... 32 ungeschlachte 
knorrige, krumme DWB 11 III 847. 33 Anm 6 waldrechten Ausdruck der 
Zimmermannssprache: einen Baum so behauen, daß er eine vierkantige Form 
erhält; DWB 13, 1183; WA 6, 577. 

127, 6 geometrice Eigentl: nach der Kunst der Feldmessung, d h schnurgerade; 
Frisius 602; oft identisch mit mathematicus (vgl z B WA 40 III 559, 5ff); für L 
zielt das weltl Reich in punctum physicum, die iustitia civilis trifft nicht den 
punctum mathematicum, d h sie kann nur ein krummes, schadhaftes Recht ver- 
treten; dagegen: ... noster Rex habet verbum dei purum, etiam ad punctum mathe- 
maticum ... vglWA 40 IL 526, 1ff; auch TR 1, 132, 10— 12/57, 35f. 16 Das Zitat- 
zeichen ist zu tilgen. 18 aB Auch Lev 18,5. 

128,2 Si ... lehen Gemeint sind wohl die langwierigen Verhandl zwischen 
Joh Friedr v Sachsen u Kaiser Karl V. bzw König Ferdinand um die Erteilung 
der Lehen u Regalien, sowie über die Bestätigung seines Jülichschen Heirats- 
vertrages; vgl G Mentz 2, 9.12f.60 — 64. 5 servus, dominus Vgl 1Kor 12,13 uö. 
— Tilge den Punkt hinter 1. 8 jnn ... wird Vgl Jes 2,2—4; Mi 4, 1—3 (so 
auch WA 31 I 532, 11 zu Ps 110, 2 u 57 [Hebr], 108, 12f zu Hebr 1, 8). 11 Vgl 
Lk 24, 47 (auch zit von Aug zu Ps 110, 2 (MPL 37, 1453 —= CChr 40, 1610) u WA 
37, 389, 16f z St). 15 aR Lies: Ps 19,5. — ‚Ire Schnur ...‘ L übersetzte 1524 
nach dem hebr Text (217): Yhr Richtschnur ...; seit 1531: Ire schnur ... (WADB 
10 I 156/157), während LXX, Röm 10, 18 (wohl nach hebr opip) 6Pdoyyos ara 
u Vg entspr sonus eorum lasen; vgl WA 44 XXXIII 9—11; vgl Reuchlin, Rud 
464 s v 1%,. Zur allegor Gleichsetzung von schnur bzw sonus mit dem Ev s Röm 
10,18 u bes Lyra z St: A tempore enim Apostolorum publicatum fuis euangelium 
per orbem universum; Glo (zit Aug); bes WA 5, 547, 35ff zu Ps 19,5 u ö; 10 III 
139, 22ff u ö zu Röm 10, 18. 21 wie gesagt Vgl o 124, 13ff.29ff; 127, 23ff. 251 
Anm 1 Selbs der Man ist Wander 4, 531 Nr 22; DWB 10 I 448f; vgl Walther 3, 
16077a: Ne quid exspectes amicos quod tute agere possies. 

129,4 Noster ... dee Zu Mohammeds Himmelfahrt u seinen Erlebnissen s 
bes WA 53, 282, 3-6 Anm 2; 359, 21ff/360, 30ff; ferner OR 12, 1074; Stieglecker 
353 — 371. 45.20—23 Vgl u zu 364,1. 10 Carion.Bl T 4P:: Es sind die Türcken 
aus der Tartarei jnn Asia komen. 11.14f Vgl Lk 24, 47; Apg 1, 8. 17 Anm 1 
fladdern hin- u hergaukeln, DWB 3, 1731ff. 19 Samaria und Bethel Vgl 1Kön 
16, 32 u 1Kön 12, 29. 23 mit... hat Vgl Ex 3, 4ff; 4, 1ff uö. 388 Vgl 2Sam 5, 
6—10. — nicht ... predigt Vgl Joh 18, 20. 

130, 1f; 129, 31f Bethlehem, ubi natus Vgl Lk 2, 1—20. — Capernaum Mt 4, 
13; auch Joh 2, 12. — Nazareth Mt 2, 23; Lk 2, 39.51. 25; 129, 33—835 Penthe- 
costes In der Trad wurde Ps 110, 2f öfter als Weissagung auf die Geistausgießung u 
den Beginn der Kirche an Pfingsten gedeutet; vgl Perez z St; Lyra zu Ps 109, 3 
Vg: (Indie virtutis tuae) id est in die pentecostes, qua declarata est virtus tua in missione 
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spiritus sancti in signo visibili secundum quod dieitur in Actwum ij; vgl auch o 
zu 123, 4ff/34ff; vgl u 244, 21ff. 4 Mittam Vgl Mt 10, 16 par (Vg: mitto); vgl 
auch Joh 17,18. 11 vol pest S o 125,4. — schwer Geschwür, Geschwulst, RN 
33, 242,5. 12f Vgl Apg 2,1-—13. 16 prüfe stein Zum Gebrauch des Iyd 
Steines s RN 33, 276, 6. 17 Vgl Apg 1,8. 21 aus ... treumen Vgl WA 50, 
245, 12ff (BSLK. 454, 7ff); auch u zu 510, 31f. 24—26 Geisterey Schwärmerei, 
vgl o zu 78, 14. — Zum ÖOffenbarungs- u Geistbegriff der Schwärmer vgl BSLK 
453, 16ff (Nachweise u Lit); WA 27, 535, 11£/17f; 33, 133, 12—25; RN 33, 139, 7; 
Wappler, Th Müntzer 29ff, 48.59ff; ders, Täuferbewegung 242.320.329.361 u ö; 
RGG 2, 495£; W Wiswedel in ARG 46 (1955) 1—19. 26 furgeben ausser behaup- 
ten außerhalb, DWB 12 II 1071f; 1, 1030. 28f Vgl Mt 28, 19f parr. 31 
Boten So in der vorluth dt Bibel für: apostoli; s Kurrelmeyer 1, 142f (Mk 6, 30). 
351 wie gesagt So Z 16—18. 

131,3 cor fit ... fest Vgl Hebr 13,9. 6 Anm 1 S o zu 128, 25f. 8 fert 
peccata vestra Vgl 1Petr 2, 24. 9 emitto ... consoletur Vgl Joh 15, 26. 16f 
Vgl CA VII; Apol VIL 5; BSLK 61, Iff; 234, 30ff; für L gilt jedoch in erster Linie: 
Eyn gewiss tzeychen, da bey wyr erkennen, wo die kirche sey, ist das wort gottis (WA 
8, 491, 35f u ö; s bes 50, 629, 16—633, 11). 208 S o zu 123, 4ff/34ff. 21t 
Vgl Mt 28, 19f parr. 28; 132, 15f der Apostel Stuel erben S u zu 205, 24 Anm ]l. 
32—34 Zion ... empfahen Vgl Jes 2,3 u Mi 4, 2; auch herangezogen z B bei Cass 
zu Ps 109,2 Vg; Lomb u Ludolf z St; s auch WA 31 I 532, 11 z St. 35 Vgl 
Mt 10,6; Apg 13, 46. 37 verheeret Im jüd Krieg (66—70 n Chr); s o zu 112, 
3Aff. 38 trotz und rhum S o zu 75,9. 

132, 2.8.108.17.30 Ps 110,2. 3 S u zu 395, 1ff. 6 geschmeis, Unrat 
Gezücht, Gesindel DWB 4 I 2, 3942f. 10—12.25—34 Mitten unter deinen fein- 
den Bei L meist im Gegensatz zu einem Teil der Trad auf die Verfolgung Christi 
u seiner Kirche durch seine Feinde bezogen, nicht auf die Herrschaft über sie 
(so Ps-Beda zu Ps 109, 2 Vg, Hugo Card, Ludolf z St); WA 4, 189, 31f; 372, 36ff; 
9, 187, 26ff/1, 696, 30ff; 17 I 301, 3ff/19ff; 31 I 532, 14ff u ö; ähnlich wie L auch 
Aug u Cass. 13f durch die Apostel gepflantzt Vgl 1Kor 3, 6f. 14 Lies: den 
Bapst. 29; 133, 7 thürste dürfte; s o zu 24, 16. 36 S u zu 714, 11—13. 

133,1; 132, 36ff S u 237, 18ff; vgl auch u 705, 7. 2f Officialis Seit der 
Mitte des 13.Jh nachweisb bischöfl Beamter u ständiger Vertreter des Bischofs 
bei der kirchl Rechtsprechung in Ehe-, Disziplinar- u Verwaltungssachen; P Hin- 
schius, Das Kirchenrecht der Katholiken u Protestanten in Deutschland 2 (Berlin 
1878) 202—206; LThK 7, 1119; L wendet sich oft gegen die ‚Schinderei‘‘ der Offi- 
ziale; vgl WA 6, 430, 17—20; B 1, 185, 40ff; 194, 30 uö. — Citirt ... gen Rom 
Zu kirchl Prozessen, da der Papst der oberste Gerichtsherr der Kirche ist, vgl 
Feine 336ff; vgl den röm Ketzerprozeß gegen L, in dessen Verlauf L am 7.Aug 
1518 die Aufforderung erhielt, sich binnen 60 Tagen in Rom zum Verhör zu stellen; 
Köstlin-Kawerau 1, 190ff. 4 Anm 1 kleinen zeddel S dazu LThK 2, 133. 5 
ein treiben in die Enge treiben, zwingen DWB 3, 328. 6 Anm 2.3 Pletting Seit 
der Reformation Spottname für kath Geistl u Mönche DWB 7, 1913/1914; RN 32, 
274, 4 App; WA 51, 107, 4. — mucken aufbegehren ; häufig bei L; DWB 6, 2610. — 
6£ WA 6, 410, 16f: Wirt ein priester erschlagen, szo ligt ein land ym Interdict; vgl 
auch die Beschwerde der dt Nation von 1521 in Reichstagsakten 2, 669: Von den 
interdicten, die umb entleibung der geistlichen gehalten werden. 7 har krümmen 
So zu 16,19 App. 8 enisetzet beraubt, entblößt DWB 3, 621. 10 Anm 4 
einen ... straffe Vgl Wander 1, 494 Nr 14. — In Anm 4 lies: WA 18, 315, 25. 11 
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Euangelium ... leuffet Vgl WATR 1, 577, 20ff; vgl auch u 196, 34f; 294, 28f; DB 
7, 82/83, 16ff. — 11—17 Daß durch die Reformation die Menschen erger (WA 32, 
167, 9) geworden seien, wurde den Protestanten nicht nur von röm Seite (RN 32, 
166, 19—167, 9), sondern auch von den Schwärmern vorgehalten (u zu 450, 27). 
Zum Vorwurf, daß die ev Prediger den gemeinen Man verfurth sowie Zwietracht 
gesät hätten, vgl Förstemann 2, 190; ferner WA 30 III422, 18 —29; u 326, 36f(RN); 
zu L’s eigenen Klagen s WA 34 I 109, 3ff/18ff; bes 109, 13—110, 1/19f; 519, 1—4/ 
18ff. S u zu 137, 2f. 12f feindtschafft ... sass Mt 8, 23—27 parr; vgl hierzu 
Hugo Card myst z St: Haec navis fluctibus, id est Haereticorum insultibus saepe 
concutitur ... Ventus persecutio Judaeorum; so nicht Lyra, Glo u @k. 17E RN 
33, 4, 28—31. 20f u ö beide ... ausrotten Vgl o zu 3,5 App. 22 nur ... 
gelüstet Vgl u zu 368, 15f. 27 Anm 7 angehet zu wachsen beginnt DWB 1, 342. 
28 aR Lies: Lk 2, 34. 33 der Teuffel und seine genossen S o zu 101, 33 Anm 1. 

134, 9 Vgl Röm 13, 1— 7; Tit 3, 1; 1Petr 2, 13f. 14 trawen fürwahr RN 32, 
322, 8. 168 ob ... halten festhalten an DWB 7, 1049. 22 thüre dürfe; s o 
zu 24, 16. 27 Epicureer und Sew Oft bei L; WA 8, 46,5 Anm 1; 53, 490, 22; 
DB 11 II 91, 7 uö; vgl auch WA 40 III 113, 20f. 35 Anm 1 das maul wisschen 
WA 51, 656, 10; 707f Nr 315 (Belege); DWB 6, 1786f. 

135, 4 offentliche offensichtlichen DWB 7, 1180f. 5f Anm 1 rede ... ehre 
kränke sie; suzu 640, 1.12. — Ja... bestellen Ja, man müßte ihnen alles zubilligen; 
RN 30 II 31,31. 8 Gnade Herr Anrede wie mhd genäde, herre ! verzeiht, Herr! 
Frnhd als Titel soviel wie: Euer Gnaden; DWB 4 I 5, 554ff; Dietz 2, 142; WA 30 
III 286, 12 Anm ]1. 13 zwar Wohl noch: fürwahr, wie mhd zewäre DWB 16, 
I53£. 14f mussen ... sey Bezugnahme auf die teilw Zustimmung der Gegner 
auf dem Augsb Reichstag 1530, z B in ihrer Confutatio zum 1.Teil der OA (OR 27, 
84ff; Förstemann 2, 223 — 235; Tetleben 124f), u auch auf die Ecks im Vierzehner- 
ausschuß; s Ecks u Cochläus’ Stellungnahme in Walch? 16, 1368 —1370; 1069f; 
RN 32, 124, 36—39; L beruft sich häufig darauf; WA 30 II 285, 28-30; B 5, 
480, 17—19 Anm 9. 16f verzweivelt heillos, verdammt DWB 12 I 2691. — mit 
dem kopff da wider lauffen Wander 2, 1529 Nr 702; vgl DWB 6, 318. 18 Anm 3; 
25 rumor Aufruhr RN 33, 444, 16. 34f Anm 5 Wer ... wil Vgl zu dieser Redens- 
art die ausführliche Paraphrase bei Agricola 241. 

136, 6; 137, 27 ungehorsam ... heissen S u zu 240, 13f.23. 8 Anm 1 Erb- 
feind Bereits im 15.Jh gebraucht zur Bezeichnung der Türken; 1513 werden die 
Franzosen so genannt; Henisch 905, 15; Rechtswb 3, 62; F Behrend in: Althoch- 
deutsche Stimmen (Berlin 1916) 7—25. 10 rege aufrührerisch RN 32, 492, 20 
11 voll grimmiges hass Gen part mit abgefallener Kasusendung; Franke 2 $$ 82. 
130. 14—22 Trotz einer Übereinkunft in einigen Punkten (vgl Belege o zu 
135, 14f) war eine Einigung, z B was das ‚Sola fides üustificatrix‘ anlangt, nicht 
möglich; s Förstemann 2, 225f. — Zu den Vermittlungsversuchen s WA 21, 206, 
14 —22 (Crueiger); 34 II 387, 8—22; 47, 582, 39 —41. 15 Anm 3 raten Abhilfe 
schaffen, fördern DWB 8, 175f. 20 scherben ... flicken nutzlose Arbeit leisten; 
vgl Wander 4, 146 Nr 16.19; DWB 3, 1774f; 8, 2561. 21f Anm 4 drath und 
stich, verloren (ist) alles umsonst; vgl Thiele 117f; Wander 1, 682 Nr 5. 22f. 
32—35 Zu L’s Zeremonienauffassung vgl z B WA 5, 407, 42ff; 10 II 14, Sff; 18, 
110, 18ff; 31 I 210, 5f u ö; LThK 10, 1355; vgl u zu 162, 36. 25.271; 137, 11 
Vgl Ps 45, 7 (Hebr 1, 8). So 123, 4—128, 5; 125, 27ff (u RN). 28 mas S o zu 
126, 28. 321 hendel und thun Hendiadyoin; vgl DWB 4 II 369. 

137, 2f unfrid ... adsit Vgl Mt 10, 34. Vgl WA 7, 281, 18ff. 9 ewiglich .. 
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ligen Vgl Ps 110,1. 191; 138, 24—29 S u zu 217, SfE/2TfE. 22 Anm 2 verden- 
cken verachten DWB 12 I 206f; s WA 26, 261, 29£ Anm 5. 26 weil solange 
wie DWB 14 I 763ff. 29 sagt die Schrifft Vgl 1Joh 3, 8. 35—37 Vgl dazu 
Ovid, Met 1, 148.144f: filius ante diem patrios inquirit in annos (Walther 2, 9501) — 
non hospes ab hospite tutus ... (Walther 3, 17879) fratrum quoque gratia rara est 
(Walther 2, 9944). 

138, 1f oves in medio etc, Mt 10, 16; bei L öfter mit Ps 110, 2 verbunden; 
WA 7, 252, 13-15; 37, 390, 24f; s auch zu 132, 10—12/25 — 34. 3 Apostel 
betler Vgl Mt 10, 9£f. — wirff ... Rom Zum Martyrium Petri vgl WA 54, 254, 30f 
unter Berufung auf das Decr Gratian (I 21, 3: Friedberg 1, 70); vgl auch Euseb 
MPG 20, 215/216; Hieron MPL 23, 637/638; leg aur 375. MM fiat ... mundus 
Aug zugeschrieben; belegt als Ausspruch Hadrians VI.; s A Schulte, Die Fugger 
in Rom 1 (Leipzig 1904) 232; dann Wahlspruch Kaiser Ferdinand I.; s J Manlius, 
Locorum communium coll (Basel 1563) pars 2 S 290.; Walther 2, 9425. 15—17 
est nicht die meinung (es) heißt nicht, bedeutet nicht DWB 6, 1938. — Soll, 
21—23. — Zu den Wiedertäufern vgl o zu 75, 18f. 26 Anm 3 uns ... erwegen 
(m Gen)uns ... darein schicken Dietz 1, 599. 31 Anm 4 verlipten vergifteten 
DWB 121815; u 711,2. — feurigen pfeilen Vgl Eph 6, 16. 3318 blöde furchtsam, 
verzagt DWB 2,139. — bitter ... galle Vgl Jer 9, 14; 23, 15. 34 Anm 5 jnn 
ein bad füret D h in ein heißes Bad; übertragen: vor Angst schwitzen machen, 
in schlimme Not bringen; vgl Wander 4, 462; 1,219 Nr 34; vgl RN 32, 117,4; 
WA 47, 39, 19£. 36 im garten Lk 22, 44. — mildiglich (reichlich DWB 6, 2215) 
blut schwitzen S u zu 203, 14f. 

139, 1 werlich wehrhafte, kampflustige DWB 14 I 1, 277ff; WA 23, 544, 20. 
2f; 140, 12f.132 mher den ij hundert tausent Ähnliche Märtyrerzahlen von Rom 
auch WA 2, 72, 32f; 49, 482, 7/29; DB 11 II 106/107, 5f Anm 1; TR 5, 181, 24; 
207, 15/208, 1f (wohl Schreibfehler für: 200000). — In uno Cimeterio mher 10000 
i.e. 46 Bischoff ... Aus dem häufigen Vorkommen dieser sonst leicht differierenden 
Angaben beiL kann man schließen, daß er dieCalixt-Katakomben bei St Sebastian 
an der Via Appia Antica meint; vgl WA 2, 72, 32; 14, 394, 1; 45, 28, 21; TR 2, 
609, 7f u ö. Vgl Mirabilia Romae (Berlin 1925), wo die Zahl der hier bestatteten 
Märtyrerpäpste ebenfalls mit 46 angegeben wird; H Böhmer, Luthers Romfahrt 
(Leipzig 1914) 136.143.145; Scheel, Luther 2, 528f (Belege). 3 Anm 1 durch 
die spiesse lauffen Übertragen für: in Todesnot kommen; Wendung aus dem 
Spießrecht: Der zur Hinrichtung Verurteilte wurde durch eine Gasse, die von 
Soldaten mit vorgehaltenen Spießen gebildet wurde, dreimal hin- und hergeführt, 
um Abbitte zu tun, danach von den Landsknechten getötet; vgl DWB 10 I 2441/45; 
Zedler 38, 1860ff; R Schröder — E Frh v Künßberg, Lehrb der dt Rechtsgeschichte 
(19327) 945. Daraus entwickelte sich wohl das seit dem 30jährigen Krieg belegte 
Spießrutenlaufen als Prügelstrafe; s hierzu DWB 10 I 2473. 4 Paulus . 
sterbe 1Kor 15, 31. Lt Christus ... (... Gene. 3. ...) Gen 3,15. Zur Deutung 
des Protev teils auf Maria vgl z B Lyra z St, teils auf Christus, s bes Irenaeus, 
Adv haer III 23, 7 (MPG 7, 964f); Hieron MPL 23, 991 C, oder auf die Kirche, 
8sz BAugzuPs103, 26 Vg(MPL 37,1381 = O’Chr 40, 1225, 24ff) u@lö zuGen 3, 15; 
dazu R Laurentin, L’interprötation de Gen 3, 15 dans la tradition jusqu’au debut 
du XIIlI®siecle, Bull Soc Frane d’Etudes Mariales 12 (1954) 77ff. Die Deutung auf 
Maria bzw die Kirche beruht in der abendländ Kirche auf dem Vg-Text (ipsa conteret 
...), der vom hebr Urtext u dem LXX-Text abweicht (aözös ... danach die Aus- 
legung der griech Kirche). L keennt beide Auslegungen, vgl z B WA 6, 356, 22ff; 
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514, 28ff; vgl daneben seine Deutung auf den Geist, der gegen das Fleisch kämpft, 
56, 72,29 —73, 14; 7, 103, 27—104, 2; 331, 3ff; zur Deutung auf Christus (auf 
Grund des hebr Textes) s 9, 336, 13ff; 348, 17ff; bes 446, 17ff u ö; zu L’s Kritik 
an der Vg-Lesart s 14, 139, 26; 42, 141, 22ff; bes 143, 9—28; TR 1, 376, 4—10. 
Vgl ferner LThK 8, 832 — 834 (Lit); E Beck in: Oriens Christianus 40 (1956) 22 — 
39; T Gallus, Der Nachkomme der Frau ... (Klagenfurt 1964) 23ff. Gen 3, 15 ist 
auch WA 31 I 532, 13 zu Ps110, 2 herangezogen. 231 der tod ... haben Vgl WA 
30 I 394, 4f.18f. 26 Scepter S o zu 123, 4ff/34ff. 

140, 1 i.e. Lies wohl: et. — uno die etc. Zur Erklärung s u Z 15; abweichende 
Angaben u 221, 12f/222, 18f; WA 31 I 534, 28f zu Ps 110, 2; 34 I 462, 5—7; 49, 
482, 7/30; TR 6, 4, 1; Schäfer 234 Anm 3 (Nachweis aus Euseb — Rufin). 2,22 
Anm 4 zitzen So zu 4, 21f Anm l. 51.30—34 papam ... opfern Vgl L’s Angaben 
hierzu WA 30 III 307, 6—10/23—27 Anm 2; 19, 8, 4—8. 9 wesen Stand, Lage 
DWB 1412, 521. 11 Anm 2 das es angegriffen heisset Als Redensart nicht zu 
belegen; wohl ledigl iteratio zur Verstärkung des Ausdrucks; vgl Lausberg 312 
8 618. 21 trotz und trost S o zu 100, 11. 26 App 26 Lies: 27. 30 rechten 
griff S o zu 66, 9. 34 zwar fürwahr; s o zu 135, 13. 

141, 1f Anm 1 Decr Grat I 40, 6 (Friedberg 1, 146); von L häufig herangezogen, 
z B WA 6, 336, 15ff; 410, 29—31; 7, 167, 2—4; 28, 248, 17—19; 30 III 195, 10 — 
12/22ff. 4f von jm selbs bekanter von sich selbst erkannter, DWB 1,1416 
5 Widerchrist L zieht bereits WA 10 I 2, 47, 9—13 (zu 1Joh 2, 18) Wid(d)erchrist 
(seit dem 14 Jh belegt, DWB 14 I 2, 936f), der widder den rechten Christum leret 
und thutt, als richtige Übersetzung von antichristus dem daneben auch bei L ge- 
bräuchl Eindechrist (z B WA 6, 411, 6; 425, 22 u ö) vor, das volksetymolog auf das 
Erscheinen des Antichrist am Weltende hindeutet; BSLK 430, l4ff Anm 6; 432, 
11; H Preuß, Die Vorstellungen vom Antichrist (Leipzig 1906) 10.14f. 100 —145; 
ferner Rgl zu WA 18, 259, 20. Als Schriftbelege dienen meist Dan 8 u 11f (zB WA 
3, 339, 21 —25), Mt 24 u bes 2Thess 2, 3f (zB WA 5, 231, 37f), selten die eigentl 
nt Antichriststellen. 108 Die ... gestorben VglRöm 6, 8.11. 14—16 Und ... 
umbgekert Zum Verständnis s WATR 3, 346, 18f: Rom ist drey Mal von Deutschen 
mit dem Sturm eröbert und verstöret: 1. von Longobarden, Gothen und Wenden (s auch 
ebd 349 Anm 15). Zur Zerstörung durch die Goten s z B WA 36, 126, 5f; TR 2, 
609, 4ff; durch die Goten u Vandalen s o zu 114, 34f; Carion Bl SP f: Also ist die 
Stadt Rom von Gotthen und Wenden viermal gewonnen ... erstlich von Alrichen ... 
Darnach vom Wenden Genserich ... zum dritten vom Gotthen Totila ... zum vierten 
im dritten jar nach dieser zerstörung; Bl SP: Und sind nach den Gotthen die Longo- 
barden jnn Italia gewaldig worden. 19 Anm 5 lesschbrende Brände, die im Er- 
löschen sind; vgl DWB 6, 1176; WADB 11 I 42/43 (Jes 7, 4). 21f Zur Tiara s 
LThK 10, 177f (Lit); RN 33, 599, 20f; zum Verständnis s WA 54, 264, 33 — 265, 6: 
die Bepstliche Krone ... heisst ... Regnum Mundi ... Denn die Welt ist in drey teil 
geteilet, die nennet man Europa, Affrica, Asia, Das sind die drey Kronen des Bapsts 
... (Dieser Herrschaftsanspruch wird kirchenrechtl gegründet auf Deer Grat I 
22, 1, Friedberg 1, 73). 23 verwandten Verbündeten, DWB 12 I 2125f. 

142,1 gemort gemordet; zur Synkope des ‚e‘ nach Liquida vgl Weinhold 417 
$ 390. 3 Turcam, papam L wirft beiden Vergewaltigung des Ev u seiner An- 
hänger vor; beide tun Werke des Antichristen; vgl WA 35, 467, 26f; 30 II 162, 
1—14; HM Barth, Der Teufel u Jesus Christus in der Theologie Martin Luthers 
(Göttingen 1967) 107f (Belege). 11 Roten Jüden Türken (streiche Anm ]); 
WADB 7,471 Rgl zu Apk 20, 8; vgl Carion Bl Tv®: Methodius hat dis volck (die 
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Türken) genennet rote Jüden, darumb das sie etliche Ceremonien von Juden nemen 
würden. Es sind aber nicht rechte Jüden, sondern rote Jüden, darumb das es bluthund 
sind, odder darumb, das Mahomet von Edom aus Arabia komen üst, Denn Edom 
heisset Rod. Gemeint sind die apokalypt Revelationen des Ps-Methodius (ca. 7.Jh), 
die in der Zeit der Türkengefahr Ende des 15./Anfang des 16.Jhs sehr verbreitet 
waren (E Sackur, Sibyllin Texte u Forschungen [Halle 1898] 1—96; W Bousset 
in ZKG 20 [1900] 261ff). Methodius kennt die Bezeichnung rote Jüden nicht, schil- 
dert aber die Welteroberung der Ismaeliten. Zu deren Gleichsetzung mit den Sara- 
zenen s Lyra zu Gen 16, 10.12. M Köhler, Melanchthon u der Islam (Leipzig 1938) 
67f; Preuß 17f; vglauch RN 30 II 223, 7f. 115 147,12 Christen Wie im Mhd: 
Christ; subst Adj, bei dem das im Zusammenhang mit ihm auftretende Subst 
Mensch (vgl homo christianus) ausgelassen ist; s DWB 2, 620f. 30 trawen für- 
wahr. 36 hinder ... danck zurück, beiseite gelassen (DWB 4 II 1495) wider 
ihren Willen; vgl o zu 112, 27 Anm 4. 37 mit ... wüten Vgl Ps 2,1—3. 39 
schlecht (schlechterdings) mit dem ... kopff hindurch S u zu 221, 24 Anm ]. 


143,1 si ... Teufel Vgl WA 35, 456, 17ff. 6 Anm 1 die köpffe abgelauffen 
Vgl Wander 2, 1533 Nr 823; DWB 1,68; WA 45, 574, 22f Anm 6; 46, 36, 20f. 
TR jnn ... ligen S o zu 116, 3£. — wie Jerusalem (s o zu 112, 34ff) und Rom (s o zu 
141, 14—16) geschehen ... 10f So seit der Psalterausg von 1531 (WADB 10 I 
477; vgl 3, 103, 25f; 140, 25ff); diese Fassung ist das Ergebnis immer neuer Be- 
mühungen L’s um die Übertragung dieses Verses seit seiner ersten Übersetzung 
von Ps 110: 1518 (WA 9, 181, 3£/1, 690, 32f); schon 1518 ging er auf den hebr 
Urtext zurück unter Benutzung von Psalt Heb (Populi tui spontanei erunt ...) u 
Lyra (in die virtutis tuae in decore sancto); vgl Faber, Adv z St; Th Pahl, Quellen- 
studien zu Luthers Psalmenübersetzung (Weimar 1931) 10f; s u zu 153, 9. — Nach 
deinem Sieg ... Vgl WADB 3, 140, 25ff: Zu zeit deiner macht, vel: wenn du gesieget 
hast ... 26 Boten So zu 130, 31. 321 die Propheten ... hatten VglzB Jes1, 2; 
Jer 2,29; 15,6; Dan 9, 5.11; Hos 4, 10. 34f Vgl Apg 13, 46f. 


144, 5 dem ... feind sein dem, wie er sieht, alle Welt feind ist. 12 der Ar- 
tickel unsers glaubens BSLK. 21, 19f. 141 S o zu 123, 34ff. 19; 146, 11 Gottes 
volck hiessen Vgl bes Ex 19, 5f u ö. 20 von ... erwelet Vgl Dtn 7,6; Ps 33, 12 
uö. 22 kündte ... sein Vgl Joh 4, 22; WA 40 III 183, 9/34. 25 on ... werden 
Vgl Apg 15, 7—11. 35 urlaub gegeben verzichtet RN 32, 204, 5. 36f Anm 1.2 
scheide liedlin DWB 8.2400 (ohne Belege); kein weiterer Beleg aus L nachweis- 
bar; vgl aber WA 49, 12, 7 (ende liedlin; App z St Letztliedlin). — Las faren ... 
S u zu 473, 28. 


145, 1 pertinet ad ceremonias Vgl o zu 136, 22ff.32 — 35. 2 Gotis Zepter wil 
ungerad Vgl o zu 124, If. 4 sach (1) Ursache DWB 8, 1600. — sach (2) Streit 
DWB 8, 1593£. 17f hernach ... S u 167ff. 24f das ... heissen Vgl BSLK 459, 
18ff Anm 6. — 24—26 S u zu 205, 24 Anm 1. 27 widerwertige Widersacher; 
vgl DWB 14 I 2, 1368. 31 gewis örtern sicher entscheiden DWB 7, 1363. 32 
wo ... annemen Vgl Mt 18, 20. 35.39; 146, 61.20 Zur Form von Ps 110,3 s o 
zu 143, 10f. 


146, 3 gerad gerade u dadurch lang, auch: weit ausstrahlend; vgl Lexer 1, 
871. 6 volck ... Spontaneus Bei der Auslegung von Ps 110, 3 vergleicht L die 
Christen als die spontanei häufig mit den Juden, die unter dem Zwang des Gesetzes 
stehen; s bes WA 3, 17, 5— 7/55 II 6, 3—7,1 zu Ps 1, 2; 4, 233, 20ff zu Ps 109, 3 
Vg; auch 8, 11, 10ff; 9, 490, 19— 21; 10 I 1, 362, 2ff u ö. 18f gut, ehre ... faren 


60 Zu Seite 146, 18—150, 22 Bd 41 


lassen Vgl WA 35, 457, 8ff. 38 ungezogene, grobe ungebildete, einfältige DWB 
11 III 952; 4 I 6, 403. 


147,5 kunsten Auch: Methode; vgl DWB 5, 2670. — Anm 1 Lies: WA 1, 
276, 20f. 10 sie sich angreiffen sie all ihre Kräfte aufbieten, ihr Äußerstes tun 
Dietz 1, 82. 11 wie Paulus Vgl Apg 22, 3f; Phil 3, 5f. 12 noch eitel dennoch 
nur. 14; 149, 351 lust ... Gesetz Vgl Ps 1, 2 u ö; Röm 7, 22. 178 sehen ... an 
Vgl 2Kor 3, 13ff. 238; 148, 14 nicht helt ... sunde Vgl Röm 7, 16f. 251 fület 
sich wol ist gut wahrzunehmen DWB 411,411. 31 fellet ... jnn verfällt also 
auf DWB 3, 1282f. 


148, 1f ad S. Iacobum parfus RN 33, 31, 26; zur Geschichte der Wallfahrt 
nach Santiago di Compostela in Spanien s ferner leg aur 422ff; K Häbler in: Drucke 
u Holzschnitte des 15. u 16.Jh 1 (Straßburg 1899); L Dietze, Das Pilgerwesen u 
die Wallfahrtsorte des MA’s (Diss phil Jena 1957) 97—111 (Lit); LThK 5, 833f 
(Lit); 9, 319£ (Lit); zu L’s Auffassung der Santiago-Wallfahrt (1478 von Sixtus IV 
einer Wallfahrt nach Jerusalem gleichgestellt) als dem Prototyp der von ihm ab- 
gelehnten Wallfahrtsbewegung s bes WA 10 III 235 — 241; auch u 198, 12; 402, 
22—25; 445, 2.24 u ö; L berichtet oft von bes Erschwerungen bei dieser Wall- 
fahrt; s z B u 346, 10—12; 460, 8f.12; 565, 13f; 663, 15; 690, 19f; 721, 25f u ö; 
s dazu G Schreiber, Wallfahrt u Volkstum in Geschichte u Leben (Düsseldorf 
1934) 88—90; L Pfleger in: Archiv für elsäss Kirchengesch 8 (1933) 127 —148. 
6 wie gesagt ist Vgl o 146, 20ff. 9aR Lies vielmehr: 2Kor 3,7. 12.231; 
250, 13 natur newe ... mache Vgl 2Kor 5, 17; Gal 6, 15. 131 Vgl Gen 3. 15 aR 
Lies besser: Röm 8,7. 16f Vgl Mt 23, 28. 17 Anm 2 die rechten knoten Ver- 
diekung am Baumstamm; L gebraucht Knoten — antikem Sprachgebrauch fol- 
gend — zunächst durchgängig metonymisch für: Hauptsache, Schwierigkeit (WA 
15, 165, 10; 48, 230, 16; 49, 259, 7); Isidor, Etym IX 3, 60 (MPL 82, 348): Nodus 
autem dictus pro difficultate, quod vix possit resolvi; so auch Voc brev s v; daneben 
bildlich für: schwere Sünden; s L’s Erläuterung WA 31 I 148, 18— 21: kein mensch 
nimer mehr seine rechten heubtsünde sihet, als da ist unglaube, verachtung Gottes ... 
und der gleichen sünde des hertzen, da die rechten knoten jnnen sind; in dieser Bedeu- 
tung bereits im Passional, hrsg v K A Hahn (Frankfurt 1845) bes 254, 52; 310, 77 
uö. 283 S o zu 123, 34ff. 


149,1 non ... regiment Vgl Mt 10, 34f; s o 137, 29ff u ö. 2 fromer guter 
DWB 4 11,241; vgl u zu 310, 30. 3 bischof Moguntinus Damals Erzbischof 
Albrecht v Brandenburg; LThK 1, 291f; RN 33, 318, 8. 4 weiser ... weiser 
Vermutl Dittographie. 5 Ps 110,1. — mir geburt honor Vgl Gal 1,5; 1Tim 
6,16 uö. 78 jnn ... geborn S u zu 326, 20f. — 8f unter ... leben Vgl Eph 2,3. — 
zum ... verdampt Vgl Röm 7, 23f; 8, 2. IE und ... gesand Vgl Joh 1,14 uö. 
10 on sunde geborn Vgl u zu 629, 19f.24f. 12f aus ... verdienst Vgl WA 30 I 
365, 1—3. — 13 on unser verdienst Vgl Röm 3, 24. 14f fur ... bezalet Mk 10, 45. 
— dem Vater versonet Vgl Röm 5, 10 uö. 15 den tod uberwunden Vgl Röm 6, 9; 
1Kor 15, 55 —57. 17 Vgl Joh 20, 22; Apg 1,8. 24 nicht zu gerechnet Vgl 
Ps 32, 2 = Röm 4, 8; 2Kor 5, 19. 25 uns ... Vater Vgl Röm 8, 34 u ö. Zu ver- 
bitten s o zu 100, 20. 26 hernach Vgl u 183, 25ff. 


150,2 Rom in die assch S o zu 113, 16 —19. 3 Anm 1 so hoch ich stehe 
Gemeint ist: auf der Kanzel; s auch u 222,4; WA 37, 14, 23: ... Rom itzt ligt 
zwo stuben tieff in terra; TR 3, 544, 36 —545, 2. 9 sundlichen neigungen Vgl 
den theol Begriff der inclinatio ad malum u 338, 2. 22f Vgl 1Petr 3, 22. 23 


g* 
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einigen irgendeinen DWB 3, 210. 24—27 Vgl Hebr 2,14. 37 ‚Williglich 
opffern‘ S u zu 153, 9. 

151,1 I/deo ... an Vgl Mt 10, 34. — ibi scriptum Ps 110, 2. 8 die natur zu 
andern Vgl 2Kor 5, 17; Gal 6, 15. 21—25 das ... schreien Vgl z B Jes 1, 11—14; 
Jer 6, 20; Amos 5, 22f. — 24 Jüden ... hiessen Vgl bes Ex 19, 5fuö. 27 Heiligen 
dienst S u zu 165, 3—5; zu L’s allmählicher Loslösung von der mittelalterl Hei- 
ligenverehrung s L Pinomaa in: Studia T’heologica 13 (1959) 1—50; ders in: LuJ 
29 (1962) 35—43; BSLK 424 Anm 3 (Nachweise). 283 Walfarten Skeptische 
(nicht aber grundsätzl ablehnende) Haltung den Wallfahrten gegenüber gab es 
schön vor L, z BA Franz, Drei dt Minoritenprediger (Paderborn 1917) 83.99.152; 
Thomas v Kempen, De imitatione Christi I 23,1; IV 1,4; WA 6, 448, 27-31; 
447, 17ff u ö; L Dietze, Das Pilgerwesen u die Wallfahrtsorte des MA’s (Diss phil 
Jena 1957) 49ff; LThK 10, 943 —946 (Lit). 

152, 11f Vgl z B Mt 19, 16 —22. 20 droben Vgl o 149, 17—20; 150, 7—9. 
33 zur zeit damals DWB 15, 548 (nicht aus L belegt). 34—37 Vgl Kol 2, 16f; 
Hebr 8,5; 10,1. 38—41 Zur Aufhebung des AT durch das Kommen Christi 
sz B WA 16, 373, 12/27f; H Bornkamm, L u das AT (Tübingen 1948) 116ff. 

153,1 filius a patre Ergänze: habet; vgl Z 1f. 


15. 


153, 6.9ff L predigt weiter über Ps 110, 3. 8 hubsch Wohl nicht in nhd 
Bedeutung: schön, sondern in mhd Sinn: feinsinnig, angemessen; vgl DWB4II 
1852. 9 willig Opffern Im hebr Urtext wie in LXX, Vg u L’s frühen Über- 
setzungen (vgl o zu 143, 10f) fehlt Opffern; erscheint zuerst im Psalter von 1531 
WADB 10 I 477; vgl aber auch DB 3, LX 34 —36; 103, 25ff; WA 25, 272, 32 — 35; 
vgl auch u zu Z 19f. 110.278 zu Priestern Auf Grund seines Verständnisses 
von Heiligem schmück (s u zu Z 19f; 154, 37) (verbunden mit der Einfügung von 
Opffern (so zu Z 9) ist Ps 110, 3 für L eine der wichtigsten bibl Belegstellen für das 
allgem Priestertum aller Gläubigen geworden. S u zu 155, 10ff. 13 Levitische 
... hatten Vgl Num 1,48ff; Dtn 18,5. 191 ‚Heiliger schmuck‘ odder ‚zierde‘ 
L übersetzte 1518 Ps 110, 3: ynn heyliger zcierde (WA 9, 181, 4/1, 690, 32f), seit 
1524: ynn heyligem schmuck (WADB 10 I 476/477). — 20 fur ‚Priesterliche kleider‘ 
Vgl 1Chr 16, 29 u ö; Jes 61, 10 (s Rgl z St WADB 11 I 174/175); vgl ferner Sir 
45, 9; 2Makk 3,15 Vg: cum stolis sacerdotalibus; WADB 3, LX, 34ff; 140, 29; 
WA 31 17753348 23 Ex 28, 4ff. 25 zeucht bezieht DWB 15, 984; Moser 
177979 

154, 2ff Vgl Ps 110,1. 8f Vgl BSLK 26, Tff. — von art von (göttlichem) 
Wesen; s WA 35, 430, 16; 435, 1. 9 de semine David Vgl z BRöm 1,3. 118 
S o zu 123, 4ff/34ff. 14 S o zu 132, 10— 12/25 — 34. 15 gerings her umb 
rings um; gerings adv Gen zum Subst gering Ring, Mauerring DWB 4 I 2, 3705 
(mit L-Belegen). 18 sicut ... lupos Mt 10,16; s o zu 138, 1f. 19 Anm 1 
die zeene plecken Als Geste der Feindseligkeit s Wander 5, 490 Nr 138; DWB 2, 
87; 15, 134. 23ft VglLyra zuPs 109, 3 Vg, der in decore sancto liest: quia gratia 
spiritus sanchi sanctificat et decorat; ähnlich auch Lomb z St, zit von Glo (MPL 
191, 1000). 26 aR Lies: 1Petr 4, 10f. 34 tugent Ruhm, Ehre im Sinn der 
herrlichen Selbstbezeugung Gottes; vgl 2Petr 1,3; DWB 11 I 2,1563; WA 14, 
18, 15. 

155,1 Lies: reissen, noch (= dennoch). 3 Ps 110,3; s o zu 143, 10f. 
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6 theten ... umb sonst Nicht nachweisbare Redensart. 10ff; 153, 10f Für L 
war Ps 110,3 neben Röm 12,1 u 1 Petr 2, 5f.J9 eine der wichtigsten biblischen 
Belegstellen für das allgem Priestertum aller Gläubigen; vgl WADB 3, LX 34 — 36; 
WA 31 1533, 5-7 z St; vgl auch 24, 282, 7ff zu Gen 14, 18; bei L bes betont seit 
1519; WAB 1, 595, 26—32; Holl 1, 318ff; 218ff; 3, 215; Lieberg 40ff (Belege). 
13.27 Vgl u zu 204, 16 App; auch WA 6, 566, 16f. 15 S o zu 153, 19f. 17 
hüte ... Moses Vgl Ex 28, 4.40; 39,28. — et papa Vgl u zu 210,9. 21f Vgl 
Ex 28, 2—43. 23f Anm 2; 156, 27; 157,20 Bapsts larven Von L oft in Verbin- 
dung mit ‚‚Niklasbischöfen‘‘ gebraucht; so u 183, 6/33; WA 10 IL 110, 31; 112, 22; 
50, 623, 33ff; ähnlich u 359, 10; gemalter bischof; Kohler 111—113; vgl auch RN 
32, 337, 38; 33, 641, 9f. — 24 Anm 3 Nicklas Bischove Falscher oder Kinder- 
bischof; von L oft erwähnt; WA 11, 416, 9£f Anm 1; 12, 307, 18f Anm 3 uö; L 
spielt an auf den mittelalterl Brauch des sog Kinderbischofsspiels (ludus episcopi 
puerorum); vgl Bächtold-Stäubli 4, 1341f; LThK 6, 151; 7, 994f; zuerst bezeugt 
bei Ekkehard IV. v St Gallen, Casus Sancti Galli (MG SS 2, 84); erst seit dem 
13.Jh wird das Kinderfest zum hl Nikolaus u seinem Festtag am 6. Dezember 
in Beziehung gesetzt; am Vorabend des 28. Dezember wurde eine Kinderprozes- 
sion zum Nikolausaltar vorgeschrieben; Kohler 61—69; Wander 3, 1031 —1033; 
RE 13, 650—652. — 24.29 Chresem Sacrum chrisma, das Salböl bei den kirchl 
Weihen, z B bei der Priesterweihe; LThK 2, 1094f (Lit); Eisenhofer 1, 313f.520ff. 
27ff Zur Priesterweihe u Salbung, die die Christen empfangen, s WA 6, 566, 16ff; 
Lieberg 40. — 28 Ps 110, 4 (Hebr 4, 14f u ö). 29 bald hernach S u 167ff. — ein 
ander Ohresem Vgl 2Kor 1, 21f; 1Joh 2, 20.27. 31 krafft und gaben Vgl 1Kor 
12, 4ff. 34 Ohorkappen Chormantel; s LThK 2, 928 (Lit). — Stab Krumm- 
stäbe der Bischöfe; LThK. 2, 508f (Lit). 

156, 1—3.20ff Zur Entwicklung der zweispitzigen Bischofsmütze, der Mitra, 
auch infula genannt (u 157,2), s LThK 7, 490f (Lit); Eisenhofer 1, 440f; wenn 
auch die Mitra selbst schon früher symbolisch gedeutet wurde, so findet sich, 
entsprechend der Entwicklung der Bischofsmütze, die Deutung der Spitzen (cor- 
nua) auf den Alten u Neuen Bund zuerst im Mainzer Pontvficale, dann bei Robert 
Paululus, De caeremoniis, sacramentis ... I 45.55 (MPL 177, 403.405) u ö; vgl 
ferner z BWA 4, 567, 33 —568, 2 Anm 1; 10 12, 59, 17—22 uö. — 3.22.24 verstand 
Rechtes Verständnis DWB 12 I 1542f. 5 hultzern Bischof Hölzerne Bischofs- 
statue; zur md, bes bei L belegten Form hulzern s DWB 4 II 1770; zum Vergleich 
s WA 8, 165, 32f. — 51.27—30 Über die geistl Unerfahrenheit u Verweltlichung 
der Bischöfe im späten MA s Andreas 80f.92ff; Lieberg 35ff; vgl auch WATR 4 
Nr 4195. — 6.288 taceo de Biblia Vgl WAB 1, 150, 21ff; bes 42f. 7.22 bendel 
kurze, schmale Bänder, die an der Mitra herabhängen; s Eisenhofer 1, 443; LThK 
7,491; bereits Innozenz III. sieht in ihnen Geist u Buchstaben, d h das mystische 
u historische Verständnis der Schrift (MPL 217, 796); s auch WA 10 II 112, 12 — 
18; 47, 422, 14—16; 424, 19—23. — kunst Verständnis, Fähigkeit des Auslegens 
(des AT u NT); s DWB 5, 2670f. 12.33 Anm 2; 157, 10 berlin S u zu 203, 9. 
11.18. 175; 157, 25 Vgl Apk 3, 4f uö. — alben Aus weißem Leinen hergestelltes 
liturg Untergewand des Priesters in der Messe; Braun, Gewandung 57-101; 
LThK 1, 273; RDK 1, 327 —332; zur Symbolik vgl W Durandus, Rationale divi- 
norum officiorum (Neapel 1859) III 3, 3: Habet autem alba caputium, quod est pro- 
fessio castitatis. 18—20 Vgl dazu Aug, Ep 21,3 (MPL 33, 8ssf = CSEL 34, 
51) u bes Chrysostomus, De Sacerdotio IV 3—8 (MPG 48, 665 — 672). 29 Kin- 
der Glauben S u zu 237, 16. 33 Anm 2 S die richtige Erklärung u 157, 10. 
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157, 3 babsts kron S o zu 141, 21f. — 38.13—15.24—26 sie sich selbs opfern ... 
Vgl Röm 12,1; so zu 155, 10ff/153, 10ff. 5; 159, 51.19—21 David vor (= zu- 
vor) verkundiget Vgl o zu 8, 19.21. 7 Teufels treck Gängiges Scheltwort der 
Zeit L’s für assa fetida (DWB 111 1, 282) oder stereus Diaboli (WA 39 II 289, 9); 
bei L bes für die Bedeutungs- u Wertlosigkeit einer Sache (WA 16, 524, 27; 51, 
551, öf); s bes Bächtold-Stäubli 8, 747f. 11f Zum Schleier als Zeichen der ver- 
heirateten Frau vgl 1Kor 11, 4ff u zum Kranz als Merkmal der Jungfrau s Hhld 
3,11; Jes 61, 10; DWB 5, 2043; auch u 380, 16; 479, 5; WA 10 I 1, 408, 15; 34 I 
71,6—8. 24—26 S L’s Eklärung zu Röm 12,1 in der Fastenpostille WA 17 
II 206, 34f; s u zu 211, 7ff. 27 wie oben gesagt ist Vgl o 132, 18ff. 30 schen- 
den schelten, verleumden DWB 8, 2143. 32 Anm 2 Metzen Hier: Mädchen, ohne 
pejor Nebensinn; Koseform zum ersten Kompositionsteil des Namens Mecht- 
hild; Kluge s v; RN 32, 236, 35. 

158, 1.15—19 Vgl Röm 14, 9. 4 lesst ... gehen Vgl Mt 28,19 u hier bes 
Ps 110,2 u die Auslegung z St (vgl o zu 123, 4ff/34ff). 16f der ... uberwunden 
Vgl Joh 16, 33. 20f Zum Entwicklungsgang der Übersetzung von Ps 110,3 
bei L so zu 143, 10f; L weicht von der auf der Vg beruhenden, sich meist auf Aug 
berufenden Deutung ab; vgl z B CChr 40, 1616, 5—17.29—37; s dazu Lomb, 
Glo u Lyra z St. 27E wie gesagt ist Vgl o 132, 18ff. — 28 Anm 2 herhalten S o 
zu 108, 31 Anm 1. 

159, 5—13.16—36 Zu dieser Auslegung von Ps 110, 3(b) s WADB 3, LX. 36f; 
141,5—30; WA 31 I 532, 33 —37 u ö. — 5 seizame seltsame (Verschreibung ?); 
zum mögl Schwund des ‚i‘ vgl Weinhold 207. 8.16—19 Vgl WADB 3, 141, 
TEE z St. 10f.24ff Vgl auch WA 4, 226, 35ff zu Ps 109, 3(b) Vg; 516, 32£.36; 
7, 652, 1—5; 9, 192, 35f/1, 701, 9£f; 31 I 532, 28ff u ö. 12.28 Anm 1 lustig lieb- 
lich, anmutig (amoenus) DWB 6, 1340; Tschirch 166f. 

160, 1f Mi 5,6 — von L oft zur Exegese von Ps 110, 3 herangezogen; WA 4, 
234, 9f; 9, 193, 27££/1, 701, AOff; 9, 400, 19 —22; DB 3, 103, 29f u ö. 31.31—33 
a muliere ... peccator nascitur S u zu 326, 20f. — Vgl WA 4, 516, 28f zu Ps 109, 
3 Ve. 7.238 Vgl WA 4, 234, 5ff zu Ps 110, 3; 9, 193, 4ff/l, 701, 18ff; DB 3, 
LX 26f; WA 31 I 532, 22ff z St. 121.34—36; 161, 10 Joh 3, 3ff auch sonst 
von L in Verbindung zu Ps 110, 3 herangezogen; WA 4, 516, 29; 9, 194, 9£/1, 702, 
14465317 T 532,8305°53,.642, 17f. 272 Vgl Joh 14, 17.26. — 28 droben S o 
36, 23ff. 30 newe natur Vgl 2Kor 5, 17; Gal 6, 15. 

161,3—7.13ff Vgl WA 31 I, 532, 29; DB 3, 141, T7ff. 3.15 Zur Herkunft 
der Vorstellung vom gehörnten Mose aus der Fehlübersetzung von hebr pP s u 
zu 432, 7T—14.25f; L kannte zwar die richtige Bedeutung (‚Glanz‘), behielt aber 
gern das Bild vom gehörnten Mose bei (WA 49, 139, 39; 140, 17; 148, 6; 656, If; 
657,22 u ö); hier, um durch die Redensart ‚jemandem die Hörner abstoßen‘ 
(Wander 2, 783 Nr 41 —43; 784 Nr 53; 785 Nr 65f; Borchardt 232) die Überwindung 
des mosaischen Gesetzes zu veranschaulichen; die unübliche Vierzahl der Hörner 
(Z 3) sonst nicht nachweisbar. 45.16—19.25 Nos ... veter Vgl Mt 3,9 par; 
Joh 8, 33; vgl auch WA 9, 189, 32ff; 194, 4ff/1, 698, 28ff; 702, 10ff zu Ps 110, 3. — 
5 hetten hatten Weinhold 424 $ 394. 15 Anm 1 Der Rückverweis auf o S 89 
Anm 3 ist zu streichen. 16 rhum und trotz So zu 97,21 Anm]. 18 allein 
Gottes volck Vgl Ex 19, 5f; Dtn 32, 43 uö. — kinder des Reichs Vgl Mt 8, 12. 19 
die ... verheissen Vgl Jes 54, 3; Zeph 2, 9. 20 hielten darob so steiff wachten 
darüber so unablässig; vgl DWB 4 II 276/277. 22 von ... gestrafft Vgl z B Jes 
47,6; Jer 2, 7(b)ff u ö. 261 sein volck nicht verstossen Vgl Ps 94, 14; Röm 11, If. 
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28f So zu 112, 34ff. — Anm 2 Die Worterklärung ist unrichtig; gefeilet in die Irre 
gegangen; vgl DWB 3, 1423. 298; 162,3 So gar kützelt so sehr reizt, schmei- 
chelt DWB 5, 880. 30f durch ... werden Vgl Jes 9, 6f; 11, 10ff u ö. 35 oder 
ja oder wenigstens. 36 Christum (... war) Vgl Röm 9,5. 

162, 1f.22f Verbindung von Joh 3, 3.5 mit Gen 15, 6; vgl Röm 4, 3; Gal 3, 6. 
10ff Nemo ... Vgl WA 31 I 532, 28f zu Ps 110, 3. 12 heilig Heiligen; unflekt 
gebrauchtes, subst Adj; vgl die Verbindung heilig der kirchen für patronus; DWB 
4 II 827. 831. 14 andere menschen Vgl 2Kor 5,17; Gal 6, 15. 238 ein ... 
Heiden Vgl Gen 17,5; Röm 4, 11.16 —18. 27 aus streichet hervorhebt DWB 
1, 992 (eigentl: mit roten Strichen in der Handschrift zum Zweck der Hervor- 
hebung ausmalen). 33 füren (im Munde) führen DWB 4 I 1,447. — rhümen 

. nachkomen Vgl Denz Nr 438; vgl u zu 205, 24 Anm 1. 36 Menschen sat- 
zunge iure humano gegebene Gesetze im Gegensatz zu den Weisungen Gottes; s 
bes BSLK 461, 16ff; WA 30 III 168, 1ff/16ff. — aus not notwendig DWB 7, 914. 
371 So zu 76, 20ff. 

163, 5 Anm 1 gewülckig Zur Form s DWB 4 14, 6721f; vgl u 164, 15. 8 
165, 3 erheben sie Zur elevatio der Heiligen vgl u zu 165, 3—5. 17 drauff gefallen 
darauf verfallen ist, es angenommen hat DWB 3, 1283; WA 23, 73, 19f. 18f es 
... bereden dahin überzeugen; zum Gen es s Franke 3, 113. — 19 dieses tags heut- 
zutage DWB 1111, 33. 3lff Zur Verborgenheit der Kirche s z B WA 3, 124, 
36f; 203, 22—24; 4, 81, 12f; 107, 12f; 189, 17f; Holl 1, 296 —299. 34 so odder 
sonst so oder anders DWB 10 I 1737. 

164, 61.37ff L zit Joh 1, 12f auch sonst bei der Exegese von Ps 110, 3: WA 9, 
193, 31 — 33/1, 702, 3f u ö. 20ff S o zu 159, 10ff/24ff. 22 hultzern Bischoff 
So zu 156,5. 24 fassen mogen ordnen, einrichten können DWB 3, 1342f. 
32 wie gesagt ist Vgl o 160, 10ff/30ff. 

165, 2 Christlich kirch ... tragen Seit der Frühzeit der Alten Kirche basiert 
die Heilsanstalt der Kirche auf den Bischöfen als den Nachfolgern der Apostel; 
vgl RGG 6, 521f (Lit); LThK 9, 1140ff (Lit). 3—5; 166, 11f papa ... heiligen 
Die Heiligsprechung — urspr vom Volke geübt — wurde seit Alexander III im 
Einzelfall, seit Innozenz III allg dem Papst vorbehalten; s Deer Greg IX.III 45, 
1.2: Friedberg 2, 650; LThK 5, 107.143. — 4 herin hembd Hemd aus Haaren, 
Bußgewand; solche Bußgewänder wurden als Erschwerung bei Sühnewallfahrten 
getragen; Schreiber 88—90. — 5f Anm 1 der ... mich Häufige, variiert auftretende 
Redensart, hier im Sinne von: der Teufel würfe mich in seine Schlingen, würde 
mich zuschanden machen; vgl Wander 4, 1063 Nr 115; 1064 Nr 157; 1083 Nr 556; 
1093 Nr 776; 1094 Nr 820; 1109 Nr 1171; 1124 Nr 1552; vgl DWB S, 2467; WA 46, 
640, 30; TR 5, 6,26. — Anm 1 Tischr 1, 81 = WATR 6, 19,9. Sf; 164, 34f 
Vgl Mt 5, 36. 11 gedencken Erdenken, Erfinden DWB 4 I 1, 2010. 12So 
zu 112, 34ff. 13f.17f Papa ... conclusit Vgl Denz Nr 1445: ... solum Romanum 
Pontificem ... tanguam auctoritatem super ommnia concilia habentem ...; auch WA 
34 I 371, 13£. 18 ‚sondern ... geborn‘ Joh 1,13. 27 fast genau DWB 3, 
1348f. 35 Zum Volksglauben, der Tau mache die Erde fruchtbar, s Bächtold- 
Stäubli 8, 683ff. 

166, 6 tauet fällt Tau DWB 11 I 1, 326. 7 leuget ... an verleumdet; vgl 
DWB 6, 341f.1275. 12 Anm 1 erhebt wie Bennonem Die Heiligsprechung des 
Meißener Bischofs Benno (1066 —ca 1106), die feierliche Elevation seiner Gebeine 
am 16. Juni 1524 war von L scharf kritisiert worden; WA 15, 183—198; vgl auch 
170ff; s ferner B 3 Nr 727; TR 5 Nr 6472; Flugschr 1, 185—209; Kohler 34f; 
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LThK 2, 205f; Stadler-Heim 1, 442f; Bächtold-Stäubli 1, 1042f. — 121.22 Vgl 
Joh 3, 3.5. 21 opffern sich selbs S o zu 157, 3f/13— 15.24 — 26. 

167, 6 eleganter Hier wohl für: fein, knapp, klar (s u Z 12 brevibus), möglicherw 
ist der humanist Begriff der elegantia mitgemeint; im Humanismus gehört die 
elegantia zu den Grundwerten der Sprachlehre, sie zielt auf das Rational-Klare, 
Richtige (vgl u Z 10: verum intellectum) ; der Begriff entstammt der antiken Theo- 
rie der genera dicendi; vgl Lausberg $ 460, 1; 528; s auch die zu L’s Zeit bes aus 
Cicero u Quintilian zusammengestellten kibri elegantiarum, die die gramm Regeln, 
wie alle poetischen Ausdrucksformen vermitteln; z B L Valla, De linguae latinae 
elegantia libri sex (Paris 1483 u ö). — Sine ... intelligit Vgl WA 44, 790, 11; TR, 
601, 26. 7 Iudaei Zum Verständnis s o 161, 3ff/14ff. 81 Papistae Zum Ver- 
ständnis s o 162, 28ff; 164, 22—25; 165, 1ff. — Papistae ... quoque L meint wohl 
das Supra quae propitio ... des Canon missae, in dem Ps 110, 4 = Gen 14, 18 heran- 
gezogen ist; s u zu 180, 1ff/19—25 Anm 1. — Nach dem röm Brevier ist Ps 110 
nicht täglich, sondern nur sonntags zur Vesper vorgeschrieben; Brev Rom, Do- 
minica ad vesperas; vglu zu 181, 9. 9 Anm1 Falscher Beleg. 12f Ps 110,4. 


16. 


167, 14.21 L predigt weiter über Ps 110, bes V 4. 15fl.25ff Audistis ... 
Ps 110,13. 17 Anm 1 selb gewachsene S u 414, 11; DWB 10 I 475; auch 
H Volz, Die L-Predigten des J Mathesius (Leipzig 1930) 87° Anm 4. 25—27 
Ps 110, 1—3. Anm 2 Lies: Unten S 215, 23. 

168, 1fi; 167, 27 Vgl WA 38, 54, 29 —31. 2.11 mit urlaub mit Verlaub, 
RN 32, 325, 29f. bft.19fE Vgl WA 38, 55, 1—4; auch 31 I 533, 30ff z St. yi 
weidlich hat ausgestrichen deutlich hervorgehoben hat, DWB 1, 992; zu weidlich 
so zu 10,23. — aR Lies: Hebr 5, 6.10; 6, 20; 7, 17.21. 81.23—25 12 tribus a 
deo ordinatae Vgl Gen 35, 23—26; Ex 1,1—5. Sft App abrogatio legis S u zu 
335, 8f. 9 priesterampt Zu korrigieren nach Z 31 Weltlich oder Furstliche regi- 
ment. — walhen wallen (u Z 32), wandern, DWB 13, 1287f; vermutl liegt Dissimila- 
tion vor. 12 droben gehort S o 143, 10ff zu Ps 110, 3. 21f Messia ... Priester 
S u zu 170, 14ff/33ff. 22f Anm 1 lügerlich ... gelautet RN 32, 86, 3. 29, 
Geistliche ... ampt Der Begriff ‚Geistliches Amt‘ ist bei L selten; WA 30 II 490, 8; 
532, 1f/531, 36f; 30 III 519, 8f; dafür meist ‚Predigtamt‘. ‚Pfarramt‘; H Brunotte 
Das Amt der Verkündigung ... (Berlin 1962) 22; W Brunotte 164 Anm 54. 298; 
169, 32? S o zu 153, 13. 821 z B Jos 24, 30; Ri 3,15; 10,1; 13, 2. 33 Saul 
aus ... Beniamin 1Sam 10, 17 —27. 

169, 1—3.16—18 2Sam 7, 12ff. 4 Moses ... komen Ex 2, 1f; 6, 20. 9.26; 
173,1 David ... filio Vgl Mt 22, 4lff parr unter Berufung auf Ps 110,1. gf. 
28f Ebenso WA 31 I 533, 27f z St. 16 David ... erwelet 1Sam 16, 1—13. 18f 
solch Königreich ... zerteilet 1Kön 12. 231 desselben ... unterstehen hat wagen 
dürfen, das Amt auszuüben; zu unterstehen vgl DWB 11 III 1826f. 25ff alhie 
Ps 110, 1.4. 32 thurstiglich keck, verwegen, frech, DWB 2,1755; Adv zum 
Subst turst: Kühnheit, Verwegenheit, das selbst zu turren gehört; s DWB 2, 1746; 
vgl RN 33, 172, 32. 33 thar wagt; zu turren; s o zu 103, 15.17. 

170, 4ff; 169, 382 Vgl Hebr 8, 13; s u zu 335, 8f (auch o 168, 8 App); die Aus- 
legung von Ps 110,4 durch Hebr 7-10 ist für die gesamte Trad maßgebend 
geworden; s z B Aug z St (MPL 37, 1460 = OChr 40, 1617, 52—57); ferner Cass; 
Lomb; Perez z St; auch WA 9, 194, 23 — 26/1, 702, 34—36; DB 3, 142, 4f; WA 31 


5 Luther RN 41 


66 Zu Seite 170, 4—177, 1 Bd 41 


I 533, 26ff z St. 4 als gestellt alles geordnet, DWB 10 II 2, 2196. 5.18 aR 
Lies: Hebr 3, 2(b) — 5 (vgl Num 12,7). 7.208 hat ... herrn Vgl Gal 3, 24. 
12.26 claves Schlüssel als Zeichen der Hausgewalt. 14ff.33ff Zur jüd Exegese, 
die Ps 110, 1—4 nicht messian deuten konnte, da für sie unter Berufung auf 
Sach 4, Iff, bes V 11.14 (Erwartung eines königl Messias aus dem Stamme Juda 
u eines eschatolog Hohenpriesters aus dem Stamme Levi), eine Vereinigung von 
messian Königtum u levit Priestertum undenkbar war, vgl Perez u Lyra zu Ps 
109, 1 Vg. Vgl L’s Auslegung von Sach 4, 11: WA 13, 594, 12 —20. 

171,13 Propheten David S o zu 8, 19.21. 20 MelchiZedeck Ps 110, 4; Gen 
14, 18. 24 gnug gesagt ist Vgl Joh 18, 36. 31—34 S o 168, 6—8. 

172,24 jm Lies wohl: jn. 33 nach der SchrifftVgl Gen 49,10; 2Sam 7,12 uö. 

173, 3 storrig starrsinnig, widerspenstig; nicht umgelautetes Adj zum Subst 
Storre, Storren: truncus; DWB 10 III 425; vgl auch u zu 353, 15f. 4 Mosen ... 
Priester Ex 28,1—3. 9 Mt 16,18. 9E wie ... werden Vgl u 179, 23ff. 14f 
Hebr 6, 19. 16f Hebr 4, 14. 17 gegen Gott vertritt Vgl Hebr 7,25; Röm 
8,34 u ö. 28f Vgl Gen 12,3 u ö. 30 wie wir hören werden S u 187, 32ff. 
3lf Zu juravit des Ps 110, 4 verweist auch die Trad auf Gen 22, 16—18; z B Aug 
z St (OChr 40, 1617, 26ff); Cass; Lyra z St. 34 offt ... angezogen Vgl Gen 12, 2f; 
18,18 uö. 35 aR Lies: Hebr 6, 13f. 

174, 14f Vgl Hebr 7, 4—10. 17 Anm 1 zu vleis absichtl; vgl DWB 3, 1765. 
23 Stifft Stiftung, DWB 10 II 2, 2870; RN 30 II 63, 2. 26—28 Gen 14, 18—20. 
35 der Prophet S o zu 8, 19.21. 

175, 3 In... aeternum So Ps 109, 4 Vg. 9.24 inn gegen, an, zur Bezeichnung 
ungefähren Maßes; DWB 4 II 2098. — 1 kursächs Meile = ca 9km; die (Z 9) 
angegebene Entfernung von Hebron nach Dan (60 Meilen = ca 540 km) ist von 
L stark überschätzt worden; vgl dagegen Z 23f: nach Damaskus 50 —60 Meilen; 
von Hebron nach Dan sind es ca 210 km; vgl die etwa richtige Angabe u 176, 5. 
10 L denkt wohl an die kaum nennenswerte Verfolgung der Türken, nachdem 
diese die Belagerung Wiens (vom 25. Sept bis 14. Okt 1529) aufgegeben hatten; 
vgl L Kupelwieser, Die Kämpfe Österreichs mit den Osmanen vom Jahre 1526 
bis 1537 (Wien-Leipzig 1899) 58—60.72f; F Stöller in: Mitteilungen des Vereines 
für die Geschichte der Stadt Wien 9/10 (1929/1930) 55ff; ähnl verhielt es sich beim 
Türkenzug von 1532; vgl Kupelwieser 108f; auch Mentz 2, 12; WAB 5, 169, 10ff. 
11 rechten griff S o zu 66, 9£. 27.32 MelichiZedeck Druckfehler ? 288; 176, 
171.22.26 Gen 14, 18. 3218 S.Hieronymus Vgl Hieron zu Gen 14, 18 (MPL 23, 
1010), auch Ep 73, 5.9 (MPL 22, 679.681), zit von Glo u Lyra zu Gen 14, 18 u 
Hebr 7, 1; s die Nachweise WA 57 (Hebr), 36, 2f.12 —14; ferner G Wuttke, Melchi 
sedek, der Priesterkönig von Salem (Gießen 1927) 19ff. Die Gleichsetzung stammt 
aus der rabbin Exegese. 34 Sem Gen 9,18. 

176, 2; 175, 21 gast Fremdling, DWB 4 I 1, 1454ff; vgl WADB 8, 70/71 (Gen 
14, 13: ausslender); 96/97 (Gen 23, 4: frembder). 2 mietgelt Vgl Gen 23, 9ff. 
2.6; 175, 215 318 servos Gen 14, 14. 3; 175, 21 frembdling Vgl Gen 17, 8; 23, 4. 
4; 175, 22 auff ... solt und fahr auf eigene Rechnung u unter eigenem Risiko; zu 
Jahr s DWB 3, 1244ff; vgl ähnl A Schirmer, Wörterb der Kaufmannssprache 
(Straßburg 1911) 70. 8 fratrem Lot Gen 12,5; 13,8; 14, 14—16. 11f Gen 
5,21 —27. 28 Cain Gen 4,5—9. 318.382 MelchiZedeck ... gerechtigkeit‘ Vgl 
Hebr 7,2; s u zu 214,1—3. 34 fast genau, ganz u gar; DWB 4 I 1, 1320. 
36 geehert geehrt; zur Vokalspaltung s Moser 1 I 115. 

177,1; 175, 28 So die seit Josephus übl Lokalisierung von Salem; vgl z B 
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Isidor, Etym XV 1,5 (MPL 82, 527): Salem ... Hanc postea tenuerunt Iebusaei, 
ex quibus, et sortita est vocabulum Iebus, sicque duobus nominibus copulatis, Iebus 
et Salem vocatus est Hierusalem; Glo zu Gen 14, 18; WA 9, 196, 3ff/1, 704, 3ff zu 
Ps 110, 4; 57 (Hebr), 36, 3 Appzu Hebr 7, 1; Lyra zu Hebr 7, 1.3; anders Hieron, 
Ep 73, 7f. Diese Deutung auch von Glo u Lyra z St erwähnt. 10—13.25ff hoher 
gehalten ... Hebr 7, 7—10. 18 deuten (auf jmd) hinweisen, (ihn) ankündigen; 
DWB 2, 1039. 238 diesen Text ... (Ps 110,4) ausgelegt Hebr 5, 6.10; 6, 20; 
TER, 


178, 4f David ... postea Vgl o zu 80, 3—5/27ff; 81, 2—4/24. — gelesen in Mose 
Gen” 14, 18—20. BE subditus Mosis Lies: subditus Melchisedech. 98.20 
Ebenso wie schon Hebr 7, 3 versteht die gesamte Trad Melchisedech, von dem in 
Gen 14, 18 weder Geburt oder Tod noch sein Geschlechtsregister angegeben wird, 
als Typus des messian verstandenen sacerdos in aeternum von Ps 110, 4; vgl Lyra 
zu Hebr 7, 3; Glo zu Hebr 7, 1: (Melchisedech) Sine patre secundum carnem, sine 
matre secundum deitatem. Sine genealogia, quia filios carnis non habuit. Non hominis 
initium neque finem ... zu L’s Kritik daran s WA 57 (Hebr), 37, 21—23 zu Hebr 
Ta 12 Der Aaron Lies: De Aaron. 12f.23f£ Hebr 7,5; Ex 6, 14—26. 
13.25f Aaron in hoc Num 20, 23—29. — Moses in monte Dtn 34. 17—19 Epistel 
Hebr 7,9£. 18 verzehendet zur Abgabe des Zehnten verpflichtet, DWB 12 I 
2456f. 25 zum Priesterthumb beruffen Ex 28,1. 26 auff ... hat Num 20, 
25 —28. 28f Hebr 7, 3.6. 


179, 2f.9f Hebr 7, 6f. 20f Ps 110, 4 unter Bezug auf Gen 14, 19f. 22 wie 
gesagt S o 177, 24ff. 23 Ewiglich Ps 110,4; s o zu 178, 12ff/23ff. 24 uber 
alle Könige Vgl Apk 1,5 uö. 278 eher denn beide ... Vgl Hebr 1, 2(b); auch 
Joh 1,3; Kol 1, 16. 28 droben seinen HErrn Ps 110,1; zur Form HErrn s o 
zu 82, 4—9/24—83, 14. 35ft Gen 14, 14ff. 36 Anm 1 an ... erobert Vgl 
Lexer 1, 661; DWB 3, 932f; WA 46, 93, 34; 110, 10. 


180, 1f.19ff Anm 1 Zum Verständnis von Gen 14, 18 (gegen Vg) als atl Typus 
für dasAbendmahl als Opfer (in der exeget Trad seit Ambr, z St in De Sacr IV 3: 
MPL 16, 457 = CSEL 73, 50 u ö) s z B Cass; Lomb zu Ps 109,4 Vg:.... quia 
panem et vinum in corpus et sanguinem suum consecravit Christus cuvus sacrifieii 
similitudinem praemisit Melchisedech; auch Lyra; ähnl Glo u Gi u a zu Gen 14, 18; 
der junge L schließt sich dem trad Verständnis an; WA 4, 234, 33ff; 9, 1921ff/l, 
703, 26ff. Man verstand das proferens von Gen 14,18 als offerens (s u zu 
Z 4ff/22ff). Vgl dagegen Rgl zu Gen 14,18 WADB 8, 72/73 sowie WA 14, 235, 
3ff/234, 31ff; 24, 278, 9ff; 42, 537, 14—540, 28 z St. — Anm 1: Gemeint ist das 
Supra quae propitio ... im Canon Missae; vgl Biel, Canonis missae expositio, Lect 
55 D (Oberman-Courtenay 2, 348f). 25.131.21 ipsi facvunt ex Sacramento sacri- 
fievum Zu L’s Polemik gegen die trad Auffassung des Abendmahls als Opfer (zur 
Entwicklung s RGG 4, 1651ff; LThK 7, 343ff) vgl bes WA 6, 368, 26 —369, 18; 
18, 24, 9ff; 30 III 310, 3ff sowie BSLK 93, 5ff; 416, Sff; C Fr Wislöff, Abendmahl 
u Messe (Berlin, Hamburg 1969). 3f Zur Abendmahlslehre der Schwärmer s u 
zu 458, 12f. 3 Anm 2 ferlich bedenklicher Weise, gefährlich, DWB 3, 1260f; 
Henisch 974 für lat lubricus, anceps; vgl WA 1, 390, 12. — Anm 2 unzutreffend. 
4f.22ff Gen 14, 18 8°’8i7; LXX E£rweynev; Vg proferens; zu x’2i7 (‚Hozi‘) s L’s 
Auslegung WA 24, 278, 15—25 z St. 7 bey 120 meil S o zu 175, 9/24; hier ist 
der Hin- u Rückweg gemeint. 138 haben ... verkaufft S u zu 181, 33£. 15fl. 
24ft Vgl WA 42, 540,9 —13 zu Gen 14, 18. 25 als Bei Aufzählung: nämlich; 
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Dietz 1, 62. 311 sie ... komen1Kor 11, 17ff. 3% welches ... hat Vgl Hebr 9, 
12.28; 10, 10. 34 1Kor 11, 20f. 

181,1 Gen 14, 19f. 3—5 Über die Verweltlichung u sittl Verkommenheit 
des geist! Standes im SpätMA s Andreas 78ff; bes 82 — 84.102 — 105.115; L beschwert 
sich oft darüber: WA 10 II 113, 33£; 30 II 254, 17—21; 47, 422, 20f; vgl Mathe- 
sius, Ausgewählte Werke 3: Luthers Leben in Predigten, hrsg v G Loesche (Prag 
21906) 124, 14 —19. 4 gulden RN 32, 162, 16; seit 1325 wurde die Münze auch 
nördl der Alpen geschlagen u hieß, solange das alte Münzbild erhalten blieb, 
Jlorin, dann Gulden; um 1500 wurden Silbermünzen im Werte eines Gulden ge- 
prägt (Guldengroschen). 5 Anm 1 und ... hertzleid Redensart, die, anders als 
in der Anm (vgl dazu H Werdermann, L’s Wittenberger Gemeinde [Gütersloh 
1929] 269), auch so aufgelöst werden könnte: dennoch sitzt ihnen das Übel an der 
Wurzel; vgl auch die Deutung RN 33, 601, 32f; u 684, 13. 7 Ego obtuli ... 
15 Jare Seit seiner Primiz am Stg Cantate (2.5.) 1507 (s Scheel, Luther 2, 93ff) 
wohl bis zum Aufbruch nach Worms am 2.4.1521; s auch u 183, 13f; 259, 16; 
WA 37, 412, 9f u ö; vgl ThStKr 98/99 (1926) A3ff. 9£ Nach hin ergänze: in; 
s RN 32, 100, 26. — Das Fronleichnamsfest wurde mit einer Oktav begangen 
(s u zu 280, 19f; 281, 27f); vgl WA 14, 235, 3—5 zu Gen 14, 18; nach dem röm 
Brevier ist Ps 110 am Fronleichnamsfest u an allen Tagen der Oktav bei der Vesper 
vorgeschrieben. 11 narren wie ein Narr reden, irren; auch: Irrlehren verbrei- 
ten; vgl DWB 7, 366f; RN 30 II 30, 2. 14f S o zu 178, 9ff/20fF. 17 der 
rechte Widderchrist So zu 141,5. 20 gecresemie mit geweihtem Öl gesalbte; 
s o zu 155, 13/27ff. 21ff So zu 76, 23f. 278 Vgl u 196, 32£. 29 gehandelt 
ausgeteilt; s u zu 199, 29. 331 Jarmarckt ... gemacht Diesen Vorwurf hat L 
den „papistischen‘‘ Gegnern häufig gemacht; s bes WA 30 II 293, 2ff/17ff; 19, 441, 
20—23; 30 III 310, 3ff; 354, 6ff/23ff. Zugrunde liegt die Vorstellung, der Priester 
könne die Frucht des Meßopfers der Seele im Fegefeuer fürbittend zuwenden. 
348 Opffer ... ertichte (erdichtete) Fegfewer, verkaufft haben Vgl zu dieser Vorstellung 
RN 33, 211, 13f; BSLK 421, 1ff Anm (Nachweis); L, der Gregor für den Erfinder 
des Fegefeuers hielt (WA 30 II 385, 2ff; TR 5, 56, 30f), bezeichnet dieses als Fabel 
(WA 43, 362, 13ff) oder als commentum Diaboli (WA 44, 812, 13—17); vgl ferner 
WA 38, 548, 16f; BSLK 420, 1ff Anm 1; LThK 4, 52-55 (Lit). 35f wie ... 
geweissagt Dan 11, 38; s u zu 520, 13 Anm 2. 

182, 12.20f£ Vgl Hebr 7, 4f nach Gen 14, 19f. 2 kein ... Aaron Vgl Hebr 
5,4 nach Ex 28, 1ff. 4 narren werck Bes in den Fastnachtsspielen für: Possen, 
dummes Zeug; DWB 7, 384f; WA 26, 409, 1/17; u 251, 1; 290, 7. 7 aeternus 
Vgl o zu 178, 9ff/20ff. — ante mundum Vgl Hebr 1,2; auch Joh 1, 1—3.10; Kol 
1,16. — post Vgl Apg 17, 31; Apk 19, 5—22, 5. 8 uberlauffen (ledigl) flüchtig 
besprechen; Lexer 2, 1634; DWB 11 II 372ff. 


17. 


182, 9 L predigt weiter über Ps 110, 4. 15f; 183, 2öff ad Ebraeos Hebr 5, 
1—4; s auch WA 9, 195, 8—10/1, 703, 13—15. — Moses in 2. et 3. libro Ex 29, 
38ff; Lev Iff. 18f Anm 2 Vgl z B WA 30 II 293, 1ff; 38, 195ff. 21f von Gott 
selbs eingesetzt Vgl Hebr 5,4 nach Ex 28, Iff. 28 Ohristus ... fürgebildet Vgl 
Hebr 7, 3. 301 Vgl Hebr 7, 8.23f. 321 Vgl Hebr 9, 1ff. 

183, 1.28 bitet fur ander leute Vgl Hebr 7, 25. 21 Aaron geweihet ... Ex 28, 
lff. — 3 des reicherns des Vollziehens des Rauchopfers DWB 8, 245. 246f; entrun- 
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dete Form im Bair üblich; Moser, Einführung 129 $ 61. 61.33 larva und Niclas 
bischoff S o zu 155, 23f Anm 2. — 78.311 Vgl o zu 156, 5f/27—30. — 8 Papa 
... Aaron S u zu 205, 19—21/33 —35. — 8—10 S o zu 180, 2f.13f/21. — 108 so ... 
geweihet Zu L’s Priesterweihe am 3. April 1507 s WA 30 II 306, 2—4/18—20; 
Scheel, Luther 2, 78—80.616f. — 11 ‚Accipe ... Vgl hierzu die Bulle Exultate Deo 
Eugens IV vom 22. Nov 1439 (Denz Nr 1326 = Mirbt-Aland Nr 774, 15): Forma 
sacerdotii talis est: „Accipe potestatem offerendi sacrificium in Ecelesia pro vivis et 
mortuis, in nomine Patris ...‘‘; s Biel, Canonis missae expositio, Lect 1 E (Oberman- 
Courteney 1, 13); WA 12, 173, 13ff; 30 II 255, 4; 306, 5 uö. 131 wie ... 15 jar 
So zu 181,7. — 14 App; 184, 4fi 1Kön 12, 28—33. 16f Vgl Hebr 7, 11—19. 
198 Gen 14, 19f. 24 kürtzlich knapp DWB 5, 2850. 27f L hat schon in der 
Rgl zu Gen 14, 18 das Priesteramt Melchisedechs als Typus für das Predigtamt 
Christi verstanden; s WADB 8, 72/73 = WA 24, 276, 35 —37; 279, 9—12. 308 
Predigen ... werden Vgl 1Sam 3, 21 (predigen); 1Sam 7,9 (opfern); 1Sam 7,5; 
12, 19 (fürbitten). 33 Anm 2 Lies: S o 155, 24 Anm 3. 

184, 3.10 zum priester stand beruffen Vgl Hebr 5,4 nach Ex 28, 1lff 8 
affen spiel Possen, Täuscherei, Dietz 1, 46; von L gern gebrauchter Ausdruck für 
die verschiedenen, mit großem Pomp begangenen Zeremonien in der kath Kirche, 
wobei niemant vil nutz hat; WA 17 II 502, 10; 505, 10; s ferner 10 II 285, 15f; 
15, 192,3; 6, 624, 14—18. 10f so soltu opfern Lev 1ff. — 11; 190,4 scheps 
Hammel RN 33, 383, 28. 13 Aaaron Lies: Aaron. 29.32 u Ö treiben des 
Gesetzes S o 125, 22 Anm 1. 37 durch ... geerbet S u zu 689, 5. 

185, 2f S o zu 76, 23f. — 31.6ff etiam offerunt ipsum S o zu 180, 2f.13f/21. — 
4 Zur Lehre vom Ablaß s N Paulus, Gesch d Ablasses im MA, 3 Bde (Paderborn 
1922 —1923); B Poschmann, Der Ablaß im Lichte der Bußgeschichte (Bonn 1948); 
RGG 1, 64ff (Lit); LThK 1, 46ff (Lit). 5 purgatorio S o zu 181, 34f. — 51.151 
Vgl A Franz, Die Messe im dt MA (Freiburg 1902/Darmstadt 1963) 101 —103; 
das Volk verband mit dem Besuch der Messe u dem Schauen der Hostie irdische 
Hoffnungen, u a Gesundheit; vgl WA 30 II 306, 5—10/22—26. — 6 hantieren 
Handel treiben; Lehnbildung des 14. Jh’s zu afrz hanter hin u her ziehen, oft: 
besuchen, mit volksetym Zuordnung zu: Hand; s Kluge s v. — 6; 186, 6 gelt dafur 
genomen S o zu 181, 33£. 19 Accipite Mt 26, 26 parr; 1Kor 11, 24. 11 Anm1 
Teufelskopff Gängiges Schimpfwort der Zeit zur Bezeichnung bes des Papstes u 
der Vertreter der röm Kirche überhaupt; DWB 11 I 1, 287; vgl WA 18, 257 Rglec; 
260 Rgl ce; 261 Rgl a; 268 Rgl a; 39 I 33, 3f. 14 die Messe ... Daniele Zu L’s 
Deutung von 2”Y% (Dan 11, 38f) auf die Messe s u zu 520, 13 Anm 2. 24 Vgl 
Röm 7, 15ff. 30ff Vgl Röm 7,13. 34ft Christus selbs und die Apostel ... 
Vgl Mt 4, 17 par; Apg 2, 38; 3,19 uö. 36—38 Vgl Röm 7, 4—6; Gal 3, 10ff; 
bes V 24 —26. 

186, 5 liesse ... anstehen unterließe DWB 1, 481. 6 walfarten gehen S o zu 
151, 28. 12 den beruff die Berufung; Holl 3, 213—219, bes 218 (vgl Anm 1b: 
Belege). 14ff ist die schonst ehr priester sein ... Ähnlich auch WA 24, 280, 15ff 
zu Gen 14, 18. — 15—187, 8 Bischoff ... Griech &nloxonos (von Enıoxoneiv: acht- 
geben, aufpassen) urspr: Aufseher; s bes Lyra zu Phil 1, 1: Episcopus enim dieitur 
ab epi, quod est supra, et scopus, intentio, quasi superintendens, scilicet populo, cur 
praeest; ähnlich Lyra zu 1Tim 3, 2; 1Petr 2,25 u Apg 20, 28; Glo z St zit Beda 
(MPL 92, 986); s schon Aug, De civ Dei XIX 19 (MPL 41, 647 = CSEL 40 II 406f; 
auch MPL 37, 1669; 38, 580); ähnlich sehr häufig L, bes WA 7, 630, 34—631, 3, 
u 13, 44, 11f; ferner zB TR 3, 643, 3—8. 271 die verheissung ... (den Vetern 
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gegeben) Vgl z B Gen 22,18 (u Gal 3, 16); 49, 10. 32 schatten und bilde Vgl 
Hebr 8, 4f; 9, 24; 10,1. 37 auslassen ausgehen lassen DWB 1, 902. 

187, 2f unser pfarrherr Bugenhagen — L bezeichnet den Pfarrer vielfach als Bi- 
schof, ‚um damit anzudeuten, daß jede Gemeinde ein in sich abgerundetes Ganzes 
darstelle‘, Holl 1, 353; auch 357 Anm 2; WA 30 III 76, 10 Anm 2. — 3 noch 
dennoch. 31 Bischoff ... heissen S auch L’s Erklärung WA 31 II 510, 12f. — 
Sicut ... pastores Vgl Eph 4, 11. 8 bey im sich erholen ihn um Rat fragen; in 
der Form sich Rats erholen im 16.Jh häufig belegt; DWB 3, 854. 10; 188,1 
So zu 183, 27ff. 12 schmier Hier in pejorativem Gebrauch für: Cresem, Salböl; 
so zu 155, 24.29. — platten Vgl u zu 204, 16 App. — Casel Meßgewand; s LThK 
6, 10f; zur Etym des Namens s Isidor, Etym I 19, 24 (MPL 82, 691) u Braun, 
Gewandung 154ff.. _ 26ff; 188, 10ff; 189, 31 S o 123, 34ff. 32 Gen 14, 18—20. 
33f ein ... Christi Vgl Hebr 7, 3(b). 

188, 2f inn ... gangen Mt 4,23 u ö. — 3 kein eigen stad Vgl Mt 8,20 par. 
4f Joh 12,50. 10 bescheiden gewest deutlich mitgeteilt worden; vgl DWB 1, 
1554. 11f Vgl u zu 455, 1ff. — 11f; 187, 28 mandavit Apostolis Vgl Mt 28, 19f 
uö. — 12.21 hat ... gelegt Vgl Dtn 18, 18 uö. 15 Anm 1 Lies: 196, 18. 17f 
Vgl WA 24, 279, 9—12 zu Gen 14,18. 19 fegefeur S o zu 181, 34f. 23—25 
Vgl Gen 22,18 (u Gal 3, 16). 26 aB Lies: Gen 14, 19.20. 30 fort blieben 
hinfort geblieben, hat Bestand gehabt; zu fort s DWBA4I1l, Sf. 

189, 62 Vgl Hebr 7, 8.23£. 23£ Vgl Hebr 5,1—-3. — 24f Vgl Hebr 9, 7 
(Lev 16, 3.14f). 28 von Gott befolen und gestifft Ex 28, 1ff. 30 Pfaffen Messe 
S o zu 182, 18f Anm 2. 

190, 1.2; 189,35 Anm 1 aus andacht Vgl o zu 38, 7.9; 39, 10. 2.7 aus 
gehorsam Vgl Phil 2, 8; Hebr 5, 8. 48.10 ... hat sich selbs geopfert Hebr 9, 11— 
14. 8f wolgefellig Bes in der dt Mystik nachweisbar; s Tauler 409, 31; 432, 35; 
Maurer-Stroh 1, 265; DWB 14 II 1128f. — on alle sunde Vgl Jes 53, 9; 2Kor 5, 21 
uö. 11f; 191, 36 (wie gesagt) allein ein furbilde S o 186, 30ff; vgl Hebr 8, 4f; 
9, 24; 10,1. 19 grundlosen unerschöpflichen, unaussprechlichen; bes der Mystik 
zugehöriges Attribut für die Eigenschaften Gottes; s die Belege DWB 4 I 6, 869f. 
29 bezalung dargegeben Vgl Mk 10, 45. 

191, 2f ‚Pater ignosce‘ Gehört nicht zu Hebr 5, 7; ähnlich Lk 23, 34 Vg: Pater, 
dimitte üllis. 5.36; 192, 9 Vgl Hebr 8, 5; 9, 23. 11; 193, 19 ja sein angenom- 
men sein; zur Versicherungspartikel in dieser Fügung s DWB 4 II 2193. 18; 
193, 24 Mitler 1 Tim 2,5. — 18 fursprecher 1Joh 2,1. 19.221; 192, 14 Röm 8, 
34 wird bereits von Aug zu Ps 109, 4 Vg herangezogen (MPL 37, 1461 = CChr 40, 
1618, 20); auch Ludolf z St; ferner WA 9, 195, 3/1, 703, 7; 31 I 533, 17f z St; 
ferner 14, 235, 30; 24, 280, 22ff zu Gen 14,18. 20 ein mal Vgl Hebr 9, 28; 
10, 12.14. 23; 192,31 Anm 1; 197, 24 verbitten Fürbitte tun, Vergebung er- - 
wirken; s o zu 100, 20. — 23 das uns ... werde Vgl Ps 32, 2; 2Kor 5, 19. 295 
193, 18 thüren getrauen, wagen; s o zu 103, 15.17. 

192, 2.4 uberwogen übertroffen DWB 11 II 625£. 5 corpus ... nostris Vgl 
Gal 1,4. 6f Vgl Röm 8, 34. 21 umb gehet (sich) annimmt DWB 11 II 906. 
29—31 Vgl Hebr 5, 1—3. 

193, 1f Nach ma Anschauung trägt Christus auch nach der Himmelfahrt 
weiter seine Wunden an sich (s LThK 10, 1250f). Er übt sein Priestertum dadurch 
aus, daß er Gott an das für die Menschen vollbrachte Kreuzesopfer erinnert. Künst- 
le 1, 550f. 5 heben emporheben, rühmen; vgl DWB 4 II 726. 258 mit ... 
ist) Ps 110, 4. 29 zu jm versehen von ihm erhoffen, erwarten DWB 12 I 125lff. 


, 
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194,1 Petrus 1Petr 2, 21—25. — Paulus Gemeint ist vielleicht 2Kor 5, 21. 
22.321 sunde tragen Vgl 1Petr 2,24. — bezalen Vgl Mk 10, 45. 4 auff seinen 
hals gelegt (ihm) (zum Tragen) auferlegt DWB 4 II 250f; vgl RN 32, 34, 17f. 68 
dieser heilige Prophet ... aus reichem, starckem Geist 8 o zu 80, 3—5/27ff; 81, 2—4. 
17f (wie gesagt) die unterscheid ... Vgl Hebr 7, 1ff. 19 helt enthält, ausmacht 
DWB 4 II 296. 20—29 wie droben auch gesagt S o 181, 15ff/179, 25 —27; auch 
190, 26ff. 31 on alle sunde empfangen Vgl dagegen u zu 326, 20f. 

195, 1—3 Vgl 1Petr 2, 25; Jes 53,6; s o 194, If. 5 Lies wohl: als [eines] 
winckel pfaffen messe; s u 197, 22; gemeint sind die Votiv- oder Privatmessen, 
die außerhalb der Gemeindegottesdienste von den Priestern zelebriert wurden; 
zu L’s Ablehnung dieser Messen vgl seine Schriften WAB 5, 504f; WA 38, 195 — 256; 
262 — 272. 12.37 newe natur und wesen Vgl 2Kor 5,17. — 12—14 Vgl 1Kor 
15, 42ff. 17 welches ... war Vgl Hebr 5, 4 nach Ex 28, Iff. 20 mus sterben 
Vgl Hebr 7,8. 27—29 S o zu 123, 34ff. — jmerdar auff Erden Vgl WA 50, 
628, 16—19; BSLE 61, 1ff; 235, 48f. 

196, Sft S o 188, 10ff. — ob er wol obwohl er. 17£ So auch o 188, 14f; zur 
Einnahme Griechenlands durch die Türken s RN 30 II 144, 22 Anm 4; s auch o 
113, 20—23; u 506, 10; 524, 20f. 23 leidige Undanckbarkeit Ärgernis bereiten- 
der Widerwille; vgl DWB 6, 675; 11 III 432.430; WA 34 II 236, 16f: Verachtung 
und Undanckbarkeit gegen Gottes Wort, ist nichts denn des leidigen Teufels gespenst; 
Dank hier wohl noch im älteren Sinne: Wille; Lexer 1, 408. 24 mit ... sorgen 
dencken sorgsam u fleißig bedenken, eifrig nach etwas trachten; vgl DWB 10 I 
42771572..937. 341 So zu 133, 11. 378 sein wort jnm den mund und hertze, 
gibt Streiche Komma nach hertze. S o zu 188, 12.21. 

197, 1.30 so schlage gluck zu Bei L beliebte Wendung, sonst meist Verwün- 
schungsformel; s Thiele 191; DWB 16, 798; WA 10 III 408, 17. 2.31 darff 
brauche DWB 2, 1722f. 31.29—34 si ... nocebit ... Vgl Ps 117,6 Vg; Röm 8, 
31; so 196, 2f. 5—198, 4; 197, 35ff Ergo ... ich kunde sein gericht nicht leiden 
In der mittelalterl Theologie rückte Christus als Richter beim Jüngsten Gericht 
(vgl Mt 25, 31ff; Apk 20, 11ff), der die Menschen nach ihren geleisteten Werken 
richtet, immer mehr in den Vordergrund; L erwähnt oft seine Angst vor Christus, 
dem Weltenrichter, während seiner Klosterzeit; s Scheel Nr 182; 381; 406; auch 
WA 38, 148, 11f.28f; TR 4, 306, 4ff; im MA wandte sich der Gläubige in seiner 
Not an Maria, die Apostel u Heiligen u flehte sie um Fürbitte bei dem richtenden 
Christus an; sz B WA 1012, 434, 13ff; 10 III 357, 24—27; 11, 60, 13ff; 30 III 
312, 3—13; 33, 83, 20ff; 539, 31ff; 45, 86, 1—5; 482,15—21; 46, 8.32 —36 u ö; 
zum Bild des richtenden Christus (s u zu 268, 7), oft von Maria u Johannes d T 
als Fürbittern, aber auch von Aposteln u Heiligen, umgeben, vgl LThK 4, 736f 
(Lit); Preuss, L. Der Künstler 35f; Künstle 1, 521ff. 7—14 So 189,1—5. 10 
Vgl Mt 28, 19f u ö. 22 Bepstischen Winckelpfaffen S o zu 195,5 u Lepp 112. 
261 Fürsprechen Akk zu Fürsprech: advocatus, Beistand; DWB 411, 833ff. 

198,6—9.33—35 Zu Maria als mediatrix in bei dem Weltenrichter Christus vgl 
o zu 197, 5—198, 4; vgl die Belege bei Scheel, Luther 2, 267 Anm 4. 78.338 
Das Bild der Maria, die den richtenden Christus auf ihre Brüste weist, gebraucht 
L in diesem Zusammenhang sehr häufig; s RN 33, 83, 33; ferner WA 21, 65, 
29 —33 (Roth); O Clemen, L u die Volksfrömmigkeit seiner Zeit (Dresden-Leipzig 
1938) 13f; vgl auch Holbeins d Ä Votivbild des Ulrich Schwarz u seiner Familie 
mit dem Spruch Her thün ein dein schwert ... Und sich an die brist die dein sun 
hat gesogen in: H Holbein d Ä u die Kunst d Spätgotik (Ausstellungskatalog Augs- 
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burg 1965) Kat-Nr 44 Abb 44; auch Nr 221 Abb 226. — vermaneten (m Gen) erin- 
nerten ... an DWB 12 I 837f; vgl Franke 3, 113. 108.371; 199, 9 die heiligen 
... Barbara Vgl WA 10 I 2, 82, 30—83, 13. — Zu Christophorus s RN 32, 32, 20; 
er wurde im MA gegen plötzlichen Tod angerufen; Bächtold-Stäubli 2, 65 — 72; 
vgl ferner WA 1, 413, 6£.37f; 10 12, 83, 3—5. — Zu Georgius vgl leg aur 259 — 264; 
LThK 4, 690 —692 (Lit); WA 29, 501, 5f; TR 1, 210, 9. — Zu Barbara vgl LThK 
1, 1235£ (Lit); Bächtold-Stäubli 1, 905 —910; WA 10 I 2, 83, 2f; 17 II 265, 6—10 
uö. 12 Die Romwallfahrt erwähnt L sehr oft ablehnend; s z B u 202, 3; 247, 
2f; 624, 4 u ö. Die Gräber der Märtyrer u bes der Apostelfürsten wurden schon 
früh von Pilgern aufgesucht. So wurde Rom zum besuchtesten der drei großen 
Wallfahrtsorte (Rom, Jerusalem, Santiago. di Compostela; s o zu 148, If; u zu 
511, 1—3); gesteigert wurde der Zulauf durch die im Jahr 1300 von Bonifaz VIII 
eingeführten, mit Ablässen verbundenen Jubeljahre; s LThK 5, 125f; u zu 449, 24; 
vgl ferner die Einleitung zur Faksimile-Ausgabe von S Plancks Druck der Mira- 
bilia Romae (Berlin 1925); L Dietze, Das Pilgerwesen u die Wallfahrtsorte des MA 
(Diss phil Jena 1957) 84—96. 15; 201,16 thun getan; im Fnhd ist das Part 
perf häufig mit dem Inf gleichlautend; DWB 11 11, 435 (L sonst meist than). — 
canunt Vgl o zu 167, Sf. 17 priester Ergänze: Christus; Scheel Nr 312, 31. 
18 Lies vielleicht: in des Teufels nam gebettet. 21f Vgl Apk 22, 20. 24 ein ge- 
bildet eingeprägt; eigentlich: ein Bild einer Sache bei einem anderen entstehen u 
sich festsetzen lassen; zuerst bei Eckhart (Dt Mystiker des 14. Jh’s, hrsg v F Pfeif- 
fer [Leipzig 1845 —1857/Aalen 1962] 2, 189,6; 564,11); RN 33, 53, 16. 28 
rechnung Rechenschaft DWB 8, 355f. 38 S.Anna Mutter Marias RN 32, 349, 
11; WA 1, 415, Sff. 

199, 1 bischoff meiner seel Vgl 1Petr 2, 25. 108 Christoff ... gehalten S u 
zu 268, 8f. 122 dederunt pecuniam ... S o zu 181, 33£. 19 opffert das Sacra- 
ment S o zu 180, 2£.13£/21.32f. — AppEsa 64 Jes 64, 1ff. 21f In Canone ... 
Vgl das Te igitur, clementissime Pater, ... zu Beginn des röm Meßkanon. 23 
Deinde S.Maria, Ioannes etc. Vgl u Z 34—36; auf den ma Weltgerichtsbildern 
waren meist links u rechts von Christus Maria u Johannes d T als Fürbitter dar- 
gestellt; s o zu 197, 5—198, 4/197, 35ff. 26 Nothelffer Vom Volk seit dem 
14.Jh in vielerlei Not angerufene — meist 14 — Heilige; s LThK 7, 1050f (Lit). 
29 Sacrament handeln Sakrament verwalten, austeilen (sacramentum administrare) ; 
s u zu 241, 6f; vgl DWB 4 II 374f; 8, 1672f; WA 26, 288, 15; 30 I 224, 14f. 

200, 4f priesterampt ... opfer Vgl Hebr 5,1; 8,3. — ein einig (einmaliges), 
ewig opfer Vgl 1Petr 3, 18; Hebr 7, 27; 9, 12.28. — 5 proprium corpus, sanguinem 
Vgl Hebr 9, 12. 7 Margaretha Zu dieser oft mit Katharina u Barbara genannten 
Nothelferin s LThK 7,19 (Lit). 8 fur uns bitten Vgl Hebr 7, 25. 111.23 
Vgl hierzu WA 8, 577ff. — 11.23f Zu den Mönchsgelübden als Opfer s WA 8, 
624, 37f. 12.24f Anm 1 heben einer Jungfrawen ein kind Sprichwörtl Redens- 
art für den Vollzug der Messe durch den Priester; in der Wandlung erfolgt die 
Wiedergeburt des Gottessohnes; vgl Scheel Nr 314; Wander 2,1073 Nr 109; 
WATR 3, 103, 5f; Bucer, Dt Schriften, hrsg v R Stupperich (Gütersloh 1960ff) 
1, 123, 14f Anm 228; vgl auch Biel, Exp, Lect IV C (Oberman-Courtenay I 32f): 
Qui creavit me (si phas est dicere) dedit mihi creare se ...; zum Weiterleben dieser 
Vorstellung bis in die neuere röm-kath Theologie s Mirbt 498, 4ff Nr 645 (Erz- 
bischof Katschthaler v Salzburg 1905). 13—15.26—28 qui intrat ... seel Tho- 
mas, Sth II/IL 186, 8; Paltz, Suppl Coelif Bl J ijaf; vglLohse, Mönchtum 167ff. — 
13—16 Bernhardinus de Bustis, Rosarium Serm Praed 2 (Hagenau 1503) Bl 219»: 
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maius donum et consequenter maius meritum est donare deo corpus et animam cum 
omnibus operationibus futuris, sicut faciunt religiosi, quam solummodo aliquas 
operationes servato dominio proprie voluntatis, sicut faciunt seculares; vgl auch 
Thomas Sth II/IL 186,5 ad 1. 14f Zu L’s Ablehnung der drei Mönchsgelübde 
8 bes WA 8, 586, 6ff. 17 Anm 1 bettel stuck DWB 1, 1732; nur aus L belegt; 
Dietz 1, 291; u 585, 21; WA 45, 479, 18; 543, 1; B 7, 555, 17; TR 2, 271, 5. 181 
wie ... fruchten Vgl Ps-Anselm, Liber de Simil 84 (MPL 159, 656): Oujus igitur 
horum obsegquium domino illi magis videtur acceptum? An illius, qui, quando quan- 
tumque voluerit, dat ei de fructu propriae arboris, vel illius qui arborem et fructum 
totaliter offert? Imo magis illius qui arborem totam dat ei cum fructu. Sic ergo servitium 
monachi Deo est magis acceptum quam hominis saecularis; das Bild, daß der Mönch 
seines Heiles wegen Baum u Frucht opfert, wird traditionell, vgl z B Thomas, 
Sth II/IL 88, 6; Paltz, Suppl Coelif J IIP: (Religiosus dat) omnia bona corporis et 
omnia bona animae ut dietum est, et sic dat arborem cum fructu; vgl ferner WA 47, 
478, 4f/32f. 19 Anm 4 schutz Gegen Anm 4 auch sonst bei L DWB 9, 2127; 
WATR 2, 660, 23; DB 3, 294, 16. 19—21 So äußert sich L öfter; WA 29, 
3, 14—16; 38, 150, 12f. 20—22 Vgl dazu L’s Auffassung in WA 8, 587, 3ff. 
19ff. 22—201, 1 Obedientia ... regula Zum Gehorsam der Mönche gegenüber 
dem Abt s bes Regula Benedicti IV 60: Praeceptis abbatis in ommibus oboedire, 
etiamsi ipse aliter agat, memores illud dominicum praeceptum; auch VII 34; XXI 
(MPL 66, 297.373.484f = CSEL 75, 33.45f.76); ferner Thomas, Sth II/II 104, 5 
ad 3; 186, 5; weitere Nachweise bei Lohse, Mönchtum 130f. Zur Auffassung, daß 
die Mönche dem Abt nur zu gehorchen haben, soweit es mit der Regel vereinbar 
ist — also auch der Abt in seiner Weisungsbefugnis an die Regel gebunden ist — 
beruft sich L auf Bernhard (MPL 182, 866) in WA 8, 586, 17—24; 645, 28—30; 
auch 38, 161, 31 —34; vgl bereits Regula Benedicti 66: [Abbas] ... praesentem 
regulam in omnibus conservet (MPL 66, 882). 29 die Kappen anlegte die Mönchs- 
kutte anzog, DWB 5, 188f; term techn für den Klostereintritt. — als ... Tauffe 
L beruft sich zur Vorstellung des Klostereintritts als einer zweiten Taufe auf 
Thomas; vgl BSLK 461, 14f Anm 5 (Belege); Thomas selber weist (Sth II/II 
189, 3-ad 3) zurück auf die Vitae Patrum (MPL 73, 994) u auf Hieron, Ep 39, 3; 
130, 7 (MPL 22, 468.1113 = CSEL 54, 299, 14—19; 58, 168, 14—16); vgl Lohse, 
Mönchtum 58ff; zu Bernhard vgl ebd 120ff; zu Paltz ebd 167ff: Primo ostenditur 
auctoritate beati Bernhardi in libro de praecepto et dispensatione ..., ubi ait: Monaste- 
rialis disciplina secundum baptisma vocatur, ob perfectam mundi abrenuntiationem 
... (Suppl Coelif J ij%); vgl ferner WA 8, 596, 18—21 Anm 1 (Belege); 38, 147, 
17—159, 23; 39 II 189, 37 —39; 40 I 325, 19; 40 II 434, 1f; LThK 7, 543; Scheel, 
Luther 2, 65 —68. 33—55 Die bes durch die Bettelorden verbreitete Sitte, sich 
kurz vor dem Tod (für Geld) in eine Kutte hüllen zu lassen, um schneller aus dem 
Fegefeuer erlöst zu werden, lehnt L oft ab, z B WA 7, 565, 21—25; 8, 598, 37£f; 
30 II 267 Anm 106 (Lit); 38, 105, 1—8 Anm 1 u ö; J Scheible, Das Kloster 6 
(Stuttgart-Leipzig 1847) 850—855; E Döring-Hirsch, Tod u Jenseits im Spät-MA 
(Berlin 1927) 10; Flugschr 2, 101, 5—7 Anm 11; Erasmus, Opera 1 (Leidn 1703) 
867ff; bes die dt Mönche ließen sich ihre Kutten gut bezahlen; G Gengenbach, 
Kurtze Beschreibung der Stadt Magdeburg (Magdeburg 1678) 29. 35 bescheiden 
(testamentar) zusprechen; vgl DWB 1, 1554. 

201, 2f via ... status Seit Cassian u Bernhard (vgl Lahse, Mönchtum 94f.119f) 
wurde das Mönchsleben, in dem auch die consilia evangelica verpflichtend waren, 
als status perfectus bezeichnet; dies besagt aber nicht, daß damit die Mönche voll- 
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kommener als die Laien sind: homines statum perfectionis assument, non quasi 
profitentes se esse perfectos, sed quasi profitentes se ad perfectionem tendere (Thomas, 
Sth 184,5 ad 2); die Tatsache, daß man im MA den Mönch auf Grund der gelei- 
steten Gelübde in einem höheren Stande sah, erfährt im Spät-MA folgende Ver- 
schärfung: Nullus homo in hac vita est vere perfectus nisi boni religiosi (Bernhardinus 
de Bustis, Rosarium Sermonum Praedicabilium 2 [Hagenau 1503] Bl 220P); s auch 
WA 8, 584, 23ff; 643, 26ff; 38, 160, 31; ferner OA XXVII 16.46.49.52.60; Apol 
XXVII 9.24.37.39£ (BSLK 113.117.118f.329.385.388— 390); gegen den Begriff 
status perfectionis hatte vorher schon Gerson Kritik geltend gemacht (s BSLK 119 
Anm 1); vgl bes H Denifle, L u Luthertum I 1, 1 (Mainz 1904) 29ff; A V Müller, 
L’s theolog Quellen (Gießen 1912) 31 —42; Scheel, Luther 2, 188 —190.271f; Lohse 
153—156.365. Der sich im status perfectionis befindende Mönch ist nach ma Vor- 
stellung auf der via salutis; s auch WA 11, 202, 11—14; 40 II 178, 26f; 45, 670, 
28; 51, 83, 9/26f; vgl u zu 413, 5f App. 3; 200, 31—33 mitgeteilet (mhd: mite 
teilen) zuteil werden lassen, zu eigen gegeben, Weigand-Hirt 2, 197. — ... ver- 
keufft ... merita Vgl WA 8, 598, 25ff; 30 II 297, 10ff/25ff; 50, 208, 4ff; 235, 19 —22 
(BSLK 422, 21ff Anm 7; 445, 8-10 [Schmalk Art]); ferner BSLK 117, 1f; 389, 
33ff; s bes A V Müller, L’s theolog Quellen (Gießen 1912) 156f. — dbruderschafften 
Über die spätma Bruderschaften u ihre Verbindung mit den Klöstern s Th Kolde, 
Die kirchl Bruderschaften (Erlangen 1895) 7—9; Werminghoff, Verfassungsgesch 
149 Anm 4; 192—194; vgl RN 32, 80, 10f; BSLK 422, 21 —423, 5 Anm 7. 4 
Zur Selbstgeißelung der Mönche s RE 6, 434f. — hats gestanden ist es zugegangen, 
DWB 10 UI 1, 1464.1679. 5 irgend ein jar etwa (in) einem Jahr. — scheffel 
Trockenmaß, in Sachsen ca 1041; vgl HE Pietzsch, Wechsellagen der Landwirt- 
schaft im Amte Meißen während des 16. u 17.Jhs (Diss math nat Göttingen 
1950) 118—120. 6—8 Über Reichtum u Prachtaufwand der Klöster u das 
„gute Leben‘ der Insassen s Andreas 114; s auch u 694, 26f. — 8 kittel Tracht 
geringer Leute, DWB 5, 863f; WADB 12, 256/257 (Sir 40, 4). 10f Vgl Lk 9, 
54. 30—33 S o 199, 17f u zu 199, 19 App. 31 ehe Apokope des ‚r“ wie im 
mhd m& (mr). 32 jnn einen hauffen schlüge Wander 2, 1658 Nr 52; DWB 4 
IT 686. 

202,2 Anm 1 rust mich selb an mach mich bereit, DWB 1, 432. 3 lauffe 
gen Rom S o zu 198, 12. 8 rufen unser frawen an S o zu 198, 6—9/33 — 35. 
10 ein gotzen ... S u zu 350, 16f.21 — 23. 12 all bucher vol Vgl bes die im Spät-MA 
weit verbreitete Marienliteratur (Mariale; s dazu LThK 7, 46f). 13 unter die 
banck gesteckt Meist drückt L mit dieser schon bei Eckhart belegten Wendung 
(Dt Werke, hrsg v J Quint [Stuttgart-Berlin 1936ff] 1, 82, 10; 91, 3) die verächt- 
liche Behandlung der Bibel durch die Papisten aus; vgl u 423, 31; 658, 29; 723, 10; 
WA 51, 661, 9 u 724 Nr468; RN 33, 84, 29. 15—19 L erinnert an seine „Be- 
kehrung‘‘; vgl ebenso WA 40 III 629, 37 —40; 47, 31, 24—34. 17 from Hier 
‚vollkommen‘ in mönchischem Sinne. — Zu L’s ‚‚Martern‘“ im Kloster s Scheel, 
Luther 2, 194ff; WA 43, 536, Sf; 44, 705, 26. 18 furcht mich fur Christo ... 
So zu 197, 5—198, 4/197, 35ff. 20 Anm 2 da heim In der Bedeutung ‚„gegen- 
wärtig‘‘ sonst nicht nachweisbar; s jedoch WA 22, 159, 10 (Cruciger). 22 ewiger 
bischof Vgl 1Petr 2, 25. — orare pro nobis Vgl Hebr 7, 25 (Röm 8, 34). 27 ver- 
sihe ... mir vertraue ganz fest auf mich, DWB 12 I 1251. 

203,2 Anm 1 speien Übertragen: töricht reden, DWB 10 I 2081; WADB 10 
II 49 (Spr 15, 2). 6 als alles. 8 App mitra S o zu 156, 1—3/20ff. — tunica 
Seit Ende des 12.Jhs allgem in Gebrauch gekommenes priesterl Gewand, dann 
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auch Untergewand unter der Casel der Bischöfe; Braun, Gewandung 283ff; LThK 
10, 330f. — [Casel] S auch Z 18 u o zu 187, 12. — margaritis Seit dem 13.Jh wurden 
die Mitren u a mit Perlen bestickt; vgl Braun ebd 470ff. 9.11.18 berlin Perlen 
(mhd: berlin) DWB 1,1525; 7, 1549 (ohne diminutiven Sinn). 11 Non sunt 
Episcopi S o zu 156, 5f/27 — 30. 13 Mk 15, 15.19 parr. 141 sudare sanguinem 
Nach Lk 22,44; vgl Lyra z St: Ex vehementi enim anzietate sensualitatis, qua 
permittebatur agere et pati, ... fiebat, ut non solum humores exirent per sudorem, 
sed cum hoc aliquid de sanguine sudorem tingente. secundum vero alios supernatura- 
liter factum est, ut sanguis pro sudore ewiret, ut sic Christus iam suum sanguinem 
pro salute nostra effundere inciperet; im MA formelhaft gebraucht (z B Tauler 
67, 7; 197, 3) u von der Gethsemane-Szene auf die ganze Passion Jesu übertragen; 
s Biel, Serm de Temp et de Sanctis Bl 46; vgl DWB 9, 2467f.2727; o 120, 21; 138, 
36. 19f Zum liturg Gebrauch von Ps 110,4 s o zu 167, 8f. 20 Anm 2 Die 
Predigt vom 6.Juni ist Predigt Nr 29 (u 293—300) über Lk 16, 19ff. Die hier in 
Aussicht gestellte Predigt ist Nr 18 vom 9.Juni 1535 (u 204—215). 331 Vgl 
1Petr 2,5—9; Apk 1,6; 5,10; Ex 19,6; auch Ps 110,3; zur Begründung des 
allgem Priestertums durch den Glauben s Lieberg 48 Anm 60. 34 Christen 
Vgl Apg 11, 26. 


18. 


204,2 Lies: psalmo. 4 beide ampt furen Vgl Ps 110, 1.4; s o 168, 3f/17£. 
6f ein mal ... ewig S o zu 200, 4f. — hat fur uns gebeten ... So 191, 2ff/190, 33ff. — 
7 bischof So zu 195, 1—3; zu 199, 1. 15 larven S o zu 155, 23f Anm 2; 156, 27; 
157, 20. 16 App seinen Baaliten Vgl 1Kön 12, 31ff. — schurt schert (schürt gerun- 
dete Präsensform für mhd schirt); die von L aus den liturg Handlungen der Prie- 
sterweihe herausgegriffenen drei Akte werden von den Bischöfen vollzogen; zur 
Tonsur, Ölung der Hand u Einkleidung s Eisenhofer 2, 380ff. 24 Vgl 1Petr 2, 
5.9. 

205, 3.12.13 an (mhd äne) ohne. 41; 203, 35fl Pfarherr ... nicht priester 
Daß in der Funktion des kirchl Amtes nicht das christl Priestertum begründet 
liegt, sondern daß die Amtsträger nur Diener u Verwalter sind, resultiert aus L’s 
Lehre vom allg Priestertum aller Gläubigen; vgl Holl 1, 319; s z B WA 6, 407, 
13ff; s u zu 207, 11ff/38ff; L geht es in dieser Zeit um die Unterscheidung des allg 
Priestertums vom besonderen, durch die Ordination neu eingeführten kirchl Amt 
(s u zu 240, 33). — 5fl; 204, 25—31; 205, 25ff L erschließt aus Ps 110, 3f die Ab- 
leitung des allg Priestertums aller Gläubigen aus dem einen Priestertum Christi; 
Lieberg 40ff Anm 3 (Belege); s o 154, 20f; 155, 10f. 8.11.26 nicht ... weib 
S o 160,10 — 161, 2/160, 24ff. 12 Euangelien Zur schw Form s RN 32, 37, 
34f. — 12.168.26—28; 206, 16—207, 8; 207, 29fE aus der tauff ... Vgl Joh 3, 3.5; 
s o zu 160, 12f/34—36; Lieberg 45ff. — 12f.16.26—28 an (ohne) menschen zuthun 
S o 160, 10ff/24ff. 15 unterschiedlich reden deutlich sagen, herausstellen (für 
bene dividere); WA 26, 410, 9/26; vgl DWB 11 III 1775f. 19—21.33—35 Seit 
spätantiker Zeit wurde der Titel sacerdos (iegeös) in Abweichung vom NT auf 
kirchl Amtsträger eingeengt; zur Begründung im MA vgl Lomb sent IV 24, 9 
(MPL 192, 904): Sacerdos nomen habet compositum ex Graeco et Latino, quod est 
sacrum dans, sie sacer dux — ... Sacerdos a sacrando dicetus est; consecrat enim et 
sanctificat, s auch Altenstaig 2212; RGG 5, 578; LThK 8, 753; s u 210, 9f. — 21.36 
sich ... gescheidet sich abgesondert, getrennt hat DWB 4 I 3850. 221.36 — 206, 
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17 clerus Zur Bedeutungsentwicklung s LThK 6, 336f; ferner Biel, Exp, Lect 4C 
(Oberman-Courtenay 1, 33): Clerici a sorte dieuntur, quia ‚cleros‘ grece, ‚sors‘ latine 
sonat ... Dieti ergo sunt clerici, id est de sorte domimi ... 24 Anm1S auch WA 2, 
19, 3; 7, 171, 2f; 8, 457, 19; 485, 30—33; 45, 2,18 uö. 25 Vgl Ps 110, 3. 

206, 1.13.19.23 Anm 1 versetzt DWB 12 I 1289f; WADB 11 II 4, 21/5, 21; 
B 1, 239, 115f£. 2.4 setze ... an den galgen gib dem Galgen preis; vgl Agricoal 
Nr 56. — M.21f Papae...wilVglo zu 76, 20ffu unten zu 721, 34—36 Anm3. — 3 
haben sie er ein (= herein) geschwermet mit viren legibus Gesetze, die, schwärmenden 
Bienen vergleichbar, in verwirrender Menge aufkamen; vgl DWB 9, 2288; WA 36, 
500, 25 Anm 1; 511, 30 Anm 4. 4 vicariw Christi Zu diesem bes seit Innozenz III 
gebräuchl (schon von Wiclif abgelehnten) Papsttitel s Friedberg 2, 97.100.948; 
Denz Nr 1187.1307.1475; WA 6, 331, 5.29; BSLK 471, 12f Anm 5; A v Harnack 
in: Sitzungsber der Preuß Akad der Wiss, phil-hist Klasse (Berlin 1927) 439ff. 
5 rat Rad des Henkers RN 33, 503, 30. 11; 207, 14 redet, opferet, betet ewig 
So zu 183, 1/28; auch 188, 1. 12 Anm 2 inn die wolle greiffen Streit mit ... 
anfangen, scharf zusetzen RN 33, 401, 32f; WA 6, 320, 28f; 10 II 279,2; B 3, 
27, 15f. 14.33 Anm 3 ins maul geschlagen Wander 3, 517 Nr 386. 21 setzen 
verordnen, bestimmen; vgl DWB 10 I 66. 22 greiffliche (= handgreifliche) 
lügen Sing (wie mhd lügen). — thüren wagen. 31 Widerchrist So zu 141, 5. 

207,3 a Christo Christiani Vgl Apg 11, 26. 4 priester Vgl 1Petr 2, 5.9; 
Apk 1,6; 5, 10 (Ex 19, 6). — An (mhd äne) abgesehen davon. 9.29 Dixi hac- 
tenus Vgl o 203, 30ff; 205, 7ff/25ff. 11fi.38ft Nune dicemus de ministris Ecele- 
siae Zu L’s Unterscheidung vom allg Priestertum aller Gläubigen u dem bes 
kirchl Amt s Lieberg 57, 69ff, der bes auf diese Predigt eingeht; s auch u 213, 
9£.20£/35. — App Vgl 1Tim 4,14; 5,17; 1Petr 5, 1.5 u ö. 131.29 ut diei ... S 
o 205, 5—18. 18 Mitler fur Gott Vgl 1Joh 2,1. 19 eigen thun ... Vgl u zu 
347, 26; o 201, 25; 202, 28. 25f Gottes kinder und Erben Vgl z B Röm 8, 14— 17. 
30—32.37f Vgl bes WA 15, 720, 26ff uö. 

208, 1.21 ministri Vgl Phil 1, 1; 1Tim 3, 8. 4 1Tim 3, 6. 5 konnen weis 
und schwartz Ergänze: wohl unterscheiden; so Wander 4, 426 Nr 65; DWB 9, 
2302; vgl das lat: Novit, qwid album, quid nigrum. — 5.25 versucht erfahren, erprobt 
DWB 12 I 1838. 6 Das Lies: Da (?). — 6fl.27f; 209, 11—13; 210, 18—21 
Zum Verhältnis von Amt u Person beim kirchl Amtsträger s Lieberg 9Y5ff, bes 
Anm 134, u 101 Anm 166. 9; 209, 2.10 vor hin zuerst, von vornherein; vgl 
DWB 12 II 1203f; WA 17 I 294, 15. — App 9 Lies 8; vor über burgerrecht setze 9. 
15.38 schlussel Obhut über das Haus; s o 170, 12; u 557, 10f/33; vgl WA 47, 680, 
10: schlusselfrau. 19 1Petr 2, 5.9. 20 beruffs oder ampts So zu ll, 1. 2ıf 
Bischove (Vgl Apg 20, 28; Phil 1, 1; 1Tim 3,2 uö)... Auff seher So zu 186, 15 — 
187, 8. 26 Vgl Tit 1, 5f. 271; 210, 24f Zur ‚‚delegatio durch die Gemeinde“ 
s Lieberg 82ff. 37 zu samen geben Term techn für die Eheschließung DWB 
16, 744f; WA 34 I 58, 17. 

209, 48.13; 210, 14f Zum ‚„Ordnungsmotiv als Begründung des konkreten 
Amtes‘ s Lieberg 74—76 bes Anm 38. 6 dienstlich ampt S o zu 207, 11ff/38ff. 
23 mancherley aus zuteilen verschieden (multifarie) zu verteilen DWB 6, 1531. 
30ff Die Auswahl zum Amt berücksichtigt die Eignung u Begabung; s Lieberg 
79ff Anm 6 (Belege). ; 

210,1 an (mhd äne) ohne. 6 aR Auch Apk 1,6. — 6f App Nomen Sacer- 
dotis ... uni Christo Vgl Hebr 4, 14f; 5,5; 7,21. — Christianis ... in genere Vgl 
1Petr 2, 5.9. 8 Vgl 1Kor 12, 28; Eph 4, 11f. 9 Papa ... ex veteri testamento 


% 
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Auf Grund von Ex 28, Iff; s auch o zu 205, 19 — 21/33 —35. 12 Zur bes Stellung 
des Priestertums nach kath Lehre (character indelebilis) 8 Lieberg 34 —39. 18 
ein Diener der andern Vgl Mt 20, 26 par. 22 Dienst ampt Bisher nicht nachweis- 
bares Subst; vgl o 209, 6 dienstlich ampt; es dient allen anderen Christen mit dem 
Evangelium; s Lieberg 69ff.94ff. 24 so etwan wenn irgendwann z B; vgl DWB 
3, 1182f. 27 droben Oben 183, 1ff/25ff; auch 188, 1. 28 wie ich gesagt habe Oben 
175, 3ff/174, 12ff. 29 der einige (= einzige) hohe Priester Vgl Ps 110, 4; Hebr 
4, 14. 31 Rinoch (mit verdumpftem a) hinnach, hinterher. 321 allein das 
Opffer ... Vgl Hebr 9, 28; 10, 10.12. — 33 Gotte versönet werden Vgl Röm 5, 10f; 
2Kor 5, 19f u ö. 34 bittet fur uns Vgl Hebr 7, 25 (auch Röm 8, 34; 1Joh 2, 1). 
35 Mitler Vgl 1Tim 2,5 uö,. 

211, 2 schalk Bösewicht; Wie offt heysst der vater eynen son du bube, du schalk 
(WA 18, 106, 31); von dieser Verwendung aus bahnt sich die nhd Entwicklung 
zu freundlicherem Sinn an: Schelm, Range; vgl Kluge s v; DWB 8, 2070ff. 3 
hurlin Wie offt nennet eine mutter ihre Tochter ein hürlin, byde fur zorn und fur 
liebe (WA 18, 106, 30f); auch WAB 5, 347,6; zu L’s Zeit hurlin oft auch ohne 
verächtliche Bedeutung; vgl Agricola Nr 344. AT auff uns geerbet ...S u zu 
689, 5. Zur Sache s o 160, 12f/34—36; 205, 12.16f/26—28; 207, 1f. ff Zum 
Unterschied zwischen den Opfern der Christen u Christi Opfer vgl Lieberg 42 
Anm 17; Röm 12, 1 ist neben Ps 110, 3f u 1Petr 2, 5f für L die Grundstelle für das 
allg Priestertum aller Gläubigen; s WA 38, 185, 25—27; 229, 29ff; vgl auch o zu 
157, 24—26; zu den Opfern der Christen gehört auch das Leiden; vgl WA 6, 
368, 3—9; 49, 714, 38f; Lieberg 4lf Anm 14.15. 11 feramus crucem Vgl Mt 
10, 38; 16, 24 parr. 15 eingeleibt Vgl Eph 3,6. 17 beruff und stand S o 
ar 23 schwach Vgl Röm 5,6; 14, 2.21; 15,1; 1Kor 8, Tff. 33 wogen 
Verdumpftes ‚a‘ nach ‚w‘ RN 33, 655, 9; Franke 1, 185. 

212, 2.27f Die hl Agnes erlitt nach der Legende im Alter von 13 Jahren den 
Märtyrertod; leg aur 113ff; AASS II (1865) 715 — 718; Stadler-Heim 1, 78; LThK 
1, 196£ (Lit). 10 Pater caelestis Vgl Mt 6, 14.26.32; 15, 13; 18, 35. 1lfaR 
Röm 5, 1.2; Eph 2,18. 15f durffet bedürft. — bitet selbs Vgl Joh 16, 23£. — 
quia me amatis Vgl Joh 16, 27. 17 On außer. 20 operarii Entspricht dem von 
L geprägten Begriff der ‚Werkheiligen‘‘ zur Bezeichnung der Vertreter der röm 
Verdienstlehre; RN 33, 420, 3. 21f Iudaei in obsidione Zu L’s Kenntnis der 
Vorgänge bei der Belagerung Jerusalems s Schäfer 222 — 224. 38 auff im Hin- 
blick auf. — Mitler Vgl 1Tim 2,5. 

213, 4 Statt und (2.) lies: unser (vgl App). 6 a Zum Verständnis s o 
211, 8ff/26ff. 7.348 S o zu 207, 11ff/38ff. — Uber das gemein Außer, neben dem 
Allgemeinen. 9 offenbarlich öffentlich, allen zugänglich DWB 7, 1177. 12f; 
214, 33 langsam schwerlich, wohl nie DWB 6, 180. 16 Ein ampt ist nur auff- 
gelegt S o zu 208, 6ff/27ff; 209, 11—13; 210, 18—21. 17I On man mag Abgesehen 
davon, daß man kann. — 18 die Eltesten Vgl 1'Tim 4, 14; 5, 17 uö. 21; 214, 281 
Zum Öffentlichkeitscharakter kirchl Ämter s Lieberg 73f. 24 thüren und mögen 
dürfen u können. 28 plappern Vgl Mt 6,5. — dönen gedankenlos schwatzen 
(sonst lören) DWB 1111, 767f; WADB 11 II 73, 13. 35 füret und treibt ver- 
kündigt; vgl DWB 11 TI 2, 62.65. 

214, 1—3 Melchizedech ... konig vusticiae und pacis Hebr 7, 2; diese Prädika- 
tierung wie auch die typolog Auslegung von Ps 109, 4 Vg auf Christus ist seit 
Hebr 7, 2 in der exeg Literatur durchgängig anzutreffen; sz B Lyra z St: Melchi- 
sedech Rex Salem ... qui interpretatur Rex iustitiae, fwit figura Christi, ... u zu 
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Hebr 7, 1.2; vgl RGG 4, 844; G Wuttke, Melchisedech, der Priesterkönig von Salem 
(Gießen 1927) bes 60ff; s auch WA 4, 234, 30 zu Ps 110 (109 Vg), 4; 9, 195, 26f. 
35f/1, 703, 30.39f z St u zur Auslegung von Gen 14, 18 s 14, 237, 2.12/30; 24, 282, 
25—28 u ö; ferner Rgl zu Hebr 7, 2 (seit 15222) WADB 7, 359. 8 sacrificavit 
seipsum Vgl Hebr 9, 28 u ö. — hat also die sunde bezalet Vgl Mk 10, 45. 15 
Melchizedee ... fridberg L dachte bei seiner Übersetzung wohl an die Reichsstadt 
Friedberg, wo er auf der Rückreise vom Wormser Reichstag (28./29. April 1521) 
weilte; WAB 12 Nr 4219 Vorbem Anm 4; zu anderen Namensdeutungen u -alle- 
gorien bei L vgl Ebeling 160f. 19 mit ... schreiben bes einprägsam machen 
RN 33, 61, 36 —38. 22 staub Hier: Schmutz, Unrat DWB 10 II 1, 1076. 231 
thut bereitet DWB 11 I 1,441. — Vellem radi capite Vgl o 210, If. 26 Baals 
priester Vgl 1Kön 12, 31ff; s o 204, 16 App. 32 von wegen der Gemeine Vgl 
Lieberg 89—92, bes Anm 110. 
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215, 4.20 L predigt weiter über Ps 110, bes über V 5.6. 6.13.2838 Rex et 
sacerdos Ps 110, 1.4. 108.12 Vgl Ps 110, 4.5. — 12 So Ps 109, 5 Vg. 15.27 
Bischof Vgl 1Petr 2,25. — furtretter Vgl 1Joh 2,1; Hebr 7, 25. 17 meinet 
uns mit trewen nimmt sich unser treulich an; bei L stehender Ausdruck (WA 36, 
427, 27); bereits in der Mystik (Mechtild v Magdeb, Offenbarungen oder das flie- 
ßende Licht der Gottheit, hrsg v G Morel [Regensburg 1869] 266, 17); DWB 6, 
1929; vgl auch 11 I 288f. 21 zu schmeissen So im Psalter bis 1528; ab 1531: 
zeschmeissen WADB 10 I 476/477. 22 zur zeit ... So im Psalter seit 1531; vor- 
her: am tage ... WADB 10 I 476/477. 

216, 1ff.21ff unser herr Gott ... L deutet dominus (Ps 110, 5) auf Gott selbst 
(MM; s WADB 10 I 476/477: HERR [s o zu 82, 4—9/24 —83, 14]), die exeget 
Trad dagegen seit Aug z St (MPL 37, 1460f = OChr 40, 1618) auf Christus; sz B 
Lomb z St (MPL 191, 1001e); G%. L’s Deutung schon WA 9, 196, 19 — 29/1, 704, 
25—36; s auch 31 I 534, 7—11 z St. 3.158 Es ... aufflegen (auflehnen) ... 
Vgl Aug z St (MPL 37, 1461 = (Chr 40, 1618): Conati enim sunt multum delere 
nomen christianum de terra ...; so auch Lomb z St (MPL 191, 1001C); Glo; vgl 

"WA 9, 196, 30ff/l, 704, 36ff; DB 3, 142, 7ff uö. — 4.6.24 ordenlich gewalt recht- 
mäßige Regierung DWB 7, 1324; Rechtswb 4, 676. 5.9.25 strauchdieb Straßen- 
räuber; seit 1500 im Mhd belegt; schriftspr seit L; DWB 10 III 974f (Belege 
aus L). 10.32—35 Ps 2, 1f wird in der exeget Trad durchgängig bei der Aus- 
legung von Ps 110,5 seit Aug (MPL 37, 1461 = OChr 40, 1618) herangezogen; 
s zB Cass; Lyra, Hugo Card z St ua; bei L WA 4, 235, 30 uö. 13 sol will 
DWB 10 I 1490f; s u 217, 20. 15 das babstum Vgl Hugo Card mor zu Ps 109, 5 
Vg: Reges enim, id est, praelatos ecclesiae ...; WA 31 I 534, 30. 17f redt Räte, 
Ratgeber. — Ps 2, 2. 20 Anm 1 spenstiglich widerspenstig; frnhd Adj zu mhd 
span = Streit; WA 1, 702,11; 6, 15,10; 7, 224, 29; öfter bei L widerspenstig; 
s DWB 10 I 215; 14 I 2, 1226ff. 24 lose abgeschwächte, unbedeutende, niedrige 
WADB 10 I 62/63 (Hi 30, 8). 32 aR Lies: Ps 2, 1.2. 36 gewonen (m Acc) 
sich daran gewöhnen RN 32, 255, 3. 

217, 81.271 Rex Galliae mordet und bornet (brennt) ... Nachdem in Frankreich 
seit 1531 unter dem Einfluß des Schmalkald Bundes eine Ruhepause eingetreten 
war, ging König Franz I nach der ‚Plakataffäre‘‘ vom 18. Okt 1534 (Plakat- 
anschläge gegen den „schändlichen Unsinn der Messe‘‘) zu blutigen Verfolgungen 
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über; vgl den Augenzeugenbericht von J Sleidan, De Statu Religionis et Rei Pub- 
licae, Carolo quinto Oaesare Commentaris 1 (Frankfurt 1785) 520ff; WAB 7, 227; 
L wußte von diesen Vorgängen vermutl durch Melanchthon; OR 2, 824.829.834. 
869.874—876. — In den Niederlanden wurde das Wormser Edikt zuerst von weltl 
Richtern, bald aber von einer Inquisitionsbehörde bes scharf durchgeführt (Corpus 
documentorum inquisitionis haereticae pravitatis Neerlandicae, hrg von P Fredericg, 
3 u 4 [Gent-’s Gravenhage 1900 —1906]); dadurch wurde die Bewegung seit 1528 
stark eingedämmt, aber dann vom Täufertum abgelöst; K Müller, Kirchengesch 
2 I (Tübingen 1911?) 276f.391f. — 9.30 in nostra vieinia S o zu 3, 5 App; 5, 4f App. 
15 qui ... aeternam Vgl Joh 3, 15f.36; 6,47 u ö. 19 wider faren geschehen. — 
Streiche Anm 1. 288 wie viel fromer Christen ... verbrand Heinrich Voss u Jo- 
hann v Ess in Brüssel am 1. Juli 1523; Kaspar Tauber in Wien (nach Enthauptung) 
am 17. Sept 1524; Heinrich v Zütphen in Meldorf am 10. Dez 1524; Leonhard 
Kaiser in Schärding am 16. Aug 1527; s RN 33, 111, 29—33 (Lit). 

218, 1f Rex ... Poloniae Sigismund I (1506 — 1548); zu den Verfolgungen der 
Evangelischen in Polen s V Krasinski, Gesch d Reformation in Polen, dt bearb 
vW A Lindau (Leipzig 1841) 45ff; Th Wotschke, Gesch d Reformation in Polen 
(Leipzig 1911) 13ff.18£.70f; K Völker, Kirchengesch Polens (Berlin-Leipzig 1930) 
141ff. 3 an (mhd äne) nur. 4.161.361 Ps 2, If. 10.32 wollen ... befolhen 
hat näml unter beiderlei Gestalt von Brot u Wein (vgl o zu 76, 23f); gegen die Aus- 
teilung sub utraque richteten sich die meisten Verfolgungen, so zB die im Herzog- 
tum Sachsen (s o zu 217, 9/30). 12f Vgl Ps 110, 1.4. 15 im sich. 16.3685 
219, 3.16 im psalm Ps 110,5. 19 Wanckelgeister Wankelmütigen; wohl Neu- 
bildung L’s; vgl auch andere bisher nicht anderswo nachgewiesene Zusammen- 
setzungen mit Wankel WA 30 II 483, 27.33; B 5, 83, 17; vgl DWB 13, 1804ff. 
36 gehandelt behandelt DWB 4 II 375. 

219, 2.13 mit seinem blut erkaufft Vgl Apk 5,9 ua. 68.23.37 unser herr 
Gott ... So zu 216, 1ff/2lff. 10 grossen Hansen großen Herren RN 33, 317, 16f. 
— kunst Macht DWB 5, 2684. 11 jnen sich. — singen und sagen weit u breit 
sagen, erklären; in dieser durch Alliteration festgefügten Formel tritt im späten 
MA der Begriff singen zurück; s J Schwietering, Singen u Sagen (Göttingen 1908). 
14—16 Zur superbia der reges vgl Cass zu Ps 109,5 Vg: Hos confregit, quando 
superbiam eorum omnipotentiae suae virtute prostravit ...; ferner Lomb; Glo z St. — 
16 Har gen berge stehen Wander 2, 227 Nr 223; DWB 4 II 13. 18 Anm 1 Fed- 
dern nidderschlegt DWB 3, 139; Dietz 1, 642; WA 30 I 207, 11 Anm 3. 25 Anm ? 
Lies: WA 30 I 822f (zu 370 Anm 2). 29 Anm 3 entschüldung Rechtswb 3, 3. — 
Streiche Anm 3, da hier kein originaler L-text. 308 der glaube jnen jnn die 
hende kome des (an das), das... Seit L (u Schwenckfeld) nachweisbare Redewendung: 
sie werden handgreifl überzeugt von den Dingen, die sie ...; Wander 1, 1702f 
Nr 151.157; DWB 414, 7811f; Fischer 3, 678; u 450, 33 (streiche Anm 4); WA 33, 
601, 40; 54, 142, 16. 

220,2 Rom ... Jerusalem S u zu 221, 1ff.10ff/31ff; 222, 16ff. 3 an (mhd 
äne = ohne) iren danck S o zu 112,27 Anm 4. 5.28.31 ‚Am tag seines zorns‘ 
So im Psalter bis 1528 (WADB 10 I 476). — 5—10.29ff ... est dies gratiae ... Vgl 
dazu WA 9, 196, 35f/1, 705, 1f: der Tag des zcornes gottis. das ißt diße zceyt der 
gnaden ...; 31 I, 534, 15f zu Ps 110,5; vgl u zu 335, 28. — 5.7.3253 221, 15 weil 
solange. 6 Anm 1 sie sich; analog dem damals noch üblichen Gebrauch des 
Personalpronomens der 3. Pers (ihm u ihnen) für den fehlenden Dat des Reflexiv- 
pronomens (Bach 79) ersetzt Rörer auch den Akk sich durch sie (z B auch WA 17 
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I 32, 26; 33, 20). 7; 221, 15 sonne der gnaden Vgl Mal 4, 2. 14 treffen feind- 
lich aneinanderstoßen, erschlagen DWB 1111, 1587; Zeitschr f dt Wortforschung 
8, 313ff. — bezalen heimzahlen, vergelten DWB 1, 1793. 32 Vgl Ps 110, 4. 

221, 1f.10ff.31fi; 222, 16ff S Lyra zu Ps 109,5 Vg: Ist sunt, qui adversus 
Christum surrexerunt, scilicet Herodes et Pontius Pilatus, et principes Iudaeorum 
regentes populum ... quia Pilatus, et Herodes fuerunt relegati in exilium per Impera- 
torem Romanum, et principes Iudaeorum per Romanos exterminati; vgl auch Lu- 
dolf; Perez u a; auch WA 4, 227, 6f; 9, 196, 30ff/l, 704, 36ff; 31 I 534, 26ff. — 
1.32 Streiche das Komma hinter 3 u drey. — 3 Herodes 1. Herodes (Ascalonita) 
d Gr (Mt 2, 11ff) WA 53, 123 (u 21, 15f); 2. sein Sohn (Antipas) tetrarcha (Mt 14, 
1; Mk 6, 14ff; Lk 3, 1 uö) WA 53, 124 (u 21, 16); 3. sein Enkel (Agrippa I) (Apg 
12, 1ff) WA 53, 126; s auch TR 1, 552, 1—4. 31.36f kein stein bleib auff dem 
andern Vgl Mt 24, 2; zur Zerstörung Jerusalems s o zu 112, 34ff. — 41.331 schlugen 
... heiligen tod Z B Apg 6, 11f (Stephanus); 12, 1f (Jakobus). 6 ausrumort auf- 
gehört zu wüten; lexikalisch nicht nachweisbar. 10 als sperling Vgl u 222, 16: 
für nichts; Sperling als Bild für etwas Geringes; Mt 10, 29; Wander 2, 687 —689; 
WATR 4, 441, 31. 11ft; 222, 18ff Vgl Lyra mor zu Ps 109, 5 Vg: Scilicet tyran- 
nos martyres persequentes; Perez; WA 31 I 534, 28f. — App Vgl Ps 9, 4ff. 128 
App; 222, 18f So zu 140,1. 24 Anm 1 schlecht (schlechterdings DWB 9, 529f) 
mit dem Kopff hindurch DWB 5, 1754; WA 10 II 37,18; 51, 207, 19f; DB 10 IL 
70/71 (Spr 21, 29). 268 wie Psal. 2. sagt Ps 2, 12. 282 Anm 2 dem fass den 
bodem (bodem = mhd) ausstosse völlig zunichte mache; oft synonym mit: gar 
aus machen (WADB 9 II 350/351 [Neh 9, 31]); RN 33, 181, 18f; WA 22, 189, 4f; 
auch 7, 634, 35; 38, 157 Anm 1; 522, 34; 50, 269, 24. 

222, 3.24 Anm 1 Rom ... rattennest Redensart mit austauschbarem Ort; s u 
250, 3; 288, 30; WA 38, 164, 32; vgl Wander 3, 1495. 4.24 ij man tieff Vgl o 
150, 3. 6 (fehlt Dr) bote sie trotz keiser Anläßlich der obligatorischen Romzüge 
dt Kaiser. 9—13.2I9—33 Sic fiet Germaniae ... Vgl WA 17 I 386 —394, wo L 
ebenfalls die Zerstörung Jerusalems als warnendes Beispiel für Deutschland hin- 
stellt; s auch u 706, 21f.30.32f; WA 20, 471, 34ff; 50, 666f. — zuplagen mit schwerer 
Plage heimsuchen. 18 Schlachtschafe Vgl Ps 44, 23. 23 drey mal geschleifft 
So zu 141, 14—16. 25 heimlich Gemach Abort Dietz 2, 69. 

223,1 ‚conteret ...‘ Ps 109,5 Vg: confregit Ps Heb: percussit. Die Lesart con- 
teret nicht belegt. — stimpt in bestimmt ihnen. 2haıVel. Ps. 23 Iff. 11f. 
24ff P warf den ‚„Papisten‘“ oft die Vermischung des geist] mit dem weltl Regiment 
bzw der beiden Reiche vor; s z B WA 34 II 76, 20f; 502, 13f/25f; 40 I 293, 11£f/ 
15f; 45, 253, 11f; 47, 284, 13ff.22ff; 49, 224, 1—3; 51, 239, 27—29 u ö; s ferner 
BSLK 120, 1ff; 398, 3ff; 481, 19ff Anm 6.7 (Nachweise); G Törnvall, Geistl u 
weltl Regiment bei L (München 1947) 76f. 83, 185f; zu L’s Unterscheidung der bei- 
den Reiche s u zu 638, 14ff. — 12f.281.33 Vgl Röm 13,1. 

224, 6.23f Vgl Röm 8, 2. 10.30 zu sehen, wie lang? Vgl Ps 35, 17. 12 
auffreibe zugrunde richte; in dieser Bedeutung bisher erst bei Murner (Narren- 
beschwörung [1512], hg von M Spanier [Halle 1894] 10, 31) u L (WADB 9 II 48/49 
[2Kön 13,17]; 11 I 230/231; 240/241 [Jer 10, 24; 14, 12]) nachweisbar; DWB 
1, 708; Weigand-Hirt 1, 107. 13f dominus a etc. Ps 109, 5 Vg. 15.351 bleibe 
im sussen, liblichem bild Zum Verständnis s o 215, 12ff/23ff; 237, 15; 238, 25f. 
17 weltlich gewalt Vgl Röm 13,1. 19 (wie Psal. 2. sagt) Vgl Ps 2, 9. 20 die 
scherben ... Vgl Jer 19,11. 21 mütig freudig, froh gestimmt; im 16. u 17.IJh 
wird bisweilen auch das einfache Adj umgelautet DWB 6, 2797f; WA 1,173, 4, 
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225, 2.18 drauet (drewet) droht (mhd dröuwen); zur unumgelauteten Form s 
Bach 32. — 21.17—19 Vgl Lk 23,34. — 8 Ps 110, 4. 68 geschweig übergehe 
mit Stillschweigen RN 30 II 63, 13. — ein mechtiger feinde Vgl Ex 23, 22. 11 de 
Herode So zu 221, 1/32. 13 So Ps 109, 6 Vg. 14 Lies: regnum, sacerdotium 
et; vgl Z 32. 16; 226, 12 Zande verwüstet Im Jüdischen Krieg 66—70 n Chr. 
19 Ps 110,4. 23 jren trotz und toben Vgl Ps 2,1—3. 291 Er wird grosse 
Schlacht thun So im Psalter seit 1531; von 1524 —1528 übersetzte L: er würds vol 
todter leychnam machen WADB 10 I 478/479 auf Grund von hebr N'’%; so Reuchlin, 
Rud 101 sv%; Felix Prat z St: congregavit cadavera; s dazu das Psalterprotokoll 
von 1531 WADB 3, 142, 8-11; auch WA 13, 362, 19 — 21; 1518 dagegen übersetzte 
L nach Vg: Er wirt erfullen was zcurfallen ißt; WA 9, 181, 10£/1, 691, If. 

226, 1 unter die heiden Vgl Apg 13, 46. — 1.3.10.13ft.24— 26.32 heiden Psalt 
Heb, Felix Prat: Iudicabit in gentibus; Vg: ... in nationibus, doch ist auch in den 
auf Vg basierenden Auslegungen die Deutung auf die Heiden traditionell: z B Aug 
MPL 37, 1461f = CChr 40, 1618; Gli (Id est, in gentibus). 3f1.19ff Im Gegensatz 
zu L bezieht die Trad Ps 109, 6 Vg (Iudicabit) uV 5 (in die irae) auf Christi Richten 
am Jüngsten Tag; s z B Hugo Card mor uLyra: (Iudicabit) Hic consequenter agitur 
de iudicio finali, quod fiet per Christum, autoritative ex deitate, executive in humani- 
tate, quia in forma humana in iwudicio apparebit; L’s Deutung von Iudicabit schon 
in der ersten Psalmenvorlesung WA 4, 227, 7ff; bes 8: regnabit; s ferner 9, 196, 35ff 
bes 197, 14ff/l, 705, 1ff, bes 20 —24. 5 Vgl Weish 6, 7; auch bei Hugo Card 
z St zitiert. 101.35 heiden ... wider in toben Vgl Ps 2, 1—3. — 11; 228, 2 Imple- 
bit ruinas Ps 109, 6 Vg. — 11ff.35ff L geht von seinem Verständnis des hebr Textes 
aus (s o zu 225, 29f) u kommt hier zu einer schärferen Deutung als die exeget 
Trad dieser St seit Aug MPL 37, 1462 = CChr 40, 1619f: Modo sic iudicat in gen- 
tibus, ut repleat rwinas: nam quando in fine wudicaverit, damnabit ruwinas. (Replebit 
ruinas) quas rwinas? Quisquis a nomine eius timuerit, cadet: cum ceciderit, evertetur 
quod erat, ut aedificetur quod non erat ... Quisquis contumaz es in Christum, casuram 
turrem in altum erexisti. Bonum est ut teipsum dejicias, humilis reddaris, sedentis ad 
dexteram Patris pedibus provolvarıs, ut fiat in te ruina construenda ...; ebenso zu 
v 6: Cconquassabit capita multa). De superbis humiles faeit: ... utile est capite quassato 
hie humiliter ambulare, quam capite erecto wn iudicevum aeternae mortis incidere. 
Multa capita conquassabit ruinas faciendo, sed replendo aedificabit; verkürzt auf- 
genommen von @Gli zu Ps 109, 6 Vg (vgl hierzu WA 4, 227, 8£; 9, 197, 20— 27/1, 
705, 25 —33). 27 auff den trotz im stolzen Selbstvertrauen DWB 11 I 2, 1103. 
36 unter sie schmeissen sie vernichten DWB 9, 1004f. 

227, 1ff 21.ff caput So auch WA 31 I 534, 24 z St; zur Deutung auf die Gewal- 
tigen der Erde vgl z B Lyra zu Ps 109, 6 Vg: id est, graviter damnabit tyrannos 
hwius mundi, qui fuerunt super alios principes et capitanei (auch mor). 3 dlen] 
Lies: D[avids]; vgl Z 24. — 31.251 Vgl Dan 2, 31ff; 7,1—8. 10—228, 1.23—26 
Athene Vgl WATR 2, 609, 2£.15. 14 Anm 1 endlich ein für alle mal; vgl DWB 
3, 464; Dietz 1, 533. 21f Ps 110, 6. 278 solchs Keiserthumb nu geteilet Vgl 
Dan 2, 4l. 28f gegen dem Morgen ... gegen Abend Teilung in das ost- u west- 
römische Reich. 

228, 1 Anm 1 fischerey Zur Wittenberger Vorstadt s WAB 13 zu 4, 233 Anm 8. 
— 1ffl.26—29 Erinnerungen L’s an seine Romreise. — 2 Ps 110, 6. 3 raben- 
stein Richtplatz unter dem Galgen DWB 8, 11. 4.7.27 Anm 1; 229, 4 schind- 
leich Schindanger (Leich in abgeblaßter Bedeutung: Ort), wo gefallenes Vieh 
geschunden (= abgehäutet) wurde; DWB 6,611; 9,201f; WATR 2 Nr 2800b 
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(Wittenberg als schindeleich); 3 Nr 2871b. 7 heubt terrae Vgl Ps 110, 6. si 
Anm 3.4 pleiling und schurling (Daneben Pletting Z 33 u 229, 29 [Dr]) WA 30 II 
569, 10/26; 46, 608, 18 Anm 5. gi; 229,25 Hengen ... an sich als Anhänger 
gewinnen WADB 12, 166/167 (Gl zu Sir 7, 7). 10; 229, 1.13 Episcopus Mogun- 
tinus In seiner Eigenschaft als Oberhaupt der größten dt Kirchenprovinz u als 
Reichserzkanzler war er der mächtigste dt Kirchenfürst. 17 On nur. 18; 
229, 108.31f den gnaden tageS o zu 220, 5 —10/29ff. 19 wie droben gesagt Oben 220, 
öff/l1ff. 24f etwa ein Fischer oder zween Zu dieser Aussage gelangt der Bearbeiter 
durch L’s Vergleich Athens mit ‚unser fischerey‘“ (Z 1). 32 Anm 2 Leschbrenden 
erlöschende Feuerbrände; s o zu 141, 19 Anm 5. 

229, 2:65 230,6 Vgl Ps 110, 6. 515230, 17 WA 31 I, 534, 24—26 z St. 
10f durch die finger sihet S o zu 105, 32. 12 an (mhd äne) ohne. 14 als (= so) 
war Gott lebt (Als Formel) DWB 13, 700f; WADB 10 I 56/57 (Hi 27, 2). 18 
from gut, gerecht DWB 4 I 1, 241. 


20. 


229, 20 L predigt weiter über Ps 110, bes V 7. 231 Vgl Ps 110, 5f; auch 
Ps 2, 2f. 29 noch etwa erst recht; vgl DWB 7, 869. 

230, 3—5 Vgl Ps 2, 11f. 72 Anm 1 auffgeflogen Zur angegebenen Bedeutung 
vgl Adelung 1, 489. 10f.25ff Vgl auch L’s Rgl zu Ps 110, 7 (bis 1528), WADB 
10 I 478: Er wird so viel erschlahen, das man blut wie wasser trincken mocht; ferner 
zu Ps 110, 6, WADB 3, 142, 11ff: Non: er wird viel tod schlagen, percutiet Judaeos 
et gentes, das wurd den Juden wolgefallen: Sie ingrediemur pompatice, dixit quidam 
Judaeus, cum ingrederetur Imperator ...; auch Lk 24, 21; Apg 1,6; WA 34 II 
114, Tff. 18 fast sehr. 251 von den Jüden ... verkeret Vermutlich hat der 
Druckbearbeiter (Cruciger) Z 10ff (Rörer) so aufgefaßt, als spiele L hier auf eine 
jüd Auslegungstradition von Ps 110, 7 an. 

231, 2fi.17ff Zur Auslegung von Ps 110, 7 vgl die trad Exegese, die die augustin 
Deutung des torrens auf die Profluxio nostrae mortalitatis (vgl auch Cass z St) u 
damit den Bezug auf Christi menschl Geburt, Leben u Tod übernommen hat; 
«neben Aug (MPL 37, 1462 = CChr 40, 1620) s bes Hugo Card z St u @Lli, regel- 
mäßig. mit Verweis auf Phil 2, 7ff: s u zu 232, 2ff. L deutet Ps 110, 7 vor allem 
auf die Passion u Auferstehung Christi: WA 4, 227, 12ff; 9, 198, 29£f/1, 706, 36ff; 
DB 3, 142, 18f; 10 I 479 (Rgl: seit 1531) u ö; vgl dazu z B Glo zu Ps 109,7 Vg; 
bes Lyra z St: De fluxu, seu impetu tribulationis bibit in via vitae praesentis, et 
maxime in sua passione. — alibi alüis verbis S u zu 232, 16; 233, Aff/22ff. 5i.21f 
Vgl 1Kor 1, 23 (auch 1, 18). 14.33 regnum Vgl o 92, 28ff. 16 Vgl o 206, 5 — 
11/23 — 25. 17 hin und her hie u da, zuweilen, DWB 4 II 1373. 23 kömerlich 
kaum, DWB 5, 26038£. 35 woffen Verdumpftes ‚a‘ nach ‚w‘; RN 33, 655, 9; 
Franke 1, 185. 

232, 2ft.14fl.18ff In der Trad wird Phil 2, 7ff regelmäßig zu Ps 110 (109), 7 
herangezogen; z B Aug z St (MPL 37, 1462); Glo (auch Gli unter Hinweis auf 
Aug); s ferner Lyra u Ludolf z St; auch WA 4, 227, 14f; 9, 199, 5ff/l, 707, 9£f; 
31 I 534, 36. 4.19 vita heist weg S dazu Cass zu Ps 109, 7 Vg (MPL 70, 798): 
... Dominus Christus bibit in via, id est in hac vita dum corpore pertulit; zur trad 
Deutung von Ps 109, 7 Vg auf den Lebensgang Christi s o zu 231, 2ff/17£f. 7.25 
magis damnatus quam iste vir Vgl Jes 53, 3. 9 trausitum Lies: transitum. 9.26£ 
Sicut in Iohanne transitum vocat S o zu 64, 3ff. Ähnlich Cass. (MPL 70, 798) u 
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Lomb (MPL 191, 1002 A) z St: et de transitoria et de turbulenta passione ... ita ad 
aliam mansionem; auch @lo. 16 zubringen Vielleicht klingt die mhd Bedeutung 
von ‚vollbringen‘ neben der von ‚verbringen‘ noch durch; vgl DWB 16, 251f. 
16; 233, 4.22 trincken i.e. leiden, sterben S bes WADB 3, 142, 17f: Ein trunck 
trincken est pati apud Ebraeos. Calix portio et plerumque in malam partem ... u 
WA 42, 371, 35; an atl Stellen wird dafür neben Ps. 110, 7 oft Ps 75, 9; Jes 51, 17; 
Jer 25. 15ff; 49, 12; Hes 23, 31ff; Hab 3, 16 genannt; die Trad u L deuten dort den 
Kelch auf das Leiden als Strafe Gottes; vgl WA 3, 94, 32 —37 (zit Ps 75, 9; 110, 7; 
Jer 49, 12) u ö. 17 reisigen zeuge gerüstete Gefolge RN 32, 204, 12f.32. 

» 233, 38 wider (md) ... rüret weder ... berührt. 6.24—27 orat, ut calix 
transeat Mk 14, 36.39 parr. 8 weidlichs Hier: schwer; Fischer 6 I 580; vgl 
DWB 1411, 606; so zu 10, 23. 13 als alles. — widder speuen ausspeien (gerun- 
dete Form) DWB 14 I 2, 1225; WA 19, 420, 16; 50, 515, 23; TR 1, 468, 28f. — 
nicht ein stecke gar nichts DWB 10 II 1, 1297f; WA 30 II 406, 12; 32, 115, 8; 
555,6 u Öö. 18.36 caput reclinare Vgl Mt 8,20. 20f gemeiner (einfacher) 
Mensch ... geberdet Vgl Phil 2, 7. 24f blut schwitzet Vgl Lk 22, 44; s o zu 203, 14f. 
29.34; 234,1 truncken Vgl L’s Erklärung WA 19, 418, 3f£f. 

234,5aR Lies: Jes 8, 7£.6. 9.17 Anm 1 wolcken brost (Md brost, mhd 
brust) Mit Metathese des ‚r‘ WA 8, 692, 13; DB 1, 499, 8; vgl auch TR 1, 590, 19; 
4, 57,2; s DWB 14 II 1297£. 10—13 Su 238, 16f. — 10.15.16 als alles. 18 
sie Lies: sic. — gar ganz u gar. 22 schlecht einfach, bloß. — anders wo Z BMt 
20, 22. 

235, 1.20 Anm 1 griffe Art des Handelns; vgl DWB 4 I 6, 297f; WA 15, 308, 
125.21.7232 55,16: 8 gleich zugleich. 9f.31ff Zur Heranziehung von Phil 2, 7ff 
bei der Auslegung von Ps 110,7 s o zu 231, 2ff/17ff u zu 232, 2ff.14ff/18ff. — 
schlecht gänzlich DWB 9, 530. 10.32 aR Lies: Phil 2, 8—10. 13 in alüis 
locis Eph 4, 8; Hebr 1, 3; Mk 16, 19 uö. 17 aR Lies: Joh 16, 16 — 19. 

236, 1 expedit vobis Vgl Joh 16, 7. 8.10 feces bibant Auch Jes 51, 17; vgl 
WA 3, 514, 17ff. 9 Petrus, Paulus Vgl Mt 20, 23 par; über ihr Martyrium s 
leg aur 374£.380ff. 10 iglicher zu trincken S o 233, 11.30f. 19 geistlicher weise 
S o 92, 28ff. 20 Ps 110, 2. 24—26 Vgl Ps 110,5. 35f Vgl Lk 24, 26. 
39 seinem Bilde gleich werden Vgl Röm 8, 29. 

237,1 spontanei ... Ps 110, 3. 2.36 mit geistlichen augen S o 157, 5/17; 
174, 35. 22.348 Sic ... nicht Ps 110, 3(b); s o 159, 8ff/22ff. 6fi S o zu 80, 
3—5.27ff; 81, 2—4. 10f verzagen (tr) mutlos machen DWB 12 I 2422. 11 
Zur Zerstörung Jerusalems (70 n Chr) s o zu 112, 34ff. 15; 238, 251 ein trost- 
licher, lüeblicher konig S o 215, 12ff/25ff; 224, 15/35f. 16 kinder glauben So be- 
zeichnet L sehr oft in dieser Zeit das Apostolische Glaubensbekenntnis, das ... 
auch den Kindern und albern (Einfältigen) leichtlich zu lernen ist; WA 50, 262, 
17-19 uö. 18ft Vgl o 133, 1/132, 36ff; u 705, 7. 28-33 Ähnlich o 79, 5 — 
80, 1; vgl auch o 92, 31ff. 37 S o zu 205, 5ff/204, 25 —31; 205, 25ff. 

238, 61 fragen nicht mher nach dem bann S u zu 239, 28. IS o zu 133, 
17ff. 9f vellen Lies: vellem. — Anm 1 Lies: 222,5. — an ... geschunden Zum 
Verständnis s WA 31 I 118, 4f; schinden das Fell abziehen, mißhandeln WADB 
7, 166/167 (2Kor 11, 20); Geld schinden Geld erpressen, zusammenscharren DWB 
9,192 — 194. 168 ... finster propter prophetica verba S o zu 80, 3—5/27ff; 81, 
2—4; vgl o 234, 10—13. 19f Vgl Röm 8, 17. 22—25 schönen Psalmen ... 
Schrifft Ebenso im Psalterprotokoll 1531 (WADB 3, 140, 22f.32; 142,4); auch 
WA 31 I 563, 5; 38, 54, 3lff; TR 1, 375, 6f = 3, 8, 21; 2, 68, 33f; 471, 4ff; 3, 203, 
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7f; s ferner WA 37, 387, 5—7; vglo 79, 24f. — 23 Anm 1 ausbund Beste, Schönste 
RN 33, 19, 27. 30 fur Gott vertrit Vgl Röm 8, 34. 


21. 


239,6 Predigttext: Ev des Stgs Exaudi Joh 15, 26—16, 4. 7 1.stuck 
Joh 15, 26. Sf consolator Joh 15, 26 (für nagdxAinros; Vg paracletus; H Ale- 
ander, Lexicon graecolatinum [Paris 1512] 312; WADB 6, 390/391 Tröster); s bes 
WA 9, 467, 1f; 55 II 59, 3; Rgl zu Joh 14, 16 (seit 1530 DB 6, 387). 9f 2. tractat 
de2...Joh'16,% 14f erwegen (m Gen) auf etwas gefaßt machen RN 33, 81, 
22f. — ketzer, ungehorsam S u zu 240, 13f.23. 19 heresim Vgl Apg 24,5. — ein 
einen (grauen hier mit Akk). 21 unverborren (= unverworren) unangefochten 
RN 32, 48, 12. 26 so (2) Lies: sol. 271 ex Ecclesia reiiciatur ... Vgl Joh 16, 2 
u Lyra z St: Ineipit hie explicare in particulari tribulationes futuras, inter quas 
eiectio de synagoga reputabatur magna, sicut apud nos eiectio de ecclesia per excommu- 
nicationem. 28f abgeschniten glid Vgl die liturg Exkommunikationsformen (her- 
vorgegangen aus der paulinGemeindevorstellung[1Kor 12,12 —27 uö]verbunden mit 
dem Bild des Abschneidens [Jes 9, 14; Mt 3, 10; 7,19 u ö]) im Pontificale noviter 
impressum (Lyon 1511) Bl 178®: ab ecclesiae corpore abscindatur, ne tam pestifero 
morbo reliqua corporis membra veluti veneno inficiantur; auch WAB 6, 46, 17f. — 
Maius ... Papatu Zum Verständnis s RGG ], 860f (Bann) u 2, 828f (Exkommuni- 
kation); zur sinn- u wirkungslos gewordenen spätma kirchl Bannpraxis s ferner 
o 238, 6fu unten 290, 5f; WA 30 IL 310, 10ff/27ff; 502, 8ff. 30 aR Besser: Ex 28, 1. 
32; 240, 20 quod Christus dieit Vgl Joh 16, 2. 35 dixerunt Vgl Apg 6, 13. 

240, 4 auffwerffen vorbringen DWB 1, 776f; Dietz 1,151. 11 ... recte 
docemus S o zu 135, 14f. 12 seculum Vermutl: secundum. 131.23 Ketzer und 
ungehorsam Vgl dazu die Bulle Exsurge Domine (15.Juni 1520), mit der L zunächst 
der Bann angedroht worden war; Denz Nr 1451 —1491. — 14; 241, 20ff Non ... 
newckeit Dieser Satz scheint zunächst Z 13f zu widersprechen; nach L’s Meinung 
waren die Ergebnisse des Augsb Reichstages zwiespältig: während die Gegner 
einerseits die Reformation unterdrücken wollten, waren sie doch gezwungen, die 
Übereinstimmung der luther Lehre mit dem Ev zuzugeben; s dazu WA 33, 468, 
1öff; vgl Karls V Erklärung vom 7. Sept 1530: ... newe gesetz und eigne Secten 
wider die alten herbrachten gebreuch der gemeynen Christlichen kirchen aufzcerichten 
(Förstemann 2, 392); vgl auch Tetleben 141; WA 33, 462, 34ff; s auch RN 33, 
305, 26 —31. 15f noverunt ... S o zu 76, 23f; auf Grund dieser Erkenntnis 
schlugen die päpstl Theologen in Augsb 1530 die gegenseitige Duldung der Aus- 
teilungsarten (sub una bzw sub utraque specie) vor (Tetleben 126.128.133; WA 
30 III 346, 16 —18/34ff; 38, 125, 9ff); L berief sich für die Austeilung sub utraque 
auf die Einsetzungsworte Jesu. — 16 Anm 2 Lautgeschichtl ist eine Herleitung 
aus ‚Brandmal‘ nicht möglich; meulin auch WA 49, 547, 10; zum verbrannten 
Maul s Wander 3, 503 Nr 15; 505 Nr 72; 519 Nr 456. — Anm 2 Z. 21Lies:Z 18. — 
Z. 18 Lies: Z 15. 17 os mussen stopffen RN 33, 496, 33f.40f. 19 qui libenter 
occiderent RN 33, 405, 23; WA 34 I 388, 6ff; 44, 29, 11f; vgl 32, 492, 18ff; 33, 
406, 26 —29; 468, dff. 20 Anm 3 Zu dieser Fabel s WA 50, 441, 1ff Anm ]; 
449, 1if; 455, 30ff; TR 3, 354, 2—8; W v Both, L u die Fabel (phil Diss Breslau 
1927) 22ff; W Steinberg, M L’s Fabeln (Halle 1961) 25 —27. 22 testantur Lies: 
testamini; vgl Z 25f.27. — spiritus ... dabit Vgl Joh 14, 26. 23 auffrhurer 
vocabunt Die Gegner machten L’s Lehre für die Aufstände, wie die Wittenb Un- 
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ruhen u den Bauernkrieg, verantwortl; RN 30 II 44, 14f; vgl auch OR 2, 192; 
s dagegen WA 38, 103, 21 —26. 261.29 non noverunt ... Joh 16, 3 (auch 1, 10; 
8,19; 14, 17). 30 heller ... gulden Als Redensart nicht nachweisbar. 33 L 
handelt hier im Beisein von Kurfürst Johann Friedrich (o 239, 6 App; so zu XIX 
[zu Nr 13]) über die Einführung einer kirchenrechtl evang Ordination der Geist- 
lichen, drei Tage vor dem kurfürstl Erlass an die Visitatoren von Meissen und Vogt- 
land (abgedruckt bei P Drews in: Dt Zeitschr für Kirchenrecht, 3. Folge, Bd 15 
[1905] 288f); s besLieberg 186f; G Rietschel, L u die Ordination (Wittenberg? 1889), 
sowie P Drews in WA 38, 401 —407; zur Vorgeschichte der protestant Ordina- 
tion s auch u zu 241, 1ff u zu 241, 4ff. — offentlichen gepreng Vgl WA 38, 228, 
19ff; 50, 247, 27f£. 34 deudsche taufe Schon 1523 verdeutschte L die Taufliturgie; 
s WA 12, 46, 31—47,2. — Sacramentum, praedicationem Zur Einführung des 
Gottesdienstes in dt Sprache s WA 19, 44ff. 35 beruff Berufung; vgl Brunotte 
182 —191. 

241,1 deudsch sprach L beabsichtigte vermutl damals schon, ein dt Ordine- 
tionsformular zu verfassen; vgl WA 38, 410ff; Lieberg 185.191ff. — Nox Lies: 
Nos. — 1ff L spielt hier auf das Angebot der Protestanten auf dem Augsb Reichs- 
tag 1530 an, den röm Bischöfen die Jurisdiktion u Ordination der evang Pfarrer 
zuzugestehen, falls ihnen dafür Duldung ihrer Lehre gewährt würde; s L’s Aner- 
bieten WA 30 IL 340 —343; vgl auch 30 III 368, 4ff/18ff; bes BSLK 457, 7ff Anm 3; 
zu den Ausgleichsverhandlungen auf dem Reichstag s Förstemann 2, 247.259; zu 
L’s Stellung hierzusWAB 5, 578, 35ff; 595, 192 — 200. 4ft Das ... thun Ähnlich 
äußerte sich Lschon 1524;s WA 15, 720,13f; am 14. Mai1525 wurde dann G Rörer 
von Lmit Gebet u Handauflegung zum Diakon an der Wittenb Stadtkirche ordiniert 
(s WA 16, 226, 6App; 171,XVIIL 4App; XXXVIII Nr33; 511, 6f Anm 1; Lieberg 
182 Anm 89); auch nach 1525 scheinen Ordinationen für benachbarte Orte in 
Wittenb erfolgt zu sein; vgl L Enders, Dr M L’s Briefwechsel 17 (Leipzig 1920) 
238 — 240; zur Begründung u Notwendigkeit der Ordination vgl Lieberg 229 — 232; 
s auch u zu 762, 18ff. 6f Sacramentum administrant Term techn; vgl zB BSLK 
61, 5f.8f; 69, 4; 297, 20f; so zu 199, 29. 88 vus S ebens o WA 38, 237, 4ff (1533); 
BSLK 458, 10—15; gemeint sind kanon Rechtssätze wie z B Deer Grat I 68,1; 
III 4, 107 (Friedberg 1, 254.1395). Auch in anderen Zusammenhängen sagt L 
häufig, daß die Papisten gegen ihr eigenes Recht handeln; WA 30 II 112, 27{ff; 
114, 9; 219, 25ff; 50, 341, 7ff; TR 2, 73, 4—6; B 5, 46, 7ff. 12ff Der Pfarrer- 
mangel war eine der Ursachen der Einführung der Ordination; vgl Lieberg 183. 
185. — ich werd schwach Zu L’s Gesundheitszustand s o XIIf. — 13 Capellani 
erbeten (= plagten) sich ab Über die Arbeitsbelastung der Wittenb Diakone vgl 
Sehling 1, 700f; B Klaus in: ZBKG 26 (1957) 124ff; WAB 6, 414f.517; 7, 127. 
130.209£. 15 sunst ohnehin DWB 10 I 1732£.1739. 17; 242, 2—4 Die Not- 
taufe ist seit der Alten Kirche bezeugt; zur Nottaufe u Taufrecht der Frauen in 
der Trad s LThK 7, 1053; RE 19, 443f; L hielt an der Nottaufe durch Frauen 
fest; vgl WA 47, 301, 14—24; 657,6—21; TR 2, 629, 17—20; 6, 167f; Sehling 
1, 703. — 171 aller sprach tauff in jeder Sprache rechte Taufe DWB 1, 206. Vgl 
Biel 4,3 qu 1F: Insuper notandum: quod forma illa potest multipliciter variari: 

. Ut si loco latinarum vocum ponantur eis correspondentes: in vulgari teutonico 
aut in greco vel alia lingua. — 18 Brief von Papst Zacharias (746) über die Gültig- 
keit einer irrtümlich mit fehlerhafter Formel vollzogenen Taufe (MG Ep see 1, 141 
—= MPL 89, 929); vgl auch Lomb, Sent IV 6, 3 (MPL 192, 853); Biel 4, 3 qu IF. 
21ff nos veram Ecclesiam Zu den signa ecclesiae, an denen die wahre christl Kirche 
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erkannt wird, s o zu 131, 16f; auch WA 38, 237, 10ff; 43, 425, 6—10. 25 Ego 
... vocatus RN 33, 551, 15—18. 30—32 L stellt hier ironisch die kirchl Bene- 
diktionen der Kirchen-, Altar- u Glockenweihe, deren Ritus der Taufe sehr ähnlich 
war, den eigentl Sakramenten gegenüber; s dazu BSLK 462, 9—13 Anm 7; Eisen- 
hofer 2, 448ff; 471ff; LThK 6, 303ff; auch WA 30 II 254; 38, 204, 1f.8; 217,19 
uö. — kleter (= klettere) an der wand Bei der Kirchweihe werden zwölf Weihe- 
(= Apostel-)kreuze an den Kirchenwänden aufgemalt. 33 besuchen Vgl Jak 
15:27: 34 gros steb So zu 155, 34. — Zur Firmung durch die Bischöfe s LThK 
4, 145ff. 36 pontificem mazimum Hebr 4, 14. — demus ... nacht wollen wir uns 
vom Papst lossagen; vgl DWB 7,158; s o zu 74,1. 38—242,1 S u zu 455, 
Tff.30ff. — 8398- Zum von Christus eingesetzten Amt s o zu 123, 34ff. 

242,3 offentlich vocata Vgl BSLK 69, 3—5. 4 et (nach der vollzogenen 
Nottaufe) confirment. — Anm 1 Tischreden Bd 2, 270ff = WATR 6 Nr 6758. 
6 recht und beruff S Brunotte 178ff; Lieberg 67£f. 


22. 


242,11 L predigt über Apg 1, 4ff. — Anm 1 (Z 3f) Gemeint ist vermutl Joh 
14, 16.14 (nicht wörtlich). — (Z4f) Gemeint ist vermutl Lk 11,28. — Zu dem 
(alten) Pfingstlied vgl WA 35, 163 —165.447f. 12 cras Apg 2, 1ff; s u 248 — 269. 
13 abend Vorabend, Vigil. 17 angezogen Vgl Lk 24,49 (dagegen Apg 1,8 
[WADB 6, 418/419] entpfahen, empfahen); auch u 243, 3 ist Lk 24 herangezogen. — 
vocat Vgl Apg 1,5; fewrige tauffe Mt 3, 11 par. 22 weis Symbol der Reinheit; 
vgl Jes 1,18; Ps 50, 9 u ö; RE 5, 760; LThK 4, 24; WA 13, 606, 13f/23, 581, 36 
(zu Sach 6, 6): albus est lucis et vitae color. 298; 244, 16 nigredinem ... ex hitz 
Ähnlich in der L bekannten (WA 40 III 33, 10f) pseudoaristot Schrift De Coloribus 
(6, 791b, 17ff); © Prantl, Aristoteles über die Farben (München 1849) 108. 

243, 75 246, 2 erseuffen Vgl das Sintflutgebet im Taufbüchlein WA 19, 539, 
27f; s u 608, 14ff (entspr Predigt). — fünckeln Der Deminutiv nur bei Frommann, 
Die dt Mundarten 3 (1856) 405 Nr 41. — fladern S o zu 129, 17 Anm 1. 10 igni 
Vgl Lk 3, 16 par. 11 wolcken brost Wolkenbruch; s o zu 234, 9.17 Anm. 1 
14 in Apostolis Apg 2, 2—4. 15f so verzagt Vgl Joh 20, 19. — 16 App Ioan. 20 
Joh 20, 19. 17 loqueretur cum Hanna Vgl Apg 4, 5—22; 5, 17ff. 18 ut do- 
minus Vgl Mt 26, 59ff parr. — puer cum vogelin Vgl Hi 40, 24; vgl auch Wolfram, 
Parzifal 118, 1—17. — scherzen seinen Mutwillen treiben; vgl DWB 8, 2599. 
19.23 Teufel, far aus Vgl Mt 10, 1; Mk 16, 17. — aR Auch Apg 3, 6; 9, 40. 22 ex 
negatore Vgl Mt 26, 69ff parr. 23 austreiben ... tod Vgl Apg 9, 36ff. 29 das 
schweben und leben Vgl u zu 250, 28 Anm 2; WA 19, 245, 15. 

244,1 keck Urspr: lebendig (mhd quec) (Z 4.8.20.30; 251,26 u ö), dann: 
mutig, kühn, frisch, Kluge s v; DWB 5, 376ff. 4 leib, gut, ehr Vgl WA 35. 
457, 8£f. — App Lies: nach ehe (2.). 5 Anm 1 kopff, strumpff Anfang u Ende; 
WA 34 II 391, 17f; 47, 837, 11; ähnlich 51, 706, Nr 307. 6 verbrennet, gehengt 
So zu 217, 28f. — hin an hinauf (auf das Hinrichtungsgerüst). 71.13 Christus 
... Do zu 242,17. 11 Iudaei ... gefes Vgl Lev 15. 14 getrost vertrauend. 
15 lieplich, frölich, suss feür Solche Attribute für den Hl Geist entstammen der 
Mystik (Mechtild v Magdeb 148, 25). — an (mhd äne) ohne. 19% leckts er aus 
leckt sie heraus DWB 6, 479. 20—22 Anm 2 Über Ps 110, 1.2 predigte L kurz 
zuvor am 8. u 10. Mai 1535 (o 79—153). 21ff Zu dieser Verbindung von Ps 110, 
bes V 2 u 3 mit Pfingsten s o zu 130, 2f/129, 33—35. — 22.24 Non discedant, 
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donec Lk 1, 49; Apg 1,4. 26 peccatum, mortem Vgl Röm 5, 12; 6, 23; 1Kor 
15, 56. 30; 245, 24 populus spontanearum S o zu 143, 10f. — freydig kühn; 
so zu 12,8 App. 

245,1 zwingen und dringen mit Gewalt drängen DWB 16, 1256; WAB 3, 
485, 40; 4, 315, 9 u ö. bf peccata getragen Vgl 1Petr 2, 24. — geist venit ex .. 
Vgl Röm 10, 17. s—10 Quaedam ... legis Vgl Lev 6f. — aliae (Lies: alia) non 
gezwungen Vgl Lev lff u dazu Gli zu Lev 1, 2: (obtulerit) Voluntarie. — 9 diligebant 
deum Vgl Dtn 6, 5; 10, 12. 11f; 246, 98 S o zu 211, 7ff. — 12 hessig haßerfüllt 
WA 21, 59, 30 u 555. — neidig mißgünstig, gehässig DWB 7, 561. 16 sus ipso- 
rum S o zu 157, 3£/13— 15.24 —26. 17 testes Vgl Lk 24, 48; Apg 1,8. 1911; 
246, Off ein frey williger Mensch ... geweyhet zu priester Zu L’s Deutung von Ps 
110, 3 auf das allg Priestertum aller Gläubigen in seinen Predigten am 10. Mai 
(Nr 14) u 29. Mai (Nr 15) s o zu 155, 10ff/153, 1Off. 22 Anm 1 ut Midianus 
Vgl Ex 18, 1—12; dazu WA 16, 342, 30 —343, 26. — Streiche Anm 1. 25 vir- 
tute Lk 24, 49. 29 quod gehet in die rede wenn er sagt: ... 

246,3 App spirituales hostias 1Petr 2,5; vgl auch Röm 12,1. 4 Lies: 
testimonio (vgl App). — ut pueri S o zu 237, 16. 10 post tuam victoriam Vgl 
Ps 110,3 u o zu 143, 10f. 12 Christum vieisse Vgl 1Kor 15, 55 —57. 141.25 
freywillige ... kleider S o zu 153, 19f. — feur tauffe Vgl Mt 3, 11 par. — priester 
schmuck Vgl Ps 110,3. 15 humeral etc. der schmuck Aaronis Rechteckiges 
Schultertuch der Priesterkleidung, im MA als Nachbildung des aaronitischen 
Ephod (MD8: Ex 28, 4—12) verstanden, worauf L anspielt; schon Vg gab E’phod 
mit superhumerale wieder; Hieron MPL 22, 438f = CSEL 54, 237f (zit von Glo 
zu Ex 28, 4); Braun, Gewandung 21 —49; RDK 1, 636 —638; LThK 1, 438. 16 
S o 153; 19f. 18f Anm 1 dona spiritus sancti ... Vgl 1Kor 12, 4.7ff. — mit 
gaben schone Vgl WA 35, 452, 4. 19f heller leuchten quam sol Vgl Sir 17, 30; 
23,28 uö. 23 aperit ... inferos Auf Grund des Begriffes clavis in Mt 16, 19; 
vgl die Deutung von Mt 16 bei Thomas, Sent IV 18, 1,1 ad 3: dicendum [est] 
quod .clavis inferni qua aperitur el clauditur, est potestas gratiam conferendi, per quam 
homini aperitur infernum, ut de peccato educatur, quod est inferni porta; et clauditur, 
ne ultra homo in peccatum labatur, gratia sustentatus; ferner Biel IV 18, 1,1;su 
436, 18f; 469, 9; 541, 21; 545, 5ff. 29 quia eterna sapientia lux Vgl Aug, Sol- 
loquia I 13, 23 (MPL 32, 881); Conf XIII 18, 23 (MPL 32, 854) uö. — sapientilux, 
trost, freude et omnia ... Anal hymn 9,20 Nr 14. 

247, 2.9 kappen und strick Die durch einen Strick zusammengehaltene Mönchs- 
kutte der Bettelmönche. 4ff dei opera S bes WA 50, 634, 28ff; auch 10 III 395, 
11ff; 28, 479, 32f; 34 I 395, 15f. — 48.6ff Zum kirchl Amtsträger als Instrument. 
Gottes s u zu 455, Iff. 11 App gliedmas Vgl WA 47, 776, 35: mit auffgelegter Hand 
auff dein Haupt. 18 App=App 2 7 13 Lies: 18. 208 opus externum Vgl 
u 260, 14; zu diesem Begriff vgl Thomas, Sth I/II 57,1 ad 1; ähnlich Gregor, Mor 
X 15,26 (MPL 75, 935f); XIX 12,20 (MPL 76, 108f). — Angelicos oculos Vgl 
WA 49, 573, 7—9/29—31; auch Mt 18, 10. 23 lavit a peccatis Vgl Apk 1,5. 
25.28 Ps 110, 3. — priester Vgl 1Petr 2, 9. 27 App dominus ... [vieit] Vgl 1Kor 
15, 55 —57. 


23. 


248,2 Joh 14, 23—29 ist das Ev des Pfingstsonntags. 5 propter iuvenes 
Vgl z B u 280, 24ff; 282, 22f; 564, 9f; 600, 8. — historia L predigt in Anlehnung 
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an den Episteltext (V 1—13) über Apg 2. 6ff Zur Verdeutlichung vgl L’s 
Pfingstpredigten von 1528 (WA 27, 148, 14ff), 1529 (29, 346, 1ff), 1531 (34 I 458, 
11ff) u 1534 (37, 399, 25£ff); L unterscheidet danach nostrum pfingsten (u 250, 19; 
252, 3 App; 263, 1 App.4 App; s auch 262, 26; 263, 15f [pfingsten novi testamenti), 
— alten pfingsten (u 251, 4; 263, 20.23.24), bzw in prima pentecoste (263, 5 App) oder 
Mose pfingsten (266, 4; 267, 5f.33; 268, 10); vgl dazu Glo zu Apg 2, 1: Lex in monte 
Sina, spiritus in monte Sion. Lex in sublimi montis loco, spiritus datur in coenaculo 
(vgl auch Aug MPL 42, 306 = CSEL 25 I 423). 8f Vgl Lyras Deutung von 
Lev 23, 15f: Hic consequenter agitur de festo pentecostes, quod celebrabatur in memo- 
riam beneficii legis datae, quae data fwit quinquagesima die ab egressu de Aegypto, 
die egressus-exeluso, ..., et ideo celebrabatur quinquagesima die a prima die festi 
paschalis excluswe ... 91; 250, 142 App Vgl Lyra zu Gal 3, 19: Non enim fuit 
data immediate a Deo, sed per angelum, ut habetur Act. 7 [,38] de Moyse; vgl auch 
Lyra zu Ex 3, 2. 12—14 Vgl Ex 19, 16ff. — App radicem montis Vgl Ex 19, 
17 Vg. — 13 dönen Lärmen, Brausen; vgl o zu 213, 28. — gebrenge Eigentlich: 
Pracht; hier in der Nebenbedeutung des Lärmens u Geräuschemachens; vgl DWB 
4 I 2, 3537f; Kluge s v prangen. — Mose ipse tremeret Vgl Hebr 12, 21. 15 
scripta in tabulas 2 Ex 31, 18; 32, 25f; 3451.4; Dtn 10,1—4; s u zu 648, 18f. 
16 mazima gloria Vgl Röm 2, 17f. 27 supra c. 1. Vgl Apg 1, 14. 28 factum 
in domo, ubi caena Vgl Lyra zu Mk 14, 15: In illo coenaculo Pascha comederunt, 
et in illo post resurrectionem latuerunt discipuli ...; et in illo spiritum sanctum 
receperunt in die Pentecostes. 29; 249, 35 252, 17.22 120 Vgl Apg 1, 15. 30f 
72 jünger RN 33, 243, 37 vgl auch Lyra zu Lk 10, 1.17 u @Glo. — ... addit Lucas 
Apg 1, 14. 

249,1 Ein weib 10,15 ungefähr 10 oder 15 Frauen; zum Sprachgebrauch 
vgl auch u 298, 5; WA 30 I 352, 1; 45, 375, 14. 2 Ioses Mt 13, 55. — Barsabas 
Apg 1, 23. 3.15 Sechs mal hundert (Ergänze: tausend; vgl Z 5f; u 250, 30; 386, 
24) Ex 12, 37. 6—9 Juden ...!ad totum mundum ... Vgl Dtn 7,7. 14 App 
Judas [ist da] hin Vgl Mt 27, 3—5; Apg 1, 16—20. 168.29 waren feldfluchtig 
sind desertiert; vgl DWB 3, 1481; Rechtswb 3, 475; WA 2, 124, 6f. 18; 250, 7 
oceidebat ... remanserunt Vgl Num 14, 22—39. — etiam Moses Vgl Dtn 34 bes V 5. 
21 12 patres Vgl Gen 46, 8—27; Ex 1,1—-4. Die typol Gegenüberstellung der 
72 Väter Israels (Num 11, 16ff) u der 72 Jünger findet sich in der ps-aug Schrift 
De mir s script 1,9 (MPL 35, 2161); Heldad u Medad werden zu den 70 Vätern 
hinzugezählt; so auch bei L. 2318 seribit Lucas ... Apg 2, 1ff. 26 faciunt ... 
magnalia Vgl Apg 2, 11. 27 inspexerunt montem Vgl Ex 20, 18. 30 Mosi ... 
hertz entfelt (Vgl Hebr 12, 21)... den Mut verliert Dietz 1, 538. 

250, 1.8.101.13 reisst per totum orbem Vgl Apg 1,8. — 1 App varüs [linguis] 
Apg 2, 4.6ff. 3 Anm 1 Lies: oben 222, 3/24 (u RN). 6 Petrus 3 milia Vgl 
Apg 2,41. 7 App murmurarunt Num 14, 2ff. 9 uno angulo So 75,1;su 
593, 1f.4 zu Mk 16, 15. 19; 251, 4; 252,3 App nostrum pfingsten S o zu 248, 
6ff. 25 in Actis Vgl Apg 2, 4lff; 4,4; 5, 14ff. 23 Anm 2 webt fur freuden 
[das Herz] schwingt vor Freude; als Redewendung nicht nachweisbar; vgl den 
ebenfalls zuerst bei L belegten Ausdruck der Hl Geist webt (WADB 11 I 164/165 
[Jes 57, 16]); weben hauptsächlich von L in die Schriftsprache eingeführt, oft 
bedeutungsgleich mit schweben (WA 10 III 208, 11) u wehen (WADB 6, 38/39 
[Mt 7, 25]) u leben [WA 7,553, 33); DWB 13, 2636ff, bes 2642f; WA 17 II 532 
(zu 447, 6.39). 


251,1 Anm 1 saurn, holen wind sauer hier Mißverständnis für nd sor — dürr, 


u, 
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trocken; Schiller-Lübben 4, 293f; vgl RN 33, 301, 30. — holen wind Vgl L’s Über- 
setzung 1532 (bis 1540) WADB 11 II 204/205 (Hos 12, 2); WA 42, 337, 38 Anm 1; 
45, 257, 34f. — App Lies: ad montem Sinai. 6 unanimiter Apg 1, 14. 8.10 
Abweichend von den üblichen Pfingstdarstellungen mit Feuerzungen auf den 
Häuptern der Apostel (L Reau, Iconographie de l’Art chrötien 2 II [Paris 1957] 
591ff) regte L einen neuen Bildtypus an: sidentes non super capita, sed ex ore egre- 
dientes. Eo significatum est primo, apostolos multis linguwis idem locuturos (bereits 
1519—1521 WA 9, 469, 5f); entsprechend übersetzte er Apg 2, 3 man sahe an yhn 
... (DB 6, 422/423; dann 1524 [WA 15, 563, 17f] u ö); dieser Bildtypus findet 
sich zuerst auf Lucas Cranachs Holzschnitt zu Melanchthons Auslegung der 
2. Vaterunserbitte (1527); s dazu LuJ 20 (1938) Iff, bes 13—15 (Abb); vgl WA 
30 I 187.200 (Abb); ferner 29, 348, 34f/349, 2f: Pictoribus ... mentiri lieitum, 
vdeo capitibus pinxerunt, quae ori erant pingenda; u 601, 2£.7.9£. u ö in entspr Pre- 
digten. Vgl H. Zimmermann, Beiträge zur Bibelillustration des 16.Jhs (Straß- 
burg 1924) 36. — 8.10 Anm 2 lippern Vermutlich Neubildung L’s zu dem von 
ihm aus dem Nd entlehnten Lippe DWB 6, 1060; Kluge, L bis Lessing 114ff; 
Kluge s v. 12 App [ists] ... gestanden ist es zugegangen. 20 Petrus 3000 
Apg 2, Alff. 23 allerley in jeder [Sprache] DWB 1, 224; WADB 8, 38/39 (Gen 
192129): 24 dedit 10 praecepta Ex 20, Iff. 25f faciebant homines fürchtig 
Ex 19, 16. — Zur Gottheit des Hl Geistes s Symb Athanasii 15 (BSLK 29, If); 
auch u zu 270, 4. 27 per totum mundum Vgl Apg 1,8. 

252,1 steck (Inf stecken) verweilt DWB 10 II 1, 1334. 5 Lies: Italice, 
Hungarice. 14 dentes mortis Vgl Sir 21, 2f. 17.23£ spiritus ... unicuique Vgl 
1 Kor 12, 11. 18 Eckstein Vgl Eph 2, 20; vgl u 600, 21.23 (entspr Predigt). 


24. 


252, 19 L predigt weiter über Apg 2. 221 dominus promiserat Vgl Joh 16, 
13. 25 mirabile magnum Vgl Apg 2,11. 27 furwitz Neugier RN 33, 325,1; 
WADB 12, 158/159 (Sir 3, 24). 29 keck S o zu 244,1. 

253,1 narren werck S o zu 182,4. — App Lies: über praedicationem. 8.78 
quia sic promissum Vgl Jo 3, 1—5. — 5fl Petrus wird deuten Vgl Apg 2, 16f. 12f 
Sic landses, quanquam latro Vgl RN 33, 4, 28—31; o 133, 17ff. — landses (mhd 
lantsaeze) Landsasse; eigentlich: jeder, der im Lande ansässig ist (WA 23, 31, 14f); 
auch Besitzer eines freien Landgutes; Adelung 2, 1892f; seit dem ausgehenden 
MA führten die im Land begüterten Adligen diesen Titel; vgl Schmeller 2, 331f. 
16ff Vgl Lyra zu Apg 2, 5: Iudaei enim captivati per Salmanasar regem Assyriorum, 
non redierunt in Judaeam ... Similiter multi captivati per Antiochum regem G'rae- 
corum, et diversis Gentibus venditi, remanserant. Verumtamen aliqui eorum magis 
devoti propter reverentiam templi veniebant aliquando in Jerusalem; mazxime in 
solennitatibus magnis ... 18f Zu den drei Hauptfesten der Juden (Passa, 
Wochen- u Laubhüttenfest) vgl Ex 23, 14—17; 34, 18—24; Lev 23, 4ff; Dtn 16, 
1—17. 19 umb Michaelis (= 29. Sept) Das jüd Laubhüttenfest (15. Tischri) 
wird etwa Ende Sept/Mitte Okt gefeiert; Jüd Lexikon 4 II (Berlin 1930) 772. 
23.25; 254, 8 nundinis Handelsmessen (wie in Leipzig u Frankfurt/Main). 25 
hospitium Vgl Mk 14, 14 par. 

254, 27 App = App Z 9 29 Lies: 27. 28 ein ley Vgl Apg 4, 13. 298 qui 
prius ancillam Vgl Mt 26, 69ff par. 30f Anm 1 lieset in einen scharffen Text 
Vgl u zu 282, 39 Anm 1; 287, 11. — wescht mit scharffer laug Vgl WA 47, 410, 25. 
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255, 8 leto animo Vgl Apg 4,13. 4 miraculis Vgl Apg 3,6; 5, 1ff u ö. 
7—10 quod non ebrii Vgl Apg 2, 15 —21. 8 dicit, quid factum Vgl Apg 2, 22 —24. 
9 streicht er aus hebt er hervor, s o zu 162, 27. — ut suscipiant Vgl Apg 2, 37ff. 
138 3. hora ... nicht gessen Vgl Lyra zu Apg 2, 15: Tune enim inceipiebant comedere 
homines hora sexta; et maxime Iudaei qui erant magis temperati, eo quod erant 
cultores unius Dei ... adhue non est comedendi et bibendi hora. 16—18 Jo3, 1—5. 
19.21 schweige zum Schweigen bringe DWB 9, 2432f. 20 App filiü [et filiae, 
serui etc.] Jo 3, 1f = Apg 2, 17f. 281; 256, 268 prophetae Ps 16, 8-11 (= Apg 
2, 25—28) u Ps 110,1 (= Apg 2, 34f). 

256, 1aR Lies: Apg 2, 22f. 2 mussen dürfen; vgl WADB 9 II 376/377; 
386/387 (Est 4,2; 8,8). — überlauffen Hüchtig behandeln, überfliegen DWB 11 
II 375. 3 aR Lies: Ps 16, 8—11. 7.19.21 new zeitung Vgl WADB 6, 2, 23f/ 
3, 23f: Euangelion ... heyst auff deutsch, gute botschafft, gute meher, gutte new zey- 
tung, gutt geschrey. 11 3 milia Apg 2,41. 


25. 


256, 16 L predigt weiter über Apg 2, bes V 14ff. 17 Petrum 3 tractare 
So 255, 7—10. 26 erblicher angestammter; vgl den ma Ausdruck erblicher 
herr = dominus foedi; 257,12: Erbeherrn; Rechtswb 1, 100. 28T cum signis 
(= Siegel) und brieff (= Urkunde) Schon zu L’s Zeiten redensartl; DWB 10 I 
898E. 

257, 2 uberwunden überführt DWB 11 II 656. 4 eraus gefaren heftig ge- 
redet DWB 4 II 1031. 7 Anm 1 behawet gar nichts bewirkt nichts; vgl die obd 
Redensart Es (Das) hauts = Es gelingt; Schweiz Idiot 2, 1805f. 9f Anm 2 
uness und unsodig Synonyme für das Widerliche, Schlimme; uness mhd unaezic; 
wörtlich: uneßbar; DWB 11 III 199; WA 51, 691 Nr 194; unsodig ungesotten, 
schwächlich; übertragen: widerwärtig, bösartig; Schweiz Idiot 7, 320; nur im Obd 
gebräuchl. — Anm 2 Lies: 36, 81 App zu Z 11. — in Caiphae (!) domo verleugnet 
Vgl Mt 26, 69ff parr. 11.13.19 bluthund S o zu 13, 11. 15 Vgl Joh 19, 12; 
Lk 23, 22 parr. 22 3 milia Apg 2,41. 27 App heimlich [gemach] Abort; 
Dietz 2, 69. 28 beschweren quälen; aber auch: beleidigen DWB 1, 1603f; Dietz 
1, 273; WADB 7, 144/145 (2Kor 2, 5). 

258, 3.8 verzweifelsten buben heillose, verworfene Schurken DWB 12 I 2691. 
238 versehen vorgesehen DWB 12 11238. — Z 24: Substantiv Inf gleichbedeutend 
mit versehung = Vorherbestimmung DWB 12 I 1238.1266. 28 ad dexteram 
Vgl Apg 2,34 (= Ps 110,1). 30 App ut in nomine ipsius Vgl Apg 2, 38. 
32 quia ... crucifixerunt Vgl Hebr 6, 6. 

259,1.9 Zur Verzweiflung des Judas s Lyra zu Mt 27,3. 5 App Lies: 
qui (1.). 78 praesumptio et desperatio Als Wesensmerkmal der Sünden wider 
den Hl Geist, die nach Mt 12, 31f parr neque in hoc saeculo neque in futuro vergeben 
werden können, nennt Aug, Ep 185, 11,49 (MPL 33, 814 = CSEL 57, 42f) die 
duritia cordis ..., qua homo recusat in unitate corporis Christi ... remissionem acci- 
pere peccatorum; seit Lomb, Sent II 43 (MPL 192, 745 —756; s L’s Rgl WA 9, 
82, 1—4) zählt man sechs; vgl WATR 2 Nr 2251; die desperatio u praesumptio 
sind peccata contra spem dei; vgl auch Thomas, Sth II/II 130,2 ad 1 u21,2ad 3; 
Biel 2, 43,7 dub 2; zu L’s Auffassung vgl WA 28, 10,1—20, 9; 39 I 428, 16ff/ 
429, 26ff; oft greift er die praesumptio u desperatio als die wesentlichen Sünden 
wider den Hi Geist heraus; bes 9, 462, 32—463, 17; auch 4, 558, 7-10; 5, 209, 


- 
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16ff; 15, 425, 19 uö. 12f Vgl Apg 2, 38 u Mk 16, 16. 16 15 jar So zu 181, 7. 
— 9 elln Vgl o 73,9. — Anm 1 Lies: 36, 609, 22. 20 peccata ferret Vgl Jes 53, 
4.12; 1Petr 2,24. 24 Vgl Jes 53, 5. 25 schlecht in Ordnung DWB 9, 528f 

260, 4 Anm 1 Immeritis ... gratiam Vgl Röm 3, 24. — Gott legt 1. lapidem Vgl 
o zu 38, 26 Anm 2 (Belege). 9.10 verstortzt bestürzt (zum ‚o‘ Moser 1 I 137f); 
bei L gleichbedeutend mit irr; vgl DWB 12 I 1819. 14 externum opus S o zu 
247, 20f. 28 pontifex Vgl Hebr 3,1 uö. — Salvator Vgl Apg 5, 31; Phil 3, 20 
uö. 29 noster interpellator Vgl Röm 8, 34; 1Joh 2, 1; Hebr 7, 25; s o 100, 19£ 
zu Ps 110, 1; vgl ferner o zu 191, 19.22f; 192, 14. 


261, 3—5 mawime devoti ... Die asketischen Übungen der Mönchsorden; vgl 
Altenstaig s v devotio: devotus ... dieitur et religiosus qui vovit paupertatem, oboe- 
dientiam et castitatem. — 5 caelum aereum Vgl Dtn 28, 23. 12—14 Den Islam, 


das Judentum u das Papsttum nennt L oft zusammen als Beispiele für Gesetzes- 
religionen. 21/22 App Ioh. 3. Joh 3,16; s u Z 28. 

262, 8 App ps. 1. tangquam puluis Ps 1,4. 9 App et finis mors aeterna Vgl 
Röm 6,21. — traditiones humanas S o zu 162, 36. 11 Anm 1 Mundus manet 
mundus Wander 5, 175 Nr 469ff; WA 10 I 2, 213, 1; 37, 621,20 uö. 14 App 
offertur eis lux Vgl Joh 8, 12. — Tenebre falsi cultus In der Trad wird die Finsternis 
auf die Ignoranz (z B der Heiden) in bezug auf Christus gedeutet, die den Menschen 
in den Irrtum u in die Sünde führt; s zB Lyra mor zu Ps 106, 14 Vg: pestiferi erroris; 
lit zu Mt 4, 16: ignorantia; mor zu Lk 1, 79: Id est, in culpa mortali ...; Gli zu Eph 
5, 8: Per ignorantiam peccantes u ö; vgl WA 19, 133, 17ff; 52, 578, 28ff; 10 I], 
528, 21ff. 20 phanaticos spiritus Vgl o zu 78, 14. 


26. 


262, 21 Über den Pfingstdienstag als dritten Feiertag s Sehling 1, 701. L pre- 
digt weiter über Apg 2, bes 14ff. 26ff S o zu 248, 6ff. : 

263, 1f.21f Vermutlich sind Stellen gemeint wie Lev 26, 3ff; Dtn 11, 13—15; 
28, 1ff; vgl Lyra zu Dtn 28, 1ff: qwia in veteri lege observatorıbus legis promitte- 
bantur bona temporalia ...; u 286, 25—29; 294, 23—30; 295, 4—6.12—14 uö. — 
2f Vgl WA 30 I 178, 22—179, 29. 8 sine ... meritis, operibus Vgl Röm 3, 20; 
Gal 2, 16. 12 Paulus, Barnabas Vgl Apg 13, 1ff. — Petrus Vgl Apg 10. 14 
aperiunt Vgl Apg 8, 35; 10, 34. — cadit Vgl Apg 10, 45. 25 gefuret angeführt, 
herangezogen Dietz 1, 730. 26 unnutzen unverschämten, frechen;s u 285, 13; 
die Verbindung mit maul häufig; WA 26, 199, 3. — ora stopfft RN 33, 496, 33f. — 
aR Lies besser: Joh 3, 1—5; Ps 16, 8—11. 28 aR Lies: Apg 2, 15. 

264,1 Jo 3,1. 3 gegrieffen in kräftig hineingegriffen in; übertragen: jmds 
Rechte u Gesetze verletzt; DWB 416, 38f; WA 18, 145, 4; 26, 563, 2. 5 Regum, 
quae erat Iuda Vgl z B Gen 49, 10. 7 discretae tribus Vgl Gen 46, Sff; Ex 1, 1ff. 
Sf ducere uxorem ex sua Suzu 351, 23f. — Daß die Angehörigen des königl Stammes 
(Juda) sich mit denen des priesterl verheiraten durften, entnahm man Ex 6, 23 
u 2Chr 22, 11; vgl leg aur 586f; Lyra zu Ex 6, 23: quae (= Eliseba) erat de tribu 
regia, quia propter dignitatem sacerdotalem tribus regia et sacerdotalis fuerunt com- 
misxta. — non habebant land und leute Vgl Num 18, 20f; Dtn 10, 9; 12, 12(b); Jos 
13, 14.33; leg aur 587. — 9 hospites Num 18,20 u ö. 10 opfern, ernehren Vgl 
Num 18, 8ff. 12 ut figulus Nach Jer 18, 6. 14.26 effundetur Joh 3,1; er- 
weitert in Apg 2,17. 17 aB Lies besser: Apg 21, 8£. 18f Zur Verbindung 
von Joh 3, 1 mit den vier: weissagenden Töchtern des Philippus s Gl zu Apg? 17, 
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u Lyra zu Joh 2, 28 Vg; WA 34 I 483, 3f/20f. 19 ehelich widwen Da ‚Witwe‘ 
gelegentlich auch für die ledige Frau gebraucht wird, fügt L ehelich hinzu; DWB 
14 II 844. 20 de Levitico genere Vgl Num 1,48 —54; 3,5—13 uö. 26 trotz 
und trost S o zu 100, 11; 101, 22.26. 278 Christiani ... heilig Vgl Apg 9, 13; 
Röm 12, 13; 16, 2; 1Kor 6, 2u ö; BSLK 24. — 28; 265, 1.29ff mortui Sancti adorati 
S o zu 151, 27. 30 App loti sanguine Christi Vgl Apk 1,5. 


265, 5f quid caro ... dammati Vgl z B Röm 7, 5.18; 8, 13; Gal 6, 8. 8 spiritus 
sanctus a patre datus Vgl Joh 14, 26 u ö. 13 Christiani Vgl Apg 11, 26. 15 
cum pueris S o zu 237, 16. 19 u ö pignus salutis So z B Bernhard MPL 183, 
328f; vgl auch 2Kor 1, 22 u ö. — Streiche das Komma vor spiritum. 201.261; 
266, 188 gesalbet spiritu sancto Vgl 2Kor 1, 21f. 30 Anm 1 rumpelten polterten, 
viel Lärm schlugen. 31 App Zur Legende, Benno (s o zu 166, 12 Anm 1) habe 
die Elbe trockenen Fußes durchschritten, vgl H Emser, Vita Bennonis (Leipzig 
1512 [SUB Gött 4° H Sax Reg II 1200]) Bl Cb (= AASS Jun III [1701] 169); 
A Meiche, Sagenbuch des Königreichs Sachsen (Leipzig 1903) 642f Nr 794. 


266, 1 [Benno] gebetet, gefastet Vgl Emser ebd Bl Chf (= AASS Jun III [1701] 
146ff); Meiche ebd 643ff. 4.11f; 267, 51.33 Mose pfingsten S o zu 248, 6ff. 
5 App Lies: 7 über hunc ... 6 in auro et argento erhaben Zur feierl Erhebung der 
Gebeine Bennos, die mit silbernen u goldenen Schaufeln ausgegraben wurden, s 
WA 15, 171; Clemen, Flugschriften 1,189; vgl o zu 166, 12 Anm |]. 8 keck 
So zu 244, ]. 19.25; 267,10 deus ... fillius Vgl Röm 8, 14 —16. 21 App 
sauer ... [gesehen] gequält ausgesehen RN 33, 87, 31f; s o zu 68, 7. 221 opera 
Hieronymi, Francisci Vglleg aur 654ff.663ff. 23 App strick ... [sanctos] Gemeint 
sind die Bettelmönche, hier bes die Franziskaner, deren asketisch einfache Klei- 
dung aus der mit einem Strick gegürteten Kutte bestand. — graw kappe S o zu 
68,7. 31£ ‚Junglinge‘ ü.e. ... Vgl Lyra zu Joh 2, 28 Vg: id est, hominibus cuius- 
libet aetatis dabitur spiritus prophetiae. — hausjungfrawen Haustöchter DWB 4 II 
675. 32 als alles. — Non ut abeas a marito Vgl 1Kor 7, 10ff. 


267, 1 vocationis Vgl 1Kor 7, 20. 9 trauring ... Das Pfand behalt dir ... 
Vgl 2Kor 1, 22; 5, 5; Eph 1, 14. 15.21.29 Ioel Jo 3, 1 = Apg 2, 17. 16 Chri- 
sten Vgl Apg 11, 26. 25 spiritus sanctus sanctificat Vgl Röm 1, 4. 


268, 3—5 Ego scivi ... Diese Feststellung auch WA 45, 704, 7—9; vgl TR 4, 
610, 21ff; B 1, 150, 42f; auch o 11, 15f. 4f App Zu L’s Stellung zu Aristoteles 
suzu 723, 10f. 62.10 AppS o zu 197, 5 — 198, 4/197, 35ff. 7 Anm 1 pictus 
in Iride SRN 33, 90, 17f; C Rogge, L u die Kirchenbilder seiner Zeit (Leipzig 
1912) 18f; H Preuss, Luther. Der Künstler 36f; WA 1, 694, 22ff; 8, 677, 25ff; 45, 
482, 16ff u ö Sf helfferin S o zu 198, 6—9/33—35. — L hatte sich als junger 
Priestermönch 21 Heilige ausgewählt, von denen er jeweils drei in der täglichen 
Messe anrief; s o 199, 10f; u 393, 2 (= WA 22, 174, 25 — 27) zu 1Kor 12, 2; WA 49, 
712, 20/36 ;s ferner 40 III 629, 34f. 10 Mosis pfingstenS o zu 248, 6ff. 178 Weis- 
sagung ... praedicamus Vgl u zu 510, 19f.25f.29f zu Röm 12, 7; auch 606, 21.32. 
(entspr Predigt); s auch bes Rgl zu Röm 12, 7 (WADB 7, 66/67). 23 Sanctos 
invocant S o zu 199, 26. — App Lies: diaboli (2.). 

269, 3iudex Vgl Apg 10, 42. ?7—12 Anm 1 Diese Vision des Carpus ist bei Ps- 
Dionys, Ep 8,6 = MPG 3, 1097/1098f (zit von leg aur 237f) anzutreffen; danach 
war Carpus Zeitgenosse der Apostel, bes Schüler des Paulus u Bischof von Beröa; 
Stadler-Heim 1, 565. — Anm 1 Lies: MPG 79, 299/300 (Ep 190 des Nilus v Ancyra). 
13 agnus Vgl Jes 53, 7; Joh 1, 29.36 u ö. 14 pro omnibus, ita pro singulis Vgl 


ar 
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Röm 8, 32. 15 De Serapione legitur L meint wohl den Klostervorsteher u (seit 
339) Bischof Serapion v Thmuis; vgl Hieron, De viris ill 99 = MPL 23, 737f; 
Vitae Patrum = MPL 73, 186; leg aur 131; L’s Aussage so bisher nicht nachweis- 
bar. 178 hertzleid (RN 33, 601, 32f) ... polter geister komen Gregor, Dialog 
4, 40 = MPL 77, 396f berichtet, daß die Seelen Verstorbener, die sich im Fegefeuer 
befinden, den Menschen erschienen seien, um sie um Hilfe zu bitten; s die Belege 
BSLK 422 Anm 1; L nennt sie oft Poltergeister; s auch Rgl zu Röm 12, 7 (WADB 
7,66/67) uunten 511, 11ff z St. — polter geister Gespenster; die seit dem 15. Jh. belegte 
Form poldern, boldern, buldern bei L poltern DWB 7, 1990; s u 300, 24.26; WA 18, 
547, 20 u ö; Poltergeist bisher zuerst aus L nachweisbar als Übersetzung zu lemures; 
J Grimm, Dt Mythologie (Berlin? 1875ff) 1, 425; 3, 146; J Diefenbach, Der Zauber- 
glaube des 16.Jh’s (Mainz 1900) 32ff. 19 im harnisch ad 8. Iacobum S o zu 
148, 1f. 21f immunda Vgl Apg 10, 14f. — aR Lies: Apg 10, 11—15. 2) 
Anm 3 omnes 1 kuchen Von L auf Grund von 1Kor 10, 16f oft gebrauchtes Bild 
für innige Zusammengehörigkeit; s bes WA 12, 485, 1—6/486, 1-6 (u) uö. 30 
Gemeint ist wohl Joh 3, 1 (2, 28 Vg); statt meum lies: carnem. 


27. 


270,1 Auch 1531 (WA 34 I 498, 14ff) u 1538 (WA 46, 433ff) verzichtete L 
am Trinitatissonntag auf die Auslegung des Ev (Joh 3, 1—5) zugunsten einer 
Themapredigt. 4 gleube jnn ... Die seit dem 15.Jh übliche dt Form, wohl ver- 
anlaßt durch Aug, In Ev Ioan 29, 6 = MPL 35, 1631: Quid est ergo credere in eum? 
Credendo amare, credendo diligere, credendo in eum üre, et ejus membris incorporari; 
L ersetzte es seit 1523 durch an (WA 11, 49, 1ff); vgl ThStKr 92 (1919) 262 — 278; 
J Meyer, Hist Kommentar zu L’s Kl Kat (Gütersloh 1929) 92f.264.266.374. 6f 
Vgl dazu WA 46, 436, 7—9.10.12f unter Berufung auf Aug, De doctr chr 15 = MPL 
34, 21; s WA 29, 385, 5—7 (entspr Predigten). — Anm 1 wie sollen wir jm thun 
Zu thun mit Dat der Person u fehlendem Obj s DWB 11 I 441f; WA 18, 91, 2. 
13—20 L behielt die Feststage des bisherigen Kirchenjahres bei, die sich als 
Christusfeste verstehen ließen; s dazu WA 37, 48, 39ff; vgl u 333, 12ff (Johannis- 
tag); 351, 6ff (Mariae Heimsuchung); Rietschel-Graff 1, 172f. 14 Anm 2 Weih- 
nachten ist aus der Verkürzung der präpositionalen Verbindung (ze den) wihen 
nahten entstanden; zu L’s Verständnis des Wortes als Kollektivum s WATR 2, 
521, 7—9; WA 37, 48, 4] wygennachten (vgl auch 38, 26, 6.20) da wir das kindlein 
wiegen ist das Wort nicht (gegen DWB 14 I 710) mit wiegen in Verbindung gebracht, 
sondern L nimmt hier ohne etymol Deutung nur auf die Sitte des Kinderwiegens 
Bezug; vgl WA 17 II 208, 35; 30 II 261 Anm 48; Kohler 76 —81. 20 uber alle 
Engel Vgl 1Petr 3, 22. 221 jnnerlichen wesen Vgl WA 50, 274, 3l1ff Anm 3.4. 
28—37 Entspricht inhaltl, z T auch wörtl WATR 6, 63, 12 —20 (dort aber etwas 
kürzer); s u zu 271, 2-10 u zu 13—21; zu 274, 18—27. 28—30; 271, 10 
Gemeint sind trinitar Ketzereien wie die des Arius, Nestorius u a. 31—37 Der 
kleinasiat Gnostiker Kerinth war nicht Zeitgenosse der Apostel, sondern des Poly- 
karp; s hierzu wie zu seiner Lehre, Jesus sei der natürl Sohn Marias u Josephs, 
RE 3, 777; RGG 1, 1632; LThK 6, 120; für L vgl z BWA 1011, 197, 16ff; 27, 
520, 5ff/15ff/29ff; TR 5, 215, 16—19 u ö; Schäfer 268f. 

271, 2—10 die wir nicht wissen, was reden ... sey ... Vgl WATR 6, 64, 9—15; 
s bes u zu 274, 18—27; s ferner o zu 270, 28—37; u zu Z 13— 21. 10 Anm 2 
heraus plumpen DWB 4 II 1040; 7,1942. 13—21 Entspr inhaltl, z T auch 
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wörtl WATR 6, 63, 21—34; s o zu 270, 23—37; o zuZ 2-10; u zu 274, 18—27. 
13 Anm 3 hellt es den stich nicht hält es nicht stand RN 33, 28, 14; vgl WA 45, 
390, 31f u unten 349, If. 161.378; 273, 308 nicht drey Götter S da zudie Verlegung 
des Alcoran Bruder Richardi (WA 53, 286, 5f/285, 21f; 366, 24ff/367, 36) auf Grund 
von Koran, Sure 4, 171; 5, 72; 9, 30 u ö. S auch Aug zu Ps 130, 11 Vg (MPL 37, 
1712 = OChr 40, 1907); ferner Ep 238, 2, 15 (MPL 33, 1044 = CSEL 57, 545, 3) 
u ö; BSLK 28, 30ff; WA 46, 436, 10f; 437, 21; 438, 2/26. S u zu Z 37f. 2 
272, 21 drey menner, drey Engel Vgl Gen 18, 1ff, typologisch auf die Trinität gedeu- 
tet; s WA 46, 436, 10; 50, 280, 14ff. — drey sonnen Zum Verständnis s WA 50, 
275, 31 —276, 15 (unter Berufung auf Hebr 1,3). 18 nicht zertrennet Aug, Ep 
169, 2,5 (MPL 33, 744 = OSEL 44, 615); BSLK 28, 14. 18f; 272,36 einigs 
Göttlichs wesen ... (für substantia bzw essentia, DWB 14 I 2, 511.522f) Entspricht 
der abendl, seit Tertullian (bes Adv Praxean 12: MPL 2, 192 = OSEL 47, 246) 
üblichen Form der Trinitätslehre; s BSLK 28, 13ff; 50, Sff; Aug, De trin VIL 4,7 
(MPL 42, 939 = CChr 50,255f) setzte substantia bzw persona mit den griech term techn 
obola bzw öndortacıs u außerdem essentia (von Cicero, Fragm K 10 zur Übersetzung 
von odola gebildet) mit substantia gleich. Vgl Altenstaig Bl 77P; 2453f; H Aleander, 
Lexicon Graecolatinum (Paris 1512) 301 s v odola: id est essentia, qua dictione 
theologi latini saepe utentes dubitant, an essentia an substantia dicatur. 208.278 
Vgl auch Hebr 1,3; 2Kor 4,4. 331; 273,171 u ö BSLK 26, Tf. 34; 275, 
20f u ö BSLK 28, 19ff; 50, Sf.11—14 (dt Text). 371; 272, 12f uö6 So zu Z 16f, 
37f; 273, 30f; zur jüd Meinung s WA 50, 268, 11—14; zur mohammed s 53, 278, 
27f u 280 Anm ]1. 

272,1 klügelns Besserwissens RN 33, 118, 28. 4f Anm 1leib ... ist WA 47, 
55, 19—56, 18 erklärt L das Verhältnis der beiden Naturen Christi zueinander 
wie das von Leib u Seele des Menschen; Ebeling 242. — einlich Altes Adj für: 
einheitlich; vgl DWB 3, 228; Schmeller 1, 89; Lasch-Borchling 1, 541. TH Pau- 
lus Vgl Eph 1,4. 10 ein ebenbild Vgl Kol 1,15. 20f wort HERR ... lassen 
Für den hebr Gottesnamen 17? (Jahwe); s o zu 82,4—9/24—83, 14. 355 
273, 18.178 jnn ... geborn Vgl Koll, 15. 37 wir heissen es eine person Vgl BSLK 
50, 15ff; s auch o zu 271, 18f; 272, 36. 

273, 215 275, 15f BSLK 27, 2f Anm. 5 aR Lies: Apg 20, 17ff. 13 vor 
gehort S o 270, 26 u ö. 17 seligmacher Nach Mt 1, 21; 18, 11 par uö. — warer 
Gott Vgl 1Joh 5, 20. 20 schertz ampt Nicht nachweisbares Kompositum. 27. 
38 sprüche Vgl zB Joh 1, 1f.14(b).18; 10, 30. 351 S.Pauls Vgl Koll, 15. 38 
hin und wider an verschiedenen Stellen; vgl DWB 4 II 1374f. 

274, 2.8 klügeln spitzfindige Überlegungen anstellen, RN 33, 188, 28. 14f 
wider ... haben S o zu 270, 283—30; 271, 10. — disputire man nicht viel S bes WA 
50, 274, 35 —275, 31. 17 bas besser, DWB 1, 1153. 18—27 Entspr inhaltl, 
z T wörtl, WATR 6, 64, 4—15; vgl o zu 271,2—10; s o zu 270, 28-37 u 271, 
13—21. 198 dein selbs leib und leben dich selbst (vgl mhd din selbes lip, wobei 
din selbes pronominale Genitive sind [tus ipsius corpus)); vgl auch die vorluth 
Bibelübersetzung (1466) Mt 27, 37 sein selb sach; Lk 2, 35 dein selbs sele (Kurrel- 
meyer 1, 111, 34f; 206, 58). 21 1 kursächs Meile beträgt ca 9 km. 221 8 
auch WATR 1, 554, 1—3. 27 ausecken alle Ecken u Winkel ergründen DWB1, 
849f; WA 24, 121,9; 220,7. — Streiche Anm ]. 33; 275, 9—11.20 ebenbild 
Vgl Koll, 15. 34 Vgl zB Joh 10, 30. 348 Vgl Joh 5, 23. 

275, 10f heisse Son Vgl Mt 3, 17(b) parr. — jm unsichtbaren Wesen Vgl Röm 
1, 20. 13f der heilige Geist ... Gottes Vgl z B Gen 41, 38; Mt 3, 16; Röm 8, 14 


w 
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uö. 14f ettwan seine seele Vgl Jes 42,1; Jer 5,9 u ö. 15 nicht geborn wie 
der Son BSLK 29, 19—21. 27.33 u ö kinder beten S o zu 237, 16. 301 
Bienengleichnisse waren im ausgehenden MA sehr beliebt; vgl WATR 4, 359, 
31-360, 3; ferner WA 3, 136, 19£. 371 Vgl WA 30 I 363, 1—3. 

276, 3 einiger, eingeborner Für unicum (s BSLK 21, 10) bzw unigenitum (s 
BSLK 26, 7). st Röm 8, 14—16; Gal 3, 26. 108 das er ... creaturn Vgl 
Kol 1, 15(b). 11 auch unter den Engeln nicht Vgl Hebr 1,4—14, 321 die 
Aposteln haben es selbs gemacht Vgl o 275, 32f; nach Rufin, Comment in Symb 
apostol 2 = MPL 21, 337f haben die Apostel das Apostolicum zu Pfingsten ver- 
faßt; die Zwölfteilung seit Ambr, Explan Symb (MPL 17, 1196 = CSEL 73, 9f) 
s auch Gregor, Ep 31,4 (MPL 54, 794) u ö; vgl WA 30 I 86, 8f/23f = BSLK 
646, 3öff Anm 8; LThK 1, 760ff; RGG 1, 510 —513. 

277,6 endtlich am Jüngsten Tage; vgl WA 30 I 298, 4—8. 14—16 Vgl 
z Bdie Bibelstellen, die Augin Buch 1 von De trinitate (MPL 42, 820ff = CChr 50,28ff), 
auch Sermo 384 (MPL 39, 1689f), als Belege für die Trinität heranzieh ; wie die trad 
Exegese legt L viele Stellen des AT u NT trinitarisch aus; vgl z B WATR 6, 62, 
38 —64, 3. 24f Vgl Mt 28, 19f; Eph 5, 26; Apk 1,5. 278 Vgl 1Kor 1,18. 
33 zur unterricht Fem u Mask DWB 11 III 1724. 35 jnn wind schlahen RN 33, 
12, 27. 36f S o zu 20,7. 40—278, 4.32f In ähnlichem Zusammenhang, 
auch im Blick auf die ‚‚Rotten‘, wird in WA 40 III 142, 19ff der Tod des Kerinth 
u Arius erwähnt. 

278, 3 sonderliche (= besondere) schandtmal eingebrannte Zeichen zur Kenn- 
zeichnung von Verbrechern; notam infamiae inurere Henisch 500; hier übertragen: 
entehrende Strafe; DWB 8, 2154. 138 nicht ... anzeuhet Vgl Joh 20, 30f. 16— 
27 Zu Kerinth s o zu 270, 31 —37; die Geschichte findet sich bei Irenaeus, Adv 
haer III 3, 4 (MPG 7, 853), zit in Glo zu 2Joh 10; Euseb-Rufin, Hist Ecel IV 
14 (MPG 20, 337/338f); auch leg aur 60; Petr Nat, Catalogus Sanctorum II 7; L 
wurde an die Erzählung durch Hieron Emsers Schrift Quadruplica (Leipzig 1521; 
in: L Enders, L u Emser 2 [Halle 1892] 182) erinnert; WA 10 I 1, 198, 6ff; 20, 
680, 24—681, 1/680, 31 —681, 22; 27, 521, 9ff; 40 III 142, 26; der Schluß Z 25 —27 
findet sich nicht in den Quellen (auch nicht bei Emser), aber im Catalogus Sancto- 
rum: ... quo egresso balneum cecidit et haereticum cum suis oppressit, vgl 
Irenaeus, Adv haer III 3, 4 (MPG 7,853: ... quod timeat, ne balmeum con- 
eidat ...) 17 seer enlich ganz gleich; L übernahm dieses Adj vermutl aus der 
sächs Kanzleisprache; bis ins 16.Jh steht ‚ähnlich‘ ungeschieden für similis u 
aequalis; s DWB 1, 196. 28f Zur subordinatianischen Lehre des Arius s LThK 
1, 829£.845ff; auch leg aur 452; WA 14, 607, 8f; 32, 64, 26fuö. 30—32 bey 400 
jaren S auch WA 52, 344, 30f; zur Erklärung s Schäfer 275 Anm 6. 33ft Diese 
Geschichte findet sich bei Cass, Historia tripartita III 6 u 10 (MPL 69, 950f. 
954f); vglauch Rufin, Hist Ecel X 12f (MPL 21, 485f); Schäfer 277f; leg aur 452; 
s ferner WA 52, 344, 29 —345, 5. 34f Anm 2 sich ... zu geflicket sich ei- 
geschmeichelt; S Franck, Sprichwörter 2 (Frankfurt/M 1541) 1603; DWB 16, 
357f; Dietz 1, 680; WA 30 III 289, 17; 50, 361,30. — Anm 2 Lies: 34 I 260, 13. 
38 wegerte Kontraktion des ‚ei‘ zu ‚e‘ vom 13.—18.Jh häufig DWB 14 I 1, 635; 
WA 38, 118, 7. 

279, 1 umbgienge ausginge, hinauswolle DWB 11 II 918 (nicht ausLL belegt). — 
warauf Ältere Form von ahd wär (= wo) noch ohne Verdumpfung des a; DWB 
14 II 1454; WA 26, 261, 18. 21 Anm 1 mortem dignam blasphema et foetida 
mente Nur bei Rufin, Hist Ecel X 13 (MPL 21, 486 Anm f). 288 Gott ... Geist 
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S o zu 270, 4. 30 klumpen Zur Erläuterung s WA 21,565 (zu 392, 25); DWB 
9, 1291. 


28. 


280, 1ff Predigttext: Lk 14, 16—24 nach der Ordnung des Miss Rom; so L 
meist seit 1528; nach der Perikopenordnung (WADB 7, 540) war Lk 16,19 — 31 
das Ev des 1. Stgs nach Trin, während Lk 14, 16ff das Ev des 2. Stgs nach Trin 
war; so 1522 (WA 10 III 176ff) bis 1526 (20, 437ff), außerdem 45, 447ff; 49, 221ff. 
19f Das Euangelion ... heutigen Sontag geleget Da die exeget Trad das Gleichnis 
vom großen Abendmahl auf die coena Domini deutete, hatte Papst Urban IV das 
Fronleichnamsfest auf den vorangehenden Donnerstag gelegt; s P Browe, Die 
Verehrung der Eucharistie im MA (München 1933) 83; zur Entstehung des Fron- 
leichnamsfestes s LThK 4, 405f; RGG 2, 1165f (Nachweise u Lit); zu L’s Ableh- 
nung s bes WA 11,125, 12— 14; 12,581, 31f; unten 282, 29£. 21ff; 281, 33f abend- 
mal ... auff das Sacrament gedenet Vgl Lyra mor zu Lk 14, 16: Homo Christus 
feeit magnum conviwium, quando institwit eucharistiae sacramentum; WA 12, 598, 
15—18; Ebeling 75.194; Loewenich 47. 238 eine gestalt des sacraments S o zu 
76, 23£. 2AfR; 282, 228.34 das junge Volk Vglz Bo 248, 5 u ö. 25; 281, 28f 
geprenge Die theophoren Prozessionen an Fronleichnam entwickelten sich erst seit 
dem späten 13.Jh; s KAH Kellner, Heortologie (Freiburg Br 1901) 60ff; ferner 
Denz 1643; Browe ebd 91ff. 29 Anm 2; 281,29 spielen tragen (mit Akk der 
Person oder Sache) sein Spiel treiben mit, DWB 10 I 2387.2320 (nur aus L). — 
Anm 2 Lies: 30 II 605, 25. Im Spät-MA wurden die Prozessionen immer prunk- 
voller mit Spielen ausgestattet; vgl Browe ebd 108-121; WATR 5, 324, 1ff. 
29 viel ablas Vgl Papst Urbans IV Bulle Transiturus von 1264 (Bull Rom 3, 7088); 
durch Martin V. wurde 1429 der Ablaß verdoppelt (Bull Rom 4, 731b — 732a); ferner 
Biel, Serm de Tempore et de Sanctis, Serm T7£f(Bl 214ff). 

281, 1—3 u ö Vgl BSLK 330, 16ff Anm 3—5. 9.211 Vgl 1Kor 12, 12ff u ö. 
17 Vgl bes WA 2, 749, 26 —29; 750, 4ff. 19 brod oder ein kuchen S o zu 269, 29 
Anm 3. 20f Vgl Eph 4, 4—6. 22 Vgl Eph 4, 16. 30 Anm 2 die augen ... 
auff sperrete in Erstaunen versetzte; Wander 3, 511 Nr 249 nur: da muß man 
Mund und Augen aufsperren. 35 Anm 4 meuse mal S u 282, 26f; zur Vorstellung, 
daß Mäuse nichts trinken dürfen, s Conrad v Megenberg, Das Buch der Natur 
(Greifswald 1897) 125f. 361 singen: Venite ... vinum Ergänze: guod miscui 
vobis. Quia parata sunt. J Clichtoveus, Elueidatorium ecclesiasticum (Basel 1517) 
Bl 992%). — Zum liturg Gebrauch bei den Fronleichnamsprozessionen vgl z B Th 
H Klein, Die Prozessionsgesänge der Mainzer Kirche (Speyer 1962) 35£.52. 

282, 5fl.31 wie gesagt S o 280, 29 — 281, 5. 8 mutzen hoch auff bauschen es 
hoch auf, DWB 6, 2841f; 1, 693. 11ff S o zu 76, 9f. 13 untersassen Unter- 
tanen, DWB 11 III 1743f. 18 selig macher Nach Mt 1,21; 18,11 par u ö. 
20 zur vergleichung um alle gleichzustellen; vgl DWB 12 I 458f. 36 hebet sich 
uber fängt an mit; vgl DWB 4 II 727. 37 wassersuchtigen Lk 14, 1—4. 39 
Anm 1; 287,11 capitel Mönchen, die die Ordensregel übertreten hatten, wurde 
vor der Bestrafung das betr Kapitel vorgelesen; vgl kapiteln bzw. abkapiteln für: 
zurechtweisen DWB 5, 187; Borchardt 308; häufig bei L; WA 34 I 345, 6; 46, 
749, 2; 49, 698, 8f. 

283,2 oben an sitzen Lk 14, 7—11. 2—5 Lk 14, 12 —14. 5—7.10 Lk 
14, 15. 12—14.20ff Lk 14, 16ff. 14 Anm 2 schlappe Eigentlich: Schlag mit 
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der Hand; (vgl die lautmalende Interjektion schlapp [nd slap]) Ohrfeige; bei L 
häufig: Niederlage; vgl RN 33, 505, 18; Schmeller 2, 530; Kluge s v; WA 12, 
588, 22; 17 I 523 (zu 450, 5) u ö. 28 wirtschafft Bewirtung, Gastmahl DWB 
14 II 662f; auch: Abendmahl ebd 664; vgl u 557,7 Anm 1; WA 12, 598, 21; s 
auch das Plenarium oder Ewangely buoch (Basel 1514) Bl 164bf. 30 uberlauffen 
kurz besprechen RN %2, 28, 25. 32 Der man ... selbs S z St WA 27, 196, 8f: 
i.e. deus pater vel dominus noster Christus; vgl Ebeling 75; WA 20, 437,9 u ö; 
s dazu Ps-Hieron z St MPL 30, 593: Homo, id est, Deus Pater; anders Lyra z St: 
Id est, Christus verus homo et verus Deus; so auch Aug (MPL 38, 643). 36 erbeis 
brüe Erbsensuppe DWB 3, 739. 37f Im Gegensatz zur papist Deutung des 
Mahles auf die Eucharistie bezieht L die coena auf Christus ipse sive Euangelium, 
quod de eo praedicatur; WA 11, 131, 11f; bes 36, 188, 5ff.16 z St u ö; Loewe- 
nich 47 (Nachweise); Ps-Hieron z St (MPL 30, 593) (coena magna), id est, Evan- 
gelvum. 

284,1 erledigt freigemacht DWB 3, 896; vgl Röm 6, 22f; 8, 2. 4 an nichte 
(Dat) an nichts. 6 koste Aufwand; im 16. Jh noch als Sing gebraucht; DWB 
5, 185. 10 nimer mehr dürstet Vgl Joh 4, 14; 6, 27.35.55f; vgl bes L’s geistl 
Deutung von Joh 6: WA 20, 296, 4ff. 11—13 Zur Auslegung von magna coena 
nach allen drei Dimensionen s bes WA 45, 448, 17ff; 12, 598, 19f.26f u ö z St; 
vgl aber auch Hugo Card u a: scilicet omnes, qui audiunt Thheologiam ... id est, 
paravit omnibus refectionem aeternam, ... 14f umb unsern willen geborn Vgl 
Jes 9, öf; Lk 2,11. — ... gemartert Vgl Jes 53, 4f; 1Kor 15, 3. 18f gleuben ... 
heist essen S hierzu bes WA 6, 518, 19 unter Berufung auf Aug zu Joh 6, 28 (MPL 
35, 1602) crede, et manducasti; auch WA 27, 198, 5 (entspr Predigt); Ebeling 75 
Anm 209. 25f Vgl Joh 4, 13f. 28 waschen schwatzen RN 33, 377, 40f. 
32 Die viele ... sind die Juden Vgl Aug zu Lk 14, 16 (MPL 38, 643): Judaei ad 
caenam inwitati [sunt]; WA 12, 599, 6ff u ö z St. 34f Abraham Vgl Gen 12, 2f; 
22, 17£. 351 S o zu 180, 1ff/19ff Anm 1. 40ft WA 27, 197, 14f/35f; 29, 391, 
14ff; vgl Aug z St (MPL 38, 643): Parata iam coena, immolato Christo, post resur- 
rectionem Christi commendata quam sciunt fideles, coena Domini, eiusque manibus 
et ore firmata, missi sunt Apostoli, ad quos missi fuerant ante Prophetae; zur Deutung 
des ausgesandten Knechtes auf die Apostel — wie hier bei Aug — bzw auf Joh 
den Täufer s WA 12, 598, 25ff; 11, 131, 12f; 29, 391, 14ff u ö St; Loewenich 47. 

285, 12 eine lectio fur die geste Lk 14, Tff. 13—15 Vgl Lk 14, 15. 21 
erst erst recht. 24 Z B Herzog Georg v Sachsen, der 1532/33 Leipziger u Oschat- 
zer Bürger, als sie das Abendmahl unter beiderlei Gestalt nahmen, aus dem Herzog- 
tum vertrieb; vglozu 3,5 App; 5, 4f App. 28fAnm5Nu...wird Sinn: Siemögenes 
zwar stark (bösartig) betreiben, es ist aber noch nicht entschieden, wer zuletzt dafür 
büßen muß; vgl o zu 138, 34 Anm 5. 34; 286, 10 acker L folgt hier — wie in 
seiner Übersetzung von Lk 14, 18 par (WADB 6, 280/281; 98/99) — entgegen 
der Trad dem Urtext (dagegen Vg: villam). 351 Der dritte ... So auch WA 11, 
132, 15f; 133, 7; 46, 440, 14f/25. 

286, 2f Vgl Apg 6, 13f; 18,13 u ö. 4 grösser Priester Vgl Hebr 4, 14f; 
6, 20 uö. — aus dem stamme Juda Hebr 7, 14. 7 So zu 170, 14ff/33ff. 9—13 
Diese allegor Auslegung nur noch in WA 45, 449, 14f; Ebeling 76 Anm 213; Loewe- 
nich 47f. 11f Mt 9, 38. 15—17 Ps 22, 13; vgl @li zu Ps 21, 13 Vg: Principes 
superbi; Lyra mor z St: divites huius seculi et potentia cornuti. S WA 45, 449, 13f. 
22f weibe ... unzucht Vgl dagegen Lyra zu Lk 14, 20: Per hoc intelliguntur carnales 
et lascivi ... Omme, quod est in mundo, aut est concupiscentia carnis aut concupis- 
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centia oculorum aut superbia vitae; so auch Glo z St ua. 24 Gott gebe gleichgültig 
ob DWB 4 I 5, 1092. 25—29 S o zu 263, 1f.21f. 308 Papisten ... So zu 
76, 20ff. 


287, 4 Anm 2 schuckeln Zu mhd schoc DWB 9, 1829f; als Bild für die Heimat- 
losigkeit erst bei L (u Mathesius); WA 47, 428, 11; 539, 20 u ö. 88.108 das 
ewige abendmal ... scharffen (= scharfsinnigen) Doctor Lk 14, 15. 12 jm wol 
sich ganz. 22ff; 289, 1—6 Zur Deutung der Eingeladenen von Lk 14, 21(b) 
auf die Judenchristen s Aug z St (MPL 35, 1343); Gregor (MPL 76, 1270); bes 
Lyra z St: Quia principes Judaeorum et sacerdotes et legisperiti et maiores illwus 
populi propter sua peccata sunt dimissi a Deo. Pauperes autem et simplices et publicani 
illius populi sunt vocati, ut patet in Apostolis et in pluribus alüis ex decursu Euangelii; 
8 ferner z St WA 20, 440, 31; 46, 441, 4ff/440, 27ff u ö. 248 wie oben angezeigt 
Oben 285, 30ff. 251.35 —38 die geringen fischer ... Vgl WA 29, 392, 29ff; 34 1517, 
6ff/23ff unter Heranziehung von Mt 11, 5; in der Trad dagegen meist allegor aus- 
gelegt; vgl Hugo Card zu Lk 14, 21b mit Verweis auf Mt 9, 13b; ferner Lyra z St. 
26 aR Lies: 1Kor 1, 26 —28. 35; 288,15 albern Hier noch positiv: schlichten 
RN 33, 153,2. — nichtigisten unscheinbarsten; Schweiz Idiot 4, 872. — Petrus 
Vgl Mt 10, 2—4 parr; Apg 1,13. 36 hie Lk 14, 21(b). 


288, 1; 291, 17 wie Esaias sagt, die hefen Jes 49, 6 Vg: faeces Israel; auch WA 
23, 547, 34; 38, 523, 40ff; 56, 405, 29; 57 (Röm), 87, 19. Sonst meist negativ ver- 
standen: Glo, Lyra z St: Id est vitia. L übersetzte: das verwarloset ynn Israel (WADB 
11 I 146/147); vgl 31 IL 398, 8—13; 52, 163, 21. 68.33 Lk 14, 15(b) Sing; zum 
PlvglLk 13,29. 10.34 Mt 11,5; so auch z St WA 34 I 517, 11/27£f; 45, 449, 21f. 
17 Anm 2 wol gezwagen Part Prät von mhd twahen —= waschen; übertr: tüchtig 
mitgespielt, heimgezahlt; WA 51,645, 3;665 Nr 3; DWBA4I4, 7230f; unten 696, 25. 
30 ratten nestes S o zu 222, 3/24 Anm |. 


289, 3—6 heisset das Juden volck eine stad ... S die entspr Predigten 1526 
(WA 20, 440, 31), 1528 (27, 202, 24—26), 1531 (34 I 517, 17/32), Coneiunculae 
(45, 449, 27), 1538 (46, 441, 13£/28f); s u zu Z 12ff.27£. 5f König Vgl Dtn 17, 
14—20; 1Sam 8ff. — durch Mose angerichtet Ex 20ff; u 591, 33. 7.27 unter 
Hier: an, hinter; vgl Z 10.12; DWB 11 III 1459. 12f.27f Aug z St (MPL 35, 
1343): Quod autem de sepibus et viis alios adduci vussit, cum adhuc locus esset, Gentes 
significat, propter diversas vias sectarum et spinas peccatorum; (Ps-)Hieron (MPL 
30, 593); Glo z St (zit Theophylact MPG 123, 937/938): gentes intelligendae sunt, 
gentiles enim a testamentis et a lege Dei alieni erant, et non facti cives sanctorum ...; 
vglLyrazuLk 14, 22 u 23; Faber, Ev Bl221® zStu a; WA 20, 440, 30—33; 46, 441, 
12f uö z St. 15 ding Möglicherw noch in der (bis 17.Jh) Bedeutung: 
Gerichts- Versammlungsplatz; Rechtswb 2, 935; Schmeller 1, 519. 20 solt 
... machen Vgl Mt 3, 9 par. — ers Zur enklit Verkürzung von sie s Bach 80. 23— 
25 Vgl 2Petr 3, 9 u Glo hierzu: Sed ideo differt, ut electorum summam, quam prae- 
vidit, prius adimpleat, unde in Apoc. [6, 11] (nach Beda MPL 93, 81); Faber, Ev 
Be 221P z St; WA 20, 440, 30f. Zu numerus electorum s o zu 111, 1£. 268 
Vgl Mk 16, 16. 30fE Also zwinget er uns Loewenich 48; vgl Glo zu Lk 14, 23: 
Qui enim huius mundi adversitatibus fracti, ad Dei amorem redeunt, atque a prae- 
sentis vitae desideriis corriguntur, vll non nisi compulsi intrant. Quidam autem 
vocantur et contemmunt, qui donum intellectus accipiant, sed opere non implent; ferner 
Ludolf, VitzaI 81: Vocantur enim, qui a malo retrahuntur ferventibus echortationibus 
... alii intrare compelluntur: ut quos ecclesia temporaliter punit. Ähnlich in den ent- 
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spr Predigten WA 12, 600, 23ff; 20, 441, 1ff; 29, 393, 5ff u ö. 40 thue jm also 
verhalte dich so. — gehe ... tauffen Vgl Apg 22, 16 (9, 19). 

290, Bf der Bapst ... mit dem Bann S o zu 239, 28f. 19 für dich bezalet 
Vgl Mk 10, 45. 21—23 Vgl Mk 16, 16. 24f Vgl Lk 24, 47. 30 Anm 1 
kriechen zum Creutze Die Redensart entstammt wohl der Kirchenbuße: am Grün- 
donnerstag oder Karfreitag kroch man knieend zum Kruzifix; Borchardt 284; 
Wander 2, 1606 Nr 44; 1612 Nr 184; DWB 5, 2179; WA 12, 682, 24f; 45, 379, 9; 
396, 29. 341 wie vor auch gemeldet Oben 287, 18ff. 

. 291,5 Anm 1 Vgl u 301, 20, 17—19 S o zu 286, 9—13. 21 solt wollt 
DWB 10 I 1490£. 26 Anm @ RN 33, 226, 8f. 298 Anm 3 verschmahet euch 
Vgl WA 45, 708, 30; 714, 34; 51, 668 Nr 33. 33 das ewige leben Vgl Lyra zu 
Lk 14, 16; (Feeit coenam magnam) Id est, statuit coelestem beatudinem, quae vocatur 
coena, eo quod est refectio ultima. 34 steiff ... bleiben sich versteifen DWB 10 
II 2, 1809. 1838. 

292,1 Anm 1 Wander 5, 564; DWB 15, 641; WATR 1, 339, 3. 3 deuten 
bedeuten DWB 2,1041; WA 37, 65, 35. 7 schertz und schimpf Hendiadyoin; 
in dieser alliterierenden Formel schimpf noch: Kurzweil; DWB 9, 168; WAB 5, 
331, 81. 10 die Schrifft sagt Nah ish: 11 meer ... fliehen Vgl Ps 104,7; 
114, 3. 2Sf Anm 2 wenn der schnee zur gehet Vollständig: ... wird man sehen, 
was darunter verborgen gelegen; Wander 4, 294 Nr 62; DWB 9, 1225. 


29 


293,1 Predigttext Lk 16, 19—31; s o zu 280, Iff; ferner Loewenich 274f; 
auch WATR 3, 696, 20f. Zur Auslegung dieser Predigt vgl Loewenich 267 —290. 
2 App duo exempla Lk 16, 1—13.19—31. 6 wider die phariseer Vgl Lk 16, 14. — 
6f App (Z 2f) In vltimo anno ... VglLudolf, Vita II 16, wo dieses Gleichnis vor der 
resuscitatio Lazari, die zur Passion gehört, behandelt wird. — (Z 3) diues adumbrat 
mundum So auch WATR 1, 233, 17/6, 158, 22f/48, 653, 26; 3, 246, 31; für L ist 
der Reiche der Typ des Glaubens- u Lieblosen; s u 296, 18f; WA 10 III 182, 1ff/ 
6ff; vgl dazu Ambr (MPL 15, 1861 = CSEL 32 IV 400, 1f): dives philosophia plures 
sibi deos fecit; anders Glo z St u a; s auch u zu 296, 5—7. — (Z 3f) immitiores 
canibus Vgl Lk 16, 21(b); s u zu 296, 25 —28. — (Z 5f) Lazarus adumbrat ... Für L 
ist Lazarus der Glaubende; WA 10 III 185, 6ff/22ff; 189, 8ff/30ff; 11, 129, 4f/ 
12,594, 20ffu ö; vgl Ambr MPL 15, 1861 — CSEL 32IV 400,2: pauper ecclesia unum 
De um novit; GregorMPL 76, 1302. — (26) Sinus Abrahae ...facta Ebeling 60. Tut 
supra Lk 16, 1ff. 8—294, 22 Nostris temporibus Vgl WA 29, 394, 2ff; 34 I 
526, 2-5; s auch o 134, 21 —33; Loewenich 276. 10.13.23 Anm 1 hendeln und 
narhaft sein Hendiadyoin; narhaft sein (industrius): um den täglichen Unterhalt 
besorgt sein DWB 7,307; Rechtswb 5, 20. 15 einen namen machen WADB 
8, 62/63; 66/67 (Gen 11,4; 12, 2) uö. 17 Anm 2 Lies: Seneca, Ep 39, 10, 6.2; 
öfter von L zit; z B WA 47, 508, 32; 51, 262, 16—18; 331, 8—10/22 — 24. 

294, 2 dieit Lucas Lk 16, 1ff. 3 nicht geitzig sem Lk 16, 14—15. 5 Jr 
seid from ... Vgl Lk 16, 15. 9 gros ... schwelgen Vgl WA 51, 257, 5—22 Anm l. 
11ff Vgl WA 34 I 529, 1—3 z St. — 121; 29%, 27f Tatsächlich zogen die Lebens- 
mittelpreise in den dreißiger Jahren sehr an (ohne den hier übertriebenen Korn- 
preis zu erreichen); vgl H Volz, Die L-Predigten des J Mathesius (Leipzig 1930) 
190 Anm 1 (Belege u Lit); H E Pietzsch, Wechsellagen der Landwirtschaft im 
Amte Meißen während des 16. u 17.Jh’s (math-nat Diss Göttingen 1950) 12ff; 
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z B stieg der Roggen in Wittenberg von 1535 bis 1540 von 5 auf 8 Groschen pro 
Scheffel; LuJ 9 (1927) 80. 13 Anm 1 schinden, das kracht VglRN 33, 401, 40f. — 
Anm 1 Tischr 4, 532 = WATR 4, 280, 23. 16 Anm 2 wollen diesen weg faren 
DWB 13, 2872ff. 17 ut dixi Oben 293, 8fk. 188 im thun sich verhalten. 19f 
fruchten Vgl Mt 7, 16 —20. 23 Jr geitzigen phariseer Lk 16, 14. 23—295, 22 
So auch WA 27, 204, 11ff/27ff z St. 29 weich begreiflich DWB 14 I 1, 469f; 
WA 10 III 155, 2f. 30f u ö Vgl Spr 3, 33; 13, 18 u ö; u 330, 25. 

295, 1 straff ... pestis Vgl Ex 9, 1— 7.15 u ö; man hielt den seit 1348 im Abend- 
land in fürchterlichen Epidemien grassierenden ‚schwarzen Tod‘ wie auch andere 
Seuchen u Hungersnöte für eine Strafe Gottes u veranstaltete Buß- u Fasttage, 
Prozessionen u ä; s WA 1, 40, 20 —23; 30 I 140, 39ff; 154, 6f u ö; LThK 8, 312f. 
2f Vgl Ps 144, 15. 7 iustificatis vosipsos Vgl Lk 16, 15. 12 schein sichtbarer 
Hinweis, Beweis DWB 8, 2430. 18 Titel ex lege Vgl Mt 5,18 u Lk 16, 17. 
20 linwad Leinwand DWB 6, 709. 23.34; 297,16 David, Abraham (vgl Gen 
13, 2) ... opes Auch WA 7, 592, 7—10; 10 III 180, 20f; vgldazu Aug zu Ps 85, 1 
Vg (MPL 37, 1083; 38, 113) im gleichen Zusammenhang; zu David vgl Gregor 
MPL 76, 1304: David propheta, qui regni divitiis multisque obsequiis fuleiebatur, 
quamvis et haec ad necessitatem bona esse conspiceret, ... 28f VglLk 12, 19f. 
30 sonst vorher DWB 10 11739. — deine kinder noch behalten Vgl das bei L häufige 
Sprichwort Male acquisito non gaudebit tertius heres.; s u zu 329, 11f.3lf Anm 2 
31f kein sunde ... sich kleiden, essen ... Vgl WA 10 III 181, 7/180, 18£. 

296, 1 Ergänze vor vult: Jesaia. 5—7 Zum Reichen als Typ des stolzen, 
selbstgerechten jüd Gesetzesfrommen s Loewenich 285 Anm 32; ferner Aug z St 
(MPL 35, 1350): superbi Judaeorum ...; ferner WA 46, 457, 3—14/19—27 z St; 
o zu 293, 6f App (Z 2f). 10 Anm 1 uness sat S o zu 257, 9f Anm 2. 11—14 
So schon Gregor, Hom in Ev II 40 (MPL 76, 1305f). 17 Die Auslegung der 
ulcera des Lazarus (Lk 16, 20f) auf die Sünden ist trad; s Aug zu Lk 19, 31 (MPL 
35, 1350): Ulcera sunt confessiones peccatorum, velut mali humores a visceribus 
intimis foras erumpentes; Glo u Lyra mor z St; zur Gleichsetzung von Sünde u 
Eiter vgl L’s Auslegung zu Ps 38, 6: WA 1, 177, 16f; 3, 212, 13—16. 18f sine 
fide, caritate S o zu 293, 6f App (Z3). 24 ein stein wird gegen Vgl Wander 
4, 820 Nr 277; DWB 10 II 2, 2007ff; WA 8, 144, 28. 25—28 Vgi Lyra zu Lk 
16, 21: Ecce brutalis pietas in lingendo ulcera pauperis, arguit duriciam divitis, 
quia curialiores erant canes pauperi quam eorum dominus; WA 11, 128, 24—27/ 
12, 594, 12—18; 34 I 527, 13 —16. 26 Si habuissent panem So auch WA 34 I 
527, 13£/26£. 29 geschadet (tr m Akk) schädigen um, kosten; Schweiz Idiot 8, 
178. 33 nullus dives in caelum Vgl Mt 19, 23f parr. 36 machen ... beschiessen 
WA 51,688 Nr 154; u 397, 25; WA 34 I 185, 10f/21. 

297,1 Anm 1 parteken RN 33, 7, 22. 1 Anm 2 fur gense halten für dumme 
Geschöpfe halten; vgl WA 46, 416,1; 50, 78,11; u 353, 13f. — Anm 2 Tischr 
3, 406 = WATR 4, 33, 30. 4 Vgl Lk 1,53. — reicher Lies: reichen. — nicht 
inn den himel komen Vgl Mt 19, 24 parr. 241.26.30 schinden und schaben S o 
zu 238, 9f; RN 33, 13, 14f; WA 51, 658, 34 u 717 Nr 396; B 11, 81, 13. 25 
Anm 3 Auch WA 47, 760,4; 53, 212,19. 25ff; 298, 14f Über den Geiz der 
luth gewordenen Stände beklagt sich L oft; s z B 390, 27f; neben den Edelleuten 
nennt er bes häufig die Bauern; s RN 33, 4, 32 —34; auch u 401, 27—29; vgl 
Loewenich 96; ders in: ARG 39 (1942) 84ff; nicht mehr unter dem Zwang des 
Papsttums, verstanden sie ihre ev Freiheit falsch u verweigerten die Abgaben 
(s u 345, 25 u zu 368, 15f; auch o zu 133, 11—17); betroffen waren davon in erster 
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Linie die ev Pfarrer u Prediger, die in arge Not gerieten; s u zu 615, 30ff. 33fl 
Die Vorstellung von den Schutzengeln bildete sich im MA auf Grund von Ps 91, 11 
= Mt 4,6 u a; LThK 9, 522f; Bächtold-Stäubli 2, 829.833f; Biel II 11; zur bildl 
Darstellung s die Ars Moriendi; Künstle 1, 206f. 

298, 2f solche kinder megdlein ... So auch WA 29, 395, 31f z St; auf ma Dar- 
stellungen erscheint die Seele, die vom Munde des Verstorbenen auffährt, oft als 
verkleinerter stehender Mensch (Kind) (letzter Holzschnitt der Ars Moriendi); 
zur Herkunft dieser Trad s Künstle 1, 564ff; WA 17 I 366, 12f; C Rogge, L u die 
Kirchenbilder seiner Zeit (Leipzig 1912) 9f; H Preuss, L. Der Künstler 41. 4 Apo- 
teken O Clemen, L u die Volksfrömmigkeit seiner Zeit (Dresden-Leipzig 1938) 9 
denkt hierbei an die drei „ratschlagenden‘“ Ärzte, die auf dem ersten Bild der 
Ars Moriendi hinter dem Sterbebett stehen. 5 20 oder 30[ Teufel] In der Ars 
Moriendi versuchen die Teufel, die Seele des Sterbenden in die Hölle zu ziehen. 
10 rechen abrechnen DWB 8, 348. 14 geitz bey burger ... RN 33, 4, 28—31. 
25 Anm 1 geschwind hart, scharf DWB 4 I 2, 3995; WAB 6, 73, 42. 

299, 1f inn stall lassen legen WA 10 III 179, 1/182, 17f. 1 Anm1Per... 
punitur Walther 3, 21238; zum mhd Sprichw vgl Zingerle, Die dt Sprichw im MA 
(Wien 1864) 192. 14.22f Non dicam ... Abrahae sinus So auch WA 11, 129, 
3lff/12, 595, 31f z St; vgl dagegen die trad Deutung bes in Glo zu Lk 16, 22: 
requies beatorum pauperum, quorum est regnum caelorum, in quo post hanc vitam 
recipiunbur. 29 App Vgl Apg 15, 21 (13, 15). 35 trucken trocken (mhd Form) 
DWB 11 I 2, 727. 

300, 8 Anm 1 verdauen Von verdühen kann es (gegen Anm 1) nicht abgeleitet 
werden; vgl Lasch-Borchling 1, 801; WA 45, 197, 28. 15.17 Gott gebe gleich- 
gültig ob; DWB 4 I 5, 1092. 18 whemuter Hebamme RN 32, 254,1. — Über 
die Taufe durch Frauen s o zu 241, 17; 242, 2—4. 21 das ... ampt Vgl Röm 
10, 17. 24—26 S o zu 269, 17f; L führt auch sonst Lk 16, 29 als Zeugnis gegen 
die Poltergeister an; WA 8, 456, 23— 34/536, 36—537,14; 10 I 1, 587, 3—14; 
Rgl z St WADB 6, 288/289; s auch WA 10 III 195, 6ff/196, 18ff; 199, 12 —14; 
34 I 534, 5ff/24ff u ö z St; vgl Ebeling 227f. 32 bild Gleichnis DWB 2, 12; 
Dietz 1, 303; zur Sache vgl o 293, 2ff. 34 Euangelien Zur schw Form vgl RN 
32, 37, 34£. — an (mhd äne) ohne. 


30. 


301,5 Predigttext: Ep des vierten Stgs nach Trin: Röm 8,18 —27 (Z13 
schließt mit V 22). ? endliche harren Zur Auslegung von endlich vgl DWB 3, 
464; WADB 7, 54/55 (Röm 8,19) bis 1540: endlich harren; ab 1541: engstlich 
harren; s bes 7, 564 z St. 13 mit uns So seit 1530; vorher: semptlich; WADB 7, 
54/55; s dazu ebd 565 z St. 20 S o 291,5 Anm 1. 24.27.31 Gott ... unsern 
Vater Röm 8, 15. — 24f Heilige geist ... zeugnis gebe Vgl Röm 8, 16. 278 Gottes 
kinder Vgl Röm 8, 14—16. 

302, 11.24ff so wir anders so wahr wir; vgl DWB 1,311. — Röm 8, 17(b). 
3 mit vleis absichtl DWB 3, 1765. 6 Anm 1 gesamleten lehen Gesamtlehen, das 
allen Beteiligten gemeinschaftl (‚zu gesamter Hand‘) u unterschiedslos verliehen 
wird; Rechtswb 4, 410; DWB 4 1 2, 3786; s bes die Erläuterung in WA 34 II 609 
(zu 34 I 12, 2). 9—11 VglLk 24, 26. 12 geschmecht geschmäht RN 32, 337, 
26. 16f Vgl 2Tim 2, 11. 22 vorhin zuvor DWB 12 II 1203. 24 Vgl Röm 
8, 17(b). 241; 303, 1ft Zu L’s Verständnis der compassio cum Christo vgl bes 
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WA 1, 339, 15 — 340, 14 (unter Berufung auf Aug, De trin IV 3, 6 [ML 42, 891 = 
COhr 50, 167£]); 2, 136 —142; 56, 79, 8f.19f Anm; L fordert wirkl Mitleiden, wendet 
sich gegen bloß affektiv ausgerichtetes Bemitleiden Christi (vgl bes WA 9, 649ff) 
u lehnt somit die ma memoria ei recordatio passionis Christi ab. 28 Diese Unter- 
scheidung nach Affekt u Effekt wird in der Trad bei der misercordia im Hinblick 
auf den Nächsten getroffen (als Denkschema im MA auch auf andere Sachverhalte 
angewandt; vgl z B Bernhard MPL 183, 85); der Sache nach bereits bei Aug, 
De ciw Dei IX 5 (MPL 41, 261 = CSEL 40 I 415, 12 — 14): Quid est autem miseri- 
cordia, nisi alienae miseriae quaedam in nostro corde compassio [= affectus], qua 
‚ ubique, si possumus, subvenire compellimur [= effectus]?; genau ausgeführt bei 
Thomas, Sth I 21, 3. 

303, 6 gemalt glas farbiges Glas; WA 30 III 563, 24; 47, 787,15 (Erklärung 
bei Dietz 2, 127 [= Brille] ist falsch). 9 keret ... welt Vgl DWB 8, 1349; Wander 
3, 1754 Nr 52.63. 16 Anm 3 Vgl WA 49, 504, 15f/33 z St tappets und fülets. 
178 einen solchen leib Vgl 1Kor 15, 40ff. 

304, 4 Anm 1 eiserne ... werffen Zu diesem Bild vgl Tauler 48, 14: wer also 
lihte, ysenin berge zu durchbrechen; sonst bisher nicht nachweisbar. — 4 Anm 2 
beumen ausreissen Wander 1, 283 Nr 272; WA 47, 122, 32. 5 unleidlich nicht 
leiden wollend DWB 11 III 1132; WA 18, 318,5 u ö. 12 fur ... austragen 
unter die Leute bringen DWB 1, 1001. 15 jm ... werden Vgl Röm 8, 29. 17. 
26—283 Auf ma Andachts-, aber auch auf Weltgerichtsbildern wurden oft Christi 
Leidenswerkzeuge als sogenannte Waffen (arma Christi), mit denen er das Böse 
überwunden hat, dargestellt; Künstle 1, 488; LThK 10, 907f (Lit); auch WA 47, 
616, 21 —23. 24 Anm 4 unverworren unangefochten RN 32, 48, 12. 28 
besem ... Besen, Zuchtrute; ältere Form auf-m (mhd beseme); DWB 1, 1614; WA 
16, 511, 30£. — Zu den spätma Geißelungsbildern s z B Dürers Kleine Kupfer- 
stichpassion (Dürer, Das graphische Werk [Wien-München 1964] Taf Nr 56; 123; 
271). 361; 305, 2715 306, 18 funsern brüdern ... gethan hat S o zu 217, Sf£/ATff 
u zu 218, 1f. — 37; 306,18 hin und widder an verschiedenen Orten DWB 4 II 
1375. 

305, 1 Zur Formulierung vgl Lk 22, 53. 3 mit der haut bezalen Vgl Wander 
2,439 Nr 30; 441 Nr 79.87; 442 Nr 130. 6ff ein herrligkeit heisst ... Vgl Röm 


8, 17f. 14—16 Vgl Erasmus, Opera omnia (Lyon 1703—1706/London 1962) 
1, 709: ... profieiscereris in militiam, vili salario conductus ad jugulandos homines, 
idque tui quoque capitis periculo. — 15 spies und büchssen Zu dieser Verbindung 


vgl Wander 4, 713 Nr 13; DWB 10 I 2440. 16—19 Anm 2 DWB 10 IV 435 
weist das Ganze als Redensart aus dem 16.Jh (1589) nach; auch Staupitz, Opera 
115, vmb gutes willenn gibt sich der kauffmann auff das wüttende mer, bricht sein 
schlaff, kurtz sein lebenn. — 18 Gott gebe gleichviel ob; DWB 4 I 4, 1092. 19 
ehe er ... gedenckt Abgewandelt: Es kommt nicht allezeit, wie man denkt; Wander 
2, 1467 Nr 38. 32 Vgl Tit 1,11; 1Petr 5, 2. 33 Mt 6, 19f par. 368 rauhes 
.. wehet Nur nachweisbar: Da wehet es erst sauer (rauh) unter Augen WA 51, 
703 Nr 283. 37 kleinunglück ubergehet kleines Unglück überkommt, stößt zu; 
Agricola 245a Nr 471; vgl DWB 11 II 257f. _ 
306, 8f Vgl Röm 8, 14—17; Gal 4,5—7. 13 uberschwencklichen ... gnade 
Vgl WADB 7, 148/149 (2Kor 4, 15). 15 bewegen das bewegen durch das; zur 
Konstruktion s u zu 312, 17. 16 der ... schulmeister So z B WA 21, 469,5; 
ähnl auch magister bzw meister u leerer (17 I 43, 8; 268, 3—5; 269, 19f.25f); im 
Anschluß an Joh 14,26 z B bei Chrysostomus MPG 59, 407; Gregor MPL 76, 
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1222: magister interior; vgl Erasmus, Opera 5, 76.84; H Denck, Schriften 2, 68, 6: 
leermayster. 17 Anm 3 RN 32, 31,35; WA 11, 464, 13; DB 3, 476, 3f; B5, 
405, 8. 18f S o zu 217, Sff/27ff; u zu 218, If. 21 mit ausgedruckten worten 
expressis verbis DWB 1, 847. 271 jnn ... getaufft Vgl Röm 6, 3. 29.33 herr- 
licher ... ander Vgl WA 36, 652, 1f; 653, 3 (zu 1Kor 15, 38ff); L folgt hier der trad 
Auslegung; vgl z B Aug, De virg 26 (MPL 40, 410 = CSEL 41, 262, 9—11) u @Glo 
zu 1Kor 15,41. 34 aR Lies besser: 1Kor 15, 38 —4l. 

307, 6 endliche harren S o zu 301, 7. 141; 308, 91; 309, 368 himel und erden, 
Son, Mond ... Zum Kreaturbegriff s o zu 74, 7.10; vgl auch WA 56, 79, 24f; 372, 
27f£/57, (Röm) 74, 18f;191,6ffu Anm ;ferner zB341257,15 — 258, 2/8 —11;45,269, 3 — 
270, 5/17 —25; 323, 4ff/20 —33; 353, 34—354, 6 z St; Faber, Ep zu Röm 8, 17f: 
magna dei ... benignitas, qui coelum, solem, lunam, stellas, elementa et vniuersam 
mundi sensibilem machinam nobis seruire facit. 30 bosheit bösem Handeln 
DWB 2, 258f; Dietz 1, 332f£. 35 möchte sie leiden es wäre ihr sehr recht DWB 
6, 663 (nicht aus L belegt). 

308, 78.32 weibe ... ligt Vgl Rgl zu Röm 8, 22 WADB 7, 54/55; auch WA 56, 
81, 23—25; dieser Vergleich ist der Grundbedeutung von Ovvwölveıw entnommen; 
vgl auch Jes 26, 17; Jer 4, 31. 14 erzelen aufzählen Dietz 1, 604. 14—18 
leg aur 11 nennt drei accusatores beim Jüngsten Gericht: Tertius accusator erit 
totus mundus. Gregorius: Si quaeris, quis te accusabit, dico, totus mundus ... Chry- 
sostomus super Matthaeum: In illo die nihil est quod respondeamus, ubi coelum et 
terra, aqua, sol et luna, dies et noctes et totus mundus stabunt ante Deum adversus 
nos in testimonium peccatorum nostrorum. 28f Dieses bisher nicht nachweisbare 
Zitat findet sich im gleichen Zusammenhang auch WA 49, 289, 22 —290, 1/23f. — 
geitziger wanst RN 32, 461, 37. 29 Ursach ... Gottes Die nicht mehr zu dem 
Zitat gehörende Begründung beruht wohl auf Phil 3, 18f. 31 mit uns S o zu 
301, 13. 378 spricht S. Paul Vgl Röm 8,20. — on jren willen Zur Auslegung 
s u 315, 18 —25. 39 endlich am Jüngsten Tag DWB 3, 464. 

309, 1.5 Die Anschauung, die Welt dauere 6000 Jahre, geht zurück auf die 
aus dem Talmud (Sanh 97% u Aboda Sara 9%) stammende sog Eliasweissagung; 
L kannte sie aus Carions O'hronica BLA 7; s WA 53, 11—14; TR 5, 366, 13—16; 
ZKG 67 (1955/56) 288 —317; RGG 6, 1632f. 2 wo Als Konjunktion (mhd swä): 
sofern, wenn DWB 14 II 916. 9 2Petr 3, 10 im gleichen Zusammenhang auch 
WA 32, 231, 7£/25. 10—12 Vgl WA 56, 373, 23—30; auch 45, 231, 30f; 322, 
22 —25 z St. 12.141 halb finster Vgl Gli zu Jes 30, 26: Post iudicium, et caelum 
erit nouum et terra noua. Quia enim propter hominem facta in eius lapsu peiorata 
sunt, sol et luna suo lumine minorata. 12—14 Vgl auch 2Petr 3, 13; im gleichen 
Zusammenhang herangezogen von Ps-Hieron MPL 30, 709; auch Faber, Ep 
Bl 69%; WA 34 II 481, 30.34f; 45, 323, 32f. — 13f heller ... anfang Vgl WA 56, 
373, 26 —28.31 — 374, 4; ferner z St 49, 509, 13 — 16/37 — 39. 19f Vgl zur Aus- 
legung von Gen 3, 18 Rhabanus Maurus, zit nach Glo: Spinae antea erant, sed non 
vt laborem homini inferrent cuwi post peccatum fuerunt ad laborem et afflictionem ... 
Et notandum, quod Adae extrinseca poena imponitur; ferner WA 42, 152, 36 —39 
u ö; die erbsündelose Maria wird deshalb auch in ma Gesängen als rosa sine spina 
bezeichnet; z B Wackernagel 1 Nr 194 Strophe 2; 208 Strophe 1; 229 Strophe 11; 
245 Strophe 4. — umb ... verflucht Gen 3, 17(b). 22—26 endliches harren 
So zu 301,7. 30f Joh 16, 2. 

310,5 glantz Lichtstrahl Dietz 2, 126. 6 angelegt gut angelegt DWB 1, 
3g7f. 13° Verzweivelten buben Heillosen Schurken DWB 12 I 2691. 14.19 
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gar verloren ganz umsonst. 26 sprechen wolt sagen könnte; zu wollen mit poten- 
tialem Modus s DWB 14 II 1304f. 29f Mt 5, 45 im gleichen Zusammenhang 
herangezogen WA 56, 80, 8f; 57 (Röm) 75, 11f u 49, 506, 20/40f z St. 30 die 
fromen L übersetzt Mt 5, 45 seit 1522: die gutthen (WADB 6, 30/31). 31 vergebens 
umsonst DWB 12 I 388. 

311, 4 thut jr jm verhaltet euch; s o zu 270, 6f Anm 1. 


31. 


311, 10 L predigt weiter über die Stgs-Epistel Röm 8, 18 — 27. 11 bis her ge- 
höret S die vorige Predigt o 301 —311. 15f mit ... augen Augen des Apostels, 
die vom Hl Geist geschärft sind; s auch WA 56, 371, 2—6. 22 legenden Erzäh- 
lungen von wirkl Geschehenem DWB 6, 535; vgl WA 51, 218, 21. 32 on jren 
willen Röm 8, 20; s u 315, 18—25. 

312, 5f eben so müde als wir S u 317, 36f; vgl WA 32, 231, 2f/21; 49, 509, 1/27f 
z St. 6 wesen und leben Feste, aus der Mystik stammende Verbindung; wesen 
= Existenz DWB 1412, 543; WA 8, 535, 25f. 7 endliche S o zu 301, 7. 12f. 
298 creatur ... ist S o zu 309, 13£. 16.18 Zu der Lehre von den vier Elementen 
im MA vglReisch IX 2. Z St erwähnt auch bei Faber, Ep B169. 17 mus sich 
manchen ... lassen treten von manchem; wird zu sich lassen der Inf eines trans 
Verbs hinzugefügt, tritt die tätige Person in den Akk; Franke 3, 162; WADB 
10 II 40/41 (Spr 13, 1); vgl auch o 306, 15. — 17; 314, 34 bawen bebauen, be- 
pflanzen DWB 1, 1172. 23—26 Vgl 2Petr 3, 13. 

313, 1f Vgl Röm 8,16; ferner Bernhard MPL 183, 384, zit WA 56, 370, 10f 
(zu Röm 8, 16); 2, 16, If. 3 rechtschaffen vor Gott recht, gerechtfertigt; Maurer- 
Stroh 1, 450. Vgl 1Petr 1,7. 12.151.251 Anm 1.5 farbe DWB 3, 1322; W Wacker- 
nagel, Kl Schriften 1 (Leipzig 1872) 143ff; vgl u 441, 38; WA 15, 412, 33; 34 II 
518,16 App Anm 1 uö. 13 gehöret gebührt DWB 4 I 2, 2524; Dietz 2, 47; 
WADB 12, 238/239 (Sir 33,25). — Anm 2 stöcken und plöcken stöcken gebildet 
zu stock = Gefängnis; plöcken = in den Block legen DWB 2, 137; 7, 1771; 10 II 
82f; Dietz 1, 336; WA 10 III 121, 5; 12, 684, 3; tautolog Verbindung bei Alberus, 
Novum Dictionarii genus (Frankfurt 1540) 127® für torquere. 17; 315, 21f ketzer 
S o zu 240, 13f.23. 17f Anm 4 widersins gegen die Richtung, entgegengesetzt; 
erstarrter Gen zu mhd sin(t) = Weg; DWB 14 I 2, 1216f; WA 16, 446, 29. 23 
sein Reich gemehret würde Zu dieser Interpretation der zweiten Bitte des Vaterunsers 
vgl bes WA 7, 223, 16f; 229, 17 (1520); ähnl 2, 98, 1f; 30 I 200, 17f; die Formel 
Mehrer des Reichs (vgl auch leg aur 40) findet sich in der ma Kaisertitulatur seit 
Rudolf v Habsburg in dt Urkunden als Übersetzung des lat Augustus; vgl Reichs- 
tagsakten 2, 729, 21; auch WA 40 III 453, 12/31 —33. 25ff Vgl o zu 163, 31ff. 
27 Vgl Jes 64,1. 28 scheiden Vgl Mt 25, 3lff; u 315, 35. 29 zu gar eine 
eine gar zu; zur Wortstellung sDWB 4 I 1,1328. — dicke haut S bes Tauler 195, 
29f: do ist als manig dicke grüweliche hut über gezogen, recht dick als ochsen stirnen ... 

314,1 Vgl Mt 25, 31. 2 hingezuckt entrückt; s WADB 7, 246/247 (1Thess 
4,17); s u zu 574, 16. 5 gülden stücken Schon mhd für: Brokatkleider; Lexer 
2, 1260. 6 wie ... man Vgl Lk 16, 19 —31; s o 293 — 300. 7 leuchten ... Sonne 
VglMt13, 43. 15 hoffertig (mhd hochvertec) hoch gesinnt, Lexer 1, 1318; Schweiz 
Idiot 1, 1033. 13 Anm 1 Pfu dich mal an Pfui über dich; s o zu 6, 4. 27 
Anm 2 verhören anhören können; die Vorsilbe ver dient zur Verstärkung; DWB 12 
1 581. 29 lieden litten (analog mieden unter Beseitigung des gramm Wechsels). 
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30 an ... bestehen Vgl Apk 6, 17. 31 weil Hier auch urspr temporale Bedeutung 
(solange) mögl. — raum Gelegenheit, Zeit DWB 8, 281. 

315, 10 Vgl Lk 10, 18. 11; 316, 11f Vgl Joh 12, 31; Apk 19, 20; 20, 10. 
29 Anm 1 leide dich sich fügen in, geduldig ertragen DWB 6, 664; WA 45, 686, 25. 
36.40 Vergleiche mit Fastnachtsspiel häufig zu L’s Zeit; DWB 3, 1357. — 36; 
316, 1 larven S o zu 155, 23f Anm 2; 156, 27; 157, 20. 

316, St.16 S o zu 307, 14f; 308, 9f; 309, 36f. 13 keins ... geniessen Vgl 
Lk 16, 23f. 18 Teuffel ... gliedern S o zu 3, 26f. 37 Anm 2 ebenteuerliche 
rede: Su 411, 9; 412, 22; 423, 16; 428, 17; 449, 32 u ö in den Predigten über Texte 
aus Paulusbriefen. 

317, 5 büberey Schurkerei, auch Unzucht; Dietz 1, 355. 6f Gen 18, 20 — 
19, 10. 17 andern leib Vgl 1Kor 15, 44. 20 Phil 3, 21. 21; 318, 13 end- 
lich am Jüngsten Tage. 22f So zu 301,7. 23 geben übersetzen DWB 4 I 
1, 1687. 231.27.29.35 Kinds nöten S o zu 308, 7f.32. 28.37 lose frei, ent- 
bunden. 30fE S o zu 307, 14f; 308, If; 309, 36f. 34 fein und zierlich schön 
und herrlich; nahezu Synonyme; vgl DWB 3, 1454; 15, 1195.1201. 36 gar 
müde S o zu 312, 5f. 

318, 1 Apostolische ... augen S o zu 311, 15f. 2 keret ... welt Vgl DWB 8, 
1349; Wander 3, 1754 Nr 52.63. 3 trotzet vertraut RN 32, 317, 19. 16 hören 
(m Gen) Franke 3, 105. 


32. 


318, 22—27 Ev des vierten Stgs nach Trin Lk 6, 36 —42; L predigt nur über 
V 36 —38. 

319, 6 ichts etwas (Positiv zu nichts) RN 32, 122, 35. 8ft; 322, 4ff Nach 
Melanchthon (BSLK 210, 16ff; 211, 18—20) haben die Gegner Lk 6, 38 als Beweis 
für ihre Lehre von der Werkgerechtigkeit herangezogen; s bes WA 30 II 660, 
12ff; 667, 7; ferner 10 III 225, 11—226, 23; 27, 245, 6ff z St; vgl Ebeling 266. 
11 erstritten im Kampf errungen DWB 3, 1021; Dietz 1, 596. — Streiche Anm 1. 
18 ketzer S o zu 240, 13£.23. 22 schlechts schlechterdings. — ein blinder .. 
leitet Vgl Lk 6, 39. 23 blind und verstockt Vgl Jes 6, 9f. 25f steiff halten 
sich versteifen DWB 10 II 2, 1809.1838. 28ff S dazu Polianders Rgl (zu der 
entspr Predigt 1522): ’Remittite et remittetur vobis‘, cum remittere ex animo fratri sit 
hominis iam vustificati, et cuwi deus peccatum iam remisit WA 9, 464, 28 App; ähn- 
lich 36, 191, 13ff; 37, 100,6—8 z St. — mit ... rede Vgl Lk 6,20. — kinder der 
gnaden Vgl Aug, De spir et lit 7, 12 (MPL 44, 207 = CSEL 60, 164, 11) u Ep 140, 
20, 50 (MPL 33, 559 = CSEL 44, 197, 22) ; ferner z B Staupitz, Opera 107; unten 321, 
29f; 322,6; WA 2, 728,7. 29f Vgl Lk 10, 1ff. 371 gerechtigkeit ... güt 
RBöm 1,17. 39 Aposteln Vgl Lk 6, 13—16. 

320, 7 keinen weg keineswegs; zur erstarrten Akk-Form s DWB 5, 494; 13, 
2917; WADB 12, 134/135 (Tob 10, 11). 12 Anm 1 jechen jagen DWB 4 II 2199. 
2284; Lexer 1, 1483. 13 vorhalten vorenthalten DWB 12 II 1146f; WADB 
8, 634/635 (Dtn 24, 14). 17 aR Lies: Lk 6, 27(b) —28. 29 uberwinden ... 
mit gutem Röm 12, 21. 

321,1 Auff die meinung in solcher Absicht DWB 6, 1942. 3.6.24 Christen 
(mhd der, diu kristen) Christ, Christin. 7—26 Anm 1 Aug, Conf IX 9, 19.22 
(MPL 32, 772f = CSEL 33, 213f, 215); WA 1, 454, 9—12. — seltzamen schwierigen, 
unleidl DWB 10 I 554, 8.14.19 wünderlichen launischen, eigensinnigen DWB 
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14 II 1914; WADB 7, 305 (2Petr 2, 18). 11 kunden ... thun konnten zu ihrer 
Zufriedenheit ausführen DWB 2, 730; WADB 11 I 111 (Jes 36, 16). 13 Anm 2 
jm ... thete sich verhielte DWB 11 I 1, 453. 15 grad Freundlichkeit, Gunst 
DWBA4TI5,541. 18 Anm 3 widerbellet (m Dat) DWB 14 I 1, 917; häufig bei L, 
z BWA 7, 213, 6. 20f Anm 5 jn ... sünet mit ihm zum Ausgleich kommt, ihn 
friedl stimmt; Terminus aus der Rechtssprache; DWB 10 IV 1023ff. 298 kinder 
... des friedes (wie mhd noch stark flekt) Vgl Lk 10, 6; entsprechend kinder der 
gnaden; so zu 319, 28ff. 30f 1Petr 3, 9. 31 beerbet erbt Dietz 1, 223; Rechts- 
wb 1, 1363. 86f Vgl WA 30 I 173, 32—37 (8. Gebot). 

322, 5 wolte könnte DWB 14 II 1358f. 17f getrost mutig DWB 4 13, 4553; 
vgl WADB 9 II 152/153 (1Chr 20, 13). — gar nichts durch gar nichts. Zur Konstr 
so zu 312, 17. 22ff Vgl WA 10 III 222, 24ff; Loewenich 182. 31—33 Vgl 
o 306,28 —36. 42; 323, 16 rechtschaffene wirkl, echten RN 33, 227, 12. 

323, 7—12 Mt 18, 23—34 auch WA 37, 471, 13—15 (entspr Predigt) heran- 
gezogen. 13f Vgl 1Petr 2,12. 22 heutes tages heutzutage; das urspr Adv 
heute als Adj benutzt; z B WADB 8, 556/557 (Dtn 1, 10.39) u ö. 25 ein har 
gekrümmet RN 33, 116,10. — heller RN 33, 15, 3. 28f Vgl WA 35, 457, 8f. 
30 Gott hab lobe Gott sei gelobt DWB 4 I 5, 1098. 36fl ein ander sach WA 
20, 447, 10ff.28; Loewenich 214 Anm 1 sowie 195 Anm 6. 41; 324, 188 steuppen 
mit Ruten züchtigen DWB 10 II 1, 1203 — 1205; Kluge s v; WADB 10 II 77 (Rgl 
zu Spr 23, 13). 

324, 14f Anm 2 S auch WATR 3, 72, 14 — 16/73, 16 — 18/74, 20 —22; F Heine- 
mann, Der Richter u die Rechtspflege in der dt Vergangenheit (Leipzig 1900) 
102; den Brauch erwähnt auch Shakespeare in: „Wie es Euch gefällt‘“ III 5. 
22 aR Vg abweichend. 24 dauchte (mhd dühte) dünkte; urspr Form des Prät; 
s Bach 99. 26 faren seuberlich behandeln (euch) freundl mild DWB 8, 1856; 
WADB 9 I 356/357 (2Sam 18, 5). 

325, 1—3 Vgl WA 49, 499, 6ff. 3ft S bes o 226, 22 — 24. 11 gar lassen 
anstehen völlig unterlassen DWB 1,451; WADB 11 I 324/325 (Jer 40, 4). 13 
ein lauter mördergruben unterirdischer Schlupfwinkel für Mörder DWB 6, 2540; 
WADB 11 I 218/219 (Jer 7, 11). 17f Anm 2 Wander 2, 507 Nr 6. 21—35 
Vgl z St WA 36, 194, 5 —14. 388 wie ... hab Oben 323, 38ff u ö. 

326, 2f aus eigem frevel eigenmächtig Dietz 1, 713. 8 aR Lies: Röm 1, 18. 
9 aR Lies: Apg 2, 38ff; 3, 19ff. 208 Vgl Ps 51, 7;s zB Aug z St MPL 36, 591f; 
s ferner BSLK 53, 3—6; O Lähteenmäki, Sexus u Ehe bei L (Turku 1955) 66f. 
107.168ff. — 21 von ... zorn Vgl Eph 2, 3 auch u 354, 30. 278 Mt18,11. 28f 
Vgl Mk 16, 16. 36; 327, 4 ketzer und auffrhurer S o zu 240, 13£.23. 37 welt- 
lich ... verstören S dazu den Vorwurf, den der Erzbischof v Salzburg, Matthäus 
Lang, Melanchthon auf dem Augsb Reichstag machte; WAB 5, 387, 10—13; vgl 
auch CR 2, 192. 38 gibt ... zeugnis WADB 7, 142/143 (2Kor 1, 12). 408 Vgl 
Apg 21, 28. 

327,1—3 Vgl Lk 23, 2. 13f nur her jetzt, Lexer 1,1251. 19—21 
So zu 217, 8ff.27ff. — 21f den namen tragen uns nachsagen lassen; Schweiz Idiot 
4,722. 25 drein sehen eingreifen DWB 2, 773; Dietz 1,403; WADB 9 II 132/ 
133 (1Chr 13, 17). — jmmer hin immer weiter. 26 liegen lügen RN 33, 62, 3.35. 
28 fast sehr, als Verstärkung: durchaus, völlig DWB 3, 1348f; Tschirch 166f. — 
Streiche Anm 3. — jnn einer Summa Vgl WA 10 III 222, 21£. 30 zihen beziehen 
DWB 15, 984; zu dieser md Form mit ‚;‘ vgl Moser 1 I 199. 3% Euangelisch 
heissen S u zu 382, 27. 35f Paulus spricht Vgl 2Thess. 3, 2. 
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328, 3ff Den Geiz geißelt L häufig bei der Auslegung von Lk 6, 38; z BWA 20, 
449, 11f; 29, 411, 11ff/28ff u ö. — 8.321 Anm 1 scharren und kratzen RN 32, 3, 26f. 
6—8 ein saw leben Ähnl u 399, ff; vgl auch WA 37, 104, 19 —23. 221 eben 
Christen Nebenchristen DWB 3, 14; Dietz 1, 479; WA 12, 21,1. — nicht fluchen 
sollen Vgl Mt 5, 44. 25f Anm 2 kere ... umb S o zu 118, 2f. — 26 ubersetzen 
übervorteilen DWB 11 II 547. 331 Anm 3 DWB 12 146; WA 29, 411, 16f uö. 
36 ringen geht unser Streben; zu dieser schon bei L abgeblaßten Bedeutung (ei- 
gentl: kämpfen) s DWB 8, 1006f; vgl WADB 10 II 36/37 (Spr 11, 27). 381 
Anm 1 So zu 118, 2f Anm |]. 

329,68 S auch WA 37, 170, 27f£. 11f.31f Anm 2 Walther 2 Nr 14305; 
von L häufig zit; vgl WA 51, 695 Nr 213; 16, 517, 2.7.16f; auch u 367, 21f. 16 
ergeitzt habgierig zusammengescharrt (im Belegmaterial für die Neubearbeitung 
des Bandes E des DWB nicht vor L belegt). ‘17 der welt kinder Im Gegensatz 
zu kinder der gnaden; s o 319, 28; 321, 29f u ö. 24 enthelt erhält, bewahrt Dietz 
1, 541. 278 seinen segen ... schlagen das Kreuzeszeichen schlagen; Kluge s v; 
DWB 10 I 101; s bes WA 30 I 393 Anm 4. 281.30—32 Vgl WA 30 I 362, 2f; 
Ex 34, 7. } 

330, 5.28 rost ... auff Vgl Mt 6, 19f parr; WA 20, 449, 12f. ”f Anm 1 
Male ... zerunnen Geht zurück auf das verschieden überlieferte Male partum male 
disperit; s Walther 2, 14313. 10f jmer hin immer weiter. — verheissen und 
drawen S o zu 225, 2/18. 25 Corrosio ... L kam zu dieser (von Vg Zgestas .. 
abweichenden) Übersetzung von "783 (Spr 3, 33) vermutl durch Reuchlin, Rud 
275: teste rabi Salomone [Raschi], vel secundum Nicolaum de lyra (zu Lev 13, 19.24) 
corrosiva. Capitur etiam pro defectuoso et ewecrabili; ebenso WA 48, 621,5; TR], 
207, 35 (Erosio). Er verstand corrosio als verschleyssen DB 1, 568; 4, 4 zu Spr 3, 33; 
in der Bibel übersetzte er: Fluch DB 10 IL 18/19. 27 gebessert ist (m Gen) 
Vorteil, Nutzen hat von; DWB 1, 1648; Dietz 1, 279. 30 keret ... wider kehrt 
um, DWB 141 2, 1076. 33 mild freigebig (wie mhd) DWB 6, 2202. 36f An 
anderen Stellen (WA 33, 576, 21 —28; 43, 423, 15f; 47, 519, 34—40) gibt L genauere 
Zahlen über Klostereinkünfte. Wenn sie auch urkundl nicht nachprüfbar sind, so 
besteht (gegen RN 33, 576, 21f) angesichts der Tatsache, daß L als ehemaliger 
Subprior u Distriktvikar über derartige Fragen orientiert war, kein Anlaß, die 
Richtigkeit seiner Angaben zu bezweifeln. — 37 wil geschweigen (m Gen) geschweige 
RN 30 II 63, 13. 38—331, 4 Vgl WA 47, 520, 1—4. 

331, 1 krancken ... trosten Zu diesen seelsorgerl Aufgaben s Sehling 1, 702. 
4—9 Vgl Lk 2,4—7. 6.9 stall S u zu 480, 6.10. 11f Die Anbetung der hl 
drei Könige galt in der Trad als erste Huldigung der Heiden; s bes Aug, Sermo 
200, 1(MPL 38, 1028): Illi erant primitiae Gentium ; Ebeling 491; Loewenich 266. — 
aus reich Arabien Arabia Beata oder Felix = Südarabien; vgl 1Kön 10, lff; 2Chr 
9, 3ff uö; durch das trad Verständnis von Jes 60, 1—6 als Weissagung auf Mt 2, 1ff 
identifizierte man die Heimat der hl drei Könige mit Saba (s Lyra z Jes 60,6); sie 
kamen a finibus Persarum et Chaldaeorum (leg aur 93 unter Berufung auf Petrus 
Comestor MPL 198, 1541); zu Saba gleich Arabia felix s auch Reuchlin, 
Rud 345f; WA 3, 469, 31ff u ö. — reich L beruft sich auf die latinschen und krie- 
chischen landschreyber: ... sie teylen Arabia yn drey teyl: Arabiam desertam, Ara- 
biam petream, Arabiam felicem, das ist: wust Arabiam, steyn Arabiam und reych 
Arabiam ... WA 10 I 1, 551, 10ff; s auch Reisch VII 1,51. 15 Vgl Mt 7, 12. 
18 droben Oben 330, 9 — 28. 26.28.30 bodem Kornboden; die Form mit ‚m‘ (mhd 
bodem) nach Dietz 1, 326 nur in von L nicht selbst herausgegebenen Schriften; 
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vgl o 304, 28 (besem). 27 Anm 3 gespenst DWB 4 I 2, 4141; WADB 6, 71 
(Mt 14, 26). — Anm3 Lies: 26,1 53, 35 Anm 2. 33 erworget erstickt, Dietz 1, 603. 
36 aus verhengnis mit Zustimmung u Billigung, RN 33, 471, 22f. 

332, 4f ein fluch Vgl Spr 3, 33. 21 blutsawer Das verstärkende blut entspricht 
mhd bloss (später volksetym mit ‚Blut‘ in Verbindung gebracht); Kluge s v; vor- 
lutherische Belege fehlen; DWB 2, 190; WA 49, 232, 34. 331 Vgl Mt 6, 24 par. 
351 S o zu 329, 11f.31f Anm 2. 36 Anm 1 DWB 9, 2680; WA 38, 396, 14f. 
40 Anm 1 Wander 4, 947 Nr 8; DWB 10 IV 542f. — Anm 1 steht 333 o. 

333, 6 wer hören wil Vgl Mt 11,15; 13,9 u ö. 78 antwortet ... selber trägt 
selbst für euch die Verantwortung RN 32, 303, 33. 


33. 


333, 12f Predigttext: Ev des Johannistages Lk 1, 57—80. — L behielt das 
Johannesgeburtsfest bei; s WA 12, 37, 23f; Sehling 1. 701; Bächtold-Stäubli 4, 
704; Rietschel-Graff 1, 154.172ff; LThK 5, 1087. 13ff An dieser Predigtnach- 
schrift untersucht B Stolt (Die Sprachmischung in L’s TR [Uppsala 1964] 261 — 
263) Stil u die erst vom Nachschreiber Rörer herrührende Sprachmischung im 
Unterschied zu den TR. 18.191 prophetiae ... Die messianischen Weissagungen 
Gen 49, 10; 2Sam 7, 12fu 6. 20 per ... Iohannem Lk 3, 16f par. 21 geschrey 
Kunde; vgl aber Lk 1, 36 die ym geschrey (= Ruf) ist WADB 6, 212/213; Dietz 
2, 96. 22 Anm 1 berufft (Part Prät zu berufen) bekanntgemacht DWB 1, 1533; 
Bach 95. 23f versahe sich (m Gen) glaubte an; vgl DWB 12 I 1247. — aR 
Lies: Lk 1,18. 2418; 335, 61 miraculum Über die Wunder bei der Geburt 
Johannes d T s leg aur 358f; auch Ludolf, Vita IT 4 A: Ex quo apparet conceptio 
precursoris miraculosa, quia non fuit tantum per naturam, sed per naturam grabia 
divina adiutam; s auch WA 36, 196, 7.9; 197,1; 37, 89, 3ff; Loewenich 263. — 
258 Das ... maul [|Ergänze: auf]. Streiche Anm 2. S o zu 281, 30 Anm 2. 27 a 
tempore Samuelis Vgl 1Sam 1, 1—20. 288 naturalis ... matre Z Sts auch WA 46, 
454, 17f; 47, 803, 23f. 

334, 4.251; 335, 21 praecedere Vgl Lk 1, 17. 41.22.30 Morgenstern (= Luei- 
fer) S u zu 335, 20.25. 5.26 furtraber Herold DWB 12 II 1752, Dietz 1, 760; 
WADB 12, 82/83 (Weish 12, 8); s u zu 338, 21; 339, 11. 8 335, 9.28 Novum 
... inceperit Vgl u 342, 11; 354, 21; WA 46, 464, 11/463, 20; vgl Loewenich 262f; 
G Heintze, L’s Predigt von Gesetz u Evangelium (München 1958) 51. 88 angelus 
... annunciat Vgl Lk 1, 26ff. 13 fit stum Vgl Lk 1, 19ff. 15 3. miraculum Das 1. 
Wunder o 333, 24; das2. oZ 13. — sit Vielleicht sic oder Komma nach sit ? 17 
stimmen festsetzen DWB 10 II 2, 3091f; WA 10 Il, 618, 8. 21 wunderlich 
auf wunderbare Weise DWB 14 II 1905; WADB 10 I 112/113 (Ps 4, 4) 25; 
336, 10f 30 jar umb Vgl Lk 3, 23. 

335, 1 seiden, sammat (in) Seide (u) Samt (einhergehen); alliterierende, schon 
im Mhd übl Redensart für: äußeres Wohlleben; Wander 3, 1860 Nr 11; DWB 
8, 1746. 3 veraltet (zu) alt geworden DWB 12 I 70; WADB 12, 264/265 (Sir 
42, 9). 6 furleuffer S u zu 338, 21; 339, 11. 88 abrogationem veteris testamenti 
Sz BWA 6, 357, 28—358, 13; 8, 71, 4—12; zur abrogatio legis vgl Hebr 7,18 u 
Glo z St; WA 2, 477, 34f; H Bornkamm, L u das AT (Tübingen 1948) bes 69 — 74. 
103 —126. 10.178 mher freude Vgl Lk 1, 14. 11 uterque senex Vgl Lk 1,7. 
18. — 11.14f vixerunt in contemptu Vgl Lk 1,25; Gen 16, 4f; 30, 23; 1Sam 1,6; 
s auch WA 47, 826, 20.36 —38. 12 Im 60., 70., 80. Lebensjahre. 13m... 


or 
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lege Vglz B Ps 127, 3—5; Gen 1,28 uö. 14 verschmechte verschmäht; zur Form 
sRN 32, 337, 26. 16.22 spirituale gaudium Als Gegenbegriff zu gaudium carnale 
schon bei Aug MPL 35, 1896 zu Joh 16, 23—28: Hoc quod dieit gaudium plenum, 
profecto non carnale, sed spirituale gaudium est; vgl WA 56, 133, 15f zu Röm 14, 
17; auch bei Ps-Hieron MPL 30, 737 z St; nach L entsteht diese Freude quoad 
seipsum aus Hoffnung u Glauben; WA 56, 510, 17f; s auch 10 I 2, 92, 16f; 170, 
24—27. Vgl bei L auch das entspr Begriffspaar laetitia spiritualis (WA 10 III 
81, 26ff) u laetitia carnalis (ebd 81, 36ff). Für die laetitia spiritualis beruft sich L 
oft auf den hl Antonius (Vitae patrum, Vita Antonii 20 MPL 73, 146A ; vgl Schäfer 
424): WA 1,412, 15f; 10 III 81, 26ff; 54, 34, 9f; TR 4, 686, 15f. Während die 
laetitia carnalis (s auch Aug MPL 38, 1189) eine laetitia saeculi ist (vgl Aug MPL 
38, 935; s auch WA 25, 247, 36 — 39), ist die laetitia spiritualis eine laetitia cordis 
(WA 10 III, 83, 8). Vglo 521, 13ff (corporis gaudium — spirituale gaudium, quando 
cor laetum in deo). 20.25 lueifer = Morgenstern; Frisius 789%; Biel Serm de 
Tempore et de Sanctis Bl 394%: singularis ille lucifer, solis iustitiae praecursor, vox 
verbi, lucerna verae lucis; vgl auch leg aur 360. 24 Zur Verehrung der Heiligen 
so zu 15l, 27. 26 finsternis Vgl Lk 1, 79. 28 temporis gratiae Vgl Aug’s 
Dreiteilung der Zeit auf Grund von Gal 3 (MPL 40, 52): In toto enim saeculo generis 
humani tertium tempus est, quo fidei christianae gratia data est. Primum est ante 
legem, secundum sub Lege, tertium sub Gratia; s auch WA 27, 198, 17£. 

336, 4f erat stum Vgl Lk 1, 20.22. 5b angelum Lies: angelus; vgl Lk 1, 13. 
6 Zus mundi Im NT nur in Bezug auf Christus gebraucht; vgl Mt 5, 14; Joh 1, 4f 
uö. 13f sed Ergänze nach Lk 1, 68(b); vgl App. — Loguitur Lyra zu Lk 1, 68: 
(visitavit): Id est, visitabit. Loquitur enim de futuro per modum praeteriti propter 
prophetiae certitudinem. Haec autem visitatio facta est in Christi nativitate; vgl auch 
WA 171289, 9£/27£. 16 in ... Judaeorum Vgl o zu 230, 10ff/25ff; Loewenich 55 
Anm 5. 17 coronis aureis Allegor für die Herrschaft bzw Mitherrschaft der 
Juden im zukünftigen Reich; vgl WA 31 I 350, 20. 21 irefflich schlimm, schwer 
DWB 11 I 1, 1684ff. 23f; 337, 22 Saducaei er pharisaei WATR 2, 
269,1; RGG 5, 1277f; vgl auch Mt 22, 23 parr; Apg 23, 8; Josephus, Bell Jud 
II 8,14; Antigqu XVII 1, 3£ (12—17); Gl Glo u Lyra zu Mt 22, 23. Zu L’s Bild 
von den Pharisäern s WA 37, 129, 33ff; vgl auch Glo zu Mt 22, 23; RGG 5, 326ff; 
Loewenich 56. 28 hats ... gestanden ist es zugegangen. 

337,4 Romani ... vastarunt S o zu 112, 34ff. 5.23.25 Sadducaei ... porct 
L’s Apostrophierung der Sadduzäer ergibt sich aus ihrer Ablehnung der Unsterb- 
lichkeit u Auferstehung; s o zu 134, 27. 6f Eine ähnl Beziehung der jüd Verhält- 
nisse auf Deutschland schon o 222, 9ff/29 — 35. — bruder landknecht Vgl o zu 328, 
33f. Anm 3:8 u#7431,6. 8f huren, buben Formelhaft: unsittl Leben RN 33, 
589, 19. 11 zubissen und zuschlagen Verbindung synonymer, übertragen ge- 
brauchter Verben: ‚im Streit liegen‘, ‚zerbeißen‘ DWB 15, 653f; WA 30 III 291, 
10; 34 II 404, 33. — sufftzen seufzen WADB 8, 204/205 (Ex 2, 23). 12 Simeon 
Lk 2,25. — Hanna Lk 2, 36—38. — der ... einer Vgl Lk 1,5. 22f Non ghet 
auff Loewenich 262 Anm 36. — gefengnis Gefangenschaft Dietz 2, 37. 24 im 
sich. 298 a Anabaptistis ... Sacramentarüis RN 33, 133, 12 —25. 

338, 2 in ... nati S o zu 326, 20f. 6 ein vi) tausent bei dreitausend Dietz 
1,499. 13f omnibus ... sancti Vgl 1Kor 12,7. 15 a prandio dicemus Die 
folgende Predigt u 338 — 345. 


110 Zu Seite 338, 17—345, 1 Bd 41 


34. 


338, 17 Predigttext: Lk 1, 6ff. 21; 339, 11 praecursor domini Trad Bezeich- 
nung Johannes d T; vgl Glo zu Mal 3, 1 (zit Tertullian MPL 2, 662 = OSEL 70, 
297); Aug MPL 39, 1675; s o zu 334, 5.26. — ynnwendig (= binnen) 30 jaren 
Vgl Lk 3, 23. 25 deuschen Formen ohne ‚t‘ bzw ‚d‘ sind aus dieser Zeit belegt; 
DWB 2, 1043ff. 

339, 2—5 Das hebr ]}P. (= Horn) wird im AT häufig in diesem Sinne ge- 
braucht; z B Ps 74, 5 Vg (Lyra z St: potestatem regiam); Hab 3, 4 (Gl z St: Cornua 
pro regnis saepe ponmuntur ...); Rgl zu 1Chr 26, 5; Hi 16, 15 (WADB 9 II 166/167; 
10 I 38/39). — 4 verlest verletzt; Ausfall des ‚t“ wegen Konsonantenhäufungen; 
Bach 55. 7—12 Die Gegenüberstellung des Horns Christi u des Teufels findet 
sich bei L schon WA 3, 120, 1—38 zu Ps 17, 3 Vg; zum Nebeneinander von mors 
u perditio vgl Sir 28, 7; Cyprian: populo perditionis ac mortis MPL 4, 641 = OSEL 
31390, 5; WA 18, 664, 8f. — 10 Vgl Lk 1, 67; Zacharias in der Trad als Prophet 
vgl z B bei Ambr MPL 17, 732 (zit von leg aur 359); ähnl Aug MPL 40, 44; s auch 
WA 46, 464, 12. 18 widderwürget nicht nachweisbar; zu widder = iterum DWB 
14 I 2, 1411f. 19 errettet ... malo Vgl Mt 6, 13 par. 20.25 mogen (mag) kön- 
nen (kann). 21 Anmi RN 32, 143, 8.23£.33f; s auch Walther 3, 16215. 27 har 
krummen RN 33, 116, 10. 29; 340, 16; 341, 7.9 legit Mosen Vgl Gen 49, 10. 

340,6 3 .... ea Vgl Lk 1, 56. 7 kinder megdlein Maria diente der greisen 
Elisabeth zur Zeit der Geburt des Johannes als Kindermagd; s Bonav, Opera 
7, 28; auch leg aur 358; s auch u 352, 27; WA 46, 473, 8f u ö; vgl Loewenich 261. 
9 trüge schwanger sei DWB 11 I 1, 1080; WA 10 II 156, 3. 14 de domo David 
Vgl Lk 1, 27. 15 hetten hatten (Ind Prät auch mit ,‚e‘ seit Spätmhd); DWB 
4 II 49. 16.32 Esaias Vgl Jes 9, 6f; 11,1. 17; 341,1 alii Vgl 2Sam 7, 12f 
u Ps 132, 11. 225 sacerdotium ... gesengen 1\Chr 25. — bestellt ausgestattet, ver- 
sehen; vgl Dietz 1, 283. — [David] dei propheta S o zu 8, 19.21. 26f Vgl Mt 22, 
42 —45 parr (Ps 110, 1). : 

341, 1 Hieremias Jer 23, 5f; 33, 15f. — Ezechiel Hes 34, 23; 37, 24. SE sagt 
die kunst teilt die Einsicht mit DWB 5, 2668. 14 Anm 1 ruckt ... auff hält ... 
vor RN 33, 25, 1f. 15 im seer nutz sich sehr zu nutze DWB 7, 1024. 227 
Anm 3 num ... immortalis L verweist hier auf die Bulle Apostolicö Regiminis; 
Denz Nr 1440; s bes auch WA 50, 269, 30 Anm 6; LThK 6, 318. 231; 342, 5f 
Vgl hierzu A Margaritha, Der gantz Jüdisch glaub (Leipzig 1531) Bl Bb iiijP: 
Nun aber das die Juden schreiben vnd sagen, yhre sunde verhyndern die zukunfft 
yhres Moschiachs. 

342, 6f Vgl Ps 33, 4. 12 recht ... spielen Vgl o 222, 12f/33. 13 Anm 1 
Teufel abt WA 17 I 467, 33 Anm 4; TR 6, 221, 25f. 24 App kopff zurtreiten 
Vgl Gen 3, 15; WA 50, 271,13 —15. 25 nerlich erredt mit knapper Not gerettet; 
ner md Komparativ zu nahe; DWB 7,308; WA 21, 201, 17. 26 kopffiretter 
Neubildung nach Gen 3, 15 (wie fersenbeisser); Anzeiger für dt Altertum 74 (1963) 
86; DWB 5, 1781 (nur aus L belegt); WA 50, 270, 26ff; 271, 13ff; 272, 2. 

343, 12 1Petr 4, 5f. 18f Anm 1 Dietz 1, 737; WA 53, 603,3. — Anm 1 
Streiche den WA-Hinweis. 24—26 regnum mundanum ... spirituale ... regnum 
So zu 92, 31. 27E cogitabant ... Messias S o zu 336, 17. 

344, 1ff Vgl WA 52, 648, 12 — 21. 22 ferrea ... murum S o zu 304, 4 Anm l. 
251 Papa ... scripturam S auch WA 40 II 565, 9/32; TR 3, 620, 16f; 621/16f. 

345, 1f App Anm 1 eine zech ... [borgen] nachsichtig sein Wander 2, 12 Nr 253; 


’ 
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17 Nr 349; 5, 514 Nr 6.22; DWB 15, 426; Henisch 1040; WA 51, 207, 8; TR 3, 
134, 22. 


35. 


345 Predigtüberschrift Lies: Predigt am 5. Stg nach Trin. 5 L predigt 
weiter über Lk 1, 67{ff, bes 73ff. 7 hülffe reich DWB 4 II 1326 (nur aus L belegt); 
WA 19, 126, 12£. 9 berichtet belehrt; Schiller-Lübben 1, 245. 13f Iudaei ... 
peccata S o zu 341, 23f; 342, 5f. 17.19 der eid ... Abraham Vgl Gen 22, 16—18. 
192 ad Adam: ... Gen 3, 15 u 22, 16—18 werden von L oft als erste u zweite Ver- 
heißung auf Christus genannt; s o zu 83, 3ff/22 —24; zur Auslegung von Gen 3, 15 
so zu 139, T£f. 25 Sunt ... volunt S u zu 368, 15f; auch o zu 133, 11-17 uRN 
32, 166, 19—167, 9. 278 inimico i. e. diabolo Vgl Mt 13, 39. liberati ... fructi- 
ficaremus morti Vgl Röm 6, 18ff.21. 288; 346, 48 von einer sunde ad aliam Böm 
6:99: 2IE merwistis quam mortem Vgl Röm 6, 23. 

346, 3 zeug Werkzeug, Waffen; s Rgl zu WADB 9, 260/261 (1Sam 21,5); 
vgl RN 32, 205, 33. — hand zeug Werkzeug DWB 4 II 431; RN 32, 495, 31f; WA 
30 II 573, 16.24. Sf Duplex ... Sanctorum Nach L’s Meinung ist jede Frömmig- 
keitsübung, durch die man sich Verdienste vor Gott erwerben will, Götzendienst; 
s auch u 371, 11; 644, 27—29 u ö. — walfarten S o zu 151, 28. 10 Awe ja Iro- 
nisch; entspricht heutigem ‚O, ja‘; vgl RN 33, 56, 15. — anima apparuit Zu den 
bösen Geistern, die als hilfesuchende Menschenseelen erscheinen u Wallfahrten 
u ä fordern, s BSLK 422, 1 Anm 1. 15 gab ... zu Zu den päpstl Bullen, mit 
denen den Wallfahrern Ablässe gewährt wurden, vgl Paulus, Ablaß 3, 285f. 30 
bley ... abkeuffe Das Siegel an den Papstbullen ist aus Blei; s LThK 2, 767; auch 
WA 6, 308, 36f. 34 membra serviunt Vgl Röm 6, 13. 

347, 4 Anm 1 Non... cute Auf Eph 4, 22 —24 basierende, bei L häufige Redens- 
art; zur Erläuterung s WA 22, 470 (zu 211, 18); vgl Wander 2, 440 Nr 60. 5 sol 
wird. 9 App Operarii Werkheilige; s o zu 212, 20. 10 ban S o zu 239, 28£. 
12 Ps. 110 Vgl L’s Predigtreihe über Ps 110 (o 79—239), die er erst am 13. Juni 
1535 abgeschlossen hatte; auch 244, 30. — Zu dieser Form von Ps 110,3 s o zu 
143, 10f. 13f lachetem lachendem; zum n-Ausfall im Part Präs vgl WADB 12, 
476/477 (2Makk 13, 5 schuckeld). — S o zu 217, Sff/27ff. 15 ungefurchten furcht- 
losen; Paul-Mitzka $ 170 Anm 1. 25 reuchern Vgl Ex 30, 1ff. 26 devotione 
propria: eigen andacht; die von Menschen erfundene Andacht, BSLK 419, 5.24; 
proprius soll die Gefahr des Verdienstl aufzeigen; vgl eygene frümickeyt WA 12, 
313, 1f; 314, 31; sensus proprii 56, 446, 15; auch Thomas v Kempen IV 15, 2: 
non respicit ad propriam devotionem et consolationem, sed super ommem devotionem 
et consolationem ad Dei gloriam et honorem. 278 App Lk 1, 5. — App suas vices 
Lk 1,8. 29 Lies besser: Phil 3, 6ff. 30 non Hier verstärkend: nein vielmehr 
WADB 7, 220/221 (Phil 3, 8). 

348,1 App Vgl Gal 2, 16f. 2f an allen taddeln ohne jeden Makel: DWB 11 
171999: 41 iusticiae ... est Vgl Röm 9, 30 uö. 6 Sie Auf iusticia (Z 4) zu be- 
ziehen. 9 Streiche Komma vor gelten. 17 uns schelcke (= Bösewichter), 
ketzer schelten S o zu 240, 13f.23. 18 schlag Teufel zu Verwünschungsformel; 
DWB 1111, 273 (nicht aus L); WATR 6, 216, 13. 20 Anm 2 Teufel ... stinckt 
Vgl Wander 3, 1680 Nr 30; WA 47, 534, 40. 22 patres intellexerunt ... So bei 
Bonav, Opera 7, 40f: sancte quoad se ipsum [= Deum], iuste quoad prowimum ...; 
ähnlich Hugo Card zu Lk 1,75 28 unico Mediatori Vgl 1Tim 2, 5. 32 kasel 
(s o zu 187, 12) ut Aaron Vgl Ex 28, 4ff. 
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349, 68 Ipsi ... obedire S o zu 76, 20ff. 78 sich leiden [es] sich gefallen lassen 
DWB 6, 664f. — in Cancellis ... güfft Vgl o zu 130, 21. 91 Anm 1 helt stich 
So zu 271,13 Anm 3. — App Anm 2 S u 438, 6—443, 39 (über Eph 4, 22 —28). 
16f 3 praecepta ... 2. tabula S u zu 648, 18f. 23 verdeuscht S o zu 338, 25. 24 
ex diaboli ... translati in dei Vgl Röm 6, 17ff. 28 Non ... peccandum Vgl Röm 
6,15. 


36. 


350, 1ff Predigttext: Lk 1, 39-56. — Zum Fest Mariae Heimsuchung, dem 
das Ev Lk 1, 39—56 zugrundeliegt, s LThK 5, 573; RE 12, 320f; ferner bes WA 
17 1320 Anm 1; Eisenhofer 1, 597; Lansemann 125 — 128; Sehling 1, 701. 6—8 
Vgl z St WA 11, 141, 2f/12, 608, 6—9; 47, 823, 26 —28/30ff u ö. 11lf Anm 2 
Das Fest Mariae Heimsuchung galt als festum duplex; KAH Kellner, Heortologie 
(Freiburg Br 1901) 9—11.156. — Vgl WA 17 I 320, 20: Maria als feltheuptman. 
23 Teufel treck S o zu 157, 7. 161.21—23 idolum So schon im Magnificat WA 7, 
568, 27ff; s o zu 197, 5—198, 4/197, 35ff. 17f caput ... ziehen Wander 2, 1552 
Nr 548; 1527 Nr 662; DWB 9, 725. 

351,6—15 Zu L’s Begründung der Beibehaltung dieses Festes s WA 20, 
449, 24—26; 47, 824, 2ff/27ff u ö z St. 20f App Zu den drei Wallfahrten an 
den israelit Hauptfesten nach Jerusalem vgl Ex 23, 14—17; 34, 18.22f; Dtn 16, 
If. 21.311; 352, 12 Prius sterilis Lk 1, 7.36. — 21ff Ibi ... Aaron Vgl dazu 
leg aur 586fu Glozu Lk 1,36: ... unde utraeque trıibus regalis et sacerdotalis erant convun- 
tae, hic Maria et Elisabeth cognatae. Et congruit, ut de utraque tribu mediator nascatur, 
qui regnat in aeternam ... (unter Berufung auf Beda MPL 92, 319); vgl auch Aug 
MPL 40, 50. — 21.27; 352, 23 Mumen Mutterschwester (für cognata Lk 1, 36) 
RN 33, 328, 41; Diefenbach 130. 22f Maria ex David Vgl Lk 1,27. — Elisa- 
beth ... Aaron Vgl Lk 1, 5(b). 238 Vgl WA 53, 624, 27—30, wo L auf Hieron 
MPL 26, 24 u Lyra (zu Mt 1, 16) verweist; s bes auch o zu 264, 8&£. 29 freundin 
Verwandte s Rechtswb 3, 871. 32ff plena gaudio Nicht bibl; vgl aber leg aur 
885: In asperitate itineris congaudebat; die Heimsuchung gehört zu dem seit dem 
12.Jh bekannten Zyklus der sieben Freunden Marias; Künstle 1, 644f. — gehet 
auffs gebirgVglLyrazu Lk 1,39: Quia locus, ubi maneba t Zacharias, erat altior Galilaea, 
a qua recessit Maria; ferner WA 20, 450, lff; 47, 826, 25827, 5/827, 26-29 uö 
z St. 

352,1 heid ebenes Land DWB 4 II 797. 4.8.11.16f endelich (Lk 1, 39) 
Eigentl: zielstrebig (DWB 3, 458) für uera onovöns; Vg: cum festinatione; L über- 
setzte 1522: mit zuchten, seit 1530: endelich (WADB 6, 212/213); Tschirch 165f; 
zur Erklärung vgl WA 36, 209, 13ff; 46, 473, 10f; Lyra z St: Vt ostenderet, quod 
virgo non debet morari in loco publico nee ibi contrahere colloquia. 5 from Lk 1, 6. 
6 App probitas ... alget ‚Die Frömmigkeit lobt jedermann, aber man läßt sie bet- 
teln gahn.‘‘ Otto 288; Wander 1, 1226f Nr 3£.25; WA 13, 8, 6. 71.26£ Anm 1 
mbher ... dietae Vgl Ludolf, Vita I 6 zu Lk 1,39: Sunt enim de Nazareth usque ad 
Hierusalem, triginta quatuor miliaria, et deinde ad oppidum Zachariae quatuor vel 
circa ...; WA 27, 230, 10. — dieta Tagreise Dief 180. 12 angelus ... signum 
Lk 1, 36. 13 Angelus pastoribus Vgl Lk 2, 9—12. 16 wart (c gen) nimmt 
sich an. 19—21 Vgl Lk 1,5 (auf Grund von 1Par 24, 1-19); s Lyra z St: 
Secundum quod dieitur 1.Par. 24, David volens ampliare cultum Dei ordinavit de 
vigintiquatuor generationibus vigintiquatuor sacerdotes, qui successive servirent per 
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hebdomadas in templo Domini, et octava sors cecidit super Abiam, ut ibi dieitur, de 
quo descendit iste Zacharias. — 21 Ideo ... Ierosolymis Vgl dagegen WA 47, 828, 
14—1T: Es mag sein zu Bethlehem oder wo es gewesen ist. Sacerdotes non omnes 
potuerunt Jerosolymis habitare, sed dispersis in eiwvitatibus auff dem land. An habi- 
tavit Zacharias Jerosolimis, nescio ... 23 wirtin Ehefrau DWB 14 II 655f. — 
Setze Komma nach Mum. 25 arm megdlein L schloß die Armut Marias aus 
Lk 1,48; 2, 7.12; s auch WA 10 I 1, 62,19. 27; 353, 7 kindermagd S o zu 
340, 7. — Pfu an (m Gen) S o zu 6, 4. 

353, 138 gens et ente S o zu 297, 1 Anm ‚2 14 bild Vorbild Dietz 1, 303. — 
dinstlich bereit zu dienen Dietz 1, 438. 15f storig störrisch; s o zu 173, 3. — 
knorrich Übertragen: verstockt, mürrisch DWB 5, 1491; diese Zusammenstellung 
(mit rührendem Reim) oft bei L; DWB 10 III 425; WA 37, 441, 13f; 51, 104, 14 
(u 305); u 366, 12. — werden ...thir Vglo 61, 13. 16 klötz Vgl u zu 381, 8. 171 
bricht ... bein RN 33, 476, 26. 20 forte ... rechen Hier werden zu den 20 Wochen 
noch vier Wochen zugezählt, da der Täufer nach Lk 1,26 sechs Monate älter 
war als Jesus. 22.23 App Lies: exclamat. 29 fülest Lies: fülets. 

354, ff Die Ausdeutung von Lk 1, 38, daß Christus nach der conceptio sofort 
vollkommener Mensch geworden ist, findet sich im MA häufig; s z B Lyra z St: 
Quod statim factum est, quia virtute divina concepit filvum; Ludolf, Vita IT5 z St; 
s auch WA 27, 230, 23—31; 47, 711, 21. — 6 pueri ... leben Die Auffassung, daß 
der Embryo erst Wochen nach der Zeugung beseelt u damit lebendig würde, kam 
auf Grund der Auslegung von Ex 21, 22f Vg ins kanon Recht; s Glo z St: Hic de 
anima questio est, utrum quod formatum non est, nec animatum quidem possit intellegi: 
et ideo non sit homieidium, quia nec exanimatum, diei potest, si adhuc animam non 
habet (nach Aug MPL 34, 826); s bes die Nachweise bei Friedberg 1, 1122; vgl 
auch P Hinschius, Das Kirchenrecht der Katholiken u Protestanten 1 (Berlin 
1869) 44. 7 Mariam Gottes muter L behält diesen Titel für Maria bei; vgl WA 
7, 568, 21ff; 569, 31ff u ö; W Maurer, Von der Freiheit eines Christenmenschen 
(Göttingen 1949) 103; s auch u 631, 4.6. 17 leicht leuchtet, Licht spendet (ent- 
rundete Form). 30 Vgl Eph 2,3; Kol 3, 6. 

355,5 Anm 1 Ab. Lies: Maria. 6 ists ist sie. 12f Ioseph Vgl Mt 1, 19 — 
25. 15 uberschwenglich überreiche DWB 11 II 528. 18ff Zu dieser Aus- 
legung von Lk 1,41 vgl Lyra z St: Hoc autem duobus modis potuit fieri secundum 
quod dieit Augustinus (Ep 187, 7, 23f: MPL 33, 840f = CSEL 57, 101). Vno modo 
sic, quod Joannes nondum natus cognosceret per spiritum sanctum dominum prae- 
sentem in utero virginis; et secundum hoc oportet dicere, quod in eo fuit acceleratus 
usus rabtionis ... 22 wunderlich wunderbare DWB 14 II 1904f. 23 nach ... 
werden nachträgl berichtet worden sein; vgl DWB 7, 100. 


37. 


355, 24 L predigt weiter über Lk 1, 39—56, bes V 46ff (Magnificat). 

356, 1 ghets geht sie. 31 So zu 335, 16.22. 7 schwere schlimme DWB 
9,2549; WADB 12, 240/241 (Sir 34, 5). 10 blöde furchtsam RN 33, 86, 29. 
20f Vgl Lk 1,6. 24 metz Mädchen RN 32, 236, 35. 29 brunstig entspricht 
heutigem: innig; DWB 2,440; so zu 34,1. 

357, 5 lecherlich zum Lachen reizend DWB 6, 27. — sauer betrübter DWB 
8, 1867. 13—15 Diese allegor Deutung von Ex 15, 25 bei L sonst nicht nach- 
weisbar; sonst deutet er wie @lo u @%i sowie Lyra mor z St den Baum auf Christi 
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Kreuz u Leiden; z BWA 17 II 426, 29ff. 14 aR Lies: Ex 15, 22—25. 20f 
kostlichen kostbaren, üppigen RN 32, 415, 18. 27 Anm 1 loguuntur ... colore 
Wander 1, 405 Nr 103 (erst aus dem 19.Jh belegt); s aber Henisch 419, 3ff. 

358, 14 scorpion, stein Vgl Lk 11, 11f par. 27 App Lies: dona sp. 29 
ghet ... uber tritt mit Füßen; nicht nachweisbar. 

359, 1 App Lies: bis et. 3 sich geeussert sich entäußert Dietz 1, 196; WADB 
7, 216/217 (Phil 2, 7). 6 App lavit pedes Vgl Joh 13, 5ff. — sumendo [serui 
formam]) Phil 2, 7. 10 gemalter bischof Bischof, der zwar seinem Amt u Namen 
nach Bischof ist, jedoch nicht danach handelt; DWB 4 I 2, 3164; WA 10 II 108, 
2—5; 47, 422, 17f; RN 33, 403, 3£. 13. bocht prahlt DWB 7,1958; WADB 
12, 234/235 (Sir 31, 37). 15—17.19 Zum gefallenen Engel Lucifer s RGG 4, 553; 
6, 707ff; LThK 10, 1ff; s auch u zu 486, 24f. 24 malmasier griech Süßwein 
RN 33, 101, 18. 29 App idolum S o zu 350, 16f.21 —23. 

360, 3—5 Regina reginarum ... Paltz, Suppl Coelif Bl Ii&: regina reginarum 
et domina dominarum; zu Maria als regina s die ma Lieder Salve regina u Regina 
coeli (Wackernagel 1, 103 Nr 157; 193 Nr 301) u L’s Kritik WA 10 III 321, 7— 
322, 5/321, 21—322, 17; vgl H-U Delius in: F F 38 (1964) 249 —251. 17 aR 
Lies: Lk 1, 47. 18 App Lies: nach quod (I) steht habeo. 23 uberghet mit 
überfließt vor DWB 11 II 261. — iusticiarius Wohl von Rörer als Übersetzung 
genommen für den von L geprägten Begriff des Werkheiligen; s dazu DWB 141 
2, 372; S J Dentzler, Olavis Linguae Latinae (Basel 1716) s v T’'heologus: Der selbs 
gerecht seyn wil. 28 si... draus Aus einer geringen Sache wird eine schwer- 
wiegende; nicht nachweisbar; vgl WA 30 I 213, 3—5. 3lf sam sol, postea nubes 
... quandoque frolich, iterum ... tristes Vgl Frigora post soles, post gaudia saepe 
dolores Wander 4, 611 Nr 7. 


38. 


361, 8 L predigt weiter über das Magnificat Lk 1, 46ff. 121 non cognoseit 
... Ähnl Aussagen bei L sehr häufig; vgl bes WA 18, 685, 14—24 (De servo arbitrio); 
34 I 500, 8ff/22ff u ö. 20 App Lies: nach non (1).  22fk L übersetzte zunächst 
Lk 1,48: die nydrickeyt seyner magd, verdeutlichte dann seit 1541: er hat seine 
elende Magd angesehen (WADB 6, 212/213); zum trad Verständnis der humilitas 
von Lk 1,48 sz B Aug MPL 38, 343; s ferner Lyra mor u Glo z St; Ludolf, Vita 
I5P; für L vgl bes WA 7, 559, 31ff; 569, 22ff. — 23 das Tlapinosis ... Ebraeo Lk 
1, 48 Eni vv raneivwow tig doöing = Zitat aus 1Sam 1, 11 LXX (hebr "92 
DAN; zu NY s u zu 362, 13 Anm 2. 23—25 AusLk 1,48 schloß L, daß Maria 
Waise gewesen sein müsse; s auch WA 37, 93, 30—32; u 478, 22—479, 5. 26 
verworffen Das Verachtetsein Marias schloß L aus Lk 1, 48; s bes WA 12, 458, 34ff; 
u 628, 26. 27 aschelbrodel (Durch Assimilation aus aschenbrodel [s u 362, 12; 
363, 3] entstanden) in der Asche wühlender (‚brodelnder‘) Küchenjunge (so auch 
noch bei L); dann: verstoßener Mensch RN 33, 228, 38. 28 ubi ... veracht Vgl 
den ma Vers: Si pauper fueris, a cunctis despicieris, sed dare si poteris multum, 
tune clarus haberis; Anzeiger für Kunde der dt Vorzeit 7 (1838) 505 Nr 74; C Schulze, 
Die bibl Sprichwörter (Göttingen 1860) 62f; ferner WADB 10 I 62/63 (Spr 19, 4); 
Wander 1, 143 Nr 155.166; 144 Nr 185. 

362, 7 sapientes zu narrn Vgl 1Kor 1, 19. 9 aR Lies eher: Jer 18, 7£. 10 
Er zebrichts ... an olla Vgl Jer 18,6. 13.29 erdenkloslein Vgl Gen 2,7. — 13 
Anm 2 ‚Ain‘ heist elend Lk 1, 52(b) raneıvovs (Vg: humiles); Zitat aus Ps 147, 6 


I 
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omy, 13ft App ... leiden ... L folgt hier in der Übers (seit 1531: WADB 
10 I 543) dem hebr Urtext iNüY (anders Vg: munsuetudinis eius; nach LXX 
noaörnros adrod); vgl Psalt Heb u Felix Prat afflictionis eius z St; ferner WA 
40 III 393, Tff/29ff u ö. 18; 365, 19 super omnes mulieres Vgl Lk 1, 28.42. 
20 kindermagd S o zu 340, 7. ui Anm 3 Vgl DWB 12 I 583; WA 51, 656, 34 
u 709 Nr 331. 

363, 6f perpetuo canitur Zum Mltrghten! Bee des Magnifica]; 8 LThK 
6, 1284f. — 7 So zu 237, 16. 11f hart leiden ... Zu den im MA beliebten Zu- 
sammenstellungen der sieben Schmerzen Marias s bes Künstle 1, 99f.642 — 644; 
LThK 9, 429 —431 (Lit). 12 App squamis Schuppen; s o zu 101, 33 Anm 1. 
161; 365, 10 Man wird ... scorto Zur jüd Auffassung, Maria sei eine Hure gewesen, 
s Origines, Contra Celsum MPG 11, 721ff u Eusebius MPG 22, 1135f. 18 Ioseph 
deserere Vgl Mt 1,19. — Sie ... werden Vgl Dtn 22, 20f. 19 App 1/9 Lies: 
20. 22 Zum rhetorischen Tropus der Synekdoche s Melanchthon, Blementa 
Rhetorices (1531): CR 13, 464f.; Lausberg 295ff.453f. 24 Beata, quae ... Vgl 
LET: 29 findeling Findelkind Dietz 1, 734. 3lf In dieser Zeit kannte 
L die islamischen Glaubenslehren u Sitten der Türken nur aus Sekundärquellen; 
WA 30 II 205, 3—15; 53, (261ff); 272 M Köhler, Melanchthon u der Islam (Leip- 
zig 1938) 14. — Turcae ... Christi Vgl Nikolaus v Cues, Oribratio I 12 (Opera 1, 
hrsg J Faber Stapulensis [Paris 1514] Bl 130%); WA 53, 280ff; s u zu 630, 21f; 
vgl auch Lyra zu Lk 1, 48. 

364,1 Zur Leugnung der Gottessohnschaft Christi durch den Islam s Niko- 
laus v Cues, Cribratio I 3.9 Bl 1272.1292-b; WA 53, 278ff; TR 5, 207, 11—14; RN 
33, 123, 36—124, 1; H Lamparter, L’s Stellung zum Türkenkrieg (Diss Tübingen 
1940) 29ff.33; M Köhler, Melanchthon u der Islam (Leipzig 1938) 84ff. 3 natum 
est Vgl Mt 1, 20. 4f aR Lies: Lk 1, 35. 7 verus ... deus S o zu 89, 6f. 9 
Zum Begriff der creatio ex nihilo s 2Makk 7, 28; Aug, Conf XI 5; XII 7f (MPL 32, 
sllf. 828f = CSEL 33, 285. 314f); D Löfgren, Die Theologie der Schöpfung bei L 
(Göttingen 1960) 21ff.274ff. — Hier wieschon WA 7, 573, 28fu unten 629, 15f:Mensch- 
werdung Christi in Maria. 11f dat keten an hals Taufgeschenk, gedacht als 


Schutz vor Schadenzauber; Bächtold-Stäubli 8,1. — gulden im betlin Paten- 
geschenk, Einbindegeld; J Grimm, Mythologie 3, 441; Bächtold-Stäubli 3, 802. 
16 d/onum Lies: dominum. — mit einem umbschweiff weiter ausgeschmückt (jetzt 


nur noch: ohne Umschweife) DWB 11 II 1128; WA 10 I 1, 592, 14. 20 Quo- 
modo istud? Lk 1,34. — ‚Non ...‘ Lk 1, 37. 23—25 S o zu 363, 16f; 365, 
10. 25ft L spielt auf die antike Sitte der Kultprostitution an u nennt als Bei- 
spiel die Romulussage. Nach Livius I 4, 1ff wurde die Vestalin Rhea Silvia von 
Mars vergewaltigt. Deshalb leiten die Römer ihre Abstammung von ihm her; 
Pauly-Wissowa 2. Reihe Bd 1,1089; vgl Mürabilia Romae Bl 2b. 

365, 10 dem in Lies: den ihm. 24 sein gebot hallten Ex 20,6; s auch u 
633, 19f.: 308 alios deos faciunt Ex 20, 3f. 

366,1 Zu den Tafeln des mosaischen Gesetzes s u zu 648, 18f. 2 Eb. Lies: 
Ebraei. — aR Lies: Mt 15, 7—9. 3.22 humanas traditiones S o zu 162, 36. 
7 Qui non timent ‚Kein Bibelzitat; als Gegensatz zu o 365, 29ff. 9 Anm ]; 
367, 16 gut [macht] mut WA 51, 860 Nr 123; Wander 2, 190 Nr 128; 191 Nr 144; 
8 bes WA 29, 710 (zu 484, 27). 12 storrigen, knorrigen S o zu 353, 15f. 16— 
18.23 Iudaei ... geplagt Schäfer 222 — 224. 18f Noch ... stahel Eine auf Ez 
3, 9(WADB 11 I 414/415) zurückgehende u um das zweite Glied erweiterte Redens- 
art; vgl DWB 2, 916. — 18; 367, 1 demant härtester Edelstein (griech döauag) ; 
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so zu 11, 17; Kluge s v; Dietz 1, 421. 21 gulden. ... stück Brokatkleider; Lexer 
2, 1260. 23 Arrius S o zu 278, 28f. — Zur Lehre des Pelagius s BSLK 53, 14ff 
Anm 1; WA 39 I 348, 19f; RGG 5, 206f. 25 ires klugs Gen zu klug (neutr) 
= Klugheit DWB 5, 1281. 

367, 1 tonitru Lies: tonitrum. 41 spiritus ... schreibt Der Hl Geist wird von 
L häufig als Schreiber bezeichnet; s u zu 411, 15.21ff. 7 selbs recht Selbst-, 
Eigengerechtigkeit DWB 10 I 487. 11 mit dem kopff hin durch S o zu 221, 24 
Anm 1. 12 Cum ... diluvio Gen 6, 4ff. — Sodomis Gen 19, 24f. — Ninivitis 
Nah 1-3. 13 App Babylonis Carion, Ohronica Bl E VII; WA 53, 106. — 
persen Carion Bl K VI2; WA 53, 114. — mit Rom Carion BIS iP; WA 53, 137ff. — 
[Jerusalem] Carion Bl O VII; WA 53, 127. 21f De male quaesitis S o 
zu 329, 11f.3lf Anm 2. — zeren verzehren, auch: Gelage halten, prassen DWB 
15, 467f; WA 26, 651, 5. 23 Streiche Punkt nach 3. 27 nichtigen un- 
scheinbaren, auch: niedrigen, demütigen; nicht DWB; vgl aber Agricola Nr 325: 
Maria lobt Gott, daß er ir nichtigkeit (humilitatem) begnadet hat; auch WA 7, 563, 
13ff. 

368, 2 Anm 1 Lies: 333, 12ff. 


39. 


368 App Z 4 10 Lies: wohl 15 oder 16. 6 App Anm 2 Lies: Matthias Wanckel 
(1511— 1571); vgl WA 48, XXX —XXXL. 7 Hodie ... Euangelium L erinnert 
an die Morgenpredigt über das Ev des 6. Stgs nach Trin Mt 5, 20—26, die Justus 
Jonas gehalten hatte; s ARG 17 (1920) 256. Sf pro more Nach der Wittenb 
Kirchenordnung von 1533 sollte an den Sonntagnachmittagen die entspr Epistel 
gepredigt werden; s Sehling 1, 701. — Predigttext: Ep des 6. Stgs nach Trin: 
Röm 6, 3—11. Vgl M Ferel, Gepredigte Taufe (Tübingen 1969) 202ff; bes 208 — 
213. 108 gethan und gestalt beschaffen u geartet Dietz 2, 108.105. 15f omnes 
... quod volunt Zu L’s Klage, daß seine Rechtfertigungslehre zur Laxheit im Tun 
guter Werke u irdischer Nächstenliebe führe, s RN 32, 166, 19— 167, 9; zu Münt- 
zers Kampf gegen L’s Lehre s u zu 426, 23f.33;sz B auch o 36, 14; 345, 25. 18f 
spricht dich recht spricht dir Gerechtigkeit zu DWB 8, 399; WADB 11 I 151 (Jes 
50, 8). 19f; 369, 8.15 Vgl Röm 5, 20. 22 App Lies: vor viel (2). 

369, 11 gros kranck Zu ähnl Bildungen mit gross = sehr vgl Dietz 2, 173f; 
krencken = krank machen DWB 5, 2030f. 19 L meint den florierten Stil exor- 
nare pieturis et figuris; vgl Cicero, De orat 3, 25, 26; K Stackmann, Der Spruch- 
dichter Heinrich v Mügeln (Heidelberg 1958) 17f; DWB 12 I 146; vgl WA 31 I 
575,5. 23; 370,23 quando ... taucht Zur Bedeutung der Immersionstaufe 
gegenüber der Taufe durch Übergießung oder Besprengung vgl bes WA 2, 727, 
4—19; RE 19, 432; Rietschel-Graff 2, 545 —547. — Jhe ja, allerdings Bach 113. 
25.281; 371, 2 moriamur und erseuffen Vgl das Sintflutgebet im Taufbüchlein von 
1526 (WA 19, 539, 27f). 27 per manum priester Lies: priesters; s u zu 455, 1ff. 

370, 9 dbrangt Eigentl: prahlt, dann: ausschweifend lebt; Henisch 1, 477, 
51.59; Kluge s v; zur Form s RN 32, 94, 12. 13 stickt (stark flekt wie mhd) 
steckt. 16 alten schalk Bösewicht, hier für alter Adam; DWB 8, 2068f; vgl o zu 
52, 22; WADB 6, 34/35 (Mt 6, 23). 19 renatus Vgl Joh 3,5. 21; 372,11 
mild freigebig (wie mhd); DWB 6, 2202. 248 Ohristiana vita ... balcks Vgl 
WA 30 I 220, 21ff; 382, Sff (u Anm 3); ferner 2, 728, 10ff; 6, 534, 12ff u unten 646, 
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14ff.21ff z St. 25 Anm 2 des alten balcks Bei L synonym mit alter Adam DWB 
1, 1085; WAB 7, 400, 28£. 28.32; 371, 1.22 mortuus peccato Vgl Röm 6, 2.10f; 
s uzu 372, 19ff. 32 hessig haßerfüllt. — wilfertig willfährig; Adj zu frnhd wll- 
fahrt DWB 14 II 179; s WADB 6, 28/29 (Mt 3, 25). 

371,4 Anm 1 ligt inn zügen Frisius 451; DWB 16, 381; WADB 6, 152/153 
(Mk 5, 23). — App Ro. ?.... ps Vgl Röm 7, 4f u vermutl Ps 18, 5.6; 116, 3. 9 
Zur Seel- oder Totenmesse s LThK 8, 1246f; Eisenhofer 2, 17—19; BSLK 420 
Anm 2; Rietschel-Graff 2, 764ff. 11 Lies: ödolatriis; So zu 346, 8ff. 12 stinckt 
ist nichts wert; verächtl; DWB 10 II 2, 3162f; vgl RN 33, 531, 13. — briff Ablaß- 
brief (Confessionale) RN 30 II 286, 5ff/21ff; LThK 2, 125f. 13.18 verstuncken 
aufgehört haben zu stinken DWB 12 I 1756f. 24 App; 372, 8.17 Zu L’s Auffas- 
sung der mors temporalis s bes WA 56, 322, 14f/57 (Röm), 175, 23f; ferner 35, 478, 
13—18 (unter Berufung auf Mt 9, 24 u Joh 11, 11.13). 25 angebornen Lies: 
angeboren. 26 Christus eam vieit Vgl 1Kor 15, 57. 28 Adam auffgeerbet S u 
zu 689, 5. 

372, 3.25 sus tod Vgl Z 27: zucker tod; 8f aR Vgl Röm 7, 15. — App 


Lies: mit 7 corporis ... mit 7 horet. 14 In diesen Tagen brach in Wittenberg 
die Pest aus; s u zu 380, 25ff. 17f geleutert per ignem Vgl 1Kor 3, 
15(b). 19ff Christianus ... mortes Zur Unterscheidung zwischen mors temporalüs 


u mors aeterna vgl bes WA 56, 322, 11ff/57 (Röm), 175, 19ff zu Röm 6,3. 27 
zucker tod Lexikalisch nicht nachweisbares, bisher nur an unserer Stelle belegtes 
Kompositum; zur übertragenen Bedeutung von ‚zucker‘ bei L s RN 33, 540, 35; 
vgl auch die nicht vor ihm belegten Verbindungen Zuckerpredigt (WA 16, 307, 29 
App); tzucker wort (11, 346, 12f; vgl dazu 17 I 335, 30). — Anm 2 Lies: Oben 
Z 3.25. 29 Anm 3 todlin DWB 11 I 1, 584. 31 beissen (intr) schmerzen 
Dietz 1, 244; WA 6, 377,4. 

373, 5.9.31 somnus S o zu 371, 24 App; 372, 8.17. 13 velit inn bornen 
(= Brunnen) mater werffen Nicht nachweisbar. 14 wirfft ... auff schüttelt die 
Bettfedern auf; nicht nachweisbar. — wils ... singen will ihm beim Einwiegen 
ein Lied singen; das Kind wird durch Einwiegen im susen (vgl ‚säuseln‘) zum Schla- 
fen gebracht; sausen erhält schließl die Bedeutung ‚einschlafen‘; Fromann, Die 
dt Mundarten (1858) 70f; DWB 8, 1934f. — Zu singen (m Akk) s DWB 10 I 1077£f. 
23 App Qui (putat) 1 zal [sihet fur 1] gulden Wander 3, 647 Nr 1; vglRN 32, 164, 9f; 
u 403, 18. 34.35 App Paulus: Quid faciam Vgl Röm 7, 14ff. 

374, 7 schleppen (zum Richtplatz) schleppen; vgl DWB 9, 643. 14 uber- 
hengt bedeckt DWB 11 II 293; vgl RN 33, 540, 33; WA 34 I 63, 4. 17 stickt 
steckt (stark fleckt wie mhd). 25 rein weg gereumbt ganz vernichtet DWB 
8, 698; 13, 3012. 32 Anm 2 So zu 369, 19. 


40. 


375,1 Predigttext: Ep des 7. Stgs nach Trin Röm 6, 19 —23. Dale 
audistis L meint die am vorherigen Stg gepredigte Ep Röm 6, 3—11. 3 abstürbet 
der sunde Vgl Röm 6, 2.10f. 5.29 in ... sepelüri Vgl Röm 6, 3. 8f Zur Be- 
strafung der Diebe s u zu 380, 15. 15 Ideo dieit Vgl Röm 6, 3ff. 17 Man ... 
stelen Vgl Ex 20, 13.15; Mt 5, 21ff. 20 heubt haut, schlägt; s Moser 1 I 100; 
1 III 87. 2lfrechten griffS o zu 66, 9f. — 22 Anm 1 verkomen (m Akk) zuvor- 
kommen, vereiteln RN 32, 299, 22. 238 ut... conculcetur Vgl Gen 3, 15. 278 
Anm 2 gedancken ... frey Gegen WA 30 II 38 Anm 1 nicht von L geprägt; 
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vgl Singer 2, 169; ARG 22 (1925) 131; das Sprichwort geht zurück auf: Libere 
sunt cogitationes; vgl Walther 13733a; Wander 1, 1395 Nr 44; DWB 4 I 1961; 
WA 11, 264, 29 Anm 2; TR 2, 451, 21 uö. — mit .... that Zu dieser Trias vglWA 50, 
228, 23—25; 53, 334, 33f. 331 stedt (mhd state) Gelegenheit DWB 10 II 1, 982f, 
— Ut Ioseph Vgl Gen 39, Tff. 

376,1 kaum Ironisch: sehr. 16 os obturetis RN 33, 496, 33f.40f. 17 
leiden zulassen DWB 6, 662; WADB 12, 244/245 (Sir 35, 22). 22 seid vunge 
schuler Vgl 1Kor 3, 1f. 25 acguisivistis ... sanctum Vgl Apg 2, 38; 8, 15; 10, 47. 
27 Anm 2 Wander 3, 1035f; Mirbt-Aland 1, 506 Nr 7; vgl auch WA 45, 382, 16. 
29 ut supra. Vgl Röm 16, 18. 348 simus ... muts Wander 3, 801 Nr 139; DWB 
2, 1167f; WADB 11 I 232/233 (Jer 11, 15). — mera gratia Vgl Röm 3, 24; Eph 2, 8. 


377, 5.8 Anm 2 bere(m) Kürzung für minore(m). 5f Gehe inn kloster S o zu 
200, 13—16. 6 peregrinatum S o zu 151, 28. 7 Anm 3 illatione Synonym 
mit conclusio; vgl Lausberg 856. 178 sie vocat vitium fleischlich sünde ... Vgl 


Gal 5, 24 Vg, wo die vitia neben den concupiscentiae genannt sind; der Begriff 
vitium wird in der Trad sehr häufig synonym mit peccatum gebraucht; s z B Aug 
MPL 34, 141 = CSEL 77 II 31, 20—22; MPL 45, 1429; Altenstaig s v; BSLK 
53, 6ff. 22 sihe sauer mache ein finsteres Gesicht. 27 App falsch wahr 
schlechte Ware; zur Schreibung s DWB 13, 1990.1992. 318 Si vero ... originale 
Zum Bild von der Erbsünde als der Quelle, aus der die Sünden u opera mala her- 
vorgehen, s WA 49, 794, 31ff z St. 

378, 8 App Lies: vor zucht (2) steht der. 17 latro occiditur Im späten MA 
war Enthauptung die gebräuchl Strafe für Raub; H Conrad, Dt Rechtsgesch 1 
(Karlsruhe 19622) 447. — adulter lapidatur Vgl Lev 20, 10 u Dtn 22, 22ff. 18 
Anm 1 rewel S RN 32, 330, 24. 29 quill quelle (zu ‚quillen‘) DWB 7, 2345. 
2371. 29f Anm 2 das man nicht dorfft (= brauchte) wasser inn born tragen 
Vgl Fons malus est, in quem: latices alicunde ferendi; Walther 2, 9722; Henisch 
536, 55; Eiselein 99; WA 46, 215, 15/30; 475, 23 (die dort zu den Anm gegebene 
Erklärung ist unzutreffend). 31 machts macht sie. — vor zuvor. — ichs ich 
sie. 32 aR Lies: Röm 6, 23. 

379,1 halten Gericht halten Rechtswb 4, 1521. 2 Anm 1 bekleben Dietz 
1, 248; WADB 10 I 66/67 (Hi 31, 7). 4 App vi Ro.3.5 Gemeint ist wahrscheinl 
Röm 3, 7f; 5, 20—6, 2. 8 achst achtest Bach 55 Anm 3. 14 nicht ... thun 
Vgl u 383, 8f. 18 Es ... geschrey Es geht das Gerücht; vgl o zu 333, 21. 19 
unschampar schamlos; zur Form s DWB 11 III 1316. 192.28 Zur Wittenb 
Stadt- u Gerichtsverfassung s LuJ 9 (1927) 42—58; P G Kettner, Hist Nachricht 
von dem Raths-Oollegio der Chur-Stadt Wittenb (Wolfenbüttel 1734) Vorr Bl 2% 
u 85; die drei Wittenb Bürgermeister (Consules) wechselten im jährl Turnus mit- 
einander ab; regierender Bürgermeister war damals Benedikt Pauli; über ihn 
vgl N Müller, Die Kirchen- u Schulvisitationen im Kreise Belzig 1530 u 1534 
(Berlin 1904) 11 —14; ARG 12 (1915) 97—99 Anm 3; WAB 3, 444f. 20f Anm 3 
ubi ... Capell S u zu 391, 12f.21. 25f Die Paradiesesschlange wird in der 
Trad als Teufel gedeutet; s u zu 391, 12f. 21 

380,1 pfarr Lies: pfarrer; der Wittenb Stadtpfarrer J Bugenhagen. 2 ir 
man Lies wohl: auff sein ehefrau. 3 auffsehen (subst Inf) aufpassen Dietz 
1, 144. ?f Anm 1 deckel RN 32, 483, 32; Henisch 667, 43; WADB 7, 304/305 
(1Petr 2,16). — I. contra deum ... Vgl Sir 23, 32f. 8 offentlich offensichtl. 
9 land hur allg, öffentl Hure DWB 6, 120.136. 11 liegen, triegen RN 32, 193, 
7.20; zur Form s RN 33, 3, 35. 14 furstenthum Ergänze: verloren. 15 Fur 
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... suspenditur Diebe wurden gehängt; bei der Bestrafung unterschied man zwi- 
schen großem bzw mehrfachem u leichterem Diebstahl; s Sachsenspiegel, Land- 
recht IL 13$ 1, nach dem ein Diebstahl als leichter galt, wenn das Diebsgut minner 
denne drier scillinge werd war; milder war die Peinliche Gerichtsordnung Kaiser 
Karls V. Constitutio Oriminalis Carolina $ 159ff; bis 160 (hrsg v J Kohler u W 
Scheel [Halle 1900] 86ff, 87). H Conrad, Dt Rechtsgesch 1 (Karlsruhe 1962?) 446f. 
16 schleier Zeichen der Ehefrau; s o zu 157, 11f. 17 zeuhet (mhd züuhet) zieht. 
21 Anm 3 hol[l]tzlein die aus Holz gefertigte Kanzel; Wander 2, 764 Nr 5. — schand- 
deckel etwas, womit einer seine Schande bedeckt RN 33, 489, 17f. 24 Ego 
Ergänze wie Z 18. 25ff ut da zuthun wie [soll man] sich verhalten; vgl o zu 
270, 6£ Anm 1. — si... pestis Die Pest war Anfang Juli 1535 ausgebrochen; vgl 
ARG 25 (1928) 58; der Kurfürst bereitete die Verlegung der Universität nach Jena 
vor, die am 25. Juli erfolgte; su zu 385, 14 Anm 1; L, der in Wittenb blieb, wandte 
sich mehrfach gegen übertriebene Pestgerüchte; vgl WAB 7, 207f; 222, 14—21 
u ö; Ende November war die Pest erloschen; vgl auch B 7, 331, 30—33.S ferner 
390, 14—31; 433, 12 —26; 471, 7ff. — 26 erber ehrbar, ehrenhaft. 27 Teufel 

. wesen (Ergänze: treibt) Zur Vorstellung, der Teufel habe die Pest gesandt, 
um die Predigt des Ev auszurotten, s u 384, 34f; 390, 14.33 u ö; daß der Teufel 
der Verursacher aller Krankheiten sei, sagt L auch sonst; WATR 1 Nr 360; Nr 722 
uö,. 28£ Si ... domos Über den Brauch, Pesthäuser zuzumauern, s E Eschen- 
hagen in: LuJ 9 (1927) 62. 29 date esum S u 381, 4; 433, 12. — Ante ... krencker 
Ob sich L auf seine schwere Erkrankung im Juli des Pestjahres 1527 bezieht, ist 
angesichts des Zusammenhangs nicht eindeutig; Köstlin-Kawerau 2, 168—171; 
zur Pest von 1527 sauch 171 — 173 u unten zu 433, 12. 292 Anm 5 Im vicus pisca- 
torum (WAB 12 Nachtrag zu 4, 233 Anm 8) trat die Seuche bes heftig auf; zur 
Pest von 1527 s G Buchwald, Zur Wittenb Stadt- u Universitätsgesch in der 
Reformationszeit (Leipzig 1893) 3—23; WAB 4, 221, 12f; 227, 1ff u ö 234ff; Köst- 
lin-Kawerau 2, 171—173. 331 ans hals hengen Hier: mutwillig anstecken; Hals 
als Neutr nicht nachweisbar; vgl aber u 433, 5 ins hals u 642, 24 ans hals. 35f 
meiner ... lassen was mich betrifft, so kann ich es nicht zulassen, daß du andere 
ansteckst. 37 fortsam furchtsam (mit Ausfall des ‚ch‘ vor ‚t‘); s Moser, Ein- 
führung $ 118. 

381,2 Anm 1 schüler Vgl WAB 7,206f. — weiber 6 wochen Wöchnerinnen, 
die vielerorts sechs Wochen nach der Entbindung unter Teilnahme an einem Dank- 
gottesdienst wieder in das öffentl Leben zurückkehrten; WA 11, 14, 9f; 15, 430, 
7-9; DWB 9, 2793 —2795; Rietschel-Graff 2, 617-620. 4 blattern eiterndes 
Geschwür, hier: Pestbeule; vgl RN 33, 242, 17. — bestelle in versehe sie, besorge 
für sie; vgl DWB 1, 1674f. 5 bey hals nhemen festnehmen (um mit dem Tode 
zu bestrafen) Rechtswb 4, 1485; vgl u zu 635, 36. 7 Anm 2 filtzen bäuerl, 
ungebildeten Menschen; Dietz 1, 664. 8 klotzen Vgl DWB 5,1251; WA 23, 
370, 22; 371, 22. 10 veniret ad autumnum Die Pest trat nicht erst im Herbst 
auf; s o zu 380, 25ff. — Zur Vorstellung, die Pest verbreite sich durch die Luft, 
s z BWATR 2, 49, 4ff; OR 2, 890 (18. Juli 1535); auch 3, 802. 


41. 


381, 11 Predigttext: Ep des 8. Stgs nach Trin Röm 8, 12 —17. 14—16.221 
Vgl Röm 3, 24. 15 nicht ... gelt Die Mönche ließen sich ihre angebl gewonnenen 
opera supererogatoria u merita von den Laien abkaufen; s o zu 201, 3/200, 31 —33. 
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16; 382, 2ff Adam ... thun S o zu 368, 15f. 16—20 Paulus Vgl Röm 6, 1f.15. 

382, 7 deum ... filium Vgl Gel 4, 4 uö. 25 Anm 1 Habetis ... hals seid dem 
alten Adam noch verhaftet; vgl WA 30 I 208, 29. 27 te esse Euangelicum 
Diese Bezeichnung für L’s Anhänger legte sich dadurch nahe, daß sie nur das 
Ev zur Lehrnorm machen wollten; seit den zwanziger Jahren war ‚evangelisch‘ 
neben ‚lutherisch‘ eine beliebte Selbstbezeichnung; s Zeitschr für dt Wortforschung 
3 (1902) 183—198; Zwingliana 8 (1944 —48) 485f; RE 16, 136f; RGG 2, 775f; bei 
L meist ironisch; z B WA 8, 684, 34; 10 I 2, 373, 14f u ö. 28 Er eher, zuvor. 
— VglRöm 8, 12(b) —13(a). 31 Ursach So zu 308,29. 355 383, 16.17.22 filios 
et diaboli Vgl 1Joh 3, 10. 37 Non ... thun Nicht nachweisbar; im Sinn ent- 
gegengesetzt Wander .3, 777 Nr 303. 

383,8 Dei ... ducuntur Vgl WA 56, 78, 5f/57 (Röm), 73,3 u Lyra zu Röm 
8,14. 11 brassen (aus Nd) Kluge s v; WADB 6, 282/283 (Lk 15, 13). 12 
Die kirchl Vorstellung von den mali spiritus beruht auf Stellen wie Apg 19, 12f; 
Eph 6,12 u a. 23 Nos ... nati S o zu 326, 20f. 261 Anm 1 sols ... gelten 
DWB 412, 3089; WA 31 I 203, 9 Anm 5; 46, 107,4. — dei frosch, kroten ... Vgl 
uzZ37£. 29 feret er aus fährt heraus DWB 4 II 1031; WA 19, 149, 5. — machts 
gros Für augere verbis Frisius 1412; DWB 4I 6, 490. 33 angelus pater Vgl Gen 
6,4 u WA 42, 285, 2f. 

384, 1f scribenda ... in cor RN 33, 61, 36 —38. bf Die sprach ... nicht Vgl 
Z.2£. 8f warten der schleg auf die Stunde warten DWB 9, 325. 9 jecht jagt; 


so zu 320, 12 Anm 1. — mut und synn Synonyme Verbindung für animus; DWB 
6, 2782f (nicht aus L belegt). 10 schlecht ... weg schlägt weg, entfernt durch 
einen Schlag RN 32, 37, 17. 15 ausweisen aussteuern (auch Söhne), auszahlen 


Rechtswb 1, 1136. 208 ‚abba‘ ... vater SWA 10 I1, 374, 21—375, 2; vgl auch 
56, 78, 12f.27 Anm; Lyra u Glo zu Röm 8, 15. 268 dem ... Teufel Ergänze: 
was er will. 33 nuper rogavi S o 380, 32ff. 341 S o zu 380, 27. 37. schwach 
So 241, 12—14. — Das Folgende bezieht sich auf die Notlage während der Pest. 

385, 2 bis vel ter Vgl o 384, 38 Anm 3. 3 hin ghen dahinscheiden Dietz 
1, 390. 7 schicke [dich] begib dich auf DWB 8, 2650. 12 qui timet, abeat 
S u zu 385, 14 Anm 1. — beschmitzt beschmutzt, befleckt, hier: angesteckt; vgl 
RN: 33, 376, 17. 


42, 


385, 14 Anm 1 Gemeint ist der Erlaß des Rektors über die pestbedingte Ver- 
legung der Universität nach Jena; vgl WAB 7, 206f; P Meinhold, Die Genesis- 
vorlesung L’s u ihre Herausgeber (Stuttgart 1936) 128; W Friedensburg, Urkunden- 
buch der Universität Wittenb 1 (Magdeburg 1926) 166f. 15 Anm 2 Über Sebald 
Münsterer, der im Sommer 1535 die Rektoratsgeschäfte führte, s Friedensburg 
Gesch der Universität Wittenb (Halle 1917) 204; WAB 8, 580-582; DB 3, 278f 
Anm 2. 16f Wie in der entsprechenden Predigt 1544 behandelt L hier nicht 
nur die Ep 1Kor 10, 6—13, sondern auch 1Kor 10, 1-5; vgl bes auch WA 22, 
157, 6f. — verhalten vorenthalten DWB 12 I 510f. — fliehet ... gotzendienst 1Kor 
10, 14. 17 Traun ja doch, fürwahr (aus mhd entriuwen) RN 32, 322, 8. — herste 
härteste; vgl Bach 55. 171.251 fast die aller herste schrifft ... Vgl auch u 468, 2ff 
zu 1Kor 4, 1—5 u unten 696, 18.24 (scharff) zu 1Kor 1,4—9. 22 App richten ... 
secten [an] Vgl 1Kor 1, 10—13; 3, 3f; 11, 18f; s u zu 431, 8—12. 23 zizania, 
ia crescebat, ut ... Vgl Mt 13, 25 Vg, aber auch die ähnl Sprichwörter Wander 4, 
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1464 Nr 40; 1463 Nr 24ff; WA 8, 344, 20; u 391, 19f. 271 ut ... klagt L meint 
damit vermutl den zweiten Teil des ersten Korintherbriefes (ab 10, 14). 

386, 1 ut quis stieffmutter 1Kor 5, lff. 2 App lieset ... laudes Euphemisie- 
rend für: derb ausschelten; Wander 2, 1808 Nr 2; Borchardt 308; DWB 6, 779f; 
WA 8, 290, 31. 3 rescipieite Lies: respieite. — nolite vos betriegen Vgl 1Kor 
3182 5 stoltzieren, bochen hoffärtig sein, verachten DWB 7,1960; WA 16, 
618, 25. 6 non üustificet Subj ist Christiana charitas (Z 5); vgl WA 22, 157, 18f. 
8 Zum Verständnis vgl Crucigers Bearbeitung WA 22, 157, 19 — 22. 11 halst 
hältst; vgl Bach 55. 14.331; 387, 12.14 murmuraverunt Num 14, 2.4.36. — ido- 
latrae fuerunt Ex 32. — aR Lies: Dtn 5, 15. 181; 389, 75 390, 8 status ... vocatus 
Vgl o zu 76, 9£f. 20 Vgl Gen 2, 7.21f. 22 zubrechen zerbrechen, sterben 
24; 387,8 60000 Lies: 600 000; vgl Ex 12, 37. 25 Sancti Vgl Lev 11, 44; 19, 2. 
27.30.32f habuerunt ... Sacramentum Die Ereignisse beim Exodus aus Ägypten 
werden (beginnend mit Paulus: 1Kor 10, 1—4) in der Trad spititualiter auf Taufe 
u Abendmahl gedeutet; z B @lo zu 1Kor 10, 1f: ... baptizati dieuntur, quia gerebant 
jormam nostri sacramenti. Moyses Christum, nubes spiritum sanctum, mare baptis- 
mum significat; vgl auch Gl u Lyra z St; sauch WA 3, 570, 36—39; 49, 346, 13ff/ 
29 u ö. 29 Je ja Bach 113. 30f Vgl Lyra zu Ex 13, 21: columna, quae non 
solum ostendebat viam, sed etiam protegebat eos ab ardore solis, cuius calor est mul- 
tum intemperatus in terra illa. 32f Vgl Ex 16, 4ff; 17,6; Num 20, 11. 33; 
387,15 hureten Num 25, 1.9. 34 lustern Num 11, 4.34. — 34; 387, 15 versuchten 
Christum Vgl 1Kor 10, 9 u Lyra z St. 

387, 1.29 tantum 2 personae Gemeint sind Kaleb u Josua; vgl Num 14, 24.30. 
38. 2 per ... anni Dieser Zeitraum wird von Lyra zu Num 14, 33 u 33, 50 für 
die Zeit vom Auszug aus Ägypten bis zur Verdammung zur 40jährigen Wander- 
schaft angegeben; vgl dagegen WA 49, 535, 7f. 5 furm thor Vgl u 388, 7; WA 
49, 535, 9f. 78 A 20... man Vgl Lev 27,3 u ö. 9 Anm 1 kind ... knecht 
Alliterierend für: mit der ganzen Familie; zur im 13. Jh entstandenen Formel 
‚Kind u Kegel‘ s Borchardt 265f (Lit); Kluge s v; WA 36, 350, 8 Anm 1. 14 
zufaren rasch zugreifen, etwas beginnen zu tun; häufig formelhaft gebraucht, 
auch mit ‚und‘ u neuem Verbum verbunden; vgl RN 32, 45, 39. 15 versehet 
euch macht euch darauf gefaßt DWB 12 I 1248f. 18 spilt (so) verfährt DWB 
10 I 2346. 208.22 non ... feylen kann ihnen nicht entgehen DWB 3, 1426. 
22 bey leib nicht Eigentl Drohformel: bei Todesstrafe nicht; DWB 1, 1351; 6, 581 
(erst seit L belegt); WA 30 I 194, 10. 

388, 1f Manna ... gehabt S o 386, 27 —29. 5 sub columna Vgl Ex 13, 21f. 
6 sancti Vgl Lev 11, 44f. — Auff ... sind unterwegs sind; übertragen: mit großem 
Eifer nach etwas streben; Wander 1, 221; WA 51, 704 Nr 286; vgl dagegen RN 33, 
211,2. 7 zu rechen sozusagen DWB 8, 351. sft Vgl Num 14, 2ff. 11 als 
alles. — wolken, feuer seylen (entrundete Form) Vgl Ex 13, 21f. 13 helff 1 dem 
andern Vgl Gal 5, 13. 17.23 ut ... Iosua VglNum 14,9. — grasLies: gentem. 
18 cibavit nos Ex 16, 4.35 u ö. — duxit per mare Ex 14,22 uö. 29f Vgl Eph 
6,5—7. 31 leugst und treugst lügst u trügst RN 32, 193, 7/20. 40 sonderlich 
ausschließl, nur. 411; 389, 41 das letzt ... mundo Vgl Lyra zu 1Kor 10, 11: id 
est, in nos, qui sumus in ultima aetate saeculi ...; Glo; s auch WA 47, 625, 25ff. 

389, 3 seducti Vgl Mt 24, 4f. 5.24 In ... scheuslicher Vgl Mt 24, 4ff u ö. 
61 Vgl Röm 12,10 uö. 7; 390, 8 in sua vocatione Vgl 1Kor 7, 20. 8 Lies: 
Si non, exeidimus. 11f Vgl Num 11, 4ff.30ff. 13 Lies: populus, all. 178 
zum exempel Zum Verständnis s WA 8, 389, 1—8. 20 das ... stossen Oft bei L 
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für: daß wir uns gewarnt sein lassen, uns ein Beispiel daran nehmen DWB 10 III 
542. 25 Redt auff Kommt zu sprechen auf DWB 8,467. — sichern geister 
S o 385, 20ff. 268 hunger leiden Vgl 1Kor 11, 21. — ad idolothita Vgl 1Kor 
8; eiöwAddvra; 10, 14ff. 29 betriegen weglocken DWB 1, 1715. 831 Es darff 
auffsehens Es bedarf des Aufpassens. 33 betreug betrüge; s Bach 91 Anm 2. 37 
ut Petrum Mt 26, 69 — 75. 38 helt uber euch wacht über euch. 

390, 11f Vgl Num 14, 10. 14 Rumor ... peste S o zu 380, 25ff. 14—33 
Zum Teufel als Urheber der Pest im Kampf.gegen die Ev-Verkündigung in Wittenb 
so zu 380, 27. 15f Die Universität war an diesem Stg nach Jena übergesiedelt; 
so zu 385, 14 Anm]. 16ff Zu ähnl Befürchtungen L’s, die Universität könnte 
einmal durch die schlechte Moral ihrer Angehörigen zugrundegehen, s WA 44, 
69, 22 —25. 19f Zu L’s Meinung über die Bedeutung der Wittenb Universität 
vgl WATR 4, 90, 6ff; WA 44, 69, 15ff uö. 24f Vglo 11,3 —5. 26 scharren, 
kratzen RN 32, 3, 26f. 278 Rustiei ... cives S o zu 297, 25ff; 298, 14f. — 28 
Joachimicos Große, im erzgebirgischen Joachimsthal geprägte Silbermünzen; RN 
33, 55, 23. — am hals haben Häufig bei L für: geplagt sein; Wander 2, 283 Nr 92; 
DWB 4 II 246.251; WA 9, 648, 32. 28f Anm 2 grosser denn essigkrug Zu diesem 
Vergleich s WA 50, 71 Rgl; Schmeller 1, 161. 30 Anm 3 schwerlich Diminutiv 
zu ‚schwer‘, Geschwür, Geschwulst; s RN 33, 242,5; zum Diminutivsuffix s o 
zu 124, 3 Anm]. 831 jechte jagte DWB 4 II 2199.2284; Lexer 1, 1483. 


43. 


391,1 Predigttext: Ep des 10. Stgs nach Trin 1Kor 12, 1—11. 2f Anm 1 
Gegen Anm 1 bezieht sich L nicht auf eine frühere Predigt über den gleichen 
Episteltext, sondern auf seine Predigt am vergangenen Sonntag über 1Kor 10, 1ff 
(0 385.—390). 6 quod ... trennen Vgl 1Kor 11,19; WA 24, 436, 16ff. 7 
beissen, fressen sich Übertragen: streiten und plagen sich DWB 4 I 1, 137; WA 19, 
222,19. 9.10 halten (= behalt) ... suis Mt 7, 3f par. 10 App se ... amant 
Wahrscheinlich ironisch. Da Rörer diese schwierige Stelle später vermutlich nicht 
mehr verstand, setzte er ‚ornant‘ darüber, so auch WA 22, 171,3. — scharren, 
kratzen Hendiadyoin DWB 5, 2076; 8, 2216. 12.27; 393, 26 rottengeister Neu- 
bildung L’s RN 33, 74, 5; Lepp 5.13. 122.21 ubi ... kretzmar (= Dorfschenke 
RN 32, 517, 32) vel hurhaus Neben dieser urspr Form (Wander 2, 96 Nr 2344) 
L sonst: Wo Gott ein kirche bawet, da macht der teuffel ein capell auf; s o 379, 20f; 
u 461,6; WA 16, 596,6f; RN 33, 454,35f. 13 Inn paradiso Vpl Gen 3, 1ff; 
zur trad Deutung der Paradiesschlange auf den Teufel vgl Aug MPL 34, 431 = 
CSEL 28, 336f; Lyra mor, Glo u Gl z St. 14 App In... [war] selb 4. wo der Teufel 
unter den vieren (Adam neben Eva, Kain und Abel) war DWB 10 I, 425f. L meint 
hier Kains Brudermord. — Inter ... fecit Der. Verrat des Judas. 15 App wird 
nicht draus wird nicht ausbleiben. 19 plantavi Vgl 1Kor 3,6 — zizania So 
zu 385, 23. 25 App ut mola asinaria Vgl Mt 18, 6. 

392,3 verwilligen einwilligen DWB 12 I 2276. 4 aR Lies: Joh 10, 12. 
9 unangesehen, quod ohne Rücksicht darauf, daß. 14 Jovem, Luciam Vgl Isidor, 
Etym VIIL11,34.57MPL 82, 318.320.S auch u 653, 9. — Luciam Gemeint ist Lucina, 
Beiname der Göttinnen Juno und Diana; vglWA 301135, 4f. — AppuAnm1 Romani 
solum 400 [deos] L beruft sich für diese Angaben meist auf Aug MPL 41, 16.60.87 — 
89.118f = CSEL 40 I 7£.79£.122—126.171—173 u ö; s WA 28, 609, 10—610, 3/ 
609, 32—610, 15; auch u 653, 9£. 18 ut dixi Oben 391, 5ff. 19 Anm 3.27 hanse, 
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nimb dich bey der nasen Geh mit dir selbst ins Gericht RN 32, 479, 37f. Die Redens- 
art stammt aus einem alten Rechtsbrauch: Der Verurteilte mußte sich beim 
Widerruf von Schmähungen an die Nasenspitze fassen. 218 lupi oves S o zu 
240, 20 Anm 3. 

393,2 Anm 1 habeam in [lies: @r] 3. S o zu 268, 8f. 3 noch redt dennoch 
redete. 4 ut im kalender Zu den Heiligenfesten im Kirchenjahr vgl leg aur u 
Petr Nat, Catalogus Sanctorum. 5 pater noster, Rosenkrentz, psalter Beim Rosen- 
kranzgebet, auch Marienpsalter genannt, wird mehrmals das Vaterunser gebetet, 
vgl RE 17, 144ff; LThK 9, 46ff (Lit); BSLK. 76, 3ff; 255, 26 —30. 81.28 Vgl 
Mt 7,3. 9.26 hindersich zurück; formelhaft erstarrt DWB 4 II 1493. 11 Es 
wil gerottet sein Vgl 1Kor 11,19 Vg. Zu ‚wollen‘ mit unpers Subj in ingressiver 
Bedeutung s DWB 14 II 1355f. 12f an ein ... geist Zu den drei Personen der 
Trinität vgl BSLE 21. 17 Barfusser Munche s LThK 7,431. — Augustiner 
s RE 2, 254ff; LThK 1, 1084ff. — Thumherrn s RE 10, 35ff; LThK 3, 496ff; RN 
32, 443, 36f. 198 nigra, illie alba cappa Schwarze Kutten tragen zB die Bene- 
diktiner u Augustinereremiten, weiße die Zisterzienser, Karthäuser u Prämon- 
stratenser. 22 in una fide, spe etc Vgl 1Kor 13; 13. 231 App helts keiner 
cum alio, quisque [vult esse] melior Ähnlich Henisch 318. 24 Anm 3 zepletzt 
eigentlich Faktitiv zu: zerplatzen = zum Platzen bringen; hier die geschlitzten 
Landsknechtshosen; A Schulz, Das höfische Leben (Leipzig ?1889) 293; WATR 3, 
321, 3. 30 Dominicastros So nennt L in diesen Jahren gern die Dominikaner; 
WA 30 III 497, 5; TR 3, 545, 10; 570, 27 u ö; vgl BSLK 392, 48. Zur urspr indiffe- 
renten, dann auch pejorativen Bedeutung des Suffixes: -aster s Fr Stolz, Hist 
Gramm der lat Sprache 1 II (Leipzig 1895) 543f Nr 201. Zu ähnlichen Wortbil- 
dungen s O Gradenwitz, Laterculi vocum Latinarum (Leipzig 1904) 423 Sp 4. 

394, 13 App utrangue speciem [Sacramenti] S o zu 76, 23f. 13f App [dicunt] 
auff opera ... keizerey Vgl dazu die canones de iustificatione des Tridentinischen 
Konzils: Denz Nr 1559ff. 1569ff. 20; 395, 11 dicebant ... Apostolorum Vgl 
1Kor 1, 12f. — vidisse Christum Vgl 1Kor 9,1. 283—30 S u zu 560, 11f/32f. 
29 App [Vera Ecclesia] non maledieit Christum sponsum L verbindet hier seine 
Deutung von 1Kor 12, 3(a) auf die Röm Kirche mit dem Bild der geistlichen Ehe 
Christi mit seiner Kirche (Eph 5, 22ff). 30 hurentreiber Hurer DWB 4 II 1965; 
WA 34 II 25,11 Anm l. 

395, 1ff Gegen die Schwärmer, die sich nur auf unmittelbare Offenbarungen 
des Hl Geistes verlassen wollen. S o zu 130, 24—26; auch u 654, 26 —28 z St. — 
ut vertüsterten leute Vgl o zu 68, 7. 2ff Zur Ablehnung der Kindertaufe durch 
die Schwärmer s o zu 77, 10—12. 3 aR Lies besser: Mk 16, 15. 6 Anm 2 
App auffs maul [geschlagen] Zum Schweigen gebracht, derb abgewiesen RN 32, 222, 
7/24. 11f Gal 1, 8 zieht L auch o 78,20 (u RN) zur Abwehr der schwärmer 
Lehre von der unmittelbaren Geistoffenbarung heran. 12 ehe eher RN 32, 84, 22. 
13f Anm 6 macht hominibus nasen S RN 33, 208, 26. 21—23 S auch WA 15, 
605, 13— 15/32 —35; u 655, 8-10 z St. 27 kunst schliessen könntest feststellen 
DWB 9, 703. 

396 App Alle Zeilenzahlen sind um eine Ziffer zu erhöhen. 1 quando ... 
audis L hebt hier das besondere kirchl Amt von dem allgem Christenstand ab. 
Prediger- u Hörersein sind zwei verschiedene Gaben innerhalb der Gemeinde; 
s auch u 651, 18£. 4 App den rhum [nicht] kunnen füren sich einer Sache nicht 
rühmen können; führen bei L oft für: etwas an sich haben oder tragen DWB 4 I 
1, 453. 6 pleophoriam RN 32, 95, 22. 7ER ‚Ambrosius servus Jesu Christi‘ 8 
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MPL 16, 1240; servus dei als Devotionsformel seit Ende des 4. Jhs bes bei An- 
hängern des Mönchsgedankens; vgl zB Aug MPL 33, 494 —= CSEL 44, 40; Ambro- 
siaster MPL 17, 463; K Schmitz, Ursprung u Gesch der Devotionsformeln (Stutt- 
gart 1913) 31ff; s Crucigers Bearb WA 22, 180, 4—7; ferner TR 4, 559, 16ff. 8 
App [hat] durfft hat gewagt, war kühn genug (sich zu nennen) DWB 2, 1729. 
10£ Anm 1 meine dich ... mit allen trewen S o zu 215, 17. 13 Hoc dicat Petrus 
Vgl Lk 5,8. 14f aR Lies: Ex 20,5. 22 App Z 21 dic [te] omnia ... dienst 
Vgl Kol 3, 23. 27 Iovem, Mercurium Isidor, Etym VIIL11,34.57 MPL 82, 318.320. 

397, 6 zu lang es dauert zu lange, darüber noch zu predigen. ?—31 App Alle 
Zeilenzahlen sind um eine Ziffer herabzusetzen. 13—15 Zur Lehre der Spiri- 
tualisten im Gegensatz zu der der Lutheraner s o zu 130, 24—26; s auch Müntzer 
321ff. 15f Satan bauet capellen Vgl o zu 391, 12f.21. 17—22 Zu L’s Berufs- 
lehre s o zu 76, 9. 20 ampt Endungsloser Plural Dietz 1, 67; WADB 11 II 
142/143 (Dan 3, 12). 22 Consules Bürgermeister; s o zu 379, 19f.28. — verdies- 
lich verdrießlich: ‚r‘-Ausfall infolge Konsonantenhäufung. 241 sein darff seiner 
(mhd: sin) bedarf. 25 Anm 1 macht sich beschissen S o zu 296, 36. 25—27 
Egoaudivi... Die Herkunft der Geschichte ist bishernichtnachweisbar. 26 geraten 
(m Gen) jmd’s oder einer Sache entraten, entbehren DWB 4 I 2, 3576; Dietz 
2, 83. 28 zerrissen Lies: zerreissen. 30 App Anm 2 wat man hebben [mut es; 
lies wohl: man] Ergänze hebben. Was man haben will, das verlangt man. Vgl das 
ndl Sprichwort: Hij moet hebben, wat er bijstaat (vorfindet, sieht), das L vielleicht 
vorschwebte (vgl in foro); P J Harrebome&e, Spreekwoordenboek der nederlandsche 
Taal 3 (Utrecht 1870) 30b. 31 landrecht Das allgemeine in einem Land geltende 
Recht im Gegensatz zu den nur in einer Stadt geltenden Rechtsnormen (stad- 
recht). 

398, 2 App erhengst [werde] Lies: erhengt [werdest] sterbst hin [ut bestia] Vgl 
DWB 12 II 64. 4 Rottengeister S o zu 391, 12.27; 393, 26. 5—7 Qui prediger 
... ernheeren Vgl Lk 10, 7. 6f zimlich angemessen, wie es sich gehört DWB 15, 
1121f. 7 vere Lies: vero. 12 App Lies: thun (1.). 13 App stehe sein aben- 
teuer [aus] bestehe das Wagnis; s Wander 5, 694 Nr 8; DWB 1, 28; Dietz 1, 9f; 
WA 15, 308, 2f. 


44, 


398, 14 App.25 Predigttext: Nicht Ep des 11. Stgs nach Trin (1Kor 15, Iff), 
sondern wiederum Ep des 10. Stgs nach Trin (1Kor 12, 1ff). 21 deterior gentili 
Vgl 1Tim 5, 8(b). 238 App regnum mundi est [regnum) diaboli Vgl zB Joh 12, 
31; 14, 30; 16, 11. 

399, 12 lauter nichts als. In dieser Bedeutung im Frnhd auch als Adjektiv 
mit Artikel gebraucht DWB 6, 382; WADB 11 I 522/523 (Hes 35, 11). 13.26 
porcile Schweinestall Diefenbach 448. 16 App in haben innehaben, sich darüber 
klar sein DWB 4 II 2124. 23 saw bleibt saw Wohl Nachbildung zu dem Sprich- 
wort: Mundus manet mundus Wander 4, 10 Nr 102; 13 Nr 173; DWB 8, 1844; 
oz 14f. 

400, 3 lösen gewinnen DWB 6, 1194. 7 ut infra Vgl 1Kor 12,8—10. 
9f App Anm 1 non in hortis [creverunt]) stammen nicht von uns, sind nicht unser 
Verdienst; bei L häufig; Wander 1,1343 Nr 32; s u 586, 15. 16 trotzet und 
buchet auftrumpft u pocht; in weiterer Bedeutung: verhöhnt DWB 111 2, 1132; 
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RN 33, 333, 41; WA 26, 475, 16; 564, 21. 16.28 servite invicem Vgl 1Ptr 4, 10. 
17 finger ... pes Vgl 1Kor 12, 14ff. 21 App [der] zen Als Nom Sg nicht nachweis- 
bar. Wohl verschrieben statt: zan. 23—26 Dies war für L das wichtigste Argu- 
ment, das ihn bewog, so scharf gegen die Schwärmer vorzugehen. Als Gefahr für 
die Kirche sah L ihre Lehre der direkten Geistoffenbarung an; s o zu 130, 24 — 26; 
ebenso ihre Ablehnung der Kindertaufe; s o zu 77, 10 —12; ihre apokalypt Umsturz- 
pläne; s o zu 75, 18f; ihre Gemeindevorstellung; s u zu 455, 30f u zu 412, 15f; 
ihre Haltung gegenüber Taufe u Abendmahl; s u zu 458, 12f; ihre Gütergemein- 
schaft; s u zu 436, 7f; ihre Ansicht über die Ehe; s u zu 436, 7.10.11£. 31 idem 
cor et sententiam Vgl Apg 4, 32. 


401,5 Zur Hl Agnes S o zu 212, 2/27f. 6 Anastasia Stadler-Heim 1, 180f; 
LThR 1, 489f; L Reau, Iconographie de l’Art Chrötien 3 I (Paris 1958) 72f; leg 
aur 47 —49. Is ... doctor Vgl 1Kor 12, 28. 108 Tauffen ... predigen Vgl 
Glo zu 1Kor 1,17: Perfecte enim baptizare etiam minus docti possunt. Perfecte 
autem euangelizare multo diffieilius est et rarioris operis. 12.26 baptisat ... Sacra- 
ment RN 33, 357, 20. 18 mulier ... taufft S o zu 241, 17; 242,2—4. — jech 
taufft Die Nottaufe vollzieht. Vgl das bei L häufige Subst ja(ch)taufe bzw jech- 
taufe. Jach — jäh, eilig (Nebenform zu mhd gach) DWB 4 II 2198.2200. 19 
hoch her feret hochtrabend einherschreitet DWB 4 II 1600. — App hodie vivit, 
cras [moritur] Dieses auf Sir 10, 12 basierende Sprichwort hat viele Abwandlungen 
erfahren vgl C Schulze, Die bibl Sprichwörter der dt Sprache (Göttingen 1860) 
105f; Singer 2, 173; Wander 2, 637 Nr 89.397.100. 27—29 Über den Geiz der 
Bauern s o zu 297, 25ff; 298, 14£. 


402,1 App 6 Lies: 5. 11.14f Ego ... remisit Vgl Mt 18, 18. 15f gaben, 
... unaussprechlich Vgl 2Kor 9, 15 (WADB 7, 160/161). 16 emptere An die En- 
dung -er wird zuweilen durch Analogie (vgl meister, Pl meistere) ein -e angefügt 
Bach 71. 221.26 stricke und kappen S o zu 266, 23 App. 23 Si Iyeffen, ut 
versen blutten Nur belegt bei: Kück, Lüneburger Wb (Neumünster 1942) 639. 
24 wachte mich und fasst (= fastete) zu tode Zum reflex Gebrauch von Verben mit 
der präposition Verbindung ‚zu Tode‘ s DWB 13,41. 27 ex capite erdacht aus 
eigenem Kopf erfunden DWB 5, 1762. 29 In nomine patris Mt 28, 19. 308 
VglzB1Joh 4, 14. 32 portas (ergänze: der Hölle) VglMt 16, 18. 33 20 annos 
Vom Eintritt ins Erfurter Augustinerkloster am 17. Juli 1505 bis zur Heirat am 
13. Juni 1525; RN 33, 561,15; s auch o 5l, 23; u 705, 34f. 


403, 4 App trotzen (m Akk) Franke 152. 5 helt er nicht hält er nicht stand, 
ist er (einer Sache) nicht gewachsen DWB 4 II 284f. 7 auffmutzen aufbauschen, 
herausstreichen RN 33, 313, 30. 9 Streiche Punkt hinter hominem. 10 Teu- 
fel ex rachen nhemen Vgl Jer 51, 44; ferner Otto 133; DWB 8, 19f. — leidig Urspr: 
Leid u Kummer bringend; schlimm, widerwärtig DWB 6, 675f; WADB 10 I 39 
(Hi 16, 2). 14 new geporn Vgl Joh 3, 3. 18 zal8RN 32, 164, 9f. — spilling 
Gelbe Pflaume DWB 10 I 2487. 25 officere Lies: afficere. 28f putamus 
baptismum ein bad Vgl Eph 5, 26; Tit 3,5; auch BSLK. 449, 16ff. 

404,2 Emphasis Nachdruck im Reden Quintilian, Inst orat 8, 3, 83; RN 33, 
595, 20; Lausberg 298f. 4 ‚Opera‘ Kein biblisches Zitat, sondern bezieht sich 
auf die aus den Gnadengaben folgenden Werke. 6ff Si servis prowimo ... Vgl 
Mt 25, 35ff. 9.11 hoffertig stolz, hohen Sinnes; s o zu 314, 15. 13 App 
13 vor alius steht dare Lies: 12 hinter eleemosynas steht dare. 
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45. 


404, 20 L predigt in Anlehnung an Eph 6, 1—4 über das 4. Gebot (Ex 20, 12); 
vgl dazu auch WA 1, 449, 15ff. 21f Die Form des Herrn von Eph 6, 4 entspricht 
grammatikalisch dem griech Urtext (&v naudelg ai vovdeoia xvolov) u Vg (in 
disciplina et correptione Domini). In seiner Bibelübersetzung schwankte L 
1522/27: vermanung an den herren; ab 1530: vermanung zu dem HErrn (WADB 7, 
206/207); Kl Kat: vermanung jm HERRN (WA 30 I 400, 14). 23 quotidie 
auditis L nahm Eph 6, 1—4 in die Haustafel des Kl Kat auf (WA 30 I 400, 13 — 19). 
231 App in omnibus locis, kamern [sols] bekand sein und gemalt Vgl Dtn 6, 9 (11, 20); 
Lyra z St; WA 27, 386, 16—18/29ff; 47, 444,8 —10 u ö. 27 Teufel ... non 
dormit nec feyret S o zu 44, 2f. 

405, 6 App Anm 1 Manlius [Torquatus] A Gellius, Noct Att IX 13, 20. 10 
‚in Christo‘ Gal 6,1. 12 gezogen bezogen (auf), DWB 15, 984. 14 aurea ... 
papyracea und hultzerene Schon zu L’s Zeit oft lediglich wertend, DWB 4 I5, 
T742ff; 4 IT 1771, 7, 1437£. 21 wirdst Urspr Form für: wirst. 


406, 14.17 blod schüchtern, furchtsam, RN 33, 86, 29. 19 Anm 2 oleum 
camino addamus Zur Deutung dieser Redensart s Erasmus, Adagia (Basel 1541) 62 
unter Berufung auf Hieron MPL 22, 399; Wander 3, 1139 Nr 9.25.28.32; Walther 
3, 19767a; WA 31 II 435, 4f. 20 Anm 3 leuse ... seizen etwas Überflüssiges 
tun u dadurch ein Übel vergrößern; Wander 2, 1824 Nr 41; Thiele 131 Nr 117; 
DWB 6, 351; WA 30 III 571, 13f; B 10, 506, 73. — Die Stellenangabe in Anm 3 
ist falsch. 23 seuberlich reine, züchtige; Lexer 2, 1283£. 23 App zu Z 22 
[Castus timor et seruilis] Zu dieser Unterscheidung s RGG 2, 1795ff; WA 1, 39, 
29 —40, 12; 43, 31 —33; 40 III 548, 9. Die mönchische Pastoraltheologie des MA 
stützt sich vor allem auf die weiter ausgeführten Unterscheidungen Cassians 
MPL 49, 865f; 861f = CSEL 13, 329.325f; s auch Gl, Glo u Lyra zu Ps 18, 10 Vg. 

407, 1ff App Anm 1; 408, 14 Zur symbol Deutung der Farben rot u weiß vgl 
WA 16, 307, 2—10/16—23; 31 IT 14, 5—19. 4 Anm 2 zeugts (mhd: ziuht) er- 
zieht es, DWB 15, 973. — schilling etc et tamen dat öpflein Zur Redensart ‚Rute 
und Apfel‘ s Wander 3, 1779 Nr 2; WA 47, 854, 19; TR 3, 416, 4f.13f. — schilling 
RN 30 II 274, 8/21 Anm 5; Trübner 6, 79; WA 7, 422, 31f/423, 32f. 6 App 
Anm 3 Zur Konstruktion von ‚sich lassen‘ mit Akk s Franke 3, 162. Erst aus dem 
16. Jh zu belegendes Sprichwort; Wander 1, 812 Nr 40; 4, 1511 Nr 170; 1513 
Nr 198.205.207.209ff; E Graf—M Diether, Dt Rechtssprichwörter (Nördlingen 
1864) 287 Nr 32; WA 19, 161, 3f; 30 I 151, 30 —32. 14 Lies: gescholten, gewheret. 
25 Episcopi S o zu 186, 15 —187, 8. 27 blixet blitzt, RN 30 II 224, 37. 


408, 1 bedrawet bedroht; zur Form s Bach 32. 2 wurare Vgl Mt 5, 33 —37 
(Ex 20, 7). 4 App pestem, [famem, bella] Vgl Jer 28, 8. 9 meine liebe, DWB 
6, 1930; WA 16, 498, 22. 14 ‚sicut rytz im granat apfel‘ Vgl Lyra zu Hhld 4, 3: 
quod est rubicundum in parte opposita soli; WA 31 II 681, 14—17: Vidistis colorem 
malı punici, quando reiff, reist er auff, ei quando ridet et intus plenum granis, braun, 
rot ist. Er hat similitudinem fein getroffen. Sicut color leuchtet auss eim opfel, wen 
er auff gerissen oder geschnitten, sic tuae ‚genae‘. 14f bule ist rot und weis i. e. das 
[ergänze: ist] Christus Vgl Hhld 5, 10. bule hier wie oft bei L in gutem Sinn: amator; 
Dietz 1, 359; WADB 11 I 177 (Jes 62, 5). Zur trad Deutung des sponsus auf Chri- 
stus u der sponsa auf die Kirche vgl z B Lyra zu Hhld 1, 1: Expositores vero catholici 
dieunt communiter, quod vste liber loguitur de amore Christi et ecclesiae; WA 31 II 
589, 9—11. S auch F Th Ruhland, L u die Brautmystik (Diss theol Gießen 1938). 
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17.21 1. einmal, einst. 17f Zu L’s Vorstellung von der Entstehung der Schulen 
in der Alten Kirche s WA 8, 614, 40 —615, 7. 19 gewarten (m Gen) sich anneh- 
men. 20 stifft Stiftung, Einrichtung, DWB 10 II 2, 2870.2902. 21 Zum 
catechismus s RGG 3, 1179; WA 19, 76,2—5. — Agnetem Ambr MPL 17, 813; 
leg aur 113 u o zu 212, 2/27f. — Agatam leg aur 170—173; Stadler-Heim 1, 69f; 
Bächthold-Stäubli 1, 208—211; LThK 1, 183f. ‚catecheo‘ verhören Mit dieser 
Wiedergabe bezieht sich L nur auf den einen Teil des Unterrichtes: das Abhören; 
DWB 12 I 582; Sehling 1, 760f. Im NT übersetzt er dagegen xarnyeıw genau mit 
unterrichten (Lk 1,4; Röm 2, 18; Gal 6, 6), unterweisen (Apg 18, 25; 1Kor 14, 19) 
oder: berichten (Apg 21, 21.24). 27 foddert fördert, hilft; s RN 30 II 62, 25. 
31 1 catechesin an richte eine Katechumenenschule einrichte. 32 lesst ... fallen 
vernachlässigt; vgl DWB 3, 1284. 

409, 1ff Ein Grund für die Einführung der Ordination war der Pfarrermangel; 
so zu 240, 33. 41 In Turcia non schule, predigstul ... Vgl de ritu Turc cap 21 
Bl I 12: Nulla enim ars penitus de liberalibus reperitur doceri in gymnasiis eorum 
... Quid enim de factis Dei? quid de mysteriis et Sacramentis? ... intelligere poterunt? 
Über die doch bestehenden türkischen Schulen s ebd cap 13 BLE 72. 5 Sacra- 
ment Vgl dazu de ritu Turc cap 23 K 1b. 71 prineipe Dem Kurfürsten Johann 
Friedrich lagen die religiös-kirchl Belange besonders am Herzen; vgl G Mentz 
3, 261 —271. 10 geordnet angeordnet, Anweisung gegeben, DWB 7,1329. — 
g(roschen)-1 Gulden = 21 Groschen zu je 12 Pfennigen, RN 33, 127, 10. 12 App 
[ein] grobiane Verkürzt aus grobianus. Im humanist Bereich im 15. Jh entstandenes, 
vom Adj ‚grob‘ abgeleitetes Schlagwort für: Bauer; S Brant, Narrenschiff 72,1; 
Kluge s v; DWB 4 I 6,417f; WA 16, 165,1/164,34 145.27 furcht ... klug 
Vgl Ps 111,10 u ö. 16 praedica Lies: praedico. 20 galgen, reder, stricke 
RN 33, 503, 30. 298 S o zu 405, 14. 30 App stipulaceam strohern; WA 8, 
634, 24. 

410,2 Anm 1 schemen Vgl mnld: scheme = Lichtglanz, Schatten; WA 52, 
713, 22.24.36. — Daneben bei L (wie im Md) auch in der Bedeutung: Schatten; 
50, 442, 24; vgl Trübner 6, 50f; s bes auch WA 30 I 111, 14—16. 5 hune psal- 
mum Gemeint ist wohl Ps 78, 1f.4; vgl auch WA 1, 450,18. 9 Setze Punkt 
nach wolthan. 9—10 knorrig und storrig S o zu 353, 1f. 18f App 22 [Rut. 
apfel] S o zu 407,4 Anm 2. 18 schmeisst zw schlägt zu, DWB 9, 1003. 19 
App Vgl den Reim: Die Rute ist scharf, darüber man nicht klagen darf; Wander 
3, 1780. 258 orare iuxta praeceptum Christi Mt 6, 9—13 par. 


46. 


411, 1 Predigttext: Ep des vorangegangenen 12. Stgs nach Trin: 2Kor 3, 4—9; 
s u 412, 22f. L bezieht auch 2Kor 3, 1—3 in die Auslegung mit ein, s dazu Rgl in 
WADB 7, 146/147 (2Kor 3, 4). 2 aR Lies: 2Kor 3, 4. 3 App sich ... zurichten 
sich hineinzufinden, DWB 8, 887. 6 Anm 1.12 spinnet ersinnet, DWB 101 
2526; WA 7, 264, 31. 9 ebentheuerlich seltsam, extra morem (u 417,9); RN 33, 
649, 15. 10 App Diese Deutung der quidam-etliche in 2Kor 3, 1 auch Lyra z St. 
12 ursach Ausgangspunkt, DWB 11 III 2505. 14 Anm 2 tincken und rubricken 
Schrift mit schwarzer u roter Tinte. Zur Form t (mlat tincta) s DWB 1111, 502; 
2, 1179; bei L nur tin(d)te. rubricken (mlat rubrica) Lexer 2, 518; s auch o 162, 27. 
15.21ft cor ... sanctus Ähnl in den Glossen u bei Lyra, wo aber Gott selbst bzw 
Christus der scriptor ist: vgl zB Lyra zu 2Kor 3, 2f: (Epistola estis Christi): tan- 
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quam prineipaliter operantis. — (Ministrata a nobis): quia ministerialiter cooperati 
sumus. L kann gleichzeitig beide, Christus u den Hl Geist, als Schreiber nennen; 
s bes WA 47, 183, 23ff. Zur Abwehr eines spiritualist Mißverständnisses fügt L 
oft hinzu: durch die predigt des Huangelij: s bes 47, 14, 2—6; u 417, 13f u ö. 17f 
brieff Gebot, Rechtswb 2,493. 27 Orede in Jesum Apg 16, 31. 

412,2 kreiten Kreide, Kluge s v. 3 flammen ... cordis Vgl Gen’ 43, 30; 
1Kön 3, 26. Im MA war das flammende Herz Symbol der Liebe; W Molsdorf, 
Christl Symbolik der ma Kunst (Leipzig? 1926) 214 Nr 1058; z B Gregor, Hom in 
Ev IL 30, 1 (MPL 76, 1220), wo er über die Geistausgießung an Pfingsten schreibt: 
... foris apparentibus linguis igneis, intus facta sunt corda flammantia, quia ... per 
amorem suaviter arserunt. Ipse namque Spiritus sanctus amor est; Hom II 30,5 
(ebd 1223.1226); Mor XXV 7,15 unter Berufung auf Lev 6, 12 (ebd 328); WA 
12, 570, 12ff (bei Behandlung von 2Kor 3 in der Pfingstpredigt 1523); vgl die 
Pfingstpredigten WA 29, 365, 20f; u 601, 10f.23£. 13ff L identifiziert hier die 
Adressaten des 2. Korintherbriefes mit seinen spiritualist Gegnern u den ‚Pa- 
pisten‘; s die Vorrede zum 1Kor (WADB 7, 82/83, 16ff); s ferner o zu 130, 24 —26 
u unten zu 416, 18ff. 15f docuerunt, ... ghen Zu den Forderungen der Zwickauer 
Propheten u Müntzers, daß die Auserwählten eine eigene Gemeinde bilden müßten, 
s Wappler, Th Müntzer 85f; Müntzer 491ff; Holl 1, 451 Anm 1; Wappler, Täufer- 
bewegung 312 Nr 35b; 321 Nr 37; ders, Die Stellung Kursachsens 170ff. 16 
geiste, geiste Vgl WA 54, 173, 3. Zur Verdoppelung s o zu 73, 18f. 24 mordlich 
feinde todfeind, DWB 6, 2549; WA 51, 269, 30. — tropffen geistig beschränkten Men- 
schen, Dummköpfen, RN 33, 120, 16. 25 iactant spiritum sanctum S u zu 510, 
3lf. — ut pseudoapostoli Vgl 2Kor 11, 13. 26f L wirft seinen „papistischen‘“ 
Gegnern häufig vor, daß sie nicht das Ev, sondern ihre eigenen theol Vorstellungen, 
Träumereien, wie er sie nennt, dem Volk predigen. S o zu 130, 21. 32 mola 
azinaria Vgl Mt 18, 6. 

413, 5f App Im Mönchsstand war die Sicherheit des Gewissens nicht zu erschüt- 
tern. Vgl Paltz, Suppl Coelif Bl Liij® (zit Bernhard) ; Bernhardinus de Bustis, Rosarium 
Sermonum Praedicabilium 2 (Hagenau 1503) Bl 219®; Thomas, Sth II/II 186, 9e. 
6f Ubi missavi ... Anfechtungen beim Messelesen erwähnt L oft; z B u 582, 12/38f; 
681, 12ff; bes 698, 2ff; s auch WA 5, 32, 36 —33, 6; 47, 108, 21ff u ö. Fehler beim 
Lesen u im liturg Ritus der Messe galten als schwere Sünde. Vgl dazu Innozenz III, 
De sacro altaris mysterio IV 18 (MPL 217, 869 B—C) zit von Biel, Canonis misse 
expositio, Lect 38 L (Courtenay 2, 80); Köstlin-Kawerau 1, 73. Sf App Quia 
non ... Vgl 1Petr 4, 11. 11f Baptismum puerorum ... vussit Die Einsetzung der 
Kindertaufe durch Christus selbst sieht L durch Mt 19,14 (s WA 11, 453, 6f; 
17 II 86, 36—88, 7; 47, 326, 27ff; TR 3, 63, Sff u ö) u Mt 28,19 (WA 26, 158, 
3lff; TR 1, 306, 13f/307, 12f u ö) als erwiesen an. Seltener zieht er Mk 16, 16 
heran; s WA 11, 452, 34ff. 12 non vertroste mich nicht darauf verlasse, DWB 
12 12010; WA 34 II 83, 16. 16 Anm 1 nachbar ubel geraten, RN 33, 512, 40 — 
513, 2. 23 ex eodem limo Vgl Wander 2, 1877 Nr 12; vgl Gen 2, 7 Vg. 25 der 
bracht erbrachte, führte ein; zur bayr Vorsilbe ‚der-‘ s V Michels, Mhd Elementar- 
buch (Heidelberg 3/1921) 132. 29£ Das ... gedenckt Als Redensart nicht nach- 
weisbar, vgl jedoch Wander 4, 301 Nr 56. 32 aliae cogitationes Vgl Jes 55, &£. 

414, 18 in substantia 3 personae S o zu 271, 18f; 272, 36. 4 ad Iacobum 
Wallfahrt nach Santiago di Compostela; s o zu 148, If. 5 Anm 1 crux Ablaß- 
kreuz, das für die Dauer der Ablaßpredigt in der betreffenden Kirche errichtet 
wurde; F Myconius, Gesch der Reformation, hrsg v O Clemen (Leipzig 1915) 15; 
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Instructiones Confessorum (J Schöffer [Mainz 1516]) Bl A iij?: erigatur imago 
erueifixi vel crucis cum armis et insigniis summi pontüfieis (zu dieser für die Mainzer 
Kirchenprovinz bestimmten Instruktion vgl Gutenberg-Jb 1966, 156 — 172); WA 
1, 237, 15; 51, 539, 17f. Vgl die zeitgenöss Abbildung bei H Volz, Martin Luthers 
Thesenanschlag u dessen Vorgeschichte (Weimar 1959) Abb 1 (gegenüber S 16). 
5f qui legt ... purgatorio WAB 1, 111,17—21 (31. Okt 1517); WA 1, 234, 29f; 
584, 20ff (These 27); 30 II 284, 4f/21f Anm 2; daß Tetzel so gepredigt hat, zeigt 
N Paulus, Johann Tetzel der Ablaßprediger (Mainz 1899) 138ff; RE 9, 93; ARG 2 
(1904) 78 Anm 3. 91.20 humanas traditiones S o zu 162,36. 27.32 Si quis 
ministrat Vgl 1Ptr 4, 11. 30 Ohristum, qui liberavit Vgl Gal 5,1. 

415, 8f.10 das ... pseudoapostolos S o zu 412, 13ff. 14 klarheit Herrlich- 
keit, DWB 5, 1002; WADB 7, 462/463 (Apk 18,1). 18 tügen taugen; Kraft, 
Vollmacht haben; DWB 11 11,197; WA 7, 683, 8. 30; 416, 9 dilige dominum 
deum etc. Vgl Dtn 6, 5; 10, 12. Anm 1 Lies: Vgl oben 387 App zu Z 3 Anm 2. 

416,4 ‚Du‘ Ergänze wohl: sollst nicht ...; vgl die Anfänge der Gebote im 
Dekalog. 


47. 


416, 17 L predigt weiter über 2Kor 3. 18ff seripserit contra pseudoapostolos 
Ebenso Lyra u @Glo zu 2Kor 3,1. S u zu 431, 8-12; auch o 412, 13ff; u 655, 
16f.23f (entspr Predigt). 26ff; 417,131; 418, 191; 419, 11.4 S o zu 411, 15.21ff 
zu 2Kor 3, 2f. Der Zusatz verbum est grüffel (417, 13) dient der Abwehr des schwär- 
mer Mißverständnisses (s o zu 130, 24—26); auch u zu 642, 10f App. 30 be- 
kliebet festhängen, anhaften; DWB 1, 1420; Dietz 1, 248f; WA 22, 458 (zu 97, 29). 


417, 1.9 ebentheurlich gered —gered extra morem S o zu 411, 9. 11f scribentes 
mit Teufels Vgl o 414, 9.21. 15 hindersich ... fur sich rückwärts ... vorwärts; 
Dietz 1, 743; WA 53, 603, 3. 16f löbenter audite verbum WA 30 I 357, 5f. 21 
Lies: honorem. 21—24 Aus der natürlichen Gotteserkenntnis der Heiden durch 


die Vernunft ergeben sich die Verehrung Gottes bzw der Götter u allgem ethische 
Grundsätze zur Regelung des Verhältnisses zu den Mitmenschen, wie sie auf der 
zweiten Tafel des Dekalog stehen; dazu s u zu 648, 18f. 26 pueri orant S o zu 
237, 16. 29 Lies: sanctus. 29.321 ‚Vos crucifixistis‘ Vgl auch Apg 2, 23f; 
3, 13—15; 10, 39f. 33 Lies: spiritus. 351 Vgl Apg 2,3. 

418, 11—13.15 Zur Monstranz (monstrantia, ostensorium, custodia, taberna- 
culum) s RN 30 II 263 Anm 57. 12 App Cyboria Im Spät-MA aufgekommene 
Bezeichnung für den eucharist Speisekelch, LThK. 10, 1364. 20f Zu der Vor- 
stellung, die jungfräul Maria habe Christus ohne erbsündl Begierde sine violatione 
empfangen, s zB Bernhard MPL 183, 101f; auch 74f; Denz 503.533.1337.1400. 
1425; Ebeling 249; WA 10 I 1, 67,8. 25 inn wind schlagen RN 33, 12, 27. 
32 gezwollen Part Prät zu zwellen = quellen, DWB 7, 2289. Zu dieser Rörer geläu- 
figen obd Nebenform s auch WA 30 I 35,6. — In Anm 1 streiche: ‚oder für ... 
Anm 2. 

419, 9—11; 420, 34ff Zur Deutung des Protevangeliums s o zu 139, 7f. 14 
irefflich S o zu 336, 21. 15 Anm 1 Zum Beginn von L’s Predigttätigkeit s ZKG 
50 (1931) 112—116; Scheel, Luther 2, 553; H Böhmer, Der junge L (Stuttgart 
41951) 78; WATR 3, 188, 1ff. 17 Lies: alioquwüi. 18f pseudoapostoli S o zu 
416, 18ff. — Sacramentarii Häufig bei L zur Bezeichnung seiner schwärmer u 
zwinglian Gegner in den Abendmahlsstreitigkeiten: s u zu 458, 12f. Lepp 2.5. Oft 
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von ihm in einem Atem mit den Anabaptisten oder den Schwärmern generell 
genannt. S bes WATR 1, 128, 29ff/129, öff; vglauch WA 28, 548, 14; Lepp 4.107f. 
21 Setze Punkt hinter Anabaptistae. qui ... bezieht sich auf die im Sinne der Refor- 
mation Rechtgläubigen. 27 Lies: praedicationi. 35 Anm 2 Rauch vident, 
sed ignem ubi etc. Nicht das Eigentliche sehen, Wander 3, 1503 Nr 126; DWB 
8,237; WA 17I 96, 1f. 

420,1 Zur Ablehnung der Unterscheidung von sensus literalis u spiritualis 
bei der Auslegung von 2Kor 3,6 in der ma Exegese s u 422, 16—18; bes WA 
7, 647 —671; Ebeling, Luther 100 —119. 22.4 Schrifftlich synn vocabant: ... Gal 
4, 22ff. 3 gered inn figur im Bild gesprochen; vgl DWB 3, 1630; figur bezeichnet 
hier die Form der Auslegung als Allegorie. Im gleichen Zusammenhang (WA 
2, 550, Sff; vgl 634, 22; 40 I 657, 1f; 43, 12, 25f; 44, 109, 8f) beruft sich L sonst 
auf einen Ausspruch Augustins: figura nihil probat (vermutlich meint L Aug, Ep 
93,8,25: MPL 33, 334 = CSEL 34, 470f); vgl WA 7,649, 28; 9,456, 12 u Ö. 
4ff Isaac novum testamentum, econtra Diese allegor Deutung gründet auf Gal 4, 
22—26; vgl zB Aug, Retract I 22,2 (MPL 32, 619 = CSEL 36, 102): figuratum 
est et Novum [Testamentum] per ipsam Saram et filium eius; vgl MPL 41, 505 = 
CSEL 40 II 173f; auch Isidor, Allegor 22f (MPL 83, 104): ... Isaak et Ismael duos 
populos ex utroque T'estamento procedentes significant. Ebenso WA 7, 648, 13; auch 
57 (Gal), 96, 1—4/2, 550, 17f.25f; 40 I 657, 7£f/26ff zu Gal 4, 24. — Sara dieitur 
Ecclesia Christiana Diese allegor Deutung basiert ebenfalls auf Gal 4, 22—26; s 
zB Aug MPL 42, 424 = CSEL 25, 632; auch MPL 37, 1475; Gli zu Gen 21, 9: 
Sara id est, ecclesia graviter accipit ...; ebenso Glo z St; Gli zu Gen 25, 10 u ö; 
WA 40 1 657, 13 —22; 660, 26 —661, 23; 664, 2f/18ff. Häufiger ist die Deutung von 
Sara u Isaak auf das NT (s o). 8 Christus ... geistlichen synn Eph 5, 32. Diese 
Stelle wird schon WA 7, 652, 32 —34 im Zusammenhang einer Auslegung von 
2Kor 3,6 u der damit verbundenen Besprechung des vierfachen Schriftsinns, 
zusammen mit Gal 4, 22ff (ebd Z 28ff), herangezogen. Vgl auch WA 42, 174, 6ff. 
19f u ö. 10f Hieronymus et Origenes L weist seit seiner Lektüre von Aug’s 
De spiritu et lüttera (1515; vgl WA 54, 186, 16ff Anm 1) die origenistische Aus- 
legung von 2Kor 3, 6 scharf zurück. Vgl WA 5, 644, 3—5.12ff: ... simplicissimae 
scripturae simplicissimus sensus in multos divideretur, quod malum Origeni, deinde 
eius sectatori Hieronymo, sanctiset electis (...) viris, acceptum referridebet. Origenesund 
Hieronymus werden in diesem Zusammenhang von L oft zusammengenannt: 
zB WA 9, 437, 1—8; 23, 485, 10ff u ö. Zur allegor Schriftauslegung bei Origenes 
s De prineipiis I 1,2 (MPG 11, 122 BC = GCS 22, 18): In quo [2Kor 3, 6] sine 
dubio per litteram corporalia significat, per spiritum intellectualia, quae et spiritalia 
dieimus ... St autem convertamus nos ad Dominum, ubi est et Verbum Dei, et ubi 
Spiritus sanctus revelat scientiam spiritalem, tunc auferetur velamen, et tunc revelata 
Jfacie in Sceripturis sanctis gloriam Domini speculabimur; ferner ebd IV 19 (MPG 
11, 386 B = GCS 22, 331, 13—15); Contra Cels VI 70; VII 20£ (MPG 11, 1403££f/ 
1904ff.1449ff = GCS 3, 140f.172f) mit Bezug auf 2Kor 3,6. Ebeling 113—118. 
287ff.353£. 12ff Zu L’s Deutung von litera u spiritus 2Kor 3, 6(b) auf Gesetz 
und Evangelium unter Berufung auf Aug s u zu 424, 6f u zu 425, 2f App; Rgl z 
St WADB 7, 146/147. 14 ‚Non habetis‘ Lies: ‚Non habebis‘ Ex 20, 3. — 2.3.4.5. 
etc. (ergänze: Gebot). 16ff her, fac hoc Vgl die entspr Predigt WA 49, 170, 28f. — 
L beruft sich sonst im gleichen Zusammenhang auf Aug, De spir et lit 13, 22 (MPL 
44, 214 = OSEL 60, 175); s WA 5, 127,17 —21. 23 ut dixi de CornelioS o 417, 
33. 32 App Lies: vor non (2.) ... 
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421, 4 feret er zu fährt er dazwischen; vgl RN 32, 45, 39. 4 Anm 1 uness 
So zu 257, 9f Anm 2. 8 Abraham est Gott Vgl Aug, De civ Dei XVI 28 (MPL 
41, 507 = OSEL 40 II 177, 8f); s auch Glo u Lyra zu Gal 4, 24; WA 2, 550, 18f; 
40 I 657, 7/26. 9 Anm 2 schlappen Niederlage, s o zu 283, 14 Anm 2. — In 
Anm 2 lies: WA 17 I 280, 23. 10 kunst rationis menschl Verstandesvermögen; 
vgl B Lohse, Ratio u Fides (Göttingen 1958) 119ff. 14 gefast gefastet. 211; 
424, 26ff Vgl dazu Aug, De spir et lit XIV 24 (MPL 44, 215 = OSEL 60, 177, 
15—17); s auch WA 56, 337, 6—8. 231 Rotten ... verdienen Zu diesem Vor- 
wurf so zu 68, 7 u unten zu 426, 23£.33. 24 App beym liecht [ansihet] genau prüft; 
häufig bei L; Wander 3, 115 Nr 136f; 119 Nr 310 u ö; DWB 6, 865f. 271 omnes 
... infidelitatem Vgl Röm 11, 32. — concepts ... peccatis S o zu 326, 20f. 

422, 1 obediens Vgl Phil 2, 8. 5 schoner ... drinn Ähnl Wander 1, 364 Nr 57; 
vgl RN 33, 15, 3. 6 wahn nichtig. Im 15. u 16. Jh häufig als Adj. Bei L auch 
in der Verbindung mit leer WA 30 II 485,4; DWB 13, 643. 16—18 S o zu 
420, 1. 17 heutes tags S o zu 323, 22. 


48. 


422, 21 L predigt, wie an den beiden vorangegangenen Stg, über 2Kor 3 (bes 
V öf). 24 aR Lies: 2Kor 3, 5f. 

423, 5 uberschwenglich überreichlich, DWB 11 II 525£. 7£ ut Hierosolyma, 
ubi lapis Vgl Mt 24, 2 parr. — Rom Sozu 141, 14— 16. 8 Zum Türken als Werk- 
zeug des Teufels s o zu 112, 2; 114, 1f/35. — S o zu 196, 17f. 9 ut hirten heuser 
Im Vergleich mit den Häusern in Griechenland werden die Hirtenhütten als wüst 
(= öde), klein u armselig vorgestellt; vgl Wander 2, 685; DWB 4 II 1576.1575. 
10 uber hals schickt mit ... plagt, hart zusetzt; DWB 4 II 251f (vor L belegt). 
12f Vgl 2Kor 6, 2. 16f ebenteurlich geredt S o zu 411,9. 18 kunst Weisheit, 
s o zu 96, 30f. 29 geschlossen beschlossen, DWB 9, 704. 31 Anm 1 unter 
banck S o zu 202, 13. 

424,1 App doctor [promotus] scripturae [sacrae] Gegen Seeberg 4 I 72f Anm 3 
nicht auf Paulus, sondern mit Scheel, Luther 2, 445 Anm 1 auf L zu beziehen; 
vgl WA 45, 86, 18. 4 an ir an sich. 5 Anm 1 schewren reinigen (bis das 
Verdeckte wieder zutage liegt DWB 8, 2622; WADB 8, 346/347 (Lev 6, 28). 6t 
Sanctus ... komen Vermutl bedeutet der Ausdruck hin ein komen: eingedrungen; 
s WA 22, 218, 22f. Gegenüber dem falschen Verständnis des Orig u Hieron von 
2Kor 3, 6 wird Aug’s richtige Deutung (bes in De spir et lit) hervorgehoben; vgl 
WA 56, 336, 25—338, 4 u Anm; 1, 336, 2—4 u ö; ferner MPL 37, 1574f, s auch 
u zu 425, 2f App. — Allerdings betont L in ähnl Zusammenhang auch (WA 42, 
173, 12ff), daß Aug die allegor Schriftexegese häufig anwandte; vgl MPL 32, 722 
= CSEL 33, 119, 14ff; MPL 34, 68f mit Bezug auf 2Kor 3, 6. — Hieronymus ... 
dicunt S o zu 420, 10f. 8—11 L wendet hier die hist u die allegor Auslegungs- 
methode auf Gen 3, Iff an. 9—11 Vgl Lyra zu Gen 3, 2: Hic ponitur conse- 
quenter processus tentationis, in quo primo accessit ad mulierem, tamquam Jacilius 
deceptibilem, ut per eam consequenter hominem deciperet. 12 Anm 2 Ja den Teufel 
auffn kopff eher alles andere als das, was man sich wünscht; vglWA 51, 717 Nr 399; 
38, 155,15 Anm 3; RN 33, 148, 24. 12f verstand rechtes Verständnis, DWB 
12 I 1542f. 15 gern begehren, DWB 4 I 2, 2551f (nicht aus L). 19 ferne 
gangen weit vorwärts gegangen, weit fortgeschritten; DWB 3, 1532. 21f Si 
omnia ... korn Vgl dazu L’s frühe Äußerung (1509), daß es ihm um eine Theologie 
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zu tun sei, quae nucleum nueis et medullam tritici et medullam ossium scerutatur ; 
WAB 1, 17, 40—44. Die Metaphorik von Schale/Nuß bzw Rinde/Mark hinsichtl 
der Schriftexegese ist trad. Zur Trad s Glo zu Num 17, 2 (zit Orig MPG 12, 632f 
—= GCS 30, 63, 20ff); Hieron MPL 22, 585 = CSEL 54, 538, 14—17: Totum quod 
legimus in divimis Libris, nitet quidem et fulgit etiam in cortice, sed duleius in medulla 
est. Qui edere vult nucleum, frangit nucem. — kein kern und korn Alliterierende 
Verbindung für: ohne Inhalt; nichts, was dahinter steht; DWB 5, 598f. 23 
bot Gebot, Dietz 1, 334; Trübner 3, 39; WAB 3, 91, 44f. 

425, 2f App Sie in ps. [Augustinus] Im App streiche Angelus oder. L spielt 
hier wie u-656, 24 Anm 2 (entspr Predigt) auf das von ihm oft angeführte Aug- 
Zitat an; s Enarr in Ps 70 Serm 1,19 MPL 36, 888 (WA 22, 222, 19 — 21: statt 
Ps 17 lies: 70); vgl auch MPL 40, 110; vgl o zu 424, 6f. 3I natura non potest 
Vgl Röm 7, 14 —23. 15 Vgl Kol 1,6. 18f.21.23.27.34 plenitudo — fulle Vgl 
Joh 1, 16. 19 vollig in Fülle, reichlich; DWB 12 II 672. 22 hilff und trost 
Vgl Aug MPL 35, 1607; 37, 1857. 23; 426, 10 ledig frei, leer; DWB 6, 502f. 
26 non possumus, ut volumus Vgl Röm 7, 15.17; WA 8, 120, 32 — 36. 27 scheffe 
(Nebenform wie im Mhd) schöpfe; vgl auch Aurifabers Bearb Erl Ausg? 19, 216. 
37 cecidit e celo Vgl Apg 10, 44. 40f Anm 1 Sed ... kandl (= leere Kanne) 
Zwei von L gern gebrauchte Sprichwörter für: Aus Nichts wird nichts; RN 32, 
124, 11ff. Das erste ist zu ergänzen: ‚aus leerer Tasche‘; Wander 1, 363 Nr 4.10.11; 
2, 1641 Nr 2; WA 22, 225, 22f. 

426, 4 Ergänze veteris vor testamenti. 11 ful Fülle, DWB 411, 484. 20— 
22; 427, 108.308 [pseudoapostoli] furten in Corinthii auffs gsetz Das schließt L aus 
der paulin Argumentation in 2Kor 3, 1ff; vgl Glo zu 2Kor 3, 6(a). 231.33 Sic 
... Anabaptistae L wirft beiden, den ‚Papisten‘“ u dem linken Flügel der Reforma- 
tion, Gesetzlichkeit vor. Tatsächl verlangte Thomas Müntzer von seinen Anhängern, 
daß sich die direkte Geistoffenbarung (s o zu 130, 24—26) in einer strengen u ur- 
christl einfachen Lebensführung u einer genauen Beachtung des göttl Gesetzes 
dokumentieren müsse (s o zu 68, 7); s Müntzer 328, 10ff: nach dem ich den ernst 
des gesetzs gepredigt hab ... mit dem aller höchsten ernst volzogen werden soll ... 
Müntzer u a meldeten starke Bedenken gegen L’s Lehre von der Rechtfertigung 
sola fide an, denn dadurch vernachlässigten die Menschen die guten Werke als 
Früchte des Glaubens; s Müntzer 327, 4ff; auch 331, 15ff; Wappler, Th Müntzer 
31; 8 o zu 368, 15f. Der Streit ging bes um das Paulusverständnis. Nach Müntzer 
behauptete L gegen Paulus, das Gesetz sei aufgehoben; s Müntzer 403, 14ff; Holl 
1, 427;s auch RN 33, 86, 34ff. 26 Si cum luce bei Licht besehen; s o zu 421, 24 
App. 27 L schreibt den Türken wie den ‚„Papisten‘ u Schwärmern Gesetzlich- 
keit zu; RN 33, 526, 15; s auch WA 53, 344, 23ff u ö. 28f Zum hl Krieg der 
Mohammedaner s RN 30 II 123, 19ff; vgl WA 53, 283ff u ö. — gab schwerd aus 
brachte Krieg; vgl DWB 1,867. 3lf Johannes Vgl Joh 1, 17. 37f Albrecht 
von Brandenburg war zugleich Erzbischof von Magdeburg, Administrator von 
Halberstadt u Erzbischof von Mainz; vgl LThK 1, 292. — Zum Verbot der Kumu- 
lation von Ämtern u Pfründen s LThK 3, 108; RGG 4, 126. 

427,1.16 Ub Lies: Ubi. 8 unnutz wesscher So zu 16, 1. 10 spoten ver- 
abscheuen, DWB 10 I 2697. 11 pseudoapostoli Corinthiorum S o zu 426, 20 —22; 
427, 10f.30f. 12 halt er sack halt her den Sack; vgl Aurifabers Bearb Erl Ausg? 
19, 219; zu sack s o zu 73, 29 App. 14 ubi ... sack Vgl Joh 1, 16. 142 Vgl 
Mt 22, 37 —40 parr. 15 zuchtig demütig, fromm; DWB 16, 268 (diese Bedeu- 
tung nur im 16. Jh belegt). 16 Lies: spiritu sancto, tantum ... So auch Auri- 


Bd 41 Zu Seite 427, 16 —430, 23 133 


fabers Bearb Erl Ausg? 19, 219. 19f Auf das Problem des liberum arbitrium 
kommt auch Lyra zu 2Kor 3, 5 zu sprechen. 22 lest uns bezemen lege läßt uns 
(allein) mit dem Gesetz fertig werden; Dietz 1, 209; WADB 9 I 348/349 (2Sam 
Io, 11). 28 handelt contra äußert sich (polemisch) gegen, DWB 4 II 377. 29; 
430, 35 esselköpfe Schimpfwort, von L vor allem für die Anhänger des Papstes 
gebraucht; DWB 3, 1153; Dietz 1, 610f. 298 fegfeuer S o zu 181, 34f. — kappen 
S o zu 200, 29. 3lf Papa ... humana S dazu BSLK 427, 7ff; 429, Sff; 471, ff. 
Der Papst nimmt auf Grund seiner Jurisdiktion u seines Primats (vgl Mt 16, 18f) 
das öus divinum für sich in Anspruch; vgl Friedberg 1, 70.73—75; 2, 866. 33 
weisen mich in schlauraffen (mhd slür = Faulenzer, affe = Tor) verweisen mich 
ins Narrenland; vgl Kluge s v; DWB 9, 495; 54, 237, 28. 331 habemus Lies: 
habent; vgl Z 32 u Aurifabers Bearb Erl Ausg? 19, 219. 34 schendlich schlim- 
men, bösen; DWB 8, 2150. 38 qui servat ... aliüi Der Mönch befindet sich nach 
ma Lehre im status perfectus; s o zu 201, 2f. 
428, 28 traditiones humanae S o zu 162, 36. 
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428, 5 L predigt weiter über 2Kor 3, wie schon in den Predigten Nr 46.47.48. 
14 fern weit, DWB 3, 1532. — loser, lediger nichtsnutziger, leerer. 16 feret er 
aus redet ungestüm und unbedacht; DWB 4 II 1031. 17 ebenteuerlich gered 
seltsam; s o zu 411, 9. 21 De hoc offt audistis ZB o 421, 14f; 422, 5; 424, 21ff. 
26 Lex bona, Sancta Vgl Röm 7, 12.14. 29 der meinung in der Absicht, DWB 
6, 1942. 32ff L meint wohl das, was die Vitae patrum (MPL 73, 794) über 
Arsenius berichten: Dum ergo moreretur, coepit flere, et cum fratres illvus requirerunt 
dicentes: Quid fles, Pater? numquid et tu times? Ille respondit: In veritate timeo; 
et iste timor, qui nunc mecum est, semper in me fuit, ex quo factus sum monachus. 
S auch WA 40 II 16, 8—11/29f; 40 III 344, 13ff; vgl auch leg aur 810 (berichtet 
von einem Agathon); auch WA 5, 168, 21—25; 36, 384, 13—18. 36 dei ... 
hominum Vgl Röm 11, 33(b). 

429, 11—16 Anm 1 Vallarsi II 39 = MPL 23, 54. S dazu RN 33, 113, 37 — 
114, 2. — stundlin Todesstunde, DWB 10 IV 504f (nicht aus L belegt). 23; 
430, 8 helt stich hält stand, RN 33, 28, 14. 28; 430, 11 Der ... vulneribus Vgl 
Jes 53,5. 288.31 besprengt mich suo sanguine Vgl 1Petr 1,2. 29 quod me 
lavet Vgl Apk 1, 5(b). 32 fromkeit Synonym mit ‚Gerechtigkeit‘; s hierzu WA 
10 I 2, 36, 4ff; vgl DWB 4 I 1, 247f. 36.40 Mt 17,5 paır. 

430, 1f Vgl Joh 3, 36. 2 Urteil ... gangen Vgl Joh 3, 18f. 3f Anm 1 
sind (mhd Form) der zeit Nebenbildung zu mhd sint dem mäle = seit der Zeit; 
zur Entstehung von sint s Zs f dt Altertum 46 NF 34 (1902) 168ff; Moser I 3, 15f; 
WADB 9 II 268/269 (2Chr 30, 26) u ö. 10 Eckstein Vgl Mt 21,42 uö. 11 
werff in: sua vulnera Zum Verständnis L’s dieser an die ma meditatio vulnerum 
Christi erinnernden Ausdrucksweise vgl seine Auslegung in WA 31 II 435, 15 —18/ 
25, 332, 34—38 zu Jes 53, 5. Vgl auch Staupitzens Rat, als L während seiner Klo- 
sterzeit Zweifel an seiner Erwähltheit empfand: Si vis disputare de praedestinatione, 
incipe a vulneribus Christi, et cessabit. WATR 2, 582, 16f; 112, 9—11; 227, 21ff. 
Zur Trad vgl Bernhard, Leclereq 2, 159 = MPL 183, 1079 BC zu Hhld 2, 14; s dazu 
auch WA 9, 145, 26—35; 3, 640, 40f; 56, 400, 3f Anm 3; vgl auch Aug MPL 40, 
428. 17 vivificat Vgl Joh 5, 2luö. 23 8. Paulus ist iruncken Unten 655, 17f 
(entspr Predigt). — ghet [der Mund] uber S Aurifabers Bearb Erl Ausg? 19, 226. 
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L übernahm bei der Übersetzung von Mt 12, 34 par WADB 6, 58/59 eine volks- 
tüml Redeweise. Vgl zB Geiler, Evangelienbuch (Straßburg 1515) Bl 152P: Wes 
das hertz vol ist, des loufft der mund uber. 30 Anm 2 28 (duplicia) sagen, praeci- 
pere et thun S u 676, 14; Wander 3, 1831 Nr 18; 1835 Nr 114; Eiselein 537. 31 
Anm 3 grob bachanten ungebildete, unverständige Menschen, RN 33, 341, 28. 
33 Honora patrem, non occidas Ex 20, 12f. 36 unsauber schonungslos, allgemein 
als Schelte, DWB 11 III 1308; WA 28, 256, 27. .38 Anm 4 aushecken ausbrüten; 
bildlich für: ausdenken; DWB 1, 884; Dietz 1, 170. Streiche Anm 4 als unzutreffend. 

431,6 Anm 1 bruder lenhart In Anm 1 streiche den Hinweis auf Leonhard 
Kaiser. Der Ausdruck kommt von den in Bayern anzutreffenden Leonhards- 
klötzen her. Bächtold-Stäubli 5, 1215 —1219 (bes 1219); Stadler-Heim 3, 768 — 770. 
Vgl auch u 664, 15 App Anm 3. 8—12 Rotien ... Corinthiorum L vergleicht 
die Gegner des Paulus in Korinth mit seinen eigenen schwärmer Gegnern. S o zu 
416, 18ff; auch o zu 412, 13ff. 11f.14 Zur Frage der Beschneidung äußert sich 
Paulus 1Kor 7,18. S auch WADB 7, 82/83, 30f. 115.131.34—36 ad legem 
reduxerunt S o zu 426, 20 —22; vgl auch u zu 515, 10f. 16 from rechtschaffen, 
DWB4]1I1l, 240f. 22 qui... corpus Eph 5, 28. 33 Setze Fragezeichen hinter 
Christi. 37 aR Auch Ex 19, 16 —18. 38 blix blitzte, RN 30 II 234, 37. 

432, 3.168 kostlich klarheit Vgl Ex 34, 29f u 2Kor 3,7. 5 nihil edit 40 
Ex 34, 28. 6.34 fugerunt Unten 434, 16f; 655, 35f. 6.17 Vgl Ex 20, 18. TE. 
25f Die Vorstellung, daß Mose mit Hörnern vom Berge gekommen sei, geht auf 
Ex 34, 29f Vg zurück. Vg hatte 77? fälschlich von T)P. = Horn abgeleitet und mit 
cornutus übersetzt, die LXX dagegen richtig mit deöd&aodar. Vgl Lyra zu 2Kor 
3, 7; Reuchlin, Rud477 s v. L übersetzte in WADB 8, 310/311 richtig glentzet, behielt 
aber gern daneben das Bild vom gehörnten Angesicht Moses bei; vgl auch o zu 
161, 3/15; WA 42, 592, 38f; auch 19, 428, 23—25 (Hab 3,4) u Rgl zu Hab 3, 4 
in DB 11 II 307. Vgl auch die bildl Darstellungen des gehörnten Mose: L Reau, 
Iconographie de l’Art Chretien 2 I (Paris 1956) 177f. 13; 433, 9.29 glentz Bei 
L häufiger Plur zu ‚Glanz‘; s Dietz 2, 126. — starck und strack Alliterierende For- 
mel sinnverwandter Ausdrücke. strack unmittelbar (vom Licht), Schmeller 2, 808; 
vgl ferner streng und strack WA 10 I 1, 397, 15; DWB 10 III 596. 15 Ex 34, 
33 —35; 2Kor 3, 7—18. — zeucht (= zieht) und dhenet Hier synonym für: schmückt 
aus; vgl DWB 2, 902. 17ff Der Vergleich der Verklärung des Mose mit der- 
jenigen Christi ist trad. Vgl z B @Glo zu 2Kor 3, 7ff; u 655, 36ff. 23 floch floh, 
RN 30 II 112,4. — teck Decke; bei L nur decke. 25fi L deutet die Scheu vor 
dem glänzenden Angesicht Moses als die Unfähigkeit des Menschen, den Forde- 
rungen des Gesetzes standzuhalten. S u 434, 6—17. — hornick Frnhd Nebenform 
zu mhd horneht; vgl DWB 4 II 1826. — stralick strahlend, leuchtend; frnhd Neben- 
form zu strahlicht; vgl DWB 10 III 809. 33 Anm 2 die ... streichen Vgl o zu 
369, 19. 36 geweist hingewiesen (schwach flektiert wie im Mhd) DWB 14 1 
1, 1078. 

433, 5 ins (lies: in; vgl Erl Ausg? 19, 231) hals steckt Als Redensart in dieser 
Form nicht nachweisbar. 7 schon klar schön strahlend. 9.19 glentz unter 
augen stossen etc. S u zu 437, 15.17.20 Anm 1. 12.15 Anm 1 In Anm 1 lies: 
2, 96.171—173. — Zu der Pest (s o zu 380, 29f Anm 5), die L damals als satis 
propibia u mitis bezeichnete, s WAB 4, 232, 8; 247,17 u ö. 13—16 Anm 2 
L meint hier die von ihm am 11. Juli 1535 zur Eindämmung der Pest empfohlenen 
Maßnahmen; s o 379, 18ff. — Auch während der Pest 1527 wandte sich L gegen 
quosdam, qui tempore pestis deserebant uxores WA 23, 673 Anm 3. 151 hi... 
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coniunsit Vgl Mt 19, 6. 18 fliege fliehe; zur Form s RN 33, 226, 20. — in hospibio 
vix 10 (ergänze: gestorben) S auch WAB 4, 269, 33f. 19 los lose; hier: schlimm, 
übel, schwer; vgl Schmeller 1, 1518. 20 zornig Hier: heftig wütend, DWB 
16, 114. — non aufugerem Vgl WAB 7, 206 —208. 208 Quod ... anders S o 
380, 25ff. — erlicher [Leute] kinder angesehener Leute Kinder; vgl DWB 3, 69. 
22 Anm 3 hans saw wurst Vgl u zu 460, 37 Anm 3; vgl auch die Bildung Sauhans 
für: unverschämter Mensch; DWB 8, 1898. 23 baptimus Lies: baptismus. 
26 Wendestu im den ruck so jecht (= jagt) er dich WA 51, 647 Nr 46 u 670. 


50. 


433, 27 L predigt weiter über 2Kor 3, bes V 7ff. 28 Nuper audistis In der 
vorhergehenden Predigt über 2Kor 3, 7—9 (o 430, 22ff). 283—32 Moses Ex 34, 
29ff u 2Kor 3, 7. 298 cornuta facies i. e. glentzick S o zu 432, Tff.25f. — glentzick 
glänzend, DWB 4 I 4, 1649ff; WA 14, 154, 26. 32—35 S o zu 432, 17ff. 32 
in monte T’habor Zur Lokalisierung der Verklärung Jesu (Mt 17, 1ff parr) s WA 38, 
654, Iff/24ff, wo sich L dafür auf Hieron MPL 23, 925 beruft; vgl MPL 22, 491 
= CSEL 54, 344; ferner LThK 9, 1268f (Lit). Auch u 657, 8 (entspr Predigt). 

434, 3 an (mhd äne = ohne) alle deckel ohne jede Verhüllung; vgl o zu 106, 21 
Anm 2; auch o zu 380, 7 Anm l. 4 ut ... textu 2Kor 3, 18. 6ft Zu L’s Ver- 
ständnis des unbedeckten Mosesantlitzes s bes WA 7, 656, 6ff zu 2Kor 3, 7. — con- 
ceptus ... natus S o zu 326, 20f. 9 Anm 1 es... vertice Redensart nach Dtn 
28, 35; Wander 4, 127 Nr 3. Y9E radii recht unter augen S u zu 437, 15.17.20 
Anm ]. 11—14; 435, 25.27 Auch u 657, 11—15 wird das Beispiel des Judas 
herangezogen. 14 recht verklert richtig erklärt, DWB 12 I 653£. 18ff Vgl 
WA 7, 656, 4ff; Rgl zu 2Kor 3, 13 (DB 7, 146/147): Die decke Mosi ist, den buch- 
staben und seine lere nicht erkennen. — praecepta 2. tabulae ordine Zu den zwei 
Tafeln des mosaischen Gesetzes s u zu 648, 18f. 24ft; 435, 331 Vgl WA 7, 660, 
3lf.zu 2Kor 357. 29 Geb Gott dem das, jhens Dietz 1, 426; vgl WADB 9 I 
194/195 (1Sam 3, 17). 31 Anm 3 grumpen (Nebenform zu md krume); bei L 
meist: Überbleibsel, Brocken, DWB 4 I 6, 639; Dietz 2, 174f; WA 38, 212,1; 
46, 385, 8; hier: Fehler, Schwächen. 35 ja der Teuffel kopff S o zu 424, 12 
Anm 2. 36 wesen Verhalten u Gebaren, DWB 14 I 2, 529f. 

435,1 grau rock, strick umbher S o zu 68,7 u zu 266, 23 App. 6 heren 
hembd härenes Bußgewand; s o zu 165, 4. 7 zum teufel farhen RN 32, 70, 16; 
Wander 4, 1124 Nr 1544ff. 9 feur, holz Aurifaber (Erl Ausg? 19, 235): feur und 
holz her und dich verbrennet. 91 so ghets ers ein her Zuweilen wird in der älteren 
Sprache ein bedeutungsloses es oder sich (ers = er es, er sich) eingefügt. DWB 
3, 1138; vgl Aurifaber: Also gehet er einher. 11 angreiffts Aurifaber: greifftu 
man. 12 Anm 1 Ey dat dich der mord schlag Als sprichwörtl Redensart aus dem 
Nd belegt; s Wander 3, 722 Nr 11; vgl RN 33, 384, 28f. 14f frangit sabbatum 
Vgl Joh 5, 18. — patrum traditiones Vgl Mt 15, 2. — seducit populum Vgl Joh 7, 12. 
27f praesumptuosi ... peccatores Beide praedicationes Mosi führen den Menschen 
in die beiden für L wesentlichen Sünden wider den Hl Geist: die praesumptio u 
desperatio. S o zu 259, 7f. 28 habts gar Parenthese für: ihr meint, ihr habt 
es ganz u gar (so auch in Aurifabers Bearb Erl Ausg? 19, 236). — egrotv ... medicum 
Vgl Lk 5, 31f parr. 321 habent cor sicut ambos, demant (= Diamant) So zu ll, 
17; 366, 18; 367, 1; vgl Wander 2, 619 Nr 455. 35 occidunt et damnant nos S o 
zu 240, 13f.23 u zu 240, 19. 


136 Zu Seite 436, 2—439, 6 Bd 41 


436,2 ehehalten Wohl nicht Verbum zu dem im DWB 3, 43 u Dietz 1, 483 
belegten Substantiv ehehalt: ‚Diener‘ (WA 52, 115, 2), sondern in der Bedeutung: 
„die Ehe halten‘ (so auch Aurifaber, Erl Ausg ?19, 237). 3 wesscher Schwätzer, 
so zu 16,1. — fullen Aurifaber (Erl Ausg 219, 237): das Maul füllen. 4ff Vgl 
u zu 450, 27; vgl RN 32, 506, 2—8. 7 du must dich angreiffen Vgl o zu 147, 10. 
7.10.11f deserere uxorem Die Stellung der Schwärmer zur Ehe war uneinheitlich. 
Z T wurde die Ehe als sündiger Stand ganz abgelehnt bzw Enthaltsamkeit in der 
weiterbestehenden Ehe gefordert. Vgl die Belege bei Wappler, Täuferbewegung 
253 Nr 10 Beilage; 309 Nr 34; Wappler, Thomas Müntzer 31f.81. Oft wurde nur 
verlangt, daß man den Ehepartner, der die Wiedertaufe ablehnt, verlasse. Vgl 
Wappler, Täuferbewegung 239 Nr 2b. Anders war die Lage in Münster. Dort kam 
es sogar zur Vielweiberei: s dazu G Zschäbitz, Zur mitteldt Wiedertäuferbewegung 
nach dem großen Bauernkrieg (Berlin 1958) 115ff. TE conferre res in commumne 
Viele Schwärmergruppen strebten nach apostol Vorbild die Gütergemeinschaft an. 
Vgl G Zschäbitz 99 Anm 113 u 114 (Lit); L Müller, Der Kommunismus der mähr 
Wiedertäufer (Leipzig 1927) 83ff; Müntzer 548, 14—16; Holl 1,453; © Hinrichs, 
Luther u Müntzer (Berlin 21962) 45f; Wappler, Die Stellung Kursachsens 169 
Anh I 34 uö. 8f oportet sanguinem fundas Zum Radikalismus der Schwärmer 
so zu 75, 18f. 11 Anm 1 nasen machen RN 33, 208, 26. 12 stelst [ergänze: 
dich] saur: S o zu 68, 7. 14 in sack lebe Bußkleidung anziehe, RN 32, 429, 15. 
17 dbrangen prangen, hochmütig, stolz sein; s o zu 370, 9. 18f qwi ... clausit 
S o zu 246, 23. 35; 437,5 cornibus S o zu 432, 7ff.25f. 

437,2 Vgl dazu die Rgl zu 2Kor 3, 13 in WADB 7, 146/147. 12 literis 
aureis scribendus RN 33, 61, 36 —38. 13 reit (Prät wie in Mhd) ritt; s Alm 
39ff.47. 14 aR Lies Apg 9, 3£. 15.17.20 Anm 1 da stosst im Moses unter 
angesicht (nasen) RN 33, 215, 10f. 19£ Moses Ex 20, 7.13 (2. u 5. Gebot). 
24—28 Vgl Mt 26, 69— 75. 26f Christus respieit Petrum Vgl Lk 22,61. — ge- 
weist zugewandt, gezeigt, Franke 2, 363f£. 39ft S u zu 656, 4—6 (entspr Predigt). 
40 damnatos et praesumptuosos S o zu 435, 27ff. 


5l. 


438, 7 Predigttext: Ep des 19. Stgs nach Trin: Eph 4, 22—28; das Ev ist Mt 
9, 1-8 (vglu Z 10f). sft.13ff So L immer in seinen Predigten über den 2. (parä- 
netischen) Teil des Eph-Briefes: s zB WA 17 I 428, 28ff; 45, 137, 10f zu Eph 3, 
14—21; 22, 292, 20ff; 34 II 299, 1ff/17ff zu Eph 4, 1—6; wie hier zu Eph 4, 22 —28 
auch u 701, 2f; 45, 161, 10ff; ferner u 444, 2ff zu Eph 5, 21ff. 10f hodie im 
Vormittagsgottesdienst; nach der Wittenb Kirchenordnung von 1533 wurde am 
Sonntagnachm meist über die Ep gepredigt (Sehling 1, 701; s auch o SXI). 
17 en antiqua cute Vgl Eph 4, 22; vgl WA 45, 161, 18; 10 I 233, 12 z St. 19f. 
18/19 App heuchel Christen Bisher nicht vor L nachweisbares Kompositum; vgl 
DWB 4 II 1277 (spätere Belege); vgl RN 32, 192, 4/17. 228 baum ausschlagen 
... frucht tragen Vgl Mt 7,16—20; Bild für die Lehre von den guten Werken. 
23 mortua arbor Vgl Jud 12(b). 24f ... plantata 1Kor 3, 6ff. 251; 439, 
2—5 haec 2. pars ... So Z 13ff. 31 Anm 1 schaum Nichtiges; vgl u zu 464, 25 
Anm 4. 32 ea fides, uam Teufel hat Gemeint ist die fides historica; s u zu 567, 
30; 568, 25. 

439, 21f Iam praedicat 2. partem ... So 438, 13ff. 6 aR Lies: Eph 4, 22. 
6.26—28 Vorhin ubi gentes ... Vgl Eph 4,17; s dazu Lyra zu Eph 4, 22: id est 
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relinquite vitia, in quibus fuistis tempore Gentilitatis. 14 novus Eph 4, 24. 
15 via, veritate Joh 14, 6. 16 cor ... ambulat Vgl Eph 4, 18. 2IM os spült 
nomine Christi Vgl Mt 7, 22;s u 440, 26f. 23—25 Eph 4, 19.29.31. 24 schlechts 
(schlägt) ... in schantz S o zu 63, 6. — schlechts — ghets S o zu 435, 9f. — scharren, 
kratzen RN 32, 3, 26f. 30 nova vita Vgl Röm 6, 4. — todtet Vgl Röm 6,6; 8, 13; 
Kol 3, 5. 

440, 1f jhe lenger, jhe erger S u zu 450, 33 Anm 3. 4 Anm 1 Wander 2, 1799 
Nr 14. 6f per ... senescant In dieser Form nicht nachweisbar; vgl Margalits 
1,841: cetera vitia senescente homine senescunt, sola avaritia juvenescit. 7 Lies: 
errore. 13f ehr (vgl mhd ör) ehernes, Dietz 1, 484. — feureisen Feuerstahl; 
bei L nach der Exzerption für die Neubearbeitung der ersten Bände des DWB 
nur an unserer Stelle belegt. — schlecht (schlägt) feur auff Erzeugung von Funken 
durch das Anschlagen eines Feuerstahls gegen einen Stein; vgl Bächtold-Stäubli 
2, 728f; WA 38, 372, 32f; vgl ferner DB 12, 460/461 (2Makk 10, 3). 15f Lies: 
ad geitz (= Habgier). 16.21 auff der seid auf dieser Seite, in dieser Hinsicht. 
18 ehe umb sihet Henisch 665, 1; Wander 4, 1415 Nr 1.4. 19 anhelt drängt, 
nötigt; DWB 1,365; Dietz 1,84. 22—27 Ähnlich häufig; zB u 701,68; 
WA 45, 161, 13—16.22f.30ff (entspr Predigten). 23 gefast verstanden, Dietz 
1, 634. 24 jamer Vgl WA 51, 394, 14f/30f: Solcher iamer und hertzeleid, das ein 
mensch gern des andern Gott were kompt vom Apffel her ym paradis, ... 268 qui 
ore dicunt: domine Vgl Mt 7, 21. 283—39 aR Lies Eph 4, 22 — 24. 

441, 1.9.17.19 rechtschaffene echte, wirkliche, RN 33, 227, 12; diese Form (Part 
Prät ohne ge) hat L vermutl statt frnhd rechtgeschaffen in die Schriftsprache ein- 
geführt; WADB 6, 22/23 (Mt 3, 8); Erben, Schriftsprache 450. 12 Anm 2 rund 
S u zu 465, 12 Anm 2. — Erga omnes mild ... Vgl Eph 4, 32. 13.18; 442,13 
secundum deum creatus Eph 4, 24. 14 frommer gütiger, DWB 411, 251. l5f 
Vgl Mt 5, 45. 16 fromme hier noch in der alten Bedeutung für: gute; s u 477, 6; 
so zu 149, 2. — ut Lies: uber. — neminem lest entgelten sein bosheit Vgl Ps 103, 10. 
30 u ö [Ergänze: Teufel] Est lugener und morder Auf Grund von Joh 8, 44 bei L 
häufige Formel; WA 40 III 87,31 u ö. 31 Sicut pater, ita [ergänze: filius] 
Vgl Wander 4, 1514 Nr 219 — 221. 

442, 2 setzen als Pfand einsetzen, Rechtswb 4, 534. — ubersetzen übervorteilen, 
DWB 11 II 547. 5 Neme Lies: Nemo. 16f.21ff Das ... peccare Vgl dazu bes 
Aug z St: MPL 36, 80 = O'Chr 38, 16, 4—8: Etiam si irascimini, nolite peccare; 
id est, etiam si surgit motus amimi, qui iam propter poenam peccati non est in Po- 
testate, saltem ei non consentiat ratio et mens, quae intus regenerata est secundum 
Deum ...;Cass z St: MPL 70, 49 = CChr 97, 58, 111—120: Venialis est enim ira 
quae ad effectum indignationis suae non pervenit, ... Motum siquidem animi fervidum 
propter humanam fragilitatem in potestate habere non possumus, suffragante tamen 
Dei gratia, ratione disciplinabili continemus. Et ideo beatus Propheta, quod est qui- 
dem consuetudinis permisit, quod vero culpae prohibuit. (beide Autoren werden ver- 
kürzt bzw sinngemäß von @lo z St zit); vgl auch WA 5, 110, 22£f; 31 I 274,6—11; 
492, 27£ z St. 5, 111, 10ff beruft sich L dafür auf das paulin Verständnis der Ps- 
Stelle. 18 Paulus im nach Eph 4, 26. 22 stilt Eph 4,28. — red zu nahe 
dich mit Worten verletzt, redet schlecht über dich; vgl DWB 7, 284. 24 ghets 
an (mhd äne = ohne) stos nicht ab Sprichw Redensart für: man kommt nicht ohne 
Schaden, Mühe u Pein davon; DWB 10 III 471; vgl auch WA 51, 651 u 687 Nr 166. 
278 zen ... aug Bilder dafür, daß man sich selbst Schmerzen zufügt; als Redens- 
arten nicht nachweisbar. 29 ehe sonn unter ghet Eph 4, 26. 30 Anm 3 Vgl 
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o 418, 32 Anm ]. 3lf Anm 4 Anm 4 lies: 39; Rörer hat Redas nach dem 
Gehör mitgeschrieben. Diese Übersetzung bei L schon in der ersten Ps-Vorl zu 
Ps 4,5 WA 3, 63, 28—30; s auch Rgl z St DB 10 I 112/113; vgl dazu Reuchlin, 
Rud 483; Faber adv zu Ps 4,5 (Hieron übersetzt nach LXX mit vrasec:). 38 
leidet euch seid geduldig; vgl DWB 6, 664. 

443, 4 non. caput sanfft legen Sprichw Redensart im Sinne von: ich lasse mich 
nicht ungerächt beleidigen; vgl Wander 2, 1531 Nr 736. 6f David und Paulus 
Ps 4, 5; Eph 4, 26. 7 widerschaden Schaden, mit dem man angetanen Schaden 
vergilt, Rache; lexikal nicht nachweisbar; vgl o 442,39; u Z 10f. SI vetus 
Adam Vgl Lyra zu Eph 4, 22: Veterem hominem, id est, Adam ...; vgl auch o zu 
52, 22. 10 Anm 1 qui ... unrecht Bei L öfter vorkommendes Sprichwort; vgl 
Wander 5, 226 Nr 2; WA 22, 320, 8f; 44, 149, 29f Anm 2. 13f In omnibus ... 
verdampt Vgl Mt 7,1 in Verbindung mit Röm 2, 1-3 WA 1, 46, 34ff; mit Röm 
12,19 WA 19, 636, 6f; zum ius dei s Lyra zu 1Kor 4, 3: Licet enim homo iudicare 
se debebat de iudicio discussionis propriae scientiae, sicut infra (1Kor 11, 31)... tamen 
non debet se iudicare iudicio absolutionis a culpa innocentem ommino se reputando 
...; zum dus mundi s den Codex Iustinianus 3.5.1: Generali lege decernimus neminem 
sibi esse iudicem uel üus sibi dicere debere ... 14.17 imperium, parentes, prediger 
Zu dieser Trias s u zu 492, 17f. 15 aR Ergänze: = Dtn 32, 35. 15f Anm 2 
geifft (Lies: greifft) deo ins maul Bei L häufig vorkommende Redensart für: eigen- 
mächtig in jmds Bereich greifen, jmd zum Schweigen bringen; vgl Dietz 2,163; 
WA 22, 320, 14f. 19% Nunguam ... nacht Eph 4, 26. 24 Juncker hand- 
werker Vgl bes WA 36, 311, 35 —37. 30 last (2) Auch: Schuld; vgl DWB 6, 247; 
gelegentl fügt Rörer vor anlautendem ‚d‘ der mit ‚s endenden Verbalform ein 
anorganisches ‚t‘ an; s u 495, 11; 505, 24. 368 falsch ... lust Vgl Eph 4,22. 
38f Ista Epistola ... S o zu 438, 8ff.13ff. 
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444, 2 Predigttext: Nicht die Ep des 20. Stgs nach Trin: Eph 5, 15—21; L 
predigt über die sich anschließenden Verse Eph 5, 22 —25. 2ff S o zu 438, 8ff. 
13ff. 38 praedicavit ...fidei...Eph1-—3. 5 lass träge, müde, RN 30 II 60, 32. 
6f servi ... liberi Vgl Röm 6, 17f.20; Joh 8, 34. 10f App contra pseudochristianos 
Ähnliches sagt L o 385, 20ff über die Korinther. 16 dominatur peccatum Vgl 
Röm 6, 14. 25 App speciem Lies: specie. 

445, 2.48 önduatur cappa (= Mönchskutte) Bildl für den Klostereintritt. — 
S. Iacobum S o zu 148, If. 4 App serpe in winckel Häufig von L gebrauchte 
Redensart für das Verhalten der Mönche, Schwärmer u der Menschen, die nicht 
offentlich für den feynden und widdersachern ... stehen, bekennen und antworten 
(WA 15, 213, 25f); Wander 5, 267 Nr 19; DWB 14 II 359f; vgl u 592, 31; o 412, 
14; WA 52, 491,36. 9f erbliche blindheit S u zu 516, 30ff; auch u 448, 17£f. 
10 angeborn bosheit Vgl Gen 6, 5; 8,21; WA 9, 491, 33f. — das (der) selbige apfel 
Vgl Gen 3, 6. 12 App Lies: gifft (2). 14 Es ... gifft Es mißlingt auf Grund 
des Giftes; göfft bei L meist fem. 19 Anm 13 pelles ... aures, so daß man 
nichts mehr hören, sehen, fülen kan ... (WA 53, 432, 21f); sonst nur ‚fell uber die 
augen‘ belegt, WA 49, 36, 5; vgl ebd 49, 3f; vgl o 260,6 u Henisch 150. 27 
schleier Der Schleier war Teil weibl Trachten, u zwar von Mädchen wie von Ehe- 
frauen; DWB 9, 577f; vgl WA 171 27, 4ff zu 1Kor 11, 3ff. 

446, 1.23; 447, 6 in dei furcht Eph 5, 21. 17 hab ... uxore nimm die rechte 
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Gesinnung deiner Frau gegenüber ein; vgl DWB 4 I 1943. 1947. 18 mher dich 
mit ir Vgl Gen 1, 28. 19 ghet sudor uber nasen Vgl Wander 3, 964 (Nasenschweiß); 
DWB 7, 415f. — Anm 1 Der Verweis ist zu streichen (hier Schweiß in der Bedeutung 
Blut). 22 seltzam wunderbar, herrlich, DWB 10 I 550; vgl WA 31 I 197, 32 
Anm 7. 25 trotz Vertrauen; vgl o zu 75,11. 308; 448, 281.37 Rottenses ... 
dormire cum uxore Vgl o zu 436, 7.10.11f; ferner u 448, 28£.37. — du ... angreiffen 
Vgl o zu 147, 10. 

447,4 schuler Student; auch: Lehrer, DWB 9,1940; s auch o zu 306, 16. 
68 Hieronymus ... schleier Standessymbol der Nonnen; DWB 9, 579; vgl hierzu 
auch L’s Äußerung über Hieron WA 50, 546, 24f; TR 4, 344, 21 —23; 5 Nr 5316; 
zu Hieron’ Vorliebe für das Ideal der Jungfräulichkeit vgl bes Adv Iov 1, 8ff 
(MPL 23, 221ff); Ep 14.22.38.52.54 (MPL 22, 347ff.394ff.463 —465.531ff.550ff = 
CSEL 54, 44ff.143ff.289ff.413ff.466ff); Lohse, Mönchtum 43 (Lit).45—52.54f. — 
7 rechet rechnet, läßt gelten. 8 seer nahend gered sich in äußerst verletzender 
Weise geäußert über; s o zu 442, 22. 101 graw thuch Asketen- u Büßergewand; 
vgl o zu 68, 7 u zu 266, 23. — alten Adam S o zu 52, 22. 11 bosen (Ergänze 
tunicam) schlechte, fadenscheinige, s u zu 474, 8f.11—13. 144.21 sveiunandum 
... hebdomada Z B in L’s Orden der Augustinereremiten galten Montag u Mitt- 
woch als Abstinenztage u der Freitag als Fasttag; Scheel, Luther 2, 55.610f; drei 
Fasttage waren auch im Karthäuserorden vorgeschrieben; Consuet Guwig 33 (MPL 
153, 705f); Statuta antiqua pars 2 cap 58% 1; Statuta nova pars 2 cap 381. 15.21 
sauer sehen Vgl o zu 68,7. — Ich ...thun S o zu 14, 23. 16 Anm 3 Vgl dazu 
WA 33, 433, 2—5. 16/17 App Quae ... gentilitia S u zu 663, 11f. 18 wir ... 
leiden wir wollen es gern mit Paulus halten, DWB 6, 665f. 19 non vol sauffen 
- Vgl Eph 5, 18. 22 wachen Vgl u zu 448, 36f App. 

448,9 Carthäuser S u zu 474, 21—28. 10 geizest und scharrest RN 32, 
3,26f. — nicht ... lugner Vgl Eph 4, 25.28. 11 Si ... liberos Vgl Eph 6,4. 
21.24 seid verstendig Vgl Eph 5, 17. — loset die zeit nutzet die Zeit aus; vgl WADB 
7,596; so übersetzte L &&ayogadöuevoı töv xaıöov Eph 5, 16 u Kol 4, 5 bis 1527; 
seit 1530: schickt euch jnn die zeit; WADB 7, 204/205; 234/235. 30f Anm 3 
halt ... nasen mache sie bes deutl darauf aufmerksam; bei Wander 3, 956 Nr 213ff 
nur: ‚einem etwas für die Nase stossen‘ in der hier vorliegenden Bedeutung. 32 
fladerstern In den Wörterbüchern nicht belegt; fladern = fliegen, Dietz 1, 673; 
vgl L’s Beschreibung des Sterns von Bethlehem WA 10 I 1, 608, 4—6; vgl 607, 9 
Anm 1 (1522): nit eyn angheffter sternn ..., sondern eyn freyer stern, der sich heben 
und sencken, ynn alle ortt wencken hatt mugenn; zu L’s Deutung s WA 9, 548, 19. 
27E. 36f App metten Die Mette (von matutina [ergänze hora]) ist die von den 
Mönchen noch in der Nacht gefeierte erste Hore des Tages; vgl RN 32, 47,4. — 
praecepitue Lies: praecepitne. — pseudospiritus Dieser Begriff ist L vertraut; vgl 
zB WA 15, 210, 12f.18—20; 211, 8; 215, 30; 216, 28f u ö. 38 Vgl Eph 5, 15f. 

449, 3 dei ... dilige Ex 20, 12; Eph 6, 1-3; Kol 3, 20. 5.14.17 Zur Wall- 
fahrt zu dem wundertätigen Marienbild Grimmenthal (5 km südöstl von Meiningen) 
vgl RN 33, 274, 40—275, 1; G Kawerau, Caspar Güttel (Halle 1882) 25 Anm 1; 
diese von L oft scharf abgelehnte Wallfahrt erhielt zunächst durch das neue 
Regensburger Marienheiligtum (s u zu 736, 9), sodann durch die Reformation 
ihren Todesstoß; L Dietze, Das Pilgerwesen u die Wallfahrtsorte des MA’s (Diss 
phil Jena 1957) 153. 6 Das Alter von sieben Jahren galt als die unterste Grenze 
der Selbständigkeit; WA 51, 524 Anm 6; auch BSLK 459, 21 Anm 8. — barfus 
So zu 148, If. 7? an (mhd äne = ohne) heller, [und pfennig] RN 33, 15,3. 
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8—10 Erfurt war die Grimmenthal nächstliegende Universitätsstadt (seit 1392), 
die außerdem 28 Pfarreien sowie vierzehn Stifte u Klöster besaß; vgl LThK 3, 
984ff; WA 23, 15, 28ff; L kannte die dortigen Verhältnisse genauer von seinem 
Aufenthalt 1501/08 u 1509/11 her. 13 bose zeit Vgl Eph 5, 15f. 17.19 Vgl 
Eph 5, 15.17. 22 Ehelich ... nichts Vgl o zu 447, 6f. 24 gulden jar Jubel- 
jahr (annus jubilaeus); das Jahr 1525 war von Clemens VII zum Jubeljahr aus- 
geschrieben worden; s LThK 5, 125f; vgl auch WA 6, 437, 25f; 50, 75, 31 —76, 10; 
54, 268, 1; als Guldenjahr wurde das Jubeljahr schon im 14. Jh bezeichnet; MG 
Chron 41 34$ 17 (1350); sauch RN 30 II 265 Anm 86. 28 lege... an Eph 5, 16. , 
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449, 29 Predigttext: Ep des 21. Stgs nach Trin: Eph 6, 10 —17. 29 Anm1 
S u 764 z St; Enders 10, 247, 26—28 = WAB 7, 300, 20f. 30—450, 2 fast 
(völlig, sehr) ein inconsuetum sermonem ... ebentheurlich und seltzam So äußert sich 
L häufig über Paulus: s o zu 411, 9. 

450, 2—5 Vgl die häufige Aufnahme dieser beiden Themen u Z 8£.11.15.17. 
19.36; 451, 3; s auch WA 32, 141, 8f/22f/31f. Zu dieser Gliederung des Eph-Briefes 
so 438, 32 —439, 5. — glauben an Christum Eph 1—3. 3 caput Vgl Eph 1, 22 
uö. 3L ut non ... solem Vgl Eph 4, 26. 5 fidem ... proximum Vgl u zu 676, 15. 
7 Anm 1 Der Bettel- oder Bettlertanz wurde (belegt aus dem 15. Jh) nach Hoch- 
zeiten getanzt u diente der Gabeneinsammlung. Meist verlief er sehr geräuschvoll 
u endete mit Streit. M Böhme, Gesch des Tanzes in Deutschland 1 (Leipzig 1886) 
57£.103.116.187.257; vgl Wander 1, 355 Nr 1u 2; DWB 1111, 199; Dietz 1, 292; 
WA 47, 343, 30. 8f non irascamur mutuo (Eph 4, 26), nicht reuben, stelen (Eph 
4, 28), ehebrechen (Eph 5, 3), ut man, weib sich vertragen (Eph 5, 21ff). 10f; 
451, 6 Vgl 1Petr 5, 8. So zu 44, 2f. 11 machs mache sie (die Menschen). 12f 
Abel, ubi (ergänze: Satan) merckt, das from, must ipse frater Vgl 1Joh 3, 12; Gen 
4,4—8. Ähnlich Gi u Lyra zu 1Joh 3, 12. 14 giengen (ergänze: an) begannen 
sich zu bilden. 17£ angericht belehrt, unterrichtet, DWB 1,427. — ers = er 
sie. — rustets — rüstet sie. 208 quoi ... baptismum Gemeint ist die Abendmahls- 
u Tauflehre der Schwärmer. 21f seins (= des Teufels) schleichens Vgl 1Petr 
5,8. 26 scharren, kratzen RN 32, 3, 26f. 27 Si Evangelium rein, tum from 
Mit diesem Argument wandten sich Thomas Müntzer u die Schwärmer gegen die 
Wittenb Theologie. Dort seien die Menschen durch den neuen Glauben nicht 
besser geworden. Deshalb könne das durch den Hl Geist offenbarte Evangelium 
dort nicht sein. Vgl o 436, öff. S ferner o zu 426, 23.33; auch zu 133, 11—17. 
29 mit iren grauen rocken Gemeint ist die einfache Kleidung der Schwärmer. S o 
zu 68, 7. 31 richt Satan rotten an Vgl o zu 8, 17. 32 Anm 2 fert vorjährig, 
im vorigen Jahre; Lexer 3, 185; DWB 3, 1547f. Zu den Formen fert (wohl mhd 
ver mit Dentalanfügung), fernt s Moser 1 III 57; WA 17 II 156, 9 Anm 2; 30 I 
146, 10 Anm 1; u 759,1. 33 Anm 3 jhe lenger, [ergänze: je ärger,] jhe elter, je 
kerger (= desto geiziger) RN 33, 666, 30; WA 51, 51, 20. 33 Anm 4 gleub in 
manum Anm 4 ist zu streichen; s o zu 219, 30£f. 34—36 Vgl Mt 26, Al(a). 
36.39 non vigilant Vgl Eph 6, 18(b). 38 eingeben Teufels Vgl auch WA 10 I1, 
590, 14f. 

451, 1f nahend sat nahe genug, überaus nahe; zu nachgestelltem ‚satt‘ s DWB 
8,1817; WA 30 ILI 294, 2.19 Anm 1; B 9, 95, 4. Zu nahend s DWB 7, 294. 2 
Vgl Ein feste Burg: groß Macht und viel List (WA 35, 456, öf). 4; 452, 23 the- 
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saurum Vgl Mt 6, 20 par; auch WA 34 II 398, 12f. 4f veniet schalck (= Böse- 
wicht) et unter weitzen sehe (= süe) Vgl Mt 13, 25. 111.301; 452, 381 Vgl WA 
34 II 395, 15ff u @l% zu Eph 6, 11: Vieinum est bellum, non contra homines qui 
visibiles et fragiles, vel contra illa vitia tantum quae sunt ex carne et sangwine. 11 
traut ich noch traute ich mir noch zu, DWB 11 11, 1343; WA 30 I 179, 19. 17 
leymen aus Lehm, DWB 6, 698. 18 quwid drunter steckt was dahinter steht, 
DWB101II1, 1333 (nicht vor L). — haltens halten sie. 19 Anm 1 Streiche Anm 1 
als unzutreffend. 19 Anm 2 Peter. Klaus S o 220, 9 Anm 2. — Zueifer S o zu 
359, 15 —17.19. 228 am ... keiser Daß der Teufel unter den Türken regiere u 
sie als sein Werkzeug benutze, sagt L oft: so zu 112, 2; 114, 1f/35. — S u zu 452, 
2öff. 27.29 fast in sein klauen Der Teufel wurde im MA gern mit Klauen dar- 
gestellt. Vgl Künstle 1, 255; Preuß, Luther, der Künstler 43; vgl auch WA 34 II 
361, 17— 362, 1/361, 283—362, 19; ferner 32, 514, 17—19 (u RN). Wander 2, 1370 
Nr 8.13 (nur im übertragenen Sinne). Vgl DWB 5, 1029f; Trübner 4, 166. af. 
38; 452, 2.4.14f.30.33f Zur Vorstellung vom menschlichen Willen als Reittier 
Gottes s A Adam, Die Herkunft des Lutherwortes vom menschl Willen als Reittier 
Gottes. in: LuJ 1962, 25—34 (RN 32, 448, 24f). L bezieht sich WA 18, 635, 17ff 
(unter Berufung auf Ps 73, 22f) auf das pseudoaug (semipelagian) Hypomnesticon 
III 11, 20 (MPL 45, 1632), wo auch Ps 73, 23 zitiert wird. Vgl auch Aug MPL 
36, 310 — CChr 38, 284f. Ähnlich WA 4, 619, 14—18; 7, 234, 2-5; u ö. Zum Teufel 
als Reiter vgl auch @lo zu Eph 6, 12; WA 34 II 384, 32; 395, 4; u 708, 35 (entspr 
Predigten). Zur Redensart vgl WA 51, 661,35; 735 Nr 484; Wander 4, 1114 
Nr 1298. 32 helt sporn hält in seiner Gewalt; vgl u 452, 2.33f; WA 7, 243, 3; 
19, 638, 29. 37 sthen bestehen, beharren, DWB 10 II 1, 1502. 39 schemen 
(trans) in Scham versetzen, schmähen, DWB 8, 2112. 

452,1 sein bad Bildlich für: sein Verhängnis u Not; vgl RN 32, 117,4; WA 
34 II 289, 22; B10, 8, 31. 2 Christus non deus Zum Verständnis s u zu 465, 25. 
3 baptismus tantum aquam S u zu 458, 12f. — da felt ... hin darauf fällt herein, 
DWB 4 II 1429. 3f Arius, Pelagius S o zu 278, 28f u zu 366, 23. 4Anm1 
Thiele Nr 484 = WA 51, 661, 35 u 725 Nr 484. 5 Anm 2 der Teufel ... komen 
WA 51, 661, 36; 725f Nr 485; Wander 4, 1112 Nr 1236; 5, 1764 Nr 1773. Dieser 
Redensart liegt die (sonst nur im Hinblick auf Frauen) überlieferte Vorstellung 
zugrunde, daß die Haare der Sitz des Teufels seien u er von dort den Menschen 
regiere. 78.178 Vgl Mk 14, 66ff parr; 14, 31. 81 das er ... fassen (= stecken) 
Ergänze: um Grobes u Feines (= Böses u Gutes) zu trennen; vgl DWB 10 I 775. 
11f werden lenger wilder werden je länger, je wilder; sozu 450, 33 Anm 3. 13 ers 
er sie. 14 in inne. 1öf korn (wie schon mhd) für: Schwaches, Geringfügiges, 
DWB 5, 1817. — L beschreibt hier die teuflische Macht mit dem Bild des Levia- 
than (Hi 41, 17—20) u (Z 40ff) dem des Behemoth (Hi 40, 15ff). S Rgl zu Hi 
40, 10 (WADB 10 I 86/87) u Rgl zu Hi 40, 20 (10 I 88/89). Diese Gleichsetzung 
kennt L aus der Trad: vgl Gregor MPL 76, 644ff; Lyra zuHi 40, 10. 20 ‚Sancti- 
ficetur‘, ‚adveniat‘ aus dem Vaterunser. 208 mit schelen augen Zu dieser Rede- 
wendung vgl Mt 20, 15. 25ff Zugrunde liegt Eph 2, 2 u 6, 12. Vgl Gl; zu Eph 
6, 12. Vgl auch WA 34 II 362, 1—3/19f; 363, 17ff/28ff. Ebd, 389, 13ff vergleicht 
L die Hierarchie der Dämonen mit der der Engel. So Lomb, Sent II 6,4 MPL 
192, 663 u Lyra (unter Berufung auf Dionysius Areopagita) z St. 23 zu schaden 
animae Mt 16, 26. 30f ghen im zu zaum und sattel sind in seiner Gewalt; Frisius 
(581b): frenum mordere. Vgl o zu 451, 32. 35 principe mundi Vgl Joh 12, 31; 
14, 30. 37 got geb gleichgültig ob. 391; 453, 8 sicut auff ein ambos S o zu 
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435, 32f. 40 aR Lies: Hi 40, 10ff. 40 Cor ... ambos Vgl Hi 41, 15, wo sich 
diese Aussage jedoch auf den Leviathan bezieht. 408 Behemoth ... wolff Vgl 
Reuchlin, Rud 76; Lyra zu Hi 40, 10: ... quod Judaei dicunt hie quod Vehemoth 
est nomen cwiusdam animalis incredibilis magnitudinis, ... Dicunt enim Hebraei, 
quod Vehemoth est nomen aequivocum, et vno modo signat idem quod animalia et sic 
est nomen communis generis, et plurale: Alio modo signat praedictum animal immensae 
magnitudinis, eb sic est nomen speciei et singulare. WA 7, 579, 32 —34; DB 3, 513, 
19ff; 10 I 86/87 (Rgl zu Hi 40, 10). 

453,1 schops Schafbock, Hammel, RN 33, 383, 28. 3 Anm 1 manet ... 
eodem beim Alten verharren (nicht vor L belegt), Wander 2, 1021 Nr 5; WA 28, 
454, 8/33 (u 500); 45, 125,30; B 2, 379, 8 Anm 3. 4 schuppe Hi 41,6—8. 
41 ex wasser stein Vgl DWB 10 II 2002 (erst aus 19. Jh belegt). 7 spiritus ... 
feuer Vgl Mt 3, 11. Y9L mit den bosen geistern So in der Bibel seit 1530; vorher: 
mit den geystern der boßheyt (WADB 7, 208/209) (auf Grund von Vg: contra spüri- 
tualia nequitiae). Vgl Lyra zu Eph 6, 12: od est, contra spiritus nequam siwve malignos 

10ff Diese Auslegung von Eph 6, 12 ist trad. Zugrunde liegt die Vorstellung, 
daß zwischen Himmel u Erde als Zwischenbereich der aer liege. Dieser Luftbereich 
sei finster u der Aufenthaltsort der teufl Mächtehierarchie (s o zu 452, 25ff). Vgl 
z B Hieron MPL 26, 580f z St: Haec autem omnium doctorum opimio est, quod aer 
iste qui coelum et terram medius dividens, inane appellatur, plenus sit contrarüs 
Jortitudinibus; Altenstaig,s v aer; Reisch VIL1, 41 (Abbildung). — Die Anschau- 
ung, daß die Luft finster sei, geht zurück auf Aristoteles, De anima IL 7 (418® 6ff). 
Vgl auch Aug MPL 34, 383 = OSEL 28 I 250, 2—4; ferner Thomas, Sth I/II 113, 8 
ad 1 ua. — In diesem Luftreich, nicht im Himmel (s u 708, 15.18f; 710,1), 
halten sich die bösen Geister auf. Vgl schon Athanasius MPG 25, 139/140B zu 
Eph 2, 2; durchgängig in der abendländ Auslegung zu Eph 6, 12: Ambrosiaster 
MPL 17, 423D, Hieron MPL 26, 580B. Über den Sinn des Aufenthalts der Dämo- 
nen im aer bis zum jüngsten Gericht s bes Thomas, Sth I 64, 4c; vgl auch Lomb 
MPL 192, 663; ferner Lyra zu Eph 6, 12. Wichtig war 2Petr 2, 4. Vgl auch WA 32, 
177, 10—16/25—30; 34 II 362, 3.7ff/22ff; 51, 69, 12ff/35ff u ö z St. 10.151. 
22.36 schweben sie — ... vogel fliegen Der Vergleich mit den Vögeln ist trad, da der 
Lebensbereich der Vögel nach Ps 8, 9; Mt 6, 26 wie der Dämonen sub coelo ist. 
Die Dämonen wurden als vogelähnliche fliegende Wesen vorgestellt. S bes Lyra 
z St: [daemones] aves caeli nominantur. Mat. 13a. (Mt 13, 4) ubi dieitur quod aves 
caeli comederunt semen quod cecidit secus viam; WA 36, 335, 20; auch in den entspr 
Predigten: 32, 177, 11f; 51, 69, 13£/35f. 11ff plenus aer diabolis Vgl die 3. Stro- 
phe von Ein feste Burg ... (WA 35, 456, 17). 11—20 Zu L’s Vorstellungen über 
das Verhalten der bösen Geister s WA 34 II 362, 10— 12/24 —26; 364, 18 —20/30f 
u öz St; auch TR 3, 10.7f. 11 Naturliche Meister Philosophen (naturkundige) 
u Ärzte; vgl Judas Nazarei, Vom alten und neuen Gott, hrsg von E Kück (Halle 
1896) 65f: ... wer sindt doch die selben natürlichen meister, die so groß wyßheit 
gelernet hant? Aristoteles ist der höchst, Plato, Auerrois, Pythagoras. Flugschriften 
3, 53, 18 (u 93 Anm 11); 4, 77,4 (u 122 Anm 15); WA 10 I 1, 92, 14; 93, 7; 98, 6 
uö. 12 glentz Lichtstrahlen; s o zu 432, 13; 433, 9.29. 12f ubi schlos, sthuel 
regis (= des Teufels) Vgl Eph 2,2. — stockfinster RN 32, 449, 25. — donec venit 
sol et stost an Thomas, Sth I/II 113, 8 ad 1: sicut sol per suam lucem agit ad remo- 
vendum tenebras. 16ff Aus dem Zwischenbereich des aer kommen nach alter 
Anschauung die Unwetter, Stürme usw. Vgl Augz St MPL 40, 292 = CSEL 41, 104; 
MPL 34, 285 = CSEL 28 I 73f; Hieron MPL 26, 581A u bes 582B, wo sich Hieron 
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auf die ‚Philosophen‘ beruft, In der Trad werden diese Naturerscheinungen 
oft auf die Bewohner des aer, die Dämonen, als Urheber zurückgeführt. Vgl Alten- 
staig s v. Vgl WA 34 II 395, 4—6/19f u ö z St. — Vgl @% zu Eph 6, 11: Qwia ex 
occulto molitur mala. 18 ante biennium L meint sonderbare Himmelserschei- 
nungen, die er zwei Jahre zuvor in der Nacht des 24. Okt 1533 gesehen hat; vgl 
Jonas an Spalatin (26. Okt 1533) (Th Kolde, Analecta Lutherana [Gotha 1883] 
197). Sauch WATR 1, 292, 7—9 Anm 4; vgl auch WA 34 II 396, 6—8. 19 ir- 
wissch (RN 33, 522, 38—40) ... gespenst Vgl WA 34 II 396, 8ff. 20 Anm 2 
Jantisirn hier: ihren Mutwillen treiben. Diese Nebenform zu fantasieren bei L oft; 
s Dietz 1, 631. Zu unserer Bedeutung vgl Roth, Diet 338: lappenweiß (törichte, 
vorgaukelnde) und leichtfertige possen treyben, es sey in worten oder in wercken. 
208 uns ... adoremus Nach Thomas, Sih I 64, 4c zB halten sich die Dämonen im 
aer auf, um die Menschen heimzusuchen. 23 er ab stechen herabstechen. 23— 
25.341.37.39 pfeile unter uns gehn Vgl Eph 6, 16. S u 708, 27; auch WA 34 II 402, 
2ff.31ff; 36, 335, 21. Zum Verständnis s u Z 34f. — Sonst galt der Pfeil als Symbol 
plötzlich u unerwartet auftretender Krankheiten, im Spät-MA bes der Pest. Vgl 
Hi 6, 4; Ps 7, 13f (Pfeile Gottes). Bächtold-Stäubli 9, Nachtrag 400f. 25f sthet 
Stätte. 26ff Sed das ... sonderlich (gerade) nicht ... Zu dieser allegor Auslegung 
der tenebrae s u zu Z 31f. Meist wird wie hier in Z 30 Joh 1, 5 dazu herangezogen. 
Hieron MPL 26, 581D zu Eph 6, 12; Glo u Lyra z St. 28 Christus est sol Vgl 
Lk 2, 32 uö. 30 Lies: oben, finster ... 30ff Im gleichen Sinn wird Joh 1,5 
auch von @lo u Lyra zu Eph 6, 12 zitiert. 311 So zu 452, 25ff. Vgl WA 1012, 
12, 25f. Vgl Lyra zu Eph 6, 12: ... sed intelligitur universitas hominum malorum «.. 
(zitiert Joh 1,5) ... hi per daemones regi dicuntur inquantum per eos ad peccata 
moventur; vgl auch Glo z St. 37—39 Der Kampf zwischen Teufeln u Engeln 
findet sich nach L’s Auslegung in Dan 10, 13.20 belegt: s u zu 721, 4ff; vgl auch 
o zu 452, 2öff. Ferner Thomas, Sth I 64,4c. Zu Ls bes WA 36, 335, 20ff; 43, 
69, 1ff; TR 3, 10, 1ff z St. Die Engel wenden das Unheil ab, das die Dämonen 
anzurichten suchen. 38; 454, 15f schutzherrn Vgl Gli zu Eph 6, 10: In auzilio 
domini. 

454, 5 kuras (mhd: küris) Harnisch bzw Reiterpanzer, RN 33, 525, 25; Maurer- 
Stroh 1, 45. 6 buchs Büchse, Feuerwaffe. 8 Si... vivere L greift wieder 
auf den Anfang der Predigt zurück; s o zu 450, 2—5. Sf ratio dieit So 451, 11f. 
26f. 9 fur nasen ... spein In positiver Bedeutung nicht belegt. — abziegen ab- 
ziehen (Eindringen des durch gramm Wechsel bedingten ‚g‘ in den Inf) DWB 
15, 939. 10 fliegen fliehen, RN 33, 226, 20. 13 wollens wollen sie. 


54. 


454, 17 4. [ergänze: feria] Mittwoch. 17ff Ordinationspredigt ohne bestimmten 
Predigttext. Möglicherweise bei der ersten Ordination für eine fremde Gemeinde 
auf Grund des kurfürstl Erlasses vom 12. Mai 1535 in Wittenberg gehalten. Vgl o 
zu 240, 33; ThStKr 69 (1896) 15lff. Nach CR 2, 901 (14. Aug 1535) scheint aber 
vorher schon mehrfach ordiniert worden zu sein: ... guod ex illustrissimi Principis 
nostri volumtate idem iam amtea istic saepe sit factum. Drews in DZKR 3. Folge 
15 (1905) 78ff; Lieberg 186 (Anm 105).188. Bei dem u 762f abgedruckten Schluß- 
teil derselben Predigt handelt es sich um eine andere Nachschrift (WA 38, 412 — 
414). 30 qui me spernit Vgl Lk 10, 16. 

455, 1fl sumus ... mittel Zum kirchl Amtsträger als Instrument Christi, durch 
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das dieser wirkt, s Thomas, Sth III 64, 5; u zu 542, 25ff App; zu L s bes Lieberg 
123ff. 3 ut pauperi Ergänze etwa: gesättigt und getränkt werden. 71.30N 
Si etiam pfarrer nicht from were Das kirchl Amt ist unabhängig von der geistl 
Beschaffenheit des einzelnen Predigers, weil Gott es selbst gegeben hat; vgl u 
Z 30f (u RN); Lieberg 225f; o zu 123, 34ff. 9.18 Anm 1; 456,1; 457, 5 netzig 
räudig, aussätzig (Z 17f.33 scabiosa); Fischer 4, 2004 (dort irrig als Druckfehler 
bezeichnet). Sonst bei L nur g(e)netzig belegt; vgl WA 6, 361, 7; 12, 664, 22. 10 
recht rechtmäßig, zu Recht, DWB 8, 402f. 12f dare zal d pro fl. (= Gulden) 
S o zu 373, 23 App. 13 Anabaptistae ... nugas Zum Offenbarungs- und Geist- 
begriff der Wiedertäufer und ‚Papisten‘“ s ozu 130, 21 u zu 130, 24—26. 17 ut 
dixi Oben Z 3. 18 got geb gleichgültig ob, DWB4I 4, 1092. 258 ut Christus 
[ergänze: befohlen hat). 268 eile tauff So zu 241, 17. 29 leid (= liegt) 
nicht macht dran darauf kommt es nicht an. 308 olim Donatistae RE 4, 788 — 
798; Harnack, DG 3, 38ff; Seeberg 2, 438ff; RGG 2, 239 — 241; LThK 3, 504 — 506. 
— hodie Anabaptistae L nennt häufig die Wiedertäufer, wenn er von der donatist 
Lehre der notwendigen Heiligkeit des Spenders für die Gültigkeit der Sakramente 
gehandelt hat: WA 26, 163, 11—25; 506, 16—21; vgl BSLK 62, 13ff; s ferner o 
zu 77, 10—12 u zu 130, 24—26; vgl Holl 1, 453 u Anm 1. Die Schwärmer warfen 
L vor, er dulde gottlose Prediger, obwohl doch das Ev nur der bezeugen könne, 
der den Glauben selbst erfahren habe. S zB Thomas Müntzer, Hochverursachte 
Schutzrede (Müntzer 321ff). Zur Forderung der Schwärmer nach frommen Pfarrern 
vgl ferner W Wiswedel in ARG 46 (1955) 16f; G Zschäbitz, Zur mitteldt Wieder- 
täuferbewegung nach dem großen Bauernkrieg (Berlin 1958) 76ff. 31 aR Sir 
34, 4 ist zu streichen; vgl Rgl z St in WADB 12, 240/241. 33—35; 456, 21 
Gemeint ist wohl Mt 10, 4ff. — L nennt in ähnlichem Zusammenhang häufig Judas 
als Beispiel eines bösen Amtsträgers: s bes WA 6, 525, 27—30; 38, 241, 12ff; 
243, 25ff u ö. — gesteurt versehen, DWB 10 II 2, 2644. 

456, 6 hin gefare (gefaren ?) zugegangen. 11 an (= mhd äne) ohne. 122. 
37 L bezeichnet den kirchl Amtsträger nicht nur als instrumentum Gottes (wie 
auch sonst häufig: so zu 455, 1ff), sondern auch als larven, durch die Gott verborgen 
handelt. Lieberg 125; WA 17 II 262, 37 — 263, 1. 14—16.35f Zum Verlauf der 
Eheschließung zur Zeit L’s s H Boehmer in LuJ 7 (1925) 40ff; bes 47ff. 16—18 
Die Priesterweihe war den Bischöfen vorbehalten; vgl LThK 8, 758f. Die Bischöfe 
aber lehnten die Weihe der evang Geistlichen ab; s o zu 241, Iff. 18f L spielt 
hier auf die im Kirchenrecht sogenannte reservatio casuum an. LThK 8, 1248; 
P Hinschius, Das Kirchenrecht der Katholiken u Protestanten in Deutschland 
4 (Berlin 1888) 102—109; 5 (Berlin 1895) 360ff; Decretal Gregors IX V 39; Extra- 
vag V 9,3 (Friedberg 2, 889ff; 1306f); s auch BSLK 120, 9£f Anm 2. 19—20 
Die Absolution des Sterbenden gehört nach L zu den Amtsfunktionen des Geist- 
lichen; doch in Notfällen können, ähnlich wie bei der Nottaufe, auch Laien absol- 
vieren; s dazu Lieberg 134ff, bes 135 Anm 20. 201 Vgl die Absolutionsformel 
im Kl Kat von 1531 WA 30 I 387, 5—8. 24 gestifft ... baptismi Zur göttl 
Einsetzung der Amtsfunktion s Lieberg 106ff. 23.29.32 trotz. Vertrauen; s o 
zu 75,11. 31 habeo gut trotzen mühelos, mit gutem Grund vertrauen, DWB 
117.2, 113134 56, 1326£. 331 Lies: sciat [deum] per se facere. 35 ungelassen 
Gemeint ist wohl: unterlassen. 37; 457, 36; 458, 4 Quando an pfarherrn man- 
gelt Der Pfarrermangel war für L der Hauptgrund für die Einrichtung einer evang 
Ordination. Lieberg 183.185. 

457, 1ff Das von Christus eingesetzte kirchl Amt überdauert das Leben u den 


Ba 41 Zu Seite 457, 1—458, 12 145 


Wechsel der einzelnen Amtsträger u besteht bis zum jüngsten Tag. Lieberg 104ff; 
109ff. 3.24 I pfarrher stirbt nach dem andern S o zu 241, 13. 6 Ego vobiscum 
Mt 28, 20. 7—9.18 Zum Ritus der röm Ordinationsliturgie vgl Eisenhofer 
2, 380 —383; LThK 8, 758f. L betont den ursprüngl apostol Sinn der Ordination: 
Berufung einer Person ins Pfarr- oder Predigtamt u Befehl zur Ausübung dieses 
Amtes. Lieberg 171— 176.183; vgl WA 38, 228, 19ff; B 5, 700, 12ff. 8 zu war- 
zeichen als signum, DWB 13, 1028f; WA 8, 309, 16; BSLK 685, 6.12. 81.18.24 
kopff beschoren Zur Tonsur vgl Eisenhofer 2, 380f. 9.22 kresem S o zu 155, 24. 
2% 11f Die Bedeutung der Chresemsalbung bei der Priesterweihe zeigt das 
dabei gesprochene Gebet: Oonsecrare et sanctificare digneris domine manus istas per 
istam unctionem et nostram benedictionem (Pontificale noviter impressum [Lyon 
1511] Bl 20%. Vgl Cochläus CC 18, 48, 18 —22. 15ff Wir willig officium damus 
S dazu Lieberg 219 Anm 275. 16f umb des zusatz Nach L’s Meinung ist die 
Chresemsalbung in der Alten Kirche der apostol Ordination zugefügt worden; vgl 
WA 38, 228, 33£. 20 ex ... sanguinem Zur röm Transsubstantiationslehre s RE 
20, 55—79; LThK 10, 311—314. Vgl Ls Darstellung in den Schmalk Art: BSLK 
452, 1ff Anm 1. 21 Priester ... angelus [oder: angeli] et Maria S auch WA 
38, 238, 17—19 Anm 2; vgl den Catechismus Romanus II 7,2: die Priester sind 
nicht nur angeli (nach Mal 2, 7), sondern (nach Ex 21, 6; 22, 8.28) dii. 31 tuch, 
vorhang Bild für die Verborgenheit Christi; WATR 1, 276,4; 4, 497, 33. 341 
Vgl die Paraphrase u Deutung bei Lieberg 187; 199 Anm 174. 35—33; 458, 3fl. 
Sf Zum kurfürstl Erlaß vom 12. Mai 1535 über die Einführung der Ordination 
der Geistlichen durch die theol Fakultät in Wittenberg s o zu 240, 33. Vgl W Wal- 
ther, Das Erbe der Reformation 4 (Leipzig 1917) 120ff. 35 gefasst bestimmt, 
geregelt, DWB 4 I 1, 2132. 36 tam ... Ciwitates In den letzten Jahren war die 
Reformation in Württemberg und in Pommern durchgeführt worden. 38 L 
nimmt Bezug auf die altkirchl Ordinationsordnung, wie sie in Can 4 des Nicän 
Konzils dargelegt ist. Vgl Mansi 2, 669/670; Lieberg 231; BSLK 475, 13ff; s auch 
bes WA 2, 258, 15ff. 

458, 4f Nach WA 26, 235, 30ff = Sehling 1, 171 (1528) sollten die Kandidaten 
dem Superattendenten fürgestellt werden. Der soll verhören und examiniren, wie sie 
ynın yhrer lere und leben geschickt, ob das volck mit yhnen genugsam versehen sey ... 
Bereits die Visitationsartikel desselben Jahres u von 1533 (Sehling 1, 175.187) ent- 
zogen die Prüfungen den Superintendenten u verlegten sie an den kurfürstl Hof. 
G Rietschel, L u die Ordination (Wittenberg? 1889) 62. Seit der Einführung der Ordi- 
nation 1535 muß dasganze Verfahren nach Wittenberg verlegt worden sein. Lieberg 
185 Anm 98. — geschickt sein geschickt bzw idoneus ist der übliche Terminus, um 
die Befähigung zum geist! Amt auszudrücken: z BWA 38, 423, 8f; B12 Nr 4330, 1. 
5; 763, 1f in ... duringen Die vier Ortlande, die vier Visitationsbezirke, in die das 
Kurfürstentum endgültig seit 1533 eingeteilt war; vgl Sehling 1, 50ff. 6 schicken 
hin gen Gotta Vgl WAB 7, 302, 2ff; 12. Nachtr z St. T an em an erwachsen 
Eine Form ‚an ein an‘ ist nicht zü belegen. Sinn etwa: aneinander erwachsen, 
mit gegenseitiger Hilfe stark werden, emporwachsen. — Die nach dem App mög- 
liche Lesung pfarrer ist vorzuziehen. 9; 763, 3 Vgl WA 38, 423, 9ff; Lieberg 
187 Anm 114. 11 vero usu Ergänze: der Sakramente. — nobiscum maneat 
usque etc. L kehrt wieder zu seinem bibl Ausgangspunkt Mt 28, 20 zurück (o 454, 
21ff). 121 pro ... baptismo Die schwärmer Gruppen lehnten das sakramentale 
Verständnis von Taufe und Abendmahl ab. Die Sakramente waren für sie nur noch 
Symbole und Zeichen der geistl Gemeinschaft mit Christus, die aus Gehorsam 
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gegenüber dem Herrenwort beibehalten wurden. Vgl dazu Wappler, Die Stellung 
Kursachsens 138; 171; ders, Thomas Müntzer 78ff; ders, Täuferbewegung 230 
Nr 16; H Barge, Andreas Bodenstein v Karlstadt 2 (Leipzig 1905) 86f; 150ff; 
WA 30 I 110, 15ff/27£f; 117, 7££/25ff. 13.171 pro fl zal d S o zu 373, 23 App. 
14 Sacraments reicher Wohl Neubildung L’s; nicht nachweisbar. Vgl u 469, 15: 
Sacramentsspeiser. 17 in bosen (= Busen, auch Vorderteil des Kleides) steck 
verstohlen verbirgt, DWB 2, 256.564. 19 plantavit Vgl 1Kor 3, 6. 238 Ein 
bos güfftiger tropf L meint wohl Leute wie den Schneider Jan Bockelson v Leyden, 
den „König der Gerechtigkeit‘ in Münster; vgl R Stupperich, Das münster Täufer- 
tum (Münster 1958) 22ff; vgl WA 38, 341ff; auch u 570, 2.9.39; 594, 2; 596, 30f. — 
10000, 20000 homines in 10 tagen ut Monasterii Die Zahl ist sicher zu hoch. Die 
Einwohnerzahl von Münster ist für die Zeit des Aufstandes nicht bekannt. F v 
Lethmate, Die Bevölkerung Münsters in der 2. Hälfte des 16 Jh’s (Diss phil Mün- 
ster 1912) 34 errechnete für 1591 mindestens 10600 Einwohner. 278 Judas ... 
trew ampt Vgl Joh 13, 29; s o zu 455, 33 — 35; 456, 2f. 28 in Tito et Timotheo 
Tit 1, öff; 1Tim 3, 1ff; 2Tim 2, 24£. 29 Vgl 2Tim 2, 2. 32 Papae treck Vgl 
o zu 157,7. 321 cum ... Sanctorum S o zu 151, 28 u zu 151, 27. 36ff non 
novum instituimus Vgl Lieberg 179. 

459, 1 from; tüchtig, ordentlich, DWB4 11, 240f. — als dran (liegt) alles dran. 
2.3 feilet irrt. 4 arm madensack RN 32, 6,8. 6 Anm 1 ipse mit in nave 
Vgl in eadem es navi, Otto 239; Wander 5, 1704 Nr 201; WA 16, 436, 25; 51, 700 
Nr 257. 7 rottengeister S o zu 391, 12.27; 393, 26. 8 18 jar seit 1517. 11 
hue ... principis S o zu 457, 35 —38; 458, 3ff.8f; vgl Lieberg 188. 
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459, 12 Predigttext: Phil 1,3—11. 131 sonderlich weis Vgl o zu 316, 37. 
19f herrlichen gnad Vgl Eph 1,6. 20 bite Hier Mask, sonst nur Fem belegt. 
22 1. Lies: unam; s u 2 27. 

460, 3 App th. Lies wohl: terra. 81.12 S o zu 148, If. 13 Philippi Vgl. 
Lyra zu Phil 1,1: Nomen est civitatis in Macedonia, quam aedificavit [Mitte des 
4. Jh’s] Philippus rex Pater Alexandri magni: et a nomine suo eam denominavit. 
22.36 non ... sein Vgl Phil 2, 16. 25 Alioqui ... verbum [ergänze: wollte ich 
sagen] S u Z 32. 27 sondern korn a spreu Vgl Mt 3, 12 par; Wander 2, 1540ff 
Nr 17 uö. 37 Anm 3 Hans wurst und claus mist grobe Tölpel; vgl WA 51, 
470, 20—26; Synonyme; die nd Bearbeitung (Rostock 1519) von Brants ‚Narren- 
schiff‘ (Basel 1494) ersetzte Hans Myst durch Hans Wurst; Kluge s v; Bächtold- 
Stäubli 5, 1798. 

461,1 nulla heresis inter vos Vgl Phil 1, 27£. 5 mit ... meinen treulich u 
eifrig lieben. IE vocavit ... cognitionem Vgl 2Petr 1,3. 18 App setzen datum 
[en dis leben] richten wir unsere Hoffnung auf; Wander 1, 560 Nr 1; 561 Nr 3-6; 
DWB 2, 828; Dietz 1, 414. 19 App Lies: 1/8 nach den tag etc. steht dicet Christus. 
298 Vgl Jes 55, 10f. 34 Anm 4ein ... stad (= Stätte, Ort) Wander 5, 403 Nr 122; 
WA 24, 587,18. 

462, 82.17 qui ... minus S o 424,1. 18f Anm 3 kigt ... thur Zum ersten 
Teil s Wander 5, 1321 Nr 1428; der zweite wohl analoge Nachbildung. 221 Vgl 
Phil 2, If. 31 bleibt da hinden unterbleibt, DWB 2, 693. 331 Das Ev des 
22. Stgs nach Trin ist Mt 18, 23—35. 
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463, 2 Predigttext: Ep des 24. Stgs nach Trin: Kol 1, 9—14. L bezieht das 
ganze Kapitel in die Auslegung mit ein. 48 ein sonderlich weise hat zu reden 
So zu 316, 37 Anm 2. 8.11; 464, 19 rumorem gute Botschaft, Dief 322. 13f 
Euangelium plantatum Vgl 1Kor 3,6. — radices egisse Vgl Kol 2, 7. 14 patia- 
mini, ut spe opus Vgl Röm 5, 3—5. 15 aR Lies: Kol 1, 9f. 17 Anm 18 
auch WA 38, 101, 33; 212, 26. 20 ut in Galatia Vgl Gal 1, 6ff; 3, 1ffuö., 31 
2..de Christo Vgl Kol 1, 15 —22. 32 Lies: qwiequid. 

464, 3 App Lies: 3 vor verus. 8 da von komen davon weg-, abgekommen, 
DWB 2,866. — Oresem S o zu 155, 24.29. 10f.30ff Vgl 1Kor 10, 12. 11; 
465, 4 Satan non quiescit S o 44, 2f. 11f 1Petr 5, 8 auch u 717, 6 herangezogen 
(entspr Predigt). 12 App Statt 17 lies: 12. 13 Anm 2 So zu 306, 17 Anm 3. 
14 App law (md) Löwe, DWB 6, 285.825; so auch WA 7, 262, 17f. 16 Lies: 
diabolica. 24 Anm 3 du hasts ut all (= Aal) beim schwantz Schon antik (Otto 
25), häufig bei L für: etwas so ungeschickt anfassen, daß es sofort wieder entgleitet; 
WA 51, 650, 9; 682 Nr 134; Wander 1, 2 Nr 21. 25 Anm 4 Nihil ... bier Bisher 
zuerst bei L belegt: nur etwas Flüchtiges, Nichtiges besitzen; Wander 4, 115 Nr 4 
(17. Jh); WA 34 I 171, 3; 45, 256, 24. 

465, 2 guter baum Vgl Mt 7, 17£. 9 Anm 1 macht ... schein S o zu 395, 13f 
Anm 6. l1f Zum Offenbarungsbegriff der Spiritualisten s o zu 130, 24—26. 
12 Anm 2 ründ DWB 8, 1502. 18f Adam et Eva ... Gen 2f. 25 Die Gottheit 
Christi u die ganze Trinitätslehre wurden nicht nur von den Sozinianern bestritten, 
sondern auch von den Spiritualisten wie Ludwig Hätzer, Hans Denk u a. Vgl 
Seeberg 4 I 38 Anm 3; BSLK 51 Anm 7; s auch die Belege bei Wappler, Täufer- 
bewegung 320 Nr 37; 361 Nr 46c. 26 ghets Vgl o zu 435, 9f. 29 faul verdor- 
ben, verführt, DWB 3, 1368. 

466, 4 acidia S o zu 56, 7—9. — Qui capit, capiat Vgl Mt 19, 12. 12 auff 
dich wil dich überfällt, DWB 14 II 1347f£. 14 orten Enden; vgl Apk 20,8. 
19 App Lies: 19 vor videbis steht an ... 27 Anm 2 wirfft stein in garten fügt 
Leid zu, Wander 4, 813 Nr 113.259; WA 44, 754, 36f. 28 App Lies: 28 nach ut 


467, 12f diabolus macht weiß schwartz Wander 5, 147 Nr 17; DWB 14 Il, 
1186; Otto 243; vgl o 242, 22. 15 nullam list lassen verfuren durch keine List; 
zur Konstruktion s o zu 312, 17. 21 Gottes gleuben Glaube an Gott, DWBA4TI5, 
79 (erst nach L belegt). 
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468,2 Predigttext: Ep des 3. Adventsstgs: 1Kor 4,1—8. eff fast ... 
Epistola Ähnl o 385, 17ff.25f zu 1Kor 10 u unten 696, 18.24 zu 1Kor 1,4—9. 
4 plantawit Vgl 1Kor 3, 6. 6 geitz, hurerey Vgl 1Kor 5. — non resurrectio Oft 
in den Predigten über 1Kor erwähnt: s u 650, 33 zu 1Kor 12, 1ff; 696, 20 zu 1Kor 
1, 4—9.. — Ideo jemerlich zerissen Vgl 1Kor 1, 10ff. 16 offen krücke Holzgerät, 
mit dem man Kohlen oder Asche aus dem Ofen zieht; Adelung 3, 582; DWB 7, 
1162. 19—22 Vgl WA 10 I 2, 125, 33—126, 3; 32, 247, 3—6 u ö z St. 21 
Marschalh, hofemeister Zu den alten Hofämtern s Mentz 3, 137£. 22 fursteher 
Zum Aufgabenbereich des Klosterprokurators s WAB 12, 238 Anm 10. 241 L 
spielt hier auf magische Praktiken wie Amulette, Teufelsverschreibungen u ä an. 
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Amulette mit dem Vaterunser erwähnt Bächtold-Stäubli 8, 1513£. 26 beschweren 
beschwören. 

469, St Aufgabe des Schlüsselamtes: s o zu 246, 23. 9 benugen genug sein, 
RN 30 II 26, 2. 12 App deo Lies: dei. 22f Lies: Episcopi: Si etiam Christus 
..., ego tamen [ergänze: unam praecvipio]; s o 76, 22 — 24. 25—27 1Kor 1, 10ff; 
11, WIESO. le 53 7, IE, 28 App Lies: nach non (2.) ... 

470, 1f aR Lies: Mt 24, 5.23ff. 13 Gott geb gleichgültig ob. 18 sauer 
schlimm, DWB 8, 1866f; WA 34 II, 367, 22. 198 Non jar aussen ... So zu 
431, 8—12. 23 must ... consolaretur Vgl WADB 7, 138/139, 3ff. 24 Ergänze 
non vor invenientur. 27f Vgl Sehling 1, 700f u WA 32, 209, 29. 

471,1 an lassen stehen anstehen lassen. 2 App Lies: wird (1.) .... 4 Tu 
meus servus et fidelis Vgl Mt 25, 21. 7 peste gescheucht (= bange gemacht, 
DWB 8, 2611) Die Pest war im Sommer in Wittenberg nur leicht aufgetreten; 
s WAB 7, 275, 10ff; 285, 6ff. 8s—11.145 S o zu 380, 27; auch zu 390, 14 —33. 
9.12f Zu L’s Meinung über die Bedeutung der wittenberg Universität vgl WATR 
4, 90, 6ff; WA 44, 69, 1ö5ff; s o 390, 19f. 10 thut im mordlich faul whe bereitet 
ihm außerordentlichen Schmerz. Zu dieser Verbindung s o zu 63, 32 Anm 2 App. 
13 Anm 2 Ich ... conveniemus Die Pest scheint zu dieser Zeit wirklich erloschen 
zu sein; s o zu 380, 25ff; vgl WAB 7, 331, 30ff. 14—19 timeo ... aushungern 
Zur damaligen schwierigen wirtschaftlichen Lage der Universität in Jena vgl 
WAB 7, 299, 4ff. 15 App kunste List, hinterlistige Anschläge, DWB 5, 2676f. 
Im App streiche: steht (2.). 21 Nachdem das wittenberg Frauenhaus 1521 
wohl geschlossen worden war, scheint in den dreißiger Jahren das Hurenwesen 
wieder sehr verbreitet gewesen zu sein. Vgl LuJ 9 (1927) 25f; WA 6, 262, 20. 
Zu der scharfen Behauptung L’s s o 380, 1ff; 47, 318, 24—319, 19. 26 Über den 
Brauch, Pesthäuser zuzumauern, s LuJ 9 (1927), 62. 29 Anm 3 luderheuser 
Häuser, in denen Dirnen ihr Luder (= Fleisch) feilbieten; s K Müller-Fraureuth, 
Wörterbuch der obersächsischen u erzgebirgischen Mundarten (Dresden 1911 — 
1914) 1,186. — Anm 3 lies: chnen. 31 App quod ... pater [falsch gelesen für: 
potest], [kann] ein alt hur Vgl Wander 4, 1092 Nr 771; Nr 773. 31 Zhrlich 
ehrbare, zuchtvolle, DWB 3, 7If. 

472, 3 wacholderstauden anstecken Alter Brauch, 1. um Dämonen zu verscheu- 
chen, 2. als Heilmittel gegen die Pest; vgl Bächtold-Stäubli 9, 8f; s auch Kluge 
sv. 31 ein rauch ex vagina (= Stroh) machen Zum Brauch, das Bettstroh eines 
Verstorbenen zu verbrennen, vgl Bächtold-Stäubli 5, 1095ff. 6 10: Ergänze 
‚Studenten‘. 11 qui: Lies: quia. 12 Streiche Komma hinter hoc. 13 gut 
gericht guten Ruf (Gerücht); s Henisch 1514. 
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472, 15 Predigttext: Ep des 4. Adventsstgs: Phil 4, 4—7. 16 Ista ... gesagt 
Vgl WA 46, 512, 23—25. 18f Vgl Phil 1, 3ff; s o 460, If. 19 L meint hier 
die Mißstände in der Gemeinde von Korinth, die Paulus bes 1Kor anprangert; s o 
385, 20ff; 391, 6ff; A68FfE. 198 lobt ... charitatem Vgl Phil 1, 27ff; 2, 1f. 20 
leiden et crucem Vgl Phil 1, 29. 208 Vgl Phil 1, 9-11. 22 Vgl Lk 10, 20; 
Phil 4, 3. 238 Vgl Phil 1, 27 —30. 258 sauer ... vitam Wander 4, 25 Nr 33; 
DWB 8, 1865. 27 mundus persequitur, blasphemat Vgl Mt 5,44. 29 mit 
falschen schrecken Vgl Phil 1, 28. 

473, 3 Loth in Sodomis Vgl Gen 19, 9ff; 2Petr 2,7. 13 Anm 1 nimbs auff 


Ba 41 Zu Seite 473, 13 —475, 19 149 


dein kerbholtz S u zu 506, öf Anm 1. 15 Halle war Lieblingsresidenz des Erz- 
bischofs Albrecht von Mainz u Magdeburg. 16 ad quem tendo Vgl Phil 3,13. 
21 in die hende lachst schadenfroh lachst, s RN 33, 421, 17. 22 schalkeit Bös- 
artigkeit, Verschlagenheit, DWB 8, 2079f. 23 Anm 2 ein klippen schlahen ein 
Schnippchen schlagen, s RN 33, 421, 16. 26 canite: Te deum laudamus Soge- 
nannter Ambrosianischer Lobgesang, WADB 10 II 287. Zur Herkunft u zum Ver- 
fasser s RE 19, 465 —469; LThK 9, 1336f; vgl WA 50, 263, 6—8 u zur Verdeut- 
schung 35, 249 —254; 458f. 28 Mitte faren, far hin WA 40 III 212, 34f als ein 
vulgare verbum Monachorum zit: Mitte vadere, sicut vadit, quoniam vult vadere 
sieut vadit; Wander 1, 1424 Nr 82. 28 Anm 3 qui ... meister Vgl Wander 1, 345f 
Nr 23. 30 sich zufressen sich zerfressen. 

474, 4 gelinde leute die alle ding zum besten keren vnd deuten oder annemen 
WADB 7, 291 Rgl zu Tit 3,2 (&mueixeis = modestos Vg; L Vg-Revision 1529: 
commodos); auch WA 1012, 174, 2—4; 179, 24ff. 5 nescivi aliud L zu Phil 4, 5: 
To Erueixesg (modestia Vg; Erasmus u L Vg-Revision 1529: mansuetudo) in der 
Adventspostille (Anf 1522): epijkia, equitas, clementia, comoditas, das ich auff 
deutsch nicht anders weyß tzu geben denn durch das wort gelindickeyt (WA 10 I 2, 
174, 14f.21ff); lindickeyt auch im NT seit 1522 (WADB 7, 222/223). 6.20 Anm 1 
Aristoteles behandelt die Epikie in der Nik Ethik V 14 unter den ethischen dgerai 
(= virtutes). 7t u ö Es stehet bey iglichen rationem, ... Zu L’s Verständnis der 
ratio im Bereich der Epikie s WA 19, 623, 14—16; 11, 272, 6— 373, 6. sf.11—13 
cras hora 4. servus Vgl Z13: ausfaren — Ähnl Vergleich WA 19, 632, 16—20, 
jedoch ohne nähere Ausmalung des unverhofften Mißgeschickes, an dem der Knecht 
keine Schuld trägt. — wage Wagen, DWB 13, 379. — bos auch: schadhaft; vgl 
Fischer 1, 1303. 13f App [mit] dem knecht hindurch und zufahren auf ... los- 
gehen, heftig anfahren, Frisius 1000b. 15.19 u ö streng Recht S u zu 475, 19f 
Anm 2. Dieser Ausdruck (für summum ius) ist seit L üblich; sonst auch hohist 
(WA 10 I 2, 178,19), best (51, 204, 14) enge (51, 352, 10). 20; 475, 14 Hans 
Worst S o zu 460, 37 Anm 3. 20 zuregirn zu meistern, Schweiz Idiot 6, 736. 
21 schlecht schlechthin, DWB 9, 529. 21—283 L tadelt im Zusammenhang mit 
dem ‚‚strengen Recht‘ auch sonst (2 B WA 43, 641, 15—33) die Härte der Kart- 
häuser gegenüber den Kranken u das Fleischverbot (s Statuta antigqua 1 448 4; vgl 
auch WA 50, 612,17 Anm b. 32 —613, 2). Über den Wein- u Fischgenuß vgl 
Consuetudines 33, 5f MPL 153, 705f. Zu L’s Kritik vglnoch WA 10 12, 394, 8— 11; 
42, 504, 7—14; 44, 705, 1—11. 27 storrige Regenten Vgl L’s Deutung WA 1012, 
178, 15 —20. 

475,2 aR Lies: 1Sam 21,2 —7. 41.6 qui ... vus Zu den Schaubroten vgl 
Lev 24, 6—9. 10f ut ... unterscheiden Mt 22, 36—40 paır. 15 Stoici, qui 
tolle köpffe Vgl WA 9, 25, 21; 20, 146, 34f; TR 2, 321, 24—29. 15f App Drei 
Redensarten für: unvernünftig an einer geringen Sache hartnäckig festhalten, daß 
man darüber das Wertvollere verliert: 1) halten so fest überm schwantz, ut [tota] 
kue (darüber verlieren) 2) [uber ein] heller, das [sie ein] gulden [druber verlieren] 
Wander 3, 1271 Nr 149; 3) [uber eim] leffel und scheffel Vgl: Einen Löffel erhalten 
u das Haus vertun ist Narrenwerk; Wander 3, 222 Nr 10. 19f Anm 2 Summa 
ius summa inwuria Diese Sentenz zit L, auch wenn er sich gelegentlich (WA 19, 
630, 13) auf Terenz, Heaut 4, 5.48 (Ius summum summa est malitia) beruft, 
stets in der Fassung Ciceros, De off I 10, 33 (Summum ius, summa iniuria) ; 
Erasmus, Adagia (Straßburg 1508) Bl g 2b; d 7%; Walther 5, 30677. Zur Ent- 
stehung vgl Hist Jahrb 73 (1954) 11—35; auch Guido Kisch, Summum ius 
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summa iniuria, Basler Humanisten u Juristen über Aequwitas u &£nuelxeua, in: 
Aequitas u bona fides, Festgabe zum 70. Geburtstag für Aug Simonius (Basel 
1955) 195 — 211. 22 wacker Hier vielleicht Kurzform für ‚„Wackerstein‘“ — 
Felsstein; DWB 13, 237; das Simplex nicht belegt. Möglicherweise Verschreibung 
für wacken; su Z 26. 2315 476, 1ft Sic zimerman ... gleich Vgl o 126, 2—4/16 —19. 
25—28 L kennt diesen Vergleich für die Bauweise der Lesbier aus Aristoteles, Nik 
Ethik V 14 (1137b 30ff): &oneg xai tig Asoßilas oixodonias 6 uoAißöwos xavav' 
rroös yüo To oxijua tod Aldov neraxıweitaı xal od ueveı Özavov, zal TO yrpıoua 71005 
ta nodyuara. Vgl ferner De ecclesiastica potestate IIII 4 des Augustiners Aegidius 
Romanus (hrsg von R. Scholz [Weimar 1929] 166): Apud Lesbiam quidem erant 
lapides indolabiles, qui non poterant dolari secundum aliquam unam uniformem 
regulam; propter quod illi artifices non hedificabant cum linea sive cum regula ferrea, 
sed cum regul plumbea quam plicabant secundum ewigenciam lapidis; per quam regulam 
sic plicatam advertebant quis lapis cwi lapidi conveniret ... Sic actus humani sunt 
quasi lapides indolabiles, etnon possunt dolari secundum unam aliquam inflexibilem 
regulam. — WATR 1, 255, 16—25. Zu einem ähnl Bild für die Epikie s WATR 
2, 108, 1; vgl ferner WA 39 161 Anm l. 28 ut diei servo S o 474, &ff. 29 zum 
guten halten nicht als Schuld anrechnen, DWB 4 I 6, 1344; seit L nachweisbar. 

476, 1 qui Lies: cu:. 4f aB Lies: Röm 15,1. 6f Non ... uleus Wander 
1,1298 Nr 83. 9 furman Entweder: Fuhrmann (zum Bild vgl WA 11, 275, 
29—31) oder: Vormann = Fürsprecher, DWB 411, 771; vglauch WA 28, 527, 19f. 
16f Anm 1 Nemen ein sach vom alten zaun eine alte Sache hervorholen, um Streit 
anzufangen, WA 51, 646, 11; 668 Nr 32; Wander 5, 511 Nr 92. — Anm 1 lies: 
36, 456, 29. 18 hinaus furen durchsetzen, DWB 4 II 1394. 24 Ut dixi de 
domino S o 474, ff. 28f Quis ... suspenditur? Vgl o zu 380, 15. 34 Anm 2 
zwelten Zu ‚zw‘ s o zu 418, 32. 

477,3 capitel Etwa: eine neue Predigt. 7? App Teil einer Tischrede L’s 
vom 15. Jan 1538 (WATR 3, 547, 20—548, 4; WA 48, 574, 32ff). 
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477,8 De Lies: Die. 9f Predigttext: Ev der Christmesse: Lk 2, 1-14. 
11 Christiani Vgl Apg 11,26 u ö. 13 mördlich feinde Todfeind. 14f App 
caro ... am hals [hengt] S o zu 382, 25 Anm 1. — balg So zu 6, 4 App Anm]l. 198 
App Anm 1 auff [die] bein komen DWB 1, 1383; Wander 1, 301 Nr 67; WA 34 II 
502, 15/26. App Z 2 Streiche 14 vor vor dominus. — Z 3 Lies: I4 nach facit ... — 
Z 4 Lies: faul (2.) c in ... — Streiche 15 vor nach caro. — Z5 Lies: 15.nach hals ... 

478, 1.38 Augustus ... regierte Sueton, Augustus; leg aur 40; Carion, O'hronica 
Bl O1j%; vgl auch Ludolf, Vita I9A—B; anders WA 13, 278, 23f/319, 10f. 2 App 
[Sylla Marius] Vgl Plutarch, Marius; Carion, Ohronica Bl N 4bf. — quia Julius 
occisus [Pompeius] 44 v Chr wurde Caesar ermordet, 48 v Chr Pompeius. Vgl 
Carion, Chronica BIN5. 3f Daß Christus in einer Friedenszeit geboren werden 
mußte, betont zB Lyra zu Lk 2, 1 mit Bezug auf Ps 71, 7ff Vg. Vgl schon @lo 
z St, die Beda (MPL 92, 327) zitiert; auch Petrus de Natalibus, Cat Sanct II 1; 
WA 52, 37, 10ff. 6—9 lustrum Der kultische Schlußakt des u a der Feststellung 
des Vermögensstandes der Bürger u Festsetzung ihrer Steuer dienenden Census 
war mit apotropäischen Prozessions- u Reinigungsriten verbunden. Pauly-Wissowa 
1. Reihe Bd 3, 1914ff; 13 II 2040ff. 7 umb ... lviecht mes Nach ma Anschauung 
soll Papst Sergius das (wohl schon früh mit einer Lichterprozession verbundene) 
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Jestum purificationis Mariae oder Mariae Lichtmeß, das gemäß Lev 12, 2—7 
40 Tage nach Christi Geburt (= 2. Febr) gefeiert wird, an die Stelle des röm 
lustrum gesetzt haben: J Belethus (MPL 202, 86); leg aur 163f; s auch WA 1, 
130, Sff; 4, 636, 2ff u ö. 9 App mandiren anordnen, Schulz 2, 65. 9.12 toto 
imperio, non solum Romae Vgl leg aur 41, wonach dies die erste allgemeine Zählung 
war, der aber schon besondere vorangegangen waren. 10; 479, 21 I ort gulden 
ein Viertelgulden, RN 32, 252 App zu Z 10. Daß bei der Schätzung des Augustus 
jeder einen Ortgulden zahlen mußte, berichtet L oft. RN 32, 252, 10/18. S u 479, 
21; WADB 6, 217 (Rgl zu Lk 2,1) u ö; vgl auch leg aur 40, die sich auf Petrus 
Comestor (MPL 198, 1539) beruft. 11 landpfleger RN 32, 48, 8. 12—14 
Nach Josephus war der Zensus durch Quirinus für Palästina etwas ganz Neues u 
Provokatives, so daß er einen blutigen Aufstand der Juden unter der Führung 
Judas’ des „Galiläers‘‘ hervorrief; Antigu XVII 1,1 (1-10); Bell Jud VIL 8,1 
(253). Zur Benutzung der Antiquitates durch L s WADB 11 II, XLV Anm 143. 
12f App waren druber [hart vber die] köpffe geschmissen Text unverständlich; Sinn 
wohl: lehnten sich auf. 18—20 Vgl Num 386, 6f. 19 freyeten (Konj Präs) 
ghen sollten freien gegen (Ortsname fehlt). 22—479,5 Daß Maria ein armes 
Waisenkind gewesen sei, schließt L wie auch sonst aus Lk 1,48. Vgl WA 10 Il, 
62, 19; so zu 361, 23— 25. 221 App 14 [vel 15] jar Vgl z B leg aur 504f: Quando 
Christum concepit, erat annorum XIV et in XV ipsum peperit; s ferner Ps-Bonav, 
Meeditationes 7 (Opera 12, 518b). 24; 479, 23 App sich lassen vertrawen sich 
(mit ihr) verlobt, DWB 12 I 1951. 

479, 2 App et (ergänze: Macht) [hatten] Sacerdotes. 5 Anm 1 braud ... im 
krantz S o zu 157, 11f. 5f App Mt 1,18. 7—9 App lapidibus obruebantur 
Vgl Dtn 22, 20f. 8 App custos eius S u zu 485, 20. 10.11f App Z6ff Vgl 
Mt 1,19. 11 Anm 2 krag an hals hengen Zur Mode, prächtige, goldgestickte 
Krägen anzulegen, vgl DWB 5, 1960; Schweiz Idiot 3, 790. 12f Sed domimus 
per angelum Vgl Mt 1, 20 —24. 19 Daß Maria auf einem Esel nach Bethlehem 
geritten sei, berichtet schon das Protev des Jakobus 17, 2f. Vgl Hennecke-Schnee- 
melcher 1, 286f; auch Lyra zu Lk 2, 7;s auch WA 10 I1, 63, 2—4. Die Trad von 
Ochs u Esel beruht auf Jes 1, 3 u der Fehlübersetzung der LXX von Hab 3, 2: 
s Hennecke-Schneemelcher 1, 306; RDK 1, 784f. — nicht viel unter 20 meil RN 32, 
253, 1/13. — media in hyeme In der niederländ u dt Malerei des 15. u 16. Jh’s 
wurde die Geburtsszene gern realistisch in einer Schneelandschaft dargestellt. Vgl 
RGG 6, 1567; WA 10 I1, 66, 6. 23 Sinamus haereticos L meint offensichtlich 
in erster Linie die Ketzerei des Helvidius. S LThK 2, 715; 5, 225f; s bes WA 26, 
579,6—18 u Lyra zu Lk 2, 7: Et dieitur primogenitus, non qwia post illum Maria 
alios filios habuerit, ut dieit Helvidius haereticus, sed quia ante illum aliumnon habuit ... 
Helvidius u ähnl Ketzer wurden unter dem Namen Antidikomarianiten zusammen- 
gefaßt: LThK 1, 638; Aug MPL 42, 40. 

480, 6.10 im stall Zu diesem altkirchl Motiv vgl Hennecke-Schneemelcher 
1, 306; Künstle 1, 346f; RGG 6, 1567. 10 App Lies: sed (1.) c in. 13 App 
kein fraw [bey ir] L beschränkt sich gegenüber der legendären Ausschmückung 
in der Trad, die von zwei Hebammen berichtet, auf die bibl Angabe; vgl leg aur 42. 
13f Vgl WA 1011, 65, 18£. 16 App Lies: Indicat. 18f App schleier ... wind- 
lein S schon WA 10 I 1, 66, 1ff; vgl Ps-Bonav, Meditationes 7 (Opera 12, 518b): 
inwolvit eum in velo capitis sui. 20 Zur Anbetung des Kindes durch Maria (u 
Joseph) u ihrer Darstellung in der spätma Kunst seit dem späten 14. Jh vgl RGG 
6, 1567. 21 App [sich] wunderlich gestelt sich verwundert gezeigt, DWB 10 II 2, 
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2237; 14 II 1919. 22fft Zum Verständnis s WA 10 I1, 236, 7—10; 15, 685, 3ff; 
45, 545, 14—17 u ö. L wirft den Manichäern Doketismus vor. Vgl auch 34 I 171, 
3ff/15ff; Schäfer 271. 258 mit seugen Vgl u zu 630, 5.16; 631, 6. 26f Aus 
Marias sündloser Empfängnis schloß die ma Auslegung die Unwirksamkeit des 
Fluchs von Gen 3, 16 unter Berufung auf Jes 66, 7: s Lyra z St; Joh v Damaskus 
(MPG 94, 1159/1160 D) u die Belege in: Theologie in Gesch u Gegenwart, Schmaus- 
Festschr (München 1957) 242—245; vgl Bernhard MPL 183, 63.74f.101f; Lyra zu 
Lk 2,7; WA 10 Il, 66, 8ff Anm 4; Ebeling 249 u Anm 537. — unlust physischer 
Schmerz, DWB 11 III 1145f. 28ff Ähnl betont L oft das wirkliche Menschsein 
Christi: WA 46, 598, 32ff (unter Heranziehung von Phil 2, 7f); Ebeling 245; vgl 
Bernhard MPL 183, 99.102. 

481, 2 tamen one sunde Vgl Hebr 4, 15. 4 leichnam Leib, DWB 6, 626; WA 
18, 501, 38. 12.28 hominum frater Vgl Hebr 2, 11.17 uö. 17f Vgl Hebr 2, 14. 
25 Vgl Gal 3, 16—18. 29; 482, 2 App in paradiso diabolus S o zu 391, 13. 30 
geschmecht geschmäht, RN 32, 337, 26. 31; 482, 1.17 teig S o zu 269, 29 Anm 3 
u unten zu 646, 18. 321 Vgl Hebr 1, 4ff. 

482,5 Anm 1.10 zeter RN 33, 41, 31; WA 10 II, 250, 7£. 8f App Mahomet 
non helt [Christum] pro deo S o zu 364, 1. 9 Iudaei verspeien weil sie nicht an die 
Gottheit Christi glauben: s o zu 89, 23. — verspeien vor jmd ausspucken, über- 
tragen: verspotten; DWB 12 I, 1383f; WA 14, 271, 8. — Sic Papa Zum Verständ- 
nissuzu 489, 32ff. 10f ut angelus postea docet Vgl Lk 2, 14. Zum liturg Gebrauch 
des Hymnus angelicus s LThK 4, 967; RGG 2, 1627. 12f Über die Nothelferin 
Katharina vgl leg aur 789ff; Stadler-Heim 1, 579ff; Bächtold-Stäubli 4, 1074ff; 
LThK 6, 60f. 14 Lies: dazu. 15f non habent [ergänze: Freude daran] S o 
480, 24f. — hodie canunt iij Messe Das Weihnachtsfest war als einziges Fest mit 
drei Messen ausgestattet. Vgl RE 21,53; LThK 10, 986f. 17.23 ein wonung 
drein gemacht Vgl Joh 1,14; Denz Nr 534. 26f App [sol wir] Über den (bei 
Rörer häufigen) ‚n‘-Ausfall bei Inversion s DWB 10 I 1459; unten 641, 15; 650, 2. 
30 Gemeint ist das Weihnachtslied (14. Jh): Puer nobis nascitur Wackernagel 
1, 204 —206 Nr 327 — 331. App Z 8 Streiche: 20. 
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483, 2.15f L predigt weiter über das Weihnachtsev Lk 2, bes V 8ff. 3.131 
armen .elenden muter S o zu 361, 23—25; 478, 22ff. 5 App Lies: quod (2.). 8 
App Vgl Mt 8, 20. 9 App wissen Wiesen. 12 in patris sinu Vgl Joh 1,18. — 
bauen das Feld bestellen, Dietz 1, 214. 15 Jhe erger gentes Vollständig: Jhe 
besser land, jhe ... Wander 2, 1768 Nr 120; WATR 2, 473, 23. 23 Anm 1 treck 
stad Vgl WA 51, 590, 7/23. Zu L’s Zusammensetzungen mit Dreck s Dietz 1, 453; 
WA 47, 643, 16. Zu den Redensarten mit Dreck s WA 10 II 513 (zu 234, 13). 
23 Anm 2 Pratau Dorf auf dem linken Elbufer, Wittenberg gegenüber (1533: 
13 Hüfner u 2 Kossäten). — Nürnberg hatte damals mehr als 20000 Einwohner. 

484, 4—6 Die gleiche Gegenüberstellung zwischen Maria u der (bibl nicht 
bezeugten) Oaiphastochter z B WA 7, 548, 34ff; 549, 28f; 560, 37ff; o 362, 31 u ö. 
5 App elendest meidlein Vgl o 478, 22 —479, 5. 131 das baret fur ihm abziehen 
Wander 2, 944 Nr 66; DWB 4 II 1980. — baret Kluge sv. 16/17 App Elster 
liegt etwa 12km südöstl, Coswig etwa genausoweit nordwestl von Wittenberg. 
Zur Entfernung Jerusalem —Bethlehem s RN 32, 253, 1/13. 27 werde wert 
(auch 485, 8). 28; 486,7 3 pastores Die Zahl der Hirten ist in der Trad nicht 
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festgelegt, doch ist z Bin der ma Malerei die Dreizahl am häufigsten. Vgl L Reau, 
Iconographie d l’art chrötien 2 II (Paris 1957) 232ff. 29 mit ungnad formel- 
haft in der Bedeutung: strenge, schonungslose Verfolgung eines Unrechts, 
DWB 11 IIT 1019. 30 emperen entbehren, RN 32, 361.13. — Zum Engel bei 
Bileam s Lyra zu Num 22, 9: id est angelus bonus loquens in persona Dei, et ideo 
aliquando Deus, aliquando angelus nominatur. Venit autem iste angelus bonus, non 
vocatus a Balaam, sed ut virtute divina daemonem arceret a dando responsum ipsi 
Balaam et ad imponendum legem et fremum ipsi Balaam, ne faceret aliqwid vel diceret 
contra Israel. 31 Abraham Gen 18, 1ff. — Manoa Vgl Ri 13. 

485, 1f ad Nebucad Nezar ... somnis Dan 4, 10ff. 3 Gabriel Diese Gleich- 
setzung mit dem Verkündigungsengel ist trad. Vgl z B Ambr MPL 15, 1653. 12 
guten morgen gute Botschaft, DWB 6, 2562; 4 I 1, 1707£. 19App auff den cae- 
lestem thesaurum Vgl Mt 19, 21. 20 hüter Joseph Zu dieser trad Vorstellung 
s Aug MPL 38, 1096: custos pudoris; 40, 398; Bernhard MPL 183, 67: Mos siqui- 
dem Judaeorum erat, ut a die desponsationis suae usque ad tempus nuptiarum sponsis 
sponsae traderentur custodiendae; leg aur 41; Lyra zu Mt 1,18. 30 App Lies: 
totum (2.). 

486, 5 offentlich allen sichtbare, DWB 7, 1180. 9 viel heller guam sonne 
Vgl Sir 17, 30; 23, 28 u ö. 13 auspredigen zu Ende predigen, erschöpfend be- 
handeln (in dieser Bedeutung nicht bei Dietz 1, 177); vgl o 364, 2. 18 verbornet 
verbrennt. 21f quod ... wie? Vgl Hebr 2, 16; o 481, 22f. 24 Weitere positive 
Urteile über Bernhard in WATR 1,272, 4ff; 3, 295, If; 4, 480, 17f. 248 S. 
Bernhardus ... homo Neben Gregor u den ‚Vätern‘ (WA 2, 232, 33—35; 37, 235, 
10ff u ö) zieht L hinsichtlich des Falles Luzifers öfter Bernhard (MPL 183, 36.857) 
heran; vgl WA 42, 18, 19ff; 43, 319, 16ff; 46, 625, 20ff u ö. 251 verzeihen sich 
(m Gen) verzichten auf, DWB 12 I 2515ff. 

487,7 noch 1 schlechte dennoch eine einfache. 8 das thuts das genügt, 
DWB 11 I 1,448; WATR 5, 25, 12 Anm 13. 13.23 omnes prophetae Vgl zB 
die christolog Auslegung von Ps 2,7; 110; Jes 7, 14ff. Zur christolog Auslegung 
des ‚Protev’s‘ Gen 3,15 s o zu 139, 7f. App o Z7 Lies: 1/9 nach ut (1.) steht 
noster sp. — nach ut (2.) steht per eum sp. 
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487, 21 L predigt weiter über das Weihnachtsev Lk 2, bes über V 14. 21L 
machte den Tag des Hl Stephan, ein Märtyrerfest, zum dritten Weihnachtstag, 
an dem er meist über Lk 2 predigte. Vgl WA 12, 209, 8f Anm 3; Sehling 1, 701. 
241 gehalten ob festgehalten an DWB 7, 1049. 

488, 2 Auf die gute Predigt folget ein gut liedlein [Lk 2, 14] Vgl Wander 3, 1393 
Nr 2. 8 trebern Rückstand beim Keltern u Bierbrauen (diente zur Schweine- 
mast). L ersetzte in seiner Übertragung von Lk 15, 16 (xeodriov = siliqua —= Jo- 
hannisbrot) das ursprüngliche triester (tresier) seit 1530 durch ireber (WADB 6, 
282/283), das schon die vorluth dt Bibel aufweist (Kurrelmeyer 1, 280). S auch 
Kluge s v; DWB 11 I 1, 1570. 9t Vgl Hebr 12, 22; Dan 7,10. 19 gewis 
anzeigen sichere Kundgabe; subst Inf, Dietz 1, 108. 20 App bitschir Petschaft, 
DWB 7, 1579. 22 Sicut ... os Henisch 678, 68; Wander 2, 615 Nr 345.346. 
348.349. 26 zwe schone farbe S o zu 313, 12.15f.25f Anm 1.5. 271 Zum 
Teufel als gefallenem Engel (Lucifer) s o zu 359, 15 —17.19. 

489, 6 richtet richtet ein, DWB 8, 876ff. 14 zustehe sich verhielte, DWB 
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16, 850; WADB 7, 236/237 (Kol 4, 9). 16 vermem angenommen Vgl dazu WA 
5, 614,9ff.. 22 Anm 1 Tischreden 1, 16 = WATR 3, 499, 8ff. 3lf ego fwi 
diaboli pfaff und sengerS ozu 181, 7. 32ff L wirft seinen ‚‚papistischen‘‘ Gegnern 
wie den Türken die Ablehnung des zweiten Glaubensartikels vor (s o zu 364, 1), 
weil sie sich mehr auf ihre eigenen Verdienste als auf die Kreuzestat Christi ver- 
lassen. S auch u zu 716, 32f.36f. 

490, 2 inn die that wie es sich tatsächlich verhält. 6 Anm 1 thet in DWB 
3, 321. 7ESo zu 14, 3f App. 8f Hertz und faust ist das seine Gesinnung u 
sein Handeln zeigt das. Ähnl DWB 4 II 340.1219. 

491, 10 App Zur Vorstellung von den Schutzengeln vgl o zu 297, 33ff. 12 
leid widerwärtig, unlieb, DWB 6, 65lf. 26f Anm 1 bon Christian i. e. Ein 
grosser Narr Wander 1,535 Nr 1 (aus dem 17. Jh belegt); WA 2,600, 11; TR 
3, 650, 22f uö. 

492, 1 bosse (Mask) Posse, Unfug, Kluge s v; Dietz 1, 333f; WA 10 II 249, 33. — 
vernarren unnütz vertun, 'auf törichte Weise durchbringen; Adelung 4, 1098; 
WAB 3, 73, 11f. 5 kofent Dünnbier, s o zu 61, 21. 10 lassen in schaden 
lassen sich Schaden zufügen, DWB 8, 1982. 12 geschwecht entehrt, erniedrigt, 
DWB 9, 2157. 14ff Vgl L’s Rgl zu Lk 2, 14 in WADB 6, 216/217 u 557 z St. 
17f In den Predigten dieser Zeit erwähnt L öfter die Trias Ecelesia, Politia et Oeco- 
nomia. S u 505, 5 uö; WA 50, 652, 18ff; 43, 74, 37ff; W Maurer, L’s Lehre von den 
drei Hierarchien u ihr ma Hintergrund (SAM phil-histor Klasse 1970, 4); zur Rang- 
ordnung der drei Stände s bes S 30. 19. Es ghe zu leben vel tod Zu dieser Redens- 
art vgl Wander 2, 1846 Nr 271; DWB 6, 416; WADB 9 I 346/347 (2Sam 15, 21). 
22 Anm 1 WA 35, 147f u 434. 26 ‚Eudokia‘ = griech Text; Vg: bona voluntas; 
L: Wohlgefallen (DB 6, 216/217). 30 Streiche eine ‚1.. 32 Emanuel Vgl 
Jes 7,14 u ö; Mt 1, 23. 33 wunderlich reizbar; s o zu 321, 8.14.19. 
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493, 1 Predigttext: Ep des Neujahrstages: Gal 3, 23—29. L predigt hier nur 
über V 23f. — L zählt seit 1523 das Beschneidungsfest zu den Christusfesten; 
s WA 12,209, 7; vgl auch Sehling 1, 701. 2—5 ein wher (= Waife), scharff 
und streit epistel Ähnl äußert sich L oft über den Gal-Brief. Vgl u 497, 13; 658, 27; 
WA 46, 113, 2.14f; 51, 42, 3/20 u ö. 5 App ut canimus [wer vns das kindlein] 
2. Strophe des Liedes: Ein Kindelein so löbelich (15. Jh); Wackernagel 2 Nr 697. 
98.198 Dt... vellet Vgl o zu 368, 15f. . 10f gar wild und wuste Die alliterierende 
Verbindung bisher erst seit L nachweisbar; DWB 14 II 22.31.35; WA 8, 7, 12. 
11 promissus ante legem Vgl Gal 3, 16f. 14.16 ins gefengnis geworfen Diese Aus- 
legung von Gal 3, 23 bereits im Gal-Kommentar des Hieron MPL 26, 393; vgl 
auch @li z St; WA 57 (Gal), 27,6; 2, 527, 26£.29; 40 I 518, 8ff/27ff. 14.16.18 
stockmeister Gefängnisaufseher, RN 33, 84, 26. 17 ut quisque transgressor 
gestrafft L meint hier den sog primus usus legis. Sauch WA 10 I 1, 454, 10—455, 5; 
456, 10f; 40 I 518, 10—519, 11; u zu 656, 20ff. 

494, 2 zuschlag Unglück, DWB 16, 795. 5 lectore Lies: lictore. Im alten Rom 
Amtsdiener der Magistrate, hier: Henkersknecht, Dief 328; WA 51, 648, 11. 
10 arguit lex Vgl Joh 5, 45; auch Hieron MPL 26, 393 zu Gal 3, 23. Zum secundus 
usus legis s u zu 656, 20ff; auch WA 10 I 1, 455,5—23; 456, 12—17; 40 I 519, 
11—520, 4. 13 deus sihet in cor Vgl Röm 8, 27. 14 mehre zarten, schwachen 
(entrundete Form aus mnd: mör(w)e) Kluge s v; DWB 6, 2713. 17 App crucem 
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Galgen, Du Cange, Suppl 160. 18 bloden schüchternen, furchtsamen, RN 33, 
86, 29. 25 in carcere ... vere spirituali Die Unterscheidung zwischen custodie- 
bamur u conclusi in’Gal 3, 23 (s u Z 29—31) dient L als exeget Basis, auf der er 
das Gefangensein der Christen unter dem Gesetz als einem carcer spiritualis dar- 
stellt. Ähnl WA 40 I 521, sff/27ff; 522, 1 —3/14—17. L übernimmt damit die trad 
Deutung von Gal 3, 23 auf carcer (s o zu 493, 14.16) u die Anwendung des duplex 
usus legis auf diese Bibelstelle (s o zu 493, 17ff; 494, 10; u zu 495, 18£). 26f Vgl 
Pau, 339137000. 31 darff nicht hallten braucht (den guten Haufen) nicht 
(im- Gefängnis) zu halten; vgl DWB 4 II 287.294. 

495, 6 gilt bedeutet, DWB 4 I 2, 3079. 11 liest ließ. Zur Form s o zu 443, 
30. 15 App Jes 61,1. 17.23 ostendere sunde Vgl Röm 3, 20; 7, 7£. 18 
App 22 caecum Vgl Mt 11,5 par uö. 188 2x [= duplex] praedicatio Vgl WA 
10 I 1, 454, 9; 40 I 528, 6ff. 20 gelt auff gelte für, beziehe sich auf, Dietz 2, 67. 
21 spitelmaister Verwalter u Pfleger in einem Spital, DWB 10 I 2560; vgl WA 6, 
253, 37ff. — Hatte L bisher durch die Wiedergabe von naudaywmyos (Gal 3, 24) 
mit stockmeister (o 494, 14.18 u ö) das Strafen des Gesetzes betont, so betont er 
nun durch die Übertragung mit spitelmaister dessen helfendes Amt. 26 Anm 1 
Wohl: Gefängnis. 

496,2 Anm 1 teckel Beschönigung, RN 32, 483, 32. 2 mit ubersetzen bei 
[ihrem] Übervorteilen, DWB 11 II 547. — Ich habs nicht gethan Ergänze: Der 
schendliche Niemand hats gethan S dazu WA 51, 246, 22—24 Anm 1; auch Wander 
3, 1025f Nr 2.7. 8 gehest hin aus es dir gelingt, DWB 4 II 1394. 10 Sie in 
aliis legibus Vgl Lyra zu Ex 20, 12; auch WA 30 I 6, 31f Anm 1. 11 App Nikil 
opertum Mt 10, 26. 11f Anm 2 Der zweite Teil des in DWB 10 I 2524 erst nach 
L belegten Sprichwortes ist alt; Singer 2, 158. — klein fein, zierlich; im über- 
tragenen Gebrauch: scharfsinnig, klug, Lexer 1, 1613f; Wander 4, 718 Nr 7.8.9; 
vgl Singer 1, 141f; 2, 158. 31 App Anm 3 ist der rein [anbrand] Übertragen 
für: dann hat man etwas Unerhörtes getan; etwa für unser heutiges: dann ist der 
Teufel los. Bei Wander in vielen Varianten belegt, vgl bes 3, 1666 Nr 37.38, auch 
Nr 28. 

497, IE twum nomen (ergänze: sanctificetur) Vgl Mt 6, 9 par. 
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497, 12 L predigt weiter über Gal 3, 23 —29. 13 streitbare Epistel S o zu 
493, 2—5. 18f.21—23 Vgl auch Joh 1, 12. 24 im schwang S o zu 13, 6 App. 

498,3 S o zu 83, 3ff/22 — 24. 9 App Lies: non c aus nos. 12 Japhet 
Gen 10, 2-5; vgl Gi u Lyra z St. 13 hoch Epistel Zum Verständnis s u zu 
658, 27—30. — stockmeister S o zu 493, 14.16.18. 15ft Vgl Gal 3, 7—9. 28 
App vi ... muliere Gal 4,4. 

499,2 ‚ein ... menge‘ Vgl Lyra zu Gen 17,5: Abraham enim interpretatur, 
pater multitudinis, vel multorum. Quod enim additur gentium, non est de significato 
nominis. 13 lesst ers druber faren gibt er sie darüber auf, DWB 3, 1255. 16; 
500, 2 Nos Abrahae semen Vgl Joh 8, 33. 22 destruxit Im jüd Krieg (66 — 70 
nChr); vgl Schäfer 222 — 224. 31 gescheiden (= geschieden) ut winter und Som- 
mer DWB 10 I 1518; WA 16, 385, 9; 24, 12, 17£. 

500, 2 buchen pochen, versteifen sich. 41 Si ... heiden Vgl Apg 13, 46. 
6 aR.15 Lies: Dtn 32, 21. - 10.14 nimb hurentreiber (= Hurer s o zu 394, 30) 
et falsum deum Zum atl Bild vom Gottesvolk als einer treulosen Hure vgl Hos 1, 2; 
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2, 2ff u ö. 18 eckeln Verb u Subst durch L aus dem Mnd in die Schriftsprache 
eingeführt. Lasch-Borchling 1, 508; DWB 3, 398; Kluge, Luther bis Lessing 99. 
113; Kluge s v; WADB 8, 422/423 (Lev 26, 44). 18/19 App; 501, 18/19 App 
Vgl Gal 4,7; auch Röm 8, 17. 24 brieff Urkunde, DWB 2, 379; Rechtswb 
2, 498. 

501,2 sich eckel gemacht sich ablehnend verhalten, WA 12, 233, 15. Vorluth 
Belege fehlen. Vgl DWB 3, 396. 7 Habet duplices filios Vgl Gal 4, 22ff. 8.9; 
502, 8.30 Vgl Gen 17, 4—6. 9 aR Lies besser: Gen 12, 3. 31 welisch (mhd: 
wälhisch = welsch\) Romane, im 16. Jh vor allem Italiener (vgl App); DWB 13, 
544ff. 

502,16 al zu mal allesamt, DWB 1, 243f; Dietz 1, 59. 18f App Vgl L’s 
Bild vom Teig u Kuchen o 269, 29 (u RN). 20f Vgl Apg 15, 1ff. 30; 503, 
11f Vgl Gal 3, 16. 


3. 


503, 14f Predigttext: Ep des Epiphaniastages: Jes 60, 1—6. L bezieht am An- 
fang auch Mt 2, 1—12 (Ev dieses Tages) in die Predigt mit ein. In der Trad sind 
die Weisen (Mt 2, 1ff) als Erfüllung von Jes 60, 6 angesehen worden; s Lyra z St: 
Hoc dicunt expositores nostri communiter impletum in Wlis regibus, qui venerunt ad 
adorandum Christum natum; vgl dazu WA 10 I 1, 553, 6ff z St. 151; 504, 5 
die weisen ... morgen land — Magi Mt 2, 1.Vg: Magi. Vgl L’s Rgl z St (WADB 
6, 18/19) Die S. Math Magos nennet, und sind magi in etlichen morgenlender Natur- 
kundiger und priester gewesen. In der Trad wurden die Magi zu Bileam und seiner 
Weissagung vom Stern aus Jakob (Num 24, 17) in Beziehung gesetzt. Vgl Lyra 
z St; sauch Ludolf, Vita I 11 A; ferner leg aur 88; Ebeling 481. 19.20 heiden 
S o zu 331, 11f. 19 konigen Zur Deutung der Magier als Könige in der Trad 
auf Grund von Ps 72, 10 s LThK 3, 566ff; RGG 2, 264f; vgl ferner Lyra zu Mt 2,1; 
Ludolf, Vita I 11 A; L hat zeitweise an ihrem Königsein gezweifelt; s WA 15, 
409, 13f; auch 10 I 1, 602, 6—16; 27, 17,3—13. S auch Ebeling 487. 20.218 
Reges 3 — Secundum ista 3 munera vocantur 3 reges Die Dreizahl der Magi ist in 
der Trad auf Grund von Ps 72, 10 und den Gaben in Mt 2, 11 gebildet worden. 
Vgl Künstle, 1, 354; LThK. 3, 56”£. 20f gentes servos eorum Nach leg aur 88 
sind die Hl Drei Könige mit Gefolge nach Jerusalem gereist. 22—24 Anm 1 
Die vermeintl Gebeine der Hl Drei Könige kamen nach legendärer Überlieferung 
über Konstantinopel nach Mailand (1158 in S. Eustorgio aufgefunden). Nach Ein- 
nahme der Stadt (1162) ließ Rainald von Dassel sie 1164 nach Köln überführen 
(Ende des 12. Jh’s im Dreikönigsschrein im Dom beigesetzt). H J Floss, Drei- 
königsbuch (Köln 1864); Bächtold-Stäubli 2, 448ff; RDK 4, 476ff. L sah sie bei 
dem Kapitel der dt Augustinerkongregation (Pfingsten 1512). Vgl WA 15, 409, 
8f; DB 4, 29, 26—29. — Anm 1 Lauterbachs Tagebuch 43 = WATR 3, 611, 3£. 
24—26; 504, 21f Die trad Auslegung deutet Jes 60, 1ff auf Christus: @k u Glo; 
auch Lyra; vgl ferner WA 31 II 500, 5f. 

504, 7.10 versehen mißgeachtet, DWB 12 I 1256. TLIE11E nu 1500 jar Vgl 
u zu 603, 15.23. 88.33 solem üusticiae — sol i.e. Christus Vgl Mal 4,2 Vg; zur 
christolog Deutung s Lyra u @lo; s bes zu Jes 60, 1: ‚Iumen‘: Gli: Filius Dei; Lyra; 
zu ‚dominus‘: Gli: Sol verus; auch WA 49, 203, 31 z St. 17 Jes 6, 10 auch 
WA 49, 204, 24 —26 z St. 1788 dl, qui seer tieff schlaffen L zieht hier zur Erklä- 
rung von Jes 60, 1 Eph 5, 14 heran; s auch WA 10 I 1, 521, 22—522, 1.7ff; 31 II 
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500, 24f; auch @lo u Lyra zu Eph 5, 14. 19 mit kopf hencken den Kopf hängen 
lassen; zu hencken (obdt Nebenform zu ‚hängen‘) s Trübner 3, 406. 19—21 
Apostoli in horto Mt 26, 40f.43.45f parr. 23.27 wacker Hier ist die urspr Bedeu- 
tung ‚wach‘ u der Zusammenhang mit ‚wecken, wach werden‘ noch bes deutlich; 
s Kluge s v. 24.27 ebrioso, qui ligt ut saw S auch WA 49, 204, 15ff. Ähnl Ver- 
gleiche Wander 5, 977 Nr 5; DWB 8, 1844.1846. 24; 505, 24 hui auff Laut- 
malender aufrüttelnder Zuruf; DWB 4 II 1883f; Kluge s v. 27 hart harrt, 
wartet. 38fl Zu Johannes d Täufer als Morgenstern s Hugo Card zu Lk 1,1: 
Joannes Baptista est lucifer, qui praecessit ortum solis. Vgl auch Glo zu Ps 131, 17 
Vg u leg aur 360: Joannes dieitur lueifer Job XXXVIII (32) ex eo, quod fwit ter- 
minus noetis ignorantiae et initium lucis gratiae. 408 Vgl Lk 3, 15; Joh 1, 19 — 28. 

505, 5 Oeconomia und stadregiment S o zu 492, 17f. — oeconomia Haushaltung, 
Hausregiment; Schulz 2, 240. 22 tagwechter Turmwächter, der die Tagwache, 
das Wecksignal bläst; s DWB 11 11, 87. 24 lasst laß; zur Form s o 443, 30. 
27 Röm 13, 12 auch WA 49, 668, 15f/35f z St. 29 salutis dies Vgl 2Kor 6, 2. 
32 lucem iustitiae Auch Gl; verbindet Eph 5, 14 mit Mal 4,2; s o zu 504, 8£.33. 
33 in ... gesessen mit sich allein zu Rate gegangen. 36 illuminabit Eph 5, 
14(b). 39 fabro lignario Vgl Mk 6, 3; RN 33, 296, 42. 408 lux ... vitae Vgl 
Joh 8, 12. 

506, 5f Anm 1 Cum ... auferetur Schulden wurden verbucht, indem man 
gleiche Kerben in zwei zusammenpassende Hölzer schnitt, von denen eins der 
Gläubiger, das andere der Schuldner erhielt. Waren die Hölzer vollgeschnitten, 
warf man sie nach Begleichung der Schuld weg; Borchardt 264. 5ff Diese Vor- 
stellung, daß das Ev, wenn es nicht angenommen wird, zu einem anderen Volk 
weiterwandern wird, auch sonst häufig bei L: WA 15, 32, 6ff; 49, 669, 11ff u ö. 
7 bis in die 40 jar Bis 70 n Chr. 10 Zur Eroberung Griechenlands durch die 
Türken s RN 30 II 144, 22 Anm 4. 13 aR.19.28 Auch Joh 8, 12. IS. 
Jacobum Wallfahrt nach Santiago di Compostela; s o zu 148, 1f. Vgl WA 10 I1, 
532, 1—6; 49, 205, 18ff z St. — abkeuffen mes a Monachis S o zu 181, 34f; vgl auch 
o zu 201, 3/200, 31—33. 20 Über das strenge, asket Leben der türk Heiligen 
u Mönche s de ritu Turc cap 14. 20f Anm 2 zu tod bicken (entrundete Form zu 
bücken) abmühen, daß sie zugrunde gehen. Vgl WADB 10 I 319 (Ps 69, 10). 26 
Joh 1,9 Vg. 29 ubüi ... tenebra Vgl WA 10 11, 528, 21f z St. — Jerusalem Jes 
60, 1 LXX u Vg (Surge, ülluminare Ierusalem) ; fehlt im hebr Urtext; s dazu Hieron 
MPL 24, 609 C z St u in der L-Bibel WADB 11 I 170/171; vgl WA 10 I 1, 522, 
3—6 Anm ]l. 

507,6 aR Lies: Apg 13, 46. 


4. 


507,13 Predigttext: Ep des 2. Stgs nach Epiphanias: Röm 12. L schwankt 
in der Versabgrenzung. Entgegen der üblichen Abgrenzung ab V 6 (z B Miss Rom; 
auch WA 17 II 32, 13f) beginnt L die Ep entweder erst mit V 7 (WA 34 I 99ff; 
49, 681ff; vgl auch DB 7, 67.537) oder schon mit V 3 (unsere Predigt u WA 45, Iff; 
51, 123ff). Vgl L’s Kritik an der liturg Lesung: 17 II 32, 31—33, 3. 14—18 
Vgl Lyra zu Röm 12,1: Postquam Apostolus Romanos ad concordiam reduzit, hic 
consequenter eos in moribus instruit. 31 qui ... commisit Lk 10, 16. 

508, 1 plag Strafe (Gottes) DWB 7, 1877. 2.7 masse (Fem) Maß. 3.5 
Meister klugling (RN 33, 39, 39) ... wagen die pferd furt: WA. 51, 659, 26 u 720 
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Nr 423; Wander 4, 1733 Nr 163.181; DWB 13, 385. 42.131 Zu den drei Ständen 
so zu 492, 17f. 6 Optat arare caballus Walther 3, 20289a: Optat ephippia bos 
piger, optat ...; vgl WA 4, 581, 26 z St; auch 16, 292, 10/33 — 36. 10 aR Lies: 
Spr 30, 21f. 14 App per antiphrasin (zu: so wol ...) Vgl Lausberg 585 u zB 
WA 43, 143, 38 —42. 15f hand ... gebunden Vgl Wander 2, 319 Nr 636; 327 
Nr 888. 20 Anm 5 Ein ... irr Ähnl Wander 2, 494 Nr 29; 495 Nr 37.39; WA 44, 
274, 19. 21 1: einen. 268 quisque ... datum Vgl 1Kor 7, 20. 281 Lies: 
allotriepiscopos. 31 kans = kann sie. — geben (sich) zuschreiben, Dietz 2, 22. 
32 der schnur zughet nach der Meßschnur (hier: mensura fidei = Röm 12, 3) geht. 
34f Vgl Eph 4, 4—6. 

509, 1 Consulis, iudicis Über diese Ämter s o zu 379, 19f.28. 2 bach Witten- 
berg wurde vom rischen (= raschen) u faulen Bach durchflossen; s LML 15 (1933) 
10. MR Inspicite corpus vestrum Ähnlich auch Lyra zu Röm 12,4: Dantur 
tamen pro communi utilitate; sicut in corpore humano oculus videt pro toto corpore 
et pes ambulat. 6 gemecht Geschöpf, DWB 4 I 3, 3148; Dietz 2, 69. 7E Vgl 
1Kor 12, 15ff. 29 virtutem, quae ... klugheit Vgl WA 42, 455, 7f zu Gen 12,4. 
Zum Gehorsam als virtus s zB Thomas, Sth IL/II 104, 2 resp; 104, 3. — nasen- 
weis RN 33, 39, 38f. 3lff Auch Lyra weist zu Röm 12, 4ff auf 1Kor 12 hin: 
Oirca primum sciendum, quod aligua bona Deidantur aliquibus specialiter 1Cor.12[,8f] ; 
Alüi quidem per spiritum datur sermo sapientiae ... 338 wol unfletigsehr schmutzig, 
besudelt (mhd: vloetec = schön, sauber). 38f Sic ehrlich (= angesehen) und 
unehrlich (= unangesehen) glid habet Vgl 1Kor 12, 23f; auch WA 17 II, 35, 16ff. 

510, 2 Lies wohl: membra; vgl Röm 12, 4b. 4f schlecht (einfach, schlicht) 
ding scheinet baptisare Vgl die Auffassung der Schwärmer, daß die Taufe nur ein- 
faches Wasser sei. S o zu 458, 12f. 13 gestelt ... stand Vgl 1Kor 7, 20. 14 
notten erstarrter Dat Pl, bei dem die Präp ‚von‘ ausgefallen ist u der mit ‚nötig‘ 
wiedergegeben werden muß; DWB 7, 914.916. 19.251.291 Prophetae: qui inter- 
pretantur scripturam Vgl Gli zu 1Kor 14, 3: Mente intelligendo et interpretatione 
aperiendo scripturas, quae multis sunt occultae; auch Lyra; WA 17 II 38, 26 —39, 
35; auch 15, 609, 1/15 zu 1Kor 12, 1ff. 21f ausgepredigt verkündigt, Dietz 
1, 177; bereits vor L, zB Geiler v Kaisersberg, Euangelia (1517) Bl 121P; WA 16, 
407, 29. 22 Apostoli ... prophetae Vgl 1Kor 12, 28. 24 Prophitis L war 
Itazist. 27 gemein kasten diener Vorsteher oder Diakon des Gemeinen Kastens 
(= Kirchenkasse); Sehling 1, 707—709, auch: Kastenherr; vgl WAB 6, 188,4. 
29 Da sticks darauf kommt es ganz besonders an, WA 51, 645, 2 u 665 Nr 2. slf 
Entusiastae ... vol gots So bezeichnet L die Schwärmer (s BSLK 453, 19ff u 454 
Anm 1), aber auch die ‚Papisten‘‘ (BSLK 454, 7ff). Zur Frage, woher L diesen 
Begriff der Entusiastae habe, äußert sich Georg Witzel 1538, Drei Schriften gegen 
L’s Schmalk Art, hrsg v H Volz (Münster 1932) 104, 11f: ... halte, er habs also 
von Philippo gehöret, der solche auch fanaticos heisset; vgl Melanchthon BSLK 294, 
8—13 Anm 1; OR 9, 1078; WA 17 II 184, 12f.27—29; s o zu 130, 24—26; o zu 
78, 14; vgl RGG 2, 495f (Lit). 34 Anm 2 bessen (lies: besessen) vol Teufel Vgl 
z BMt 8,16 par. 36 Man kan ir ein wexen (= wächserne) nasen machen Man 
kann herauslesen, was man will, RN 33, 208, 26; WA 49, 685, 7—10/29£.33f. — 
Anm 3 Lies: 10 III 378, 28 u 446. 38 pueros Über den Kinderglauben s o zu 
237, 16. 

511,1—3 Über die Ablässe, die man in Santiago di Compostela erwerben 
konnte, u die auf verschiedene Päpste zurückgeführt wurden, s Paulus, Ablaß 
3, 285f. 2 ablas ... wachs Zu den Wachssiegeln an Ablaßbriefen vgl Gutenberg- 
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Jb 1966, 159 Anm 19. 83—5 S dazu Rgl zu Röm 12,7 in WADB 7, 66/67. 
78.308 sedet ... invenitur Zur Ubiquität der göttl Natur Christi s zB Altenstaig 
s v ubique, der drei modi unterscheidet: praesentialiter, essentialiter, potentialiter. 
L sprach die Ubiquität nicht nur der göttl Natur, sondern dem ganzen Christus 
zu. Vgl bes WA 19, 491, 3ff/20ff/32ff; 23, 133, 19ff. Vgl hierzu u zu dem darum 
entbrannten Abendmahlsstreit H Graß, Die Abendmahlslehre bei L u Calvin 
(Gütersloh? 1954) 57ff. Sf remissionem ... schuld Zur remissio a poena et culpa 
in der Ablaßlehre vgl RE 9, 83—90; Paulus, Ablaß 1, 121.131; 2,137 —148; 3, 
330—351; auch BSLK 443, 1 Anm 1. 11 70fl, ut anima redimatur ex purgatorio 
Vgl o zu 414, 5f. — ?70fl Zu den viel niedrigeren Taxen für Ablässe s H Volz in 
Gutenberg-Jb 1966, 158 Anm 15. 15 qui ... peribit Vgl Joh 3, 15f. 16 re- 
conciliare fratir VglMt 5, 24. 16 Anm 1 ut beltz auff [ermeln] Zur Erläuterung 
s WADB 3, 509, 24 —29; auch WA 7, 297, 16f. 22 Analogum, enlich Röm 12,7; 
so 510, 29. 278 vorantur ... lupis S o zu 240, 20. 3lf ad capellam S. Georgi 
... Non est Romae tantum Zur Georgskapelle in Rom s Mirabilia Romae Bl 34bf: 
Zu sant jorgen dye kyrche ist nahet dar by. da ist das heiltum vnser liebes frawen 
milch. ir schleir. irer kleider. und sant Jorgen sper. Item sant Jorgen haubt. und vil 
ander heiltum. Da ist alle tage dusent iar ablas. 33 halten (m Akk) gegen fest- 
halten an ..., gegenüber ..., DWB 4 II 284; 4 I 2, 2216. 35 vaccam benedicere 
Zu den Segnungen von Kühen gegen Krankheit u ä s Bächtold-Stäubli 5, 772ff; 
WA 50, 645, 13. 


5. 


512, 2 Predigttext: Ep des Stgs Sexagesimä: 2Kor 11, 19—12, 9. 6; 515, 21 
thue im zw viel schreibe sich zu viel zu, DWB 12 II1, 115. 12 verhengen zulassen, 
RN 33, 471, 22f. 13.14f Paulus queratur ... klagts jemerlich ZB 2Kor 2, 1ff. 
13f ubi (Paulus) ... pseudoprophetae S o zu 412, 13ff u zu 416, 18ff. 15 vel forte 
Romae captus Diese Vermutung L’s ist aus der Trad nicht nachweisbar. 22; 
513, 29 bucht (= pocht) und trotzt prahlerisch auftrumpft, auch: verhöhnt, DWB 
11 I 2,1120; 2, 199f; WADB 12, 234/235 (Sir 31, 38). 22 auffs maul schlegt 
zum Schweigen bringt, RN 32, 222, 7/24. 24 schinden ausbeuten; s o zu 238, 
gf: 24; 513,5 Anm 2 ubers maul faren RN 32, 105, 28. 258 fiam ... narr 
Vgl 2Kor 11, 16ff. 26 Anm 1 so jemerlich versprechen so fürchterlich in Verruf 
bringen, DWB 12, 1472; WA 45, 648, 32. 30 nemo ei serviebat Vgl 2Kor 11, 9; 
12, 13. 

513,2 Anm 1 hat ... gönnet nicht das Geringste gegönnt. In dieser Form bei 
L nur nachschriftlich: WA 24, 450, 16f; 33, 650, 19f; Wander 1, 1800 Nr 16.21.22. 
24; 5, 1064 Nr 562; 1065 Nr 608; DWB 4 I 5, 914; 4 II 246. 3 Thumherrn 
So zu 393, 17. 3 App ‚ut ordine‘ Gemeint ist vielleicht 2Kor 11, 13—15. 4 
gestiftet seelmessen S o zu 371,9. 4.5.13 mit fussen getreiten Wander 1, 1306 
Nr 277; DWB 4 I 1,586f; WA 7,425, 29; DB 7, 368/369 (Hebr 10, 29). 7 
Monachi ... civibus Zu den Einnahmen zB der wittenberg Klöster s o zu 330, 36f. 
81 Iam ... sterben S u zu 615, 30ff. 9 lang her gib her, DWB 6, 170. 11 App 
pedes [papae] osculari Zu diesem päpstl Vorrecht s LThK 6, 697f. 13 zalen 
heimzahlen, DWB 15, 46f. 171 mittat pestes, frantzosen Zur Fluchformel vgl 
auch WA 40 III 486, 3; zur Franzosenkrankheit (Syphilis) s RN 32, 237, 10/26; 
WA 53, 169. 20 ghen unrecht tun Unrecht, werden zum Unrecht, DWB 412, 
2446ff. 21 aR Lies: Dtn 28, 28f. 251 prophetia Pauli 2Kor 11, 19f. 35 
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wie sol ich im thun wie soll ich mich (anders) verhalten; s o 270, 6f. Anm 2 
Tischr 2, 419 = WATR 2, 661, 1/4/12. 


514, 9 in domo Zachei Vgl Lk 19,5—10. 14f Last (= Laß; s o zu 443, 30) 
dich ... stincket Wander 3, 202 Nr 27; 207 Nr 29; Dietz 1, 494; zur Konstruktion 
so zu 312,17; RN 33, 512, 40 —513, 2. 15f Si ... rhumens Vgl 2Kor 11,18. 
16 App 13 Lies: 15. 208 Ipsi ne pilum habent Erasmus, Adagia I 8,4. 25 
Anm 2 gnaug Zur Form s DWB 4 I 2, 3486f. 29 Anm 3 ipsi ... ab den Rahm 
abschöpfen, Wander 1, 990 Nr 28.33.39; DWB 4 II 1903; WA 47, 447, 28. 30f 
Ego Corinthi ij (= 1'/,) jar praedicavi Apg 18, 11.18. 31 Streiche Komma 
nach fein. 33 non destruunt idololatriam Vgl 1Kor 8, 1ff; 10, 14ff. App Z5 
27 Lies: 28. ö 


515, 3 har lassen krymen RN 33, 116, 10. 5f.7 schinden ..., nemen milch 
und woll Ähnl Henisch 1382, 35; Wander 4, 59 Nr 120. 10f Praedicant legem 
Vgl Lyra zu 2Kor 11, 20: volebant enim eos subjicere servituti legis, dicentes eos 
debere servare cum euangelio. S auch o zu 426, 20 — 22; 427, 10f.30f. — Oircumeisio- 
nem Vgl 1Kor 7,18f; s auch WADB 7, 82/83, 30f. 11 paedagogias i.e. docent 
ex lege Vgl 1Kor 4, 15; Gal 3, 24, 12 per ... faren Vgl 2Kor 11, 33. 14.30 
Vgl 2Kor 11,4. 17 aR Lies: 2Kor 12, 2. 20 entzückt entrückt, Dietz 1, 550; 
WADB 7, 168/169 (2Kor 12, 2.4); vgl u zu 574, 16. 22 Anm 1 nichts gerochen 
DWB 8, 911f; WATR 1, 185, 7. 32ft Auch WATR 3, 393, 12—14 bezieht L 
2Kor 12, 7 auf sich. 34 In Ungaria ... gehengt Vgl WA 28, 385, 1—4/13—18. 
37; 516, 1.3 spies S o zu 119, 4. 


6. 


516,25 Anm 1 Predigttext: Ev des Stgs Estomihi: Lk 18, 31 —43. Lnimmt zwar 
zunächst auf den Predigttext Bezug, geht aber bald zu einer allgemein gehaltenen 
Traurede über. Die hat er demnach vermutlich am Abend des Stgs Estomihi bei 
der Copulation der Brautleute gehalten, während die Benediktion am darauf- 
folgenden Montagmorgen (28.2.1536) in Vertretung des erkrankten L durch 
Bugenhagen erfolgte. S dazu R Schmidt in: Solange es ‚Heute‘ heißt. RHermann — 
Festschr (Berlin 1957) 234—250; ders in: ZKG 69 (1958) 79 — 97. 28ff Vgl Glo 
zu Lk 18, 35ff: Caecus significat humanum genus, quod a superna claritate exclusum 
damnationis suae patitur tenebras, sed a domino appropinquante Jericho curatur. 
30f non solum caecos fecit Vgl Gen 3, 5 u @li z St: Oculos cordis vult (= diabolus) 
claudere, ut carnales aperiat. 


517,8 ‚Tua fides‘ Lk 18, 42. 14 Das Argument, die Ausführungen geschä- 
hen propter jung volck, findet sich in den Predigten häufig: so zu 248, 5. 16—18; 
518, 1ff Nach L’s Auffassung ist die Ehe seit dem Sündenfall nicht mehr rein. 
P Althaus, Die Ethik M L’s (Gütersloh 1965) 89ff; s bes WA 2, 167, 18 — 21/34ff. 
23 Ergänze wohl: indignissimi. 23 App nudi [sine pudore] incessissent Vgl Gen 
2, 25. 24 App so leichtlich [hettens] kinder gezeuget Zur ma Vorstellung, wie eine 
Zeugung ante lapsum Adae vor sich gegangen wäre, s Lomb, Sent II 20,1 MPL 
192, 692: Quidam putant, ad gignendos filios primos homines in paradiso misceri 
non potuisse nisi post peccatum, dicentes, coneubitum sine corruptione vel macula 
non posse fieri ... Ad quod dicendum est, quod si non peccassent primi homines, sine 
ommi peccato et macula in paradiso carnali copula convenissent, et esset ibi thorus 
immaculatus et commisxtio sine concupiscentia; atque gemitalibus membris sicut cae- 


Ba 41 Zu Seite 517, 24 App —520, 26 161 


teris imperarent ... sine ardore libidinis ... — ut apfel ab Zum Verständnis s WA 
34 1 73,3 —8. 25 Hine ps. 51. S o zu 326, 20f. 

518, 5 deus ... druber Vgl Ps 32, If. — Gott tut das, weil er die Ehe eingesetzt 
hat. O Lähteenmäki, Sexus u Ehe bei L (Turku 1955) 66f.168ff; P Althaus, Die 
Ethik M L’s (Gütersloh 1965) 90ff; WA 2, 168, 31ff; 8, 654, 21—23 u ö. 8 zu- 
rechnen Vermutl durch L’s Bibel in die Schriftsprache eingeführt: WADB 10 I 
194/195 (Ps 32, 2); 541 (Ps 130, 3) u ö. 9 papa ... chelich Dies ergab sich tat- 
sächlich oft als Konsequenz aus den Aussagen der extremen Mönchstheologen, 
bes des Hieron aber auch des Aug u a. Vgl Lohse, Mönchtum 48 —52.78 —80. 
10 App Horet leuten, [nicht zusamen schlahen] hat es nur so halb verstanden; RN 
33, 388, 2—4; WA 34 II 26,15 Anm 1. — zusamen schlahen mit allen Glocken 
läuten; DWB 16, 763.755. 13 App halten a sich zurückhalten von, DWB 4 II 
285f. 14 an yhm selbst an sich. 15.22 baptisati et credunt Vgl Mk 16, 16. 
19 pantzerfegen den Harnisch reinigen; übertragen: von Sünden läutern; DWB 
7, 1429f; WA 49, 13, 14. 221.27 fecit ... peccatum Vgl Ps 32, 1f = Röm 4,8. — 
Lies: baptisatus ... imputat. 238 reichtum suae gratiae ... Vgl Eph 1,7; 2,7. 
25 Anm 3 küchlin DWB 5, 2514; auf Mt 23, 37 zurückgehendes Bild für die Gottes- 
kindschaft; WA 46, 775,29 u ö; vgl u zu 665, 15 Anm 3. App Z9 Lies: 22 
nach super steht. 

519,6 in ... nascitur S o zu 326, 20f. 7 fruchtbar Vgl Gen 1, 28. st 
‚Eva‘ i.e. vita Hieron MPL 23, 822; Gli zu Gen 3, 20; Lyra z St: In Hebraeo est 
MN hava quod nomen sonat vitam; Reuchlin, Rud 170 sv; auch WA 42, 164, 11 — 17. 
— mater omnium viventium Gen 3, 20. 12 ut sewim trecke S o zu 504, 24.27. 
12 App propagata Vgl BSLK 53, 4. 13 bose lust Kol 3, 5. 13 App Lies: 
origine. 17 App In dolore paries filios Vgl Gen 3, 16. 17f Anm 2 behut ... 
Teufel Vgl Wander 5, 38 Nr 834.835. — Anm 2 Lies: 12, 100, 16; 18, 276, 30f. 
20 ihm sich. — hurentreiber S o zu 500, 10.14. 208 App qguiequid deus facit, 
das verderbt [diabolus] S o zu 391, 12f.21. 22 Anm 4.27 £. et 6. Vgl Ex 20, 12.14. 
26.23 Anm 5 sihets hinder an sucht die häßlichen u unangenehmen Eigenschaften 
auf; vgl WA 51, 704f Nr 290. Anm 1 Lies: WA 36, 81,11. 

520, 6 deus non vult ... imputare S o zu 518, 22f.27. 13 Anm 2 L verstand 
D77y2 in Dan 11, 38f als Eigennamen einer Gottheit u ließ es wie die Vg unüber- 
setzt. Vgl Rgl z St WADB 11 II 178/179. Auf Grund des Konsonantenanklanges 
fand er darin die papistische Messe angedeutet: s bes DB 11 II 72/73, 15ff Rgl 
Anm 2; WA 39 I 140, 1; 50, 80, 18f. 15ff Zu L’s Anschauung von der Bestra- 
fung des Ehebruchs s WA 10 II 289, 8-17; O Lähteenmäki, Sexus u Ehe bei 
Luther (Turku 1955) 70f. 171 tribum deletam Vgl Ri 19f. 19f Über die damals 
weit verbreitete Geschichte von dem am 4. Aug 1532 um des Ehebruchs seiner 
Frau willen begangenen Mord u Selbstmord des Basler Bürgers Christoph Baum- 
gartner s Basler Chroniken 1 (Leipzig 1872) 140ff; 4 (ebd 1890) 98f; Allen, Opus 
Epist Des Erasmi Rot 10 (Oxford 1941) 76—78; WATR 3, 25, 3f; bes 6, 279, 22ff; 
G Loesche, Analecta Lutherana et Melanchthoniana (Gotha 1892) 143£. 20 App 
4 fllorin) Die von L auch in WATR 6, 277, 5—9.21 berichtete Bestrafung des 
Ehebruchs in Basel mit nur 4Gulden entspricht der dort (seit 1533) gültigen 
Regelung; s J Schnell, Rechtsquellen v Basel 1 I (Basel 1856) 186f Nr 149; 259£f 
Nr 225. 26 Zu den drei Ständen s o zu 492, 17£. 26 Anm 4 Z4f Brevibus 
... Sacramento S o zu 458, 12f. — phanatiei spiritus S o zu 78, 14. — Z 5-9 
3. de altera specie ... S o zu 76, 23f, 
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521,1 Anm 1 Zu dieser Erkrankung L’s sH Volz in ZKG 68 (1957) 260f Anm 5 
u 6; ferner ARG 13 (1916) 23 Anm 8. 2 Ohristi memoria S u zu 524, 17 App 
uo zu 42, 27£. 38 ... wuventus educetur ...S o zu4l, 16 App; u 525, 23f. 45 
Audistis ... pedum L erinnert an die Morgenpredigt dieses Gründonnerstags, in 
der auf Grund der Ep (1Kor 11, 20—32) über die Abendmahlseinsetzung u auf 
Grund des Ev-Textes (Joh 13, 1—15) über die Fußwaschung gehandelt wurde. 
7 ‚Hymnum‘: das ists gratias Vgl BH: WA 21, 169, 21 App: Lobgesang ist eine 
dancksagung nach der speise u Lyra zu Mt 26, 30: Hic consequenter ponitur pro 
praedictis gratiarum actio ... Id est, cantico divinae laudis ... pro sacramenti instibu- 
tione et novae vitae denunciatione; auch Glo z St. — gratias Dankgebet, WA 30 I 
394, 9 Anm 8. 71 ‚Aymnum‘ — quae in horto accidit L legt auch in diesen 
Passions- u Osterpredigten des Jahres 1536 wieder BH zugrunde. S o zu 44,7. 
Textgrundlage dieser Predigt: WA 21, 169, 21—171, 23. 9 App mors ... hat 
WWY zu würgen: corpus et animam Vgl dazu L’s Rgl zu Mt 26, 38; Mk 14, 35; Lk 
22, 42 (WADB 6, 119.197.313): Geistlich leiden Christi im Garten u zu Mt 26, 50; 
Mk 14,45 (ebd 121.199): Leiblich leiden Christi im Garten. 131 App Z 16 cor- 
poris gaudium ... spirituale gaudium Vgl u zu 687, 10. — spirituale gaudium S o 
zu 335, 16.22. 131.18 cor laetum in deo Vgl Jes 61, 10. 14 geistlicher freude 
und marter Der Unterscheidung zwischen dem gaudium spirituale u corporale ent- 
spricht ein duplex dolor bzw tristitia: s u zu 574, 27. 17 gwar werden gegen 
In dieser präposition Verbindung lexikal nicht nachweisbar. Im 16. Jh werden 
alte Genitivfügungen durch präposition Fügungen ersetzt, wobei in der Wahl der 
Präposition Unsicherheit besteht. L hat für den Ausdruck ‚gewahr werden‘ eine 
bes Vorliebe in der Bibel für verschiedene lat Äquivalente; s dazu DWB 413, 
4772f. 18 euserlichem leide Vgl u zu 526, 6ff; ferner u zu 574, 27. 19—26; 
522, 7ft Vgl die trad Auslegung von Mt 26, 37f, die wegen der göttl Natur Christi 
Schwierigkeiten mit dem contristari ... hatte: Glo: (Coepit contristari) Non timore 
passionis, ..., sed pro scandalo apostolorum et perditione impiorum. Hiero[nymus] 
..., ut veritatem assumptr hominis probaret ...; auch Lyra; Ludolf, Vita II 59 z St. 
217.258 venit ... Gott Zur desperatio s o zu 259, 7f. — hohe angst Vgl u 522, 18; 
524, 30f; 525, 6 u ö; Lyra zu Mt 26, 37: ... ista tristitia fuerit maxima. 22 Vgl 
Lyra zu Ps 8, 6: in sua passione, quia angeli non sunt hoc modo passibiles, scilicet 
passione corporali; vgl auch Gli z St; Ps 8, 6 auch zit von Ludolf, Vita II 59 zu 
Mt 26, 37f; ferner WA 32, 63, 19 —21/34£. 221.251 er Gott habe verlorn Vgl 
Mt 27,46 par; auch o 118, 9—119, 1/118, 15 —18. 


522,1 Anima tristis BH: WA 21, 169, 37f (Mt 26, 38; Mk 14, 34). 4 sed 
... gefressen Vgl Ps 39, 3; 1Kor 15, 55—57. _ B5lesst.... moribundi Vgl dazu Ade- 
lung 4, 614: ‚(Todesschweiß) der kalte Schweiß eines Sterbenden, ingleichen der 


höchste Grad des Angstschweißes.“ 7.15 blutschweis S o zu 203, 14f. 98.17 
mors ... leiblich S auch u 523, 1f u ö. — Vgl dazu L’s Unterscheidung zu Röm 6, 3 
zwischen der mors aeterna u der mors temporalis: so zu 372, 19ff. 10 enthaltung 


Erhaltung, Nahrung, Versorgung; auch Hilfe; vgl DWB 3, 1554. Vgl auch die 
nahezu synonyme Verbindung trost und enthaltung für: Hilfe u Unterstützung 
(WA 1, 161, 12). 14 App zung durr (ausgedörrt, trocken, DWB 2, 1736) Ps 22, 
16. — cor im leib zurschmolizen Ps 22, 15. 15 Anm 1 ubermacht übermäßig, 
allzu groß; Part Praet zu dem bei L häufigen Verbum übermachen; RN 30 II 180, 
20ff. 20 hefftig Lk 22, 44. 21 cum eterna Ergänze wohl: morte. 23 Postea 
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... schmertzen Das leibl Leiden Christi beginnt nach L mit Mt 26, 38 parr: s o zu 
521, ff. 23f Anm 2 gebeutzt S o zu 38, 8.10 App. 24 App in ... [whe gethan] 
Rörers Ergänzung paßt nicht zum Akk seiner ursprüngl Nachschrift; ‚wehtun‘ 
mit Akk ist nicht nachweisbar (vgl DWB 14 I 52ff). 25 rein an [mhd äne 
= ohne] alle sunde Vgl Jes 53, 9; 2Kor 5, 21; 1Petr 2, 22 u ö. 

523, 3 durr klar, verständlich, DWB 2, 1740. 3f App Ps 8, 6. S o 521, 22. 
S damnatus coram deo ... Vgl Jes 53, 4; 2Kor 5, 21 uö. 11 Anm 2 spiegelfechten 
betrügerische Heuchelei, s Kluge s v; vgl RN 33, 225, 11. — testatur der schweis 
Lk+22, 44. 12 App excitavit [mortuos, visum dedit etc.) Vgl Mt 11,5 par u ö. 
17 App Lazarum [quatriduanum excitavit] Joh 11, 39 —44. — Teufel, tod et ommibus 
membris S o zu 3, 26f. 18 Istos radios hat Gottliche krafft zu ir [= sich] gezogen 
Zum Verständnis s o 522, 7ff. L behandelt die desperatio Christi in Gethsemane 
unter dem Blickpunkt der Zwei-Naturen-Lehre. Gott hat dem verzweifelten 
Christus sein Gottlich krafft entzeucht (o 522, 8). 26 siarrig starr, eigensinnig, 
DWB 10 II 1, 927f; Adj zum Verbum starren, mhd starn: starr blicken, DWB 
10 II 1, 918. Vgl WA 10 II 28, 20. 27—29 Sancti Paires ... veiunet Zur Rezep- 
tion dieses dem Albertus Magnus zugeschriebenen Wortes (s WA 30 II 611 Anm 4 
u RN) vgl Paltz, Himmlische Fundgrube (Leipzig 1497) Bl A ijP: Dar tzu spricht 
albertus magnus Welcher mensche alle tage oben hin als man erbes oder bonen er- 
lißeth vberlaufft oder bedenckt das leyden christi Der erlangeth da mit mer nutz dan 
das er alle freitag das gantz iar fastet O’zu dem andern ist es im nuizer dan das er 
ym selber geb alle wochen ein disciplin das das blut ernach ging durch das gantz 
iar Ozu dem dritten male ist es ym nutzer dan das er alle wochen das gantze var eynen 
psalter beteth. Zu L’s Kritik an dieser Auffassung s WA 2, 136, 12ff; 9, 651,11; 
29, 229, 32; 30 IT 611, 24ff Anm 4 uRN; 34 I 231, 4. 

524, 13 an unterlos ohne Unterlaß, Unterbrechung, DWB 111III 1657 (mit Ver- 
dunklung des langen ‚a‘; vgl Weinhold 85f, $ 90); vgl WA 2, 96, 32; 9, 631, 12.15. 
15 App der [ims] habe... sauer lassen werden Bei Löfter belegte Redensart im heuti- 
gen Sinne; DWB 8, 1865; WATR 1, 259, 21;sauch Wander 4, 25 Nr 35.38.39. 17 
App ‚Hoc facite‘ [in mei memoriam] Vgl Lk 22, 19; 1Kor 11, 24f. S o 42, 27f; 43, 31. 
208 Turcam in Graeciam S o zu 196, 17f u zu 506, 10. 218.26 regnen ... Sodo- 
mam Gen 19, 24fuö. — schwebel Schwefel. Die Form zeigt bis ins 18. Jh das Neben- 
einander von inlautendem ,b‘ u ‚v‘/,f‘; WADB 11 I 106/107 (Jes 34, 9); 10 I 134/ 
135 (Ps 11, 6); DWB 9, 2389. 225.29 App percussit ... Dtn 28, 28f. 231.24f 
perseguuntur hodie S o zu 217, 8ff/27ff. 25.30 putant ... fecisse Vgl Joh 16, 2; 
o 239, 9ff deutet L diese Stelle auf die Verfolgungen der Evangelischen durch die 
„Papisten“. 26 gerengnet Der Nasaleinschub in Wurzel- u Affixsilben bes im 
Alemannischen anzutreffen; vgl Weinhold 213, $ 216; s die Belege DWB 8, 544. 
28 Anm 2 erarni Intensivum zum mhd Verbum arnen, das für L nicht mehr gebucht 
ist. Ursprüngl Bedeutung: ernten, einernten; dann: verdienen, für etwas büßen 
müssen, etwas teuer erkaufen; DWB 3, 697; WA 30 II 480, 7; 51, 228, 20. 

525,1 App blutschweis S o zu 203, 14f. 2—7 App Zu dieser Gleichsetzung 
des Gartens Gethsemane mit dem Paradiesesgarten des Sündenfalles s auch die 
Rgl in BH: WA 21, 169, 32 App; vgl WA 29, 233, 7f; 34 I 255, 5ff/17 —20 (entspr 
Predigten). 4 quia ... so Gen 3, 1ff. 8 ‚semen mulieris‘ Zum sogenannten 
Protevangelium (Gen 3,15) s o zu 139, 7f. 12 ista inenarrabili charitate Vgl 
2Kor 9, 15. 14 aeternam ... mortem S o zu 522, 9.17. — Teufels kopff S o zu 
185, 11 Anm 1. 142.16 tag und nacht nicht feiern Vgl 1Petr 5, 8. S o zu 44, 2f. 
16 Teufel ... nec eius Apostoli Vgl o zu 3, 26f. 
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525,18 Anm 1 Über Johann v Brandenburg-Küstrin (3. Aug 1513 —13. Jan 
1571) s ADB 14, 156 —165. 19 Huc usque: L legt wiederum BH als Predigt- 
text zugrunde: s WA 21, 171, 24—173, 20. Vgl E Mülhaupt D Martin Luthers 
Evangelien-Auslegung 5 (Göttingen 1950) 22*. Die Abgrenzung ergibt sich aus 
526, 14 u 525, 19. 20 hebdomas passionis Der offizielle liturg Name der Kar- 
woche in der kathol Kirche ist hebdomada sancta bzw. septima maior; LThK 6, 4; 
Eisenhofer 1, 504. 21 ordinati ... passionis S o zu 41, 10—16. 251 Vgl o 
zu 523, 17 —29. 


526,3f Heri andistis ...S o 521, Tff. 4.9.25 druber ausgangen blutschweis 
Lk 22, 44. So 522, 5f.14f; 523, 11; 525, 1 App. S bes o zu 203,14f. 6fl inceperint 
externae passiones Nach L’s Bibelglossen (s o zu 521, 9ff App) beginnen mit Jesu 
Verhaftung seine leibl Leiden. 8 App Lies: Nach tamen steht so erschrecken sp. 
9 App Vi canit psalmus Ps 16, 10. 12 in die helle faren Vgl bes 1Petr 3,19 u 
BSLK 21, 13£. 14; 527,1 ‚Die schar‘ 1. duxerunt ad Hannam BH: WA 21, 
171, 24—26. Hier setzt L mit der neuen Auslegung ein. 15f tamen ... fassen 
Das zeigt, warum L an einer Passionsharmonie so stark interessiert war. Vgl 
auch WA 1, 53, 7£. 178 Scriptura dividit noctem in 4 partes i.e. vigilias ... Vgl 
Lyra zu Mt 14, 25: Ista erat consuetudo antiquitus in exereitibus, quod nox in quatuor 
partes dividebatur, et in qualibet parte diversi milites sibi succedentes vigilabant ad 
custodiam exercitus ...; WATR 3, 494, 1ff. 198.211; 527, 1 Hohepriester ... et 
socer BH: WA 21, 165, 27; 171, 25£ (Joh 18, 13); vgl WA 28, 258, 5/28f zu Joh 
18, 12£. 21 partirt ... hohepriester L schließt das aus Lk 3, 2; vgl auch Apg 4, 6. 
Vgl Glo zu Joh 18, 13: Erant eo tempore duo sacerdotum principes [ut Lucas ait] 
Annas et Caiphas, qui vicissim annos suos agebant. 24 Christus ... per Oydron 
BH: WA 21, 169, 21f (Joh 18, 1). 25 1. stucke, ... beiten BH: WA 21, 169, 36 — 
170, 15. 26f veniunt BH: WA 21, 170, 21ff. — Iudas ... BH: WA 21, 170, 24f. 
278 ipse ... pontificibus BH: WA 21, 170, 22 (nur Joh 18, 3); vgl Glo; Lyra; WA 
28, 210, 6ff/34ff z St. 

527,2 Anm 1 wolten im hoffiern in höfischer Weise aufwarten; in pejorativer 
Bedeutung: schmeicheln; s o 257, 15 Anm 3; Glo u Lyra zu Joh 18, 13: Et quia 
eundo ad domum Caiphae habebant transire ad domum istius Annae, ideo introierunt 
domum eius, propter eius reverentiam ...; WA 27, 111, 20£. 38 wol lassen binden 
... BH: WA 21, 171, 25 (nur Joh 18, 24). 5 Textus ... BH: WA 21, 172, 29 — 
173, 2 (Mt 26, 63.65 par). 5 App Ubi... Caiphas [hause] Nach L’s Meinung 
ist Jesus sofort vom Hause des Hannas in den Palast des Kaiphas geführt worden, 
so daß das erste Verhör bereits dort stattfand. Vgl L’s Rgl (seit 1541) zu Joh 18, 
14—15 u zu Joh 18, 24 (WADB 6, 399): L will Joh 18, 24 hinter 18, 14 versetzt 
wissen (These der Blattvertauschung!). Vgl WADB 4, 456, 33—457,2 Anm ]. 
Ähnl BH: läßt zwar Joh 18, 24 an seiner Stelle (WA 21, 172, 10f), fügt aber nach 
Joh 18, 24 einen Satz nach Mt 26, 57 parr ein (ebd 171, 27 —29). 7 nicht lassen 
schlafen Bes in der Bibel vorkommende Redensart; WADB 10 II 118/119 (Pred 
5,11). 8 mitten ... kol feuer BH: WA 21, 171, 39£ (Joh 18, 18). 9 richt haus 
Gerichtsgebäude, DWB 8, 896; WADB 5, 400/401 (Joh 18, 28). 10f BH: WA 21, 
172, 28f (Mt 26, 59 par). — Nicodemus (Joh 3, 1ff; 19, 39) et Ioseph (Mk 15, 43 
part; Joh 19, 38). Vgl o 45, 21. 11.14 fromm rechtgläubig, rechtschaffen; s o 
zu 4, 10. 15 App. 23 VglMt 7, 15; 1Petr 1, 19. 16.221 Euangelistae ... Petri 
BH folgt wie L hier dem johann Aufbau: Erste Petrus-Verleugnung vor dem Ver- 
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hör, danach folgen die zweite u dritte Verleugnung: WA 21, 171, 30ff. Zum Versuch, 
die verschiedenen Berichte über die Verleugnung Petri zum Ausgleich zu bringen, 
s Lyra zu Mt 26,69 u zu Joh 18, 25. 17 App Lies: iam (1.). 18 fert her 
fällt ein, platzt dazwischen; DWB 3, 1249ff; vgl o zu 383,29. — Dw einer Vgl 
BH: WA 21, 171, 37. 19 schlechts im unter augen führt es ihm klar u deutlich 
vor Augen; s RN 33, 204, 13f; WA 49, 103, 3. 208 ligatus Vgl Joh 18, 24. — 
cantavit gallus BH: WA 21, 172, 1f (nur Mk 14, 68). 22 wüteten wütenden, zur 
Form s o zu 347, 13f. 24 consules Vgl o 44, 33ff. 2bf de discipulis, praedi- 
catione BH: WA 21, 172, 3ff (nur Joh 18, 19ff). — Num ... filius dei? BH: WA 21, 
172, 38ff (Mt 26, 63 par). 26; 528, 4 spitzig spitzfindig; RN 32, 176, 3. 28 
Anm 2 eingerieben tüchtig vorgehalten. Im 16. Jh bes: jem die Sünde einreiben 
Sehling 11, 5323; Mathesius, Sarepta (Nürnberg 1571) Bl 114a. 160a. 160b; V Diet- 
rich, Agend Büchl (Nürnberg 1545) Bl 2a. 3a; DWB 3, 248 (mit späteren Belegen). 
App Z7 13 Lies: 14. 


528, 2f App Quid me [quaeris? quaerere] alios ... BH: WA 21, 172, 4—7 (nur 
Joh 18, 20f). 48.9.12f.16 Ego sedebo BH: WA 21, 172, 41—173, 2 (Mt 26, 64 
parT). 10 trotzige beherzte, mutige, im Vertrauen auf Gott gesagte; DWB 111 
2, 1148; WA 26, 376, 4; vglauch o zu 75, 11. — gifftige wurmer Von L oft gebrauch- 
tes Scheltwort für bösartige Menschen; s WA 34 I 334, 13f; 521, 19 Anm 1. 14 
BH: WA 21, 172, 28—35 (Mt 26, 59—61 par). — klauben mühsam gewinnen, 
zusammensuchen; DWB 5, 1022. 16 daddeln tadeln, für fehlerhaft erklären; 
s Kluge, Luther bis Lessing 111. 17 App treiben sie [in] mit keyser Vgl Joh 
19, 12. — Zu treiben vgl DWB 11 I 2,10 u Frisius 176 b: eim heisz machen, das 
ist treiben, angst machen. — ir mutlin kult S o zu 32, 22. 19ff App BH: WA 
21, 172, 12ff (Mt 26, 69ff parr; Joh 18, 17). 20 App [fellt er ins] verfällt er aufs, 
gerät er ins; DWB 3, 1282f. 20f App execretur ... verfluchen BH: WA 21, 172, 
17.23. — vermaledeien verdammen, s Kluge s v; DWB 121 840. 22 AppuaR 
‚Tecum [paratus sum mori]‘ Lk 22, 33 ist besser als Mt 26, 35; vgl BH: WA 21, 
168, 39£. 24 Anm 1; 534, 6 verdüstert in Schwermut versetzt, traurig u irr an 
sich selbst; auch: wahnwitzig; vgl DWB 12 I 263; s WADB 7, 271 (1Tim 6,4 
u Rgl); s Kluges v. 245 dominus ... canit gallus BH: WA 21, 172, 24f (Lk 22, 
6lf). 25f Si ... audisset Vgl Mk 4, 12. 


529,1 App Vgl Ludolf, Vita II 59 zu Lk 22, 61: Oonversio quidem ista et 
respectus fuit interior et spiritualis, non exterior et corporalis, quia Dominus erat 
intus in auditorio ..., Petrus autem foris in atrio ... et unus alium videre non poterat 
oculis corporalibus. 1f App redierunt (darüber: in cor) verba Christi Mt 26, 34; 
Mk 14, 30 u ö. — an quae an welche. 5 App abüt ... bitterlich BH: WA 21 
172, 27 (Mt 26, 75; Lk 22, 62). — usque ad paschae [diem] S dazu Lk 14, 34; Joh, 
21,15 —19. 9—11 auffrürer BH: WA 21, 174, 7ff (Lk 23, 2). — Gotts lesterer 
Vglebd 173, 3f (Mt 26, 65 par). — Diese Zusammenstellung von Aufrührer u Ketzer 
auch o 240, 13£.23 (u RN). 16 App den grawen rock [verdienen wollen]. Im 16. Jh 
beliebte Redensart: sich bei seinem Herrn beliebt machen. Den grauen Rock 
(nach ma Vorstellung hat ihn Christus aus Demut getragen) schenkte man am Hofe 
fahrenden Sängern als Belohnung ihrer Kunst. Vgl WA 38, 30, 14; DB 3, 54, 3; 
B 10, 326,17 Anm 3. 18; 530,1 BH: WA 21, 173,6. — Geht als auff bezieht 
sich, zielt alles auf; DWB 4 I 2,2453. — Sedere BH: WA 21, 172, 41—173, 2 
(Mt 26, 64 par). 18—20 Das Aus- u Anspeien war im Judentum ein Zeichen 
der Verachtung. Vgl Num 12, 14; Dtn 25, 9. S auch Lyra zu Mt 26, 67. 25 auff- 
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geruckt wieder zur Sprache gebracht, vorgeworfen; Lexer 2, 1699; Rechtswb 1, 929; 
WADB 7, 388/389 (Jak 1,5); ferner RN 33, 25, 1f; 341, 14 Anm 1. 

530, 2.7.12 sunde hier stark flektiert; s DWB 10 IV 1109. 4f App Anm 1 
die nobis [quis est qui te percussit] Vgl BH: WA 21, 173, 7f (Lk 22, 64; Mt 26, 67f; 
Mk 14, 65). — Haben der blinden kue mit [im gespielt] L setzt obengenannte Bibel- 
stellen in Parallele zum Blindekuhspiel, das bereits in der Antike bekannt war; 
s RN 32, 124, 6f. Bereits Otfrid (Evangelienharmonie IV 19.73) bezieht das 
Blindekuhspiel auf Jesu Gerichtsszene; s DWB 2, 121f; 5, 2550; 10 I 2359; vgl 
WA 6, 56, 14; 23, 645, 15. 11 scriptura ... passurum Vgl Lk 24, 46; gemeint 
sind atl Texte wie Jes 53, 3ff; Ps 22 ua. 19 App crucis S App zu Z 19: galgens; 
s u zu 656, 8£.17. 22 App agnus Vgl Jes 53,7. 24 gespott Intensivierung 
des Simplex Spott; Deverbativum (zu spotten) mit kollektivierendem Praefix; 
Lexer 1, 923; DWB4I2, 4160. 24 Anm 2 legen mich all plag an Vgl u zu 688, 7. 
23 renascuntur Vgl Joh 3,3, 5. 248 schlagen ... feusten BH: WA 21, 173, 6 
(Mt 26, 67 par). 28 verdamnen S o zu 14, 3f App. 

531, 4 prodere cum Iuda Mt 26, 14ff parr. 4f.1l inn sich fressen in sie 
abtöten; vgl o 522, 4. 7 bote inen bot ihnen; Anfügung des ‚e‘ in der 1. u 3. Sg 
Ind Prät in Analogie zur Flektion der schwachen Verben; s Paul-Mitzka 152, 
$ 155 Anm 6. 9 eitel liblich ganz voll Liebe, nichts als freundlich; DWB 3, 384; 
6, 968. 10 freundlich er uns meinet freundl er gegen uns gesinnt ist; wie sehr 
er uns liebt; s o zu 215, 17. 12 milden freigebigen, opferbereiten; DWB 6, 2202. 
12.22 a morte eterna — geistlich und leiblich sterben S o zu 522, 9f.17. 15 App 
da von helffe davon (a blasphemia) abbringe; DWB 4 II 952; WADB 9 I 372/373 
(2Sam 22, 3). 16f L fügt hier wie BH (WA 21, 173, 10—18), Lk 22, 66 — 71 
als zweites Verhör am Morgen an. 17 filius dei? Vgl BH: WA 21, 173, 16f. 
17 App Anm 1 hengen [sie] im die keten an hals Vgl BH: WA 21, 173, 18. Sonst 
meist bei L: in den Strick legen (WA 12, 139, 26); vgl dazu Erasmus, Adagia 1, 
5, 21; Bild für: jem binden, fesseln. Wander 2, 1259f; Trübner 4, 136. 18 pro- 
dit Pilatus BH: WA 21, 174,1 (Joh 18, 29). 19 4 particulis diei Analog der 
Nacht wurde auch der Tag in vier Teile eingeteilt: WATR 3, 494, 15ff. 23 
Anm 2 non habenus in nostro horto steht nicht in unseren Kräften; s o zu 400, 9f 
App Anm 1. Der in Anm 2 angeführte Verweis bezieht sich lediglich auf einen ähnl 
Bildbereich, hat jedoch inhaltl eine andere Nuancierung. 


& 


532, 1 dei Lies: diei. 3 in cor inculcet Bei L oft anzutreffende Redensart; 
Frisius 678: ‚inculcare aliquid‘: Eim ein ding offt sagen und eynstossen, eyntreyben, 
eynplüwen; vgl Dietz 1, 500f; Thiele Nr 414. 5 Custodes erant velut tod BH: 
WA 21, 181, 28 (nur Mt 28, 4). Bf Inn des ... weg BH: WA 21, 181, 28f (nur 
Mk 16, 3). 68 Da laufft ... ablatum BH: WA 21, 182, Iff (nur Joh 20, 2). 7 
sagt nach erzählt weiter, verbreitet das Gerücht; DWB 7, 108. — Non ... eis BH: 
WA 21, 181, 41f (nur Lk 24, 11). 8 ‚Rabuni‘ BH: WA 21, 182,29 (nur Joh 
10, 16). 8—10 BH: WA 21, 182, 42ff (Mk 16, 5—7). 11fi 1. BH: WA 21, 
181, 11—42. — auffgemacht (ergänze: sich) Schon mhd in hier vorliegender Bedeu- 
tung; DWB 1, 689f; Dietz 1, 136. 15f BH: WA 21, 181, 28-30 (Mk 16, 3). 
17 grosse ... ebrios Vgl u zu 534, 8 Anm 1. 18 5 schleg Im älteren Nhd werden 
die Stunden nach der Zahl der Schläge benannt (bes norddt); DWB 9, 324f. 
18—26 App BH: WA 21, 181, 25—28 (nur Mt 28, 2—4). 19 hutter Wächter, 
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DWB 4 II 1989. 23 ledig leer, DWB 6, 502ff. 25f BH: WA 21, 183, 22f; 
vgl Theophylact MPG 124, 289/290. 26—29 BH: WA 21, 181, 28—32. 29 
brand sonderlich war ganz bes erregt (durch den Schmerz); Henisch (399) erklärt 
das Verb mit: brausen: Brunst und Dampf von sich geben; DWB 2, 367£. — 
533,3 Magdalena ... vergisst BH: WA 21, 182, 1ff (Joh 20, 2f). 

533, 1 truncken fur versunken in, ganz u gar ergriffen von; vor allem der 
Mystik zugehörendes Adjektiv für den gesteigerten Seelenzustand; vgl bes Mecht- 
hild v Magdeburg, Offenbarungen oder das fließende Licht der Gottheit, hrsg v 
G-Morel (Regensburg 1869) 11, 9; 63, 20.22; 64, 17; bei L bes Ausdruck einer 
leidenschaftl Gemütsbewegung; vgl seine Unterscheidung WA 19, 417,15 —18; 
s auch u zu 534, 8 Anm 1 sowie L’s Erläuterung auf Grund von Jes 29, 9 in WA 4, 
583, 2ff. 3 App vergisst [der andern] Zu ‚vergessen‘ (m Gen) s Franke 3, 106. 
s3i.7fE BH: WA 21, 181, 33ff (Lk 24, 4ff). 5 weil während (bei L meist noch 
in temporaler Bedeutung); vgl o zu 314, 31; auch 113, 32; 115, 31; 137,26 u ö. 
7 App fulgentibus [vestibus] BH: WA 21, 181,4; vgl Lk 24,4 Vg. 8ft Ibi ... 
BH: WA 21, 181, 35ff. 9f Magdalena BH: WA 21, 182, 2f (Joh 20, 2). 15f 
‚in Galilea‘ — ... merlin BH: WA 21, 181, 37.41£ (Lk 24, 6.11). 16 Anm 1 
teiding, merlin Geschwätz u üble Nachrede, Gerücht; DWB 1111, 233£f u 6, 1658f; 
zu teiding s RN 33, 44, 3. 16ff BH: WA 21, 182, 1ff (nur Joh 20, 2ff). 17 
App [sich haben] abgestolen sich haben heimlich davongemacht; refl selten belegt; 
vgl Dietz 1, 31; Lexer 2, 1173. 19 Johannes ... dilexit So nicht in der Trad; 
ähnl nur Alkuin MPL 100, 988 A z St: sed ill (= Petrus u der Jünger) prae ceteris 
cucurrerunt, quia prae ceteris amaverunt. 20 lintheamina Joh 20, 5. — Das lies 
sich ansehen Es schien so; DWB 1,456; WA 31 I 80, 23f; 396, 21. 21ff Ideo 
concludebant Iudaeos Vgl Lyra zu Joh 20, 2: T’imebant enim ne Iudei corpus Christi 
asportassent, ut ei ignomimiam facerent. 25.29 jamerig voll Schmerz, Herzleid; 
vgl u zu 732, 5. 29 unter wegen unterwegs (alter Akk) DWB 11 III 1887; Kluge 
SV. 

534,1 3. Magdalena BH: WA 21, 182, 19ff (nur Joh 20, 11ff). 3.25 3° = 
tertio. 5 prima apparitio BH: WA 21, 182, 24ff (Joh 20, 14ff). 8.17 tol Bei 
L auch bereits in nhd Bedeutung: unglaublich, verwunderlich; DWB 11 I 1, 635f; 
vgl dagegen u zu 2, 21. 8 Anm 1 so gar ersoffen inn so ganz versunken in,über 
u über eingetaucht in, auch: trunken vor (s o 533, 1); s bes im gleichen Zusammen- 
hang WA 28, 448, 29; ferner DB 11 I 88/89 (Jes 28, 7); vgl DWB 3, 986; Lexer 
1, 679. 9f Anm 2 App [es] ist [inen] ein mensch ut stocke und stein d h sie sind 
so starr, daß ihnen die Menschen wie leblos vorkommen; Bildvergleich, der bei L 
auch für die Situation des ürschreckens u Nicht-Verstehens gebraucht wird; vgl 
u zu 611, 29; WA 45, 634, 36f; auch Wander 4, 871 Nr 89; 872 Nr 110; 820 Nr 
275/277; 821 Nr 288. 11f Die Frage, warum sich Maria Magdalena von den 
Engeln abwendet (Joh 20, 14), hat schon die Trad beschäftigt, die sie aber anders 
beantwortet: vgl Theophylact MPG 124, 293/294; zit von Glo z St: Quare con- 
versa est retrorsum Maria, cum loqueretur cum angelis? ... Videtur igitur, dum illa 
colloqueretur cum angelis, Jesum stetisse post eam, et illos terruisse, quia spectaverunt 
Dominum ... Cumque hoc vidisset, mulierem conversam esse retrorsum ...; ähnl 
Lyra z St. 12 Anm 3 henckts maul Erst bei L nachweisbares Bild für das ge- 
drückte, traurige, tief erschütterte Gemüt; DWB 6, 1784; Wander 3, 512 Nr 269; 
vgl ebd 515 Nr 354; auch WA 47, 351, 38. — brunst innere Glut; s o zu 34,1. 
14 sonst möglicherweise hier: so aber; vgl DWB 10 I 1738f. 15 schlechter gsel 
einfacher Mensch; gesell auch sonst bei L in allgem Bedeutung; s Dietz 2, 98; 
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Henisch 1554. 15f et ... pedes Vgl Lyra zu Joh 20, 17: Illa enim ex devotione 
voluit statim osculari pedes eius ...; vgl Glo; auch Alkuin MPL 100, 991 C u Theo- 
phylact MPG 124, 293/294 z St. 17—20 BH: WA 21, 182, 29£.34—37 (Joh 
20, 17£). 20 ita Magdalenae Mk 16,11. 208 imo ... illis Joh 20, 19ff; Apg 
1:3: 22 App I. custodibus S o 532, 11ff. — mulieribus S o 533, 3ff. 23 die 
weiber ... BH: WA 21, 182, 42ff (Mt 28, 5ff; Mk 16, 5ff). 25ft 3° COhristum 
resurrexisse BH: WA 21, 181, 35—39; 182, 24ff; 183, 14ff (letzteres nach Mt 28, 
8—10). 28 Non agnoscunt Nicht biblisch. 28 aR Lies: Mt 28, 10. 298; 
535, 6ft BH: WA 21, 183, 22—29 (Mt 28, 11—15). 

535,1 Anm 1 ausgewestert Eigentlich: das Taufkleid (mhd wester) ausziehen; 
DWB 1,1017; vgl 14 I 2, 634; RN 32, 184, 22. Vor L nicht, bei ihm nur selten 
nachschriftl belegt. — Anm 1: Tischr 4, 496 = WATR 6, 332, 40. 5f App non 
.... domum BH: WA 21, 184, 24f (Joh 20, 19). 7 Anm 3 App Oportet 7 [men- 
dacia] habere Ergänze nach WA 45, 376, 11: daß man eyne mit zu decke. In dieser 
Form lexikal erst nach L belegt; s Wander 3, 258 Nr 147; ferner 255 Nr 51 (mit 
falscher Belegangabe aus Henisch; vgl aber Henisch 230: Ein lug bedarff wol 
zehen dicht bis sie einer warheit nur gleich sicht). 121 ostertag ... quievit Lev 
23, 7; Num 28, 18. 12f.24f sabbat Ex 20, 10f. 13ff Iudaei ex Mose befelh 
Ex 12, 6ff.18; Lev 23,5 u ö. 17 nach dem Mond Zum israelit Mondkalender 
vgl Ps 104, 19. 

536, 2 App Caenae die, quae fwit 14. [Mareii] L folgt der synoptischen Chrono- 
logie, nach der der Tag des letzten Mahles der 13. Nisan war; vgl Mk 14, 12ff par. 
16 App Lies: da (2.). 27 den tod fressen Vgl 1Kor 15, 55—57; s u zu 690, 11; 
s auch o 44, 30f. 


10. 


537, 2&ff Textgrundlage ist BH: WA 21, 181, 10—185, 21. 31... viermal ... 
S o 532, 11ff (1.); 533, 3ff (2.); 534, 1ff (3.); 534, 23ff (4.). — gezeuget bezeugt; 
DWBAIA4, 7026f. 4f 1. Magdalena BH: WA 21, 182, 24—32 (Joh 20, 1—17). — 
2. Simoni Lk 24, 34. S o 533, 27f. — postea mulieribus BH: WA 21, 183, 17—21 
(Mt 28, 9f). 6 non ... mortuis BH: WA 21, 181, 35£f (Lk 24, 5). — sich schicken 
(zur Reise) rüsten, aufmachen; DWB 8, 2649f. — ... in Galilaeam Mt 28, 7; Mk 
16, 7. 7 non potuerint credere Vgl Lk 24, 11. 8 wahn leeres Gerede; s o zu 
422,6. — da kein grund drunder dem (nichts Vernünftiges) zugrunde liegt; vgl 
Wander 2, 158 Nr 54—56; DWBA4I 6, 705. 98 recht kern ... hulse, schal L ge- 
braucht die Kern-Hülse-Metaphorik auch losgelöst von der Schriftexegese zu 
2Kor 3,6 (s o zu 424, 21f); hier auf die Miterben u die Feinde Christi bezogen. 
11 miterben Röm 8, 17; vgl oo 54, 6.34. 16 hoch bedeutend, von Gewicht; DWB 
4 II 1598; vgl WADB 10 II 56/57 (Spr 17, 7). 171; 538, 6 lebendig ... cor Vgl 
2Kor 3, 2f; s o zu 411, 15.21ff. 20 Adam vetus S o zu 52, 22. 24 Prius . 
domo Vgl Joh 20, 19. 27 eitel götter Vgl 2Petr 1,4. 28f Vgl Jak 2, 19. Zur 
Jfides historica, die auch der Teufel annehmen kann, s u zu 567, 30; 568, 25. 30f 
zum rechten helffen zum Recht verhelfen; vgl DWB 4 II 954; 8, 405. 

538, 6 guanguam ... velit Gegen die spiritualist Lehre von der unmittelbaren 
Geistoffenbarung s o zu 130, 24 —26. 91 den armen ... dispersae Vgl Mt 9, 36; 
26, 31; Joh 10, 12 uö. 11.15 schertzt er mit inen Vgl o 52, 4ff: die Engel scherzen 
mit Maria Magdalena. 13f BH: WA 21, 182, 24—32 (Joh 20, 14—17). 14 
ghet ... solche freude ergreift, erwächst ... solche Freude; vgl DWB 4 I 2, 2455; 
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Dietz 2, 45. 178 fur grossem kützeln aus großer Freude (wohl mit dem Neben- 
sinn der heimlichen Freude an der Not anderer); vgl DWB 5, 879.881f; auch WA 
22, 454 zu 60,37. 18.208 schelten ... BH: WA 21, 181, 35f (Lk 24, 5). 24 
Vgl Joh 20, 30f; 21, 25. 25 ‚Ne timeatis‘ BH: WA 21, 183,19. 28 BH: 
WA 21, 182, 30 —32. 34 App ut prophetae [praedixerunt]) Vgl Jes 53, 4ff. 

539, 48.6 ‚Annunciata fratribus‘ BH: WA 21, 183, 20 (Mt 28, 10); Joh 20, 17; 
053, 17ffz St. 5 aB Streiche das Bibelzitat. 11 qui negarunt, fugerunt ... Vgl 
Mt 26, 69ff (Verleugnung des Petrus); 26, 56; Mk 14, 50-52; s o 53,28 App; 
54, 12 (entspr Predigt). 18 zum Teufel faren RN 32, 70, 16. 19 feret zw 


greift ein. 24 pro cohaerede Röm 8, 17. 26 in ... natus S o zu 326, 20f. 
31 Si omnes diaboli venirent S die erste Strophe von ‚Ein feste Burg‘ WA 35, 456, 17. 
32 Anm 1 ein klippen schlagen Vgl o zu 85, 8 Anm. 33 in novam vitam venit 


Vgl Röm 6,4. 

540, 1f nichts bangers ei nicht Schmerzliches für ihn; vgl DWB 1, 1102. 3 
wanst am hals Wanst — wie oft bei L — in metonymischem Gebrauch für den 
Menschen in seiner materiellen Natur; RN 32, 461, 37; DB 13, 1914; 1918f; vgl 
auch die bei L häufige Redensart: fleisch am Halse tragen; s o zu 382, 25 Anm 1. 
6 verleugneten verleugnenden; zur Form s o zu 347, 13. TaR Joh 21, 17 Lies: 
Joh 20,17. — BH: WA 21, 182, 31. 10 fur gewisscht hervorgehuscht (d h 
rasch wie ein Wisch beim Reinigen); vgl DWB 14 II 720ff. Zur Etymologie s Kluge 
s v ‚Wisch‘. 11 gespisst aufgespießt; vgl o zu 119, 14. 14 Anm 1 gesampten 
lehen S o zu 302, 6 Anm 1. 22 homines ... Paulus Vgl Röm 2, 5. 26 Den ... 
weg Vgl 1Kor 5, Tf. 268 unigenitus filius Vgl Joh 1, 14.18 u ö. 311.33 zur 
fides historica s u zu 567, 30; 568, 25; vgl Jak 2, 19. 37 pro ... dono Vgl 2Kor 
9,18. 38 inn ... freude Vgl 1Petr 1, 8. 


11. 


541,2 Anm 1 Nr 8 = o 525, 18 Anm 1. 3 Predigttext: Ev des Stgs Quasi- 
modogeniti: Joh 20, 19—31. 31 1. = Joh 20, 19—25. — 2.= V 26-29. — 
3. = V 30f. Ähnl WA 34 I 318, 7—9/23£ z St. 7t Zur Ostergeschichte vgl BH: 
WA 21, 181, 11ff; so 532ff u RN. 8 duo euntes Lk 24, 13ff par; BH: WA 21, 
183, 30ff. SI non solum erant 12 Vgl1Kor 15, 6. 101 Ebraica salutatio DW 
097; vgl auch WA 20, 364, 4f. 16 usum et krafft resurrectionis Vgl WA 20, 
363, 29ff; 28, 465, 23ff; 476, 5ff (entspr Predigten). 19 das sols gelten darum 
geht es; vgl DWB 4 II 2, 3078. 20 die ... behalten Vgl Joh 20, 23. 21; 
645, 5ft himel ... auffschliessen S o zu 246, 23. 24 Setze Fragezeichen hinter 
mittel; vgl auch u 544, 29. 

542,1 tod..., macht Vgl 1Kor 15, 55—57; 2Tim 1,10 u ö. 2 fleischlichen 
synn Vgl Röm 8, 5ff. 6 Non ... regirt Vgl Joh 18, 36. 10f strick, schwerd 
Symbole des Gerichtsherrn, DWB 10 III 1571; auch: Schwert u Wiede (Strang 
aus Weidenzweigen) DWB 14 I 2, 1499. 18; 545, 181 veniali peccato Vgl u zu 
646, 27£. 21 aR Lies: Dan 4, 29 —31. 22—24 Dan 4, 12.20.24ff. 25ff App 
L meint hier vermutl die ma Auslegung der claves von Mt 16, 19; s LThK 9, 422 — 
425; RGG 5, 1451 —1453; WA 50, 631, 36 —632, 34 u 243, 13ff. Zu der aus Mt 16, 19 
abgeleiteten Lehre von der Schlüsselgewalt als Jurisdiktionsgewalt des Papstes 
vgl WA 11, 96, 30ff; 28, 477, 16ff; bes 478, 14—24; 45, 460, 27—461, 12 u ö zu 
Joh 20, 23. 29 App Lies persona (2.). 

543, $t Zur Theorie vom Kirchenschatz s RN 30 II 282, 4/18. 9 App.18 
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[sim peccator siue] Sanctus S o zu-455, 7ff.30ff. Die Absolution ist unabhängig von 
der geistl Beschaffenheit des Absolvierenden. S auch WA 28, 466, 26 —471, 38 zu 
Joh 20, 21—23. 17—19; 546, 13 hats gestifft ... S o zu 123, 34ff. 181 in ... 
gelegt S o zu 456, 19— 22; auch u 546, 10ff. 22 App Lies: in (2.) ... 


544,1 Anm 1 wasschen Zur Herleitung s WA 17 II 525 (zu 280, 15). 3 App 
‚Ite ...‘ Paraphrase von Joh 20, 21 —23. 5 Teufelskopff Teufelsanhänger, häu- 
fig bei L für den Papst, seine Anhänger u die Schwärmer; WA 47, 879 (zu 192, 18). 
5f expectent ... caelo S o zu 130, 24 —26. 12 mus fliehen Vgl Jak 4,7. 17f 
Zur ma Bußtheologie s R Schwarz, Vorgeschichte der reformator Bußtheologie, 
AKG 41 (Berlin 1968). 18f currit ad S. Jacobum S o zu 148, 1f. — Petrum S o 
zu 198, 12. — der zu hall Albrecht von Mainz stattete sein 1520 errichtetes Neues 
Stift zu Halle reich mit Reliquienschätzen aus; P Redlich, Cardinal Albrecht v 
Brandenburg u das Neue Stift zu Halle 1520 —1541 (Mainz 1900). 198 ersoffen 
in suis peccatis So zu 534, 8 Anm 1. 22 App Nostra [monachorum] vita ... alio- 
rum peccata deleremus Zu der Lehre von den überschüssigen Werken der Mönche 
so zu 201, 3/200, 31 —33 u unten zu 673, 7.13.15. 25 gestifft Stiftung, DWB 4 I 
2, 4233; Dietz 2, 106; WA 30 II 610, 40. 


545, 7 peccata eis behalten Vgl Joh 20, 23. 8 verbiet gebiete (wie im Mhd) 
DWB 12 I 111; Lexer 3, 75. 11 scheinet wird kenntlich, offenbar; DWB 38, 
2447; WA 1711 38,5. 13 Tibi remissa peccata Vgl Mt 9, 2 par u ö. Zur Absolu- 
tionsformel s WA 30 I 387,5 —7. 29 cor kecke Vgl Joh 20, 20; WA 20, 363, 29f. 
30 lass träge, RN 30 II 60, 32. 34 peccato, morte Vgl Röm 6, 18(a); 8, 2(b). 

546, 4 dives Vgl Lk 16, 19ff; Mt 19, 23 parr. 8 App Lies: supra (2.). 10 
zugescharrt (mit Erde) zugeschüttet, verdeckt, DWB 16, 788 (nicht in übertragener 
Bedeutung). 


12. 


547,2 Zu Crueigers zweiter Eheschließung mit Apollonia Günterode s WAB 
7, 384£. 42.17ft An die Stelle der kath Brautmesse setzte L die Hochzeits- 
predigt. Vgl Eisenhofer, 2, 419ff; Rietschel-Graff 2, 690ff.711f; LThK_ 2, 658f. 
5 simplicem Fehlübersetzung Rörers für schlecht. 23 aR Lies: Eph 5, 22 —33. 

548, 6.29—31 L unterscheidet zwischen der nidrigen, leiblichen Ehe der Men- 
schen u der hohen geistlichen Ehe Christi mit seiner Gemeinde:s u zu 553, 6ff/23ff 

549, 1f aR Lies: 1Thess 4, 3£. 2f App 20 corpus suum vas ... in quo anima 
[eonservatur]) Vgl 1Thess 4, 4. Zur Deutung des vas auf den Leib s ThWB 7, 365f 
Anm 48; Ambrosiaster MPL 17, 473. Vgl @li z St; ferner Lyra z St: corpus pro- 
prium quod vas dieitur eo, quod in ipso formatur per naturam, anima a Deo infundi- 
tur per creationem. 31.218 vivere ut gentes Vgl 1Thess 4, 5. 10 Vgl WA 16, 
218, 29f zu Eph 5, 22ff. 30 bilde und Exempel Synonym; Beispiel einer im 16. Jh 
häufigen Verbindung eines gleichbedeutenden dt u lat Wortes. 


550, 11.198 on Euangelio Gemeint ist das Ev des Stgs Quasimodogeniti: Joh 
20,19 —31. S o 541, 15ff u ö. 7.34 aR 2Kor 11, 2; auch WA 14, 318, 8ff.27£; 
24, 422, 7f/20ff zu Eph 5, 32 herangezogen. 9.375 551,1 brautdieners Braut- 
führer, DWB 2, 333; Rechtswb 2, 465. 11 aR Lies: Joh 20, 21.23. 18 (wie 
ich gesagt habe) Oben 548, 20ff. 29; 551, 16 gefoddert und beruffen Hendiadyoin; 
s Henisch 195, 1176. 


551,9 ut ... meo Vgl Joh .20, 23. 14f Christus alhie Joh 20, 21. 20ff 
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(wie Sanct Paulus hie spricht) Eph 5, 25f. 30 heim gebracht nahe gebracht, 
offenbart; DWB 4 II 858; WA 30 I 200, 15. 

552, 4 in... misit Vgl Mt'28, 19; Mk 16,15. 6f non ... kot Ähnlich Wander 
2, 1557 Nr 38; 1558 Nr 51. 7 App abnegavit Mk 14, 66 — 72 paır. 101; 551, 
37 Vgl Mk 16, 16. 11 praedicari ... resurrectione Rückgriff auf den Predigt- 
anfang: o 547, Tff. 13.338 inenarrabile donum Vgl 2Kor 9,15. 17 eingeleibet 
Vgl WADB 7, 199 (Eph 3, 6). 27 Anm 1 gibt hilft; so aus L (DWB 4 I 1, 1699) 
belegt. 28 wenn wann. 35 scheinet sichtbar ist, DWB 8, 2447f. 

553, 2f; 554, 25 deserat patrem, matrem Eph 5, 31 (= Gen 2, 24); s Rgl z St 
in WADB 7, 206/207. 6 braudlag So nicht belegt; vgl mnd brutlach(t) = Hoch- 
zeit; Lasch-Borchling 1, 360. 6fl, 2318 L gebraucht mysterium, um das Verhält- 
nis zwischen Christus u Gemeinde als eine res sacra, secreta et abscondita (WA 6, 
551, 6—18.36ff, auch 10. II 221, 12—15/259, 3ff) zu bezeichnen, für die die Ehe 
lediglich ein äußeres Zeichen ist: 10 II 259, 8; 9, 216, 4ff; 20, 523, 25ff; vgl auch 
bes die Rgl zu Eph 5, 32 in DB 7, 206/207. Nach L’s Meinung haben die ‚Papisten“ 
Paulus mißverstanden, indem sie den Mysterium-Charakter auf die Ehe selbst u 
nicht darauf bezogen, daß diese transparent ist auf Christus u seine Gemeinde: 
s zB WA 6, 96, 31ff.38f; J Köstlin, Luthers Theologie 2 (Stuttgart ?1901) 311; 
O Lähteenmäki, Sexus u Ehe bei L (Turku 1955) 26f. 9 App nullius [natiuitas 
nova] Vgl Joh 3, 3.5.7. 15; 555,1 Eph 5, 30. 16 verwandnis Verwandt- 
schaft, DWB 12 I 2128. 22f schlechts beschleusst schlechterdings schließt. 
23 solt wollte, hatte die Absicht; DWB 10 I 1482. 25 (spricht er) Eph 5, 32(b). 
30 wasserbad Vgl Eph 5, 26. 

554,1 Anm 1 an (mhd: äne) außer, nur (mit dem Unterschied). 2 occulta 
hochzeit S o 553, 6ff/23ff. 4.20.28f Christus ... sanguis Eph 5, 30. 5ff.20f8. Vgl 
Rgl zu Eph.5, 32 (DB 7, 206/207) u ö z St. 22 freund Verwandte, DWBAIl, 
162£. 251 eines bey dem andern zu setzet eins nach dem andern hingibt; vgl 
DWB 16, 827£. 288 wir ... wurden Vgl Eph 5, 31. 

555, 5f;554, 82 in ... conceptus S o zu 326, 20f. 7 minimus ... calicem Vgl 
Mt 10, 42. 16 von ... scheitel Auf Dtn 28, 35 zurückgehende Redensart; DWB 
8, 2477. 

556, 1.9.3218 runtzel Eph 5, 27. 18 freilich wol ganz gewiß, DWBA4I1, 116f; 
14 II 1058ff. 181; 558, 3.13 ein ... gut S o zu 553, 6ff/23ff. 25 an jm selbs 
an sich. 27 solten könnten, vermöchten; DWB 10 I 1492. 

557, 5.78 ut ... morte Vgl Röm 6, 22f. ? Anm 1 wirdschafft Hochzeitsmahl 
(ursprüngl: Bewirtung), Hochzeitsfest; DWB 14 II 666; Kluge s v; LuJ 7 (1925) 
49f; WA 7, 26,5. 108.325 habes claves ad domum Vgl o zu 208, 15/38. S auch 
WA 16, 218, 12f/33 z St. 19—21 Vgl Jes 53, 4f. 24 Zitat endet Z 23 nach: 
gilt. — heim gebracht S o zu 55l, 30. 28 je ja, Bach 113. 38 unterrichte und 
erinnere (m Gen) Zum Gen bei Verben des Mitteilens s Franke 3, 112f. 

558, 7 Hinter man ergänze: non. Vgl Z 34. 8.351; 559, 1f Isiae ... klein 
So zu 548, 6/29 —31. 9;559, 15 wie ... thun wie soll ich mich verhalten; s o 
zu 270, 6£f Anm 1. 16 viel tunnen golds Adelung 4, 626; eine Tonne Gold wurde 
berechnet auf 100000 Taler. 37 mas (fem) Art u Weise. 

560, 2.131 S o zu 550, 7/34 aR. 3.19 bule werbe (bei L oft noch nicht 
negativ), DWB 2, 501. 5 Anm 2 nasschen vernaschen, Adelung 3, 433; DWB 
13933 6.98.19 2Kor 11, 3 (Gen 3). 111.321 papa ... Christi ... gemacht S 
auch o 394, 23—30. Zum Verständnis s WA 47, 164, 33ff zu Eph 5, 32; auch 50, 
637, 2IFE. 18 gan gönne, Dietz 2, 147f. 
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561, 9.308 geistlichen ... hochzeit S o zu 548, 6/29—31. 16 mannes hut 
Zum Hut als Symbol ehelichen Regiments s DWB 4 II 1979; WA 34 I 71,6—8; 
47, 792, 3. 25 pflege, neere und warte Zum Gen s Franke 3, 104f; WADB 111 
518/519 (Hes 34, 16). 3lft wie ich gesagt habe ZB o 558, 34ff. 34 als Zur 
Hervorhebung des Relativpronomens s Dietz 1, 62 II 4. 35 Zum Verständnis 
s u 562, 23ff. Auch die Schwärmer lehnten z T die Ehe ab: s o zu 446, 30f; 448, 
28f.37. 

562, 5f Gebildet auf Grund von Eph 5, 31 (= Gen 2, 24). 61 homo sicut 
nos Vgl Phil 2, 7f. 8 App ‚Mysterium‘ Eph 5, 32. — Statt 8. lies: 9. 23 jnn 
einen winckel werffen unbeachtet lassen; vgl Wander 5, 267 Nr 13.14.17; WA 6, 
191, 2. 25 selb ertichte selbst erdichtete, erfundene; DWB 3, 721. 29—536, 
16 Aus L’s Taufbüchlein (WA 30 III 78, 3—12; 80, 8—13) in der Fassung der Aus- 
gabe des Kl. Kat. 1536 (WA 30 I 676) übernommen. 33 aR Lies: Gen 2, 18. 
21 —24. 

563, 5 riebe L’s Schreibweise für Rippe (vgl mhd: ribe, riebe); Lexer 2, 454f; 
WADB 8, 42/43 (Gen 2, 21f); Kluge s v. 14 geschefft Stiftung, Dietz 2, 90. 
15 verrücken (von uns) abwenden, DWB 12 I 1020. 


13. 


568,17 App Statt 17 lies: 18. 19 beten gebeten; bei seinem Eilenburger 
Aufenthalt. — hab ... versagen Nach DWB 14 II 763 erst seit L belegte, analog 
zu ‚lassen‘ gebildete Konstruktion, bei der das ursprüngl Part Prät als Inf miß- 
verstanden wurde. — Audivimus ... Euangelio L hatte in Wittenberg am Stg 
Quasimodogeniti (23. April 1536) über das Ev Joh 20, 19—31 gepredigt (o 541 — 
546). 20 Predigttext: Ep des Stgs Quasimodogeniti: 1Joh 5, 4—12. 25 alber 
einfältig, oft: kindisch; RN 33, 153, 2. 

564, 2 fidem 1Joh 5, 4f. — zeugnis 1Joh 5,6—11. 4 Streiche incipit (vgl 
App). 5 Setze hinter praedicant (1.) ein Komma. 7 treiben Oft synonym 
mit: ‚predigen‘; DWB 1112, 50. 11 aR Lies: Jes 55, 10f. 14 Si... aurem 
ete Das vollständige Sprichwort (Wander 3, 1133 Nr 215; DWB 7, 1225) s WA 
45, 161, 7; TR 3, 519, 11/520, 19. 24 aR Lies: 1Joh 5, 4. 27 Streiche das 
Komma nach wesen. 28 novam ... haud Ähnl Eph 4, 24; Kol 3, 10. Zum Bild 
vgl WA 9, 526, 37—39; 34 II 475, 3£/9/22£. 30 schweig geschweige, RN 30 II 
63,13: 31 Quid mundus? Magna bestia Vgl WA 47, 721, 19f; 722, 8f (entspr 
Predigt); TR 4, 577, 30. 32—565, 1 morder ab initio mundi ... pater mendacii 
Joh 8, 44. 

565, 8f Vgl Joh 14, 30. 10 in corde carnei cordis Vgl Hes 11,19. 13f 
S.Jacobum ... So zu 148, If. 14 App knapp Lies: kappen. 26 ungewanckt 
ohne zu wanken, ohne in Zweifel zu geraten; DWB 11 III 908. 27 Vgl WA 
17 I 286, 1ff/14ff. 

566, 1 speiet Oft bei L für törichtes Reden, DWB 10 I 2081; vgl WA 7, 264, 19; 
24, 13, 28; DB 10 II 49 (Spr 15, 2). 9 homo denuo natus Vgl Joh 3, 3.5.7. 14f 
praetereunt ut vaccae domum gehen blind daran vorbei; als Redensart nicht nach- 
weisbar. 28.31; 567, 34 Ist ein blut bad Vgl 1Joh 1,7; Hebr 9,14; Apk 1,5. 
33; 567,1 Iudaeorum Vgl Lev 16, 14—19. 34 innocentis agni Vgl 1Petr 1, 19. 

567,3 non sinit animam tod bleiben Vgl Ps 16, 10. 4 facit rein Vgl 1Joh 
1,7. — Das ... hominem Vgl 2Kor 5,17; Gal 6, 15; Eph 4,24 uö. 6 Anm 2 
Dietrich von Bern S o zu 42,6 App Anm |. 15 Setze an in Fraktur. 16 
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Anm 3 Vgl Wander 4, 167, 1 Nr 624; DWB 12 II 396f. 20 scio, quod mein seuch 
(Krankheit) geheilet Vgl Mt 8, 17. — ut nunguam morear Vgl Joh 11, 26. 22 aR 
Lies: Ps 23, 1ff. 22 bittern tod Vgl Sir 41,1; WA 35, 454, 8. 24 Anm 4 Ich 
lebe etc. WA 35, 582 Nr 4; 48, 159 Nr 208; von L oft zit Lied. 26—29 vernunff- 
tiger man ein auf seine Vernunft hin ausgerichteter Mensch (vgl WA 49, 70, 25; 
ähnl 52, 745, 29—30), der auf sich selbst gestellt seine Werke aus eigener Kraft 
tun möchte (vgl 17 II 321, 17— 23). — verzweifeln an Gott ... remissa peccata Judas 
wird von L charakterisiert als einer, der Christi Heilshandeln nicht versteht u 
dessen größte Sünde darin besteht, an der Gnade Gottes zu verzweifeln (TR 1, 
115, 16ff; 502, 1f u 501 Anm 19; 2, 377, 13—15 u ö). Die Verbindung von Judas 
mit der desperatio u der praesumptio (z Bo 259, 1.7—9) ist trad; vgl Hieron MPL 
26, 212 CD; bes Aug MPL 39, 1558f; 37, 1912f: ... non speravit in misericordia 
ipsius ...; auch Lyra zu Mt 27, 3.5. 27 weren werden; zur dentallosen Form 
s DWB 14 I 2, 221. 28 Iudas Vgl Mt 27,3—5. 30; 568, 25 vera et falsa, 
liegender (möglicherweise ist fliehend gemeint; s RN 33, 226, 20; vgl Z 15: lose) 
und bleibender glaube Zu dieser Attributierung der fides historica u des rechtfertigen- 
den Glaubens s bes WA 33, 198, 6ff; 39 I 45, 33£.38 —40; 40 I 228, 12— 15/31 — 34; 
43, 243, 33—38; ferner die entspr Predigt (1537) 45, 71, 7£.23ff. Zu L’s Ausdruck 
bleibender glaube vgl Gli zu 1Joh 5,4: Demonstrative, quasi digito ostendit fidem 
tanquam consistentem et permanentem. 31 stercker in fide Vgl Röm 4, 20. 

568, 1 aR Lies: 1Joh 5, 4f. 1 ‚Mundum‘ i .e. diabolum Vgl WA 45, 70, 4f. 
32f. — schrecken tod Dieses Kompositum DWB 9, 1677 erst später belegt. 3 
Christus aspersit sanguine suo Vgl 1Petr 1,2; s o 566, 33f. 4 App vocat Lies: 
vorat. 11 App homini [veteri) Vgl o zu 52, 22. 12 sihet ... oben aus sieht 
obenauf, d h: stellt sie an die Spitze, sind ihm das Wichtigste; DWB 7, 1070. — 
Streiche das Komma vor oben. 13 Anm 1 steckt in inn sack bringt ihn in seine 
Gewalt, Wander 3,1818 Nr 249; DWB 8, 1611; WATR 1, 77,18; 3, 11, 23£. 
18 App Lies: 23. 33 Vgl o 564, 11ff. 


14. 


569, 2 L predigt über Ps 25, bes V 8-10. — ‚Nach dir [HERR verlanget 
mich)‘ Ps 25, 1. So im Psalter seit 1531 (WADB 10 I 173; 3, 17, 32). Geändert aus: 
ZU dyr HERR erhebe ich meine Seele (bis 1528, WADB 10 I 172). Zum Verständnis 
der früheren Übersetzung s WA 31 I 479, 18f. Diese Deutung lehnte L 1530 dann 
ab: 31 I 373, 36 —374, 3: Et non recte dixerunt, qui dixerunt orationem esse ascen- 
sionem mentis ad Deum ... Dieit ‚animam meam‘ i.e. mein seel seufftzet nach dir 
und begeret etwas. — ‚Bonus et rectus‘ Zu L’s unterschiedlichen Übersetzungen s 
WADB 10I 174/175; 1, 477; 3, 18, 1—3; WA 31 1377, 15 —22; auch u zu 570, 7£.16. 
3fl oratio ... orat Vgl WA 38, 25, 32 —26, 3; 311373, 30ff; 479, 14f.18. 4 redimat 
ab omni malo Ps 25, 16ff; s WA 31 I 479, 14 f; auch Mt 6, 13 par. bf servat ... 
paternoster Die Parallele zwischen Ps 25 u dem Vaterunser besteht nach L darin, 
daß beide MaleaufdieBitteum Frömmigkeit (Ps25, 4 — 15) die Bitte um Erlösung vom 
Übel (V 16-22) folgt. 6 uberhaben überhoben, aufgehoben; zur Form s o zu 
74, 14; zur Bedeutung s DWB 11 II 309; WA 12, 240, 29. 12 Anm 1 mordfall 
Fall, der zum Tode führt; lexikal nicht nachweisbar (vgl aber den lat term techn: 
casus mortis [Frisius 169] für den Eintritt des Todes). 161 Wie das Vaterunser 
für die Anderen bittet, so schlägt Ps 25 in V 22 aus dem persönl Gebet in die Für- 
bitte pro omnibus um. — mit nemen mit einschließen; vgl DWB 6, 2363. 18 
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sonderlich abgesondert, allein; DWB 10 I 1581f. 19 ut Petrum Gemeint ist 
wohl Mk 14, 66—72 par oder Mk 14, 47 par. 20.22 falsam ... praesumtionem 
Vgl o zu 259, 7£. 24 ut Apostoli L führt WA 40 II 319, 2ff/14ff neben David 
Paulus an, der sich als Verfolger der Christen der blasphemia Dei schuldig gemacht 
hat: vgl 1Tim 1,13. 24f David, cum 3 peccata Vgl 2Sam 11f, wonach David 
‚gegen das 5. u 6. Gebot sündigte. L bezeichnet neben homicidium u adulterium 
als 3. Sünde die blasphemia: vgl WA 40 II 319, 7ff; 320, 6f zu Ps 51, 2. In der 
Trad ist ebenfalls eine — jedoch anders aufgeschlüsselte — Dreiheit der Sünden 
Davids nachweisbar; s Ludolf: homicidium, fraudem, adulterium: hie ostendit pecca- 
tum suum; vgl Lyra zu Ps 50, 3 Vg (5 Sünden Davids). 26 wider zu bringen 
zu beheben; vgl DWB 1412, 932. 308 hodie ... cras etc Diese vielfältigen ‚„‚heute- 
morgen“-Redensarten gehen zurück auf Sir 10, 12; 20, 16. 

570, 2.9.35 Anm 3 Zu den oft in diesen Predigten (u 594, 2; 596, 30; 621, 37; 
705, 11; 763, 11f) erwähnten Ereignissen in Münster s o zu 458, 23f. 4 ut ps. 
Ps 25, 4ff. 5 Anm 1 propter geel (= gelb, blond, RN 32, 238, 13) har Blondes 
Haar hielt man für bes schön; DWB 4 I 2, 2881f; WA 19, 648, 30. Bächtold- 
Stäubli 3, 181. — Anm 1 Lies: 10 I 1, 99, 17. 78.16 so gnedig und from S o zu 
569, 2. Zu L’s Wiedergabe dieser Attribute Aug’s Deutung des dulcis et rectus 
(MPL 36, 185 = CChr 38,138) zu Ps 24, 8 Vg: Dulcis est Dominus, quandoquidem 
et peccantes et impios ita miseratus est, ul omnia priora donarit; sed etiam rechus 
est Dominus, qui post misericordiam vocationis et veniae, quae habet gratiam sine 
meritis, digna ultimo judicio merita requiret. Ähnlich Glo, Hugo Card u Lyra z St. 
8 Anm 2 uberlich über die Maßen; so wohl verkürzt aus: übergelich; diese Form 
nicht nachweisbar; vgl DWB 11 II 125. 9 Sed quia Vgl die Übersetzung bei 
E Mülhaupt, L’s Psalmenauslegung 1 (Göttingen 1959) 344: ‚Denn mit den Haus- 
genossen, d.h. denen, die (noch) schwach im Glauben und Leben sind, geht er 
anders um (als mit Freunden); die richtet er mit dem Wort auf und weist sie zu- 
recht“. 12 gedult tragen uber Geduld haben gegenüber; vgl DWB 4 I 1, 2046. 
23 hinter her ergänze: gehen (vgl Z 20). 268 suum ... werd Vgl 1Tim 1,15; 
4,9. 28 quanguam ... fide Nach L bleibt der Glaube in der zeitl-ird Wirklich- 
keit stets schwacher Glaube; s WA 40 I 538, 3£f/20ff. R Hermann in: Ges Studien 
zur Theologie L’s u der Reformation (Göttingen 1960) 156. 298 Schulmeister 
... ist (unter uns weilt) Vgl dazu L’s ausführliche Erläuterung WA 47, 275, 5—11; 
bes auch 51, 660 Nr 433 u 720. 31 dimissi in desertum Vgl Num 14, 22ff. 
32 Streiche wohl Komma vor: et Schwermeri. 378 osculetur ore i. e. mit mir 
reden S L’s Auslegung in seiner Hoheliedvorlesung 1530/31 (WA 31 II 596, 23f): 
ldonum, quod deus praesens in isto populo, eth abemus eius verbum, das heist ‚Osculo‘ ; 
ferner: 46, 477, 7£/27—29. Ähnl in der Trad; vgl Bernhard, Opera 1,9 = MPL 
183, 790D: Intendite. Sit os osculans, Verbum assumens; Honorius August WEL 
172, 360C) zu Hohel 1,1 uöz St. App Z1 29 Lies: 31. 

571,1 helffen und raten Synonyme in fester Verbindung; DWB 8, 176 (178); 
WA 32, 320, 37; DB 12, 480/481 (2Makk 14, 9). 4 1. Vgl Ps 25, 4ff. — 2. Vgl 
Ps 25, 16 —22. 5 Anm 1 Ali: ubi Vgl E Mülhaupts Übertragung: „Andre wollen 
(nur) beten, wo sie der Schuh drückt, aber das ist ein verkehrtes Gebet, denn Gott 
erhört alle, Würdige (und Unwürdige), wie Mt 5 (, 48) geschrieben steht.‘ — ubi 
schuch druckt Bei L beliebte Redensart. WA 6, 586, 15; 8, 237, 25f u ö; vgl Wander 
4, 351 Nr 67; Otto 325; Walther 1, 2796; auch bei Hieron MPL 23, 292B. 7.208 
deum misericordiam Ps 25, 6-8. S o zu 570, 7£.16. 11 florenis Gulden, RN 32, 
162, 16. 23 Qui ... habere Vgl 1Kor 7,20; vgl o zu 518,5. 26; 572, 26 
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tusticiarius Werkheiliger; s o zu 360, 23. 28 aR Lies: Mt 11, 4f. 29 idem 
vocabulum ... Ebraice: arm L übersetzt Ps 25,9 (hebr Urtext: DWMY; LXX: 
nogaeis; Vg: mansuetos u mites) in der Bibel mit: die elenden (WADB 10 I 174/ 
175). Zu diesem Verständnis von D’WNY so zu 362, 13 Anm 2. Bei L enthält elend 
oft die Bedeutung von ‚niedrig, verachtet‘: s o zu 361, 22ff u zu 361, 26. An die 
Vg u.an die von ihr abhängige Trad knüpfte L in der Frühzeit an: zB WA 33, 
144, 4—7; s noch 31 I 378, 3—5. Zum Übergang zur späteren Deutung vgl 10 II 
421, 4f (senfftmütigen)/21 (elenden). 30 Ein veracht, elend mensch, ut Maria S o 
zu 352, 25 u zu 361,26. — ‚Respexit Elend‘ Zu dieser Übersetzung von Lk 1,48 
s o zu 361, 22ff; vgl auch u 628, 20ff. 31 elend weislein S o zu 361, 23 —25. 


331 Non veni erigere regnum Vgl Joh 18, 36. 35 Non opus medico Vgl Mk 2, 17 
parr. 


572,1. 4f respicit die Elenden Lk 1, 48.52f. 5 Cum ... auskomen Vgl Lk 1, 
48.52; vglaber auch Aug MPL 36, 185 zu Ps 24, 9 Vg; Cass MPL 70, 179C 
z St. 6 Magdalena Lk 7, 37£ff; s u zu 647, 9. — Zacharias Lies: Zacheus; vgl Lk 
19, öff. 8 ‚Gute, veritas‘ So übersetzte L NAX1 TON (Vg: misericordia et veritas) 
1528 u seit 1531 (WADB 10 I 174/175). Zur Entwicklung dieser Übertragung s 
ebd 94, 12—96, 9 Anm 4. 11R.17ff viae ... nostra So legt L Ps 25, 10 bereits 
in der ersten Ps-Vorlesung aus; vgl WA 3, 144, 8£.33; ferner 462, 16f; 10 I 1, 
106, 17—107,2 uö. 12f nostrae viae damnatae Vgl Spr 15, 9; Jes 55, 8; s bes 
auch WA 31 I 378, 31 —33 zu Ps 25, 10. 17—20 Gemeint ist die ihnen gemein- 
same Werkgerechtigkeit. Vgl das Summarium zu Ps 25: WA 38, 25, 32 —26, 3. 
21 Ex capite proprio Oft von L gebrauchte Redensart für Menschen, die auf sich 
gestellt nur nach der eigenen Vernunft handeln; 8 o zu 402, 27; WA 18, 162, 9; 
zum Sachverhalt vgl noch 36, 408, 11ff. 22 graw rock S o zu 68, 7 u zu 266, 23 
App. 26 scheinen äußerlichen Ruhm haben; vgl DWB 8, 2448f. 31 wutet 
und wallet Alliterierend mit synonymer Bedeutung; vgl DWB 14 II 2503f; WADB 
10 I 249 (Ps 46, 4). 391 bund ... opera Vgl auch WA 31 I 378, 34—379, 2; Aug 
MPL 36, 185 = CChr 38, 138f zu Ps 24, 10 Vg u Hugo Card z St. 


673,3 Hos tres versus Ps 25, 8.9.10. 


15. 


573, 6 Predigttext: Ev des Stgs Jubilate: Joh 16, 16 —23. 9 App invicem 
[debeamus conuersari] Joh 13, 34f; 15, 9ff. 121 Ir ... starr ... einfältig (vgl 
Z 30) und starr, steif (vor Trauer); vgl DWB 41 6,403; 10 II 1, 912. — Vgl WA 
34 I 348, 5f/19f (entspr Predigt). In der Trad wird Joh 16, 16.18 nicht einheitl 
interpretiert. Vgl zB Bonav 6, 462: parvum habebant adhue discipuli intellectum 
mit Zit von Mt 15, 16; vgl auch Chrysostomus zu Joh 16, 16 MPG 59, 427. Nach 
Lyra zu.Joh 16, 18 ist es die obscuritas u die contradictio in hoc quod dixerat, wes- 
wegen die Jünger Jesum nicht verstehen. 15f.20 Vgl Joh 14, 1ff; 16, 1—4 uö. 
17f Vgl Mk 14, 33ff parr. 181 passus ista ut verus homo S o 521, 21f.25f. 19 
App 14 Lies: 19. 23ft ‚Pusillum‘ Joh 16, 16 Vg: modicum. Pusillum nur in ent- 
spr Predigten; auch Glo z St: zit Theophylact (MPG 124, 215/216). Zur luther 
Deutung der einzelnen Phasen des modicum vgl bes WA 46, 68, 27ff; 49, 263, 4ff/ 
24ff; 268, 1ff/28ff z St; zur Trad Glo z St: ‚Modicum‘: Id est, parvum tempus restat 
usque ad hoc quod patiar, et claudar sepulchro, et iterum parvum tempus usquequo 
ne videatis resuscitatum ...; Lyra z St unter Berufung auf Aug u Ohrysostomus 
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(fehlt z St bei beiden Autoren). 308 App putarunt eum iturum uber [feld] 1.2. 
meil ... Vgl auch WA 34 I 346, 17f/29. 

574, 1.3 Thabor S o zu 433, 32. 51 quia ... Israel Vgl Mt 20, 20ff par; Lk 
22, 24ff. Sauch WA 49, 259, 7ff/30ff z St. 6.988 transitum S o zu 64, 3ff. 11.23 
Genger Das Simplex zu L’s Zeit noch häufig. 141 mord und schendlichen tod 
und sprung inn die hell Vgl auch den luth Ausdruck mordsprung WA 34 II 272, 
9/26. — Si Adam ... promisisset Vgl Röm 5, 12ff. 15—17 App Enoch Gen 5, 24; 
Hebr 11, 5; auch Sir 44, 16; 49, 16. 16 gezuckt und gerafft entrückt; vgl DWB 
16, 284ff; 8, 58; zucken eigentlich: zupfen, raufen, reißen; Kluge s v; vgl WA 34 
II 479, 23. 18 Elia 2Kön 2,11. 191.26 inn abgrund der hellen Vgl Eph 4, 
8-10. 24 Joh 14,1. 26 guter ding S o zu 376, 34. 27 2% tristicia Zu der 
von L auf mehrfache Weise definierten Traurigkeit der Jünger vgl die entspr Pre- 
digten von 1526 u 1542 WA 20, 376, 8ff u 49, 258ff. L redet auch von einer zwi- 
feltig betrübnis (49, 259, 22), die den Menschen externe et interne an leib und seel, 
(49, 263, 3 u ö) ergreift: 1. daß die Jünger Jesus verlieren (49, 259, 9— 12/35ff) 
2. Angst u Verzweiflung der Jünger: letztere ist vera et ardua tristitia (49, 259, 14f/ 
260, 26ff). Vgl auch die seit der Scholastik anzutreffende, anders nuancierte Unter- 
scheidung von tristitia bzw dolor exterior u dolor cordis interior; Thomas, Sth I/II 
35, 7 resp. Vgl feıner die scholast auf Grund von 2Kor 7, 10 entwickelte Lehre 
von der tristitia saeculi u der tristitia secundum Deum; zB Thomas, Sth II/II 
35, 3; Altenstaig s v. 28 App [den] trit Spur, Fährte, DWB 11 I 2, 686; vgl 
auch die im 16. Jh übl Redensart: einsi tritt nachgon, eim nachfolgen für: vestigia 
alicuius comitare, Frisius 255®. 30 zum Teufel faren RN 32, 70, 16. — dem Tod 
inn rachen Vgl DWB 8, 20; WADB 12, 298/299. 31 ban ... gepflastert Vgl Jes 
40, 3; WA 20, 427, 8f: (Christus ist) der erste ... der heubtman, der die pan bricht 
und den weg macht ... — an der spitzen ghen Vgl dazu WA 10 III 76, 11ff. 3l 
App Lies: Mich/ael r. 32 Der Erzengel Michael begleitet als Psychopomp (ähnl 
wie in der Antike Hermes) die Seelen der Sterbenden auf dem Weg ins Paradies. 
Vgl die Apk des Paulus 14: Hennecke-Schneemelcher 2, 545; 55lf; 563; vgl ferner 
MPL 71, 395f u die Belege bei J Grimm, Dt Mythologie 3 (Berlin 1878) 249; RAC 
56, 243—251; LThK 7, 393f; Künstle 1, 247—250; A M Renner, Der Erzengel 
Michael in der Geistes- u Kunstgeschichte (Saarbrücken 1927). 574 App Z7 
18 Lies 23 vorgang ... — App Z 8 Lies: 26 nach et (2.) ... — 22 vor ... Lies: 27 vor 


575,1 zu affen werden zum Narren werden, DWB 1,182; vgl Wander 1, 38 
Nr 114. 2f greulichen Brucken Zu dem in der altpers Religion, dem Judentum, 
dem Islam u der christl Apokalyptik bekannten Bild der Richterbrücke vgl Bäch- 
told-Stäubli 1, 1664; 7, 1571f. Zur christl Vorstellung s zB Gregor MPL 77, 384f: 
Haec vero erat in praedicto ponte probatio ut quisquis per eum vellet injustorum 
transire, in tenebrosum foetentemque fluvium laberetur: justi vero quibus culpa non 
obsisteret, securo per eum gressu ac libero ad loca amoena pervenirent; sauch H W 
Rathjen, Die Höllenvorstellungen in der mhd Literatur (phil Diss Freiburg 1956) 
53 —56. 7.8 wunderlich Bei L öfter Attribut für das Seltsame, scheinbar Wider- 
sprüchliche, Dunkle; ähnl gebraucht wie ebenteuerlich (s o zu 411, 9) DWB 14 II 
1905. 9 Johannes ... gesessen Joh 13, 23—25; vgl dazu WADB 6, 382/383 (bis 
1527): der zu tissch saß auf] dem schoß Jhesu, (ab 1530): an der brust. Die Übersetzung 
von Vg sinus bereitete L Schwierigkeiten; vgl bes TR 2, 157, 25—31. Wie an 
unserer Stelle gibt L Joh 13, 23 auch WA 19, 523, 6—8 wieder: Er saß Jesu in 
den armen, bosen, an der seyten, hat in (ihn) in den armen gehabt (nota: in den armen 
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Jesu). 10 schew Zum Mask s DWB 8, 2604. 16 uber ij, öij stund ... Ebenso 
in den entspr Predigten: zB WA 341 346, 9£/22f. 17 tradar in manus pecca- 
torum Vgl Mk 14, 41 par. 18 Caiphas ... guter ding Vgl in den entspr Predigten, 
zB WA 341349, 10 Anm 2. 19 zuscheucht zerscheucht, auseinanderjagt, DWB 
15, 756. — werdet fliehen Vgl Mk 14, 50 par. 21 nondum spiritum sanchum Vgl 
Joh 14, 26 u ö. 24 viderent eum martern Hier liegt wohl die Konstruktion des 
lat AcI vor; martern dann reflexiv in der Bedeutung: sich quälen; DWB 6, 1684. 
268 similitudinem de muliere Schon von Aug MPL 35, 1894 zu Joh 16, 21 als simili- 
tudo bezeichnet. In WA 34 I 346, 3ff; 351, 10ff bezeichnet L Joh 16, 21 als Glosse 
zu Joh 16, 16. Sonst nennt er Joh 16, 21 oft exemplum; vgl 20, 378, 6; 34 I 351, 
10ff/25 u ö. 30 geraten glücklich ausgehen, DWB 4 I 2, 3573f; Dietz 2, 82. 
33 nulla sine tristieia parit Vgl Gen 3, 16. 


576, 2 endlich ein Ende habend, Dietz 1, 532. 10 hoc exemplum frequen- 
tıssimum in prophetis Gemeint sind wohl Stellen wie’ Jes 13, 8; 26, 17f; 37, 3; auch 
Jer 4,31 u ö. S WA 31 II 147, 31 —148, 7/25, 176, 5—15 zu Jes 26, 17: Eadem 
similitudine utitur Christus apud Iohannem: Significatur autem extremum pericu- 
lum, ubi nulla ratio nec via est evadendi; vgl Chrysostomus zu Joh 16, 21 (MPG 
59, 427). 10f aR App Lies: Jer 30,6. — wollen (wie) weiber (in Kindesnöten) 
werden. 12 blod furchtsam, kraftlos, weibisch; RN 33, 86, 29. 15 marter ... 
pueri Vgl WA 46, 369, 1ff. 16 App Lies: nach stelt. 25 (deus) des auszuchs 
ex morte ... des Herausziehens aus dem Tode; s Ps 67, 21 Vg; vgl L’s Übersetzung 
WADB 10 I 314/315; auch 3, 75, 21f. — eius opus proprium Zu dieser auf Grund 
von Jes 28, 21 Vg geprägten Unterscheidung von opus alienum u opus proprium 
(suum) s bes WA 25, 190, 9f.22ff z St u 16, 459, 28f: Darümb ist sein eygen werck 
wolthun, zörnen aber heyst sein frembde werck. Zu dieser Unterscheidung in der 
Trad vgl bes @Glo z St: Opus proprium Dei est misereri, parcere et condonare. Non 
suum sed alienum est, vrasci pumire (aus Hieron z St MPL 24, 335f); Lyra z St; 
WA1, 112, 35—113, 1; 40 III 90, 30f; BSLK_261, 22 —30. 26 ad vitam nisi 
per mortem Vgl Joh 12, 24. 30 App Lies: nach Das steht wir vns. 


577, 41.13 mater, Ecclesia Die Gleichsetzung der Gebärenden in Joh 16, 21 
mit der Ecclesia ist trad; Lyra z St: Mulier ista est ecclesia seu Apostolorum colle- 
gium, in quo pro tune erat tota ecclesia fidelium; Tristitia partus est dolor de passione 
Christi ... Nativitas est resurreetio Christi ...; Ludolf, Vita IL 57 J (zit Alkuin MPL 
100, 955f). 5f.198 Sumus ... cum eo Vgl Röm 6, 3f. 78.348 Istum ... nos 
Christi transitus gilt auch für den Christen. S dazu bes WA 17 I 338, 18—20; 339, 
6f zu Röm 6, 3f; auch o zu 64, 3ff. 10 habeamus verum heubtman Vgl o zu 
574, 31. 21 dat... keck Vgl Apg 4, 13. So 244, 1.4 uöin diesen Pfingstpredigten. 
Schon Alkuin (MPL 100, 955 C) bezieht Joh 16, 20 auf Pfingsten — keck S o zu 
244,1. 27 aB Auch: Joh 14,1. 29 App in hanc scholam [gehet] Vgl WA 49, 
655, Af. 


578,8 der gangen Bayr Form für: ergangen; Schmeller 1, 531f. 10 kunst 
Wissen, Einsicht; vgl DWB 5, 2668ff. 


16. 


578, 19.211 Predigttext: Ep des Stgs Cantate: Jak 1, 16—21. 19; 579, 15 
Ista ... Christianos Anders in der Trad, vgl zB Lyra zu Jak 1, 1: quod scribebat 
conwersis de Iudaismo ...; so auch WA 45, 77, 29£. 191; 579, 15—17 Vgl Jak 
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1, 1f; s auch @%i z St u Lyra zu Jak 1,3; WA 47, 742, 5ff/25ff (entspr Predigt). 
23—579, 14 Entspricht L’s Übersetzung seit 1530 (WADB 7, 390/391). 

579, 1 patientia est res perfecta Vgl Jak 1, 3£. 3.23 1. ira Jak 1,19f. — 2. 
böse lust Jak 1, 14f.21. 4.251 faren lassen gut, ehr Vgl WA 35, 457, 8-10. 
48.26 totius mundi nar Vgl1Kor 4, 10. 5.268 aschenbrödelS o zu 361, 27. — thut 
faul tut weh; s o zu 63, 32 Anm 2 App. — Anm 2 Streiche die falsche Übersetzung. 
5 aR Auch Ps 34, 14f (s u Z30). 7.34 heim gebe anheim stelle, DWB 4 II 680. 
30 aR Lies: 1Petr 3, 11.10. 31 geschickt beschaffen, Dietz 2, 92f. 35 wol 
(Adv zu gut) Hier: gern, mit Freude; vgl DWB 14 II 1053. 

580, 5.26.28 gedulti Vgl Jak 1, 3f. 10; 581,3 sthen nach streben nach, 
DWB 10 II 1, 1597£; WA 30 I 135, 3. 13f das liebe heilige Creutz Gegenüber 
der Nachschrift zugefügt. 178; 581, 14f Lust der Welt 2Petr 1,4. 20 könnens 
gar verstehen es ganz, DWB 5, 1724f. 21f reich werden Vgl Gl zu Jak 1, 21: 
‚abundantiam malitiae‘: Secundum malos homimes abundantes in divitüis. 36 
woge Waage: zur verdumpften Form s DWB 13, 348. 

581,1.17 Anm 1 parteken hengst Spottname der um Brot (= Parteke; s RN 
33, 7, 22) bettelnden Kurrendeschüler; s RN 30 II 576, 11/29; vglWA 30 II 576, 
11.16/29.33; Wander 3, 327, 5; DWB 7, 1476. 25.188 last ... euch Zum doppel- 
ten Akk s o zu 312, 17. 3 media stras Bei L gleichbedeutend mit via regia (vgl 
hierzu Num 21, 22); s RN 33, 217, 26—28; WA 5, 302, 27f; vgl 4, 653, 18. Zu L’s 
Verständnis s bes WA 46, 511, 18£; 31 II 224, 33ff. — Als feste Redensart bereits 
bei Hieron MPL 25, 1084: ... gwia non recto pergunt itinere, sed deviis circumeunt 
callibus, viamque regiam non tenentes, curvis ducuntur anfractibus (z T zit von Glo 
zu Amos 8, 11). Vglauch Voc brevsvrex: ... a recte regendo dicıtur ... Recte igitur 
Jaciendo regis nomen tenetur. E Wölfel, L u die Skepsis (München 1958) 203 — 205. 
48.23—25 Schon die ma Auslegung suchte (wenn auch anders als L) den Sinn 
beider Attribute der Gabe zu differenzieren. Vgl Glo u Gi u Lyra zu Jak 1,17. 
Zu dieser Auslegung, die offenbar an ‚Erstlinge‘ Jak 1, 18 anknüpft, s u zu 584, 5. 
9—11 Zum Verständnis s u Z 36ff. 10 blut schwer eitriges Geschwür, DWB 
2, 192; Dietz 1, 325. 12 Sic quando ... leib In Variationen belegt bei Wander 
2, 1576 Nr 21; 1580 Nr 47 uö. 20 saus Urspr: verwirrender Lärm, dann: (so 
bereits mhd) Ausschweifung; RN 33, 649, 36. 26 wort des lebens L übersetzt 
Jak 1, 18 entsprechend dem griech Urtext: wort der warheyt (WADB 7, 390/391). 
Vgl Lyra, der z St Joh 14, 6 zitiert. — anfang Vgl Jak 1,18 Vg: initium. 31 
uber rechen nachrechnen, DWB 11 II 460. — bewegen erwägen, DWB 1, 1769. 

582,5 zimern und zeugen (Jak 1,18) Alliterierende Synonyme für: hervor- 
bringen, herstellen; DWB 15, 848f; 1345f; vgl u Z 25 u 584, 4. 125.38—41 Zu 
L’s Anfechtungen beim Messelesen s o zu 413, 6f. — Zu seinen Gewissenskonflikten 
während der Klosterzeit s Köstlin-Kawerau 1, 6lff; Scheel, Luther 2, 194ff. — 
intelligentiam ... Euangelio Vgl o 11, 15f; 17, 3£; 268, 3-5; u 707, 4f. Ähnlich 
auch WA 47, 745, 18£. 13.411 ad S. Jacobum (S o zu 148, 1f) Vgl u Z 42. 15 
(wie gesagt) Oben 581, 32ff. 23 diese Osterliche zeit S o zu 80, If. 

583, 4f köstliche guter ... baptismum, Sacramentum L versteht Jak 1, 17f im 
Sinne von Joh 3, 3ff. S u 587, 11. Vgl WA 7, 337, 17££. 6 rechen rechnend ab- 
schätzen, abwägen; DWB 8, 347£.353. 7 last ... nicht verführen Vgl Eph 5, 6; 
2Thess 2,3 u ö. 8 schlahe schlage (ergänze: ich ein Klippen): macht es mir 
nichts aus; RN 33, 421, 16. 10 im saus herghen So nur Schiller-Lübben 4, 479. 
Vglo zu 581, 20. 10 Anm 1 beltz vol leuse Häufig bei L: voll von Bösem; Henisch 
276, 20; Wander 3, 1205 Nr 9; 1206 Nr 19; DWB 7, 1534; u 589, 6 Anm 2; WA 23, 
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368, 7/369, 7. 14 das tewre, liebe Wort Vgl 1Tim 1,15; 4,9. 23 geringern 
verringern, Dietz 2, 87. 27 parteken S o zu 581, 1/17 Anm 1. 


584,2 Anm 1 hincken sind noch unvollkommen (so schon mhd). b veniet 
... perfectum Vgl hierzu die Bilder, die L sonst heranzieht, um das Verhältnis 
von enitium u perfectio zu veranschaulichen: WA 56, 352, 13—20; 20, 560, 2—4; 
40 I 537, 3f. Vgl o zu 581, 4f/23—25; auch Lyra zu Jak 1,18: Quantum ad esse 
gratiae, quod hic inchoatur, et in coelo perficitur, quia gloria est gratiae consummata. 
5l ubi kein mangel Vgl Jak 1, 4. 8 heut reich, cras armen Wander 2, 634 Nr 17; 
635 Nr 44; 637 Nr 87; WA 47, 747, 12 (entspr Predigt). Zu dieser u den weiteren 
(u Z 21.24) Redensarten s o zu 569, 30f. 9.23f Anm 2 Venit post vallem mons 
Auf etwas Schlechtes folgt etwas Gutes: Wander 5, 959 Nr 136; WA 47, 747, 11f. 
11 nullus gustus mortis Vgl Mt 16, 28; Joh 8, 52. 12 gesetz treiber der zur Befol- 
gung des Gesetzes antreibt; Dietz 2, 101; DWB 4 I 2, 4085 (nur aus L); WA 23, 
616, 32.36; 617, 6; 618, 15. 17.388 los (m Gen) frei von; DWB 6, 1161. 21 
heut frölich, morgen traurig Auch WA 47, 747, 6/35. — itzt stehend, bald gefallen 
Wander 2, 635 Nr 63. 23T tzt tag, ützt nacht Auch WA 47, 747, 4.12. — ützt 
kalt, itzt warm Wander 2, 637 Nr 101. — heut frisch, morgen krank Wander 2, 637 
Nr 9. 388 on ... wurden Zu dieser Konstruktion s DWB 7, 1210. 39 am 
hals tragen Vgl o zu 382, 25 Anm ]. 


585, 5f.16fl dazu ... mundi Vgl Jak 1, 2.12. 122.298 Vos iam nati pueri 
lPetr 2, 2. 14.30 nati ex deo (von Gott geborne kinder) Vgl Joh 1,13; auch 
1J0h-3,9;, 4,7: 5 LFAMTSSTPS DI0F8: 20 ommechtigen erbärmlichen; s WA 31 
2.8118. 21 Anm 2 Der Verweis auf WA 30 III 457, 25 ist falsch. 32 stosst 
... auff zielt auf, DWB 10 III 522; WA 10 I 1, 656, 19. 


586, 1 stosst umb sich umb die lugen stößt um sich herum die Lügen um, ver- 
nichtet die ihn umgebenden Lügen. 3 recht gerecht (-fertigt) (wustus) Maurer- 
Stroh 1, 113; vgl DWB 8, 393f u Frisius s v. 12f So auch WA 18, 754, 11—13 
zu Jak 1, 18: nos sine nobis recreans ei conservans recreatos. Vgl Aug MPL 33, 564 
—= CSEL 44, 208, der Jak 1, 18 durch Tit 3, 5 erläutert. 15; 587, 13 in nostro 
horto S o zu 400, 9£ App Anm 1. 368 nie jnn keines menschen hertz Vgl Jes 64, 3 
= 1Kor 2, 9. Zur sieh nicht aufhebenden doppelten Negation s Franke 3, 244f. 

587, 6.23 menschlich creatur L zitiert hier (wie o 74, 12) 1Petr 2, 13 nach Vg 
(WADB 7, 304/305: menschlicher ordnung). 10.32f Drennen gegen in Liebe ent- 
brannt sind für, DWB 2, 367f; 4 I 2, 2205. — sole purius corpus Vgl 1Kor 15, 40f. 
Zu diesem Bild s o zu 246, 19f; u 646, 23. 11 caepta per baptismum,verbum 
S o zu 583, 4f. 25 In den Ämtern Kursachsens lag die allgem u Justizverwal- 
tung in der Regel bei dem Amimann, die der Finanzen bei dem Schosser (Schoß 
— Steuer). Ihnen untergeordnet waren u a die Schreiber. Mentz 3, 145f. 38; 
588, 37 euch ... lassen Zum doppelten Akk s o zu 312, 17. 


588, 1 mutabilis Lies wohl: mutabilitas. 45 Rückgriff auf den Predigt- 
anfang o 578, 19ff/579, 15ff. 5b dona ... praesentia S o zu 581, 4f/23 —25. 
7—9.228 langsam als (= nämlich; DWB 1, 256) auff Vgl Jak 1, 19. 14 anstosst 
anstachelt, DWB 1,489. 15 schade (2.) Lies: schande (vgl u Z 38). 19—21 
(spricht S. Paulus) Röm 8,18. 27.35 Anm 2 jech Seit dem 15. Jh auftretende 
Nebenform zu mhd: gach (= schnell) DWB 4 II 2198f; 2226; WADB 8, 667 (Dtn 
32, 24). 34 Anm 1 Auch WA 43, 547, 27£. 


589,2 sprecht vater das Vaterunser. 4.18fi 2. Jak 1,21; s o 579, 10ff; 
580, 10/17ff. 6 aller Lies: allem. 15f das erste stück Jak 1, 20; s o 579, 3££/ 
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23ff. 17 gleichen vergleichen, DWB 4 I 4, 8048. 21 büberey Schandtaten, 
insbes Hurerei, Dietz 1, 355. 

590, 1.12 Anm 1 mutlin kulen S o zu 32, 22. 2 aR Lies: Mt 13, 24ff, bes 
3TE. 12 jnn die har legen sich in die Haare kriegen, Wander 2, 229 Nr 290; 
DWB 4 II 15; WA 30 I 223, 7. 17 Zitatschluß: ... machen‘. 


Alp. 


591,2 aR Lies: Mk 16, 14—20; Predigttext ist dieses Ev des Himmelfahrts- 
tages. 8_Letzen Abschiedsgruß; s o zu 74,1. — Streiche Anm 1 als falsch. 
17 gestifft a deo Vgl zB Gen 12, 2fuö. 18—20 hinc ... prophetis Vgl 2Sam 7. 
12ff u ö. 21 gieng lecherlich ein kam es sie lächerlich an; vgl DWB 3, 187. 
25; 592, 13 bis ... donec Vgl Lk 24, 49; Apg 1, 4. Vielleicht ist his zu lesen. Vermutl 
folgt L hier Bugenhagens Passions- u Osterharmonie, die nach Mk 16, 16—18 u 
1Kor 15, 7 zu Apg 1, 3f u Lk 24, 49 übergeht (WA 21, 186, 41 —187, 14). 25f 
Ibi ... Galilaeam Vgl Apg 1,8. 27.35 mendicos So nennt L die Jünger Jesu 
öfter; vgl Mt 10, 9f; s o 138, 3. 331 lest bede ... und läßt sowohl ... als auch 
... unbeachtet, DWB 6, 216f; 1, 1364f; 11 III 425. 341 Bethsaida Hier generell 
für Galiläa. 

592, 4 angeschrieben aufgeschrieben, DWB 1,449. — feileten (m Gen) fehl- 
gingen; Franke 3, 100,1. 6 Vielleicht Fragesatz: Ideo excusati? Ähnl WA 37, 
77, 22. 13f prophetae praedixerunt S o 591, 24 aR. 18 Anm 1 fasst auff einen 
bissen S o zu 76,5. 19.22 wie ... gewalt (m Gen) wie beansprucht er solche 
Gewalt, DWB 11 III 1828; WAB 4, 359, 77£. 19f Ad ... pharaonem Vgl Ex 3, 
10ff. 231; 593, 24 Hierosolymis inceptum Vgl Lk 24, 47; Apg 1,8; s o 74, 26f 
z St. 24f da hin bracht zustande gebracht, vollbracht, DWB 2, 686. 30 
ghets (geht sie) her durch geht durch sie hindurch. — clausi Vgl Joh 20, 19. 36 
aR Lies: Ps 8,2. — Da her ghets Daher geschieht es, DWB 4 I 2, 2463. 

593, 1 maior et altior angelis Vgl 1Petr 3, 22; Hebr 1,4—6; so 74,19; 76, 12 
z St. if Vgl Ex 14, 19; Num 20, 16 u ö. — Vgl WA 27, 132, 5f; 34 1418, 1/17. 
So 75,1;u 24. 4 lautbar öffentlich bekannt. 5 ut Son, mon, ... audirent, 
si haberent aures Diese Auslegung auf Grund des Begriffs creatura in Mk 16, 15(b); 
s o 74,10. — mon Mond (mhd: män); zur verdumpften Form s DWB 6, 2497; 
Moser 1, 142ff. 11 non ... sed S o zu 75, 18f. 12 in os leg in den Mund lege, 
DWB 6, 2675; WADB 8, 210/211 (Ex 4, 15). 14—18 Zu der in Mk 16, 15f 
vernichteten Hoffnung der Juden s o zu 75, 3. S auch o 230, 10ff/25ff. 16 festen 
festesten (entstanden durch Ekthlipsis). 23 Streiche Komma hinter gewalt. 
261 per ... gentiles S o zu 392, 14. 29 Darauf sthets darauf kommt es an, DWB 
10 II 1, 1643f. 3% einerley weis, tauff Vgl Eph 4, 4—6. — uno colore in einer 
Wappenfarbe; s o zu 313, 12.15f.25f Anm 1.5. 

594, 2 Anm 1 ut Monasterii S o zu 75, 18f. 3 gesturmeten Wohl nicht Hinzu- 
fügung eines perfektivierenden ge- an die finite Form (vgl Erben, Syntax 51 Anm 2), 
sondern Ableitung von: Gesturm (DWB 4 I 2,4268f; WA 19, 231, 25). 8 ut 
rex, sic servus ... S auch o 78, 5f u zu 76, 9. 12 ghen auffeinander beziehen 
sich antithetisch aufeinander. 13 Ho Interjektion des Zweifels u (höhnischen) 
Einwurfes; DWB 4 II 1587. 14 Bapst: ... servat Vgl o zu 76, 20ff. 21 Moses 
... servus Vgl Hebr 3, 5. 29 aR Lies wohl: Joh 3, 5. 29—33 Anm 2 S. Bern- 
hardus MPL 182, 1035ff, unter Berufung auf Ambr (sozuXXXV [Nr 17])uAug. — 
Vgl Lyra zu Mk 16, 16; fast wörtl bei Ludolf, Vita II 82C; vglWA 10 III 142, 
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18 —30; 12, 561, 3f z St. 318 umbsihet sichs versieht; DWB 11 II 1144; WA 28, 
76, 25. 32 Streiche: vst (2.). 33 materia disputabilis Gemeint ist wohl der 
rhetor Begriff des locus a materia, die nach verschiedenen Seiten hin betrachtet 
werden kann; Lausberg 214f. 


18. 


595, 2 Predigttext: Ep des Stgs Exaudi: 1Petr 4, 8—11. 2ft L faßte in 
der entspr Predigt 1523 (WA 12, 377, 21ff Anm 3) 1Petr4, 8ff nicht als Ermahnung 
gegenüber dem wüsten, weltlichen Leben der Menschen auf (47, 757, 9), sondern 
setzte sich mit der Trad auseinander: Diesen Spruch hatt man also aussgelegt, das 
er widder den glawben sollt klingen, daß auch die Werke der Liebe zur remissio 
pecctorum verhelfen könnten. Zu dieser von L verworfenen Auslegung s GlÜi zu 
1Petr 4, 8 (zit Martin v Leon: MPL 209, 244 B). Zu L’s späterer Auslegung vgl 
WA 34 I 440, 2—6/18—21; bes 444, 13f/28f. 4.11 solt ... volck Vgl 1Petr 2, 9f. 
68.98 Prius ... wesen Vgl 1Petr 4, 2—4. 12 App ehrlich wesen ehrbare Lebens- 
führung, DWB 141 2, 541. — quisque in sua vocatione Vgl 1Kor 7, 20. 14 Ego 
credo, fides salvat Vgl o 593, 12ff (Predigt über Mk 16, 16). 19f per nos ... So 
zu 455, 1ff. 23 Anm 1 Turpe etc. Walther 5, 31938; Ps-Dionysius Cato, Disticha 
moralia I 30; WA 18, 648, 18f; 26, 51, 11; 100, 4. 24—27 Illo tempore ut hodie 
... Vgl WA 34 I 440, 8—11/23ff; 47, 757, 6ff/9ff/24 —27 (entspr Predigten). 

596, 1 uxor ad maritum Vgl 1Kor T, 14. 2 sol will; vgl DWB 10 I 1480ff. 
5 Anm 1 mich ... lassen edern mir die Adern zerreißen, mich foltern lassen (meist 
in Verbindung mit redern) DWB 3, 31; WA 45, 726, 26 uö. 9; 597, 10.14 App 
vehementem charitatem — brunstig lieb Zu L’s Übersetzung von dydnıyv &xtevij 1Petr 
4, 8 (von Vg mit charitatem continuam wiedergegeben) als brunstige liebes WADB 
7, 310/311; s Erasmus, Annotationes in NT (Basel 1516) 612: hie propensum seu 
vehementem poterat dicere. 17 App da panem regis (regis korr in: per magistratum) 
Gemeint ist die 4. Vaterunserbitte (Mt 6, 11/Lk 11, 3). — Lies: ende, [selig]stünd- 
lin RN 32, 532, 38. So legte L die letzte Vaterunserbitte (Mt 6, 13/Lk 11, 4) auf 
Grund von 2Tim 4, 18 zuerst im Kl Kat aus: WA 30 I 378, 1—3; 377 Anm 3. 
18 Anm 2 gafft Eigentlich : mit offenem Munde anstarren, dann auch; eifrig schauen, 
warten; DWB 411, 1139f; Dietz 2, 2f; WA 30 II 269, 9/26. 231 L richtet sich 
hier gegen die von ihm verurteilten Rundtänze; s WA 32, 209, 19 —28; TR 5, 36, 
10—18; L’s Briefwechsel, bearb von E L Enders, G Kawerau u a 18 (Leipzig 
1923) 124 Nr 11 (Lit). 24f hurerey ... templis Vgl o zu 364, 25ff. 28 App 
wild, wüste leute Vgl 1Petr 4, 3£. 30 Monasteriensium S o zu 75, 18f u zu 458, 23f. 
31 pestem Über die Wittenberger Pest von 1535 s o zu 380, 25ff. 32f App 
praecipwum [Christianorum] ... valet. Vgl WATR 6, 162, 35f. Zu L’s Verständnis 
rechter Andacht s bes WA 2, 127, 36 —128, 2; 176, 24ff; 42, 662, 32ff. App Z8 
32 Lies: 31. 

597, 1f nuchtern und sittig (= sittsam) Vgl WADB 7, 264/265 (1Tim 3, 2). 
8f dat deus solem, pluviam Vgl Mt 5, 45. 12 Anm 1.2 Gute ... hinder RN 32, 
192, 6f/20f/32f. Im 16. Jh häufig variiert; vgl Wander 5, 410 Nr 290—292; 411 
Nr 294f.300; bes 413 Nr 342; Henisch 944;' WA 50, 612, 16. — Streiche Wander 
... Freund 43 ... u lies: Wander 1, 1181 Nr 207;.1194 Nr 479. 13.23 örrwisch 
RN 33, 522, 33—40; vgl WA 34 II 396, 8ff. 13 leichtet leuchtet (entrundete 
Form). 13 Anm 3 App vorne lecken [hinden kratzen] S o zu 6, 4 App Anm ]. 
13.18; 598, 15 brunst innere Glut, s o zu 34,1. 15 aR App Lies: l1Joh 3, 14. 
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20 App hertz ... miteilen alles teilen; vgl Wander 2, 617 Nr 409. 208 1... schlossen 
Vgl DWB 9, 768; Wander 4, 245 Nr 44. — schlossen Dieser Plural nicht bei L nach- 
weisbar (WADB 12 LXIX). 21 App dignus, ut terra [eum] ferat Wander 5, 204 
Nr 34.35. — Anm 4 Lies: 17 I 234 Anm 3; 30 II 294, 4f.21f; Wander 2, 1214 Nr 2; 
1215 Nr 9; DWB 5, 303. 22 Anm 5 netzig grindig, aussätzig; s o zu 455, 9.18 
Anm ]. 22; 598, 3 schebicht räudig, mit der Krätze behaftet; DWB 8, 1954; 
Kluge s v; WA 12, 664, 22. 24 virtus charitatis Vgl WA 17 II 100, 26ff; bes 
47, 769, 4ff/21ff; DB 4, 485, 27—30 z St. 24—29 aR —= 1Petr 4,8 (ce). — L 
zieht auch sonst bei Auslegung von 1Petr 4, 8(c) (= Spr 10,12) 1Kor 13, 5.7 
heran. S Rgl zu 1Petr 4, 8 u zu Spr 10, 12 in WADB 7, 310/311; 10 II 32/33; ferner 
WA 12, 377, 14—378, 10; 34 I 445, Af/17f; 446, 12ff/25ff; 47, 770, 5 —7/28f [entspr 
Predigten). 27 aB Lies: Mt 18, 15. 28; 599, 6 Zornig ... sein Vgl u 638, 17ff. 
288 differentia essentialis Diesen eigentl der scholast Ontologie (vgl zB Biel I 8, 4 
A —-B) zugehörigen Begriff gebraucht L im Sinne von: eigentl wahrhaftige Natur. 
S z St WA 21, 415, 24—27. 

598, 1—3; 599, 7 Ähnl z St 1539 (WA 47, 770, 14ff/34—38). Vgl u 638, 24 — 26. 
4 Anm 1 Auch WATER 1, 189, 21. 6 lesst sich [nicht] erbittern (= zum Zorn rei- 
zen, DWB 3, 726): 1Kor 13,5 WADB 7, 122/123). 7.28 schweren Geschwüren, 
RN 33, 242, 5. 11 grollen Noch schwach flekt; DWB 41 6, 430. 18 Anm 3 
blind fur lieb Auf Platon, Nom V 4 zurückgehend; Otto 23; Walther Nr 16359b; 
WA 28, 438, 4/23. 18 scheel Vgl Mt 20, 15 (WADB 6, 90/91). 20 wartzigen 
Wärzchen (vgl App: verrucam) ; zur Form s Franke 2, 109f Nr 3; WADB 3, 58, 13f. 
21 pfu dich an S o zu 6,4. 21f App wie ... [kind] wie schlecht steht es um das 
Kind, DWB 10 II 1, 1628. 31 App Teufel ... [angehengt] Als Redensart bisher 
nicht nachweisbar. 

599, 9 non wild seuisch Vgl 1Petr 4, 3f; o 595, Sf. 5f 2. 1Petr 4, $S(b); s o 
597, 7ff; bes 28. 7f Anm 1 das ... ausschuten Wander 2, 1302f Nr 719; 1321 
Nr 1113; Borchardt 49; WA 20, 160, 15. 19 a deo data Vgl Röm 13, 1. 25 
Ecclesia, Politia, Oeconomia S o zu 492, 17. 27 Ich ... etten Nur teilweise mnd. 
Ähnl Wander 1,481 Nr 391. 31 unlust Unrecht, DWB 11 III 1149f; WA 6, 
263, 14. 33 treibe Oft synonym mit ‚predige‘, DWB 111 2, 50. 


19. 


600, Sf Predigttext: die Pfingstgeschichte: Apg 2, 1ff. 14.20 120 Vgl Apg 
1,16. 14f.21 72 discipuli, 12 Apostoli S o 248, 29 —249, 3 u o zu 248, 30f. — 
mulieres Vgl Apg 1, 14. 15f Lk 24,49; auch Apg 1, 4f. 23; 601, 35 betler 
Vgl Mt 10, 9£. 24 rechen rechnen (als), DWB 8, 347f; 341. 25 wesen Reich; 
vgl DWB 14 I 547ff. — nerrisch seltsam, DWB 7, 389£: 29 Anm 1 opus beweist 
Meister Sir 9,24 (WADB 12, 174/175). Im 16. Jh sehr häufig; Wander 5, 196 
Nr 16.17.20.21.23.27. 

601, 1 gewebt geweht, DWB 13, 2637£; WA 15, 376, 24. 3.7.98 flamma ... 
ore So 251,8.10 uRN. 4 3. hora, zwischen 8 und 9 S o zu 255, 13f. 108.231 
Zur Auslegung vgl o zu 412,3. 17 kan (wie mhd) versteht, DWB 5, 1724ff. — 
furet legt sie aus. 21 raussch (Mask) Rauschen, Wehen (des Windes) (vgl Apg 
2,2) DWB 8, 302. 34 stifft S o zu 174, 23. 

602, 1f Tod ... hund Wander 4, 1261 Nr 3. 3 Caiphas, Hannas, Alexander 
Apg4,6. 10 picti S o zu 359, 10, 16 mark Markt; über den Wegfall des ‚t‘ 
bei Konsonantenhäufung s Bach 55, 19 albern einfältigen, RN 33, 153, 2. 
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23.25 Anm 1 reisst ... weg Die auch sonst bei Rörer begegnende Form: spine weg 
nicht in Wörterbüchern belegbar. — Zu ähnl Vergleichen s DWB 10 I 2539ff; 
WADB 10 I 22/23 (Hiob 8, 14). 2b nhemen ... gut Vgl WA 35, 457, 8ff. 32 
120 Vgl Apg 1, 15. 35 macht 1 Teufel den andern Wander 4, 1081 Nr 512; 1119 
Nr 1417. 398 Captores ... mundi Mk 1,17 parr. 

603, 8 Jerosolyma devastanda Vgl Lk 19, 21ff. 12 aR Lies: Jes 37, 33ff. 
= 2Kön 19, 32ff. 15.23 Inn das 1500 jar Zu dieser Angabe der seit der Zer- 
störung Jerusalems verflossenen Zeit s WA 53, 418, 12 Anm 4. 16 an 3 jar 
Lies vielleicht: an (= ohne, ungerechnet) 3 (0) jar. 26 aberat 70 Vgl Jer 25, 11; 
Dan 9,2 uö. — multos prophetas Z B Daniel, Ezechiel; vgl WA 53, 102ff. 261 
uber ... Juda Gemeint ist die Statthalterschaft Serubabels; Esr 3, 2ff; vgl WA 
53, 106. 28 habitaret Vgl Ex 25, 8; 29,45 uö, 29 nos ... Ecclesia Das verbum 
bzw Christus ist für L das eigentliche signum ecclesiae. S o zu 131, 16f. 30 hals 
biegen Sonst: „den Nacken beugen‘ Wander 3, 854 Nr 6; DWB 7, 240. 4— 
604, 4 Ähnlich o 252, 8-10 z St. 

604, 4 a Bethsaida S o zu 591, 34f. App 5 Lies: 7. 


20. 


604, 11f L predigt weiter über die Pfingstgeschichte, bes über die Petrus- 
predigt Apg 2, 14ff. 14f Joel 3, 1—5; Ps 16, 8-11; 2Sam 7, 12f; Ps 89, 4f; 
110,1. 30 fortitudine Apg 1,8... 32 helffen von helfen wegzukommen von, 
DWB 4 II 952. App 8 Lies: 9. — 9 Lies: 10. 

605, 1 diviter ausgestrichen reich hervorgehoben. Gemeint sind die alttesta- 
mentl Weissagungen, deren Erfüllung die Petruspredigt (Apg 2, 16ff) behauptet. 
31 1. Vgl Apg 2, 16 —21. = Joel 3, 1—5. — 2. Apg 2, 22ff. — 3. Apg 2, 24ff. 10 
neue zeitung neue Botschaft;s o zu 256, 7.19.21. 18f Vglo 243, 12f z St. 19; 
607, 6 sine discrimine personarum Vgl o zu 76, 9. 25 120 Vgl Apg 1,15. 281. 
30 S o zu 455, 7ff.30ff. 42fi Vgl o zu 76, If. 

606, 7ff Vgl 1Kor 12,4—6. 18 Zum Bild von der Kirche als Leib vgl 
Röm 12, 4ff; 1Kor 12, 12ff uö. 19 gelt hoch geachtet würde, DWB 412, 3079. — 
mich suche Ergänze etwa: hervorzutun. 21.321 Weissagen est predigen S o zu 
510, 19f.25f.29f. 25f Anm 1 Aug, Conf III 11, 19f; MPL 32, 691f = CSEL 33, 
60 —62; aufgenommen in die leg aur 550; Monika, die sich über den manichäischen 
Irrweg ihres Sohnes grämt, sieht — im Traum — bei schärferem Zusehen, sich u 
ihren Sohn auf einer regula lignea (Richtscheit, Maßstab, nach dem etwas beurteilt 
wird; s Roth, Dict 346; DWB 8, 902) stehen. 30 wanckelmutigen whan schwan- 
kende, trügerische Meinung, DWB 13, 612f; 1812. 361.398 de signis in terris 
et celo Joel 3, 3f = Apg 2, 19f. Damit ist wohl die dritte Art von Offenbarungen 
gemeint: so Z 31. Himmelserscheinungen u ä wurden zu L’s Zeit heftig diskutiert 
u als Vorzeichen gedeutet. L äußert sich ausführlich darüber WA 10 I 2, 104, 6 — 
105, 12 u 17 I 482, 6ff/26ff zu Lk 21, 25. Nach L’s Meinung geschehen Wunder u 
Zeichen immer bis zum jüngsten Tag. S o zu 19, 9f. 40 rauchdampff Vgl WADB 
12, 206/207 (Sir 22, 30); DWB 8, 242. 

607, 31 offenbar tag ... Vgl 1Kor 3, 13. 9.25 ‚Qui invocaverit nomen‘ Joel 
3,5 =Apg 2,21. 12.18.22f Reist ... den kopff ab Bild für die Außerkraft- 
setzung der mosaischen Gesetzlichkeit. 13 ... per prophetas Joel 3, 1—5. 14 
currat Romam (s o zu 198, 12), Iacobum (s o zu 148, 1f). — Ierosolyma Zu den Wall- 
fahrten ins Hl Land vgl R Röhricht-H Meisner, Dt Pilgerreisen nach dem Heiligen 
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Lande (Berlin 1880); Festschrift für G Leidinger (München 1930) 1—13; Or Chr 
40 (1956) 113—130. 21 in ihnen. 24 Si non est Iudaeus Gemeint sind die 
jüd Proselyten. Vgl Apg 15,1. 35 non regnum corporale Vgl Joh 18, 36. 41 
keten als Zeichen der Würde; vgl DWB 5, 632. 

608, 14ff richt ein sindflut Vgl WA 19, 539, 27f; s auch o 243, 6ff. 16 Spi- 
ritus phanatici (s o zu 78, 14) ein hand vol wasser S o zu 458, 12f. 


21. 


608, 22 Predigttext: Ev an Trinitatis: Joh 3, 1—15. Vgl WA 46, 433, 8—10; 
zu L’s Kritik an Joh 3 als Evangelienperikope des Trinitatisstgs s auch 11, 122, 5f; 
29, 385, 34; 36, 184, 15f; TR 4, 334, 13f. 28 Anm 2.331 RN 32, 112, 30. Gemeint 
ist L’s Auseinandersetzung mit seinen „papistischen‘‘ Gegnern über die Bedeutung 
der guten Werke zur Erlangung der Seligkeit: s u 610, 9ff.11ff.14ff; 611, 6£.37ff 
u ö. Auch sonst zieht L häufig Joh 3, 3ff als Beleg dafür heran, daß die guten Werke 
notwendig eine Frucht der nova nativitas, daß sie aber nicht der Weg zum Heil 
sind: sin den entspr Predigten WA 11, 123, 6ff; 125, 8-10 u ö; auch 45, 446, 32f; 
447, 1f; bes 36, 184, 28f: Non lege, operibus, viribus humanis, sed renascentia. 
34ff Romani Gemeint ist die röm Gesetzlichkeit, wie sie sich für L im röm Recht 
dokumentierte. 

609, 1 Summum ius summa nequitia S o zu 475, 19f Anm 2. 2 strengen 
recht S o zu 474, 15.19 u ö. 3 Anm 2 die krum (= Krümmung) in die beug 
bringe den Ausgleich finde; vgl Wander 2, 1648 Nr 8; WA 15, 312, 15f Anm 3; 
so 126, 26; B Schupp, Streitschriften 2, 135; hrsg v C Vogt, Neudrucke dt Litera- 
turwerke des 16. u 17. Jh’s (Halle 1911) 225 — 227. 4 trifft Lies: treffen. 4. 
12.16 zweck Im 15./16. Jh das Ziel, nach dem man schoß; der Nagel, der in der 
Mitte des als Zielpunkt dienenden weißen Blattes saß; DWB 16, 956; WA 26, 
304, 10£/24f; den zweck treffen Frisius 247%; WA 40 II 470,7 Anm l. 4 Anm 4 
plumpschus (plumps blindlings; vgl DWB 7,1944) Zufallstreffer; vgl ähnl Bil- 
dungen WA 51, 321 (zu 257, 32). 5 zum nechsten geschossen beinahe ins Zentrum 
getroffen; WA 56, 206, 9f. 12 aR Lies besser: Mt 5, 20ff. 14 furgeschlagen 
vor Augen gebracht, DWB 4 I 1, 1481f. 17 Anm 6.36 queck Im 14. Jh ist im 
Md das sonst in zw übergangene ‚tw‘ in .qu‘ verwandelt; Paul 1 II $ 174. 23 
schlecht schlägt. 25 Christus ... impleri Mt 5, 17. 29 Über die zwei Gesetzes- 
tafeln s u zu 648, 18f. 30 ander weit zum zweiten Male (ander: zweiter) Dietz 
1, 74. — stosst in fur kopff S o zu 113, 28. 36 an (mhd: äne) ohne. — runtzel 
Fehler, DWB 8, 1525. 37 Num in matris ventrem? Vgl Joh 3, 4. 

610, 8 Geist ist man, wasser weib So auch zB WA 27, 193, 7f; 34 I 506, 3£ 
App/l6f; 36, 186, 30f z St. Diese Auslegung von Joh 3, 5 in der ma Auslegungs- 
trad nicht nachweisbar. Vgl aber Aug zu Joh 3, 5 MPL 35, 1486 (zit von @lo z St). 
10f winckelmes RN 30 II 293, 1/16. — heiligen anruffen S o zu 151, 27. 19 et 
similes Vgl z B Eph 5, 25 — 27; Tit 3, 4—7. Auch sonst nennt L Joh 3, 3.5 u Tit 3, 5 
oft zusammen: s WA 2, 727, 33ff; 10 I 1,114, 1f u ö. — new geboren, non gethan 
Vgl o zu 159, 10ff/24ff. 191; 612;141.29 Prius ... fructum Im Anklang an Mt 7, 
17—20 in vielen Varianten belegt; Wander 1, 282 Nr 223; 1236 Nr 59; 3, 1327 
Nr 2; 1825 Nr 10; 1826 Nr 34; Henisch 223. Das Bild vom Baum u den Früchten 
als Beispiel für das Verhältnis von iustificatio u bona opera bei L häufig; s zB die 
entspr Predigt WA 34 I 505, 12 App/2öf. 21—24 Ähnl in den entspr Predigten; 
vgl zB WA 27, 192, 8f; 193, 1—3; 29, 386, 32 —34. 22 cresem S o zu 155, 
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24.29. 25fl; 611, 26; 612, 138 Vgl WA 47, 5, 9ff; 6, 6ff zu Joh 3, 3. 28fl 
L gebraucht sonst ähnl Bilder, um den Begriff der cooperatio deutlich zu machen. 
Vgl bes WA 40 III 210, 34ff. 31f dei cooperarii ... mitwircker S o zu 455, Iff. — 
L gibt den Sachverhalt von 1Kor 3, 9 (griech: ovvepyol Vg: adiutores) bis 1545 
mit Gottes gehulffen wieder; 1546: @ottis miterbeiter DB 7, 94/95. Die Verbindung 
von 1Kor 3, 9 mit dem cooperatio -Begriff ist trad; s Altenstaig s v; Faber z St. 
L beruft sich für den Sachverhalt der cooperatio (mit Bezug auf Röm 8, 28), insbes 
der Alleinwirksamkeit Gottes, auf Aug: WA 42, 316, 21-25; MPL 41, 220 = 
CSEL 40 I 346, 20—22. Vgl ferner M Seils, Der Gedanke vom Zusammenwirken 
Gottes u des Menschen in L’s Theologie (Berlin 1962). 

611,3 tum gloriari possum Vgl Eph 2, Sf. 6 aR Lies besser: Ps 100, 3. 
26 Similitudo crassa Etwa für unser heutiges: ein schlagender Beweis; vgl Laus- 
berg 232 —234; WA 4, 592, 36. 29 klotz und stein Zu dieser Verbindung s 
DWB5, 1251; WA 20, 288, 1. Vgl auch die sonst von L gebrauchte Formel ‚Stock 
u Stein‘ für Menschen ohne Gemüt u Verstand; Frisius s v truncus; WA 10 I 2, 
40, 4; später jedoch für den Zustand des Menschen vor seiner Wiedergeburt, 
BSLK 879, 39 —880, 15. 3ll non facietis Vgl Mt 23, 3 —4. 34.36 sunt veteris 
hominis Vgl Röm 6,6 uö. 

612, 2f An ... stad Vgl o zu 610, 8. 5 facile ... phanatici Gegen die spiri- 
tualist Lehre von der direkten Offenbarung des Hl Geistes, die mit Joh 3, 5 Schwie- 
rigkeiten hatte u diese Stelle darum allegorisch deutete; s Müntzer 228, 31, der zur 
Erklärung von Joh 3, 5 Joh 7, 37 u Jes 44, 3 heranzieht; vgl O Albrecht in: Bei- 
träge zur Ref-Gesch, Köstlin gewidmet (Gotha 1896) 8f. Diese Deutung Müntzers 
erwähnt auch Conrad Grebel im Brief vom Sept 1524 an diesen (Müntzer 437 Nr 69). 
S auch WA 15, 217, 6—9 zu Joh 3, 5; vgl 45, 447, 5—25; 47, 10, 24—26; 11, 4—25 
u Nachtr S 902; TR 6, 308, 9—13 z St; s ferner H J Goertz, Innere u äußere Ord- 
nung in der Theologie Thomas Müntzers (Leiden 1967) 111f. 11 Sinon ambulant 
in eis Vgl Eph 2, 10. 16 App gemecht das Gemachte, Werk; DWB 4 I 2, 3146f; 
Dietz 2, 69. 17f Vgl WA 47, 6, 10—12 zu Joh 3, 3. 24 aR Lies: Joh 3, 3.5. 
26 ban ad vitam Vgl Mt 7, 14. — ban rechter Weg; vgl Dietz 1, 202; WADB 101 
183 (Ps 27,11). — An (mhd: äne) ohne. 28 steupt züchtigt; s o zu 323, 41; 
324, 18£. 29 beul Beil (gerundete Form). 298 prist ist es schadhaft; Rechtswb 
2, 490; WATR 3, 118, 11/19£/31£. 31 ut diei de sagittario Oben 609, 4ff. 32 
mittel centrum Scheibenmitte; s WA 51, 206, 9; DWB 6, 2400. 35 papistae, 
Turcae, Iudei Hier als typische Vertreter einer Werkgerechtigkeit; vgl auch WA 
34 I 506, 9—11/20 —22; 37, 416, 12f (entspr Predigten). 36 Noch keine Bezug- 
nahme auf das erst am 2. Juni 1536 von Papst Paul III. auf den 23. Mai 1537 
nach Mantua ausgeschriebene Konzil (H Volz—H Ulbrich, Urkunden u Akten- 
stücke zur Gesch von L’s Schmalk Artikeln [Berlin 1957] 15—17); aber es war 
seit Pauls Inthronisation zu erwarten: s H Jedin, Gesch des Konzils von Trient 1 
(Freiburg? 1951) 232 —252. Tatsächlich bildete das Decretum de üustificatione eine 
der bedeutendsten Entscheidungen des Tridentiner Konzils: Denz Nr 1520aff; 
Nr 1582. 39 schlicht schlichtet (mit Ekthlipsis). 


22. 


613, 2 Predigttext: Ep am 1. Stg nach Trin: 1Joh 4, 16 —21. 2ft; 616, 331 
Vgl WA 20, 600, 3ff/ 16ff/30ff; 36, 442, 14ff; 45, 99, 26ff. gn.24ff Vgl L’s Vor- 
rede zu den Joh-Briefen WADB 7, 326/327, 20ff. 11; 614, 7—9 Ebenso in den 
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entspr Predigten WA 36, 430, 1f/431, 30ff; auch unter Heranziehung von Mt 3, 12 
WA 49, 791, 1ff/29ff zu 1 Joh 3, 13ff. — S o zu 424, 21f. 11.22 App homicida 
1Joh 3, 15. 13£ Vgl WA 36, 430, 9ff z St. 19 seel messen S o zu 371,9. 
208.25 sub papatu S o 198, 6ff/30ff; 199, TEf. 23.29 faul unnützen, Dietz 1, 638f. 
25 Nach o 201, 5f hatte ein Bauer ein Einkommen von etwa 20 —30 Scheffel Korn. 
26 begengnis Seelenmesse; s o zu 371, 9; Dietz 1, 227. — Vgl o zu 5ll, 11. 27 
Rorate eine zu Ehren Marias vom 18. bis 24. Dez gefeierte Votivmesse; vgl WA 17 
I 11,10 Anm 2; LThK 9, 39; Kohler 69f. 28 brod bissen Ergänze: gönnt; s 
auch WA 36, 434,3; u zu 615, 30ff. Anm 2 Die partielle Sonnenfinsternis 
endete damals in Wittenberg zwischen 15 Uhr u 15.30 Uhr. Oppolzer gibt den 
Höhepunkt der Finsternis nach Greenwicher Zeit an (Wittenberger Ortszeit etwa 
eine Stunde später) (nach freundl Mitteilung der Göttinger Sternwarte). 

614, 2f Auch WA 36, 431, 3f z St; s u 617, 32ff. 7 208 duplices. 12 an 
halten nicht davon ablassen, DWB 1, 365; Dietz 1, 84. 192 Vgl die entspr Pre- 
digten WA 36, 442, 13ff; 45, 98, 14ff. 23 erubesco sein (= seiner) nicht Vgl 
Röm 1, 16. 25 Da bey kennet daran erkennt (zur Ergänzung s Z 27); DWB 
5, 536. 40 that und werck, supra Vgl 1Joh 3,18. — wil als muß alles, DWB 
14 II 1355f. 

615,2 sol muß, DWB 10 I 1486. 4ff von unfleigem (= schändlichen, 
gemeinen) divite Vgl Lk 16, 19—31 (Ev dieses Stgs); der gleiche Zusammenhang 
auch WA 36, 425, 4ff/26ff; 45, 98, 10ff. 8 plenus Ergänze: ulceribus Lk 16, 20. 
98.27.33 veros ... odiunt Vgl 1Joh 3, 13. Setze Fragezeichen nach odiunt. 10 ut 
Joh. 1 1Joh 2, 18f. 10f naturlich ... Christianis Vgl u zu 714,9. 12 papa 
... Turck, Teufel S o zu 142,3 u zu 112,2; 114, 1f/35. 16 Amn 2 gemaitert 
Mit ‚r‘-Ausfall durch Dissimilation; RN 30 II 62, 25. 19 kratzen gierig an sich 
reißen, RN 32, 3, 26f. 21 Anm 3 wucher und los gesuch RN 32, 410, 11; s die 
Verbindung: gesuch oder wucher in der vorluth Bibelübersetzung Ps 15 (14 Vg), 
5 seit 1483 (Kurrelmeyer 7, 258 App). 21 Judenspies Um die Wende des 15./ 
16. Jh’s wohl in Anlehnung an das (humanistische) Wortspiel: ößoAös (= Münze) 
u ößeids (= Spieß) geprägter Ausdruck für: Wucher (diesen ‚Spieß‘ führten als 
einzigen die Juden, denen das Waffentragen verboten war); Trübner 4, 56 (Lit); 
Wander 2, 1041; Tschirch 191; Roth, Dict 322; Flugschr 1, 67,11. — Anm 4 
Tischr 2, 222=WATR]1, 10,5. 30ff Viele Pfarrer u Prediger gerieten in diesen 
Jahren in große Not, weil die Bauern u Edelleute die Abgaben verweigern zu kön- 
nen meinten; s o zu :297, 25ff; 298, 14f; WA 30 I 126, 8-13; 155, 16-19 u ö; 
H Werdermann, L’s Wittenberger Gemeinde (Gütersloh 1929) 34.36f. 33 gunt 
gönnt, Bach 101. 35 Anm 5 Da ... regen RN 33, 585, 20. 38 aR Lies: 
Mt 25, 43. 38f non trunck gewunscht Wohl: nicht zugetrunken (DWB 1112, 
1389) u mir dann dasselbe Gefäß zum Trinken dargereicht; vgl Kohler 82. 

616, 3f Anm 1S o zu 597 Anm 4. 5 wird wol vor wird (dir) bestimmt zuvor- 
kommen. 7 abbrechen Schaden zufügen, DWB 1, 15f; Dietz 1,5. — mutlin 
kuelen S o zu 107,5. 10f schwer Schwäre, Geschwür; RN 33, 242,5. — schwulst 
(vgl mhd swulst) Geschwulst, DWB 9, 2751. 11 in Euangelio Lk 16, 23ff; s o 
zu 615, 4ff. 13 falscher mund Metapher für: Verleumder; DWB 6, 2682; WADB 
10 II 20/21; 26/27 (Spr 4, 24; 8, 13). 14 Anm 2 Decr Grat I 86, 21 (Friedberg 
1, 302) fälschlich auf Ambr, De officiis zurückgeführt. So auch L seit 1520: zB 
WA 6, 273, 6f; 30 I 37,1 u ö; nur 1, 258, 26 u 4, 592, 15f ist Aug als Verfasser 
angegeben. 15'an (mhd äne) ohne. 16 kund ... lassen konnte ihn umsorgen 
lassen, DWB 13, 2142f. 19 rad rate. 22f aR Lies: 1Joh 3, 14f. 23 Cain 
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Gen 4, 8. Das Beispiel des Kain wird oft in den Predigten über 1Joh 3, 13—18, 
bes zu V 15 herangezogen; vgl WA 47, 786, 16ff; auch 34 I 522, 11ff/30. 24 
App.32 lass und thai [thettlicher] morder (thetmorder) Wohl lutherische Neubildungen 
(sonst nicht nachweisbar); vgl u 617,11; WA 26, 282, 34. 241 videt ... not- 
leiden Vgl 1Joh 3, 17. 23 qui non diligit fratrem Vgl 1Joh 3, 10.14 u ö. 29; 
618, 1 gunst gönnst, Bach 101. 35 T’raun nein wahrhaftig nicht, RN 32, 322, 8. 

617,5 narung In älterer Sprache auch: Verdienst, Gewinn, DWB 7, 312f. 
7 cum ... gehennam Vgl Lk 16, 23. 13 wucher wuchere. Wucher (zu wachsen) 
urspr: Ertrag, Frucht, dann: Zins (in neutralem Sinn), schließlich: überhöhter 
Zins; so noch WADB 8, 270/271 (Gen 22, 25) u ö; DWB 14 II 1689 —1699.1708; 
Tschirch 191f. 14 retlich beystendig mit Rat u Tat beistehend, DWB 1, 1397; 
SORT: 15f ut ... mundo Vgl 1Joh 4, 14f. 17 spew speie; zur Form s DWB 
10 I 2074f. 22 fort fortan, DWB 4 I 1,$f. 27 App treibens predigen es; 
DWB 1112, 50. 31 angesprochen angeklagt, Dietz 1, 101f; Rechtswb 1, 733. — 
stuck Hier: Hauptstück. 32T Granum seminatur ... Vgl Mt 13, 3ff. S o zu 
614, 2f. 35ft Vgl die entspr Predigten WA 36, 429, 36ff; 442, 15ff; 45, 99, 26ff. 

618, 3f Vgl WA 36, 432, 11ff. 4f Vgl Mt 13, 5f. 5 in ieiunio In der 


Passionszeit, die als Fastenzeit begangen wurde. 9 cum Lies: eum. 161 
miser Lazarus Lk 16, 20f. Nochmaliger Rückgriff auf das Stgs-Ev; s auch o 615, 
4ff. 178 Lies: deum, habet ... 19f eum — in Dittograph. 35f Ad... armis 


So zu 148, If. 37 bild Beispiel, DWB 2, 12; Dietz 1, 303. 


23. 


619, 2 Predigttext: Ev des Johannestages: Lk 1, 57—80. 5f angelus ... 
Christum Vgl Mal 3,1. 9 postea ... Iohannem Vgl Lk 3, 3ff parr. 13 eum 
occiderunt Mt 14, 1—12 par. 14 prophetae Vgl Jes 40, 3; Mal 3,1. 16 fodert 

sta 3,18% 16 aR Lies besser: Lk 7, 1Sff. 17f Zum Altersunterschied 
von einem halben Jahr vgl Lk 1, 26. 18f.25.26.30f u 6 Johannes ... gepredigt 
Vgl in den entspr Predigten: WA 37, 462, 13f.15 u ö; 49, 480, 13.18/33. 21 
Christus 3 jar und viertel Nach der joh Chronologie: RN 33, 416, 10; s auch WA 
37, 465, 1f; Loewenich 60f. 26f; 620, 28 postea in carcerem Mt 14, 1—12 par. 
28 aBR Auch Lk 1, 76f. 30 verschlaffet Vgl Mt 25, 5. 32; 620, 14 duos testes 
Jes 40,3 u Mal 3,1. 34 durfft sollte. 

620,3 ut Loth Gen 13, 11. — ‚Heid‘ Ebraice heisst L übersetzt UM (1Sam 
23, 15f; Vg: silva) u 1999 (Jer 17, 6) bzw IYiNY (Jer 48, 6; Vg: myricae) mit heide, 
während Vg u die ganze Trad beide Begriffe auf einen unfruchtbaren Baum deu- 
ten; vgl G% u Lyra zu Jer 17, 6; Gli zu Jer 48, 6. Zur Frage, wie L zu dieser Über- 
setzung gekommen ist, s WADB 4,121 Anm 1. 6 quia ... sacerdotium Vgl 
Gen 28, 1ff. 7 L übersetzt das griechische Wort: ovvaywyn stets mit schule. 
Vgl WADB 6, 26/27; 46/47 (Mt 4, 23; 9, 35); u ö. 8 loch Wald, Gebüsch (mhd: 
löch) (heute nur noch mundartlich) DWB 6, 1127. 11 Lies: ‚Ecce ego mitto‘ 
(Vg). 12 geschrey Kunde; s o zu 333, 21. 14 furen zitieren, Dietz 1, 730. 
17 Vgl Mt 3,4 par; daraus der Fleischverzicht des Johannes erschlossen; vgl 
J Gerson, Opera 2, 718C. 17f Nach Lev 11, 20—23 waren vier Heuschrecken- 
arten zu essen erlaubt: vgl L’s Rgl in WADB 8, 362/363; Lyra zu Mt 3,4; WA ll, 
140, 20 —22; 29, 419, 5.13ffz St. 18f Anmi1 So zu 281, 30 Anm 2. 19 zuge- 
schlagen haben sie sich herangemacht. 22 non ego Salvator Vgl Joh 1, 20. 238. 
29T Vgl Lk 3, 10—14. 24f Et ...ab eo Lk 3, 21f. 268 praedicamus in fas- 
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nacht. Matth. 3 L hat über Mt 3 immer in der Fastnachtszeit (zwischen Epiphanias 
u Aschermittwoch) gepredigt, obgleich nach dem Register andere Perikopen vor- 
gesehen waren (WADB 7, 537f); über 3, 13ff immer nur an Epiphanias: s bes 
WA 20, 218, 9—11; 34 I 21, 9ff/19#f. 27 tres personae Aug MPL 38, 354f; 
Gli za Mt 3, 16: Spiritus in columba, filius in homine, pater in voce; ita trinitatis 
praesentia baptismum consecravit; ähn]l Lyra zu Mk 1, 10f; Ebeling 241 Anm 484f; 
Loewenich 116. 30 aR Lies besser: Mt 3, 7—9. 31 alii avari Lk 3, 10 —14. 
34 Adest ... weitzen Mt 3, 10.12 par. 35 westert ... aus So zu 535,1 Anm 1. 

621,1 Benedictus deus, quod Vgl Ps 118,26 u ö. 2f Non ... Teufel Mt 
11, 18. -4f. Herodes audit famam Vgl Mk 6, 20. 5 gib huic tunicam Lk 3,11. 
6 zum ersten vor allem andern, RN 32, 28, 28. 7 habes uxorem fratris Mt 14, 3f 
parr. 8 hats hat sie. 12 seiner mennlicher blut (stark flekt wie mhd) ... Blüte. 
12f Herodes ... Mt 14,5. 131 Quando ... veniunt 7 Mt 12,43 —45 par. 14 
Johannes ... from Vgl Mk 6, 20. 17 Anm 2 seinen namen verschenckt Die L offen- 
bar geläufige Wendung (vgl WA 34 II 557, 24f) in den Wörterbüchern nicht nach- 
weisbar. 18f quod ... begebt gebt euch [dem] hin, das ... Dietz 1, 228; WADB 
7, 48/49 (Röm 6, 19). 20f vocet Vgl Mt 3, 7 par. — unzifer Eigentlich: unreines, 
zum Opfer ungeeignetes Tier (DWB 11 III 946f); hier an Stelle des biblischen 
ottergezichte; vgl DB 6, 22/23 (Mt 3,7) u ö. 23 schmeis ex templo Mt 21, 12f 
par. 24 practiken Hinterlist, Machenschaften; DWB 7,2053; WA 7, 8,21. 
25 kopf abtantzen Vgl Mt 14, 6—8. In dieser Bedeutung nur bei L; WA 17 II 17, 
26; 49, 480, 30; 481, 26 uö. 27 capite ... mensam Mt 14, 10f par. 28f Anm 3 
mord ia Weheruf mit angehängter Interjektion neben sonst gebräuchlichem Mor- 
dio; s DWB 6, 2547. 31 Zerstörung Jerusalems 70 n Chr; s Schäfer 222 — 224. 
32 celum ereum Vgl Dtn 28, 23. 33 praecursor Zu diesem Johannes-Titel s o 
zu 338, 21; 339, 11. 341 omnes occidere praedicatores S o 217, 8ff/24ff (u RN). 
36 vorspiel Übertragen: schlimmer Anfang; DWB 12 II 1612; WA 23, 426, 20/ 
427, 20. 37 Anm 5 Monster S o zu 458, 23f. — kein virgo ungeschendet Zur 
Polygamie in Münster s © A Cornelius, Berichte der Augenzeugen über das Münste- 
rische Wiedertäuferreich (Münster 1853) 59—80; H A Kerssenbroch, Anabaptistiei 
Juroris ... evertentis historica narratio; hrsg v H Detmer 2 (Münster 1899) 619£f. 
626ff; ARG 37 (1940) 23 —26. 

622,2 mittit ... puellam Mt 14, 11 par. 4 plenus spiritu sancto Lk 1, 67. 
8 aliam ... Tauff Vgl Lk 3, 16 parr. 9 tod gefressen Vgl u zu 690, 11. 98.17 
Mt 14, 3f par. 11 Hast Eid geschworen Mt 14, 9 par. 16 libenter audit Mk 
6, 20. 19 ut offeras dimidium Vgl Mk 6, 23. 21 aR Lies: Mk 6, 25. 24 
Megdlin RN 32, 88, 8. 27 verjech verjage; s o zu 320, 12 Anm 1. 


24. 


623, 2 Predigttext: Ep des 2. Stgs nach Trin: 1Joh 3, 13—18. — ex eadem 
Epistola Vgl die Predigt Nr 22 über 1Joh 4, 16—31. 131 baptismi feinden S o 
zu 458, 12f. 15 loquitur ... selber Vgl o zu 613, 2ff; 616, 33f; s die entspr Predig- 
ten WA 34 1518, 3f/18f; 47, 789, 18ff. 22 wer Waffe, DWB 1411, 154. 7 
30 Ähnl o 584,5 zu Jak 1, 18 (‚Erstlinge‘); vgl auch WA 34 I 525, 7£/16. 28 
quanquam ... ergriffen Vgl Phil 3, 12 —14. 29 gepflanzt in corde Vgl Jak 1, 21. 
298 per ... vita S o zu 583, 4f. 35 mild freigebig, DWB 6, 2202. 

624, 4; 625, 25 ad Romam S o zu 198, 12. — Iacobum S o zu 148, If. 4 
hern hembd Gemeint ist wohl nicht das härene Bußgewand (s o zu 165, 4), sondern 


E 
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der sogenannte hl Rock Christi in Trier; RN 32, 38, 13. 5 bescheren sich eine 
Tonsur schneiden lassen, DWB 1, 1563. 7 Mt 22, 39 parr. 8 Anm 1 beische 
S o zu 38, 8.10 App. 10.22; 625, 25 gunstiges wohlwollend zugetanes, Dietz 
2, 183. 12 blut schwer Blutgeschwür; s o zu 581, 10. 13ft S o 614, 12ff. 
19f; vgl in den entspr Predigten WA 15, 623, 15£.23 u ö; 34 I 525, 4f/13f. 181 
in ... gfes Vgl 2Kor 4, 7. 198 Verte lied ... vita L hat die altkirchl Antiphon 
Media vita in morte sumus (Wackernagel 1, 94 Nr 141) in ein dt Lied umgedichtet 
(WA 35, 453f; s auch 126 — 132). Wie hier umgekehrt auch z B 12, 609, 9; 40 III 
496, 3f/16ff; 42, 147, 25f u ö. 28 eher (vgl mhd ör) Ehre. Zur Vokalspaltung s 
Moser 1I 115. 32 beruf Hier im Sinne von ‚Berufung‘ (s o Z 26); s o zu 186, 
12, 35f natus denuo Joh 3, 3ff. 

625, 1 schein und namen Vgl heutiges: ‚Schall u Rauch‘; DWB 8, 2427 nur 

schein und wahn. 4—8.18fl; 626, 2f So in allen entspr Predigten. 13 eim 

. schaden Ähnl Wander 2, 496 Nr 52. 131 Si arguo ... dei S u zu 638, 23. 
22 ghen, sthehen Ergänze: kann. 30 tuck (Mask) Tücke, RN 32, 120, 26. 33 
per totum Ergänze: mundum. 35 spumam in ore Wohl im Sinn der bei L häu- 
figen Redensart: Brei im Maul haben = mit der Sprache nicht herausrücken, 
WA 51, 650, 10 u 682f Nr 135. 

626, 3 corde Lies: corpore. 7 Mach ... draus Mache daraus keinen Scherz, 
WA 12, 400, 10. 10 ‚iam dies auzilii‘ 2Kor 6, 2; s u 705, 23. — Zur Verbindung 
von Jes 55, 6 mit 2Kor 6, Ifs u zu 705, 32£. 11 aR Lies: Joh 9, 4f. 15 lachst 
schadenfroh lachst; vgl o 616, 19 Anm 3; RN 33, 421, 17. 18 locum S u zu 
660, 4. 23 spricht ... an verklagt, Dietz 1, 101f; Rechtwb 1, 733. — 1Joh 3, 15. 
— tonitrua WA 34 I 525, 8—10/17f. 34 aR Lies: 1Joh 3, 15. 40 praecepta 2 
tabularum S u zu 648, 18f. 

627, 1 arbor bona S o zu 610, 19f; 612, 14f.29. 2 hebs hebt, fängt es an; 
‚t‘-Ausfall infolge Konsonantenhäufung. — mulier: ... cepit S o zu 353, 20 u zu 
354, 6. 6 whar neme (m Gen) Sorge trage für, DWB 13, 949f; WA 7, 221, 10f. 
7 genese errettet werde, DWB 4 I 2, 3386. l11f Postea ... Gemeint ist 1Joh 
3, 16. 11 Anm 1 uns reiben sol unsere Erfahrungen machen sollen; Heyne 
3, 65f. 17 aR Lies: 1Joh 3, 16. 22 schaden guts Schaden an Gut. 24 
Lies: ut, ehe. 28 sticken Mnd u md für: stecken (intr); DWB 10 II 1288. 3l 
nicht 1 finger [ergänze: rührt] Wander 1, 1024 Nr 199; DWB 3, 1656; Dietz 1, 655; 
vgl WADB 6, 100/101; 266/267 (Mt 23,4; Lk 11,46). 34 tharf darf, hier: 
kann; DWB 2, 1721.1727. 37 glat wort zusagen mit schmeichlerischen Worten 
versprechen; zu glat s Dietz 2, 127; WADB 10 II 14/15 (Weish 2, 16; 6, 24). 38 
gmein überall verbreitet, Dietz 2, 70. 

628,1 Anm 1 verschreiben ... treck meinen ihr Versprechen nicht ernst; Wan- 
der 1, 885 Nr 44—46; 889 Nr 160; vgl WA 26, 281, 14f. — Anm 1 Lies: 10 II 513 
(zu 234, 13). 1lf Anm 2 nemo domi RN 33, 226, 8f; WA 46, 192,14; vgl o zu 
202, 20 Anm 2. 2 Anm 3 drehet sich aus WA 51, 650, 14 u 683 Nr 139; Dietz 
1, 163. 


25. 


628, 9 Euangelium Lk 1,39 —56. — Predigttext: Lk 1, 46—55 (Magnifikat). 
L behielt öfter das Magnifikat der Nachmittagspredigt an Mariae Heimsuchung 
vor: WA 27, 236, 25ff/28ff; 29, 460, 2ff; 34 I 566, 2ff; 37, 94, 23ff; s o 361, 8ff; 
47, 831, 25ff/31ff, 9—12 Ista 3 tractat Dieselbe Dreigliederung des Magnifikat 
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in WA 37, 95, 16—19; vgl auch Lyra: Et primo virgo recolit beneficia sıbi collata 
singulariter. Secundo beneficia collata toti mundo generaliter ... Tertio beneficia 
collata populo Iudaeorum specialiter ... 17 Turk et Bapst S o zu 489, 32ff. 

20; 629, 27—88 geringe magd — gering, arm, elend Lk 1,48; s o zu 361, 22ff u 
zu 362,13 Anm 2. 26; 629, 33 deserta orba S o zu 361, 23—25. 26; 629, 
3.28 contempta — verachtet S o zu 361, 26. 29 puella CaiphaS ozu 484, 4—6. 

629, 1 Das treibt sie hart darauf legt sie großen Nachdruck, das betont sie sehr; 
DWB 1112, 30. If Zu dieser Gegenüberstellung von Eva u Maria s zB Aug 
MPL 38, 1108; Beda MPL 92, 321 D (zit von @lo) zu Lk 1,48; LThK 3, 1216; 
E Guldan, Eva u Maria (Graz-Köln 1966). 15f ex nihilo omnia S o zu 364, 9. 
18ff Zu dieser Fragestellung in der Trad vgl Aug MPL 44, 267 = CSEL 60, 264, 3; 
Lomb MPL 192, 761; s bes H A Oberman, Der Herbst der ma Theologie, Spät- 
scholastik u Reformation Bd 1 (Zürich 1965) 278—282; vgl ferner die Lieder 
Gaude, mater luminis Strophe 2 u Regina coeli laetare Wackernagel 1 Nr 243 u 
301; s auch WA 6, 32, 16; 7, 573, 16f; 20, 743, 3£/27£. 19.27—38 Zur ma Deu- 
tung der raneivwoıs (Vg: humilitas) in Lk 1,48 als Demut s o zu 361, 22ff u zu 
362,13 Anm 2. — virginitas magna virtus Die virginitas rechnet zB Aug MPL 
33, 849f = CSEL 57, 121ff anders als Aristoteles zu den virtutes. Vgl WA 9, 14, 37. 
S auch 4, 590, 22; R Schwarz, Fides, Spes u Caritas beim jungen L (Berlin 1962) 5. 
191.248 spiritus sanctus purificavit eam ... S WA 36, 143, 13 —18/29ff. L scheint 
damals von der sonst allgemein (Seeberg 3, 772 Anm 2; Denz Nr 1400.1425) ver- 
tretenen Lehre von der unbefleckten Empfängnis Mariae abgerückt zu sein. Zu- 
mindest entspricht L’s Aussage mehr der älteren Lehrmeinung (zB des Thomas 
u Bonaventura), Maria sei zwar mit Erbsünde empfangen, aber sofort post anıma- 
tionem geheiligt worden. In einer zweiten Heiligung bei der Empfängnis Jesu sei 
sie dann völlig von der Konkupiszenz befreit worden (Seeberg 3, 418 Anm 2). Der 
junge L neigte mehr der Lehre von der Reinigung Marias in animatione zu (See- 
berg 3, 660f; 4 I 84f Anm 4): WA 4, 693, 14ff/17 II 287, 27ff. Vgl Oberman 264 — 
267. 24.378 spiritus ... altissimi Vgl Lk 1, 35. 25 fiat habitaculum S o zu 
482, 17.23. 30 wens ... wol wenn sie ... sehr. 33 orba S o zu 361, 23—25. 
34f Zum opus dei an Maria s W Maurer, Von der Freiheit eines Christenmenschen 
(Göttingen 1949) 103. 

630, 3 verzelen (wie mhd) DWB 12 I 2434f. — Anm 1 Streiche die Klammer. 
8.16; 631, 6 saugen lac ex virgine Zur Jungfrauengeburt fügte die Trad die stillende 
Jungfrau als neues Wunder hinzu; s Ps-Bonav, Meditationes vitae Christi 7 (Bonav, 
Opera 12, 518); Künstle 1, 663; WA 10 I 1, 67,12—16 Anm 6; vgl o 480, 25f. 
6 Vgl Lk 1, 28.42; s WA 37, 96, 7f; 472, 24f (entspr Predigten). Zur Stellung 
Marias bei L s bes WA 7, 568, 33ff; 569, 18 —26; 573, 33£. 144.25 ea virgo et 
mansit Zur kirchl Lehre, daß Maria semper virgo geblieben sei, s Denz bes Nr 503. 
681.801.852.1400.; Aug MPL 40, 339; Seeberg 3, 418 Anm 2; Lohse, Mönchtum 52. 
Diese Lehre richtet sich gegen die Ketzereien des Helvidius u Jovianus; s o zu 
479, 23. 15.17 una persona Vgl BSLK 30, $£f. 17ff Ebeling 248. 18—20 
Auch sonst schreibt L bei der Jungfrauengeburt Mariens den Ungläubigen die 
Möglichkeit einer fides historica zu. S bes WA 10 I1, 71, 1ff; 27, 492, 11ff. 18— 
20 Juder S o zu 89, 23. 19; 631,2 Turca Nach islam Lehre ist Christus nicht 
Gott; s o zu 364, 1. 21f Die Möglichkeit von Jungfrauengeburten ist nach de 
ritu Turc BlLE 5Pf für den Türken denkbar; s auch o zu 363, 31f; u WA 49, 173, 4f; 
662, 18f/39ff. 26—28 Zu L’s Ablehnung der Lehre des Nestorius s WA 20, 
344, 1ff; 40 III 702, 39ff; Schäfer 306ff; auch RGG 4, 1405f; LThK 7, S85ff. — 


Ba 4 Zu Seite 630, 26 —624, 4 191 


Zur kirchl Verwerfung der Nestorianer s Denz Nr 401. 31.341 non zertrennt 
Vgl BSLK 30, 2. 81—33 BSLK 21, 9ff. 34 Scimus deitatem ab eterno 
Juwisse (vgl Joh 1, 1f u ö; BSLK 26, 7—11), Aumanitatem non (s WA 49, 234, 11ff/ 
34—36; Ebeling 242 Anm 491). Zu den zwei nativitates vgl BSLK 29, 43 —45; 
ferner Denz Nr 422.554.852. 37—39 Vgl den Adoptianismus, der lehrte, der 
Mensch Christus sei erst in der Taufe mit den göttl Kräften begabt worden; RGG 
1, 98f; LThK 1, 153—155. Eine ähnl Christologie vertrat offenbar auch Kerinth; 
so zu 270, 31 —37. Zum Bild vom Kleid, das zu seinem Träger nur in einem äuße- 
ren, akzidentellen Verhältnis steht, vgl Seeberg 3, 261f; LThK 1, 155. 39 non 
permixta Vgl BSLK 30, 7—9. 

631, 2 phanatiei spiritus S o zu 78, 14. Auch von manchen spiritualist Gruppen 
der Reformationszeit ist die Gottheit Christi angezweifelt worden; s o zu 4665, 25. 
4.6 dei mater S o zu 354, 7. 11 Zugenstrafft Zur Bildung s RN 32, 277,18. — 
from rechtschaffen (hier: unschuldig, rein) DWB 4 I 1, 242. 112.19 Zu der jüd 
Beschuldigung, Maria sei eine Hure gewesen, s o zu 363, 16f; 365, 10. 231 
contra ... Papam Gemeint ist: gegen die Feinde des Ev’s; vgl o zu 109, 21f; 110, 22. 
331.39 vulgaria opera S u zu 663, 11f.16. 

632, 1f Anm 1 Reich (sonst große, RN 33, 317, 16f) anderen Wander 5, 951 
Nr 59; u 656, 8. — Streiche Anm 1. 2 Anm 2 Jhe erger schalck Wander 1, 126 
Nr 7; 2, 753 Nr 128; 4, 82 Nr 78; WA 19, 299, 1.9f; TR 2, 83, 2f; DB 12, 234/235 
(Rgl zu Sir 32, 21 u WE); oEinl X. 3 aR Lies: 2Tim 2, 9ff. 6f mundus ... 
deus Vgl Ps 14,1. 9 wurds würden sie. 10 bene ... fecisse Vgl Joh 16, 2. 
12f Loth ... Sodomitis Gen 19, 1ff; 2Petr 2,6—8. — filii submerguntur Ex 1, 22. 
14 sich (lies: sie) gelust Zur Konstruktion s Dietz 2, 68. 15 ut ovis ad victimam 
Vgl Jes 53, 7; Jer 51, 40. 16.36 tardus ad iram Jak 1,19. 16 Anm 3 1 zech 
borgen nachsichtig sein; so zu 345, If Appu Anm]. 18 verzoch zögerte, wartete; 
DWB 12 I 2599f. 21 Anm 4 quando ... bricht [er] WA 51, 646, 21f; vgl Agri- 
cola Nr 236; Thiele 65f; WA 40 III 537, 2. 28 dat ... pluvias Vgl Mt 5, 45. 
31 Vgl Röm 2,5. 

633, 1 hinder dich komen dich von hinten angreifen, überrumpeln; DWB 5, 
1675. — versihet Lies: versihest. 2f Vgl Mt 24,44. 3 contra ... plotzling 
Gemeint ist vermutl die Zerstörung Jerusalems; s Schäfer 222 — 224; vgl Lyra zu 
ER, 5. 3 Anm 1 plotzling Bei L selbst offenbar nicht belegte Form; WA 16, 
469, 18.26; vgl F Kluge, Abriß der dt Wortbildungslehre (Halle ?1925) 48. 5 
last dich verlaß dich; lassen bei L noch häufig statt des intensivierenden ‚verlassen‘; 
DWB 6, 227; WA 311 177, 3; 54, 406, 28. 11.26 Röm 2, 5. 18 Zum Hängen 
als üblicher Diebesstrafe s o zu 380, 15. 23 6 gradus Anspielung auf die Welt- 
schöpfung in sechs Tagen. 27 widderstattet wieder erstattet, vergolten; DWB 
14 I 2, 1278f; WA 2, 168, 11. 278 3. stuck S o 628, 9—12. 30 Diabolus in 
aquis habitat Vgl E Klingner, L u der dt Volksaberglaube aD 1912) 53ff; auch 
WA 32,.177,12f; B 11, 269, 13£. 


26. 


634, 2 Predigttext: Ep des 5. Stgs nach Trin: 1Petr 3, 8—15. L predigt aber 
nur über V 8; vgl WA 34 I 577 —584. — qui fidem Vgl 1Petr 1, 7—9. — baptismum 
Vgl 1Petr 3, 21. 38 potestas ... gentilis 1Petr 2, 13—17. 4 persequebatur 
Euangelium 1Petr 1,6; 4, 12ff; 5, 9. — sectatores Vgl 2Petr 2, 1ff; 1Kor 1, 10ff; 
3, 3f. 4f ut etiam hodie Gemeint sind die Schwärmer u Wiedertäufer, aber auch 
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die ‚„Papisten‘ als Verfolger der evang Gemeinden. 10 qui iam sunt sub Turca 
Vgl die seelsorgerl Ratschläge für die christl Gefangenen in der Heerpredigt wider 
den Türken WA 30 II 192, 21ff; vgl auch u 714, 16f. 10f Turca ... nominis 
Su 714,9. 16 vos baptisatos Vgl 1Petr 3, 21. — vocatos in regnum dei Vgl 1 Thess 
2, 12. 17; 635, 108.26 ein hertz, mut, synn — unum cor et animam Vgl Glo (zit 
Beda MPL 93, 55 D) zu 1Petr 3, 8: unum cor et unam animam habeatis. — euch 
uneiniget uneinig seid, DWB 11 III 459 (nur aus L); WA 16, 357, 20. 191.328 
... omnes artifices, ordines dissimiles S o zu 76, 9f; vgl WA 12, 348, 15ff; 352, 28ff 
z St; 34 I 577, 14ff/27ff; auch Glo zu 1Petr 3, 8 (zit Beda MPL 93, 55 D z St): 
Diversas personas diversas conditiones, diversos sexus docui, iam wunc ommes com- 
muniter admoneo in _causa dominicae fidei unum cor et unam animam habeatis. 
241 omnes servi Vgl 1Petr 2, 18ff. 29 Anm 1 Ein iglichem gefelt sein weis Voll- 
ständig lautet das (wohl auf Spr 21,2 u 12, 15 zurückgehende) Sprichwort: ... 
wol, Darumb, die Welt ist Narren vol. Vgl Wander 5, 138 Nr 14.17; WA 24, 373, 
23f; 407, 34ff. 29f In Wittenberg waren die Schuster, Tuchmacher, Fleischer 
u Bäcker die vier vornehmsten Zünfte, die sogenannten ‚‚Viergewerke‘, die das 
passive Wahlrecht zum Rat besaßen; E Eschenhagen in: LuJ 9 (1927) 43. 


635,1 Anm 1 non hebt ir (= sibi) auff schafft für sich nicht ab, Dietz 1, 132 
Nr 11 (streiche Anm I). 14 reuffen raufen, streiten; md Form (mit Umlaut 
wie bei: keufen, teufen); DWB 8, 260. 19 Non est persona Vgl 1Petr 1,17; 
Röm 2,11. 22 unterscheiden Altes Part Prät (wie mhd); Franke 2, 356. 22 
aR Auch Röm 10, 10. 25 Sara ... ut serva 1Petr 3, 6 aus Gen 18, 12. 28 aR 
Lies: Spr 17,5. 30 in Magnifikat Lk 1, 52f. 36 beim kopf genomen fest- 
genommen; vgl WA 51, 57, 34f; DB 3, 553, 7f; DWB 5, 1755; vgl o zu 381, 5. 
37fE compatientes cum wis ... Vgl Glo z St (zit Oekumenius MPG 119, 549/550): 
compassio vero est miseratio erga eos qui affliguntur tanguam ad seipsos; Gli; WA 12, 
350, 22—27; 34 I 580, 9ff/23ff z St. 


636, 2ff Vgl die ähnl Auslegung o 509, 33f zu Röm 12, 3ff. 3 rumpfft sich 
zieht sich (vor Schmerz) zusammen, DWB 8, 1494f. 8 lachen in faust insgeheim 
frohlocken, RN 33, 421, 17. 31 meinen lieben; s o zu 408, 9. 32 Anm 3 
ghet in die rapusen bezieht sich auf die Plünderung; vgl o 529, 13. — Streiche 
Anm 3. 32ff Vgl u zu 638, 36f. 35 mut kulet S o zu 32, 22. 


637,1 In his ... Christiana Vgl WA 12, 348, 8f: das ist summa summarum, 
wie yhr euch sollt hallten nach dem eusserlichen leben ... Zugrunde liegt L’s Text- 
verständnis von 1Petr 3, 8, der nicht wie die ma Vg-Trad In fide las (vgl zB 
Lyra z St), sondern auf den griech Urtext (rTö öde reAog) zurückging; so auch 
Oekumenius MPG 119, 547/548 —549/550 u nach ihm Theophylakt MPG 125, 
1225/1226 A z St. S ferner Erasmus, Annotationes in NT (Basel 1516) 611: id est 
in summa vero; WA 12, 353, 31 —33; 34 I 584, 16 z St. 3 ghen zugrunde gehen. 
6 facis mihi bosen namen du bringst mich in schlechten Ruf. DWB 7, 333; vgl 
WADB 9 II 146/147 (1Chr 18, 8). 12 Anm 2 aufrucken vorhalten, RN 33, 
25, If. 13f Vgl zB 2Sam 1,16. 18ff ... contra Rottas ... S u zu 638, 15f. 
191 non ... Christt S u zu 638, 23. 


27. 


637, 25 Predigttext: Ev des 6. Stgs nach Trin: Mt 5, 20 —26. 26 Istam 
.. auditis RN 32, 363, 28. S bes WA 45, 109, 7: Hoc Euangelium schier 35 jar 
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gepredigt. 26—29 Apud Ohristianos ... freundlich, gutwillig ... Zum Verständ- 
nis s WA 12, 624, 8f; vgl auch 30 I 74, 26f. 298 helt auff zorn, ... zeichen Zum 
Verständnis vgl WA 10 III 243, 17ff/33ff: er setzt hye wol vier stuck, als gedancken, 
Geberdt oder zeichen, wort und werck ...; 27, 273, Bf: ‚non oceides‘ i. e. neminem 
laede nec corde, mund, faust, geperden u ö zu Mt 5, 21f. Hierbei entspricht das Zür- 
nen dem Töten in corde bzw gedancken, das Racha-Sagen dem Töten in der Gebärde 
u das Du-Narr-Sagen dem Rufmord durch das Wort. Diese Viergliederung wird im 
Sinn einer Stufenfolge verstanden, mit entspr Steigerung der Strafe: gradus; der 
Begriff schon bei Aug MPL 34, 1241f z St; vgl auch Gregor, Mor XXI 5, 9 (MPL 
76, 194 C—D) zu Mt 5, 21f, Glo u Lyra z St. Die Viergliederung findet sich bei L 
durchgängig in allen entspr Predigten. Zum Verständnis s bes WA 37, 482, 6—10. 
Vgl ferner Ludolf, Vita I 34 F: Prohibetur ergo primo motus irae in animo. secundo 
indignationis in signo. tertio vituperationis in verbo. Tribus autem generibus et 
gradibus culpae assignat tres gradus poenae ... 31 kinder regni Vgl Mt 13, 38. 
638, 9 Mose Vgl Lev 19, 18 (= Mt 5, 43); auch Ex 21, 24 (= Mt 5, 38). — 
exemplum Moabitarum Die Moabiter gelten im AT als einer der Hauptfeinde der 
Israeliten. Vgl zB Ri 3, 12ff; 1Sam 12, 9; 14,47 u ö. 10 si wuchert etc. Zur 
Entwicklung des Begriffs ‚Wucher‘ s o zu 617, 13. Auf Grund des alttestamentl 
Gesetzes war im MA den Christen das Zinsnehmen überhaupt (nicht nur der hohe 
Zins) verboten (vgl Denz Nr 1440), nicht aber den Juden. Das mosaische Gesetz 
verbot den Juden zwar das Zinsnehmen von eigenen Volksgenossen, nicht aber 
vom „Fremden“ (Dtn 23, 20). Jüd Lexikon 4 II (Berlin 1930) 1575f. 11fSo 
zu 112, 34ff; auch o 504, 7ff; 505, 18f u ö. 13 sed inimicis Vgl Mt 5, 44. 14ff 
Die Unterscheidung der beiden Reiche ist das hermeneut Prinzip von L’s Auslegung 
der Bergpredigt. L betont seit 1522 in allen entspr Predigten, daß Mt 5, 20ff nur 
im Reiche Christi gelte u die Amtsträger im regnum mundi davon ausgenommen 
sind. Ebeling 433f; Loewenich 231.234; vgl G Törnvall, Geistl u welt! Regiment 
bei L (München 1947) 41f Anm 23—25; 69f.84.185ff. 14 qwibus ira commissa 
Vgl WA 10 III 252, 2ff/20ff: Darumb laßt er das [= das weltl Regiment] den füren 
welchem es bevolhen ist ... 15 uberhand Oberhand, Obrigkeit; DWB 11 II 288; 
WA 9, 182,1. 15f Iam ... regna Vgl die 12 Artikel der Bauern, in denen diese 
ihre weltl Forderungen unter Berufung auf die Schrift begründeten (A Götze- 
L E Schmitt, Aus dem sozialen u polit Kampf [Halle 1953]). Die Vermischung 
der beiden Regimente wirft L in der Regel den ‚‚Papisten‘‘ (s o zu 223, 11ff/24ff) 
u den Schwärmern vor. 16 vor zuvor. 171.26—29 Nach L ist auch das 
geistl Amt vom Zornverbot ausgenommen. Der Zorn des Predigers ist vom Hl Geist 
gewirkt (s u zu Z 23). S bes WA 20, 456, 7ff; Loewenich 244. Als Beispiele nennt L 
dabei regelmäßig die Scheltreden Jesu (WA il, 150, 14—23/12, 628, 17—629, 8/ 
628, 12 —629, 7 unten) u das Schelten des Paulus: bes Gal 3, 1: WA 20, 456, 17—19; 
32, 364, 33f; auch 1Kor 5: WA 10 III 253, 6ff/24ff; 2Kor 11, 2: WA 37, 384, 21£/ 
41, 749, 26 —28. 19f Vgl o 455, 1ff u zu 542, 25ff App. 22 uberrumpeln 
Eigentlich: (erst frnhd) mit Lärm (rumpeln) überfallen. Durch L ins Nhd ein- 
geführt (aber nicht in DB); DWB 11 II 480f; Kluge s v; WA 8, 685, 36f; 16, 508, 
34. 23 ... est divina ira Das gilt nicht nur für das geist! Amt, sondern auch 
für die politia u für das Elternamt; vgl zB WA 20, 456, 6£.15—17; 32, 364, 36 — 
365, 5; 37, 115, 3—11; ferner 19, 626, 22—27; G Törnvall, Geist! u weltl Regiment 
bei L (München 1947) 19 Anm 19; 85. 25 Anm 1 Rut und apfel S o zu 407, 4 
Anm 2. 291 Vgl Mt 18, 15. 32 an (= mhd: äne) ohne. 361 fleischlichen, 
.. originali Zum Zusammenhang von Zorn u Erbsünde s LThK 9, 1183. 378 
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quando I har ... RN 33, 116, 10. 39 sauerteig Vgl 1Kor 5, 6—8. 408 Ut ... 
adulter S o zu 517, 16—18; 518, 1ff. 

639, 9 aus ...gerotten Das stark flekt Part (L stets: ausgerottet) sonst nicht 
belegbar. 108.14 in omnia corda Vgl Röm 2, 14f. 13 quisque tuum tibi relin- 
quat Anspielung auf die stoische Sentenz: Suum cuique; Walther 2, 13289b; vgl 
Mt 7,12(b) par (dazu RGG 2, 1688f). 19 fur S o zu 380, 15. 39 scharff 
scharfsinnig, DWB 8, 2187; WADB 12, 72/73. — Kunnen Verstehen, DWB 5, 
1724ff. — als alles. 

640, 1.12 reden an ir ehr kränken sie, DWB 8, 467; Franke 3, 175; WA 311 
203, 3; ferner 12, 623, 23f; 37, 385, 2ff zu Mt 5, 22. 4 druber dazu, außerdem. — 
Diebstahl galt schon in der älteren Rechtsanschauung als Zeichen niedriger Gesin- 
nung u Diebe deshalb als ehrlos. Bächtold-Stäubli 2, 197f. 5 schweig (m Gen) 
DWB 9, 2426; Franke 3, 112; WADB 10 I 226/227 (Ps 39, 3). 10.17 uber ander 
setzen andere übervorteilen; s o zu 328, 26 (die Trennung von Vorsilbe u Verb bei 
festen Komposita ist ungewöhnlich). 13 all unter ander allesamt; zur Form s 
DWB 11 III 1538. 15 audi Lies: audis. 24 anteguam vastata urbs Zur Zer- 
störung Jerusalems s Schäfer 222—224. — opfferten vogel Vgl Lev 1,14—17; 
5, 7-10. 25 cultus finitus per Ohristum Vgl Mt 5, 17; Röm 10, 4; Hebr 8, 13. 
26 prius Levitis Vgl Num 18, 20f.23£.26ff. — iam pauperibus Vgl Mt 19, 21 parr 
uö. 27.288 Sacrificium laudis Zum Verständnis s bes WA 40 III 36, 33— 36: 
Qus igitur recte velint sacrificare, hos debere agnoscere peccata sua et bonitatem Dei 

. et pro hoc agere gratias, laudare Deum, eius nomen inwocare et praedicare etc. 
Zum Begriff vgl Ps 49, 14.23 Vg; 106, 22 Vg; WA 3, 282, 23ff (zu Ps 49, 14 Vg); 
377, 20 —22; 5, 252, 18ff; bes 45, 112, 32ff (zu Mt 5, 23f); ähnl schon Aug MPL 34, 
1242 z St. 351; 641, 14 Christus est noster altar ... Ähnl auch u 673, 34: ... Christo, 
qui altare et templum. So häufig in der Trad u bei L, bes zu Hebr 13, 10 u Apk 6, 9. 
Zu Hebr 13, 10 s bes Thomas: Istud aliare vel est crux Christi, in qua Christus pro 
nobis immolatus est; vel ipse Christus, in quo et per quem preces nostras offerimus 
u Lyra; s ferner Glo u WA 57 (Hebr) 88,7 u Anm z St. Zu Apk 6, 9 s @k: Sub 
protectione Christi, qui est altare u Glo (zit Ambrosiaster [MPL 17, 921 C] u Richard 
[MPL 196, 768 C] z St). Vgl ferner Altenstaig Bl 9P s v altare. L gebraucht diese 
allegor Deutung von Altar auf Christus u sein Kreuz häufig in der ersten Ps-Vor- 
lesung: WA 3, 147, 2f zu Ps 25, 6 Vg; 237, 17 zu Ps 50, 20 Vg (s@Gk u Lomb zSt); 
bes 3, 641, 2f; 646, 1f.13ff; 647, 38ff zu Ps 83, 4 Vg. 

641, 6E.11f ... dicere ein frolich Amen L zit hier aus der 3. Strophe seines 
(auch Z 12 erwähnten) Liedes Es wollt uns Gott genedig seyn ... WA 35, 419, 9. 
15 soll wir sollen wir; s o zu 482, 26f. 17 schlecht erschlägt, vernichtet; DWB 9, 
34gff. 21 mordlicher, boser schad WA 45, 32, 26. 22.26 ‚Wifertig‘ (willig- 
fertig) bereitwillig; s o zu 370, 32. 24 leid gethan Leid zugefügt; WA 22, 454 
(zu 61, 31). — ‚Iudex‘ i. e. deus Der Richter von Mt 5, 25 wird in der Trad durch- 
gängig auf Christus gedeutet, der Diener entweder auf den Engel oder auf den 
Satan: s Aug MPL 34, 1243; Aug zieht zur Deutung des Richters auf Christus 
Joh 5, 22 u des Dieners auf die Engel Mt 4, 11 heran; s auch Ps-Hieron MPL 
30, 563 D; Ps-Beda MPL 92, 27 D: Judicem intellige Ohristum, ministrum vero 
angelum. Zur Deutung des Dieners auf den Satan s Ludolf, Vita I 34 J; WA 11, 
150, 11f/12, 628, 10; 27, 272, 10.16. 241 möcht ubereilen könnte dich überfallen, 
DWB 11 II 170£. 268 ... in carcerem, unde nunguam ... Die Trad deutete den 
carcer von Mt 5, 25 auf das infernum (bzw auf die poena infernalis): s Lyra u Glo 
(zit Tertullian MPL 2, 796 C = CSEL 20, 395, 25f) z St; auch Aug MPL 34, 1243; 


Ba 41 Zu Seite 641, 26 —645, 31 195 


Ps-Hieron MPL 30, 563DuazSt. — ... ‚letzten‘ i. e. nunquam ... Vgl Lyra zu 
Mt 5, 26: id est, nunquam exibis quia in inferno nunquam est possibilis redditio; 
auch Ludolf, Vita I 34 J; WA 10 III 250, 17f/34f; 11, 150, 12f; 27, 273, 1£/273, 35 


u ö in entspr Predigten. 28 zeit gratiae S o zu 335, 28. — reconciliator Röm 
5, 10fuö. 32 dich ... lassen dich selbst versöhnen u dich zum Frieden bringen 


lassen, DWB 12 I 1935.1937; WA 18, 268, 25.35. 348 schon entschuldigt, ohne 
Schuld; DWB 9, 1467. Zur Form s RN 32, 78, 4. 35 vergehen Lies: vergeben. 


28. 


642, 2 Predigttext: Ep des 6. Stgs nach Trin: Röm 6, 3—11. — VglM Ferel, 
Gepredigte Taufe (Tübingen 1969) 202ff, bes 213f. bE ab homicidio ... hass 
S o zu 637, 29f. 8 App debemus absterben [veteri Adam] S o zu 52, 22. 108 
App Non ... sein Ähnl zB Wander 3, 897 Nr 438; 917 Nr 905. 14 Gratia me 
liberavit a lege ... Vgl Röm 8, 2uö. — Ergänze wohl: kann man tun, was man will. 
SuZ25—27. 18 App Vgl Joh 5, 44. App zu Z 24 Lies: quod (7.)... 24 
ans hals S o zu 380, 33. 268 possum ... assecutus S o zu 368, 15f. Im folgenden 
behandelt L Röm 5, 20; 6,1. 27 App Lies: non (1.). — leidlich zu dulden, 
tragbar; DWB 6, 678. 

643,5 geschanckt geschenkt; gegenüber dem sonst gebräuchlichen Stamm- 
silbenvokal zeigt diese Form den sog Rückumlaut (d h den Vokal der ursprüng- 
lichen Form). 6 liede litte (entspr: miede). 10 Zu L’s Einschätzung der 
Juristen s o zu 15, 2f. 12 exemplum Zum Verständnis dieses Begriffs s Ebeling 
441 —445. 14 hellisch feuer Vgl Mt 5, 22. 15 verfurt vollführt, vollzogen 
(mit perfektivierendem Präfix); DWB 12 I 363. — Streiche Anm 1. 21 eigen 
sinn Vgl o zu 347, 26. 26 pro ineffabili dono Vgl 2Kor 9,15. 

644, 6 dein best recht ist duplew unrecht Vgl o zu 475, 19f Anm 2. 7 sufftze 
(md Form) seufze; s o zu 337, 11. 8 steupt züchtigt; s o zu 323, 41. 13. 
20.24 buberei Hier allgemein: Böses; s o zu 317,5. 131.151 Paulus inquit Röm 
GEM 145.16f8.19.40f Quomodo ... abundans Vgl Röm 5, 20. 22f se fur gros 
(= viel, Dietz 2, 172) gestolen S o zu 380, 15. 26 Setze hinter den Satz ein Frage- 
zeichen. 27; 646, 30 Prius vixi in idololatria ... 8 o zu 346, $ff. 29 streng 
leben Gemeint ist das mönchische Leben. 33; 645, 34 peccata ... contra S u zu 
648, 18£. 3618.38; 645, 30 a peccatis et morte liberarer Vgl Röm 8, 2. 38 ser- 
virem peccato, morti Vgl Röm 6, 20f. 

645, 6ff Paulus: sitis grati ... Vgl Röm 6, 17. 13.19 welt (wie mhd) willst; 
Bach 103. 15f from sein ... quanguam non perfecte Aussagen, daß das christl 
Leben in dieser Welt zwar ein Anfang ist, aber noch nicht vollkommen sein kann, 
finden sich oft. S o zu 584, 5 (zu Jak 1, 18 [b: ‚Erstlinge‘)). 20 filium gehennae 
Vgl Mt 23, 15. 21 himel der gnaden Vgl Röm 6, 14f. S auch o 518, 21 App; u 
664, 16f Anm 2; WA 34 II 23, 1/17.18£. 23 sub umbra Vgl Ps 17,8; 36, 8; 
Jes 49, 2u ö; s dazu die Auslegung z B zu Ps 16, 8 Vg @li: ut gallina pullos; Lyra: 
‚Sub umbra‘: id est, ad modum gallinae sollieite protegentis; mor: ‚Sub umbra‘: 
Seilicet tuae misericordiae et wustitiae; WA 3,111, 31; u 677,26; ähnl u 665, 15. 
17; 666, 24, 27; 667, 4 — hesser Hasser (wie mhd) Lexer 1, 1198. 24 
lochericht löcherig, bildlich: unvollkommen; DWB 6, 1100; WA 1, 246, 35; DB 11 
I 201. 26 im sich (wie mhd). 27I Simus ... schos Vgl o 598, 3ff.17ff. — blat- 
tern ... schweren Zu diesen Synonymen für Geschwür s RN 33, 242, 17. 31 hat 
... gestanden ist dem Herrn sehr teuer zu stehen gekommen; Lexer 2, 1135; WA 
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29, 221, 11. 35 liegen lügen. — App 34 Lies: 35. 36ff Von hier an behandelt 
L den eigentl Predigttext. 

646, 5 ut me legt in cucullum Zur Mönchsweihe als zweiter Taufe s o zu 200, 29. 
7 Diese Frage wird nach dem Taufbüchlein (WA 12, 45, 23ff) in etwas erweiterter 
Form an den Täufling gerichtet. 8t Non est simplex baptismus aqua, sed ... 
S o zu 458, 12f. 10 ers unter sich brechte er sie unter seine Gewalt brächte, 
DWB 2, 390. 11i Ipse portavit ommium peccata Jes 53, 4; 1Petr 2, 24. 18 
gebacken Dieses Bild, daß wir durch die Sakramente bzw durch das Wirken des 
Hl Geistes (o 53, 21; u 685, 8) ein Kuchen oder Brot bzw Teig untereinander u 
mit Christus geworden sind, bzw er durch seine Menschwerdung mit uns ist (o 
481, 31; 482, 1.17), findet sich häufig bei L: s o zu 269, 29 Anm 3. 23 clarvius 
sole S o zu 587, 10/32f. — merum gaudium, iusticia Vgl Röm 14, 17. 24 hertz- 
lieb herzliche Liebe (sonst nicht belegbar). 25 resurgentes ... viwvorum Vgl u zu 
676, 2—5. 26 gemalt gleser Brille aus farbigem Glas; Dietz 2, 127. 27 Manet 
in der haud bleibt unausgetilgt. 27£ peccato mortali Der theol Begriff des pecca- 
tum mortale beruht auf 1Joh 5, 16 (s WA 20, 795, 4f/27f). Die scholast Unter- 
scheidung zwischen den Tod- u den läßlichen Sünden (peccata venialia) bildete 
sich am Ende der Väterzeit aus, ohne daß Zahl u Art der Todsünden ganz fest- 
standen; vgl LThK 9, 1177ff. Vgl Thomas, Sth I/II 72, 5c; Lomb MPL 192, 805. 
Im Gegensatz zur läßl Sünde führt die Todsünde zur Feindschaft mit Gott (vgl 
Denz Nr 1679) u zum Verlust der Gnade (Denz Nr 1544, was ewige Verdammnis 
nach sich zieht (Denz Nr 780.839.855.1002 u ö). Während danach die scholast 
Theologie den Todsündenbegriff auf ganz bestimmte Todsündenkomplexe anwen- 
det, versteht die Reformation den Menschen radikal als an sich sündig. S WA 
9, 90, 28ff; BSLK 169, 33ff Anm 1; 173, 9ff; 183, 2£.46f; 448, 25ff. Nach L haben 
die „Papisten‘‘ unter Todsünde nichts anderes verstanden als ein äußerliches, 
gegen das Gesetz gerichtetes Handeln des Menschen; s WA 40 I 220, 1ff/7ff; bes 
221, 4—6/17ff. Der Todsünder ist nach L ganz auf das Erbarmen Gottes angewiesen. 
30—34 caeci ... düffidentiam ... Vgl WA 1, 360, 27—33; ferner 11, 163, 18— 21/12, 
655, 17—22; 31 II 486, 1—6 u ö zu Jer 2,13. — Vgl o 370, 6.20.30. 32 prae- 
sumptionem S o zu 259, 7f. 


29. 


647,2 Pulcherrimum Euangelium L predigt nicht über das Ev des 7. Stgs 
nach Trin (Mk 8, 1—9), sondern über Lk 7, 36 —50, das Ev des Maria-Magdalenen- 
tages (ursprüngl 22. Juli), der seit der Reformationszeit meist am 7.Stg nach 
Trin gefeiert wurde. Vgl P Graff, Gesch der Auflösung der alten gottesdienstl 
Formen ... 1 (Göttingen 21937) 125. Vgl auch WA 52, 664, 19ff. 4fi L ver- 
gleicht hier die Pharisäer mit seinen „papistischen“ u spiritualist Gegnern. S o 
zu 426, 23£.33. 6 App rümpffen [die] nasen sind hochmütig; RN 33, 233, 28; 
WA 10 III 328, 2/16f. 9 Mariae Magdalenae Die Sünderin von Lk 7, 36ff wurde 
in der Trad durchgehend mit der Maria Magdalena (Lk 8,2 par) identifiziert; 
s bes Gregor MPL 76, 1189.1196.1239f; ferner z B Lyra zu Lk 8, 2: ista est, de qua 
est sermo factus capibulo praecedenti; vgl LThK 7, 39£f. Weiterhin wurde die Sünde- 
rin oft mit Maria, der Schwester des Lazarus, gleichgesetzt: WA 11, 159, 14ff. 
Vgl Glo zu Lk 7, 38; leg aur 408ff. Lyra gibt zu Joh 11, 2 verschiedene Theorien 
u fährt fort: Consuetudo etiam ecclesiae tenet, quod eadem mulier fwit, de qua narrat 
Lucas tacito eius nomine, et quae hie dieitur soror Lazari. Nec mirum, quia officium 


En 


Ba 41 Zu Seite 647, 9 —649, 19 197 


Eeclesiasticum a sancto Gregorio ordinatum est, qui fwit hwius opinionis (MPL 76, 
1239), während Faber, De Maria Magdalena ... (Paris? 1518) die Gleichsetzung 
bestreitet. WA 52, 666, 18Sff hält L die Identifikation der Sünderin mit Maria 
Magdalena für möglich, aber nebensächlich. 11 fallen Lies wohl: gefallen. Vgl 
Erl Ausg? 6, 422. 148.18 Iohannes ... diabolum Mt 11,18 par. 14.16 App 
non hielt [sich] zu hatte keinen Umgang mit, DWB 4 II 279. 151/18 filöus ... 
seuffer Vgl Mt 11, 19 par. 26 App angesicht Lies: angericht. 30 Anm 1 facilet 
Aus oberital fazzoletto; Roth, Diet 311; WA 49, 547, 12.30. 30 App dedin Lies: 
dedit. App Z3f Lies: 15 nach eum steht habere sp nach peccatorum. 

648, 2f illie ... communis Vgl Lk 7, 45(a); vgl Lyra z St: Quod est amicitiae 
signum; ebenso Glo; s auch WA 52, 665, 37—39. — Zur Sitte des Kusses, die zu 
L’s Zeit als anstößig galt u nicht in Deutschland, sondern nur in den Niederlanden 
u anderswo üblich war, s WA 43, 623, 27—35; DWB 5, 2867; Hests hättest es; 
‚t‘-Ausfall wegen Konsonantenhäufung; Bach 55. 5 wie unehr Vgl Erl Ausg? 
6, 422: wie unehrlich (= unehrbar) es dich auch dünket. 6 lafendel wasser Aus 
der Lavendelpflanze hergestelltes Duftwasser; s DWB6, 393; Plinius: spica nardi 
= Spiekenard: DWB 10 I 2478; vgl u Z 7: spiken Narden (tilge das Komma) 
u Erl Ausg? 6, 425: Spikennardenwasser; WA 29, 221, 7f/27; vgl auch Lyra zu 
Mk 14, 3 u zu Joh 12, 3. 7 kostlich wasser Mt 26, 7 par; s auch Rgl zu Lk 7, 38 
in WADB 6, 245. — Zum nur im AT erwähnten balsam s Dietz 1, 204; Kluge s v; 
WA 29, 221, 3£/25f. — tewer Vgl Mt 26, 9. — L malt das Bild mit Zügen der 
Salbung in Bethanien aus. 9 Anm 1.22 knoten S o zu 148, 17 Anm 2. 
11—13; 649, 10—12 Anspielung auf Mt 11, 18f. 14 App Vgl 2Kor 6, 7f. 16 
donec etc. Vgl Erl Ausg? 6, 426: bis sie es satt haben. 18f 2. tabulae Die ma Trad 
folgt bei der Aufteilung der 10 Gebote auf die beiden Tafeln (vgl Ex 31, 18; 32, 15f 
u ö) Aug: [10 Praecepta] sic sunt distributa, ut tria, quae sunt in prima tabula, 
pertineant ad Deum, seilicet ad cognitionem et dilectionem Trinitatis; septem, quae 
sunt in secunda tabula, ad dilectionem proximi MPL 38, 79, zit von Lomb MPL 
192, 831 u ö; ebenso auch L: WA 10 II 377, 17—19; 378, 15 —17; 7, 205, 8fuö; 
vgl ferner BSLK 150, 15ff Anm 1; RE 4, 561; LThK 3, 200; RN 32, 59, 25. Zur 
jüd Trad s Lyra zu Ex 32, 16. 19 weis ... zimlich kennt gut, DWB 14 II 753f; 
15, 1129. 20f Vgl Mt 22, 37—40 parr. 21 1.2.3. [ergänze: praecepto] = 
Gebote der 1. Tafel. 26 erhebt und canonisirt Synonymenverbindung: heilig 
gesprochen (s o zu 163, 8; 165, 3—5); erhebt schwach flekt (wie auch öfter bei L; 
Dietz 1, 570 Nr 5b). : 29 arm kotze WAB 7, 370, 66. — Zu Maria Magdalenas 
Lebenswandel s zB Aug MPL 37, 1660f; leg aur 408. 30 Erl Ausg? 6, 427. 

649, 18.7f desperationem ... praesumptionem S o zu 259, 7f. 38 ‚Ego tuus 
deus‘ Ex 20, 2. 7% Prius Gemeint ist die Zeit unter dem Papsttum. Die Ver- 
messenheit, sich durch Werke die Seligkeit verdienen zu wollen, führte in die 
Verzweiflung. 11 Anm 1 tiemmer (mnd domer, demmer) Schiller-Lübben 1, 536; 
vgl o zu 12, 2. 13 biceps gladius Vgl Hebr 4, 12; Apk 1, 16; 2, 12. 14 spiri- 
tualia ... peccata Vgl die scholast Unterscheidung zwischen peccata spiritualia u 
carnalia (corporalia) zB bei Thomas, Sth I 63, 2, 2; I/II 72, 2c: Illa peccata, quae 
perficiuntur in delectatione spirituali, vocantur peccata spiritualia; illa vero, quae per- 
fieivuntur in delectatione carnali, vocantur carnalia, sicut gula ... et luxuria; 73, be; 
II/II 118, 6c u ö. S auch Altenstaig s v peccatum: (de divisione peccati mortalis). 
15 mittel stras S o zu 581, 3. 15f Desperatio ... Erl Ausg? 6, 429. 16 uber 
kopff kopfüber, DWB 5, 1750 (selten; meist: Hals über Kopf). 18 Anm 2 unes 
S o zu 257, 9f Anm 2. 19 uberkleid überkleidet; vgl WADB 7, 150/151 (2Kor 
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5, 2). 28Sff aR S u 681, 31. 29 nondum ... possum Vgl Phil 3, 12. 30 
ardere S o zu 596, 9; 597, 10.14 App; u zu 676, 8. 33 lege liege; unsere Form 
zeigt das Ausweichen auf einen anderen Stammsilbenvokal, um die Verwechslung 
mit dem ebenfalls gebräuchlichen ‚liegen‘ (= lügen) zu vermeiden; DWB 6, 999. 
1273. 37 ut in pater noster Vgl Mt 6, 12 par. 38 deus ... peccatoris Vgl Hes 
18,233, 33 11) .39 sauerteig ist durcherbetet Vgl 1Kor 5,6—8. — Erl Ausg? 
6, 431. — durcherbetet DWB 2, 1582f. 

650, 1ff Ministerium ... impedüire Beide, das ministerium verbi u das weltl 
Amt, sind für Ordnung u Sitte in Wittenberg verantwortlich; s o 379, 18 — 20.27 — 
380, 24. An beiden Stellen wendet sich L gegen die immer mehr zunehmenden 
Ehebruchsdelikte. 3 senatum Stadtrat. — magistros Universität. — dazu thun 
mit faust mit Gewalt dazu beitragen; WAB 7, 605. 4 grob in hohem Maß, 
DWB 416, 391; Dietz 2, 170. 4 Anm 1 Zum Speckwald nördlich von Witten- 
berg s WAB 12, 420 Anm 6. 6f Vgl Mt 19, 4—6 par. 10 gib dich in ehelich 
Ergänze: Stand. 11f Patres ... leiden Vgl Aug MPL 45, 1089f; s WA 12, 115, 
8—10. 13 j = 122. 19 uber hauffen (geht) zugrunde, DWB 4 II 590; vgl 
WADB 10 I 74/75 (Hiob 34, 26). 23 Auch sonst stellt L die Zerstörung von 
Rom u Jerusalem als Schreckbild für Deutschland hin. Vgl o zu 222, 9— 13/29 — 33. 
25 tum ... essem L beabsichtigte mehrmals, Wittenberg zu verlassen. Vgl Köstlin- 
Kawerau 2, 573.606 — 608. 


30. 


650, 29 Predigttext: Ep des 10. Stgs nach Trin: 1Kor 12, 1—11l. Vgl o 391, 
18ff; 394, 19ff; 416, 18ff. 30 corporaliter ij [= 1’/,]jar Vgl Apg 18, 11.18. 
3lf Post discessum ... fielen er ein [= brachen ein] pseudoapostoli S o 416, 20—22; 
431, 8-12. 33 nihil ... mortuorum Oft in den Predigten über 1Kor erwähnt; 
80468, 6 zu 1Kor4, 1—5 u unten 696, 20 zu 1Kor 1,4—9. 34 Etlich 1Kor 7, 1ff. 
— quidam 1Kor 5, 1—5. 

651, 8f secten ... Christiano Vgl 1Kor 1, 12. 18f Is praedicat ... audit S o 
zu 396, 1. 26 in hortis vestris aus euch selbst; s o zu 400, 9f App Anm 1. 3öft 
discrimen inter personas S o zu 76, 9f. 3A frau regirt domum S o zu 208, 15/38. 

652,1 gestellt dargestellt, DWB 10 II 2, 2204f; WA 29, 500, 3/22. 11.3—5 
Corinthii zertrennt Vgl 1Kor 1, 10—13. 3 irr in die Irre gegangen, DWB 4 II 
2160. 3—6.14f.251.30 1Kor 1,12—-17; 3,4. 11.13 praedicatores Domini- 
kaner oder Predigermönche. 13 fraternitates S o zu 201, 3/200, 31 —33. 1 bren 
654, 30 S o zu 198, 6 — 9/33 — 35. 18 filium suum adorare S o zu 480, 20. 36 
consul Bürgermeister. 39...ne efferaris, ... Vgl Röm 12, 3. 40 minora dona 
S o 396, 28 (entspr Predigt). 

653, 9.21 Dianam, Iovem, Mercurium S o zu 392,14; 396,27. — Zu den 
Göttern Diana u Merkur s Isidor MPL 82, 320.319. 10 De civitate dei 400 Zu 
diesem Augustinzitat so zu 392, 14. App u Anm 1 — Pantheon Zu dem allen Göttern 
geweihten Tempel in Rom s leg aur T18f; WA 51, 156, 35 —38; Schäfer 405. 12 
Sacrificium Lies: Sacramentum oder: Sacramenta. 14 gentilismum Heidentum. 
Nur bei Baxter-Johnsson, Medieval Word-List (Oxford-London 1934) 191 belegt. 
24 klotz und stein RN 32, 527, 2; vglauch o zu 611, 29. 32 Deae Palladi Gemeint 
ist Pallas Athene; vgl Isidor MPL 82, 322. 39—41 S o zu 346, 8ff. 41f 
So äußert sich L häufig. S o zu 197, 5—198, 4/197, 35ff. 

654, 1ff Vgl o 392, 27f£. öft S o 198, 108/37; 199, 9f (u RN). 12 idola- 
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trias Reliquiensammlung Albrechts v Mainz im Neuen Stift zu Halle; s o zu 544, 
18f. 12f Ego ... idololatriis Anspielung auf L’s „katholische Frühzeit‘. 14 
witzig verständig, DWB 14 II 890ff; WA 26, 130, 10. 208.26 Zur angeblichen 
Geisterfülltheit der Spiritualisten s o zu 130, 24 — 26; s ferner o 395, 1f; 397, 13—15 
z St. 27 Anabaptistae: oportet rebaptisari S o zu 77, 10—12. 28 Ja (= für- 
wahr) Teufel auff dein kopff S o zu 424, 12 Anm 2. 40 hochgelert Ergänze besser: 
hochgelobt. — Ave Maria Das seit dem späten MA volkstümlichste Mariengebet 
‘ entstand aus Lk 1, 28.42 (Wackernagel 1, 152f Nr 245); LThK 1, 1141. L’s Stellung 
dazu s WA 10 II 407, 8—409, 22; 11, 60, 3—62, 5. 

655, 1 Maria mater gratiae Vgl das Ave Maria, bes Strophe 1u5.S auch WA 
FIN TLS LTE: 8—10 Mt 7, 22f auch o 395, 21—23 z St. 


31. 


655, 14.15 Predigttext: Ep des 12. Stgs nach Trin: 2Kor 3, 4—9. Vgl dazu die 
Predigten Nr 46—50 (1535) o 411—438 u RN. 15 Et Lies wohl: Est. 151; 
656, 5 ungewonlich Epistel Vgl o zu 411,9 u ö. 168.238 contra pseudapostolos 
So zu 412,13ff; zu 416, 18ff. 18 ‚gloria‘ 2Kor 3, 7ff. 19—24 2Kor 3, 5. 24 
Quando ... besahe Vgl Wander 3, 119ff Nr 100.101.136.137.210.228; vgl DWB 
6, 866. 26 hat ... meinung hat einen völlig anderen Sinn; zu Sinn s RN 33, 
503, 25f. 26f Anm 3 Non ... singe Oft bei L vorkommendes Sprichwort für: 
Wiederholung ist nur von Nutzen; vgl RN 32, 275, 13f/22f; WA 1, 668, 39; 2, 
368, 16. 31 Ergänze: 40 (Tage und Nächte) nihil (aß). 32f Anm 4 fugerunt 
... tod Vgl DWB 1111, 547; auch o 198, 3—6. 34 glentz Glanz; Dietz 2, 126f. 
35 spies und feur S o 432, 8ff (u RN). 

656, 4—6 Bereits in der Trad wird zu 2Kor 3, 7ff über das Verhältnis von 
Gesetz u Ev gehandelt: zB Ambrosiaster (MPL 17, 302 B), Haimo v Auxerre 
(MPL 117, 618 B) z St: Isto in loco vult ostendere, quae distantia sit inter legem et 
Evangelium. S o 437, 39ff (entspr Predigt). — Zur Unterscheidung von Gesetz u 
Ev s zB WA 46, 663, 3ff; bes 14ff; TR 1, 550, 8ff/18ff. 6f 2 tabulas S o zu 
648, 18£. 8 fres ... auff Wohl feste Wendung (nicht nachweisbar); s o 65, 29; 
vgl die im Sinn ähnl Redensart: einer ist dem anderen einen tod schuldig (WA 47, 
136, 4; ähnl 18, 396, 12). 88.17 cruz, rota, gladius Galgen (s o zu 494, 17 App), 
Rad, Schwert: die drei wichtigsten Hinrichtungsmittel. 9 schon schmuckt be- 
schönigt; s RN 32, 235, 34. 10 Anm 1 sacht sanft, dann: glatt, schmeichelnd, 
gemächlich; DWB 8, 1606f; s Kluge s v. 11lfaR So 434, 20ff aR z St. 131. 
15 Huren und buben RN 33, 589, 19. 20f Zu L’s Lehre vom duplex usus legis 
s zB WA 26, 15, 30ff; 40 I 429, 10ff/28ff zu Gal 3, 12; 479f zu Gal 3, 19. 22 
(das Gesetz) non hulfft ... deum Vgl Röm 3, 20; Gal 2,16. Durch Erfüllung des 
Gesetzes kann man das Heil nicht verdienen. So kann auch das weltl Regiment 
die Menschen nicht fromm machen, sondern dient zur Aufrechterhaltung der weltl 
Ordnung. WA 40 I 480, 8f/26. 238 ‚Non habebis deos‘ Ex 20, 3. 24 Anm 2 
Augustinus S o zu 425, 2f App. 26 Moses ... lucet facies ut sol So nur Mt 17, 2 
(vom Angesicht Christi; so Z 1). 30 audit Wohl Verschreibung für videt. 36 
ist bereit hin uber ist bereits tot, bei L sonst meist dahin; s Dietz 1, 390. 39 Gal. 
Gal 3,19. — Röm 5, 20 u Gal 3, 19 werden von L oft gemeinsam herangezogen; 
s zB WA 2, 361, 39f; 365, 11; 40 I 479, 3/15; 497, 6/25. 

657,2 bis ... hebdomade Lk 18, 12. 6 hilfft michs (m Akk) Franke 3; DWB 
4 II 956f. 8 in Thabor Mt 17, \ff par. Zur Lokalisierung der Verklärung Jesu 
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auf dem Verg Thabor s o zu 433, 32. 98.15—17 Exemplum de ... Petro Vgl 
Lk 22, 54ff parr. Vgl o 437, 24 —28. 16 egressus et plorabat Lk 22, 62 par. 
24 uberhaufft, ubermengt Synonyme Verben in der Bedeutung: durch Überzahl, 
Menge überwältigen; DWB 11 II 417; vgl WA 51, 552, 15. slff Sic Paulus 
praecipitatus Apg 9, 1—9 u ö. 8 o 437,13 —23 z St. — gieng im durch marck und 
bein RN 32, 83, 3/28. 39 App 39 Lies: 38. 40f Zum Leben des hl Martin 
v Tours s leg aur 741 — 750; Stadler-Heim 4, 274— 285; LThK 7, 118f. — Über den 
hl Ambrosius v Mailand s leg aur 250 —259; LThK 1, 427 —430; auch zB WATR 
4, 221, 16 —24. 

658, 4 Anm 2 gan im augen nicht Vgl Wander 1,181 Nr 342; Lexer 1, 1119. 
4 Anm 3 flieg hinder-eisen berg fliehe hinter einen eisernen Berg, verberge mich 
hinter einem festen Schutzwall; vgl WA 34 II 365, 24; zu fliegen s RN 33, 226, 28. 
In Anm 3 lies: 657, 34. 5 Anm 4 bebert zittert, bebt; Iterativum zu beben; 
L’s obd Zeitgenossen mußte es mit bidmen erläutert werden; DWB 1, 1210; Kluge 
sv. 7 ut omne os obturetur Vgl Röm 3, 19. 9 ubergnad Wohl Neubildung 
L’s; im DWB nur das Adj übergnädig (11 II 277) aus L belegt. 131 Petrus 
Vgl Lk 22, 54ff. 17ft ut pharisaeus ... S o 656, 39f. 


32. 


658, 26 Predigttext: Ep des 13. Stgs nach Trin: Gal 3, 15 —22. 27 1 scharff 
... Epistel So zu 493, 2—5. — hohe Epistel WA 36, 8, 14/18. 27—30 So äußert 
sich L häufig über den Gal-Brief; zum Verständnis s bes WA 10 I 1, 325, 7ff zu 
Gal 4, 1ff; 46, 498, 18—20 zu Gal 5, 16ff u ö. 29 getrieben und geubet Formel- 
haft für: gepredigt und ausgelegt; DWB 11 I 2,65; 11 II 59f; WA 23, 726, 12. 
30—32 Paulus ... iusticiam Judeorum S WA 46, 498, 16—18 zu Gal 3, 23ff; 51, 
44, 13ff. 321 si alius Gal 1, 8. Vgl L’s Gal-Vorrede WADB 7, 172/173, 11ff. 

659, 2ff Vgl Lyra u Glo zu Gal 3,15; s L’s Gal-Vorrede WADB 7, 172/173, 
17ff; auch 57 (Gal) 24, 4f; 51, 42, 12f/29—31 z St. 3f deus ... fidei Gen 15, 6; 
vgl dazu bes Röm 4, 3—5.18—25; Gal 3, 6. 4 fursichtig vorausbedacht, ver- 
ständig; DWB 4 I 1, 822; Dietz 1, 756. 13f [Abraham] pilgram und betler ... 
Gen 12, 1.4ff; Hebr 11,9. 19.25 verba, quae promittunt Gen 12, 2f u ö. 21 
puer 7 annorum S o zu 449, 6. 22f geschenck und lohn, Gab, verdienst Setze 
Punkt vor geschenck. Zum Verständnis s u 227—29. 26; 660, 4 operum locos 
Schriftstellen über gute Werke s u 665, 22f. 30 gut Güte; vgl DWBATI6, 
1361f; Dietz 2, 169. 31 lohnrecht Recht auf Lohn. Vgl u 661, 22; lexikal nicht 
nachweisbar; zu analogen Bildungen vgl o zu 51, 11. 

660,2 Anm 1 buchen (m Akk) herausfordern, trotzen. Vgl RN 32, 35, 26. 
4 loci Die Methode, loci aufzustellen, führte Melanchthon 1521 durch seine Loci 
communes rerum theologicarum (CR 21, S1ff) aus der antiken Rhetorik in die Theo- 
logie ein. Lausberg 201ff; RE 11, 570—572; LThK 6, 1110f; P Joachimsen in: 
LuJ 8 (1926) 27ff; W Maurer in: LuJ 27 (1960) 1ff. — heubtartikel L meint damit 
immer die Rechtfertigung des Sünders allein aus Gnaden; vgl auch RN 32, 1, 12. 
8 machts im nwutz macht es sich zunutze; DWB 7, 1024. 8f 430 von Abraham 
usque ad Mosen Vgl Ex 12, 40; Gal 3, 17; Lyra, Glo u Gli zu Gal 3, 17. Zur genauen 
Berechnung der 430 Jahre s WA 2, 521, 9—24 z St. 13 in semine Gen 22, 18; 
Gal 3, 16. 14 fol Lies: sol. 15.27.30 frey geschenckt Gel 3, 18; schon 57 (Gal) 
25, 12. 17 App Eb.7 Hebr 7, bes V 11ff. 18 App ut historias (legendas) 
Sanctorum L spielt hier an auf das liebevolle Ausmalen der Heiligenlegenden seit 
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den altkirchl Vitae Patrum. Das gilt bes für die ma Sammlung der leg aur des 
Jacobus de Voragine. 29 obturatur omne os Vgl Röm 3, 19. 32 hebt sich 
der lermen fängt der Tumult, Aufruhr an. Zu Lermen s DWB 6, 202ff; Kluge s v. 
321 ut hodie Gemeint ist der Verdacht der Gegner, aus L’s Lehre von der iustificatio 
sola fide folge die Entwertung der guten Werke u des Gesetzes. App Z6 Lies: 
26 statt 27. h 

661, 1 lex inutilis Vgl Lyra zu Gal 3, 19: Ex hoc enim, quod Apostolus dixerat, 
quod ex lege nom esset iustitia, mec benedictio, nec haereditatis consecutio, sed per 
fidem ..., posset aliquis quaerere. Ad quid lex Mosaica fwit data? Qwia videtur hoc 
Fuisse frustra, et hoc est quod dieitur: Quid igitur lex? id est, ad quid fwit utilis? 
Auch WA 57 (Gal), 26, 17f z St. 3 App Anm 1 sich ... schuhen [kan] Ursprüngl 
Bedeutung: sich Schuhe oder Beinbewaffnung anlegen; hier übertragen: sich in 
etwas schicken können; DWB 9, 1855f. — In Anm 1 lies: WA 14, 121, 27. sit 
tum nihil volunt S o zu 368, 1öf. 18f Paulus dieit Gal 3, 17£. 22 App zu recht 
[gehen] in ein Rechtsverfahren eintreten, (mit ihm) rechten; DWB 8, 384. — Servus 
... hat recht zum lohn Vgl Lk 10, 7; 1Tim 5, 18. 28 zusagung Verheißung; lexi- 
kal nur Zusage belegt; vgl DWB 16, 725. 30 Nach noch, dennoch; DWB 7, 
871; zur md u alem Form s DWB 7, 866. 3lf ins lohn gerechnet werden auf 
den Lohn (auch neutr wie im Mhd, DWB 6, 1132) bezogen, als Lohn angerechnet 
werden. Vgl DWB 8, 353. 34f ut servus cum hero nämlich: um Lohn. 

662,1 geschlossen sein eingeschlossen, einbezogen sein; DWB 9, 697; vgl u 
Z31f. 3—9 Die Gültigkeit des Testaments gründet darin, daß der Verstorbene 
Rechtsperson bleibt. Die Unverletzlichkeit wurde von der Kirche gefördert, da es 
sich meist um Verfügungen zum Heil der Seele handelte. Vgl Bächtold-Stäubli 
8,1086; R Schröder-E v Künßberg, Lehrb der dt Rechtsgesch (Berlin-Leipzig 
?1932) 827f; H Conrad, Dt Rechtsgesch 1 (Karlsruhe ?1962) 420f; vgl auch Lyra 
zu Gal 3, 15: öd est, immobiliter tenet. Antiquitus enim homines in suis Testamentis 
ordinabant de successione haereditatis et adhuc fit in aliquibus terris; Glo z St; WA 
40 I 461, 13ff/29ff App; 51, 47, 2f/24f; bereits 56, 478, 9 zu Röm 13,1. 4.20 
bescheidet vermacht, weist zu; DWB 1,1554; Dietz 1, 265; WADB 11 II 96,5. 
non ... iure Aus dem röm Recht (zB Digesten VIII 5, 2, 3) stammende Unter- 
scheidung: nicht auf Grund der Berücksichtigung des konkreten Falles, sondern 
auf Grund von vorliegenden Rechtsnormen. S auch WA 40 I 461, 14f/32f zu Gal 
SD. 11 Freies Zitat nach den Abraham-Verheißungen: Gen 12,3; 22,18. 
21.28 Confirmavit sua morte WA 2,519, 9f; 520, 6—10; auch 5l, 46, 14—16/31f 
(entspr Predigt). 25 Anm 1 seelgered Seelgerät, Stiftung zum Heile einer Seele, 
Testament; DWB 10 I 44f; WA 28, 745, 28; DB 11 II 96,4; vgl auch WA 54, 
31, 14 Anm 2. 


33. 


663, 2 Lk 10, 23—37 ist das Ev des vorhergehenden 13. Stgs nach Trin. Zur 
Auslegungsgeschichte dieser Perikope s W Monselewski, Der barmherzige Sama- 
riter ... (Tübingen 1967); zu L’s Deutung Ebeling 76f.496 —506; Loewenich 44ff; 
Monselewski 85ff. — dives Euangelium So meist in den entspr Predigten. 3f 
1. (Lk 10, 25ff) ..., 2. (Lk 10, 30—35) Vgl WA 37, 528, 20ff z St. bi... uber 
den bonis operibus Vgl Lk 10, 28 (s WA 38, 647, 18ff; 39 I 451, 1f). Nach L’s Mei- 
nung hat die trad allegor Auslegung von supererogaveris (Lk 10, 35b) auf die opera 
supererogationis den Sinn der ganzen Perikope verdunkelt; s bes WA 27, 317, 
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8-10; auch 11, 173, 1ff u ö. Ebeling 77.505f; Loewenich 46f. Zu L’s allegor Aus- 
legung des Verses s WA 11, 173, 9ff; 27, 323, 1; 329, 8. Sf Christus ... hoch- 
gekrönet doctor Vgl dazu WA 46, 602, 31ff. 9 App Ipsum audite Mt 17,5 parr. 
10f Lk 10, 26. WA 29, 527, 15f. 11f L meint hier die papistische Unterschei- 
dung zwischen Werken, die auf Grund der praecepta, u denen, die auf Grund der 
consilia evangelica getan werden (opera supererogatoria). Zu L’s Kritik an den 
consilia evangelica s RN 30 II 141, 20ff. S auch WA 27, 320, 16ff/30ff; 29, 538, 17f; 
37, 529, 4—25 u öiin den entspr Predigten. 13 Christum Maister Vgl Mt 23, 8 
uö. 14f Ähnl Aufzählungen asket Werke, mit denen man sich das Heil verdie- 
nen wollte, sind bei L häufig: WA 11, 173, 7ff; 37, 529, 4—25 uöz St. — cilicium 
So zu 165,4. — cappam induere S o zu 200,29. — harnisch ire ad S. Jacobum 
Sozu 148, If. 16 laica, civilia opera S o zu Z 11f. Vglz B Antoninus v Florenz, 
Summa 2 (Basel 1502) pars 3 tit. 16 cap. 10 $ 8: opus religiosi perfectius est opere 
laiei ... S auch WA 45, 129, 14f. 17ff Die lesst man ansthen ... die unterläßt 
man; so zu 325, 11. 17.20 non habet schein nicht außerordentlich erscheint, 
leuchtend hervortritt; vgl DWB 8, 2423f. 21 App aR Lies: Lk 10, 28 (vgl 
App). 24f Viel... kunst Vgl die ähnl Wendungen bei Wander 3, 1561. 

664,1 App Anm 1 [hat ers] versalzen hat er es sich gründlich verscherzt. Bei 
L sonst meist die Redensart: die Suppe versalzen; s RN 33, 206, 16. 1ff App. 
Vgl Jer 10, 24. App zu Z4 David ... Sanctus propheta S o zu 8, 19.21. 4f 
peccavit cum Uria 2Sam 11f. f aR Lies besser: Ps 119, 15f. 9f aR Lies: 
Hebr 3, 2. 12 all heilig alle Heiligen. Zur Form s o zu 162, 12. 15 App, 
Anm 3 S. Leonard Vgl o zu 431,6 Anm |. 15ff Peccatores sunt patriarchae 
Apostoli ... Loewenich 45. 16f sich mussen geben sich ergeben, schicken müssen ; 
DWB411, 1719£. 20.21 schuldig Lk 17, 10. 20 ieiunare, herin hembd (Buß- 
gewand) s o zu 663, 14f. 23 Si ... vorrhat Vgl die ähnl Wendungen bei Wander 
5,518 Nr 4.14. 26 Da ghet man hin uber das übergeht, übersieht man; vgl 
DWB 11 II 260. 262. 27 zetter Zu diesem Hilfe- u Klageruf der älteren Rechts- 
sprache s RN 33, 41, 31. — WA 27, 322,1 z St. 

665, 1.10 register Vgl mlat: registrum; seit dem 14. Jh aus der Rechtssprache 
belegt. Bei L auch in der Bedeutung Sündenregister: s u 667, 17f; WA 31 1215, 1; 
DWB 8, 541f. 7? Anm 2; 666, 6 vorgeessen brod Häufige Redensart im Frnhd: 
Brot, das vor der Bezahlung oder vor Erlangung des zur Bezahlung notwendigen 
Verdienstes gegessen ist. Wander 1,477 Nr 236ff; DWB 12 II 1011f. 12f 
David: sum sanctus Vgl Ps 86, 2. 122.151 S o 663, 27 —664, 13. 131 Vgl 
Dan 9, 5.15.20. 15 Anm 3 sub ... gluckhenne Vgl Mt 23, 37; Glo u Lyra z St; 
s auch Aug z St MPL 36, 757f; 37, 1152f; WA 10 I 1, 283, 10£.15—284, 17 Anm; 
Ebeling 398 Anm 198. Vgl auch @li zu Ps 35, 8 Vg; Lyra zu Ps 16,8 Vgu Ps 56, 2 
Vg; WA 4, 62, 10f; 68, 20—35 u ö. 16 fac ... misericordiam Ps 119, 124. 17 
gnadenflügel WA 10 I 1, 284, 2f. Vermutl Neubildung L’s. DWB 4 I 5, 570 (nur 
L-Belege). 17 App.19 Ibi zureist [unser herr Gott das] register Kol 2, 14; vgl o 
21. 18 unnützlich knecht Lk 17, 10. 191 App dicit Petrus Apg 15, 11. 21— 
24.278 Zu diesem Verständnis von Lk 10,28 u Mt 19,17 vgl zB auch WA 34 II 
173, 3ff/21ff z St u ö in den entspr Predigten z B 36, 304, 4ff; 37, 137, 17ff.23£f; 
auch 38, 647, 14ff; TR 2, 450, 5/13 —15. 25f caelum misericordiae Vglozu 645, 
21. App Z6 23 Lies: 25 nach locis. 

666, 1 aR.3 Jam proieeisti Lies vielmehr: Jes 38, 17. 2 in tempore gratia 
Lies: in tempore gratiae. Vgl WA 34 II 166, 3—5/22f. 3 straff war er tod .... 
provecisti Lies wohl: der tod. Vgl Jes 38, 1-8. 7 aR Joh 1,6 Lies: Joh 1, 16. 
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12f Gegen die Unterscheidung bes der Mönchstheologie zwischen praecepta u con- 
silia evangelica. S o zu 663, 11f. 16 kriechen ... domini S o zu 290, 30 Anm ]; 
WA 37, 530, 2f. 18 App [uns ein] gedechtnis gestellt Ein Zeichen der Erinnerung 
gegeben; vgl DWB 4 I 1,1933; vgl WADB 8, 234/235 (Ex 12, 14). 18.26 Mt 
6, 9 par. 18f Vgl dazu L’s Erklärung der 1. Vaterunserbitte (WA 30 I 99, 6f; 
198, 25—29). 24; 667,4 mantel gratiae Im MA ist der Mantel Symbol des 
Schutzes u des Verzeihens, bes der Marienmantel erhält diese Bedeutung; LThK 
9, 525f (Lit); zur Schutzmantelmadonna s bes Künstle 1, 635 —638; L lehnt diese 
Vorstellung ab: s WA 47, 257, 9ff. 27 tegmine alarum misericordiae Vgl Ps 
17,8; 36,5; G@%i zu Ps 16, 8 Vg: s(ub umbra): In munimento charitatis et misericordiae 
tuae (zit Aug MPL 36, 146 z St), (alarum): Misericordia et charitas sunt alae 
patris, quibus protegit (zit Cass MPL 70, 120 zu Ps 16, 9 Vg); auch Gli zu Ps 35, 8 
Vg (zit Aug MPL 36, 350). 27.29 Mt 6, 12 par. 348 tu servas leren beutel 
Vgl die gegenläufigen Redensarten vom Vorteile eines vollen Beutels, Wander 
1, 363 Nr 4.11. 

667, 1 loci S o zu 660, 4. 9£ Misit filium ... factus homo Vgl Röm 8,3 uö,. 
1 App Face ... in Lk 10, 28; Mt 19, 17. 10 omnia ... suum Vgl Eph 1,7 uö. 
11 Mediatorem Vgl 1Tim 2,5 uö. 14.17 baptizare, crede in Magistrum Mk 16, 
16. Vgl Aug MPL 35, 1340: Imponi jumento, est in ipsam incarnationem Christi 
credere; auch zit von @lo zu Lk 10, 30. Ähn1 WA 37, 530, 2£. 9 z St. 16 peutzste 
peitschte. S o zu 38, 8. 10 App. L meint die asket Selbstgeißelung der Mönche. 
18 App Thierlin [ist der] ruck (= Rücken) Christi Vgl Jes 53, 4—6; WA 46, 677, 
34f. — Die Deutung des Tieres in Lk 10, 34(b) auf den Körper Christi entspricht 
alter Auslegungstradition; Ebeling 76f.501f; s zB Ambr MPL 15, 1806f = CSEL 
32, 314 unter Berufung auf Jes 53, 4; Glo zu Lk 10, 30 (zit Aug MPL 35, 1340); 
s auch z BWA 29, 537, 7ff/28ff u ö in den entspr Predigten. 188 Nos ... diaboli 
Zu dieser ähnl auch sonst üblichen allegor Auslegung (s Aug MPL 35, 1340) von 
Lk 10, 30 s Ebeling 76f.496 —498; WA 11, 171, 13f/12, 661, 37; 45, 131, 1—3.10 
uözst. 19 App gratiam [pro gratia accipimus] Joh 1, 16. 20 App Qui ... 
Jecit 1Petr 2, 22; s auch WA 29, 537, 18f. 208 de ... dicitur Der Samariter von 
Lk 10, 33ff wurde in der trad allegor Auslegung mit Christus gleichgesetzt. Ebe- 
ling 76f.499f. S zB Glo zu Lk 10, 30 (zit Aug MPL 35, 1340); Lyra; WA 11, 171, 
1ff/35ff/12, 661, 25ff u ö; ferner WA 56, 272, 11 Anm/57 (Röm) 165, 10. 231 
isti ... liegen Vgl Lyra mor zu Lk 10, 30ff: ideo per hominem descendentem ... 
peccator designatur; ebenso Lyra u Glo z St u die Quellennachweise bei Ebeling 
76£.496 —498. S auch WA 11, 171, 12f/28/12, 661, 37 u ö in den entspr Predigten. 
26f S o zu 368, 15f. 


34. 


668 Überschrift Lies: Lichtenburg, so XXVIL. 1 App Predigttext: Ps 4, 
bes V 2—4. Zur Fortsetzung dieser Auslegung s u 736, 23ff. 8 pater mendaciüi 
Joh 8, 44, 9 scheiden Vgl Mt 25, 32. 13—15 David ... Vgl WA 3, 46, 31f/ 
55 II 63, 14f zu Ps 4, 1. Zur trad christolog u ekklesiolog Auslegung des Ps s die 
Nachweise WA 55 I 17, 12ff; 19, 38—43; 5, 99, 1—5. S auch u 673, 22ff; ferner 
55 II 63, 25 —32. 14 App Anm 2 kunde ... legen konnte er es weder beheben 
noch zur Ruhe bringen; eigentl eine Formel der Kaufmannssprache; vgl DWB 
4 II 730f; 6, 530. 14f.17 habwit land, leute Vgl o zu.295, 23.34; 297, 16. 15 
App Lies: falsch (2.). 20 Streiche Komma nach negligerentur. 21 arm einfach, 
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bescheiden, DWB 1, 555; s WADB 12, 30/31 (Jud 9, 14). 261; 674,8 Zur lati- 
tudo consolationis et gaudii in spiritu sancto vgl bereits WA 3, 44, 33ff/55 II 58, 
12ff; dann bes 5, 101, 10-12 z St; auch 31 I 272, 27ff; 273, 2.17; DB 3 LIV 6. 
28 dieimus papam Antichristum S o zu 141,5. 29 Ipsi ... boswichter. Vgl o 
zu 240, 13£.23. 

669, 4 sunt ... Ecelesia Vgl BSLK 459, 18ff u Anm 6. 48 dahin ghen ver- 
gehen, DWB 2, 688. 7—9.28ft WA 3, 42, 16ff/55 II 52, 7ff.30 —37; 53, 22 —27; 
ferner 5, 100, 7ff; 31 I 273, Af. 13; 670,2 Non ... iusti Vgl Röm 3, 24; 8, 33 
uö. 15 coram concilio Bezugnahme auf das am 2. Juni 1536 von Papst Paul III. 
auf den 23:Mai 1537 nach Mantua ausgeschriebene Konzil. 24 S. Christophel 
... Sancta Barbara Zu diesen Heiligen s o zu 198, 10f/37f; 199, 9£. 288 Gottes 
frid Vgl Ps 4, 9. 29 dat ... laetum cor Vgl Ps 4, 8. 298; 670, 20 laetum cor 
Vgl WA 3, 44, 33/55 II 58, 12.44f. 

670, 4 App werffs im fur [die] fusse lege es ihm vor; hier nicht im heutigen 
negativen Sinne; DWB 4 I 1, 990; so auch WA 44, 580, 18. 5 abends, morgens 
Vgl L’s Morgen- u Abendsegen WA 30 I 392, 4ff. 7 geschmecht geschmäht, s 
RN 32, 337, 26. 14 Anm 1 wasser über körb [ergänze: geht] Ausdruck höchster 
Gefahr, die droht, wenn Wasser das an den Uferrändern befestigte Flechtwerk 
überflutet. Dieses Geflecht nennt man auch Körbe. Thiele 256f Nr 273 (Lit); vgl 
ferner WA 7, 276, 15 (mit unrichtiger Anm 3); 28, 495 zu 244, 1; 34 II 19, 1; 49, 
340, 15; TR 2, 206, 25. 15 saepe recurro et invoco Vgl WA 31 I 272, 15—17 
zu Ps 4. 20 dein gerechtigkeit, trost S o zu 668, 26f; 674, 8. 23 Vgl WA 31 
I 272, 23; 38, 19, 21—23 zu Ps 4, 2. 26 App Anm 2 Erl Ausg 37, 427f = WA 
18, 520f. 

671, 1.38 Quod korn wechst Vgl Ps 4, 8. S dazu WA 5, 120, 17ff; 31 I 275, 14 — 
20; DB 3 XXX Sff; XXXI 2ff; 1, 18ff z St. 2 completur mwumero electorum 
So zu 111, 1f. — hellisch feuer Vgl WADB 6, 28/29; 82/83 (Mt 5, 22; 18, 9). 3 
App.5f Ecclesia sind columnae Vgl 1Tim 3, 15; s dazu WA 38, 45, 7ff; auch 18, 
650, 1f; 30 II 372, 20 u ö; vgl ferner 43, 665, 17—20; 44, 161, 20 —27. 4 App 
Juturam haereditatem Vgl 1Petr 1,4. 8 Ego docui Mt 6, 9ff par. 9 App 
Jasse [ich auff] 1 bissen Redensart für: etwas alsklein betrachten; s RN 33, 512, 24 
u o zu 76,5 Anm ]l. 13 ne dorsum ei zukeren Vgl Jer 2, 27. 15 aR Lies 
besser: Röm 8, 26f. 20 Battologi Schwätzer, vgl Mt 6,7 Barraloynonte; vgl 
P Dasypodius, Dictionarium latino-germanicum (Straßburg 1592) s v. 22 App 
[habens] nicht feilen [lassen] haben es nicht fehlen, mangeln lassen; s o 31, 25. 
25f Vgl WA 38, 19, 12ff zu Ps 4. 2729.32 gros herrn — ir grossen hansen 
Diese Auslegung auch WA 31 I 273, 11; Rgl z St seit 1528 DB 10 I 113 (u App 
[2. Fassung)). 31 ghen in [ergänze: ihren eigenen] garten S o zu 306, 17 Anm 3. 

672, 2ff ehr? Ebraica phrasis Vgl WA 31 I 273, 9ff; Rgl zu Ps 4, 3 seit 1528 
DB 10 I 113. 10 drawen drohen; s o zu 225, 2/18. 20 wollust hier noch in 
alter Bedeutung: Wohlgefallen, Freude (für deliciae, Frisius 383); Lexer 3, 973; 
DWB 14 II 1384f. 24 trotz Vertrauen (darauf); so zu 75, 11. 31 eitel narren- 
werk 8 o zu 182, 4. Der erste Teil des Kompositums hier stark flektiert. — Lauter 
wicht schlechterdings nichts. 31f pro anima in purgatorio Über die Wirkung 
der Ablässe im Fegefeuer s RN 30 II 282, 4/18. 35—37 de purgatorio ... ex- 
cogitatum ab hominibus S o zu 181, 34f. 36 Anm 1 nasum fecerunt RN 33, 
208, 26. 

673,1 Zum hl Sebastian s leg aur 108—113; Bächtold-Stäubli 9 Nachtrag 
399 —408; LThK 9, 557f (Lit). — Christophorum S o zu 198, 10f/37f; 199, If. 
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3.8.18 ‚Remitte‘ Mt 6, 12 par (Vg: dimitte); Ps 32,2; vgl WA 38, 19, 24f. 4 
Johannes: ‚Gratiam‘ ... So 666, 6f. 5 Non ... praecepta S o 663, 23. 6ft Vgl 
WA 31 I 272, 30ff. 7 insisterunt ... mitgeteilet S o zu 201, 3/200, 31 —33 78 
13.15 ubrig opera Term techn für die opera supererogationis; übrig, reichlich, 
mehr als genug, wobei auch der Gedanke des Unnötigen (Überflüssigen) mit- 
schwingt. DWB 11 II 698f; vgl auch die Verbindung ubrigs thun WA 20, 491, 28. 
Gemeint sind die Werke, die über das von den praecepta (s o Z 5) Vorgeschriebene 
hinaus auf Grund der consilia evangelica getan werden, um sich Heil zu erwerben. 
Nach spätma Anschauung können überflüssige Werke u merita, zB der Mönche, 
über Bruderschaften, die mit den Klöstern verbunden sind, den Laien vermittelt 
werden. S o zu 663, 11f; auch z zu Z 32£. 10.16 druber halten daran festhalten. 
12.15 quaesiverunt salutem Vgl o zu 201, 2f. 19 aR Lies: Ps 32,2. S auch o 
666, 29. 228 liessen ... anstehen ließen unbeachtet, setzten sich über ... hin- 
weg; so zu 325, 11. 22ff L versteht hier die Liebe zur vanitas nicht als amor 
temporalium rerum (vgl Aug MPL 36, 79), sondern als amor idolorum; vgl hier- 
zu @lo u Burg, Additio z St; WA 5, 103, 17ff; 31 I 492, 9; 38, 19, 14 z St (Lyra 
bezieht Ps 4,3 auf die persecutio Saulis contra David). 24f tal, grunde Vgl 
Jer 7, 31f; 2Kön 23, 10. — In busch ... et sub lünd, eich ... Vgl Hos 4, 13; Hes 6, 13 
uö. 268 Sacerdotium a deo constitutum Vgl bes 1Chr 23ff. 29 Zugen gottes 
Gen obj: Lügen vor Gott, Gott gegenüber. 30 Papa ... unam S o zu 76, 23f. 
31 Baptismus inutilis ... Nach ma Anschauung tilgt die Taufe die Erbsünde u 
teilt die Erlösungsgnade mit, die nach Thomas (S$th III 69, 6) den habitus virtutum, 
die Fähigkeit zu allen Tugenden, gibt u den Täufling Gott wohlgefällig macht 
(gratia gratum faciens). Doch bleibt der fomes peccati, die concupiscentia, zurück, 
die den Menschen zu neuen Sünden verführt, so daß die übrigen Sakramente 
erneuernd u ergänzend wirken müssen. Bes die Mönchsgelübde wurden als zweite 
Taufe (s o zu 200, 29) angesehen. So konnte L die Auffassung vertreten, daß durch 
asket Bußübungen bzw Klostereintritt die Taufe unnütz geworden sei. Seeberg 
3, 287£.518 — 520; RGG 6, 642. 31.35—37 Romam S o zu 198, 12. 3lff Vgl 
WA 5, 99, 19f zu Ps 4, 2. 32 uberlichen Bedeutung wie o ZT: ubrig; occasio- 
nelle Bildung zum Adverb ‚über‘ mit Suffix ‚-lich‘. 321 Zum thesaurus ecclesiae, 
den Christus durch die satisfactio superabundans u die Heiligen durch die opera 
supererogatoria gesammelt haben, s auch RN 33, 580, 33f; 30 II 283, 14 —16/ 
30 —32; ferner Seeberg 3, 506f; LThK 6, 257. 33 qui nusquam sunt S o zu 198, 
10f/37£; 199, 9. 34 Christo, qui altare et templum Vgl o 640, 35 — 37. 35 
annum ... Rom arm Den Rompilgern wurde nicht nur im sog Jubeljahr ein Plenar- 
ablaß zugesprochen (s o zu 449, 24), sondern auch in den übrigen Jahren hohe 
Ablässe beim Besuch der sieben Hauptkirchen; s Mirabilia Romae. Durch ihre 
starke Anziehungskraft stellten diese Ablässe eine wichtige Geldquelle dar. 37 
ad Jacobum S o zu 148, 1f. 

674,6—8 Ipse ... scandalum 1Kor 1, 23. 78 scandalum und stein, qui 
druckt Vgl Röm 9, 32f; 1Petr 2, 8 (aus Jes 8, 14). Zur Deutung von Jes 8, 14 auf 
Christus s Glo z St (zit Hieron MPL 24, 123); auch WA 31 II 64, 7ff u ö. Vgl ferner 
Lyra zu Röm 9, 32f; Glo u WA 56, 97, 8—10.14ff/57 (Röm) 88, 2ff.16 —22; bes 
Rgl z St DB 7, 58/59; so seit 1530. 8 deus ... consolationis S o zu 668, 26f; 
674, 8. 10 stosst sich hie nimmt man hieran Anstoß. 145 Zur Deutung von 
Ps 4, 4 auf Christus s Lyra mor z St: (mirificat): scilicet Ohristum qui est sanctus 
sanctorum; vgl ferner WA 3, 52, 9ff/55 II 72, 21ff. 16.24 Teufelskind Vgl 1Joh 
3,10; s RN 32, 331,1. 16—675, 14 St mecum agit Vgl dazu auch WA 31 1 
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272, 9—11; 273, 29—37; 38, 19, 15ff zu Ps 4, 4. 19 filius perditionis Vgl Joh 
17,12% 21 freudenspil Bei L öfter in negativer Bedeutung; Kurzweil, mutwilliges 
Schauspiel, das die Widersacher ergötzt; DWB 4 I 155; Dietz 1, 710; WA 593, 
527,12. Die alte Bedeutung: ‚Tanz‘ klingt mit an (tripudium: Henisch 1218) 
WA 37, 170, 4. 27 Awe Ach ja; vgl RN 33, 56, 15. 30—37 Anm 1 Diese 
Vision findet sich in: Speculum exemplorum (Straßburg 1487), dist 9, exemplum 
202: Legitur in libro prioris de grunendael fratris johannis de scoenhouia. quod fwit 
quodam tempore quaedam matrona deuota. quae cum missam audiret post eleuationem 
misse vidit quendam pulcerrimum puerulum super altare currentem vt sibi apparebat. 
et iuxta idem altare sedebant tres virgines missam audientes. Et cucurrit puerulus de 
altari et accepit vnam illarum virgimum nimis amicabiliter in brachijs suis. et o8scu- 
labatur eam nimis amorose. Alteram accepit et pallium ipsius discooperuit ab evus 
oculis et inspexit in eius faciem valde amicabiliter. Sed terciam accepit per manum 
et percussit eam cum pugno in faciem et trusit cwm pedibus et ostendit ei magnam 
indignationem et cucurrit puerulus ad altare et ibi perdidit eum matrona hec. 
Videns autem ista ammirabatur multum quid istud praetenderet. et desiderauit mul- 
tum seire quid nam istud esset. sed et dominus noster nolwit sibi hoc frustra ostendisse 
et alloquebatur eam et dixit. Prima matrona cui me tam amicabilem exchibur multum 
est nutabunda et imbecillis ad me. et de facili decideret et verteret se ad secu- 
lum nisi essem ei ambicabilis et benignus. Altera melius est contenta dummodo 
aliquid saporis habere poterit et dulcedinis. Sed tercia virgo est dilecta sponsa 
mea et qualemcumque amaritudinem illi dedero ipsa permanet mihi semper constans 
et fidelis. Et igitur nota quod maior salus et sanctitas non consistunt in maiori dulce- 
dine. sed quando equanimiter scimus tribulationes sustinere et deum inde laudare. et ın 
illis gaudere et diligere facientes nobis mala. Iste est in dilectione supremus gradus. 
(= Hain Nr 14917). 33 ad mittel zur Mittleren, Zweiten; vgl DWB 6, 2390f. 
34; 675, 10 schelts Präsens zu schellen; hier schlagen, daß es schallt; vgl DWB 
8, 2496f£. 35 3% — triplices. 36 gar ganz. 

675, 3 schlecht beinen schlägt (sie) mit den Beinen, Füßen; vgl auch App. 
4.11 dehnet mit zopffen zerrt an ihren Zöpfen, so daß er ihr heftigen Schmerz ver- 
ursacht; DWB 16, 77£. IE Euangelistae et prophetae ... Spr 3, 11f; Hebr 12, 5f; 
Apk 3,19; 8 WA 31 I 273, 29ff zu Ps 4,4. 11f gehn im saus RN 32, 227, 18. 


35. 


675, 18 Predigttext: Ep des 14. Stgs nach Trin: Gal 5, 16—24. — concupis- 
centias carnis Vg: desideria carnis; vgl L: die lusten des fleyschs (WADB 7, 186/187); 
doch findet sich die Lesart concupiscentias oft, zB bei Aug MPL 35, 2139 u a; 
Lyra z St; ferner Faber, Ep. Erasmus z St; WA 57 (Gal) 41, 7ff.21f; 40 II 83, 10/24. 
34 u ö zu Gal 5, 16. 18ff Vgl L’s Rgl zu Gal 5, 13 (WADB 7, 186/187): Das 
thun die, so da sagen, weyl der glawbe alles thut, so wollen wyr nichts guts thun, und 
auff den glawben uns verlassen etc; auch WA 40 II 78, 6ff/17ff zu Gal 5, 16; 22, 256, 
22ff. 208 ut Petrus gemeint ist vermutl 2Petr 2, 1ff. — Iudas Jud 4. 21f ut 
... reitzt Vgl bes WA 40 II 78, 7/22f zu Gal 5, 16. S o zu 368, 15f. 23 App scrip- 
tura: lex implet [legem] Gemeint ist wohl Gal 5, 14; vgl WA 40 II 78, 8f/25.28f. 
S u zu 676, 10—13 App. 24f. 25 tewer dringend, sehr; Lexer 2, 1446; DWB 
11 I 1, 370£. 26 zuvor Ergänze: gesagt. 27T in ... zorn Vgl Röm 2,5 uö. 
28f App ‚qui ... carnem‘ Gal 5, 24; entspricht L’s Übersetzung seit 1530 (WADB 
7,189). — mortificant carnem Vgl Röm 8, 13. Diese Stelle wird oft mit Gal 5, 24, 
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auch 5, 16 in Verbindung gebracht; crucifigunt wird dabei gelegentlich durch 
mortificant ersetzt; sz B Hieron MPL 26, 438 © z St u a; WA 1, 530, 29ff; 57 (Gal), 
41, 19f/2, 538, 32ff; 5, 519, 7f; 40 II 88, 25f. 30 buberey Hurerei, Dietz 1, 355. 
30 App WADB 7, 204/205. 31 sed ... veniet Eph 5, 6. 

676, 2—5 Vgl bes WA 40 II 79, 9ff/26ff zu Gal 5, 16; ferner 40 II 25, 1—7/ 
20—25 zu Gal 5, 5; 527, 9ff/29 — 36. S o zu 584, 5. 6f App sub eo ut [pulli sub] 
gallina Vgl Mt 23, 37; s o zu 665, 15 Anın 3. S bes WA 40 II 79, 12f/31f; 80, 5f/21f 
zu Gal 5, 16. — per eum non imputantur Vgl Ps 32, 2; 2Kor 5, 19; vgl WA 2, 585, 
5-7; 40 II 79, 32f zu Gal 5, 16; 95, 3—5/18ff zu Gal 5, 17. 8 ubi ... igwis 
Ebenso WA 40 II 80, 12/31f. S o zu 596, 9; 597, 10.14 App zu 1Petr 4, 8. DJ 
Mediatoris Vgl 1Tim 2, 5 uö. 10—13 App. 244 [Qui ... vustus] Gemeint ist Röm 
13, 8.10; Gal 5, 14. Aug MPL 35, 2137 zieht Röm 13, 8-10 zu Gal 5, 15f heran. 
Zu dieser Auslegung der Stelle durch die Gegner s BSLK 192, 1ff; ferner CR 2, 
501f; WA 40 II 79, 3ff/16 —21; 80, 9ff/26ff; S1, 24f u ö. 13 ‚Dilectio‘ Vgl Gal 
5, 14. 15; 677, 35 678, 31 ‚dilige ... tuum‘ Mt 22, 37 —40 parr. S WA 40 II 79, 
sf/23f. Bereits Aug MPL 35, 2137f zu Gal 5, 16. 21 Anm 2 Eigentlich: Heizer 
(der Badestube) und Aderlasser. Von L beabsichtigtes Wortspiel einerseits mit 
heisser (Heizer) und demjenigen, der heißt, dh Befehle erteilt; andrerseits mit dem, 
der zur Ader läßt, bzw dem zur Ader gelassen wird und demjenigen, der etwas 
unterläßt (s Z 22); s die ausführliche Erläuterung WA 16, 653f; 29, 704 zu 365, 
24f; s DWB 6, 241; zu Aderlaß vgl Bächtold-Stäubli 1, 172ff. 28f App Mt. 5, 
21f.27£. 

677,28 Si ... lex S o zu 676, 10—13 App.24f. 6 aR Lies: 1Sam 10, 19. 
6 App Ezech Esa 39 Jes 39, 2.4. — Ezechias Vg-Form für Hiskia. 8App Anm 
ut vacca [nouam portam) Redensart: Wie die Kuh vor dem neuen Tor; d h sich 
nicht zu helfen wissen; vgl Wander 2, 1668 Nr 86; 1629 Nr 632; Borchardt 288; 
DWB 5, 2548; vgl WA 50, 533, 35; vgl auch Thiele 374 Nr 417. 10.198 Urt... 
vita S o zu 676, 2—5. 14 harbreit (ergänze: fehlt) im geringsten nichts, DWB 4 
II 2, 25; vgl 20f; Borchardt 191; u 731, 38 Anm 1. 19 App Anm 2 [wir] mussen 
ubern berg vgl Thiele 66 Nr 39; RN 30 II 118, 20f Anm 2. 23 auff sein hals 
RN 32, 34, 17f. 26 sub ista umbra S o zu 645, 23. 298.33 sub ... Christus 
Vgl Mt 23, 37. So zu 665, 15 Anm 3. 677 Anm 1 u 2 Beide Anmerkungen sind 
unzutreffend. 

678, 4 donantur Lies wohl: condonantur. — beis dich plage dich, streite; Thiele 
311 Nr 341; DWB 1, 1400f; vgl WA 6, 377,4 uö. — Vgl Gal 5, 17.24; vgl u 680, 
35; 681, 29f; ferner in den entspr Predigten WA 34 II 203, 13f; 49, 559, 15. 9 
S o zu 676, 10—13 App. 24f. 9 So zu 676,2—5. 22.248 ‚Non intres‘ Ps 
143, 2. 23 finger auffs os (ergänze: legen) Wander 1,1020 Nr 95; DWB 3, 
1653f. 35 buchen pochen; s o zu 359, 13. 40 begaben beschenken, DWB 
1, 1276f; Dietz 1, 226f; WADB 12, 188/189 (Sir 15, 6). 

679, 68 ... vendiderunt S o zu 201, 3/200, 31 —33; ebenso WA 40 II 111, 3f 
zu Gal 5, 20. 7 brief und siegel geben S o zu 256, 28f. Hier ist der Ablaß gemeint. 
7.10.14 ubermas Term techn für die überschüssigen Werke (opera supererogatoria) ; 
s DWB 11 II 409; zur falschen ‚„papistischen‘‘ Auslegung Christi verba vom uber- 
mas s bes WA 27, 321, 5—323, 21; o zu 663, 5f. 8 voluerunt ... mitteilen Zur 
Theorie vom Kirchenschatz, in dem die Verdienste der Heiligen gesammelt sind, 
s RN 30 II 283, 14—16/30 — 32. 108 sepulti in cappa Zur Sitte, sich in einer 
Mönchskutte begraben zu lassen, s o zu 200, 33 —35. Ebenso WA 40 II 110, 8/28 
zu Gal 5, 20. 15 inenarrabile donum gratiae Vgl 2Kor 9, 15. 19 purgatorvum 
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S o zu 181, 34f. — fraternitates S o zu 201, 3/200, 31 —33. 221 S o 677, 20f; 
678, 14.34. 23 excogitaverunt Zum Verständnis vgl o zu 347, 26. 23 Anm 2 
non in navi S o zu 459,6 Anm |. 30 ex toto corde (ergänze: geliebt wird) Vgl 
Mt 22, 37£ parr. 38 Setze Fragezeichen nach adversum me. 40 Paulus dieit 
Röm 7,33 wird in diesem Zusammenhang häufig herangezogen; s zB Ambro- 
siaster MPL 17, 388 © zu Gal 5, 17; WA 40 II 88, 6f/89, 11f.27 z St. S u zu 681, 37. 

680, 3 Sancti etiam bose lust S bes WA 40 II 84, 3£/83, 34ff; 86, 12ff/27ff; vgl 
auch 46, 501, 33, wo bes Hieron als Beispiel genannt wird. Vgl o 517, 26f. 4.7.8 
crucifigo alt Adam S o zu 52, 22. Vgl WA 57 (Gal) 41,7 zu Gal 5, 16. 9 gratiae 
deckel S o zu 677, 29.33. 14 Zur schwärmer Abendmahlslehre s o zu 458, 12f. 
15f ex missa nundinationem S o zu 181, 33f. 


36. 


680, 20 Predigttext: Ep des 15. Stgs nach Trin: Gal 5, 25—6, 10. L greift 
aber hier fast ausschließl auf den Episteltext des vorangegangenen 14. Stgs nach 
Trin (Gal 5, 16 —24) zurück. — Proxima dominica Gemeint ist die vorhergehende 
Predigt Nr 35. 22—23 S u zu 684, 10—12. 23—26 S u zu 684, 13f Anm 1. 
25f wie ... alius Gal 6, 3. 33 art (2) Lies in Fraktur. 351 ut ... quae Vgl 
Röm 7, 14ff. S u zu 681, 37. 37 ‚Caro‘ Gal 5, 17. 

681, 1—3 errorem ... baptismum Vgl dazu Aug, Conf 5, 10,18 MPL 32, 714 
—= CSEL 33, 105: adhuc enim mihi videbatur non esse nos, qui peccamus, sed nescio 
quam aliam in nobis peccare naturam. 3.6 peccatum ... peccatum Vgl Röm 7, 23; 
Gal 5, 17. S o zu 679, 40. 4f Für diese Auffassung der Philosophen zitiert L 
sonst gern Cicero, T'uscul Disp I 40, 96 (s WA 39 II 33, 3—12); s auch I 49, 118; 
ferner Seneca, Ep 102, 25 (vgl dazu WA 2, 245, 7—12); ausführl handelt L hierüber 
in WA 40 III 485, 3—486, 12. — mordgruben Hier Bild für die Welt; vgl DWB 
6, 2546; auch WA 23, 404/405, 1. 78 leben im sause S u zu 693, 12. 11 Ihe 
... weniger (ergänze: erreiche ich). — Ich ... perditus Zur Unsicherheit u Verzweif- 
lung, in die derjenige fällt, der sich selber das Heil verdienen will, s bes WA 40 
II 92, 1—4/91, 32ff zu Gal 5, 17. 11ff Von der Angst der „papistischen‘‘ Prie- 
ster, sie könnten durch einen Fehler beim Rezitieren der Meßliturgie eine Todsünde 
begehen, berichtet L oft: so zu 413, 6£ — Canonis Gemeint ist der Canon Missae, 
LThK 5, 1284 — 1286. 138 orare ... sententiam Vgl u zu 697, 42f. 14 seque- 
batur ... confessio Vgl auch WA 40 II 92, 13ff. In der Ordensregel der Augustiner- 
Eremiten war eine Beichte wöchentl vorgeschrieben. Daß L eifrig beichtete, be- 
zeugt auch TR 1, 240, 12ff; Köstlin-Kawerau, Luther 1, 63ff. 15 Anm 1 kerb- 
holtz so dicke Kerbholz so dicht (ergänze: mit Kerben versehen), als Ausdruck 
großer Schuldenlast. Vgl Wander 2, 1244 Nr 15.16; DWB 5, 562ff; o zu 506, 5f; 
zu dick: dicht s DWB 2, 1075; WADB 10 I 333 (Ps 72, 16). 15—17 donec 
quidam diceret WA 40 II 92, 4—6/24ff zu Gal 5, 17 zeigt, daß L hier Staupitz meint: 
Ich hab unserm herrn Gott tausendmal gelobt, Ich wil nymer globen. Si non vult gnedig 
sein et ein gnedig stund geben, tum verlorn, — Staupitüus. 19 uben treiben, ver- 
fahren; DWB 11 II 56; vglWA 1011, 569. 23ff Ehe mich umbsehe Ehe ich mich 
versehe; Henisch 665, 1; Wander 4, 14.15 Nr 1.4. Vgl Gal 5, 17; Röm 7, 15.23. 
25 Si... sentio Vgl Wander 1, 80 Nr 15ff; 3, 723 Nr 17.23; 725 Nr 54. 26 deus 

. corde S o zu 676, 15. 27 Anm 2 sticht mich der schalk Redensart wie unser 
noch heute gebräuchliches: sticht mich der Hafer. Wander 4,85 Nr 150; vgl 
Wander 2, 256 Nr 33.45; vgl WA 51, 708f Nr 323; auch 46, 504, 10 Anm 1. 28 
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schabet plündert, beutet aus; DWB 8, 1949f. — faciunt ... eingibt S o zu 368, 15f; 
vgl o 675, 21f. 31 raum Gelegenheit, DWB 8, 281. 35 faren hin fahren 
darauf los; hier ohne den Nebensinn des Schwindens und Vergehens wie sonst 
bei L. Vgl Thiele 334 Nr 367; DWB 4 II 1428; WADB 9 II 230/231 (2Chr 18, 21). 
37 1Kor 9, 26f wird häufig zu Gal 5, 16ff, auch zu Gal 5, 22.24 herangezogen; 
s zB WA 7, 30, 25—30; 60, 13—18; ebenso Röm 7, 14ff: WA 57 (Gal) 41, 14£/ 
2, 586, 32f; ebenso Röm 8, 13f: s o zu 675, 28f App. 

682, 4.6; 683, 3 ligen ... spietal liegen in einem Spital, Pflegekrankenhaus; 
DWB 10 I 2558; vgl Wander 4, 724 Nr 8; auch WA 28, 701, 24. 10.131 illic 
S o zu 676,2—5. — ex corde S o zu 676, 15. 11 malvasier RN 33, 101, 18. 
15 dimitte ... malo Fünfte u siebte Vaterunserbitte. 15f ergerlich ... besserlich 
Zum Ärgernis ... zur Besserung gereichend. Vgl DWB 1, 1647; 548; zu diesem 
Gegensatz vgl bes WA 30 II 642, 31. 20 sihe uber sich sehe (man) über sich. 
231 ... mord Zu den Sünden Davids s o 569, 24f. Ebenso WA 40 II 101, 4ff/20ff 
zu Gal 5, 19. 26 Hüff ... schande Vgl WA 30 I 394, 1ff. 28 desperationem 
Vgl o zu 259, 7f. 288... Nos .... faciamus, quod volumus S o zu 675, 2lf; auch 
680, 2f. 32 losung Lösung, liberatio; nicht umgelautetes Subst zu lösen; DWB 
6, 1201. 33 ‚Sanctificetur‘ Erste Vaterunserbitte: Mt 6, 9 par. 341 merentur 
... martyribus Vgl zB Jak 1, 12; Apk 2, 10. 41 fleisch ... wutet Ähnl erklärt L 
1Kor 7,9: s zB WA 12, 114, 10ff. 

683, 1 spital, quae est ehelich leben Zu diesem positiven Gebrauch von spital 
s o 682, 4.6; WA 2, 167, 35 —168, 4; 23, 691, 16. Daß die Ehe ein remedium gegen 
die Sünde der Unzucht u sexuellen Triebhaftigkeit sei, sagt schon Aug MPL 34, 
397 = CSEL 28 I 275 (zit von Glo zu Gen 2, 18; auch WATR 5, 43, 2—4). S auch 
Lomb MPL 192, 692. Darauf verweist L WA 42, 88, 10f. L hat das Bild vom 
remedium für die Ehe häufig gebraucht: s zB WA 12, 114, 7—12; 115,5 —7 uö. 
O Lähteenmäki, Sexus u Ehe bei L (Turku 1955) 25.57£.61.67. — Vgl dagegen 
die Meinung der „papistischen‘“ Gegner: WA 40 II 109, 8f/25—27 zu Gal 5, 19. 
4 geperd Verhalten, Benehmen; Deverbativum zu ‚gebaren; DWB 4 I 1, 1729.1733. 
5 es sthen ‚es‘ ist hier wohl als Kollektivum aufgefaßt; daraus erklärt sich die 
folgende Pluralform. 7 bose, feurige pfeil Vgl Eph 6, 16. 8f ‚Abgotterei“ ... 
lust Vgl bes WA 40 II 83, 10ff/34ff zu Gal 5, 16, polemisch gegen die „‚papistischen“ 
Gegner; auch 109, 8/24f; 110, 1/109, 27 zu Gal 5, 19; vgl ferner die entspr Predig- 
ten: z B 34 II 197, 13ff/27ff. 9 spirituale vicium S o zu 649, 14. 10 lapıidum 
Gemeint sind steinerne Götzenbilder. Vgl Jer 2,27 u ö; WA 51, 54, 20/55, 28. 
11ff cultus Sanctorum (s o zu 165, 3—5; 166, 11f) et fraternitatum (s o zu 201, 3/ 
200, 31 —33); s WA 40 II 110, 1—112, 8 uin den entspr Predigten, bes 51, 54, 20ff 
Anm 2/55, 28ff. 20ff S in der entspr Predigt WA 51, 55, 26ff/38ff. 20 ‚Zeu- 
berei‘ S dazu WA 2, 590, 3—9 z St: Quintum veneficium est quod malum hodie müre 
inerescit. Dieitur autem Hieronymo teste (MPL 26, 443f z St) ars malefica ... Igitur 
magos, maleficos, carminatrices, et si qui alii, qui pactis daemonum usi illudunt, 
nocent ... Apostolus significat; vgl 40 II 112, 9ff/30ff. — wettermacherinnen Im 16. 
u 17. Jh geläufiger Ausdruck für: Hexen, zauberische Weiber. DWB 14 I 2, 752; 
Bächtold-Stäubli 3, 1305.1537f; WA 49, 129, 1. 21f herbas sanctas, weih wasser 
wurden häufig zu Zauberpraktiken verwandt; vgl Bächtold-Stäubli, z B 6, 305ff; 
9, 286—289. — pater noster, fidem (Glaubensbekenntnis) Schon im frühen MA 
wurden solche christ! Elemente in die Beschwörungsformeln aufgenommen, um 
die magische Kraft zu erhöhen; s Bächtold-Stäubli 1, 1122. — Melchior LThK 
3, 567; H Kehrer, Die Hl Drei Könige in Literatur u Kunst 1 (Leipzig 1908) 68. 
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24 Anm 1 kue beschwerest Über Zauberpraktiken zum Schutz der Kuh vor Un- 
holden, Hexen, bösem Blick vgl Bächtold-Stäubli 5, 772ff. 26 schiessen an (er-. 
gänze: Blitze) fahren herab auf. Die Verbindung des Verbums mit an belegt bei 
Lexer 2, 728; zur Sache vgl Hill, 16. 26.27—29 ut in Iob Hi 1, 12ff. Vgl WA 46, 
502, 15; 51, 56, 14ff/37£. 30 Tü... umb Hi 1,10; vgl WADB 10 18/9. 32 ne 
occidas Hi 2, 6. 32f Hi 2,7. Vgl WATR 4, 255, 3—5. — frantzosen (morbus 
gallicus), Lustseuche. S o zu 513, 17f. 33 blater Eiterndes Geschwür; s RN 33, 
242, 17. — incipit blasphemare Hi 3, 1ff; vgl auch Hi l, 11 u L’s Rgl z St in WADB 
10 I 8/9. — seltzam fremd, fremdländisch; Lexer 2, 872. 341 Sed quando .. 

stro ... (ergänze: und Holz zum Scheiterhaufen; vgl WA 40 I 138, 1) machen 
Zauberei und Hexerei wurden mit dem Feuertod bestraft. H Conrad, Dt Rechts- 
gesch 1 (Karlsruhe ?1962) 393ff (Lit). Grundlage der Hexenprozesse war im Spät- 
MA der Malleus maleficarum, hrsg v Jakob Sprenger u Heinrich Institoris (zuerst 
1487 in Straßburg gedruckt). Zauberei galt als Orimen laesae maiestatis divinae. 
Vgl WATR 6, 222, 17ff; Bächtold-Stäubli 3, 1840f; LThK 5, 316 —319 (Lit). — 
Meister Hans Euphemistische Umschreibung für den Henker; s RN 32, 192, 8.22. 
36 har zurbrechen Bei L sonst meist: Haar krümmen. Vgl die Formeln DWB 
4 IT 21; Wander 2, 223 Nr 128; 224 Nr 156; 227 Nr 221; 361 Nr 8; sauch WA 38, 
507, 13; vgl dagegen DB 6, 306/307 (Lk 21, 8). 37 sonderlich urlaub besondere 
Erlaubnis; RN 30 II 138, 17 Anm 2. — verhengnis das Verhängte und die Folge, 
also: Zustimmung, Erlaubnis; RN 33, 471, 22f£. 39 wie sie ghen und sthen wie 
sie sind, DWB 4 I 2, 2401. 

684,2 Anm 1 bold Im 16. Jh tritt ‚Bold‘ verselbständigt auf, jedoch immer 
mit einem Attribut (vgl zB trunkener Bold). Bei L ist das Simplex nicht nach- 
zuweisen; vgl WADB 7, 100/101 (1Kor 5, 11); DWB 2, 229; 11 I 2, 1396f. 2f 
Communissimum ... Germania WA 49, 561, 5ff/ 33ff. Vgl u zu 707, 28f. 4f ge- 
horen nicht (ergänze etwa: in Gottes Reich). 


37. 


684, 8 Predigttext: Ep des vorhergehenden 15. Stgs nach Trin: Gal 5, 25 —6, 
10. 10—12 Haec ... Ecclesiam Zu dieser Gliederung vgl WA 49, 562, 7ff/21ff; 
565, 13ff/32ff; s auch o 680, 22 —27; u 685, 28ff. 12 laster S o 680, 23f; auch 
WA 40 II 124, 6ff/125, 8ff; 49, 562, 9/23f.29 (entspr Predigt); vgl 57 (Gal) 44, 15ff 
zu Gal 5, 25. 13 hertz leid Hier wohl: Übel, das an der Wurzel frißt. Zu Herze- 
leid in Verwünschungsformeln vgl Wander 2, 623 Nr 1 u 2; auch RN 33, 601, 32f. 
13f Anm 1 S auch MPL 34, 202. Vgl WA 40 II 124, 2f; 125, 6f zu Gal 5, 25. Aug 
nennt sonst sehr häufig die superbia die causa aller Sünden: s zB MPL 44, 168 
= CSEL 60, 99; s dazu o zu 66, 7 uin der entspr Predigt 1544 (49, 562, 18f/33 —- 35); 
auch 16, 625, 8f/20f (u 654 z St). 17 gehaben erhoben, Part prät zu ‚heben‘ wie 
im Mhd; Lexer 1, 1199. Vgl RN 32, 54, 13. 24 raussch Hier für: Hitze, leiden- 
schaftliches Aufbegehren; vgl DWB 8, 303. 24f das heubt zu gros Wohl ge- 
braucht wie die Redensart: Der Kamm schwillt (wächst) ihm, d h er ist überhitzt 
u wird hochfahrend. Vgl Wander 2, 1506 Nr 180; 1123 Nr 20. 28 schon schöne, 
RN 32, 78,4. 32 rucken [ergänze: wenden], sed angesicht und orhen [ergänze: 
zukehren] Vgl dazu WADB 11 I 200/201 (Jer 2, 27). 

685,1 Anm 1 oben aus, nirgend [ergänze: an] Redensart: für das Verhalten 
eines Menschen, der hochfahrend beginnt, aber am Ende nirgends sein Ziel erreicht; 
vgl die ausführl Paraphrase bei Agricola Nr 127; Franck Nr 104; Wander 3, 1085 


w 
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‚Nr 16; ebd Nr 3ff; DWB 7, 853.1070; WA 30 I 107, 2f Anm 1/25f. — Zur Zauber- 


formel vgl Bächtold-Stäubli 3, 1884; DWB 7, 853. 3 sanctificationem ... incre- 
mentum Vgl die erste u zweite (s o zu 313, 23) Vaterunserbitte (Mt 6, 9£ par). 
5t Anm 2 Dieses von L oft herangezogene Augustinzitat lautet vollständig: Si 
ergo inter quos vivis, te recte viventem non laudaverint, li in errore sunt: si autem 
laudaverint, tu in periculo MPL 34, 1269; WA 40 II 130, 18f zu Gal 5,25 u ö. 
6 Röm 12, 10; auch WA 40 II 130, 26 zu Gal 5, 25. 8 Anm 3 der... kuch So 
zu 53,21 Anm 2. 10 scaturigo ... sectarum Vgl o zu 684, 13f Anm 1. 14 
gloriationem Vgl Phil 2, 16 u ö. 141 distincta officia Vgl 1Kor 12, 4.8ff uö. — 
non superbire Vgl 1Kor 12, 15ff. 16 Vgl Phil 2, 21; WA 40 II 127,4 u ö; 49, 
563, 15£/31f. 19 auff ... menschlichen mund auf Grund menschlicher Rede; vgl 
DWB 6, 2676ff. Solch metonymischer Gebrauch ist häufig, vgl Spr 4, 24. 20f 
eitel ledige, faule, lose [ergänze: hülsen] S o zu 424, 21f. 24 hie ... schein Redens- 
art im Sinne von: Hierin liegen Betrübnis, Leid, Kummer, die ihr ans Herz greifen, 
u dennoch zeigt sie sich nach außen glänzend; vgl RN 33, 601, 32f£. 27 Hactenus 
... 8 o 680, 22—27; 684, 10ff. 29 „Si praeoccupatus‘ Gal 6,1. 3lff Gemeint 
ist offensichtl das Gleichnis vom Pharisäer u Zöllner: Lk 18, 9—14. Auch WA 2, 
599, 22—24 zu Gal 5, 26 u ebd 602, 33; 603, 32 zu Gal 6, 1 herangezogen. 33 
nasen zuhelt Im gleichen Sinne wie ‚die Nase rümpfen‘, eine Geste der Verachtung; 
vgl Wander 3, 954 Nr 186.188. 35 ut Sacerdos et Levita Lk 10, 30ff; WA 22, 
260, 9f z St. 36 Anm 4 mutwillig im luder liegen Wendung für: bedenkenlos 
ein liederliches Leben führen; vgl Wander 3, 248 Nr 10; DWB 6, 1233; Kluge 
sv. 37 machts seuberlich redet freundlich, mild (ornate logui); vgl DWB 8, 
1855f. — nec blest hoch Redensart für: und schnaubt nicht vor Zorn, redet nicht 
hochfahrend daher; vgl DWB 2,68; auch DWB 1, 624f (s v aufblasen). 38 
schalkeit Falschheit, Bosheit, Arglistigkeit; DWB 8, 2079£. 

686, 1 dun und schmal gering u unbedeutend; vgl DWB 9, 915. 2 Facvetis 
... camelum Redensart im heutigen Sinne: etwas Unbedeutendes stark auf- 
bauschen; WA 1, 670, 35. Zu den bedeutungsgleichen entspr klass-lat Redens- 
arten s Borchardt 339; Margalits 343; s ferner Wander 1, 1067 Nr 93; 3, 739 Nr 3. 
3 inter oves Christi Vgl Job. 10, 1ff. 4 leise mit im umb [ergänze: geht] sanft 
mit ihm verfährt; vgl DWB 6, 714. — ziehet [ergänze: ihn heraus). 5 knorrig 
störrisch; s o zu 353, 15. 6ff.15fi Ein weiteres Beispiel aus den Vitae Patrum 
findet sich in WA 49, 563, 9—11/25—29; das gleiche 47, 403, 20ff. 15 Anm 2 
Heute from, morgen ein schalk Vgl die formal u inhaltl analogen Bildungen bei 
Wander 2, 634ff. 15ff exemplum in vitis patrum Vgl Vitae Patrum 5, 5, 4 MPL 
73, 874£f. S auch WA 40 II 143, 1f/14—16 (zu Gal 6, 1). 17 lieset ... text Redens- 
art für: ermahnt ihn streng. Vgl Wander 4, 1132 Nr 11; 1133 Nr 12; DWB 6, 779; 
11 I 1,295; vgl auch: einem eine Lektion lesen; Wander 2, 1371 Nr 3; DWB 6, 
488. 19 hurubel Lustbegierde, tortura veneris DWB 4 IL 1971; s WA 24, 636, 26. 
20 non ut pharisaeus Lk 18, 11f. 20f Anm 3 Auch WA 40 II 142, 10/29f zu 
Gal 6,1. 21f Anm 4 Dieses Gregoriuszitat auch WA 14, 635, 16 —19. Gemeint 
ist vielleicht Gregor, Mor III 31, 60£ MPL 75, 630 A—B. 22f Anm 5 Als Vers 
vollständig nachweisbar bei Margalits, Suppl 87; WA 2, 604, 8f; 13, 635, 19f. 
23 all... klos Von L oft gebrauchte Bilder für die gemeinsame Herkunft und 
Beschaffenheit aller Menschen (vgl Gen 2, 7); auch für: innige Gemeinschaft; s o 
zu 53,21 Anm 2 u zu 269, 29 Anm 3. 245 Non ... nostra Vgl Röm 7, 15ff; vgl 
o zu 681, 37. 251 Teufels kopff DWB 11 I 1, 287 (mit Lutherbelegen); s o zu 
185, 11 Anm 1. 32 Anm 8 helen verbergen, dh schonend darlegen; vgl DWB 
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4 II 787. Hähl glatt, schlüpfrig, hat den Beigeschmack der Heuchelei (adhibere 
blanditias); s DWB 4 II 158f; Anm 8 darum unzutreffend. 34 Anm 9 schnitzt 
auffs dunnest bereitet es auf das allerbeste; vgl DWB 9, 1364. 34 in eadem 
cute S o zu 347,4 Anm 1. Vglo 2 23. 

687,4 Ego eorum deus Vgl Hes13, 23. 5 bisieiunat Lk 18,12. 7 Christus:... 
Mt23,13 10L unterscheidet hier zwischen einer Freude im Herzen u der äußeren 
Freude; sauch WA 49, 267, 5ff/266, 38ff. Sonst wird meist zwischen dem gaudium spi- 
rituale bzw laetitia spiritualisu dem gaudium carnale bzw laetitia carnalis unterschie- 
den;sozu 335, 16.22. 19 war auff worauf, zumhd wär mit Präposition sSDWB 14 
II 1454; Lexer 3, 621. 331 alter ... megdlin Redensart, dem Sinne nach analog 
unserem noch heute gebräuchl: Alter schützt vor Torheit nicht; vgl die ausführl 
Paraphrase bei Agricola Nr 674; Wander 1, 59 Nr 7.20.21; vgl ebd 55 Nr 12 —14. 
36 Meister hans schuler Gehilfe des Henkers. Meister Hans ist euphemist Umschrei- 
bung für den Henker; s o 683, 34f; über die Verbindung von Hans mit anderen 
Namen oder Bezeichnungen s DWB 4 II 459ff. 38 reiser Zweige, Ruten, DWB 
8, 712£. 41 Novum praeceptum Joh 13, 34f; auch 15, 12. 

688, 4 garstig verdorben, stinkend; zuerst hauptsächl vom Fleisch; DWBA41I 
1, 1374. 1376; Dietz 2, 11. 5 Anm 1 botericht triefend, Fett absondernd; Dietz 
1, 367; vgl ‚Augenbutter‘: DWB 2, 584. Der Form nach Adjektiv zu mnd botter 
mit Suffix u Dentalanschub; Lasch-Borchling 1, 335; Weinhold 194 $ 200. 
7 anligt bedrängt, drückt; DWB 1, 402f; WADB 10 I 278/279 (Ps 55, 23). 


38. 


688, 10 Anknüpfungspunkt für diese Predigt ist das Ev des 16. Stgs nach 
Trin: Lk 7, 11—17. Daraus entwickelt L das Thema der Predigt: Aus Adams Fall 
folgte Erbsünde und Tod für die Menschheit. Christus hat Sünde und Tod über- 
wunden. Röm 5, 12ff. 10ff Die Geschichte vom Jüngling von Nain wurde 
schon in der Trad allegor gedeutet, wobei der tote Jüngling mystice als homo per 
peccatum mortale mortuus verstanden wurde (die Witwe als ecclesia): so Ludolf, 
Vita I 44 C.E; @lo zu Lk 7,12: Defunctus ... significat eriminaliter peccantem, et 
peccatum non cordis cubili tegentem, sed iudicio operis vel locutionis ... alüis Pro- 
palantem; ebenso Lyra mor z St. Auch L deutet die Perikope geistlich: s bes WA 
17 I 421, 35f; Ebeling 72; Loewenich 24. So auch in den entspr Predigten, zB 
WA 11,182, 34: Hic mortuus est qui nescit per legem se mortuum esse; 183, If: 
Haec est Euangelica ‚praedicatio. ...; 15, 680, 6f; 682, Sff (Die beiden sich am Tor 
begegnenden Haufen bedeuten Gesetz u Ev) u ö; bes 22, 283, 1—3: ... in dieser 
Historia furgebildet das rechte werck Christi, darumb er komen ist und regieret, nem- 
lich, das er den Tod wegneme und dafur das Leben gebe. 131 App.22.23 non ... 

_ verdienst [mortis] Vgl Röm 6, 22f. 15.18 hominibus helffe Vgl u zu 732, 12.13. 
20 die ban treffen Zunächst: den Weg finden; auch: diesen Weg begehen; vgl 
DWB 1, 1076; 11 I 1,1619; WA 32, 61, 31; 33, 569, 32; RN 33, 207, 39£. 24f; 
689, 41 Röm 5, 14—19. Das Thema der folgenden Ausführungen ist das Verfallen- 
sein des Menschen an die Erbsünde durch Adams Schuld. — Ebenso wie hier 
WA 22, 284, 29 —31. 

689, 1ft WA 22, 284, 7—12 (Cruciger) z St. 31 Gemeint ist die Bestrafung 
von Verbrechern nach dem weltl (röm) Recht. — Is occidit Vgl o 375, 20f. Nach 
ma Rechtsbrauch wurde zwischen Mord u Totschlag unterschieden. Mörder wurden 
meist gerädert, aber auch gehängt oder verbrannt; dagegen wurde der Totschlag 
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mit der ehrlichen Strafe des Enthauptens gesühnt. H Conrad, Dt Rechtegesch 1 
(Karlsruhe 21962) 445f. — Is furiatus Lies wohl: furatus (ml Part Perf). — Zur 
ma Strafe des Hängens bei Diebstahl s o zu 380, 15. 5 Adam non (lies: nos) 
auffgeerbet (weitervererbt, DWB 1,639) L benutzt den Begriff aufferben zur Be- 
schreibung des von Paulus in Röm 5, 12—19 dargestellten Sachverhalts: Durch 
den Sündenfall Adams ist die Menschheit der Sünde verfallen (Erbsünde). S o 
184, 375 371, 28:7WA?! 80: IIT7162, 486; 6.3 ‚Quacunque‘ (Ergänze wohl: die; 
vgl L’s Übersetzung: WADB 8, 42/43) — ‚Si‘ Vg: quocunque. 1 Sic ... viwe- 
remus Vgl Gen 2, 17; Aug MPL 34, 353 = CSEL 28 I 195 zit von @lo zu Gen 2, 17; 
auch WA 42, 83, 36 z St; ferner Biel IT 19,1, 2,3 E. 12f App qui mortwus [est], 
manet [in morte] L’s Polemik gegenüber Aristoteles basiert vermutl auf De anima 
2,2 (413b); 3,5 (430& 17—25); vgl WA 6, 458, 7ff. Grund für diese Polemik ist 
die Aristoteles-Aussage, daß, wenn man eine allgemeine Bestimmung geben will, 
Seele u Körper eins sind (so TR 3, 698, 5f); W Köhler, Luthers Schrift ‚An den 
christlichen Adel‘ (Halle 1895) 254. — WA 22, 285, 28—30 (Crueiger). 131 
JIudei ... wissen mher davon Die Lehre von der Totenauferstehung findet sich im 
Judentum erst in der Zeit der Apokalyptik. Noch zu Jesu Zeit waren darüber 
Auseinandersetzungen zwischen den Pharisäern u den Sadduzäern im Gange. S o 
zu 336, 23ff; 337, 22ff; o zu 337, 5.23.25; RGG 1, 693 —695 (Lit); LThK 1, 1044 — 
1046. 13ff Zu den mohammed Vorstellungen von Totenauferstehung u ewigem 
Leben s WA 53, 282, 11—13/283, 8-11. Zugrunde liegen Koran-Stellen wie Sure 
61, 12. 20 als gefeilet alles verfehlt; s o zu 115, 18ff. 22f L betont häufig, 
daß der Jüngling von Christus nicht auf Grund von Verdiensten der Witwe leben- 
dig gemacht worden sei: WA 17 I 419, 6—16; 27, 353, 15 —18/23ff. Anders Lyra 
ZUSTLENT, 12: 288 textus dieit Lk 7,13 —15. 3lf; 690,26 peccata contra 
2. tabulam S o zu 648, 18f. 

690, 2 zurechen Adv: gleichsam, nach meiner Meinung; vereinzelt aus dem 
Obd belegt, s bes Schmeller 2, 17; ferner DWB 8, 351. 5 qui ... nicht Vgl Hiob 
21, TE. 5f Post 10 annos Gemeint ist der Bauernkrieg. 7 unser ... sein Vgl 
Jer 31, 29. 10 App [Ro.5.] Vgl Röm 5, 15—19. 11 Ohristus sit todfresser 
Vgl 1Kor 15, 55—57; s WA 22, 287, 2lf. — Das Kompositum todfresser selten; 
vermutl auf Grund von Jes 25, 8 (WADB 11 I 82/83) gebildet; s bes WA 45, 43, 
11—15 Anm 5; DWB 11 I 1, 583 (nur aus L belegt). Vgl auch den in der Reforma- 
tionszeit üblichen Spottnamen todtenfresser, angewandt auf die kath Geistlichen, 
die sich für Seelenmessen reichlich bezahlen ließen (s DWB 11 I 603). Der Aus- 
druck hat seinen Ursprung in der Formel, die Papst Nikolaus II. auf der Synode 
zu Rom 1059 Berengar von Tours abrang u die die Transsubstantiationslehre in 
schärfster Form aussprach: Mansi 19, 900; Friedberg 1, 1329; s Seeberg 3, 207ff; 
LThK. 2, 215f; WA 26, 442, 32 —443, 7. 14.21f angebornen Vgl o zu 689,5. 
16—19 Über L’s asket Leben als Mönch s o zu 14, 23. 19f App Zu den Wall- 
fahrten nach Santiago di Compostela u nach Rom s o zu 148, 1f u zu 198, 12; 
auch o 346, 10—12. 24 fio iustus et sanctus Vgl Eph 4, 24. 27f; 691, 3f App 
Non fecit peccatum nec dolus Jes 53, 9; 1Petr 2,22 u ö. 311.33 2Kor 5, 21. 
328 ungrundlicher barmhertzigkeit unergründlicher, auch: grundloser Barmherzig- 
keit; vgl DWB 11 III 1033f; WADB 12, 530/531 (Gebet Manasse 6). 

691, 1f App.b; 692, 168 coniscit in humeros [ filii] Vgl dazu WADB 10 I 162/163; 
11 I 46/47 (Ps 21,13; Jes 9, 6 u Rgl) u @lo zu Jes 9, 6: Significatur his verbis vis 
sanctissimae crucis cui dominus subiecit humeros. Lyra z St. In dieser trad Aus- 
legung auch WA 17 I 504,1 —5. 2 App Abi in ignem [eternum], maledicte Vgl 
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Mt 25, 41. 4 Mors non habet ius in eum Vgl Röm 6, 9. 6f App symbolum: 
[passus sub Pontio Pilato] ‚et resurrexit 3. die‘ BSLK. 21, 12.14f. 13 einghen 
(in die Ohren) WADB 6, 422/423; Dietz 1, 506. 13f; 692, 111 hengt ... in collum 
RN 32, 34, 17. 21 via ... in vitam Vgl Joh 14, 6. 268 a peccato et morte los 
werden Vgl Röm 8. 2. 27—29 Zu den mohammed Auferstehungsvorstellungen 
so zu 689, 13ff. 28 habet [= Turca] sanctiorem vitam quam nos S u zu 714,11. 
29 Iudei Ro. 10. et 9. Vgl bes Röm 9, 30 —10, 11. 

692, 2f Anm 1 helt den stich S o zu 271,13 Anm 3. 6 Anm 2 Er ommes 
Herr Omnes, Herr Jedermann; der einfache Mann. Hier nicht wie meist sonst 
bei L abwertend: der Pöbel on ordenliche gewalt (WA 18, 87, 29), Aufrührer; 
s auch 18, 66, 6f; 86, 29f; 30 II 381, 29f; Wander 3, 1144; vgl bes S Francks Aus- 
führungen über den Pöbel: Weltbuch (o O 1542) 36: Von der angebornen eygnen 
torheit des unstäten wanckenden pofels Herromnes, und von des gemeynen manns 
(den Plato beluam multorum capitum mennet) eygenschafft, natur und. art. 14 
thetlichen aus der Tat entspringende, durch die Tat aktuell werdende; DWB 111 
15820: 27 reche dich denke nach, überlege dir; Schmeller 2, 17f; vgl DWB 
8, 353. 29 Jes 53, 4—8. 308 dieitur ... bussen (m Akk, für etw sühnen; 
DWB 2, 575) vgl zBMt 3, 8. 32 loci ... de operibus Vgl zB Mt 16, 27. 


39. 


693, 6ft Zu L’s Auslegung von Lk 7, 11ff s o zu 688, 10ff u zu 689, 22f; vgl 
auch WA 34 II 206, 3—14/19 —28. 12 im sause leben ein Wohlleben führen; s 
RN 33, 649, 36. 13 L benutzt hier den zweiten Teil des Ev am 16. Stg nach 
Trin: Lk 7, 15—17, um über die Werke, die der iustificatio bzw hier der vivificatio 
per Christum folgen müssen, zu handeln. 16 schalkheit thuen Böses tun, DWB 
8, 2079f. 24 wunder furcht wunder hier wohl Adj, in dieser Form seit dem 
16. Jh vereinzelt belegt; vgl DWB 14 II 1838. Ein Subst Wunderfurcht ist lexikal 
nicht nachweisbar. 247.28 Dt... gaudii Vgl dazu die Beispiele u 720, 27ff. 

694, 3f newen jarmarckt anrichte neuen betrügerischen Handel einführe; s o 
zu 181, 33£; WA 6, 211, 33£. 7t Ähnl o 563, 20—22; 564, 19. 18 wunder- 
werck S o zu 21,6 —9. 23.39 zimlich gehörig, reichlich, kräftig; DWB 15, 1125f. 
25f Anm 1 rot ut han umb kampff Zu ähnlichen Vergleichen, die zumeist Bilder 
für die Erregung des Menschen sind, s Wander 2, 1124 Nr 30; 3, 1743 Nr 48.55.57; 
für den, der trinkt, nicht belegt; kampff kann in hier vorliegender Schreibung 
auftreten, DWB 2, 102.105. 26f tamen ... ostertag Ähnl äußert sich L oft 
über das üppige Leben der Klosterinsassen; vgl o zu 201,6 —8. 27 Christus 

. merckte Vgl Mt 6, 16—18. 28 Pharisaei Vgl Mt 9, 14; Lk 18, 12. 29 6. 
non editur caro Am 6. Tage der Woche (= Freitag) war das Fleischessen verboten. 
S u zu 702, 5. 33—35 S u zu 707, 28f£. 331 Italorum oratio, ieiunium ger- 
manorum Zum Verständnis s WA 45, 26, 10—14 Anm 2. 34 illice tantum Epi- 
curvt Auch WATR 5, 454, 18f/455, 2f nennt L die Italiener Epikuräer, weil sie 
die Lehre von der Totenauferstehung ablehnten; s auch WA 44, 770, 16—18. 
398 es sey ... im schwang S o zu 13, 6 App. 


695, 2 Psalterium novi auswendig Vgl u 698, If. 6 Nungquam oravi pater 
noster Vgl u 698, 33. — ... incerius de oratione S u 698, 2f. 7 sanctificetur nomen 
Erste Vaterunserbitte. 8 Tu vussisti Mt 6, 9—13 par. 10 contra pharisaeos 


Mt 6,5. 11 3. eleemosynas dare ... Vgl Mt 6,1—4. 14 facio nasum S o 
672, 36 Anm 1. 21.27 Christus ... occulte Mt 6, 1—4. 31 In istis 3 operibus 
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Almosengeben, Beten, Fasten. S o 694, 22f. 36 rot, graw rot rot (2) wohl verschrie- 
schrieben für Rock; zu grau rock s o zu 68, 7; zum roten Rock vgl WA 31 IL 312, 29 — 
313, 10. 38 extenuant facies suas Vgl Mt 6, 16. 39; 696, 1 kappen Mönchs- 
kutte; pars pro toto für das Mönchtum. 

696, 1f Vgl 1Kor 7, 2.9. 6 ieunio Lies: veiunio. 7 wunderman, Wunder- 
täter (wie Christus). Erst seit dem 16. Jh nachweisbares Kompositum; DWB 14 II 
1925f; von Christus nicht aus L belegt; als Bezeichnung von Männern, deren sich 
Gott als Werkzeug bedient; zB WA 51, 210, 11. S o 54, If. ) ziehe meinen 
leib ein Hier Bild für: darben. — de nostro potu S u zu 707, 28f. 


40. 


696, 17 Predigttext: Ep des 18. Stgs nach Trin: 1Kor 1, 4—9. Diese Predigt 
ist aufgenommen in: Luthers Werke in Auswahl 7, bearb v E Hirsch (Berlin 
31962) 56, 27—61, 31 (zitiert: Hirsch). Die dort in den Anmerkungen gebrachten 
Berichtigungen u Textverbesserungen sind z T übernommen. — Zum Verständnis 
dieser Predigt vgl L’s Vorrede zu 1Kor (WADB 7, 82 — 87); ferner Crucigers Bearb 
WA 22, 302 —311. 18 ineipit Hirsch (56): ergänze wohl: suaviter. — Vgl Lyra 
zu 1Kor 1,4: ... in quo Apostolus primo gratias agit de bonis Corinthiorum, ut 
libentius -recipiant eius correctionem ... Ähnl auch Ps-Hieron MPL 30, 747 A z St. 
18.24 scharff hart, streng; DWB 8, 2185. 18fi Daran erinnert L oft; s o zu 43], 
8—12; vgl auch o 385, 20ff; 391, 18ff; 416, 18ff; 650, 31ff. 198 sectas angericht 
1Kor 1, 10ff uö. 20 multi ... mortuorum 1Kor 15, 1ff; vgl WADB 7, 84/85, 3£. — 
alii Hirsch (56): Lies vielleicht: aliam. 21f quisque ... placebat 1Kor 11, 21f; 
12, 14ff; vgl WADB 7, 84/85, öf. 22—24 Ähnl o 391, 11—14 zu 1Kor 12, 1ff 
(dort aber mit anderem Sprichwort). 23f Anm 1 meustreck unter pfeffer Redens- 
art für das Sich-Einmengen Unberufener. Vgl u zu 704, 14 Anm |. 25 hebt 
seuberlich an beginnt vorsichtig, freundlich; DWB 8,1856; WADB 9 I 356/357 
(2Sam 18, 5). 25 Anm 2 inen wol zwagen Eigentlich: ihnen gehörig (den Kopf) 
waschen; ihnen hart zusetzen; so zu 288, 17 Anm 2. — Anm 2lies: 288, 17. 298 
non ... Circumeisionem Vgl 1Kor 7, 18f; WADB 7, 82/83, 30f. 3l omnia dona 
data Vgl 1Kor 12, 4ff. 

697, 6 Ibi ... verfurt Gemeint sind die Messen und Ablässe, die man unter der 
Herrschaft der ‚„Papisten‘‘ kaufen mußte. S o zu 181, 33f u zu 185, 4. 161 


quam nos Hirsch (57): Lies vielleicht: als wir empfangen. 18 lavatur a peccatis 
Vgl Apk 1,5. — gerechnet pro filio dei Vgl Röm 8, 14ff. 21 Hirsch (57): Lies 
vielleicht: praedicationem ommes. 22 scit se Hirsch (57): ergänze: filium dei. 


24 Teufel ubereilt überfällt, erreicht; DWB 11 II 170f. 29 pro inenarrabili dono 
Vgl 2Kor 9, 15. — gehabt gehalten, angesehen; DWB 4 II 54. 305 698, 22 itum 
Romam, Hierusalem, S. Iacobum Die drei Hauptwallfahrtsorte: s o zu 198, 12; zu 
607, 14 u zu 148, If. 31 Invocatio Sanctorum S o zu 151, 27. 34 fur ... Teufel 
Häufig bei L: s o zu 197, 5—198, 4/197, 35ff. 348 Ego ... Hannam (s o zu 
198, 38), Martham Maria u andere Heilige nennt L regelmäßig in diesem Zusammen- 
hang; s o 198, 5ff/31ff. — Zur Hl Martha s LThK 7, 111. 40 Hirsch (58): Deinde 
entspricht: Zwei. 41 sam puer Hirsch (58): ergänze: nunc intelligit. 42f 
orabam ut Nonnae (ergänze: den Psalter beten) Häufig von L’gebrauchter Vergleich 
für verständnisloses Tun; verdichtet in dem Bild: gens haberstro (ergänze: hinweg 
schnattern). S die Belege WA 22, 473f zu 262, 2/3; Thiele Nr 190; auch o 72, 20f. 

698, 1 Lies: pater noster (Hirsch 58). Lies: ... meas. Quando ... (Hirsch 58) 
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— Zu L’s Anfechtungen beim Messelesen während seiner Klosterzeit so zu 413, 6f. 
16 wol gestanden (es) gut bestellt war, DWB 10 II 1, 1628. 18 Anm 3 nicht 
ein drecks werd Vgl WA 16, 68, 34; Wander 1, 689 Nr 145. 22 Hoc prius nescivi 
Nach ma Lehre befanden sich die Mönche, Kleriker u alle, die sich frommen Wer- 
ken widmeten, in einem höheren Stand als die Laien. Vgl o zu 201, 2f. Zu L’s 
Betonung der Gleichheit aller Menschen u Stände vor Gott s o zu 76, If. 23 
bullen, brieff, siegel so 511, 1—3; auch o zu 346, 15. 24—26 Anm 5 picta navis 
Dieses Bild soll die Überlegenheit der Geistlichen gegenüber den Laien in Bezug 
auf den Zugang zum Heil zeigen. S auch WA 30 III 407, 3—5 Anm 1 (Nachweise). 
— Anm 5: Erl Ausg 31, 238f = WA 38, 104, 24 —35. 26 war nicht Hirsch 
(59): ergänze: geistlich. 27 Anm 6 ghet mit zug zu Das Verbalabstraktum Zug 
(zu ziehen) hat hier wohl die Bedeutung: besonderes Vermögen des Heranziehens, 
Kunstgriff, Geschick; vgl DWB 16, 378f; Joh 6, 44; vgl dagegen die Auflösung 
bei Hirsch 59 App zu Z11. 29 1.Cor.12. ... loqwi 1Kor 12, 1ff; 14, Iff. 33 
7 petitionum Gemeint sind die sieben Vaterunserbitten: Mt 6, 9—13 par. 34 
titulum ein Tüttel; vgl o 295, 18. 34—37 Zum Verständnis vgl Crucigers Para- 
phrase der Stelle: WA 22, 307, 23—30. 36 Anm 7 bracken Name für das Junge 
verschiedener Tiere, dann eingeschränkt vornehmlich auf den Jagdhund; DWB 
2, 289f. Zur vollständigen Fassung und Bedeutung des Sprichwortes s Thiele 
Nr 144; vgl Wander 5, 1041 s v ‚Bräcklein‘. — rute wohl zu ergänzen: du (be- 
kommst die) rute. 37 Korinth fiel 1458 den Türken in die Hände. Ähnl o 196, 
IR 38 Anm 8 teiding Geschwätz, DWB 1111, 233. 

699, 1 de ... Christophoro S o zu 198, 10f/37f; 199, 9£. TR viwimus ... vita 
Vgl 1Tim 2, 2. 108 an Gottes stats S o zu 455, 1ff. Gewöhnlich steht in der Ver- 
bindung mit der Präposition an die endungslose Form stat; die Anfügung des ‚s‘ 
beruht wohl auf Analogie zum Genitiv Gottes; vgl DWB 10 II 1, 996ff. 131. 
24f Multi ... scripti Gemeint ist die Literaturgattung der Sterbebüchlein (ars 
moriendi); LThK 1, 907£. 16 oro vespere, mane Vgl L’s Morgen- u Abendsegen. 
17 ‚santificetur‘ Erste Vaterunserbitte Mt 6, 9 par. 19 fertig (m Gen) bereit, 
gerüstet; DWB 3, 1549. 21 Zum Verständnis vgl Crucigers Bearb WA 22, 
308, 17 —20. 23 in‘... viwo Vgl Eph 4,1. 25 totseuch Krankheit, die zum 
Tode führt; wohl analoge Bildung zu Lustseuche; vgl u Z26; in den Wörter- 
büchern nicht belegt. 26 frantzosen Bezeichnung für die Syphilis, Lustseuche; 
so zu 513, 17. 28 tum zeen Zu ergänzen ist wohl: so sollst (magst) du die Zähne 
(zusammenbeißen); hier eine Geste des Anspannens der Kräfte, DWB 15, 132f; 
vgl dagegen die ähnliche Wendung WA 33, 411,16. Zur Schreibung vgl noch 
WA 10 II 147, 28. Hirsch 60, 18: zu ihm (Christus). Diese Auflösung ist grammatisch 
nicht möglich. 30 nihil Hirsch (60): ergänze: restat. 3lff Rückgriff auf den 
Predigtanfang: o 696, 18ff.25ff. 32f abghen (m Gen) aufhören mit, sich ent- 
halten; DWB 1, 46. 36 weichen nachgeben, freundlich sein; DWB 14 I 1, 493. 
378 aliqui ... corpus etc. 1Kor 11, 23—25.29; vgl WADB 7, 84/85, 4. 388 Alii 
... baptisma 1Kor 1, 12f; 3,4. 398 Alii novercam 1Kor 5, 1ff. 408 grosse 
knoten Knoten dient hier wie sonst als Umschreibung für die Sünden; s o zu 148, 17 
Anm 2. 

700, 1f Anm 1 boses unkraut ... unterm korn Vgl Mt 13, 24—30; BSLK 62, 4f; 
233, 45ff. — tresten Eigentl: Trespen, ‚ein unter dem Getreide wachsendes Un- 
kraut‘ (zuweilen auch unter der Bezeichnung Lolch begriffen) DWB 1112, 171ff; 
Marzell 1, 677f; Kluge s v. Die hier anzutreffende Schreibung sonst nicht belegt; 
vermutl liegt Verschreibung vor. — hedderich Hederich, Sammelname für verschie- 
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dene Ackerunkräuter, DWB 4 II 751; Klugesv. — raten Raden, ein Ackerunkraut, 
RN 33, 457, 14f. 6 Lies: (der) Tauff ... (so auch Hirsch 61). 6f Streiche 
Komma nach recht (so auch Hirsch). 17 Anm 2 hurentreiber Hurer; wohl An- 
spielung auf 1Kor 5, 1. — vollen bruder Säufer, Trunkenbolde; DWB 2, 418; 12 II 
562f; Anspielung auf 1Kor 11, 21f. — dieit ‚uberschut‘ Kein wörtl Zitat. — So 
interpretiert L auch 1544 1Kor 1, 5: WA 49, 623, 34. 19.23 inenarrabile donum 
Vgl 2Kor 9, 15. 


41. 


701, 1 Predigttext: Ep des 19. Stgs nach Trin: Eph 4, 22 —28. 21 So zu 
438, Sff.13ff (entspr Predigt); auch WA 51, 60, 29 —31/35 —37 zu Eph 5, 15 —21. 
38 peccata ... geboren S o zu 326, 20f; vgl entspr Predigt WA 45, 161, 19—22. — 
hengt ... der alt schalk ... der alte Adam (s o zu 31, 12). — Vgl WA 51, 62, 7ff/31ff 
zu Eph 5, 15ff. 6—8 S o zu 440, 22 — 27. 12f vita Christiani est perpetua 
pugna Vgl Eph 6, 11ff. 14 caro ... schnarckt Bei L häufiges Bild für die Träg- 
heit des Fleisches; DWB 9, 1180. Zur Form schnarcken s RN 32, 37, 32. — vorhin 
ohnehin, von vornherein; DWB 12 II 1204; WA 17 I 294, 15. 14ff Zur Gefahr 
der „‚christl Faulheit‘‘ vgl auch WA 51, 60, 31ff/37ff zu Eph 5, 15ff. 17 las dich 
verlaß dich, DWB 6, 227. 20 beulen schimpfen, fluchen, wohl auch: züchtigen; 
zur letzten Bedeutung s WA 49, 386, 6/24; beulen wohl gerundete Form zu mhd 
bilen (Lexer 1, 275), spätmhd beilen (s D Dalby, Lexicon of the mediaeval german 
hunt [Berlin 1965] 22f); die Form geht sekundärem bellen voran; s dazu DWB 
1, 1451f. — martern Bei L öfter in der Bedeutung: fluchen; DWB 6, 1686; WA 7, 
213112:3 11732322 3075 = 122. 321 Nostrum cor ... fit lapis Vgl Hes 11, 19; 
36, 26. 35 Anm 1 krig lust zu welt (lies: gelt) zelen Vgl Wander 1, 1518 Nr 1223. 

702, 4 dieunt vulgaria opera ... 8 o zu 663, 11f. 5 non edere 6. carnes Ge- 
meint ist das Verbot des Fleischgenusses am Freitag. Von L oft erwähnt: zB WA 
49, 628, 1.7.11ff. — peregrinari S o zu 151, 28. 7 cwilia opera S o zu 663, 16. 
7.108 primitias spiritus Röm 8, 23. 9E sed ex cecitate, superbia, kenodoxia ... 
Vgl Eph 4, 17f. — kenodoxia griech: xevoöofia eitle Prahlerei. Bezieht sich hier 
auf Eph 4, 17(b) (griech Urtext aber: &v uaraıusrntı Tod voös aüurav; Vg: in vanitate 
SeNsUs SUi). 13 nova creatura Vgl 2Kor 5,17; Gal 6, 15. 19f strauchdieb 
So zu 216, 5.9/25. 30 almus Almosen; hier verkürzt aus der noch im 16. Jh 
üblichen md Form almusen; DWB 1, 244f; Kluge s v. — gleissts glänzt es, DWB 
4 14, 8297. In ähnl Zusammenhang auch o 14, 21/23 App; 15, 4 App. 33 leihen 
Hier: das Geben ohne Erwartung eines Gewinnes. Adelung 2, 2012; DWB 6, 689f; 
zur Sache s WA 6, 47, 34—36. 36 educa ... dei Vgl Eph 6, 4(b). 378 liecht 
... finsternis Vgl Eph 5, 8ff. 39 leicht ... zu gehen leicht ... auszuführen [sind]; 
DWB 4 I 2, 2456f. 40—703, 3 Monachus ... Vgl dazu WA 43, 615, 25ff. 

703, 2f Nemo ... facere S o zu 368, 15f. 5 solt ... must Eines der Hilfs- 
verben ist wohl zu tilgen. — Zur Sache s o 701, 12f. 6 am hals fleisch und blut 
So 701,4. — kald, verdrossen machen S o 701, 28ff. 8 bosen schlechten, geringen, 
fadenscheinigen; DWB 2, 251; Schmeller 1,293; s o zu 55, 24. 9 den alten 
sack S o zu 55, 4. 11ff ut hodie apud Turcas Vgl u zu 714,11. 20 quaerunt 
... mundo Vgl Joh 12, 43. 29 tamen ... peccatores S o zu 701, 3£. 30 Christus 

. sangwine Vgl Apk 1,5. 30ff S o zu 701, 2£. 36f Anm 1 mussen ... kopff 
(lies: kopff!) Redensart für: müssen jeden Tag die alte Haut, d h die alten Fehler 
u Gebrechen, ablegen; vgl Wander 2, 368 Nr 25; 369 Nr 59; 372 Nr 117. Geläufig 
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ist im 16. Jh die Benennung des sündigen Menschen als Hasen; vgl DWB 4 II 529. 
Vgl o zu 438, 17. 
704, 2f per mediatorem Christum Vgl bes 1Tim 2,5. 


42. 


704, 7 Predigttext: Ep des 20. Stgs nach Trin: Eph 5, 15—21. If So zu 
438, Sff.13ff; 701, 2f zu Eph 4, 22 —28. 11f a diabolo ... ubereilet Vgl o zu 697, 
24. 121 nullis operibus, fructibus Vgl Mt 7, 16— 20. S o zu 610, 19f; 612, 14.29. 
14 Anm 1 pferdmist unter epfel Auch WA 26, 546, 11; 50, 42, 15; Henisch 745, 43; 
Wander 3, 1321 Nr 2 u 1322; sonst meist belegt als: Mäusedreck, — mist unter 
pfeffer s Thiele 337 Nr 371; Wander 3, 548 Nr 1u 11; RN 33, 457, 13f; vgl o 696, 
23f Anm l. 20 Anm 2 leben nach irem sause Sonst meist im sause leben; so zu 
581, 20. Hier wohl analoge Bildung zu: nach ihrem Mutwillen; vgl dazu DWB 
6, 2832. 25 quisque in suo statu Vgl 1Kor 7, 20. 261 Vgl Ps 1,2; 4,5b 
30 hat nicht feil es fehlt nichts. Zu feilen s o zu 671, 22 App. 348 Hoc... 3. prae- 
ceptum Vgl L’s Auslegung des 3. Gebots WA 30 I 5, 16ff; 64, 10ff. 

705, 5 nomen, regnum Die 1. u 2. Vaterunserbitte (Mt 6, 9f par). 6f clama- 
bunt Vgl o zu 133, 11—17. 7 Prius tempus pacis Vgl o zu 133, 1/132, 36ff. 
11 Anm 1 Monasterii Solch kurze Anspielungen auf den Wiedertäuferaufstand in 
Münster sind in den Predigten dieser Zeit häufig. S o zu 458, 23f; vgl u 763, 11f. 
11.13 vestem nuptialem Mt 22, 11f (aus dem Stg-Ev: Mt 22, 1—14). 12 vorhin 
zuvor; so zu 208, 9; 209, 2.10. 15 Anm 2; 706, 35 Anm 3 kauff, weil (solange) 
marck (zur Form ohne ‚t‘ so zu 602, 16) fur der thur Redensart für: tue etwas, 
solange du die gute Gelegenheit dazu hast; s Lexer 1, 2049; Wander 2, 1222 
Nr 43.47.57; RN 33, 573, 40. 15f Paulus ... wheren Vgl 1Kor 7, 29. 16 los 
[ergänze: werden] sich (ihrer) entledigen. — mit rencken mit hinterlistigen An- 
schlägen, auch: mit Streiten; DWB 8, 101f; Weigand-Hirt 2, 524f; Kluge s v. 
21 schickt euch in die zeit So seit 1530 (vorher: loset die zeyt; WADB 7, 204/205). 
Vgl o 448, 21. ‚Sich in die Zeit schicken‘ redensartl schon im Mhd belegt, analog 
klass-lat servire tempori; vgl Lexer 4, 1137; Otto 342; Wander 5, 542 Nr 411f; 
559 Nr 864; Walther 5, 31271; 31276. — stellt stehlt. S Crucigers Bearb WA 22, 
328,5; u 710,11; vgl Rgl zu Eph 5, 15 seit 1530 (DB 7, 205); der Form nach 
wie mhd steln, stelen: Lexer 2, 1173 (mit kurzem Vokal) — dennoch liegt (unbe- 
zeichnete) Vokallänge vor; DWB 10 II 1, 1738£. 28; 707,9 dunckel Vorein- 
genommenheit, Dünkel; DWB 2, 1538f. 28f Anm 3 herr Gott [eine] weil an die 
wand hengst ... beiseite läßt, ignorierst; vgl WA 51, 671 Nr 54; 45, 385, 27; DWB 
1, 1494f; ähnl Wander 3, 864 Nr 93. 31 bul Geliebter, Freund, vgl Dietz 1, 359. 
31 aR Lies: Hhld 5, 1—6. — Ähnl WA 43, 427, 6—12: zusammen mit 2Kor 6, If 
angeführt. 321 Vgl Lyra zu Jes 55, 6; WA 25, 345, 20—29; 37, 211, 2ff z St. 
Jes 55, 6 oft zusammen mit 2Kor 6, 1f angeführt: z B @lo z St;.WA 31 II 457, 22ff 
(dort zusammen mit Joh 12, 35); 33, 417, 8ff u ö; vgl o 626, 10. 33; 706, 4 
versehen außer acht lassen; s o zu 71, 24. 331 non invenietis Vgl Spr 1,28; 
Hos 5, 6; Joh 7, 34—36 u ö. 348 plus quam 20 annis ... L’s Zeit als Mönch. 
S o zu 402, 33. Ähnl im Zusammenhang mit Jes 55, 6 auch WA 37, 211, 4—7. — 
als zubracht so, in dieser Weise [die Zeit] verbracht. 36 schickt Zur Anfügung 
eines ‚t‘ (hier in der Imperativform) s Weinhold 188 $ 194. 38 gemein Gemeinde; 
in L’s Gebrauch wechseln volle Form (Gemeine) u gestutzte; DWB 4 I 2, 3222. 

706, 5 Anm 1.34 gulden jar Im Jubeljahr wurde im MA den Rompilgern ein 
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Plenarablaß gewährt. S o zu 449, 24. Vgl auch WA 18, 256, 7ff. 12f quomodo 
... ministris Zu dem großen Pfarrermangel in den dreißiger Jahren s o zu 241, 12ff. 
141 Zum Verständnis s Crucigers Bearb WA 22, 330, 4—6. Zur Sache s auch WA 
7, 313, 17—25; 42, 657, 20 —22. — vos ... ausgehungert Zur Verfolgung der Geist- 
lichen u zum Geiz ihnen gegenüber s o zu 297, 25ff; 298, 14f. 16 non stecken 
[ergänze: da bleibe, WA 22, 330, 9] nichts mehr (von Bedeutung); s o 233, 13. 
18.30 conculcamus eum Vgl Hebr 10, 29. 19 Fur nasen [ergänze: gelegt] Vgl 
WA 22, 330, 25f: Wie er es ... zum furbilde aller Welt mit Jerusalem und dem gantzen 
Jüdentumb beweiset. 211 Ideo ... Ierosolymis S o zu 222, 9— 13/29 — 33. 22 
Euangelium Stgs-Ev ist Mt 22, 1—14. 22—24 Iudei ... contra Ohristianos orant 
L meint wohl die zwölfte Bitte des jüd Achtzehngebetes, die Birkat ha-minim, 
in der um die Verdammung u Vernichtung der abtrünnigen Juden und Ketzer 
durch Gott, sowie um die Zerstörung der heidnischen (röm) Fremdherrschaft 
gebeten wird. P Rießler, Altjüd Schrifttum (Augsburg 1928) 9; vgl dazu KG Kuhn, 
Achtzehngebet u Vaterunser u der Reim (Tübingen 1950) 10.18ff.25. 241 Vgl 
Crucigers Bearb WA 22, 330, 37f: So sie doch nicht von den Christen, sondern von 
den Heidnischen Römischen Keisern zerstöret und verheeret sind. 26 Anm 2 Erl 
Ausg 9, 320 = WA 22, 331, 4. 28 hin durt gefurt Vermutl ist zu verbessern: 
hindurchgeführt; vgl Crucigers Paraphrasierung WA 22, 331, 7ff. 34 reich, 
gulden zeit Vgl o Z5. — braucht gebraucht [ergänze: sie] — kund könnt. 37 
Anm 4 grill venit ad emsig Die Fabel von der Grille u Ameise dient hier L als geeig- 
nete Parallele zum Gleichnis von den klugen u törichten Jungfrauen; vgl auch 
die Anwendung in Mathesius‘ Bergmannspredigten (Ausgew Werke 4, hrsg v 
G Loesche [Prag 1904]) 156, 20ff; bes 158, 20ff. — Grille Bis ins Frnhd nahezu 
auf bayr-ostfränk Raum beschränkt; DWB 4 I 6, 315; nicht in originalen Luther- 
schriften, nachschriftl nur hier u in Crucigers Bearb belegt, wo er diese Bezeich- 
nung als ein seiner Mundart fremdes Wort empfindet. — emsig Für Ameise im 
DWpB nicht nachweisbar; L nur: emmeysse (WADB 10 II 22/23; 98/99). Vgl aber 
Frisius 64: ameiß oder emeiß, daher emeissig und embsig kompt. Danach wohl 
volksetymolog Gleichsetzung von Ameise und emsig. 

707, 41 In papatu ignoravi eam Vgl o zu 268, 3—5. 811.26 Vgl Rgl zu Eph 
5, 16 (bis 1527): WADB 7, 204. 12 Anm 1 sumpffgruben Bild für den Sünden- 
pfuhl, in den der Mensch zu versinken droht; vgl DWB 10 IV 1095 (nach L belegt); 
vgl ähnl Wendungen in Trübner 6, 686f. 17 das gering mach das als geringfügig 
ansieht. 18 jung menschen, ut spil, tantz Während der ma Theologie der Tanz 
verdächtig war (vgl auch WA 1, 498, 1ff), meint L meist, daß Tanzen an sich 
keine Sünde sei (vgl WA 17 II 64, 16ff; 24, 418, 33ff), ja er empfiehlt gelegentl 
sogar den Tanz als Möglichkeit, sich kennenzulernen (zB 34 II 214, 9ff; 43, 315, 
27-29; TR 5, 36, 10—18), aber er warnt dabei immer vor seiner moralischen 
Entartung. 18.19 faul Christen träge, auch: schale, falsche Christen; DWB 3, 
1369; vgl WA 32, 535, 15; 0 444,5 uö. 22 vocati ad regnum celorum Vgl 1’Thess 
212% 28f L nennt oft die Trunksucht ein Nationalübel der Deutschen u beruft 
sich dabei auf Tacitus, Germania 22 (WA 51, 548, 27ff) u die Meinung der anderen 
Völker; WA 24, 213, 11ff. Bes beim alten L häufen sich die Klagen darüber: s 
bes 51, 257, 6 —22; ferner 38, 664, 34 uö; auch 0'684, 2f; 694, 33 — 35. 30 Anm 2 
unordig unordentlich; vgl RN 32, 230, 10. — burger, bauern Vgl WA 51, 66, 14—16 
Anm 2/35f. 31 studenten Über das Leben der Studenten beklagt sich L oft:, 
szB o 471, 20ff uö. 
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708, 2 Predigttext: Ep des 21. Stgs nach Trin: Eph 6, 10 —17. L hat aber den 
Text weiter bis V 20 gelesen. 4 Ohristianus ... ein kempffer WA 32, 147, 11/24; 
34 II 360, 18/24 u ö; o zu 10,6. 5 ‚dominus Exercituum‘ Die in Vg übliche 
Übersetzung von Jahwe Zebaoth; s Reuchlin, Rud 444; WA 13, 550, 1.16.23; 
31 II 235, 12—15. Zu Wiedergabe von Jahwe s o zu 82, 4—9/24 —83, 14. Zur 
Deutung von Jahwe Zebaoth auf Christus s zB WA 3, 266, 18f (zu Ps 45, 12 Vg); 
269, 12—15 (zu Ps 47, 9 Vg). Vgl auch o 10, 12f. 6 Anm 2; 709, 20 wer da leit, 
der leit Die Redensart lautet vollständig: Wer da ligt, der ligt, dem hilffet niemand 
widder auff. Wander 3, 188 Nr 46; WADB 3, 498, 1 (zu Hi 30, 9). 6ff Sin den 
entspr Predigten. YE Non videmus ... inwisibiles ... Vgl Lyra zu Eph 6, 12: 
Id est, daemones qui sunt hostes inwisibiles; so auch Glo z St. l5ff schweben ... 
himel Vgl Eph 6, 12 Vg: in caelestibus. L übersetzte: unter dem hymel (WADB 7, 
208/209). Nach der trad Auslegung halten sich die dämon Mächte nicht im Himmel, 
sondern in dem Zwischenbereich des aer auf: so zu 453, 10ff; dazu bes Lomb MPL 
192, 663. Deshalb wird das in caelestibus der Vg in der Trad regelmäßig erklärt: 
s Lyra z St: öd est, in hoc aere caliginoso, qui frequenter in sacra scriptura caelum 
nominabur, in quo daemones habitabunt usque ad iudicium propter quod aves caeli 
nominantur. So schon Hieron MPL 26,580 B z St; Aug MPL 32, 865 = OSEL 
33, 384,3 ua; auch WA 32, 177, 11ff/25ff. S o zu 453, 10.15f.22.36. 15.35; 
710,1 Vgl Eph 2,2. S auch o 453, 11 uö. 20.26 prineipem mundi Lies wohl: 
principes mundi. Vgl Eph 6, 12. 28 regno ... cedis Vgl Joh 8, 44. 32 1.Pet.3 
Gemeint ist wohl 1Petr 2, 13 —17. 35 Zu der Vorstellung, daß der Mensch das 
Reittier des Teufels sei, s o zu 451, 31f.38; 452, 2.4.14f.30.33f. 


709, 2ff Ähnl in den meisten entspr Predigten; s zB o 451, 29ff; 452, 3£. 
2.16 videtur is fructus Vgl Mt 7,16 —20. 17 is occiditur ut hereticus Über die ev 
Märtyrer s o zu 217, 8ff/2Tff. 18 I. Gemeint ist: einmal oder zuerst. 19; 
711,27 Anm 2 schlegt ... ab entreißt, DWB 1, 102; WA 34 II 373, 8. 20 in 
wusto bello L u die anderen Reformatoren haben die Lehre vom gerechten Krieg 
aus der Trad übernommen u beibehalten. BSLK 70, 14f; 307, 38f; 309, 19f; Aug 
MPL 41, 634 = CSEL 40 II 384; LThK 6, 640f; RGG 4, 68ff. 231 getod am leben 
getötet am (in seinem) Leben; vgl ähnl Fügungen DWB 6, 414; 2, 646; 1111, 594; 
zum Sinn vgl 1Tim 5, 6. 25 diabolus mendacii pater Joh 8, 44. 33 arenae 
maris Vgl Jos 11,4; Jes 10,22 u ö. 39 angeschrieben Wohl für: gemustert u 
aufgeschrieben für; vgl Rechtswb 1, 720; Trübner 1, 98. 


710,9; 711, 24 contra ... tabulam S o zu 648, 18f. 11 stellst stiehlst; s o 
zu 705, 21. 13 madensack RN 32, 6,8. 18 kunst Können, auch: Gelehrsam- 
keit; DWB 5, 2667/2670. 19 mochts vermöchte es; Konj Prät mit spezifisch 
md Vokal, s Weinhold 442 $ 410. 24.38.39 Krebs ist brust harnisch L übersetzt 
1522 Eph 6, 14 griech Iooa£ mit Krebs (WADB 7, 208/209); auch 7, 248/249. 
(1Thess 5, 8); 12, 66/67 (Weish 5, 19). Kurrelmeyer hat an diesen Stellen: platen, 
halsperg (Eisenhemd, das Brust u Hals schützt). Zur übertragenen Bedeutung s 
L’s Auslegung WA 34 II 367, 17— 368, 3/367, 30 —368, 18/400, 5ff; ferner DWB 
5, 2130; vgl auch @lo z St: ... Iustitia loricae potest comparari, quia sieut lorica 
pectus munit ..., ita tustitia superfluas cogitationes, qua in peccatore versari 
solunt, repellit. 27—29 Eisenhut (schon im Mhd gebräuchlich für den 
Kriegshelm [galea]; DWB 3,371) ... hoffnung Vgl 1Thess 5, 8. 3lf nullum 

lassen Vgl Röm 12, 21. 39 glimpf Verbalsubst zu ‚glimpfen‘ (siche 
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geziemn, sich gehören) DWB 4 I 5, 109f; hier in der Bedeutung: Ansehen, 
Schicklichkeit. 


711, 4f Gedacht ist vermutl an 1Petr 1, 18f u bes 2,24. — Paulus Vgl Röm 
3, 20; Phil 3, 8f£. 12 ut me accusas Vgl Apk 12, 10; vgl auch Sach 3,1. 15 
vergifftesten vergifteten, mit Epenthese eines euphonischen ‚s‘, Weinhold 154 
8157. — Vgl o 453, 34f. 16 Ubi illud scutum Ergänze etwa: zerbrochen ist. 
22 tracht Ergänze: ihn zu vernichten. Vgl u Z 25f. 23 Teufel und sein glider S o 
zu 3, 26f; vglo 101,33 RN. 29 steuret seinem mord Vgl WA 35, 467, 26f. — 
Vgl Joh 8, 44. 35 abend, morgen beten S o zu 670, 5. 391 Talia ... Ecclesia 
So zu 19, 9 u zu 21,6—9. 


712,1 hui, ubern berg Vgl o zu 677,19 App Anm 2. 3fi Zu diesen auf Eph 
6, 15 beruhenden Bildern s bes WA 16, 88, 8/29 —32 zu Ex 3, 5 unter Berufung 
auf Eph 6, 15 u Hhld 7, 1. Die Allegorisierung der Schuhe auf das Ev findet sich 
auch in der Auslegung anderer Stellen neben Eph 6, 15: z B Ex 12, 11; Hhld 7,1; 
Ps 60, 10 u ö: WA 3, 340, 38 —341, 4 zu Ps 59, 10 Vg; bes 31 II 736, 1—11 zu 
Hhld 7,1; 16, 238, 17 zu Ex 12, 10; vgl Hieron MPL 26, 585 zu Eph 6, 15; auch 
Glo u Lyra z St; Aug MPL 36, 721 zu Ps 59, 10 Vg unter Heranziehung von Röm 
10, 15 u Eph 6, 15; Glo zu Hes 16,11 uö. 10 so hab ers im so soll er es haben; 
dh hier: so sei ihm recht geschehen. Zu dieser Fügung mit reflex persönl Dativ 
s DWB 4 II 57; WA 30 II 37, 22; 145, Tf. 11 manemus ... fusstapp Vgl ähnl 
Wander 4, 1853 Nr 257; 1, 1308 Nr 5. 


44. 


712,13 Predigttext: Ep des 23. Stgs nach Trin: Phil 3, 17—4, 3. L predigt 
bes über V 17—21 im Zusammenhang mit V 4ff. 14ff Paulus ... Philippenses 
Phil 1, 3ff; vgl L’s Vorrede zum Phil-Brief: WADB 7, 210/211, 3. 21f Epistola 
nominat aliquot Phil 2, 19ff (Timotheus u Epaphroditus). 221 tendit ... lere 
Phil 1, 27ff; vgl WADB 7, 210/211, 3—5. — Episcopi Phil 1,1. 27.32 heilig 
Heiliger, s o zu 162, 12. 33 verzweifelte heillose, böse; DWB 12 1 2691. 


713,5 Anm 2 thurst Wagemut, Kühnheit. Lexer 2, 1587; DWB 2, 1746. 
6 die thust VgLWA 22, 364, 19: das thuts. 11 Teufels kind RN 32, 331,1. 131; 
714,29 Juristen S o zu 15, 2f. 20ff L erklärt Phil 3, 18 mit 3, 2ff, bes V 9(a). 
Ähnl WA 51, 82ff. — hielt so steiff druber hielt streng daran fest; DWB 4 II 276/ 
277: 24 jhe kluger ... güfftiger Wohl Umschreibung der bei L belegten Redens- 
art: Die gelerten, die verkerten, s dazu u zu 731, 40f. 251 Zum sittl Verfall des 
Papsttums im Spät-MA vgl Andreas 64ff. — buben Hurer, RN 33, 96, 5. 29 
ketzerei S o zu 240, 13f.23. 35 ante ... from L war 1505 als Novize ins Erfurter 
Augustinerkloster eingetreten. Nach einem Jahr, etwa im Herbst 1506, hat er 
dann die Mönchsgelübde abgelegt. Köstlin-Kawerau 1, 50—53. Vgl o 38,1. 36 
S. Stephan Vgl Apg 7, 57; 8,1. 388 tu schoner doctor Vgl Gal 1, 14; s u 715, 25. 

714,9 Tureis ... Christianorum WA 32, 196, 10f: Papa hat das wort [Phil 3, 
18c] seer auff geblasen in suis bullis. Turcam sic vocat et inimicus namens Christi. 
Nachweis in RN z St; WA 46, 605, 10f. Erbfeinde werden die Türken schon im 
15. Jh genannt. DWB 3, 719. 9 all sein gedanken ..., ut ... ausrotten (ver- 
tilgen, vgl RN 32, 521, 35) vgl de ritu Turc, Bl H 2%: Et licet magnam concordiam 
et unitatem videantur habere exterius, et habeant de facto ad persegquendum cultum 
Christi ...; vglEEN 30 II 123, 19ff. 11 iusticia ... nostra De ritu Turc, BID 4bff: 
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cap 12; auch Bl E#; s bes WA 30 II 187, 1—4.18—24; 189, 26 —190, 1; 206, 3ff. 
11—13 Ipsi hubscher S o zu 153, 8. — strenger regenten ... strafft streng Vgl de 
ritu Trurc, Bl C 3b: Exinde procedit, quod in regno suo, quamvis sit innumerabilis 
multitudo, non potest oriri aliquid contradictionis vel repugnatiae, sed quasi vir unus 
in ommibus et ad ommia uniti ... et sine eius autoritate nemo aliquid intendit prae- 
sumere. Si autem aligquis, sive magnum, sive parvum attentaverit, eo facto privatus 
omni beneficio, et revocatus ad curiam, priori servitute subvicitur, si non fuerit maior 
poena infligenda, sin autem, ad libitum oceidit, et carceri deputat, vendit et in servi- 
tutem redigit sine alicuius respectu, vel personae. Vgl auch WA 53, 393, 21f; s o 
132, 36ff. 12 honore afficiuntur Ähnl de ritu Turc, Bl C 3b: ... ad unicum eius 
(gemeint ist der Sultan) imperium respieiunt, subijevuntur, et indefesse famulantur, 
et sine eius autoritate nemo aliquid intendit praesumere. 14f L wirft oft den 
Türken Werkgerechtigkeit vor; zB WA 30 II 123, 2f; 128, 22 —25 u ö. 20 —22 
S o zu 713, 20ff. — ipse Paulus. 22—24.37 Ähnl auch o 36, 5 —7. 268 2. 
Phil 3, 19a. — 3. Phil 3, 19b. 29 bauch dirnen Lies wohl: bauch dienen; s u 
Z 30f. 30 adorant deum Mammon Vgl Mt 6, 24. 34 4. Phil 3, 19e. 34— 
36 Sic omnium philosophorum Für Aristoteles ist die Ehre ueyıorov yap 61 Toöro 
tov Extög ayadav (Nik Ethik IV 7 [1123b 20]); s bes Thomas, Sth II/II 129, 1,1: 
honor est quoddam bonum concupiscibile: cum sit praemium virtutis. Die Ehre ist 
das höchste der äußeren Güter u steht der Tugend am nächsten. Vgl auch II/II 
145, bes 1 ad 3. Vgl WA 28, 370, 18ff. 35 Anm 3 gesucht In Anm 3 lies: 10 I], 
450, 4. 39 Anm 4 S o 713, 19ff (Phil 3, 18); o Z 26 (Phil 3, 19a); Z 27ff (Phil 
3, 19b); Z 34ff (Phil 3, 19e). 

715, 38.27 Anm 1 Nonna, quae kuetreck L erzählt diese Geschichte oft variiert 
als Beispiel einer äußeren Frömmigkeit u Selbstgerechtigkeit, die leicht als teuf- 
lisches Blendwerk entlarvt werden kann. S hierzu bes WA ], 409, 21-24; 22, 
371,6—14; 43, 73, 14—19. In der von L angegebenen Quelle, den Vitae Patrum 
(WA 1, 409, 13) nicht nachweisbar; vgl die ähnl Exempelerzählungen einzelner 
Nonnen z B MPL 73, 1140. 1181. 1207. Vgl auch WA 37, 475, 28ff unter Berufung 
auf Gerson (bei ihm nicht nachweisbar, vgl aber Opera 1, 558f). Vgl Schäfer 418; 
WA 16, 633, 6—10/24—28; 49, 168, 33f; TR 4, 582, 28f. 11 purgatz Vgl Phil 
3, 21. — Medizinisch: reinigendes Abführmittel, übertragen: Reinigung von Sün- 
den, Läuterung; zu den verschiedenen Formen s DWB 7, 2253. — alten sack S o 
zu 55,4. 132.18—20 Vgl o zu 111, If. 18f auff 1. auf einmal. 19.20 
helt auff hält aufrecht, DWB 1, 660. 29 es Lies wohl: est. 34 garstig ver- 
dorben riechend, verabscheuungswürdig; Kluge s v; DWB A411, 1376. 35—37 
unser leben: Sind burger L übersetzte Phil 3, 20 bis 1527 (entspr dem griech Urtext: 
Nuov yag noAitevua): Unser burgerschafft aber; seit 1531 (entspr Vg: Nostra autem 
conwersatio): Unser wandel aber (WADB 7, 220 [vgl DB 4, 391, 15 u Anm 5]/221). — 
qui baptizatus, es [est?] geschrieben Ähnl o 73, 28—74, 1 zu Mk 16, 16. 39 sufft- 
zen Vgl Röm 8, 22f. Anm 1 Erl Ausg Bd 44, 111f= WA 47, 300, 18—28. S 
auch WA 49, 168, 33f. 

716, 4.12 vusticiarii Werkheilige; s o zu 360, 23. 6 blutrunst Blutfluß, 


blutende Wunde (zum Verbum ‚rinnen‘); DWB 2, 189. 7 pertransit eisen, stein 
Vgl Joh 20, 26. 8f heimlichen gemach Abort, Dietz 2,69. — das ... futuros 
So zu 111,1f. — monachi ... etc. Gemeint ist die ihnen von L zugeschriebene 


Werkgerechtigkeit. 10.13 madensack, RN 32, 6,8. 15 westerhembd Tauf- 
hemd, RN 32, 184, 22. 


Ba 4 Zu Seite 716, 17— 719, 26 223 


45. 


716, 17 Predigttext: Ep des 24. Stgs nach Trin: Kol 1, 9—24. Zum Verständ- 
nis dieser Predigt vgl Crucigers Bearb WA 22, 374 —390. 18 In der Bibel: 
‚Von der Oberkeit ...‘ (WADB 7, 226/227). 21fl fides Kol 1, 4.23. — charitas 
Kol 1, 4.8 (dilectio); 2,2; 3, 14. — patientia Kol 1,11; 3,12. — gratiarum actio 
Kol 1, 12; 2, 7uö.L gliedert diese Predigt ähnl wie die entspr Predigt in WA 34 I 
417, 3/16. 25 gewartet des heilands Phil 3, 20. S o 715, 37ff. 26 cum adessem 
Paulus war nicht in Kolossä gewesen; vgl Kol 2, 1. 27 danck Gott Kol 1,3. 
29.31ff cognitionem ..., quae eius voluntas divina Zu L’s Verständnis der vera cog- 
nitio Dei s bes WA 15, 558, 12 — 14. 328.368 creat ... terram Vgl BSLK 21, 7f. — 
Sub Papatu ... ut Iudaei et T’urcae L sagt oft, daß die Juden u Türken zwar den 
ersten Artikel (de deo) des Apostol Glaubensbekenntnisses annehmen, aber den 
zweiten Artikel (de Christo) ablehnen. S o 129, 3—5/19 —23. Gelegentl wirft er das 
auch den ‚„Papisten‘‘ vor: s o zu 489, 32ff; s auch WA 51, 88, 22ff. 


717,21 Vgl o 463, 13ff; WA 51, 87, 36ff z St. 3f Für L ist eine solche 
Gotteserkenntnis kein Glaube im eigentl Sinne, sondern eine fides historica, eine 
bloße notitia. S o zu 567, 30; 568, 25. S auch WA 51, 88, 22ff. 4 gethan bestellt, 
Dietz 2, 108. 6 non ... nacht Vgl 1Petr 5,8. So zu 44, 2f. Vgl auch o 464, 11f. 
8 Teufel cum suis angelis Vgl Mt 25,41 u ö. 9 einfellen überfallen, verderben; 
trans Form des Verbums ‚einfallen‘; vgl Lexer 3, 54f; DWB 3, 172. 11... pro 
... me Kol 4, 3. 14 ignita tela Eph 6, 16. — im streit bestehen Vgl Eph 6, 11. — 
zumemen (Kol 1,11) So in der Vorrede zum Kol-Brief WADB 7, 224/225, 10; 
auch WA 28, 726, 13f. Kol 1, 11 wird oft mit 2Petr 3, 18 verbunden. 16 fleisch 
und blut Sir 17, 30; Mt 16, 17. 17f beten ... Die sechste u erste Bitte des Vater- 
unsers (Mt 6, 13.9 par). 18 erstlich vor allen Dingen; vgl DWB 3, 1014f. 24— 
26 Joh 6, 40; auch WA 45, 257, 2f (entspr Predigt) herzugezogen. 298 Vos 
incepistis Vgl Phil 1, 6. 38 patiens in tentatione Vgl Röm 12, 12. 42 witzig 
vernünftig, einsichtig; DWB 14 II 891f. 


718,2 wacker wachsam, Kluge s v. 4 Anm 2 in ubers seil werffen Eigentl 
wohl: jemanden über ein ausgespanntes Seil stolpern lassen; übertragen für: jem 
betrügen. DWB 10 I 217f; Wander 4, 517 Nr 11; 5, 1728 Nr 44; s WA 31 I 200, 
14f Anm 4. 9 hut behüte (mich). Vgl DWB 4 II 1988. — tucke Tücke, Arglist, 
Bosheit. Zum Mask tuck s DWB 11 I 2, 1516ff, bes 1518. 12f Anm 3 Ein . 
gestrauchelt Variiert zu dem von L oft herangezogenen Sprichwort: ein weiser man 
begeht (tut) keine kleine torheit; s dazu RN 33, 475, 39f. Zu unserer Stelle vgl Wander 
5, 136 Nr 146. 14ff Anm 4 Diese Erzählung findet sich bei Sulpicius Severus 
MPL 20, 217ff = CSEL 1, 208ff. Sie fehlt in der leg aur. 16 ketzer Gemeint 
sind die Priscillianisten, LThK 8, 768 —771. 22 in oeconomia ... politia Zu 
dieser Trias s o zu 492, 17f. 26 schalkhafftig bösartig, DWB 8, 2078. 36 
kopff druber (ergänze: verlieren). 

719,1 3 hostes S o 717, 5£.16. 2 werde wert, würdig; DWB 14 I 2, 447f. 
3 thar darf, kann. S o zu 103, 15.17. 78 Deus: ne edas bissen 1Kön 13, 9ff. 
208 isti ... geschadet Lyra mor zu 1Kön 13, 24: Et hanc poenam ostenditur quod 
peccavit, sed per hoc, quod leo cadaver eius non tetigit, sed intachum custodivit, osten- 
ditur quod de peccato vere penituit et domimi sententiam acceptawit et sic per mortem 
corporalem eius peccatum expiatum fwit; ähnl Glo z St. Vgl auch WA 9, 605, 22ff. 
21 Anm 1 Die Bedeutung ‚eifrig‘ ist nicht zu belegen. 25 Anm 2 nachdrucken 
(uns) behaupten, RN 32, 102, 23. 268 Heb ... dich Weiche, Teufel, zurück. 
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Vgl DWB 4 II 1494; ferner 729. Zum Verständnis s Mt 4, 10. 41f 3. ut frolich 
dazu Kol 1, 11ec. S o zu 716, 21ff. 

720,4 aR Lies: Kol 1, 12. 7 lviechten verklärten, erleuchteten; DWB 6, 
857; vgl WADB 6, 266/267 (Lk 11, 36). 


46. 


720, 11 Predigttext: Ps 126, bes V 1—3. 13 conwerteret Nur in der Psalter- 
ausgabe von 1528 übersetzte L wie hier Ps 126, If in der Vergangenheitsform (ent- 
spr Vg), sonst immer futurisch (WADB 10T 534/535). Die futur Wiedergabe erklärt 
sich aus der trad Deutung des Psalms als Prophetie u aus der im MA bekannten 
Lesart: converterit; Vgl Gli: Alias: cum converterit; Chrysostomus MPG 55, 361; 
Hieron MPL 28, 1292 Anm 9; Lomb MPL 191, 1153 C; Ludolf z St. Da L den Psalm 
hier auf die babylon Gefangenschaft der Juden auslegt, benutzt er die Vergangen- 
heitsform. 13f Est... opfer Vgl o zu 42, 21ff. 15 erlost worden a Captivitate 
Babilonica So die literale Auslegung Lyras zu Ps 125, 1 Vg, der die Deutung auf 
die Gefangenschaft unter den Römern verneint. Paulus v Burgos, Additio z St 
lehnt Lyras Auslegung aus exeget Gründen ab u deutet mit jüd Exegeten auf die 
Ankunft des Messias, der in Christus gekommen sei. Die gesamte übrige Trad 
versteht den Psalm allegor als Prophetie: s Aug MPL 37, 1657ff; Ps-Hieron MPL 
26, 1283. 208 non ... traum In WADB übersetzte L Ps 126, 1: ... wie die trew- 
mende auf Grund des hebr Urtextes: omsh> (anders LXX: &s nagaxexinuevor 
u Vg: sicut consolati). Diese Lesart war der Trad z T bekannt: vgl Hieron MPL 
28, 1292 Anm 9, Chrysostomus MPG 55, 360; Ps-Hieron MPL 26, 1283; Psalt 
Heb; Felix Prat. S auch L’s Rgl z St; DB 3, 156, 17; WA 31 1546, 3—5. 21—23 
Gen 37, 33—35. Dieses Beispiel auch WA 31 I 546, 4. 23—26 Gen 45, 26. 
27—29 In ... gaudio [ergänze: starben; vgl Z 33f] Vgl WA 54, 52, 24—29 
Anm 5 u 6, wo zwei solcher Geschichten erzählt werden, die erste aus Diogenes 
Laertius, De vitis, dogmatibus et apophthegmatibus celarorum virorum I 72, die 
andere aus A Gellius, Noct Att III 15. Dort auch die Geschichte, auf die L hier 
zu sprechen kommt: /s Diagoras tris filios adulescentes habuit, unum pugilem, 
alterum pancratiasten, tertium luctatorem. Eos omnis vidit vincere coronarique 
Olympiae eodem die et ... in manibus filiorum animam efflavit. S auch WA 40 
III 177, 9—11/26—31 zu Ps 126, 1b (Herodot, Hist III 14 herangezogen). 

721, 2f 2Chr 36, 23 = Esr 1, 2—4; herangezogen auch von Perez zu Ps 125, 
1—3 Vg u von Lyra z St. 4fit In der Auslegungstrad werden die principes von 
Dan 10, 13.20 meist als angeli (so Gli z St) gedeutet, die über die einzelnen Pro- 
vinzen wachen: s auch Hieron MPL 25, 581 B u @Glo zu Dan 10,13. Lyra z St 
schließt sich dieser Trad an, erwähnt aber auch die negative Deutung: Conside- 
randum etiam, quod sicut uni totw provincide praeest unus angelus bonus, quasi 
princeps ad procurandum bonum illius provinciae, ita praeest unus angelus malus 
quasi princeps ad inducendum homines illius provinciae ad malum. Dieunt igitur 
aliqui, quod iste princeps Persarum fwit angelus malus ... L deutet erst seit der 
Danielübersetzung die principes als böse Engel: WADB 11 II 30, 11—26/31, 
9—13; 172/173 Rgl z St; s auch WA 34 II 262, 6ff/10ff/23ff; 43, 325, 4—10; 44, 
65, 2—4; ebenso Melanchthon, CR 13, 903ff z St. 6 Kosmokratores So im griech 
Urtext von Eph 6, 12: (xoouoxodropas); Vg: mundi rectores. S dazu Lyra z St: 
Id est, daemones. 9 Rex ex Grecva Dan 10,20. S WADB 11 II 30, 22—25/ 
31, 12£. 131 ineipit edietum evulgare 2Chr 36, 22 = Esr 1,1. — dat iumenta 


Br 
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Esr 1, 4.6ff. 208 ... quando audiebam Ohristum ... Vgl o 197, bff/35ff. 22 
ablas loseten ... in celum Zum Ablaß s RN 30 II 282, 4/18. Vgl auch o 414, 5f. 
238 tol und toricht S o zu 2, 21. 258 S. Jacobum S o zu 148, If. Von einer Herren- 
wallfahrt dorthin berichtet z B die Zimmerische Chronik, hrsg v K A Barack 2 
(Freiburg-Tübingen ?1881) 327. 301.32 2. speciem et dieunt ... verbum dei S o 
zu 76, 23£. 308; 722, 11f Vgl WA 6, 507, 6ff. 34—36 Anm 3 Friedberg 
1,652. Vgl Decret Grat IT CO 11 g 3c1 (Friedberg 1, 642, unter Berufung auf 
Gregor MPL 76, 1201: Sententia pastoris, sive vusta sive invusta fuerit, timenda est). 
S WA 6, 68, 18—71, 12; 30 II 476, 1f u ö. Ähnl o 76, 20ff. 37 Anm 4 Teufels- 
rachen Als Kompositum im DWB spät belegt; vgl auch die Papstspottbilder: WA 
54, 351 Nr VIII (Bild Nr IX). 38 jung Magister Vgl auch WATR 2, 621, 21/ 
622, 20/623, 31f. L promovierte 1505 zum Magister artium. Köstlin-Kawerau 1, 44. 

722, SI Omnis utriusque Jeder soll wenigstens einmal jährlich an Ostern kom- 
munizieren: Decr Gregors IX. V 38, 12 (Friedberg 2, 887: cap 21 des 4. Lateran- 
konzils 1215 [Mansi 22, 1007/1008 — 1009/1010 = Denz 812]). Von L häufig zitiert: 
zB WA 6, 162, 24f; 193, 26; 7, 117, 28f; 767, 19; 30 II 598, 23. 9 Parfusser 
... an Die Franziskaner (u Dominikaner) waren aus der Volksseelsorge entstanden 
u durchbrachen im 13. Jh die hergebrachten Bistums- u Pfarrgrenzen. S bes 
B Mathis, Die Privilegien des Franziskanerordens ... (Paderborn 1928); HE Feine, 
Kirchl Rechtsgesch. Die kath Kirche (Köln-Graz 1964) 416f.424 (Lit). Zu den 
spätma Verhältnissen s Andreas 112f. 10? Zur ma Forderung, in der Beichte 
alle Sünden aufzuzählen, s RN 30 II 287, 15f/31£f. 11f Vgl dazu L’s Schrift 
De captivitate Babylonica ecclesiae praeludium 1520 (WA 6, 497ff). 18—20 L 
beklagt sich oft über die Vermischung des geistl u weltl Regiments im Papsttum; 
s o zu 223, 11ff/24ff; BSLK120, 10 —15; 471, 7—10; 482, 1ff; 456, 20 — 22; auch 47, 
282, 23ff.36ff; 284, 22ff. 23 durffen brauchen, nötig haben, DWB 2, 1722f. 24 
truncken Vgl o zu 533,1. 28f binden Vgl Mt 16,19. — alüs oneribus Vgl Mt 
23,4. 32 im beutel im Sack, dh in seiner Gewalt, in seinen Krallen; vgl DWB 
1, 1750f; vgl RN 33, 346, 18f; WA 6, 78, 9; Wander 3, 1818 Nr 248. 34f Anm 2 
ein wag auffkuppen eine Waage (den Waagebalken) in die Höhe schnellen. Auf- 
kuppen abgeleitet aus ‚kippen‘ ; vgl DWB 5, 784f; Wander 4, 1725 Nr 4. Anmi 
Kroker, Luthers Tischreden Nr 610 = WATR 5 Nr 5558 Anm 11. 

723, 10 sub scamno S o zu 202, 13. 10f Zu L’s theolog Kampf gegen Aristo- 
teles 8 bes WA 1, 226, 10ff; 10 I 1, 569, 7ff. — ut saw in Synagog Ebenso WA 50, 
331, 26f. 12 ... somniantes i. e. ... uberschut Vgl o zu 720, 20f; vgl ferner Chryso- 
stomus MPG 55, 360; Lomb MPL 191,1154; Ludolf zu Ps 125,1 Vg. 141 lachen 
... 4. e. praedicationem ... habemus Vgl WA 31 I 546, 6f. 17 cor letum Vgl 1Sam 
2, 17u:0. 18 peitzt peitscht, s o zu 38, 8. 10 App. 22 deum omnis misericor - 
diae Vgl 2Kor 1,3. 281 2Chr 36, 22f; Esr 1, 1—4. 298 multi Vgl Esr 4, 
4f. — schalkheit Böses, DWB 8, 2079. — tol und toricht S o zu 2, 21. 328 Vgl 
Esr 4, 11ff. 35 nos (2.) Lies: non. S o 722, 33f. 


47. 


724, 2f Predigttext: Ps 126, bes V 4. Zu L’s Gliederung des Psalms s o 720, 
13 —18. — captivitatem So Vg uL seit 1531: unser gefengnis; vorher: unsere gefeng- 
nis (WADB 10 I 534/535). 6 ein hand vol Esr 1,5. 9 heuser gebauet Vgl 
Jer 29,5 —7. 11 Setze Punkt nach sit (2.). 12 quotanmis ... festum Vgl 
Apg 2, 9ff; auch Esr 3, 1. Das mosaische Gesetz befahl den Juden, jährlich an den 
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drei Hauptfesten nach Jerusalem zu kommen; s o zu 253, 18f. 14f ut in Esra 
et Nehemia Esr 2 = Neh 7. 15 non ... austeilet Bezieht sich vermutl auf die 
geringe Menge des Volks, so daß man die Tore nicht bewachen konnte. (Neh 7, 3f). 
16 entzel einzel, singulus, wohl durch L schriftsprachl geworden; s DWB 3, 349. 
17 bauch Vgl Neh 5, 2-5; ferner Röm 16, 18. 19 Babylonis ... süber Esr 
1, 4.6ff; erwähnt auch von Chrysostomus MPG 55, 360 zu Ps 125/126 20 
Streiche den Punkt nach dat. 21 dedit liberationem 2Chr 36, 23.= Esr 1, 2—4. 
24 aR Lies: Ps 137, 1ff. 25 Hui Wohlan, auf denn; vgl DWB 4 II 1883f. 26f 
Ps 137, 4. 29 in propiciatorio Ex 25, 17ff. — ut Daniel Dan 9, 1—19. 31 
ibi inveniebatur Vgl 2Kön 21, 4.7 uö. 34 malvasier RN 33, 101, 18. 35 wild 
fremd, außerhalb der Ordnung der Ansässigen stehend, DWB 14 II 26. — 70 jar 
a cultu 2Chr 36, 21 u ö. 38 wuventus Lies wohl: inventus. _ 

725, 1f wubet aedificari templum 2Chr 36, 23 = Esr 1,2. 3I mund vol 
lachens Ps 126, 2. 8f hertz Herz steht metonymisch für die weltl Lebenslust. 
Vgl. DWB 4 II 1211ff. 18 quidam ... Babylonici Vgl Esr 1, 5f. 208 non ... 
bitter Vgl Thiele 73 Nr 48; Wander 1, 390 Nr 10; 391, Nr 2; Margalits 225; WATR 
2, 438, 26. 36; 726, 25 Munzer et alii gladio RN 32, 170, 11; vgl o zu 75, 18f. 
37 Anm 3 fisscht fur dem hamen Redensart für: leistet vergebl Arbeit; RN 33, 406, 
3f. 371 Anm 4 lappen flicken noch dran sie bedecken ihre Fehler mit Flicken; 
zum transitiven Verbum lappen s DWB 6, 197. 

726,1 Anm 1 Sic papam non faust und schwert sturtzen so stürzt den Papst 
keine bewaffnete Macht. Anm 1 ist hier unzutreffend. 2 in Daniele ... zubrochen 
Dan 8, 25. — an (ohne) faust Vgl o zu 115,5. 16 unigenitus filius Joh 1, 14.18; 
1Joh 4, 9 für uovoyevng; nicht im Apostolicum (unicum); aber im Symb Nicaen. 
Vgl BSLK 26, 7. 208 zwo schauffeln Ähnl u 738, 32 —34, wo Wort u Gebet als 
duae columnae ac bases bezeichnet werden. Über das Verhältnis von verbum u 
oratio s WA 341I 395, 14— 18/31ff. 231 nemo ... prius Über die Wirkungslosig- 
keit des päpstl Banns zu L’s Zeit s o zu 239, 28£. 25 feilt nidder Lies: fällt 
nieder. 29 mane, vesperi Vgl L’s Morgen- u Abendsegen. S o zu 670, 5. 34t 
sprechen nach ut kinder Vgl Röm 8, 15. 

727, DE grosser ... dahinder Heute: Viel Geschrei und nichts dahinter; s Wander 
1, 1600 Nr 32; 1, 1601 Nr 50. 8f recht geschickt geeignet, DWB 4 I 2, 3881f; 
vgl WADB 6, 256/257 (Lk 9, 62). 20.29 ‚Wie wasser‘ die wasser gegen mittage 
übersetzte L Ps 126, 4 seit 1531 im Zusammenhang seiner damaligen Deutung 
des Verses (s u zu Z 28f); bis 1528: die beche ym mittage (WADB 10 I 534/535). 
26 torrentes Ps 126, 4: Felix Prat; dagegen Vg: torrens. 28f Trext las in Schul Uni- 
versitätsvorlesungen) ... ut wasser strom, rote meer Diese Auslegung von Ps 126, 4 
in der Trad bisher nicht nachweisbar. Die sonst übliche Deutung stammt von 
Aug z St: Auster autem calidus ventus est: guando flat auster, liquescit glacies, et 
implentur torrentes. Torrentes autem dicuntur flumina hiemalia; magna enim impebw 
repentinis aqwis impleta currunt MPL 37, 1664; auch Ps-Hieron MPL 26, 1284; 
Ludolf zu Ps 125,4 Vg; Perez z St; ähnl Lyra; Burg, Additio z St. An letztere 
Auslegung knüpft L an (Rgl z St [bis 1528] WADB 10 I 534), deutet aber torrens 
in austro meist auf das rote Meer (Ex 14, 22ff): Rgl z St (1531—1541) DB 10 I 
535.8 besDB 3,156, 20—23; vgl 573, 29—32. WA 40III 191, 1ff/17ff schwankt L 


zwischen dem roten Meer und dem Jordan. 32 getrost vertrauensvoll, DWB 
4 I 3, 4545f. 727 Anm 1 Tischr. 4, 205 = WATR 4, 264, 23 — 27/265, 28 — 32. 
728, 1 melius ... petamus Vgl Mt 6, 8. 2.31 Spiritus sanctus ... — homines 


... brost Diese Deutung von Ps 126, 4 basiert auf der seit Aug MPL 37, 1664 üb- 
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lichen Auslegung: Gelaveramus ergo in captivitate,; constringebant nos peccata nostra: 
flavit auster Spiritus sanctus; dimissa sunt nobis peccata ...; Ps-Hieron MPL 26, 
1284. Sauch WA 4, 411, 15f; 413, 20ff; s auch Lyra z St. 31 Anm 1 wolken 
brost S o zu 234, 9.17 Anm l. 5 bettel bitte (Imperativ); der Form nach Iterativ 
zu bitten; DWB 1, 1730; Kluge s v. 


48. 


728, 8f /. die palmarum ex Luca Ev des Palmstgs war nach WADB 6, 299 Lk 
19, 19—38. Nach dem Perikopenregister (DB 7, 536.538) war jedoch Mt 21, 1—9 
nicht nur Ev des 1. Adventstgs, sondern auch des Palmstgs. L hat an beiden Stg 
regelmäßig über Mt 21, 1—9 gepredigt: s WA 22 LIf; vgl 4, 619, 18ff; 37, 610, 
11—13; auch 32, 202, 2f/22f u ö; das Missale Romanum (Venedig 1515) Bl 72» 
gibt Mt 21, 1—9 nur als Evangeliumslesung des Palmstgs an. 14—17 Mt 21, 
15f. 16.19f pueri clamabant Mt 21, 15f. 19 Anm 1 = MPG 55, 249. 21— 
23 App.27 Dominus non pro Oivitate, sed flecken ... DieVg gibt «&un Mt 21, 2 mit 
castellum wieder, das dann in der Trad durchgängig auf Jerusalem gedeutet wurde: 
s zB Ps-Hieron MPL 30, 574 C z St; bes Lyra z St: Id est, in Ierusalem, quae erat 
clausa triplici muro cum propugnaculis et fortalitiis ad modum castri ...; Ludolf, 
Vita II 26 B; auch WA 4, 619, 27ff; 7, 474, 18ff; 10 I 2, 49, 17ff (hier greift L 
auf den griech Text zurück). 242 Ps 8, 3 (zit Mt 21, 16). 28 komen und reit 
(ergänze: auf einer Eselin Füllen/einer Eselin); vgl Mt 21, 2.6 parr. 28ft; 729, 
2.6—8 Die Juden erwarteten in dem Messias einen mächtigen König; s Lyra zu 
Sach 9, 9: unde dieit hie Rab.[bi] Sal.[omon] quod scriptura ista non potest intellig;, 
mist de rege Messia; vgl auch in den entspr Predigten, bes WA 45, 53, 6ff; 330, 1ff 
u ö. Zu L’s Kritik daran s bes 20, 543, 26ff: Et omnia diligenter depicta a Propheta, 
me Judei haberent excusationem, Quia ibi textus sthet dur, quod Messias eorum non 
sit venturus mit harnisch, golt, silber. Sed dieit ‚secht euch fur ... veniet ad Syon 
mansuelus ...‘; 45, 53, 4ff; 424, 37: Sic hodie nos non sumus excusati, u ö zu Mt 
21, 5. Loewenich 55f.83.116. 

729, 3—5 gemeinen (esel) einen allen (zur Beförderung) dienender (Esel) — 


mitesel Mietesel; in den Wörterbüchern nicht nachweisbar. — Zum Verständnis 
s Lyra zu Mt 21, 2 (Ista asina erat communis pauperibus non habentibus animalia) 
u Ludolf, Vita II 26 B; WA 45, 426, 3ff; Loewenich 59. — ... ut adhuc in Italia 


WA 4, 619, 9—11; 7, 476, 18ff; 9, 426, 10; 10 I 2, 22, 21ff z St. 5 aR Lies: 
Joh 12, 14f; auch Mk 11, 2—7 par. 6 ut... geritten S dazu bes WA 4, 620, 
21 —23 z St: Lucas tamen, Marcus et Ioannes concordi assensu eum sedisse dieunt 
super pullam asinae ...; ebenso 7, 472, 26ff; vgl ferner 10 I 2, 55, 25—56, 15. 
7 versehet das spiel nicht Redensart für: gebt acht, merket auf; vgl Wander 4, 699 
Nr 112; Thiele 61 Nr 34; Agricola Nr 119.121; auch DWB 10 I 2303. 88 fugiunt 
apostoli ... Vgl Mt 26, 56 par. 11f subiecit ... fructibus Gen 1, 28. 12—14 
Zum Unterschied zwischen Sach 9,9 u Mt 21,5 vgl auch WA 9, 426, 13f; 32, 
206, 12ff/29ff; 45, 329, 28ff. Vgl Erasmus, Annotationes in NT (Basel 1516) 279 
z St. Zu dieser Erasmus-Bemerkung s WATER 5, 220, 13—19; ferner WA 7, 478, 
25ff; Ebeling 203; Loewenich 82. 13.15 elend gering, schlicht, einfach; DWB 
3,410. S bes WA 9, 635, 35 —38: Das wortileyn, das der prophet ‚pauper‘ heisset 
und der euangelist ‚Mansuetus‘, ist in hebreisch "2, das heisseth ein jemerlicher, 
elender mensch ... u 10 1 2, 35, 4ff; auch 13, 626, 16f zu Sach 9, 9. Das hebräische 
“9 ist in Sach 9,9 (LXX) u Mt 21,5 mit noaög wiedergegeben; Vg: Sach 9, 9: 


15® 
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pauper; Mt 21, 5: mansuetus. S o zu 361, 22ff u zu 362, 13 Anm 2. 14fi In den 
Predigten über diese Perikope wird meist nur V 5 ausgelegt. Vgl zB WA 10 
I 2, 23, 13—15; Ebeling 54f Anm 57. 17—19 ut Maria canit ... So zu 361, 22ff; 
s auch WA 13, 626, 17f zu Sach 9, 9. 19 qui aliorum elend anmimpt Streiche 
Komma nach elend. 21.238 jamer sui populi Vgl Mt 9, 36; 14, 14 par; Lk 7, 13. 
24 quod Civitas destruenda Lk 19, 43f. Lk 19, 41ff oft in den entspr Predigten heran- 
gezogen: zB WA 9, 637, 1ff; 10 I 2, 23, 8—10. 32 gerecht, helffer vel heiland 
Sach 9, 9. 33; 730, 4.8.11f.19 Gerecht, non ut Iuristae et philosophi definiunt 
Vgl o 713, 13ff. S bes WA 4, 621, 36f; 7, 479, 1f zu Mt 21, 5: ‚Iustus‘, intelligitur 
non ut vulgo, qui iustitia sua peccatores iudicet, Sed ut Ro. 3.(, 26) ‚Tustus‘ iustificans; 
auch 10 I 2, 35, 24ff; vgl auch 20, 544, 35ff; 34 II 446, 17ff/30ff; 45, 425, 28f u ö 
in entspr Predigten. Loewenich 164f. — Meister Hans Henker, RN 32, 192, 8/22. 
33 S o zu 638, 14. 36; 730, 5 nullum peccatum fecit 1Petr 2, 22; auch Hebr 
4, 15. 38 Anm 2 titulum Ehrentitel; vgl DWB 12 11,523; auch WA 45, 566, 
15; Anm 2 unzutreffend. 

730, 1.24 percussi Jes 53, 8. Jes 53 auch WA 45, 331, 4f; 333, 19 (entspr Pre- 
digt) herangezogen. 3ft Vgl Glo (quoniam ipse salvum faciet populum suum a 
peccatis eorum) u Lyra zu Sach 9, 9. Zu L’s Auslegung von Sach 9, 9 = Mt 21,5 
s WA 1012, 24, 1ff; 37, 201, 29ff u ö z St. 4.8.118.19 @lllam (Lies: illam) iusti- 
ciam affert ad te Vgl Röm 3, 25f. S o zu 729, 33. 8 ‚Ad te‘ Mt 21,5. 9 Lies: 
non sunder. Oder beziehe sunder auf den folgenden Satz. Y9f Vgl WA 45, 425, 27. 
10.19 nulla ... deo Vgl Röm 3, 10. 12 invet Lies: iuvet. 13 Tilge Komma 
nach videaris. 13f aperi Zum Verständnis s o 728, 30ff; 729, 6ff. 14.28 
jamert sich Vgl Mt 9, 36 uö. 178; 731, 6.12 sua ... vestivit Vgl Eph 6, 14. 18t 
tregt auff sein rucken Übertragen gebraucht für: nimmt auf sich; vgl Wander 
3, 1754 Nr 38; 1755 Nr 70; s DWB 8, 1352; 11 I 1,1101. 208.36 dicit heresin 
S u'zu.73l, 17ER. 21ft; 731,17 L’s Argumentation richtet sich gegen die 
„papistische‘“ Lehre von der Rechtfertigung u den guten Werken. Vgl auch WA 
34 II 447, 11—14/29 —31. 21 Anm 1 Er ehe, Dietz 1, 484. 27 gestalt be- 
schaffen, Dietz 2, 105. 331.38 sola ‚fides iustificat Vgl Röm 1,17; 3,28 u ö; 
s ferner BSLK. 56, 4ff; 174, 45ff. 36 mit der weis auf diese Weise; vgl DWB 
14 I 1, 1062. 37 Deus templum gestüfft Vgl z B 2Sam 7,13 uö. — instituit opfer 
Vgl Ex 29, 38ff u ö. — ipse ... valeat Vgl Jes 1, 11; Jer 6,20 uö. — fluchs flugs, 
sogleich. 398 must Mes nidderfallen ... purgatorium S o zu 181, 34f u zu 36, 10. 

731, 2 elendlich Unsere Form des Adverbs im 15. (Lexer 1, 540) u 16. Jh öfters 
belegt: s Geiler, Christenlich bilgerschafft ... (Basel 1512) 97°; Birgitta, Das puch 
der Himmlischen offenbarung ... (Nürnberg 1502) Bl K 2P; Germanist Abhandl 
H 34 (Breslau 1910) 204. Bei L meist nur elend (häufig in der Bibel) belegt; s DWB 
3, 410. Vgl auch WA 37, 202, 37; 52, 247, 4f. — zu warzeichen zum Zeichen, zum 
Beweis, DWB 13, 1018f. 1026; WA 5l, 39,38; 239,2. — elendlich und gerecht 
Nur Sach 9, 9. 7 ‚Helffer‘ nur Sach 9,9. 8f diluvium Gen 7; vgl WA 9, 
636, 31f. 11 straff ... mors Vgl Röm 6, 23; s auch WA 45, 332, 3.13£. 13 
frisst (übertragen für: tilgt, erträgt; DWB 4 I 1, 136.137) in suo corpore Vgl WA 
10 I 2, 45, 12; 37, 202, 4f. 14 lohn? vitam eternam Vgl Röm 6, 23. 17R diei- 
tur etiam heresis Vgl o zu 240, 13f.23. Anspielung auf die ‚„‚papistische‘‘ Beurteilung 
von L’s Rechtfertigungslehre. S o 730, 20f.36. Vgl auch WA 45, 54, 3f.7f. 23 
ex morte ereptus Vgl Ps 116, 8. 24 aRRöm 5, 14 ist fraglich. 26.358 ... fit 
per Ohristum Salvatorem Vgl Röm 8,2 uö. 3lf singen ... Hosianna Vgl Mt 
21, 15; vglo 728, 19£.22f; u 732, 2. 33 visitavit nos Vgl Lk 1, 68. 34; 732, 3 
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dieit: seid frolich Sach 9,9. 38 Anm 1 feilt auf harbreite Vgl o zu 115, 18ff. 
Bei L sonst zumeist nur Verbindungen mit ein Haar breit (z.B WA 6, 260, 1; 
419, 6; 456, 5) aber WA 6, 82, 29: umb eyn har; mit der Präp auf nicht nachweisbar; 
vermutl formale Vermengung mit der in der Bedeutung entgegengesetzten Redens- 
art aufs Haar (ad unguem); s Wander 2, 224 Nr 139.140; DWB 4 II 20.27. 38 
brichst hals Häufig bei L, zumeist mit stürzen (s RN 32, 325, 1f; WA 17 II 316, 24). 
In unserer Form auch WADB 9 I 198/199 (1Sam 4, 18). Borchardt 199. Vgl o 
407, 8. 40 Anspielung auf Mt 21, 15f; so 728, 14—17. — verstockt S o zu 108, 
15. 40f die gelerten, (die) verkerten Aus dem 15. Jh stammendes, von L sehr 
häufig gebrauchtes Wortspiel, um das Besserwissen u den Eigensinn der Gelehrten 
zu brandmarken. S WA 51, 645,7 u die Nachweise 665 Nr 7; Wander 1, 1534 
Nr 21; DWB 4 I 2, 2970f; Dietz 2, 63. 

732, 1f Anm 2 sein ... stincken Die Übertragung dieses gesamten Bildes ist 
nicht eindeutig festlegbar. Hier doch wohl im Sinne von WA 17 I 82, 33 —36. 
An unserer Stelle wohl bes auf die Fürsten u Gelehrten gemünzt. S vor allem Thiele 
90, 424 Nr 70 (bei L zumeist mit Dreck belegt); WA 51, 647, 33 u 673 Nr 70; o 
714, 1 (mit unrichtiger u z T ungenauer Wiedergabe der Redensart). Vgl Wander 
1, 685 Nr 34; 3, 672 Nr 71; 4, 1427 Nr 5; DWB 10 II 2, 3161. 2 Anm 3 mane- 
mus ... heufflich S o 728, 19£.22f; 731, 31f. — heufflich Diminutivum zu Haufen. 
Zur Bildung s o zu 124, 3 Anm 1; vgl Z5 die allgem übliche Form: heufflein. — 
Anm 3 lies: WA 10 Il, 311, 7. 5 jemerich voll Kummer u Trauer; DWB 4 II 
2255; vgl mhd: jaemeric, Lexer 1, 1469. 6f aR Lies: Mk 11, 9f. Auch zB 
WA 7, 479, 3 —37; 1012, 61, 21£. 10f .... prophetia erfult ... Sach 9, 9. 11— 
15 ‚Hosianna‘ Schon in der 1. Psalmenvorlesung wandte sich L gegen die liturg (= 
Vg) Lesung Osanna (WA 4, 120, 5—12 zu Ps 117 Vg; s auch WA 10 I 2, 61, 22f) 
u erklärte den Ruf, wie hier, nach der in der exeget Trad gebräuchl Auslegung 
des Hieron MPL 22, 375 —379, angeführt von @lo zu Mt 21, 9; s auch Ps-Hieron 
MPL 30, 574 D; Gk uLyraz St; Ludolf, Vita II 26 Bz St; Reuchlin, Rud 230f s v 
sur. Vgl WA 4, 276, 39—277, 3; 10 I 2, 61, Sff Anm 3; 57 (Hebr) 219, 16 
App; auch Rgl zu Mt 21, 9 DB 6, 92/93. 12.13 hoschia Richtig: Y’YÄn? (jeho- 
schia), vom Stamm 9% (im Hifil: helfen, retten). 13 ‚Ieschua‘ Hebr Form für 
‚Jesus‘ u ‚Josua‘, von derselben Wurzel Yö, 17£ Mt 21, 15f. 18 prophetiam 
Ps 118, 26. 21 sich gedemutiget Vgl Phil 2, 7f. — nostra peccata in se (Ergänze: 
vielleicht: gefressen; s o zu 731, 13) Vgl 1Petr 2, 24. 
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732, 23 Predigttext: Ep des 2. Advent: Röm 15, 4—13. 24 Haec Epistola 
duo complectitur S auch u 736, 22. Der zweite Teil beginnt u 735, 25. 25 ad- 
heret oratio Röm 15,13. — I.pars ... Röm 15, 4—7. 268 occasio ... S dazu 
WA 7, 480, 36ff zu Röm 15, 4ff; ebenso 10 I 2, 63, 5ff z St. 271; 733, 3.33 
Iudaei ... gentibus Röm 3, lff; vgl Mt 10, 6 u ö. S die Ablehnung dieses Anspruchs 
durch Paulus: zB Röm 2, lff.17ff; WA 10 I 2, 88, 7f z St. — forteil Vorzug; in 
L’s Schriften fast ausschließlich das Neutrum belegt; s DWB 12 II 1724.1725f; 
WA 32, 533, 28. 28; 733, 6 idololatrae Vgl 1Kor 12, 2. 3lf; 733, 38 ex... 
mundi Vgl Jes 2, 3; Joh 4, 22. 

733, 31.24.27 —29 eis promissus Röm 3, 2 wird öfter in diesem Zusammenhang 
zu Röm 15, 8 herangezogen: s zB WA 7, 485, 28f u ö. — Die Trad nennt meist 
drei alttestamentl Verheißungen: vgl Glo u Gli z St; auch Ambrosiaster z St 


230 Zu Seite 733, 3— 734, 40 Bd 41 


MPL 17, 182. 4 Mumen Mutterschwester, überhaupt auf die weibl Seitenver- 
wandten ausgedehnt, DWB 6, 2645; ferner RN 33, 328, 41. 9 aR Lies: Apg 
10, 11ff. 9.26 Nemini ... Iudaeis Vgl Mt 15, 24. Diese Stelle schon von Aug 
MPL 35, 2087 zu Röm 15, 8 herangezogen (zit von @lo z St); s auch Ps-Hieron 
MPL 30, 740; Glo u Lyra zu Röm 15, 8; ferner WA 54, 79, 30ff. 10.18 wunder- 
werk — wunderzeichen Zu dieser Unterscheidung s o zu 21, 6—9. 11f Textus 
... gentibus? Apg 10,45. — sie (2.) Lies: sich. 12f Paulum et Barnabam Apg 
13,2. 14 gentium ... Iudaeorum Gal 2, 7f. — non ... offerre Vgl Apg 15, 28f. 
17 nos ... Abrahae Vgl Röm 4, 11f.16 u ö. 19f Paulus ... non sollen circum- 
cidendi Röm 2, 26—29. — Judaei ... genies Röm 2, 19ff. 22 facit 1 populum 
Vgl Eph 2,19. — occasio S o zu 732, 26f. 24 Hoc ... auferri Vgl Röm 2, 3ff; 
vgl Glo zu Röm 15, 8. 25 non ... meliores Vgl Röm 3, ff. 27 ut eis serviret 
Vgl Ps-Hieron MPL 30, 739 zu Röm 15, 8. 27.29 eorum Apostolus, (vgl Hebr 
3, 1) prediger, pfarrer Vgl Röm 15, 8. Vgl Gli z St: «ta ut esset minister eorum ti. e. 
apostolus et praedicator eorum; s auch WA 56, 138, 4—6/57 (Röm) 117, 7f; die Rgl 
z St (DB 7, 74/75); ferner WA 7, 485, 32f; 10 I 2, 87, 20—23 u ö. Vgl J Barbkel, 
Christos Angelus. Die Anschauung von Christus als Bote und Engel ... (Bonn 
1941) 166ff. 32.388 ipsi ... dei Vgl Ex 19, 5f uö. 331 non susceperunt Vgl 
Joh 1,11. 38 Anm 2 nahet (ergänze: tritt) Zur Form (bereits mhd Nebenform 
zu nahe) s DWB 7,294; vgl auch WA 32 XLI (zu 33,10) u LXV (zu 113,1). 
39ff Vgl Lyra zu Röm 15, 8: ‚Propter veritatem‘: Licet enim salus Iudaeorum et 
Gentilium sit per viam gratiae simpliciter, tamen quantum ad Iudaeos est ibi ratio 
debiti aliqualiter, inguantum ad veritatem Dei pertinet implere promissa patribus 
Judaeorum facta in lege et prophetis, quae data fuerunt solis patribus Iudaeis ... et 
sic salus gentium magis est per viam misericordiae: quia licet lex et prophetae loquan- 
tur de earum vocatione ad fidem Christi, tamen lex non fwit data patribus earum .. 
Vgl auch @ki u Glo; WA 56, 138, 7£.9£.12/57 (Röm) 117,13 —15; 7, 485, 23; 486, 
1ff; 10 I 2, 87, 24ff. 

734, 4; 735, 10.11 geblut Wohl erst seit dem Frnhd zu belegendes Kollektiv 
zu blut; oft bei L: Geschlecht, Stamm (-Vater); s DWB 411, 1796ff; Dietz 2, 25f. 
Sf Quicungue autem suscipit Vgl Joh 1,12. 18 Perturbatas conscientias Vgl 
Weish 17,11. 19 aR Lies: Jes 11, 10. 21.22 ex stam ... Christus Jes 11,1. 
21 Jesse, Davidis pater 1\Sam 16, 1ff. 21—23 App ex stam Jesse ... veniet Christus 
... [per virginem Mariam]) ... Vgl Ambrosiaster MPL 17, 183 zu Röm 15, 12: Quare 
tamen Christus ex radice Iesse ... ideo radix Iesse arbor David, quae fructum fecit 
per ramum, qui est Maria Virgo, quae genuit Christum; auch Ps-Hieron MPL 30, 
740 und Lyra z St; auch WA 56, 139, 5/57 (Röm) 118, 5. 23 reise (vgl mhd 
ris) Zweig, Sproß. Bild für das lebenskräftig Grünende u Blühende, dann für den 
Abstammenden überhaupt; s DWB 8, 715f u bes WA 20, 358, 7f; DB 11 I 52/53 
(Jes 11,1); 156/157 (Jes 53, 2); Kurrelmeyer nur: ruot (bzw bluom). 23 do- 
minus inter gentes Daß Paulus Röm 15, 12 das Jes-Zitat (11, 10) in der vom Ur- 
text abweichenden LXX-Version zitiert, betont L schon in der Röm-Vorlesung 
z St: WA 56, 139, 10—14 App; 521, 14ff/57 (Röm) 118, 11ff. 25.288 samen 
David ... Vgl Röm 1,3. 281; 735, 2f naturlich ... i.e. verus homo ... Vgl Ps- 
Hieron MPL 30, 739 zu Röm 15, 8: Hic ostendit, quoniam secundum carnem Chris- 
tus, wuxta promissiones patrum, ex ipsis natus sit; ut praecepta legis impleret; ähn- 
lich Glo z St. 34 mortuum Lies besser: mortuos. 38 Non est regnum munda- 
num, corporale Vgl Joh 18, 36. 401 Hoc heisst glauben und hoffen Vgl Joh 20, 
29 uö. 
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735, 1 tantum ... creditur Vgl Röm 10, 17. 6.12—14 non visibile ut Iudaeo- 
rum S o zu 728, 28ff; vgl ferner o 230, 10ff/25ff; 607, 36f. 6 alüü ... sperabunt 
Die Wiedertäufer erwarteten z T ein irdisches Weltreich am Ende der Tage bzw 
wollten es selber schaffen (z B in Münster); s o zu 75, 18f. 12 frembdling und 
geste Hendiadyoin, s o zu 176, 2/175, 21. 131 ad Iudaeos ... terrarum Vgl Jer 
23, 3 ud. 18 eum fateri dominum Vgl Röm 10, 9 u ö. 2831 S o zu 733, 39ff. 
30 ‚Omnia propter‘ Freies Zitat nach Röm 15, 9. Die verschiedene Übersetzung 
des ön&g (Röm 15, 8.9) durch die Vg (V 8: propter; V 9: super) (schon von Faber 
z St kritisiert) wurde von L schon in seiner Bibelübersetzung nicht berücksichtigt. 
38 tuglich (mhd tugelich) vom 15. bis 17. Jh gebräuchl Form; s DWB 11 I 1, 200f. 

736, 1 eckstein Vgl Ps 118, 22 u ö. 31 vovent Sanctis S o zu 197, 5 —198, 4/ 
197, 35ff. 4 monachi ... sepeliuntur S o zu 200, 33 —35. 5 cappa Mönchs- 
kutte; oft pars pro toto für das Mönchstum überhaupt. 9 Regensburg, Grime- 
thal Zwei bedeutende Marienheiligtümer zu L’s Zeit. — Zum Kult der ‚Schönen 
Maria‘ in Regensburg s RN 30 II 296, 8/19 Anm 6. — Über die Wallfahrt nach 
Grimmenthal s o zu 449, 5.14.17. 12 Zu L’s Ablehnung der Wallfahrten s o 
zu 151,28 u der Fegefeuerlehre s o zu 181, 34f. — feldteufel Feldgeist, Kobold; 
vgl die Beschreibung der schwebenden, teufl Geister o 453, 9ff u die abgöttische 
Verehrung der Feldteufel in der Wüste WADB 8, 387; 664/665 (Lev 17,7; Dtn 
32, 17); WA 44, 220, 20—25. In der vorluth Bibel nur: teufel; feldteufel nicht aus 
der Exzerption der Neubearbeitung des DWB für die Buchstaben A —F zu belegen; 
nach L sehr häufig. — Zur Vorstellung dieser Faune, incubi, s Aug MPL 41, 468f 
= CSEL 40 II 109ff; vgl damit WA 43, 419, 24—26; Isidor, Etym MPL 82, 326; 
Reuchlin, Rud 528f.s v 2%. 131 Episcopus Misnensis ... Erzbischof von Meißen 
war damals Johann VII von Schleinitz (1518 —1537), ein scharfer Gegner L’s. 
Über ihn vgl A Postina in: Röm Quartalsschrift 13 (1899) 327—346; K Pallas in: 
ARG 5 (1908) 217—312. 16 papa, Turca, Iudaei S o zu 612, 35. 19 App 
Timo 2Tim 3, 16f. 20 in allem anligen in jeder Bedrängnis, Dietz 1, 91; vgl 
DWB 1, 402f; in gleicher Wendung WADB 7, 208/209 (Eph 6,18); vgl das 
Verbum in obiger Bedeutung 7, 215 (Phil 1, 23) u 677. 21 prius ... sumus 
1Petr 2, 10. 22 Haec 2 partes S o zu 732, 24. 
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736 Überschrift Lies: Lichtenburg. 23 Zur Datierung dieser Predigt (eher 
auf 21. Sept 1536) s H Volz in: ThStKr 103 (1931) 7 Anm 4: danach kann L nicht 
am 21. Dez auf der Lichtenburg gepredigt haben. 23 Anm 1 Oben 668, 1—675, 16 
(Predigt über Ps 4, 2—4). Jetzt predigt L bes über Ps 4, 5f. 231 David ... orat 
(Ps 4, 2.7—9), docet (V 4—6) et increpat (V 3). WA 38, 19, 12f£f. 25 primo versu 
Ps 4, 3. 278 differente ... aligquem Vgl o 197, 6—198, 18/197, 35ff; zu 673, 33; 
ferner WA 38, 19, 13£. — Christophorum S o zu 198, 10f/37£. — Jacobum S o zu 
148, If. 31; 737, 5ff non intelligunt ... regat S o zu 674, 16—675, 14. 32; 
737, 13.15 propheta = David. S o zu 8, 19.21. 

737, 3£t aB Lies: Judith 7, 22—24. — ad regum ... dicerent Judith 7, 13.15 —17. 
15f aR Lies: Ps 4, 4(b); auch Ps 22, 25. 16 aR Lies: Ps 4,6; auch Ps 62,9. 
18.25 Eichen Wallfahrtsort (seit 1454) Eicha bei Naunhof, südöstl v Leipzig. 
WA 18, 74, 21 Anm 1; RN 30 II 296, 8/19 Anm 5; O Clemen in: Studium Lipsiense, 
Festschr K Lamprecht (Berlin 1909) 185—191; A Meiche, Sagenbuch des König- 
reichs Sachsen (Leipzig 1903) 631f. Die Wallfahrt wurde von den Antoniterherren 
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der Lichtenburg betreut (1521 verlassen). 19 Grimmental S o zu 449, 5.14.17; 
737, 24—26; 738, 25. Durch Pilgerfahrten erwarb man Ablässe zur Tilgung der 
Fegefeuerstrafen. Vgl o zu 511,1—3. 38 propter Ohristum Zur Formulierung 
s BSLK 56, 5; 58, 10f uö. 

738, 3t David Ps 4, 2f. — passionis calicem Vgl o zu 232, 16; 233, Aff/22ff. 
W Lotz in: NKZ 28 (1917) 396 —407. 6 seditiosos Z B Bauernkrieg u Aufstand 
in Münster. 19 rupto coelo Vgl Jes 64, 1 u Lyra z St; ferner WA 39 I 13, 26f. 
22 Gal 5, 17 schon WA 5, 110, 32 —34 z St. 32 meditationi WA 5, 113, 16 —23 
zu Ps 4, 5(b). 32—34 haec duo ... possunt Vgl o 726, 20f. 381; 739, 31 Non 
vult ... placari deus Vgl Ps 40, 7; 51,18; Jes 1, 11—13 u ö; zu Ps 4,6s WA 3, 38, 
15ff; 56, 21ff/55 I 20, 9ff; 55 II 79, 9ff; 5, 114, 21f. 39% ... devorant Vgl Lev 
6, 16— 18.26; 7, 6.9£.14ff u ö. 

739, 11 mercati a vanis idolis Vgl WA 3, 53, 30£/55 II 75, 4fzu Ps4, 5. 11.17 
vanitaten et mendacium Ps 4, 3. 20 aR Lies besser: Jer 42, 1—43, 7. 


(N achträge) 4. 


762f Zu dieser Predigt s Lieberg 188.191. 

762, 18ff Die kirchl Ordination war für L begründet durch ihre göttl Ein- 
setzung u durch das apostol Beispiel: vgl z B WAB 12, 464, 15f (Ordinations- 
zeugnis für Wencel Kilmann: divinitus praeceptum est, ut.Ecclesiae explorent et ordi- 
nent ministros Euangelii ...). Nachdem die Bischöfe die Ordination ev Geistlicher 
abgelehnt hatten (s o zu 240, 33; zu 241, lff u zu 241, 4ff), wurde die Neuordnung 
notwendig: vgl WAB 5, 700, 13ff. — Zum Ritus der Ordination u zu ihrem Sinn, 
sowie zu den einzelnen Elementen des Vollzugs s L’s Ordinationsformular aus dem 
Jahr 1535. Zur Datierung (das Formular ist dieser Predigt angefügt: s u 763, 19) 
s P Drews in: DZKR 3. Folge Bd 15 (1905) 192; WA 38, 412ff; Lieberg 191 — 212. 
20ff Noster elector necessario ... So zu 457, 35 —38; 458, Iff.Sf. 211 ignorantibus 
... Vgl o 457, 37£. 

763, 1E So zu 458, 5. 2f ad nos .... mittantur S o zu 459, 11. — ezaminentur 
So zu 458, 4f. 3 testes Die Gemeinde fungiert als Ordinationszeuge. Vgl o 457, 
34f; 458, 5f. 3ff deum ardentissime orare ... S o zu 458, 9ff. 5f porrigendis 
sacramentis BSLK 58, 4. 6 certe Lies: recte. Vgl WA 38, 412 Anm 2. 8 
ander person ... leren Vgl o 458, 16f. 10 aR Eher Phil 1, 16—18. 10—18 
Vgl WATR 5 Nr 6398 (z T wörtl übereinstimmend). Zum Verhältnis der beiden 
Texte s P Drews in WA 38, 413f. l11f Das Beispiel des Aufstands von Münster 
wird oft herangezogen. S o zu 458, 23f. — Nach videmus füge ein: seditiosos (?); 
vgl WA 38, 412 Anm 2. 16 sanctissimum ministerium Zum Predigtamt als 
göttl Institution, nicht nur menschl Ordnung vgl Lieberg 106—112; WA 38, 
425, 1f; ferner o 241, 39f; 456, 23ff; 457, 5f; 543, 17—19. 
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die sich nicht in RGG 6 XIX —XXXIIL und RN 30 III 132— 138 befinden 


Adelung J Chr Adelung, Gramm-krit Wörterbuch der hochdeutschen 
Mundart, 4 Bde (Leipzig 1793 —1801) 

Altenstaig J Altenstaig, Vocabularius Theologiae (Hagenau 1517) 

alem alemannisch 

Ambr Ambrosius 

Andreas W Andreas, Deutschland vor der Reformation (Stuttgart 1959) 

App Apparat 

aR am Rand 

AugzuPs... Augustinus, Enarrationes in Psalmos, MPL 36/37 = CChr 38 —40 

— Conf —, Confessionum libri XIII, MPL 32, 659 —868 

— De civ Dei —, De civitate Dei, MPL 41 = CChr 47 —48 

— Dedoctrchr -—, De doctrina christiana libri IV, MPL 34, 15—122 = CChr 
32,1 —167 

— De utilitate credendd —, De utilitate credendi ad Honoratum liber unus, 
MPL 42, 65 — 92 

— De pecc —, De peccatorum meritis et remissione libri III, MPL 44, 
109 — 200 

— Despir etit -—, De spiritu et littera liber unus, MPL 44, 199 — 246 


— In Ev Ioan -—, In Ioannis Evangelium tractatus CXXIV, MPL 35, 1379 — 
1976 = CChr 36 

— Serm —, Sermones, MPL 38/39 

Bach H Bach, Laut- und Formenlehre Luthers (Kopenhagen 1934) 

Benecke-Müller-Zarneke Mittelhochdeutsches Wörterbuch, mit Benutzung des 
Nachlasses von G F Benecke, ausgearb v W Müller u F Zarncke 
(Leipzig 1854 66) 

Bernhard, Leclereg S Bernardi Opera, ed J Leclereq, C H Talbot, H M Rochais 
(Rom 1957£f) 


BH Bugenhagens Harmonie; s o zu 44,7 

Biel Gabriel Biel, Epitome et collectorium ex Occamo circa quatuor 
sententiarum libros (Tübingen 1501; vielmehr: Basel 1508/Frank- 
furt M 1965) 

— Serm de Tempore et de Sancis —, Sermones dominicales de Tempore et de 


Sanctis, hrsg v W Steinbach (Basel 1519) 
Bonav, Opera Bonaventura, Opera omnia, ed A C Peltier, 15 Bde (Paris 1864 — 71) 
Brunotte W Brunotte, Das geistil Amt bei Luther (Berlin 1959) 
Bugenhagenzu Ps... J Bugenhagen, In librum Psalmorum interpretatio (Basel 1524) 
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Bull Rom 
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Bullarium Romanum (s RN 30 III 133) 


Carion, Chronica J Carion, Chronica (Wittenberg 1533) 


Cass 
CCOhr 


Cassiodor, MPL 70 = CChr 97 —98 
Corpus Christianorum, series Latina (Turnhout 1953ff) 


Corpus Schwenkfeldianorum Corpus Schwenkfeldianorum, publ under the aus- 


Decr Grat 
Denck 


Denz 


de ritu Ture 


pices of the Schwenkfelder church Pennsylvania, 1—14 (Leipzig 
1907 — 36) 

Decretum Gratiani = Friedberg 1 

H Denck, Schriften. Quellen zur Geschichte der Täufer 6 = Quellen 
u Forschungen zur Reformationsgeschich 24 (Gütersloh 1956 — 
1960) 

H Denzinger, Enchiridion Symbolorum, bearb v A Schönmetzer 
(Barcelona-Freiburg-Rom °??1967) 

Libellum de ritu et moribus Turcorum (Wittenberg 1530) 


Du Cange, Suppl Glossarium Latino-Germaniecum mediae et infimae aetatis 


Dief 


Dr 
Ebeling 


Ebeling, Luther 


Eiselein 


Erasmus, Opera 


Erl Ausg 
Ev 

Faber 

— Ep 

— Ev 
Felix Prat 


Flugschr 
Friedberg 
Frisch 


Frisius 
Geisenhof 


Gerson 
Gl 
alı 


(Frankfurt M 1857/Darmstadt 1968) 

L Diefenbach, Novum Glossarium latino-germanieum mediae et 
infimae aetatis (Frankfurt/M 1867/Aalen 1964) 

Druck 

G Ebeling, Evangelische Evangelienauslegung, eine Unter- 
suchung zu Luthers Hermeneutik (München 1942/Darmstadt 
1962) 

G Ebeling, Luther, Einführung in sein Denken (Tübingen 1964) 
Die Sprichwörter u Sinnreden des dt Volkes in alter u neuer Zeit, 
zum erstenmal aus den Quellen geschöpft, erl u mit Einleitung 
vergehen v J Eiselein (Freiburg 1840) 

D Erasmus, Opera omnia (Leiden 1703— 1706/London 1962) 
Martin Luthers sämmtliche Werke (Erlangen-Frankfurt 1826ff) 
Evangelium 

J Faber Stapulensis, Quincuplex Psalterium (Paris 1509) 

—, Commentaria in Epistolas beatissimi Pauli (Paris 1512) 

— , Commentarii initiatorii in quattuor evangelia (Meaux 1522) _ 
Psalterium ex hebreo diligentissime ad verbum fere tralatum, 
fratre Felice ... interprete (Venedig 1515 — Hagenau 1522) 
Flugschriften aus den ersten Jahren der Reformation, hrsg v 
O Clemen, 4 Bde (Halle 1907 —11/Nieuwkoop 1967) 

Corpus Iuris Canonici ... instruxit E Friedberg, 2 Bde (Leipzig 
1879/Graz 1959) 

J L Frisch, Teutsch-lateinisches Wörterbuch, Theil 1 u 2 
(Berlin 1741) 

J Frisius, Dietionarium Latino-Germanicum (Zürich 1556) ° 

G Geisenhof, Bibliotheca Bugenhagiana, Bibliographie der Druck- 
schriften des D J Bugenhagen, Quellen u Darstellungen aus der 
Geschichte des Reformationsjh’s, Bd 6 (Leipzig 1908/Nieuwkoop 
1963) 

J Gerson, Opera omnia, ed L E Du Pin, (Antwerpen 1706) 
Glosse 

Glossa interlinearia, s Biblia cum Glosa ordinaria, Nicolai de 
Lyra postilla, moralitatibus eiusdem, Pauli Burgensis additionibus, 
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Matthiae Thoring replicis, 6 Bde, Basel 1506— 1508; auch benutzt 
Venedig 1588; Antwerpen 1634. 

Glo Glossa ordinaria, s Biblia sacra cum Glosa (s 0) 

Gregor, Homin Ev Gregor der Große, Homiliarum in Evangelia libri II, MPL 
76, 781—1312 


— Mor —, Moralium libri XXXV, MPL 75, 499 — 76, 782 
Henisch G Henisch, Thesaurus linguae et sapientiae germanicae (Augs- 
burg 1616) 


Hennecke-Schneemelcher E Hennecke, Neutestamentl Apokryphen in dt Über- 
setzung, 3. völlig neubearb Aufl, hrsg v W Schneemelcher 
(Tübingen 1959. 1964) 


Heyne M Heyne, Deutsches Wörterbuch, 1—3 (Leipzig 1890 — 1895) 

Hieron Hieronymus 

Hilar Hilarius 

Holl K Holl, Ges Aufsätze Bd 1 (Tübingen ?1948), Bd 3 (Tübingen 
1928/Darmstadt 1965) 

Hugo Card Hugo de Sancto Charo, Bibliarum Postilla, 8 Bde (Venedig 1732) 

Isidor, Etym Isidor, Etymologiarum libri XX, MPL 82 

Köhler W Köhler, Luther u die Kirchengeschichte nach seinen Schriften, 
zunächst bis 1521, I. Teil 1. Abt (Erlangen 1900) 

Kluge F Kluge, Von Luther bis Lessing (Leipzig °1918) 


Lasch-Borchling Mittelniederdeutsches Handwörterbuch, hrsg v A Lasch u 
C Borchling, fortgef v G Cordes (Hamburg-Neumünster 1928/ 


1956ff) 

Lausberg H Lausberg, Handbuch der literar Rhetorik, mit Registerband 
(München 1960) 

leg aur Legenda Aurea (s RN 30 III 135) 

Lieberg H Lieberg, Amt u Ordination bei Luther u Melanchthon, FKDG 
11 (Göttingen 1962) 

Loewenich W v Loewenich, Luther als Ausleger der Synoptiker, FGLP X 5 


(München 1954) 


Lohse, Mönchtum DB Lohse, Mönchtum u Reformation, Luthers Auseinander- 
setzung mit dem Mönchsideal des MA’s, FKDG 12 (Göttingen 


1963) 
Lomb Petrus Lombardus, MPL 191/192 
— Sent — , Sententiarum libri IV, MPL 192, 521ff 
Ludolf, Vita Ludolf v Sachsen, Vita Jesu Christi (Paris 1502) 
— zuPs... —, Expos in Psalterium (Paris 1506) 
ma mittelalterlich a 


Maurer-Stroh Deutsche Wortgeschichte, hreg v F Maurer u F Stroh, Grundriß 
der german Philologie 17 I—III (Berlin 1943) 


Mentz G Mentz, Joh Friedr der Großmütige 1503 —1554, Beiträge zur 
neueren Gesch Thüringens Bd 1, 3 Teile (Jena 1903-1908) 

Miss Rom Missale Romanum 

Mirabilia Romae Mirebilia Romae (Faksimile-Ausgabe Berlin 1925) 

Mirbt-Aland Quellen zur Gesch des Papsttums u des röm Katholizismus, hrsg v 


C Mirbt, 6. völlig neubearb Aufl hreg v K Aland, Bd 1 (Tübingen 
1967) 
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Müntzer Thomas Müntzer, Schriften u Briefe, krit, Gesamtausg, unter Mit- 
arbeit v P Kirn hrsg v G Franz, QFRG XXXIII (Gütersloh 1968) 
Oberman H A Oberman, Der Herbst der m a Theologie = Spätscholastik 


u Reformation 1 (Zürich 1965) 3 
Paltz, Suppl Ooeif J Paltz, Supplementum Celifodine (Erfurt 1504) 
Paul-Mitzka H Paul, Mittelhochdeutsche Grammatik, bearb v W suzen 
| (Tübingen 181959) 
Perez J Perez v Valencia, Expos in 150 Psalmos Davidicos (Paris 1518) 
Petr Nat : Petrus de Natalibus, Catalogus Sanctorum et gestorum eorum 
- (Vicenza 1493) 
Preuß, Luther der Künstler H eu Martin Luther, der Künstler (Gütersloh 


1931) 
Psalt Heb Psalterium Hebraicum, in Faber (s o) 
Reisch G Reisch, Margarita Philosophica (Basel 1517) 
Reuchlin, Rud J Reuchlin, De rudimentis Hebraieis (Pforzheim 1506) 
— Sept —, In septem Psalmos poenitentiales (Tübingen 1512) 
Rgl Randglosse 
Richard Richard v St Viktor, MPL 196 
Roth, Diet ‘- SRoth, Ein Teutscher Dictionarius daz ist ein außleger schmeree 


vnbekanter Teutscher, Griechischer, Lateinischer, Hebräischer 
Welscher vnd Französischer ete Wörter (Augsburg 1571); Neu- 
ausg hrsg E Ohmann, Me&moires de la Societ6 N&o-phil de Helsing- 
fors XI (1936) - 

Schäfer E Schäfer, Luther als Kirchenhistoriker (Gütersloh 1897) 

Scheel Dokumente zu Luthers Entwicklung (bis 1519), hrsg v O Scheel, 
SQS NF 2 (Tübingen ?1929) 

Scheel, Luther 1/2 O Scheel, Martin Luther, vom Katholizismus zur Reformation, 
Bd 1 (31921) Bd 2 (Tübingen 3/1930) 

Schiller-Lübben Mittelniederdeutsches Wörterbuch, v K Schiller u A Lübben, 

Bd 1-6 (Bremen 1875 —81) 
Schweiz Idiot Schweizerisches Idiotikon (Frauenfeld 1881f) 


Seeberg . . R Seeberg, Lehrbuch der Dogmengesch, 4 Bde (Darmstadt 61965) 
Sehling Wittenberger Kirchenordnung 1533, in: E Sehling, Die evang 

Kirchenordnungen des 16. Jh’s, Bd 1 (Leipzig 1902) 700Off 
Singer S Singer, Sprichwörter des MA’s, 1—3 (Bern 1944 —47) 


Stadler-Heim J E Stadler, F J Heim u J N Ginal, Vollständiges Heiligen- 
lexikon (Augsburg 1858 — 82) 
Staupitz, Opera J Staupitz, Opera ed J K F Knaake 1: Deutsche Schriften (Pots- 


dam 1867) 

Stg Sonntag 

Tauler J Tauler, Predigten hrsg v F Vetter, Dt Texte des MA’s 11 
(Berlin 1910/Dublin, Zürich 1968) 

Tetleben V v Tetleben, Protokoll des Augsburger Reichstages 1530, 


Schriftenreihe der histor Kommission bei der bayer Akademie 
der Wissenschaften 4 (Göttingen 1958) 


Trad Tradition 
trad Bun traditionell 
u und 


V Vers 
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Voc brev Vocabularius breviloquus (Reuchlin) (Straßburg 1501) 

Walch? Martin Luthers Sämmtliche Schriften, hrsg v J G Walch, neue 
rev Stereotypausg, Bd 1—23 (St Louis 1883 — 1910) 

Walther Proverbia Sententiaeque Latinitatis Medii Aevi, lat Sprichwörter 


u Sentenzen des MA’s in alphabet Anordnung, gesammelt u 
hrsg v H Walther, 6 Teile (Göttingen 1963 —69) 
Wappler, Die Stellung Kursachsens P Wappler, Die Stellung Kursachsens u des 
Landgrafen Philipp v Hessen zur Täufersbewegung, RGST 13.14 
(Münster 1910) 
—, Täuferbewegung —, Die Täuferbewegung in Thüringen von 1526 —84, Bei- 
träge zur neueren Gesch Thüringens 2 (Jena 1913) 


—, Th Müntzer —, Thomas Müntzer in Zwickau u die Zwickauer Propheten, 
SVRG Nr 182 = Jg 71 (Gütersloh 1966) 
Weinhold K Weinhold, Mittelhochdeutsche Grammatik (Paderborn ?1883) 


Werminghoff, Verfassungsgesch A Werminghoff, Verfassungsgesch der deutschen 
Kirche im Mittelalter. Grundriß der Geschichtswiss II 6 (Leipzig, 
Berlin 21913) 
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Wortregister 


In das Register aufgenommen sind alle im Revisionsnachtrag sprachlich er- 
läuterten Wörter und Wendungen sowie alle erklärten Eigennamen, gemeinhin 
jedoch nicht Stichwörter oder Namen, zu denen lediglich eine Sacherklärung oder 
ein Zitatennachweis gegeben sind. Verwiesen wird jeweils auf den entsprechenden 


Abschnitt des Revisionsnachtrages. 


abbrechen 616, 7 

abend 242,13 

abentheur, stehe sein — 398, 13 
siehe: ebentheuerlich 


abgehen, ghets an (ohne) stos nicht ab 


442, 24 

abghen (m Gen) 699, 32f 

abgestolen 533, 17 App 

ablas, — loseten 721, 22 

ablauffen, sich — 112, 8f; 113, 10f 

abschlagen, schlegt ...ab 709, 19; 711, 
27 Anm 2 

abziegen 454, 9 

achst 379, 8 

acker 285, 34; 286, 10 

adamant 11,17 

affen, zu — werden 575,1 

affenspiel 184, 8; 47, 29 Anm 4 

al, al zu mal 502, 16 

albern 287, 35; 288, 15 

all (Aal), du hasts ut — beim schwantz 
464, 24 Anm 3 

all, — unter ander 640, 13 

allerley 251, 23 

almus 702, 30 

als 36, 14 

als 180, 25 
— war Gott lebt 229, 14 

als (Relativum) 561, 34 

amechtig 46, 2 

ampt 397, 20; 402, 16 

ampt, [es ist] kein emptlein so klein, 


ist ... henges ... [wert] 57,5 App 
Anm] 
an (äne, ohne) 54, 4.5 
aalin) 57,3 
an (nur) 218,3 
ambieten, bote 531,7 
andacht 11,15; 347, 26 
gros — 38, 7.9; 39, 10 
ander, wol ein — ehre 99, 20f 
-weit 609, 30 
anders, so wir — 302, 1f.24ff 
angehen 133, 27 Anm 7 
angeschrieben 592, 4; 709, 39 
angesprochen 617, 31 
angreiffen, du must dich — 147,10 
anhalten 440, 19; 614, 12 
anlegen, gut angelegt 310, 6 
an lengen 166, 7 
anligen 688, 7 
da macht an ligt: 12, 16 


anligen, in allem — 136, 20 
anmemen, sich des könige — 96, 18 
Anm] 


anrichten 450, 17f 

amrusten, rust mich selb an 202, 2 
Anm] 

ansehen, es ist schier an zusehen 52,4 
das lies sich — 533, 20 

ansprechen 626, 23 

anstehen 325, 11 

anstoßsen 6588, 14 
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antiphrasis, per antiphrasin 508, 14 
App 

anzeigen 488, 19 

apfel, rut und — 638, 25 Anm 1 

apoteken 298, 4 

aqua, non aquam [porrigerent] 35, 16 
Anm] 

arm 668, 21 

armut, ubi —, ist einer veracht 361, 28 

art, — ist nicht gut, drumb lessts nicht 
von — 6,20f Anm 3 

von — 154, 8f 

artzt 55, 29 

aschelbrodel 361, 27 

assche, zu —n werden 95, 13f 

auff 212, 38 
— dich wil 466, 12 

auffblasen, sich: 47, 11ff 

aufferben, Adam ... auffgeerbet 689,5 

auffgehen, geht als auff 529, 18.24 

auffgerückt 529, 25 

auffgiessen, nu las sie heis genug —, 
wer weis, wer noch jnn diesem 
bade schwitzen wird 285, 28f 


Anm 5 

auffhalten, sich auffgehalten 715,19. 
20 

auffheben, non hebt ir auff 635,1 
Anm] 


auffkuppen 722, 34f Anm 2 

aufflegen, sich wider (gegen) ... — 
216, 3f.18ff 

auffliegen, auffgeflogen 230, 7 Anm 1 

auffmachen, auffgemacht 532, 11ff 

auffmutzen 282, 8; 403, 7 

auffreiben 224,12 

auffsehen 380, 3 j 

auffstechen, nicht auffgestochen 4,11 

auffwerffen 240, 4 

auge, die augen ... auff sperrete 281, 
30 Anm 2 gan im -n micht 658, 4 
Anm 2 bu; 
schlechts im unter —n 527,19 

auris, una aure ... 42, 10 Anm 2 

'ausdrehen, drehet sich aus 628, 2 
Anm 3 

ausecken 274, 27 

ausgedruckt, mit -en worten 306, 21f 

ausgehen 115, 25 


ausgereicht 14, 4f 
ausgerotten 639, 9 
ausheben 114, 10 Anm 1 
aushecken 430, 38 Anm 4 
auslassen 186, 37 
auslegen 40, 12f 
auspredigen 486, 13 
ausgepredigt 510, 21f 


 ausreissen, beumen — 304,4 Anm 2 


ausrumoren, ausrumort 221,6 

ausserwerffen, aussergeworffen 29, 9 

ausstossen, dem fass den bodem aus- 
stosse 221, 28f Anm 2 

ausstrecken, suis ausstrecken brachüis 
39, 14 \ 

ausstreichen, wie das S. Paulus reich- 
lich aus streichet 162, 27 

austhun 29, 31 

austragen 304, 12 

ausweisen 384, 15 

auswestern, ausgewestert 535, 1 Anml 

auszuch, deus des auszuchs ex morte 
576, 25 

auszwingen 66, 27 


backen, gebacken 646, 18 
bad, jnn ein bad füret 138, 34 Anm 5 
balbruder 61,17; 62,1 
balck, so [ein] schonen — und so 
[scharffen] stachel 6, 4 App 
Anm 1 
des alten —s 370,25 Anm 2 
balken, halten — im oculis suis 391,9. 
10 
ban 612, 26 
auff der — sind 388, 6 
— gemacht und weg gepflastert 
574, 31 
banck, unter die — gesteckt 202, 13 
bange 540,.1f ° 
bas 274, 17; 92, 13 
baret, das — fur ihm abziehen 484, 13f 
battologi 671, 20 
bauch, —, sew wusticia 65, 29 App 
bawen 312, 17; 483, 12 
bebern 658,5 Anm 4 
bede 591, 34 
bedrawen 408,1 
beerben 321, 30f 
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begaben 678, 40 

begeben 621, 18£. 
sich — 62, 26f 

begengnis 613, 26 

begonst 71,22 

behawen, behawet gar nichts 257, 7 
Anm 1 

bein, mussen gute beine sein, qui gute 
ltage ertragen . kunmen]) 57, 13f 
App Anm 2 
auff [die] — komen 477, 19f App 
Anm 1 

beissen 372, 31 
beis dich cum carne 678, 4 
neiden, hassen, —, fressen sich an 
einander 391, 7f 

beystendig, retlich, —: 617, 14 

bekant 141, 4f 

bekart 39, 7/8 App 

bekleben 379,2 Anm 1 

beklieben 416, 30 

beltz, ut — auff [dem Ermel]) 511,16 
Anm 1 
— vol leuse 583, 10 Anm I 

bendel 156, 7.22 

bereden 163, 18f 

bereit, — an viel 117, 20 Anm 1 

berg, har gen berge stehen 219, 16 
eiserne —e umb werffen 304, 4 
Anm | 
[wir] mussen ubern — 677,19 
App Anm 2 

bergen 13,12 

berichtet 345, If 

berlin 156, 12.33 Anm 2; 203, 9.11.18 

'beruff 186, 12;'240, 35; 624, 32 
recht und — 242,6 
— und stand 211, 17f; 11,1 

beruffen, gefoddert und — 550, 29; 
551, 16 

berufft, das must lautbar werden und — 
333, 22 Anm 1 

bescheiden, bescheidet 662, 4.20; 200, 
35 

bescheiden, sie ist dem Priester beschei- 
den gewest 188, 10 

bescheren 624, 5 

beschiessen, machen sie sich doch so — 
296, 36 Anım 3 
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beschliessen 553, 22f 
beschmeissen 657, 26 App 
beschweren 257, 28 
beschweren (beschwören) 468, 26 
besem 304, 28 
besserlich 682, 15f 
bessern 330, 27 
bestellen 340, 22; 381, 4 
bestellet mit seiner ordnung 21,18 
bestetigs 107, 20 
beten 563, 19 
betriegen (weglocken) 389, 29 
betriegen (betrogen) 389, 33 
betteln 728,5 
bettelstuck 200, 17 Anm 1 
bet(t)ler tantz 450, 7 Anm 1 
da hebt sich der bettler t|anz] 67, 34 
beul (Beil) 612, 29 
beulen 701, 20 


beutel, schoner — und micht 1 heller 
drinn 422,5 
ut me Satan im — 722, 32 


bewegen 306, 15 

bewegen (erwägen) 581, 31 

bezalen 220, 14 

bezemen 427, 22 

bild (Gleichnis) 300, 32 

bild (Vorbild) 353, 14 

bild (Beispiel) 549, 30; 618, 37 

bischoff 186, 15— 187, 8 
gemalter — 359, 10 

bite (mask) 459, 20 

bitter, non schmeckt, der nie gewust hat, 
was — 725, 20f 

blasen 685, 37 

bleiben 97, 30 

bley, mas und — 126, 21 

blind 598, 18 Anm 3 

blinde ku, haben der blinden kue [im 
gespielt] 530, 4f App Anm 1 

bliıx 39,7 

blixen 407, 27 

blöde 138, 33f 


blut, kompt ins — 37,9 
— schwitzen 203, 14f 
miltigich — schwitzet 120, 2] 
Anmi 


blut (Blüte) 621, 12 
bluthund 13,11 
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blutrunst 716, 6 
blut schwer 581, 10 
bochen 359, 13; 386, 5: - 
bodem 331, 26.28.30 
bold 684, 2 Anm 1 EuRL 
boren, durch ein loch — 89, 25 
born, velit inn —en ... mater werffen 
373, 13 
das man nicht dorfft wasser inn — 
tragen-. 378, 29f Anm 2 
wesserlein vident fliessen, sed — 
nicht 65, 10 Anm 1 
bose 447,11; 474, 8f.11—13; 703,8 
bosen, in — steck 458, 17 RS 
bosheit 307, 30 
bosse 492, 1 
bot(en) 424,23. 
boten 130, 31 
boten, es wird — lauffens gelten 123,3 
botenleuffer 123, 29 
botericht 688,5 Anm 1 
brachüis, non suis ausstrecken:— 39, 
14 
bracke 698, 36 Anm 7 
brand meulin 240, 16 Anm 2 
brangen 370, 9; 436, 17 
brassen 383, 11 
braudlag 553, 6 
brautdiener: 550, 9.37; 551, 1° 
brengen 77, 29f 
brennen 532, 29 
brennen, — gegen 587, 10.33 
brieff : 411, 17f; 500, 24 
cum signis und — 256, 28f 
bringen, ers unter sich brechte 646, 10 
brocken, lesen die — 30, 7.23 
brod, schon — 71,21 - 
ich heb — zu etten 599, 27 
hat man ims — nicht gönnet 
513, 2 Anm 1 
vorgeessen — 665, 7 Anm 2 
brost, wolecken — 234, 9.17 Anm I 
brucken, greulichen — 575, 2f 
bruder, brudere 54, 7 
— landknecht 337, 6f - 
— lenhart 431, 6 Anm 1 
vollen — 700,17 
brunst 34,1 
brunstig 356, 29; 596, 9- 


bube 258, 3.8 h 
einen bösen — durch den andren 
straffe 133, 10 Anm 4 

büberey 317,5 

buch 11,4 

buchen . 500, 2 
trotzet und buchet 400, 16 


büchsse, spies uns — 305, 15 
buchstabe, mit guldenen —n schreiben 
214, 19 


bul. . 408, 14f 
bulen 560, 3.19 
bussen 692, 30f 


caecus, loguuntur ut caeci de colore 
357,27 Anm 1 


camelum, facietis ex musca —. 686, 2 

camimus, oleum camino .adamus 406, 
19 Anm 2 

camonisiren, erhebt und canonüsirt 
648, 26 

cantilena 73,20 Anm 3 

capitel, liset jnen ein — 282, 39 
Anm]. 


caput, — ex schlingen ziehen 350, 17f 
ex capite erdacht 402, 27 
non— sanfft legen 443,4 

casel 187, 12 

centgraff 18, 4 

chorkappen 155, 34 

chresem 155, 24.29 

christen 142, 11; 147, 12 

Christian, bon — i.e. ein grosser narr 
491, 26f Anm 1 i 

consul 652, 36 : 

cor, sicut. — gedenckt, ita loquitur o 
488, 22 
in — inculcet 532, 3 

creutz, kriechen zum —e 290, 30 
Anm 

erux 494, 17 App 
— , rota, gladius 656, 8f.17 

culina, — und keller 61, 35 

cutis, non redemit, ut maneamus in 
veteri cute 347,4 Anm 1 


daddeln 528, 16 
daheim 202,20 Anm 2. 
dahin bringen 592, 24f- 
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dahinden 462, 31 

da hin ghen 669, 4f 

danck, kunden zu — thun 321, 11 

 danckopfer 42, 21ff 

darff (m Gen) siehe: dürfen 

datun, setzen — 461, 18 App 

dauchte (dünken) 324, 24 

davon komen 464, 8 

deckel 380, Tf Anm 1 
schein und — 106,21 Anm 2 

demant 366, 18 

demmen, siehe auch: temmen 
dempt und schlempt 65, 33 Anm2 

dencken, mit... sorgen — 196, 24f 

der bringen 413, 25 

dergangen 578,8 

desertus, qui est — ab omnibus, solus 
45, 25 

deuschen 338, 25 

deuten 177, 18; 292, 3 

dhenen, zeucht und dhenet 432, 15 

dieb, unus — gehenckt, fiunt alii 10; 
66, 2- 

dieta 352, 7f.26f Anm 1 

dignus, —, utterra[eum)ferat 597, 21 
App 

ding 289, 15 
sumus guter — und guten muts 
376, 34f 

dinstlich 353, 14 

doctor 39,9 

dominus, hat dominum seer viel ge- 
standen 645, 31 

dönen 213, 28 

drath, — und stich, verloren 136, 21f 
Anm 4 

drauen, drauet (drewet) 225, 2.18 

dreck, nicht ein —s werd 698,18 
Anm 3 

drein sehen 327, 25 

dringen sich 4, 25 

dringen, las mich — fur seiner lere 
51,17 

druber 640, 4 

drunter, quid — steckt 451,18 

dun, — und schmal 686,1. 

dunckel 705, 28 

duncken, lesst sich — 24, 10 

dunken s dauchte 
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durcherbeten 649, 39 

dürfen 197, 2.31 

durffen (nötig haben) 722, 23 

durffen (wagen) [hat] durfft 396, 8 
App 

dürr (klar) 27, 16 

durr (ausgetrocknet) 522, 14 App 


eben 73, 16 

ebenbild 274, 33 

eben Christen 328, 22f 

ebentheuerlich 411,9 

eckel, sich — gemacht 501,2 

eckeln 500, 18 

eckstein 252, 18 

edelstein, ligt gold auf der gassen und — 
fur der thur 462, 18f Anm 3 

edern, mich ...lassen — 596, 5 Anm 1 

ehe, — er dahin kömpt, geredts anders, 
wohin er gedenkt 305, 19£ 

ehehalten 436, 2 . 

eher (Ehre) 624, 28 

ehern 176, 36 - 

ehr, inn gleicher — 47, 19f 
wol ein ander —e 99, 20f 
reden an ihr — 640, 1.12 

ehr (ehern) 440, 13f 

ehrlich 24, 19; 471, 31 

einbilden 198, 24 

einest 24,15 

einfellen 717,9 

eingeborn 276, 3 

eingerieben 527, 28 Anm 2 

einghen 691, 13 
gieng lecherlich ein 591, 21 

einigen 276, 3; 150, 23 

einleiben 99, 32; 552, 17 

einlich 272,4 Anm | 

eintreiben 133, 5 

eisen berg, flieg hinder — 658,4 
Anm 3 

eisenhut 710, 27 —29 

eitel 147, 12; 531, 9 

eleganter 167, 6 

elend (Subst) 61, 28 
halt euch pro gest und — 61,29 
(Adj) 571, 29f; 729, 13£.15 

elendlich 731, 2 

emphasis 404, 2 
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emsig 706, 37 Anm 4 

end(e)lich 352, 4.8.11.16£ 

endlich 74,2; 227, 14 Anm 1; 576, 2 

endtlich (am Jüngsten Tag) 308, 39 

enlich 278, 17 

enthalten 329, 24 

enthaltung 522, 10 

entschüldung 219, 29 Anm 3 

entsetzen 133, 8 

entzel 724, 16 

entzückt 515, 20 

er 382, 28 

erarnen 524, 28 Anm 2 

erbeis brüe 283, 36 

erbeit, mühe und — 63, 22 

erber 16, 14 

erbfeind 136, 8 Anm 1 

erbittern, lesst sich (nicht) — :598, 6 

erblich 256, 26 

ergeitzen 329, 16 

ergerlich, — ... besserlich 682, 15f 

erhaben 98, 35 

erhalten, fortbringe und erhalte 124, 9 

erhebt, — und canonisirt 648, 26 

erhengen 398, 2 App 

erholen, bey im sich — 187,8 

erhungern, — zuletzt im meelfas. 31,4 
App 

erinnern, unterrichte und erinnere (m 
Gen) 557, 38 

erkennen 87, 33 

erledigen 284, 1 

erobern 179, 36 Anm 1 

er omnes 692, 6 Anm 2 

error, ruant de —e in —em 50, 26f 

ers 435, 9f; (er sie) 289, 20 

erseuffen 243, 7 

ersoffen, so gar — inn 534,8 Anm 1 

erstlich 717,18 

erstreiten 319, 11 Anm 1 

ertichte, selb — geistlichkeit 562, 25 

erwachsen 458, 7 

erwegen 138, 26 Anm 3 

erworgen 331, 33 

erzelen 308, 14 

esselkopf 427, 29 

essigkrug, grosser denn — . 390, 28f 
Anm 2 

etwan 210, 24 


etwo 18, 35 
eussern 359, 3 


Jabula, — de Herzog Ernst von schleusig 
42,6 App Anm 1 
Jacilet 642, 30 Anm 1 
Jahr, auff sein eigen solt und — 176,4 
fallen, drauff ge-- 163, 17 
— lassen 408, 32 
‘da felt ... hin 452, 3 
qui fellt, cadat 681,8 
Jantisirn 453, 20 Anm 2 
farbe 313, 12.15f.25f.Anm 1.5 
Jaren, las —, was nicht bleiben will 
144, 36f Anm 1.2. 


eraus — 383, 29 

— hin: : 681, 35 

— lassen, lesst ers druber — 499, 
13 


— seuberlich . 324, 26 
Jass, dem — den. boden ausstosse 221, 
28f Anm 2 
fassen 21,16; 164, 24; 440, 23; 457, 
35 
Jast 81, 21; 165, 27; 176, 34; 327, 28 
faul, inen — und whe (thut) 63, 32 
Anm 2 App; 465, 29; 613, 23.29 
— Christen 707, 18f 
faust, dazu thun mit — 650, 3 
Hertz und — ist das 490, Sf 
Jaustrecht, — ..., sed lererecht, wort- 
recht -5l, 11 Anm 1 (oben) 
Jeddern, — nidderschlegt 219, 18 
Anm] 
Jedder, wirfft —n auff 373, 14 
Segfewer 181, 34f 
feil, hat nicht — 704, 30 j 
Jeilen, (habens) nicht — (lassen) 671, 
22 App 
— (m Dat d Pers) (es) könne 
jnen nicht — 115, 18ff — (m Gen 
Obj), feileten des man 592, 4 
Jeylen, non kunne in — 387, 20ff 
fein 8,19; 317, 34 
feld, feld behalten 12,9; 120, 31 
Jeldflüchtig 249, 16f.29 
feldteufel 736, 12 
ferlich 180, 3 Anm 2 
fern 32, 20; 424, 19; 428, 14 
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fert 450, 32 Anım 2 

fertig (m Gen) 699, 19 

fest 593, 16 

jett, ipsi lecken das —e ab 514,29 
Anm 3 

feuer seylen, wolken, — 388, 12 

Jeureisen 440, 13f 

figur, gered inn — 420,3 

Ffltz, sollen unter solchen groben —en ... 
sein 381, 7 Anm 2 

findeling 363, 29 

finger, durch die — sehen 106, 32 
nicht 1 — (ergänze:rührt) 627,31 
— auffs os (legen) 678, 23 

fischer, etwa ein — oder zween 228, 24f 

fischerey 228, 1 Anm 1 

fladdern 129, 17 Anm I 

fladerstern 448, 32 

flicken, lappen — noch dran 725, 37f 
Anm 4 

Joddern 118, 24 
gefoddert und beruffen 550, 29 

jort 617,22 

fortbleiben 188, 30 

Jortbringen, fortbringe und erhalte 
124,9 _ 

fortsam 380, 37 

frau, — regirt domum 651, 39f 

freidig 12,8 

frembdling, — und geste 735, 12 

jressen 731, 13 
—, einer den anderen 632, If 
Anm 1 
Sres einer den andern auf 656, 8 
beissen, — sich 391, Tf 

freude, in der grossen hochen — 52,6 
ghet ... solche — 538, 14 

freudenspil 674, 21 

Jreund 351, 29; 554, 22 
ut taller haben, gute — haben 96, 1 

frevel, aus eignem — 326, 2f 

Jrey sicher 95, 21 

friede, gemeinen — 106, 12 
blieben fur jnen zu —n . 119, 32 
wee kan lenger —n haben, denn 
sein nachbar wil? 135, 34f Anm 5 
kinder ... des —s 321, 29f 

frölich, heut —, morgen traurig 584, 
21 


from 4, 105 310, 30; 202, 17; 431, 16; 
441, 14ff; 631, 11 
heute —, morgen ein. schalk 686, 
15 Anm 2 
jhe kluger, —er, jhe erger, gifftiger 
713, 24 

Sromkeit 429, 32 

Jul 426, 11 

fülen, fület sich wol 147, 25f 

Jullen 335, 3 

fünckeln 243, 7 

Jurcht, wunder — 693, 24 

füren 162, 33; 263, 25 
den rhum (nicht) kunnen — 396, 
4 App 

furen 213, 35 

furgeben 130, 26 

furman 476, 9 

furschlagen 609, 14 

fursichtig 659, 4 

fürsprech 197, 26£ 

fur ... stehen 30, 31f 

fursteher 468, 22 

furtraber 334, 5.26 

fur wisschen 540, 10 | 

fuss, ghet mit —en uber 358, 29 
mit —en treiten 4, 28f 
von fus auff bis an die scheitel 


555, 16 
werffs im fur (die) —e 670,4 
App 

Jusstapp, manemus in una via und — 
712, 11 


Justapp, jnn jre —en tretten 82,15 


gabe, die letzte gabe 63, 30 
gaffen 596, 18 Anm 2 
galgen, setze ... an den — 206, 2.4 
gan 560, 18 
gar 580, 20 
zu — eine 313, 29 
garstig 39, 14 
garten, ghen in (ihren eigenen) — 671, 
31 
gast 176, 2; 175, 21 
gasterey 61, 5.13 
gastwesen . 61, 7 Anm | 
gebacken 646, 18 
(siehe: teyg, kuchen) 
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geben 63, 30; 317, 23; 508, 31; 552,27 
Anm] 
sich mussen — 664, 16f 

geblut 734, 4 

gebrenge 248, 13 

gedancken, — sind zol frey 375, 27 
Anm 2 
hab — cum uxore ' 446, 17 

gedechtnis, (uns ein) — gestellt 666, 18 
App - 

gedencken 165, 11 

gedult, — tragen uber 570, 12 

geel, — har 570,5 Anm 1 

gefallen, itzt stehend, bald — 584, 
21 

gefengnis 337, 22f 

gehaben 684, 17 

gehen, leicht ...zu — 702, 39 (siehe: 
ghen) Mn 

gehören 313, 13 

geister, sapientes irrige — 68,5 
uberdrussign —n 71,16 

geisterey 130, 24 

geitz 468, 6 

geitzen, — scharren 42, 14 

gelart 36, 26 

geld, sed nicht gut — zelen und trincken 
ex ledige kandl 425, 40f Anm 1 

gelert, die -en, (die) verkerten 731, 40f 

gelt, und gut — 50,18 

gelten 383, 26 Anm 1; 495, 6; 606, 19 
gelt auff 495, 20 
das sols — 541, 19 
(m Gen) 123, 3 

gelust, sich — 632, 14 

gemach, heimlich — 222, 25 

gemecht 509, 6; 612, 16 App 

gemein 98, 30; 705, 38 
solch ... — 18,5 Anm 2 

genesen 627,7 

genger 574, 11.23 

gens, jhe erger gentes 483, 15 

gense, fur — halten 297, 1 Anm 2 

geometrice 127,6 

geperd 683, 4 

gerad 146, 3 

gerafft, gezuckt und — 574, 16 

geraten 575, 30 
(m Gen) 397, 26 


gerecht 7129, 33 
gerengnet 524, 26 
gericht, gut — 472, 13 
gering, das — mach 707,17 
geringern 583, 23 ; 
gerings, — her umb 154, 15-. 
gern 424,15 
gerucht 2,18 
gesamleten lehen 302, 6 Anm 1 
geschanckt 643, 5 
geschefft 563, 14 
gescheiden, — ut winter und sommer 
499, 31 
geschickt 458, 4f; 579, 31; 727, Sf 
geschmeis 132, 6 
geschrey 333, 21 
geschwind 289, 25 Anın 1 
gle]sel 534, 15 
gesetz, treiben des —es 184, 29.32 
gesetztreiber 584, 12 
gespenst 331, 27 Anm 3 
gespott 530, 24 
gestalt 7130, 27 
gethan und — 368, 10f 
gestanden, wol — 698, 16 
gestellt 170, 4 
gesturmeten 594, 3 
gesund, hodie —, cras tod 569, 30f; 
584, 8 
gethan, — und gestalt 368, 10f. 
getod, — am leben 7109, 23f 
getrieb 108,5 
getrost 11,2; 322, 17f 
gewalt, ordentlich — 216, 4.6.24 
gewaltiglich 97,18 
glelwar werden gegen 521,17 
gewarten (m Gen) 408, 19 
geweist 432, 36 
gewiss, —en pfand 7,17 
—e 21,17 
gewülckig 163,5 Anm 1 
gezuckt, — und gerafft 574, 16 
ghen 637, 3 
— unrecht 513, 20 
da her ghets 592, 26 aR 
wie sie — und sthen 683, 39£ 
gmein 627, 38 
(siehe: gemein) 
gifftiger 458, 24 
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gladius, erux, rota, — 656, 8f.17 
glantz 310, 5 
glas, gemalt — 303, 6 
gemalt gleser 646, 26 
glaube, der — jnen jnn die hende kome 
des, das ... :219,:30f 
glaubens kunst 96, 30f 
gleich, — und schlecht 125, 29 
gleichen 589, 17 
gleissen 702, 30 
glentz 432, 13 
glentzick 433, 29f 
gleuben inn 270,4 
glid, abgeschniten — 239, 28f 
gliedmas 247,11 App . 
glimpf 710, 39 
gluck, so schlage — zu 197, 1.30 
gnad 321,15 
gnade herr 135, 8 
gnadenflügel 665, 17 
gnang 514, 25 Anm 2 
göcken 30, 19 
gold, ligt — auff der gassen und edel 
stein für der thur 462, 18f Anm 3 
viel tunnen-—s 558, 16 
gott, — hab lobe 323, 30 
an —es stats 699, 10f 
herr — (eine) weil an die wand 
hengst 705, 28f Anm 3 
— gebe 286, 24 
—es gleuben 467,21 
graw kappe, der strick und graw kappe 
macht |sanetos] 266, 23.App 
— rocke 68,7 
— thuch 447, 10f 
greif[f]en, weidlich gegrieffen in 264, 3 
jnn ...— 112, 5f Anm 2 
greifflich 206, 22 
griff 66, 9f; 235, 1.20 Anm 1 
grill, — venit ad emsig 706, 37 Anm 4 
grob 146, 38; 573, 12f; 650, 4 
grobianus 409, 12 App 
grollen 598, 11 
gros, — kranck 369, 11 
machts — 383, 29 
grumpen 434, 31 Anm 3 
grund, da kein — drunder 537,8. 
grundlos 190, 19 
gsel 52,6 


gstifft 544, 25 

gulden, heller und tausent — 240, 30 
— im betlin 364, 11f 
— jar 706, 5 Anm 1.34 

gülden, —stücken 314, 5 

gunt 615, 33 

gunstig 624, 10.22 

gut, gelt und — 50,18 
Mut macht — 57, 14 Anm 3 
— (macht) mut 366, 9 Anm 1 
659, 30 

guten morgen 485, 12 

gufft (fem) 455, 14 


haben 161, 5; 340, 15; 697, 29 
..so hab ers im 712, 10 
haberstro, gens — 697, 42f 


hals, haberent den knutel am — 48, 
48, 25f Anm 2 
habetis carnem am — 382, 25 
Anm 
am — haben 390, 28 
hengt uns am — 701,4 
dat keten an — 364, 11f 
hengen im die keten an — 531, 17 
App Anm 1 


auf seinen — gelegt 194, 4 
aus — hengen 380, 33f 
bey — nhemen 381,5 
ins — steckt 433, 5 
uber — schickt 423, 10 
— biegen 603, 30 
brichst — 731,38 
halst 386, 11 
halten 194, 19; 379,1; 403, 5; 518, 
13 App 
ob (m Gen) ... gehalten .106, 28f 
Anm 3 
— 30 steiff druber 713, 20ff 
— gegen 511, 33 
hart druber gehalten 389, 38; 673, 
10 
helts keiner cum alio, quisque |vult 
esse] melior 393, 23f App 
zum guten — 475, 29 
non hielt [sich] zu 647, 14.16 App 
hallten, darff nicht — 494, 31 


‚hamen, fisscht fur dem — 11265, 37 


Anm 3 


248 Wortregister Ba 41 


han, rot ut — umb kampff 694, 25f 
Anm |] 
hand, ausser unser henden 66, 26 
ohne — 115,5 
der glaube jnen jnn die hende kome 


219, 30f 
— und fus gebunden 508, 15f 
handeln, sacrament — 199, 29 


gehandelt 218, 36 
— contra 427, 28 

handhaben 106, 24 

handzeug 346, 3 

hans, juncker — vom adel 32, 4 
—e, nimb dich bey der nasen 
392, 19 Anm 3 
reich —en frisst einer den anderen 
632, 1f Anm 1 
— sarw wurst 433, 22 Anm 3 
— wurst, — und claus mist 460, 
37 Anm 3 

hantieren 185, 6 

har, — gen berge stehen 219, 16 

har, jnn die — legen 590, 12 
— zurbrechen 683, 36 

harbreit 677, 14 
—e, feilt auf — 731, 38 Anm 1 

harnisch, — und rustung 124, 23 

harren, das endliche — 301,7 

hart, — zu sein 504, 27 

halsenbalck, musen alle tag den — zie- 
hen bis auff den kopff 7103, 36f 
Anm 1 

hass, voll grummiges hass 136, 11 

hauff, ... verlorn — und beste |hauff] 
10, 8f App 

hauffen, auff 1 — schmidet 35, 16 
jnn einen — schlüge 201, 32 
uber — (geht) 650, 19 

haushalter 45, 15 

hausjungfraw 266, 3lf 

hauswird 336, 22 

haut, mit der — bezalen 305, 3 

hebben, wat man — (mut es) 397, 30 
App Anm 2 

heben 5,19; 193, 5 
einer Jungfrawen ein Kind — 
200, 12.24 Anm ] “ 
kunde ers wedder —, (noch) legen 
668, 14 App Anm 2 


hebs 627,2 
hedderich 700, \f Anm 1 
heid 352,1 
heilig 162, 12 
heimbringen 551, 30 
heim geben 579, 7/34 
heis, — fur (der) stirn 34,1 
heisser, — et lasser ' 676,21 Anm 2 
helen 686, 32 Anm 8 
helffen, da von helffe 531, 15 App 
— zum rechten — 537, 30f 
— und raten 571,1 
coram mundo hilfft michs 657, 6 
heller, schoner beutel und nicht I — 
drinn 422,5 
1 — hinder 9 schlossen 597, 20f 
— umb tausent gulden 240, 30 
ein umb — schaden 625, 13 
hembd, da — auch zum rock 60,9 
App Anm 1 
herin — (tragen) 165, 4 
hencken, mit kopf — 504, 19 
henckt, —s maul 534, 12 Anm 3 
hendel, — und thun 136, 32f 
hendeln, — und narhafft sein 293, 10 
Anm 1.13.23 
hengen, — ... an sich 228, If 
— ... kroten 15, 18f 
henger 58, 2 
herausplumpen 271, 10 Anm 2 
herbeg 71, 30 
her faren 527, 18 
herhalten 108, 31 Anm 1 
herin 165, 4 
(siehe: hembd) 
herlangen 513, 9 
herst 385, 17 
hertz, — und faust ist das 490, Sf 
Mosi — entfelt 249, 30 
— im leib miteilen 597, 20 App 
von — und weltlicher lust 725, Sf 
hertzleid, und haben das — 185,5 
Anm 1; 684, 13 
hertzlieb 646, 24 
hesser 645, 23 
hessig 245, 12 
hetten (hatten). 161,5; 340, 15 
heuben 375, 20 
heubt, das — zu gros 684, 24f 
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heubtartikel 660, 4 
heubtleute 11,2 
heubtman 17,14 
heuchel christen 438, 19ff.18/19 App 
heufflich 732, 2 Anm 3 
heute, —s tages 323, 22 
hin aus furen 476, 18 
hin aus gehen 496, 8 
hin und widder 273, 38 
hincken 584,2 Anm1 
hinder, sihets —an 519, 26.28 Anm 5 
hindersich 393, 9.26 
ghet — und fürsich 417,15 
hin durt furen 706, 28 
hin forder 1,14 
hingehen 385, 3 
hinoch 210, 31 
hinsterben 398, 2 App 
hinuber, ist bereit — 656, 36 
hin uber ghen, da ghet man hin uber 
664, 26 
hinzucken 314, 2 
hirten heuser 423, 9 
ho 6594,13 
hoch 537, 16 
grossen —en freude 52,6 
— her feret 401,19 
hodie, — concors cum fratre, cras etc. 
669, 30f 
hofemeister 468, 21 
hoffart 66,7 
hoffertig 314, 15 
hol, saurn, —en wind 251,1 Anm 1 
holl)tzlein 380, 21 Anm 3 
hören (audire) 56, 20 Anm 1 
(m Gen) 318, 16 
hornick 432, 25ff 
hortus, non habemus in nostro horto 
531, 23 Anm 2 
hubsch 153, 8 
hui 724, 25 
— auff 504, 24 
jnn einem — 21,4 
hülffereich 345, 7 
hülfflich, —, ret(t)lich 15, 19£ 
hullen, — und fullen umb und an 
62, 23 
hülssen, siehe: kern 
hultzern, — bischof 156, 5 
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hund, tod schlugen fur tollen — 602, 1f 
wie die —e ... veracht und ver- 
worffen 113, 5 

hurentreiber 394, 30 

hurerey 468, 6 

hurlin 211,3 

hurubel 686, 19 

hut, mannes — 561,16 

hut (behüte) 718, 9 

hutter 532, 19 


ja, oder — 22,25 
— sein 191, 11 
jacobsbruder 62, 1f Anm 1 
jarmarckt, newen — amrichte 694, 3f 
— felt nidder 36, 10 
jautzen 96,2 Anm 1 
je 557, 28 
jech 588, 27.38 Anm 2 
jechen 320, 12 Anm 1 
jechtaufe 401, 18 
jemerich 732, 5 
jhe 369, 23 
jhe ...jhe 450, 33 Anm 3 
im 1,18; 101, 10 
in, an — 57,3 
inculcere, in cor inculcet 532, 3 
inhaben 399, 16 App 
inn (gegen, an) 175, 9.24 
intrare, sicut intrant, [ita] exeunt 
42, 10f App 
Johannes, manet — in eodem 453, 3 
Anm] 
— ei in den armen gesessen 575, 9 
Johannis trunck 46,4 Anm 1 
irr, — (gehen) 652, 3 
vusticevarius 360, 23 
iusticia, fiat — et pereat mundus 
138, 7£ 


kalt, itzt —, itzt warm 584, 23f 
kappe, —n und strick 247, 2.9 
—n anlegte 200, 29 
siehe: graw— 
kasten diener, gemein — 510, 27 
kauffman, Also ein —, der leufft und, 
rennet die welt hin durch und wider 
erdurch umb gelts und guts willen 
..., waget darüber leib und leben 
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... 305, 16—19 Anm 2 
keck 244,1 
kegel, kind, —, knecht 387,9 Anm 1 
keller, culina und — 61, 35 
kellner, koch und — 71,23 
kerbholtz, cum — vol geschniten, aufe- 
retur 506, 5f Anm 1 
nimbs auff dein — 473, 13 Anml 
— so dicke 681,15 Anm 1 


keren, das-oberst zu unterst — 112,6 
keret ... wider "330, 30 

kern, aufertur — und hülssen manet 
48, 33 App 


kein — und korn 424, 21f 

kete 607,41 
hengen im die — an hals 531, 17 
App Anm 1 

kind, —, kegel, knecht 387, 9 Anm 1 
ehrlicher (Leute) — 433, 20f 
das — mit dem bad nicht aus- 
schuten 599, 7f Anm 1 

kinder, der welt — 329, 17 
— beten 275, 27.33 
— glauben 237, 16 

kindes not, weibe ... jnn kindes nöten 
308, 7£.32 

kittel 201, 8 

klarheit 415, 14 

klauben 528, 10 

klauen, fast in sein — 451, 27.29 

klein 496, 1lf Anm 2 

kletern, kleter an der wand 241, 30 — 


32 
klöplein, nicht 1 — 85,8 Anm 1 
klos, all eins teiges, leimes, — 686, 23 


klotz, —en 381,8 
— und stein 611,29 
klug, ires —s 366, 25 
jhe —er, fromer, jhe erger, gifftiger 
713, 24 
klumpen 279, 30 ae 
knecht, kind, kegel, — 387,9 Anm 1 
knechtisch 48, 22 
knorrich 353, 15 
knoten 148, 17 Anm 2 
knutel, den — am hals 48, 25f Anm 2 
koch, ein guter — ... ein guter trumck 
30, 3/17 App Anm 1.2 
— und kellner 71, 23 


kof/vent 492,5; 61, 21 
komen, hinder dich — 633, 1 
kömerlich 231, 23 
können, —s gar 6580, 20: 
kopff, —, strumpff 244,5 Anm 1 
die könffe abgelauffen 143, 6Anm1 
—(f) abtantzen 621, 25 
Ja den teuffel aufn — 424,12 
Anm 2 
beim —(f) genomen 78, 7 Anm]; 
635, 36 
fur den — schlahen 100, 19 
fur den — gestossen 113, 28 
mit dem — dawider laufen 108, 22 
schlecht mit dem — hindurch 221, 
24 Anm 1 
uber — 649, 16 
das es uber jre köpffe ausgehe 
115, 25 
. waren druber [hart uber die] köpffe 
geschmissen 478, 12f App 
— zurtreiten 342, 24 App 
kopfftreter 342, 26 
korn 452, 16f 
sondern — a sprew 460, 27 
koste 284, 6 
kot, non kan mich wasschen suo — 
552, 6f - 
kotze, arme — 648, 29 
krachen, das hertz kracht 7,19 Anm 1 
kraft, die krefften 90, 37 
krag, — an hals hengen 479,11 
Anm 2 
kratzen, scharren, — 391, 10 
kraut 18, 30 Anm 1; 68, 8 
krebs, — ist brustharnisch 710, 24.38f 
kreite, -n 412,2 
krencken 369, 11 
krieger 61,8 
kropff 5,17 
kroten, hengen an einander ut — 
15, 18f 
kuchen, in — nicht nutz velroch 37, 20 
App 
omnes 1 — 269, 29 Anm 3 
küchlin 518, 25 Anm 3 
kue, — beschwerest 683, 24 Anm 1 
kunst 11,3; 96, 30f; 147, 5; 229, 10; 
471,15 App; 710,18 | 
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kunst des alten und newen testaments 
156, 7.22 
sagt die — 341, Sf 

kuras 454,5 

kürtzlich 183, 24 

kützeln, fur grossem — 538, 17f 
sogar kützelt 161, 29f; 162, 3 


lachen 626, 15 k 

lachet, mit —em hertzen 347, 13 

lafendel wasser 648, 6 

landhur 380, 9 

landrecht 397, 31 

landses 253, 12ff 

langsam 213, 12f 

lappen, — flicken noch dran 725, 37f 
Anm 4 

larven, bapsts — 155, 23.35 Anm 2; 
156, 27; 157, 20 

las, — ....lere 51,17 

lassen, meiner halben darff nicht — 
380, 35f 
last dich 633, 5 

last 433, 30 

lauffen 108, 22 

laug, wescht mit scharffer — 254, 30f 
Anm] 

laus, lieset [er inen] solche laudes 
386, 2 App 

laus, leuse erste inn den beltz setzen 
406, 20 Anm 3 

lautbar 593, 4 

lauter 399, 12 

law (Löwe) 464, 14 App 

leb (Löwe) 38,17 

leben, es ghe zu — veltod 492, 19 
si quando infirmus, nihil so lieb ut 
— und leib 581, 12 
das schweben und — 243, 29 

leben 38, 4 App 
wesen und — 312, 6 

lecherlich 357,5 

lecken, leckts er aus 244, 19£ 
leckts [forn], stichst [hinden] 6,4 
App Anm 1 

ledig 425, 23; 426, 10 

lege (liege) 649, 33 

legen, kunde ers wedder heben, [noch] — 
668, 14 App Anm 2 
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legenda 33, 18 

leib, bey — nicht 387, 22 
ziehe meinen — ein 696, 9 

leichnam 481,4 

leicht (vielleicht) 44, 20 

leichtlich, so — (hettens) kinder gezeuget 
517, 24 App 

leid 491,12 
— gethan 641, 24 

leiden, sich — 315,29 Anm 1 
möchte sie — 307, 35 
wir wollen uns gern mit Paulo — 
447,18 
... — auch unter denn Christi 
heilgen 15, 4 App.9f App 

leidig 403, 10 

leidlich 642, 27 App 

leihen 702, 33 

leim, all eins teiges —, klos 686, 23 

leise, — mit im umb 686, 4 

lere, las... — 51,17 

lererecht 51, 11 Anm 1 (oben) 

lermen, hebt sich der — 660, 32 

lesschbrand 141, 19 Anm 5 

lesterer 34, 16 

lesterlich 91, 24 

letze 41,2; 46, 3.10 Anm 3 

leugen 166, 7 

leugst, — und treugst 388, 31 

leut 37, 20 App 

leuten, horet — [nicht zusammen 
schlahen] 518, 10 App 

leymen 451, 17 

lictor, lictore (für: lectore) 494, 5 

liecht, beym — [ansihet] 421, 24 App 

lviechten 720, 7 

lieden (litten) 314, 29 

liedlein, non schadet, gquod — offt singe 
655, 26f Anm 3 

linwad 295, 20 

lippern 251, 8.10 Anm 2 

list, nullam — lassen verfuren 467, 15 

loben, last dich dein nachbar —, eigen 
lob stincket 514, 14f 

loch, durch ... ein — boren 89, 25 

loch 620, 8 

lochericht 645, 24 

lohn, ins — gerechnet werden 661, 3lf 

lohnrecht 659, 31 
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los 216, 24; 433, 19 
—e (m Gen) 584, 17.38f 
eitel ledige, faule, —e 685, 20f 
— werden 705, 16 

losen, loset die zeit 448, 21.24 

lösen 400, 3 

losung 682, 32 

lucifer 335, 20.25 

luder, mutwillig im — liegen 685, 36 
Anm 4 

luderheuser 471, 29 Anm 3 


lugen, stosst umb sich umb die — 586,1 
lust, krig — zu welt zelen 701, 35 
Anm] 


lüstig 98, 18 
lustig 159, 12.28 Anm 1 


machen 707,17 

man, selbs der — ist 128, 25f Anm 1 
mancherley, — aus zuteilen 209, 23 
mandiren 478,9 App 
mane, si incipio —, vesperi aliter sentio 


681, 25 

mantel, — gratiae 666, 24 

marck, kauff, weil — ... fur der thur 
705, 15 Anm 2 


mark (Markt) 602, 16 
marschalh 468, 21 
martern, viderent eum — 575, 24 
martern 701, 20 
mas, — und bley 126, 21 
— (fem) 558, 37 
masse (fem) 508, 2.7 
maul 240, 16 Anm 2 
greifft deo ins — 443, 15f Anm 2 
henckts — 534, 12 Anm 3 
das — wisschen 134, 35 Anm 1 
meelfas, erhungern zuletzt im — 31,4 
App 
mehre 494, 14 
meinen 408, 9 
meinet und mit trewen 215,17 


mit trew und ernst — 461,5 
mit ernst — 531, 10 

meinung, hat gar ein viel ander — 
655, 26 


auff die — 321,1 
in der — 428, 29 
ist nicht die — 138, 15 —17 


meister, opus beweist — 600, 29 
Anm] 
— klugling ... wagen die pferd furt 
508, 3.5 


naturliche — 453, 11 

meistern 92,9 

mendacium, oportet 7 [mendacia] habere 
6535, 7 Anm 3 App 

mensch, [es] ist [inen] ein —, ut stocke 
und stein 6534, 9f Anm 2 App 

merlin 533, 16 Anm 1 

meuse mal 281, 35 Anm 4 

meustreck, — unter »pfeffer 696, 23f 
Anm 1 

midling, weidet ut — 56, 3 

mild 330, 33 

miltiglich 120, 21 Anm 1 

mitbruder 54, 6 

mitesel 729, 3—5 

mit nemen 6569, 16f 

mitteilen 201, 3 

mittel, ad — 674, 33 
— centrum 612, 32 
on — 111, 28 

mittelstras 581, 3 

mochte 710,19 

mögen 58,2 

mon 593, 5 

mons, venit post vallem — 5384, 9/23f 
Anm 2 

mord, — ia 621, 28f Anm 3 
— und schendlichen tod und sprung 
inn die hell 574, 14f 
ey dat dich der — schlag 435,12 
Anm] 

morden 142,1 

mördergruben, ein lauter — 325, 13 

mordfal 569, 12 Anm 1 

mordgruben 681,5 

mordlich, — feinde 412, 24 

morgenstern 334, 4ff.22.30 

mucken 133, 6 Anm 2.3 

nvühe, — und arbeit 63, 22 

mumen 351, 21.27 

mund, auf ... menschlichen — 685, 19 
falscher — 616, 13 

mundus, — manet mundus 262, 11 
Anm 

mussen( dürfen) 256, 2: 
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mut 1,12 
ewrn — gekult 32, 22 
— macht gut 57, 14 Anm 3 
— und synn 384,9 
mütig 224, 21 
mutzen, —s hoch auff 282, 8 
myrrhen 44, 23 


nach 661, 30 

nachbar, — ubel geraten 413, 16 
Anm] 
last dich dein — loben eigen lob 
stincket 514, 14f 

nachreden, nachgered sein werden 
355, 23 

nachsagen 532, 7 

nacht, itzt tag, ützt — 584, 23f 

nahend, — sat 451, 1f 

nahet 733, 38 Anm 2 

name, facis migi bosn —n 637, 6 
schein und — 625,1 
den —n tragen 327, 21f 
seinen —n verschenken 621, 17 
Anm 2 

nar, alter — wil thun ut junges megd- 
lein 687, 33f 
ein — ... macht den ganzen rat irr 
508, 20 Anm 5 

narhaft, hendeln und — sein 293, 10 
Anm 1.13.23 

narr, non iam — [ist], qui non putet se 
Meister [inhac arte) sein 642, 10 
App 

narrenwerck 182, 4 

narung 617,5 

nase, hanse, nimb dich bey der —n 
392, 19 Anm’ 3.27 
halt in die latern fur _n 448, 30f 
Anm 3 
Jur —n verbum dei spein 454,9 
—n zuhelt 685, 33 

nasschen 560, 5 Anm 2 

navis, ipse mit in nave 459,6 Anm ] 

nechsten, zum — geschossen 609, 5 

neeren (m Gen) pflege, neere und warte 
561, 25 

neidig 245, 12 

merlich, — erredt 342, 25 

nerrin, ein gut — 52,5 


nerrisch 600, 25 

netzig 455, 9.18 Anm 1 

wichtes 122, 21 

nichtig 367, 27 

nichts überal, scheinets — — wird es 
nirgendwo 96, 32f 

Nicklas bischove 155, 24 Anm 3 

nidderfallen, jarmarckt felt nidder 
36, 10 

noch 23, 31; 87, 23; 187, 3 (nach) 
65, 14 

non 347, 30 

not, aus — 162, 36 

nothelffer 199, 26 

notten 510, 14 

nonna, orabam ut —e 697, 42f 
—, quae knetreck 715, 8.27f 
Anm] 

nuchtern, — und sittig 597, 1f 

nu her 327, 13f 


nutz, im ser — 341, 15 
: in kuchen nicht — velroch 37, 20 
App 


nützen (m Akk) 37, 20 App 


oben, — aus, nirgend (an) 685, 1 
Anm] 
ob... halten 106, 28f 
Anm 3 
oblaten 44, 10 
oeconomia 505, 5 
offenbarlich 213, 9 
offenkrücke 468, 16 
offentlich 135, 4 
ommechtig 585, 20 
on 123, 39£ 
on werden 584, 38f 
opffern 153, 9 
— ein d und stelen 49, 6 


öpflein, ... et tamen dat — 407,4 
Anm 2 

ordnen 409, 10 

ordnung, bestellet mit seiner — 21,18 

örtern, gewis — 145, 31 


os (oris) in — leg 593, 12 
— spült nomine Christi 439, 21ff 
spumam in ore 625, 35 


pantzer, — fegen 518, 19 
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papa, demus —e gute nacht 241,36 
Anm 

parteken hengst 581, 1/17 Anm 1 

partiren 526, 21 

pater, sicut —, ita (filius) 441, 31 

peccare, per quae quis peccat, per illa 
punitur 299, Tf Anm 1 

pellis, 3 pelles uber oculosetaures 445, 
19 Anm 1 

peutzen 667,16 

pfand, gewissen — 7,17 

pferdmist, — unter epfel 704, 14 
Anm 1 

pflegen (m Gen) pflege neere und warte 
561, 25 

plag 508,1 

platten 187,12 

platzen 125, 3 Anm 1 

plecken, die zeene — 154,19 Anm 1 

pletling, — und schurling 228, 8f 
Anm 3.4 

pletzen 93, 29 Anm 2 

plöcken, stöcken und — 313, 13 Anm 2 

plotzling 633, 3 Anm 1 

plumpschus 609, 4 Anm 4 

polter geister 269, 18 

porcile 399, 13.26 

post, verschreiben sich — mit treck 
628,1 Anm 1 

practik 621, 24 

prangen, daher pranget 85, 31 

prist 610, 29£ 

probitas, — laudatur et alget 352, 6 
App 

prüfe stein 130, 16 

purgatz 715,11 


queck 609, 17 Anm 6.36 
quill 378, 29 


rabenstein 228, 3 

rapuse, ghet in die —n 636, 32 
Anm3 

raten 136, 15 Anm 3 

ratstublin, in eim eigen — gesessen 
505, 33 

raltennest 222, 3.24 Anm 1 

rauch, — vident, sed ignem ubi etc 
419, 35 Anm 2 


rauch ex vagina machen 472, 3£ 

rauchdampff 606, 40 

raum 314, 31 

raussch 601, 21; 684, 24 

rechen 298, 10; 447, 7; 583, 6; 600, 24 
sich — 692, 27 

rechnung 198, 28 

recht 455, 10; 586, 3 
schlecht und — 125,3 Anm 1 
spricht dich — 368, 18f 
zu — [gehen] 661, 22 App 

rechtschaffen 33, 18; 313, 3 

reden, redt auff 389, 25 
viel davon — ist 1 
schlechte kunst 663, 24f 
unterschiedlich — 205, 15 
red zu nahe 442, 22 

regiment 21,16 

register 665, 1.10 

reiben, uns — sol 627,11 Anm 1 

reichern 183, 3 

reich, heut —, cras armen 584, 8 

rein 496, 3l App Anm 3 
da brinnet der gantz — 42,14 
Anm 3 

reise 734, 23 

reiser 687, 38 

reisig, —en zeuge 232, 17 

reissen 32, 10 

reit 437,13 

rencke, mit —n 705, 16 

repercutere, qui repercutit, der ist un- 
recht 443, 10 Anm 1 

rei(t)lich 15, 19f; 617, 14 

reuffen 635, 14 

rhum, — und trotz 75,9 

rhumen, — und trotzen 119, 18 

richten 489, 6 

richt aus 527,9 

richtig 123,5. 

riebe (Rippe) 563, 5 

riechen 515, 22 Anm 1 

riegel, ein — [da fur gesteckt] 50,1 


App Anm 1 
ringen 328, 36 
roch, in kuchen nicht nutz vel — leut 
37, 20 App : 
rock, da hembd auch zum — 60,9 


App Anm 1 
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rocke siehe: graw — 

rost, — drein komen, der frissets auff 
330, 5.28 

rota, crux, —, gladius 656, 8f.17 

rotten, es wil gerottet sein 393, 11 

rubricken, tincken und — 411,14 
Anm 2 

ruck, wendestu im den —, so jecht er 
dich 433, 26 

rucken, tregt auff sein — 730, 18f 

rumor 463, 8.11 

rumpeln, poltert und rumpelt 265, 30 
Anm] 

rumpfft sich 636, 3 

ründ (rund) 465, 12 Anm 2 

runtzel 609.36 

runtzeln, runtzel die nasen 35, 12 

rusten 202,2 Anm | 

rustung, harnisch und — 124, 23 

rut, die rut ist scharff, ut nicht eitel 
gulden opffel.... 410, 19 App 
— und apfel 638, 25 Anm 1 


sach 145, 4 
sacht 656, 10 Anm 1 
sack, steckt in inn — 568, 13 Anm 1 
sacrament, — handeln 199, 29 
—s reicher 458, 14 
safft, illinon [haben davon] schmack, — 


52, 25 App 

sagen, singen und — 219,11 
2% —, praecipere et thun 430, 30 
Anm 2 


samen, zu — geben 208, 37 

sammat 335, 1 

sat, habe ich gar — 24, 27 
nahend — 451, If 

sattel, ghen im zu zaum und — 452, 
30f 

saw, — bleibt — 399, 23 
bauch, sew üusticia 65, 29 App; 
66, 35 
ebrioso, qui ligt ut — 504, 24.27 
— leben 328, 6—8; 694, 30.36 

sauer 357, 5; 470,18 
saurn, holen wind 251, 1, Anm 1 
— machen vestram vitam 472, 25f 
der [ims] habe ... — werden lassen 
524, 15 App 


sauerteig, wist — des heilig creutz drein 
schlag 57, 7£ 

saus, im — her ghen 583, 10 

seckelmeister 4b, 15 

seel bb, 4f 

seelgered 662, 25 Anm 1 

segen, seinen — ... schlagen 329, 27f 

sehen, sihet ... oben aus 568, 12 

seid, auff der — 440, 16.21 

seiden 335, 1 

seydenstücker 11,6 

seil, in ubers — werffen 718, 4 Anm 2 

sein (seiner) 115,5 

sey, — wir im befolen 100, 4 

selbs, dein — leib und leben 274, 19f 

selbs recht 367, 7 

seligmacher 273, 17 

sellzam 18, 30 Anm 1; 321, 7—26 _ 

Anm 1; 446, 22,; 683, 33 

sepeliren 44, 28 

serpe, — in winckel 445, 4 App 

seltigkeit 71, 35 

setzame (seltzame) 159, 5 

setzen 206, 21; 442, 2 

seuberlich 406, 23; 685, 37 

seufftzen, man (wird) machen Lot — 
geben 8,1 

sie (sich) 220, 6 Anm 1 

sieb, das er dich mocht in ein — fassen 
452, Sf 

siegel, gab Papa — und briff zu 346, 
15 

signis 256, 28f 

sind, — der zeit 430, 3f Anm 1 

singen, — und sagen 219, 11 


wils im sausen — 373, 14 
synn, mut und — 3834, 9 
sittig, nuchtern und — 597, 1f 


so, —odder sonst 163, 34 
sol, iam —, postea nubes ... quandoque 
frolich, iterum ... tristes 360, 31f 
sol (muß) 615, 2 
sollen, sol (sollen) 482, 26f; 627,11 
Anm | 
(wollen) 216, 13 
(können) 556, 27 
solt, auff sein eigen — und fahr 176, 4 
solus, qui est desertus ab omnibus, — 
45, 25 
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sonderlich 569, 18 
sonst 295, 30; 534, 14 
so odder — 163, 34 
sorge, mit ... —n dencken 196, 24f 
species 75,12 
speien 566,1 
spenstiglich 216, 20 Anm 1 
sperling 221, 10 
spew 617,17 
spiegelfechten 523, 11 Anm 2 
spiel 52,6 
spielen, — tragen 280, 29 Anm 2 
spies(s), — und büchssen 305, 15 
spiess, durch die —e lauffen 139, 3 
Anm] 
spilling 403, 18 
spiln 387, 18 
spinnen 411,6 Anm 1.12 


spin weg, reisst durch quasi — 602, 23 
25 Anm1 
spietal, ligen unter seinem — 682, 4.6 


spitelmaister 495, 21 

spitz, an der —en ghen 574, 31 

splinterlichen 124, 3 Anm 1 

sporn, helt — 451, 32 

spoten 427, 10 

spotten 52, 5.17 

sprach, aller — tauff 241, 17f 
die — ist bey uns nicht 384, 5f 

sprew, sondern korn a — 460, 27 

spuma 41,26 Anm 2 

sudor, ghet — uber nasen 446, 19 

süfftzeen 7,15 

sumpffgruben 707, 12 Anm 1 

sunde 530, 2.7.12 

sünen 321, 20f Anm 5 

sunst 241, 15 

schaben, schinden und — 297, 24f. 
26.30; 681, 28£ 

schaden 492, 10 
(m Akk) 296, 29 

schalk 5, 4.8.29; 211, 2; 370, 16; 


632, 2 Anm 2 

sticht mich der — 681, 27 Anm 2 
heute from, morgen ein — 686,15 
Anm 2 


schalkhafftig 7,9; 718, 26 
schalkheit 473, 22; 723, 29f 
— thuen 693, 16 


schande, mit ewrem spot und —n 
102, 18 

schandtmal 278, 3 

scharff 639, 39; 696, 18.24 

scharren 391, 10 

schaum 464, 25 Anm 4 

schebicht 597, 22 

scheffel 201, 5 

scheffen 425, 27 


 scheide liedlein 144, 36f Anm 1.2 


scheiden 205, 21.36 

scheidmann 17,10 

schein 106, 21 Anm 2;295, 12; 625, 1 
non habet — 663, 17.30 
grosser — und nihil dahinter 
7127, 5f 

scheinen 21,6—9; 545, 11; 572, 26 
scheinets nichts überal wird es nir- 
gendwo 96, 32f 

schellen 674, 34 

schellig 27,7 

schemen 410, 2 Anm 1; 451, 39 

schencken 643, 5 

schenden 157, 30 

schendlich 427, 34 

scherben, — wolt zusamen flicken 
136, 20 

schertz, — und schimpf 297,7 

schertz ampt 273, 20 

scherzen 243, 18 

schew 575, 10 

schewren 424,5 Anm 1 

schicken 385, 7; 705, 36 
sich — 537,6 

schier, es ist — an zu sehen 52,4 

schiessen 683, 26 
zum nechsten geschossen 609, 5 

schilling 407,4 Anm 2 

schimpf, schertz und — 292, 7 
mach kein — draus 626, 7 

schindleich 228, 4.7.27 Anm 1; 119, 4 

schlachtschafe 222, 18 

schlag 532, 18 

schlahen, fur ... — 100, 19f 
zusammen — 518, 10 App 
schlecht (erschlägt) 641, 17 

schlappe 283, 14 Anm 2 

schlauraffen, weisen mich in — 427, 
33 
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schlecht 21, 32; 84, 7.14; 113, 28; . 
221, 24 Anm 1; 259, 25 
gleich und — 125, 29 
— und recht 125,3 Anm 1 
schleier 157, 11f; 445, 27; 447, 6f 
schleppen 374, 7 
schliessen 423, 29; 662, 1 
kunst — 395, 27 
schlossen 597, 20 
schlussel 208, 15.38 
schmack, illi non [haben da von) —, 
safft 52, 25 App 
schmal, dun und — 686,1 
schmeissen, unter sie — 226, 36 
schmeisst zw 410, 18 
schmiden, auff 1 hauffen schmidet 
35, 16 
schmier 187,12 
schnaben 38, 16 
schnarcken 701,14 
schnee, wenn der — zur gehet 292, 28f 
Anm 2 
schnitzen, schnitzt auffs dunnest 
686, 34 Anm 9 
schnur, der — zughet 508, 32 
schoenen 7,16 
schola, in hanc scholam [gehet] 577, 29 


App 
schon 84,8; 641, 34f 
schos, zins und — 50, 16 


schrecken tod 568,1 

schuch, ubi — druckt 571,5 Anm 1 

schuckeln 287,4 Anm 2 

schuhen, sich ... — [kan] 661, 3 App 
Anm] 

schule 620, 7 

schuler 447,4 

schulmeister, der heilige geist ‚.. — 
306, 16 ; 

schuren 204, 16 App 

schurling, pletling und — 228, 8f 
Anm 3.4 

schutz 200, 19 Anm 4 

schwang, verbum dei |... im — gehen] 
13, 6 App 

schwartz, konnen weis und — 208, 5 

schwebel 524, 21f.26 

schweben, das — und leben 243, 29 

schwechen 492, 12 


schwechlich 53,1 

schweigen 255, 19.21 
(m Gen) 640,5 

schweis, lesst kalt — ut moribundi 
622,5 

schwerd, gab — aus 426, 28f 
strick, — 542, 10f 
sic papam non faust und schwert 
sturtzen 726, 1 Anm 1 

schwere 356, 7 

schwerlich 390, 30 Anm 3 

schwermen 46, 17 

schwert s schwerd 

schwind 126, 2 

schwulst 616, 10f 

stachel, so [ein] schonen balck uns so 
[scharffen] — 6, 4 App Anm 1 
— oder spies des tods 119, 4 

stad, ein gut wort find ein gut — 461. 
34 Anm 4 

stand, beruff und — 211, 17f 

starck 126, 13 

starr, ir hertz zu grob und — 573, 12f 

starrig 523, 26 

staub 214, 22 

stechen, sticht den stern 3,3 Anm 1 
leckts [ forn], stichst [hinden]) 6,4 
App Anm | 

stecke, nicht ein — 233, 13 

stecken 252,1 

stedt 375, 33f 

stehen, hats gestanden 201,4: 
[ists] ... gestanden 251, 12 App 

sthen 451, 37; — nach 580, 10 

. darauf sthets 593, 29; 

wie schendlich sthet das [kind] 
598, 21f App 

siehend, üzt —, bald gefallen 584, 
21 


steiff, hielten darob so — 161, 20; 
319, 2öf 
steiff ... bleiben 291, 34 

stein, ja leg den ersten — 38, 26 
Anm 2 


wirfft — in garten 466, 27 Anm 2 
ein — wird gegen ... 296, 24 
klotz und — 534, 9f Anm 2 App; 
611, 29: 

ex wasser — 453, 4f 
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steinicht 69, 11 
stellen 170, 4; 652, 1 
stelln 705, 21 
stern, sticht den — 3,3 Anm 1 
steuppen 323, 41 
steuren 455, 33 — 35 
sthen siehe: stehen 
stich, drath und —, verloren 136, 21f 
Anm 4 
sticken 55,4; 510, 29; 627, 28 
stimmen 334, 17 
stincken 13, 19; 371, 12 
stinkend, ein fletiger —er 70,2 
stipulaceam 409, 30 App 
stirn, heis fur [der] — 34,1 
stöcken, — und plöcken 313, 13 Anm2 
stockmeister 493, 14.16.18 
stoltzieren 386, 5 
storrig 173, 3 
stos, ghets an (ohne) — nicht ab 
442, 24 
stossen, — auff 585, 32 
das wir uns dran — 389, 20 
da stösset sichs 89, 20 
stosst sich hie 674, 10° 
umb sich — 586,1 
strack 432, 13 
stralick 432, 2öff 
stras, media — 581,3 
strauchdieb 216, 5.9.25 
straucheln, ein weiser man hat bald ge- 
strauchelt 718, 12f Anm 3 
strick, kappen und — 247, 2.9 
—, schwerd 542, 10f 
der — und graw kappe . macht 
[sanctos] 266, 23 App 
quando — am hertesten (hält), tum 
bricht (er) 632, 21 Anm 4 
strohalm, si —, wird 1 centner draus 
360, 28 
strumpff, kopff, — 244,5 Anm 1 
stundlin 429, 16 3 
stündlin, [selig] — 596, 17 App 
siehe: endestündlin 


taddel, an allen —n 348, 2f 
tag, dieses —s 163, 19 

üzt —, itzt nacht 584, 23f 
tagwechter 506, 22 


taller, ut — haben, gute freunde haben 
96,1 

tantz, jung menschen, ut spiül, — 707, 
18 

tauen 166, 6 

tauff, aller sprach — 241, 17f 

tausent, ein III — 338, 6 

teck 432, 23 

teiding 533, 16 Anm 1 
698, 38 Anm 8 

teig, all eins —es leimes, klos 686, 
23 

temmen, schlemmet und temmet 12,2 

temmer 649, 11 

terminariüi 42, 25 

testament 38, 15 App 

tewer 675, 25 

teuffel, ja den — aufn kopff 424,12 
Anm 2 

behut mich Gott, qui ein weib nimbt, 

einen — 519, 17 Anm 2 
der — beschiesse mich 165, 5f 
Anm | 
macht 1 — den andern 602, 35 
non diabolus dormit, nec schlum- 
mert, feyret, ruget . 44, 2f 
— est, qui das wesen 308, 27 
— ....et sua membra 3, 26f 
— geust kalt wasser drein 41, 21 
Anm 1 
— hat im ein wartzen [angehengt] 
598, 31 App 
heb dich, —, hinder dich 719, 26f 
der — ist im in die har komen 
452, 5 Anm 2 
diabolus in aquis habitat 633, 30 
— in nasen stinckt : 348,20 Anm 2 
ubi deus ein capel, — kretzmar vel 
hurhaus 391, 12f.21 
diabolus macht weiß schwartz 
467, 12f 
quod diabolus non pater, [kann] 
ein alt kur 471,31 App 
— ubereilt 697, 24 
Es kan ein mensch sein eigen — 
und ergster feind (erg: bey sich im 
busen tragen) 72, 30f Anm 2 
quiequid deus facit, das verderbt 
[diabolus] 519, 20f App 
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— wird drauff trampeln 43, 36 
Anm 2 
schlag — zu 348, 18 
teufel abt 342, 13 Anm 1 
teufelskopff 185, 11 Anm 1 
teufelsrachen 721, 37 Anm 4 
teufels treck 157,7 


text, lieset im einen groben — 686, 17 

teyg, ex eodem — 53, 21 Anm 2 

thar siehe: thüren 

tharf 627, 34 

thetlich 692, 14 

thuch, das thuch mus leiden, was sarctor 
gedenckt 413, 29£ 
siehe: graw — 

thumherr 393, 17 

thun, wie sollen wir jm —? 270, 6f 
Anm] 
JSragten sie derhalben, wie sie jm 


doch thete 321, 13 Anm 2 
thue im also 289, 40 
melius unrecht leiden quam thun 
58, 19 Anm 1 
ich habs nicht getan (ergänze: der 
schendliche niemand hats gethan) 
496, 2 
sed das thuts 487,8 
sed thet inn sein schilt und helm 
490,6 Anm 1 
er thue im zw viel 6512, 6 

thun (bestellen), ita gethan mit uns auff 
erden 717,4 
gethan und gestalt (beschaffen und 
geartet) 368, 10f; 214, 23f; 198, 


15f 

thun, wenn es menschen hendel und 
thum were 136, 32f 

thur, steckt zwischen — und angel 14,2 
theten nicht ein — zu umb sonst 
155, 6 

thüren 132, 29 


ach, wie thar ich fur den man 
komen? 24,16 
wer sind sie, so sich thüren widder 
jn setzen? 103, 15.17 

thurst 713, 5 Anm 2 

thürstiglich 169, 32 

tincken, — und rubricken 411,14 
Anm 2 
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titulum 729, 38 Anm 2 
tod, zum teufel faren und dem — inn 
rachen 574, 30 


mogen zu — bicken ... 506, 20f 
Anm 2 
den — zu fressen ... und uber- 


winden 44, 30f 
wachte mich und fasst zu —e 


402, 24 

es ghe zu leben vel — 492, 19 
mord und schendlichen — und 
sprung inn die hell 574, 14f 
hodie gesund, cras — 61,11 


Anm 2 
todfresser 690, 11 
todlin 372,29 Anm 3 
tod schlagen, — schlugen fur tollen hund 
602, 1f 
tol(l) 534,8. 17 
— und toricht 2,21 
toricht 2,21 
totseuch 699, 25 
tragen, quid Maria trüge 
trampeln 43, 36 Anm 2 
trauen, so traut ich noch 451,11 


340, 9 


traurig, heut frölich, morgen — 584,21 

treber 488,8 

treck stad 483, 23 Anm 1 

treffen 119, 24; 220, 14 

trefflich 336, 21 

treiben, — sie in mit keyser 528, 17 
App 


das treibt sie hart 629,1 
die lere offentlich füret und treibt 
213, 35 
zeugnis ... treiben 6564, 6f 
getrieben und geubet 658, 29 
treiben des gesetzes 184, 29.32 
tresten 700,1 Anm 1 
tretten, jnn jre f[ustappen — 
trew, trewer man 38, 4 
trit 574, 28 App 
tropffen 412, 24. 
trost, — und trotz 100, 11 
trosten, sichs — (m Gen) 53, 32 
trotz 75,11 
rhum und — 75,9 
trost und — 100, 11 
auff den trotz 226, 27 


82, 15 
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trotzen (Vertrauen haben) 91, 3 
habeo gut — 456, 31 
(auftrumpfen) 95, 3 
trotzet und buchet 400, 16 
rhumen und — 119,18 

trotzen (m Akk) 403, 4 

trotzig 528, 10 

trotzlich 98, 19 

trucken 299, 35 

trunck, ein_guter koch ... ein guter — 
30, 3.17 AppAnm lu 2 
S Johannis trunck 46, 4 Anm 1 

truncken fur 533,1 

tucke 718,9 

tügen 415,18 

tugent 154, 34 

tuglich 135, 38 

tunica 203, 8 App 


ubel, male quaesitum, male disperit, — 
gewunnen, böslich zerunnen 330, 
7f Anm 1 

uben 681, 19 

uberdrossen 30, 25 

aübereilen 58, 7; 641, 24f 

ubergehen, sein hertz uberghet mit lauter 
Jreude 360, 23 
ghet (der Mund) uber 430, 23 

ubergnad 658, 9 

uberhaben (über-, aufgehoben) 569, 6 

uberhand 638, 15 

uberhaufft, —, ubermengt 657, 24 

uberhengen 374, 14 

uberlauffen 182, 8; 256, 2 

uberlich 570, 8 Anm 2; 673, 32 

uberkleiden 649, 19 

ubermacht 522, 15 Anm 1 

ubermas 679, 7.10.14 

ubermengt, uberhaufft, — 657, 24 

uber poltern 16, 2 App 

uber rechen 581, 31 

uberrumpeln 638, 22 

«uberschwenglich 355, 15; 423, 5 

ubersetzen, einer den andern —, wo mit 
er kan 328, 26 
habent teckel mit — 496, 2 
quando uber ander setzen; ... quod 
ubersetzt proximum 640, 10.17 

uberwegen, hat sie uberwogen 192, 2.4 


überwinden 257,2 
ubrig, — gnug 25,19 
— opera 673, 7.13.15 
umb, hullen und fullen — und an 
62, 23 
umbgehen 192, 21; 279, 1 
umbkeren 29,5 
verbrand und umbgekert 141, 
14 —16 
wils blat umbkeren 118, 2fAnml 
umbschweiff 364, 16 
umbsehen 594, 31f 
ehe mich umbsehe 681, 23 
undanckbarkeit 196, 23 
unehr 648,5 
uneinigen, euch uneiniget 634, 17 
uness, — und unsodig 257, 9f Anm 2 
unflat, sein — (will) auch stincken 
732, 1f Anm 2 
unfletig 70,2 
ungefurcht 347, 15 
ungeregiert 105, 29 
ungeschlacht 126, 32 
ungewanckt 565, 26 
ungezogen 146, 38 
unglück, klein — ubergehet 305, 37 
ungrundlich, —er barmhertzigkeit 
690, 32f 
unkraut, boses — ... auch wol unterm 
korn 700, 1f Anm 1 
unleidlich 304, 5 
unlust 599, 31 
schmertzen und — 480, 27 
unnutz 263, 26 
unrecht, semper melius — leiden quam 
thun 658, 19 Anm 1 
ghen unrecht 513, 20 
unsauber 430, 36 
unschampar 379, 19; siehe: unschem- 


bar 
unschembar 42, 7 App 
unsodig, uness und — 257, 9f Anm 2 
unter 289, 7.27 
unterlos, an (ohne) — 524,13 
unterricht, zur — 277, 33 


unterrichten, des unterrichte und er- 
innere (m Gen) 557, 38 

untersassen 23832, 13 

unterscheiden 635, 22 


Bd 41 


unterstehen, desselben Ampts hat müs- 
sen — 169, 23£ 
untersteht sich solcher gewalt 
592, 19.22 
unterstossen (abgeschafft) 20, 3 
unter wegen 6533, 29 
unterwinden, sich 74, 9f App 
unverborren 239, 21 


unverworren, lasmich — 49,1 
unzifer 621, 20f 

ursach 308, 29; 411, 12 

urteilen 34, 6 App 

vacca, ub — [nouam portam] 677,8 


App Anm 1 

valete 46, 9 Anm 2 

ventus, in ventum [provwicitur]) 42, 3 
App 

veraltet 335, 3 

verbieten 545, 8 

verbitten 100, 20 

verblendet 2, 14ff 

verdauen 300, 8 Anm 1 

verdencken 137, 22 Anm 2 

verdieslich 397, 22 

verdüstert 528, 24 Anm 1 

verfuren 643, 15 

vergebens 310, 31 

vergessen 533, 3 App 

vergüfften, bosen, vergüfftesten gedancken 
711,15 

vergleichung 282, 20 

verhalten 385, 16 

verhören 314, 27 Anm 2 
‚catecheo‘ — 408, 21 

verhuten, sich verhutet 37,9 

verjechen 622, 27 

verkert, die gelerten, (die) verkerten 
731, 40f 

verkeuffen 38, 11.14 

verkleren, recht verklert (erklärt) 
434, 14 

verlest (verletzt) 339, 4 

verlipt (vergiftet) 138, 3l Anm 4 

verloren 136, 21f Anm 4 

vermaledeien 528, 20f 

vermanen (m Gen) 198, 7f.33f 

vermocht 44, 21 

vernarren 492,1 
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verrucken 6563, 15 

versagen 563, 19 

verschmecht 335, 14 

verse, si Iyeffen, ut versen blutien 
402, 23 

versehen (aus Unachtsamkeit nicht 
tun) 71, 24 
(mißachten) 504, 7.10 
versehet das spiel nicht 7129, 7 
(vorhersehen, wahrnehmen) 
116, 22 
versehet euch 387, 15 
(vorgesehen) 258, 23f 
(vertrauen auf) 193, 29 
(glauben an) versahe sich (m Gen) 
333, 23£ 

versetzt 206, 1.13.19.23 Anm 1 

verspeien 482,9 

versprechen 512, 26 Anm 1 

verstand 156, 1—3.20ff 

verstöcken 108, 15 

verstortzt 260, 9.10 

verstuncken 371, 13.18 


versucht 208, 5.25 

vertragen, du solt dich — und — lassen 
641, 32 

vertrawen, sich lassen vertrawen 
478, 24 


vertrosten 413, 12 

verwandnis 553, 16 

verwandter 141, 23 

verwilligen 392, 3 

verzagen 237, 10f 

verzehenden 178,18 

verzeihen, sich (m Gen) 486, 25f 

verzelen 630, 3 

verziehen, verzoch 632, 18 

verzweiwvelt, — böse 135; 16f 
verzweifelte verrheter und buben 
712, 33 

vesper, es wil mit mir zur — 32,5 
8i incipio mane vesperi aliter sen- 
tio 681,25 

vexirn, [euch den] Teufel so last vexirn 
33, 1f 

via, manemus in una via und fusstapp 
712,11 

vitia, per — crassa corpus, ut dieitur, 
quod eito senescant 440, 6f 
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vivere, hodie vivit, cras [moritur] 


401, 19 App 
vleis, zu —; mit — 174,17 Anm]; 
302, 3 


vogelin 243, 18 

vollig 425, 19 

volthun, volthan 20, 21 
vorhalten 320, 13 
vorhin 208, 9; 302, 22 
vorspiel 621, 36 


wacholderstauden, — anstecken 472,3 
wachsen, selb gewachsene 167,17 
Anm 
wacker (Wackerstein) 475, 22 
wacker (wachsam) 8,17 
wacht auff, seid — 504, 23.27 
wag, ein — auffkuppen 722, 34f 
Anm 2 
wage (Wagen) 474, 8£.11—13 
wahn, bleibt — leer 422,6 
wanckelmutigen whan 606, 30 
wahr, falsch — verkeufft 377, 27 App 
whar neme (m Gen) 627,6 
waldrechten 126, 33 Anm 6 
walfarten, — gehen 186, 6 
walhen (wallen) 168,9 
wallen, fleisch und blut wallet und wutet 
682, 41 
wanckelgeister 218, 19 
wanst, schendlichen — am hals 540, 3 
warauf(f) 279, 1; 687, 19 
warhaffig 99, 22; 119, 27 
warm, itzt kalt, itzt — 584, 23f 
warten(mGen) 77,31; 81,31; 384, Sf 
pflege, neere und warte 561, 25 
wartzig 598, 20 
warzeichen 457,8; 731, 2 
waschen, wescht mit scharffer laug 
254, 30f Anm 1 
wasser, teufel geust kalt — dreim 41,21 
Anm] 
— uber körb (ergänze: geht) 
670, 14 Anm 1 
weben, gewebt, gerausscht 601,1 
webt fur freuden 250, 28 Anm 2 
wechse 46, 11 
weg, wollen diesen — faren 294,16 
Anm 2 


ban gemacht und — gepflastert 


574, 31 
keinen — (keineswegs) 320, 7 
wegen, von seinen — 121, 14 


wegern, zu thun sich wegerte 278, 38 
wegreumen, rein weg gereumbt 374, 
25 
weheren (wehren) 711, 39 
weib 381, 2 Anm 1 
weich 294, 29 
weichen 699, 36 
weidlich 10, 23; 233, 8 
weihnachten 270, 14 Anm 2 
weih wasser, herbas sanctas, — 681, 
21f 
weil (solange als) 113, 32 
wort, glat — zusagen 627, 37 
ein gut — findet ein gut stad 
461, 34 Anm 4 
gute —, nichts dahinder 597, 12 
Anm 1.2 
wortrecht 51, 11 Anm 1 (oben) 
wucher 617,13 
wunder, ein — furcht 693, 24 
wunderlich (wunderbar) 334, 21 
(seltsam) 575, 7.8 
(launisch) 321, 8.14.19 
[sich] — gestelt 480, 20 App 
wunderman 54,1; 696, 7 
wunderwerck 21, 6—9; 733, 10 
wunderzeichen 21, 6—9 
würfel, jnn die — greiffen 112, 5f 
Anm 2 
wurtzgertlin 9,14 
wust, gar wild und —e 493, 10f 
wuten, fleisch und blut wallet und wutet 
682, 41 


ynnwendig, — 30 jaren 338, 21 


zal, qui [putat] 1 zal [sihet fur 1] gulden 
373, 23 App 

zalen 513, 13 

zan 400, 21 App 
unser zeen mussen stumpff sein 
690, 7 

zen sich an zung legen und finger stost 
aug 442, 27f 

zart 7,16 
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zaun, ubi — am niddersten 43, 22 
Anml 
zaum, ghen im zu — und sattel 
452, 30£f 
zech 345, 1f App Anm 1 
zeit, loset die — 448, 21 
schickt euch in — 705, 21 
reich, gulden — 706, 34 
zeitung, new — 256, 7.19.21 
zeren 367, 21f 
zeug 346, 3; 232, 17 
zeugen 407,4 Anm 2; 537, 3 
zimern und — 582,5 
ziehen 327, 30 
zeucht 153, 25 
haben gezogen (bezogen auf) 
405, 12 App 
zierlich, fein und — 317, 34 
zimern, — und zeugen 582,5 
zimlich 398, 6f; 648, 19; 694, 23.39 
zins, — und schos 50, 16 
zitzen, unter dem linken — 4, 21f 
Anm 1 
zopff, dehnet mit —en 675, 4.11 
zornig 433, 20 
zubrechen _386, 22 
zubringen 232, 16; 705, 4f 
zuchten, man hette leute zucht 11, 22 
zuchtig 427, 15 
zucker tod 372, 27 
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zufallen 113, 18f 

zufaren 387, 14 

zuflicken, sich 278, 35 Anm 2 

zug, ligt inm zügen auffm bet 371,4 
Anm . 
ghet mit — zu 698, 27 Anm 6 

zumessen 98, 1 App 

zupeisstzen 38, 8.10 App 

zuplagen 222, 9—13.29—31 

zurechen (gleichsam, sozusagen) 
690, 2 

zurechnen 518, 8 

zurichten, sich 411, 3 App 

zu rutten 106, 12 

zusagung 661, 28 

zusamen 105, 20.23; 208, 37 

zuscharren 546, 10 

zuscheuchen 575, 19 

zuschlag 494, 2 

zuschlagen, zu bissen und — 337,11 

zuschmeissen 215, 21 

zu setzen, eines bey dem andern zu setzet 
554, 25f 

zustehen 489, 14 

zwagen, wol gezwagen 288, 17 Anm 2 
inen wol — 696, 25 Anm 2 

zwar 135, 13 

zweck 609, 4.12.16 

zwellen, gezwollen 418, 32 

zwingen, — und dringen 245,1 
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